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5Ked)fltdje$  ®uta$tm  über  Sie  &tt>fo  - 

fjaufe  £>e{lermc&  im&  bmm  £errt! 
Stinfafien  öec  tünarfgraffc^aft^ur* 
8<w  obtoaltenbe  ©tmttgfetfetn 

S>to(&.  178 1.  fw*. 


Unter  bem  i.  @epf.  1780,  würbe  on 
fen  De*  ©urcfel.  grs&aufe*  Ocf?crreic5  be# 
tun  in  Der  SWarFgraffc&aft  SSuraau  fn  @#ma# 
ben  refp.  etngefeffenen  unb  begüterten  9Jelc&* 
tfdnben,  aueb  0Ieic&öritterfi$öftHc&en  TOglie* 
Dem/ jc.  ber^orfc&laßgetban,  bagtnan  We 
grage :  SBem  Die  £anbe*6of)ett  über  ber  be« 
fagfer  Q5urgautfc&en  Sfnnfaffen  ©üter  gebühre  ? 
einem  fc&iebartc&terlic&en  2lutffpruc&  tmtertt>erfett 
wollte. 

Ob  nun  n>of>I  biefe  ^nnfaffen  begrau« 
bfgen :  1.       benen  ftn  Littel  Ifegenben, 
s.San*.  51  fett 

* . 

» 
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f«it  if  87«  gefebfoflenen  /  Verträgen  fepe  eirt 
foieber  @pruc&  fiberflußig  >  unb  eö  ffinne  roobt 
noef)  ferner  um  fo  mebr  babe»  beroenDcn  /  al* 
2.  biefelbe-  ba  man  (ie  im  3abr  1787.  nur  a(ö 
«in  3nterimtfroerf  beliebt  batte /  im  3öbf  i6f  ?♦ 
perpetuirt  *  mithin  auf  eroig  fetfgetfeüet  roorben 
fepnt> ;  aud)  3.  Sbnen  3nnfaffen  /  niebt  ge# 
bübren  rooüe ;  in  einer  bergielcben  auf  eine  totale 
€?emtion  »cm  toferlicber  SDfajeftät  unb  Dem 
Dteid)  angefebenen  ©acbe ,  obne  iöepber  aller* 
boebffe*  QJorroifien  unb  QJenebmigung  ,  @i'd> 
in  wrfänglicbe  £anbhmgen  einjulafien  ;  fo  bat 
Docb  biefeö  ©elegenbeit  gegeben  /  auf  allen  gaff 
mein  ©utac&fen  ju  erforDern :  SDBie  roeit  fid> 
mebrgebacbter  ^)errn  Snnfajfen  ©ereebtfame  5 
öber  ibre  @üf  et  erflrecf  cn  motten  oDer  ma)t  ? 

&a  tdt>  mm  ■,  al<  ein  ber  Öveebten  gerour* 

bfgf  er  Sebrer  berfelbigen ,  in  aOen  folc&cn  Sdllen 
mieb  btöbero,  auf  Q5egebren,  niemalen  enrjo* 
gen  babe  ,  3<bermännig(id)  meine  unpartbepifebe 
©ebanfen  nad)  beflem  SBBtflfen  mifjutbeilen , 
aueb/  roannein  £ompromi§  (latt  ftnben  folle, 
notbroenbig  beyben  Cbeilen  erlaubt  fcpn  mu§, 
ibre  für  fid)  ju  baben  glaubenbe  Diecbrtfgrönbe 
felbtf  •  ober  Durcb  dritte ,  au*  jufübr  en  /  unb 
Unpartbeptfcbe  @u(ad)ten  Darüber  einjuboblen; 
fo  babe  i*  mit  €bren  unb  gutem  ©eroiffen  miefc 
biefem  Slnfmnen  niebt  entheben  fonnen. 

33on  einem  fo  (äerecbfigFeft  *  liebenbett 
Regenten ,  al*  Äapferlicbe  Sfajeflät  3ofepl> 

ber 
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ber  II.  fe&nb/  tfefeer  atlerbfog*  ju  ermarfe«, 
t>a$  2iUer&6c&f?>  5Diefcf.be ,  in  fo  ferne  @ie  öber* 
jeugt  »erben,  Dag  i>ie  Q3urgauifc&e  3nnfafien 
9?ecf)t  baben ,  Die  2Babrbetf  unb  ©erec&rigfeit 
micb  gegen  <5ic&  unb  Sero  2ll!erbur4)faudy 
tigfletf  erj&au*  sro^mutl>t0fl  »erben  gelten 
Iaffcn : 

Unb  Don  benen  IjoJjen  ^>errn  Wnitftm 
unb  Oidttjcn,  »eic&e  ein  fo  »eifer  93?onarc&  be$ 
groffen  <23erfrauenö  »örbigef ,  <§tc&  in  bergfef* 
eben  widrigen  2inge(egcnf>eifen  ibretf  getreuen 
VRatte  ju  bebienen,  .barf  man  niebtwenfgee 
t>ermutf)en,  ©fe  »erben  t>on  @efbften  eben  fo 
benfm  unb  banblen  /  «fö  ob  micb  in  3brer  Erntet 
3nf?ruction  flönDc,  mtim$at)x  1736.  auf 
mein  ^egebren,  in  meine  Äiglicb  ^reueifefte 
3)ebeime  Siaf&ö  *  ic  iSejiaüung  eingerückt 
mürbe : 

v  SQBonn  SGßir  in  Unfern  2fogeJegen6efreii 
1,  feine  ($D?ofer$)  alierunferfbdniatfe  Sfflti* 
v  nung  unb  ©uralten  Don  tbm  öerfan* 
;,  gen ,  Untf  bamit  feinem  beflen  äßiffe« 
t,  unb  93erflanbe  nad>  <in  £anb  gefjen, 
„  unb  öabey  auf  mdjte  anbero ,  alo 
l  11  bie  Kaifon  unb  unpattbeyifcbe  <5u 
1,  reebrigfeie,  unb  Nß.  nad?  berfelben 
//  auf  Die  Con»enum3  Unferee  Ä6nig# 

„iid?m  6äuf«,  fein  SHbfe&en  rieb» 
w  ten.  " 
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L   Höge  t>on  Surgau, 
§♦  i. 

ie  ©larggraffdjaft  Q5urgau  ffl  ein  ©rricfc 
Sanbeö  in  Ober  /(Schwaben  am  recfrtm 
Ufer  Der  SDonau  /  in  Dem  >£>ocbmft  #  2lug$bur* 
gifc&en  Viertel  Deö  ©c&wäbifcfren  Crapfe^ 
j»ifc&ui  Ulm  unb  Augsburg. 

•  •  • 

©fe  bat  l'ejo  in  Der  SBeite  unb  freite  o&n» 
gefäljr  8.  Steffen/  in  Dem  gan#n  Umfang  aber 
st  h  @tunD.  ^tftor.  Uncetr.  »on  17*7* 
$.  1. 

t'fl  aber  Der  wenigfle  $ßefl  beref  in  Die» 
fem  SÖejirf  gelegenen  ©üter  Dem  SDurc&f.  £auje 
Oeflerreicft  jutfdhDig ;  fonDern  Die  nieffte  fiebert 
Denen  fo  genannten  3nnfaj[en,DDer  anDeren/ 
tbeil*  Darinn  gelegenen  /  WU  bartnn  begüter* 
ten,  Dieic&öfMnDen,  Dem2lugfpurgifc&enSDom* 
capitul,  fXei^ritterfcbaftlieben  SOtitglieDern/ 
SDJebiatfliftern  unb  Stiftungen/  nie  aucf)  abe* 
lieben  ©efc&lecfcmn  tiniger  ÜfeicMidtte,  ju. 

•  t 
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§im  unge#&rlid>e  @»>edfidation  ber  &tu 
ft&aften,  Slecfen,  £)Srfer,  Sßeiler.,, 
unb  ©nobinnen  in  ber  sojqrggroffc^aft  Bureau 

»om  3a5r  1 49*.  (f  in  Burgermeiflers  Cod. 

dipl.  equ.  Tom.  2.  0.  f.  ju  fefen: 

Siber  1.  ebne  ^emerfurig  ibrer  SBeföere  unb 
.jperrfcbaften :  2.  Sßerben  tyir  bernacb  »erneb* 
men  /  ba§  e*  fcbeiney  man  f6nne  nic&t  ftc&er 
bflraui 


3n  bem  Cucjen  Segriff  »on  1731.  5. 
70.  tt>erDen  gejäbft  3fo.  5nnfö§ifc&e  Orte  an 
«Stätten/  «Ötfrften,  SDorffc&aften ,  SOßeilern 
unb  (Snoben ;  barunter  über  200.  Örtfcbaf* 
ten  unb  ungefähr  ioqoo.  Untertanen  ju  bet 
Üteicb*  *  Crap*  *  ober  DJeicbftitterfcbaftficben 
<£afi«,  ja  ber  @c&n>äbifeb>  £>e(terreicbifcben 
Cafle  nacber  Ebingen  aber  nur  toenige « enttoe« 
ber  erbgebulbigte  *  ober  mit  Cefierreiebtfcber 
SJfonb*  ober  fcbenfc&aft  afficirte  *  .  ober  bur<& 
©erfrage  uberfofiene  *  t&eil*  ganje  #  tbeilö  m* 
mifc&te  *  ©tatte  unb  Örtfcbaften  collectlret 
tPftbem, 


•   •    »  1 


§♦  4- 


« • 


2fuf  benen  gemeinen  (J&arfen  »on  ©c&wa* 
ben  (fl  riefe  SDJarggraffcbaft  QJurgau  offenbar 
febr  faifcb  gejeicbnet  unb  angegeben:  .  . 

Keffer  feonb  barinn  bfe,  grofie  (Sparten 
wm  ©cbwdbijtyen  £ra»*  ,  wielc&e  ber  #aupu 

21  3  mann 
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mann  ttW<*I  unb  3o&.  £amb.  Äofleffel  »er* 

ferrtflet  haben. 

m  9 

€nblid)  bat  man  »on  ?8urgau  au*  wen 
eigene  Charten/  eine  grojfere  wn  Sobann 
©trtöbeef,  fo  bann  in  gen>6bnu'c&«m  Format 
»on  befaßtem  .&aupttnaun  XXlidjal  (Bü- 

febings  1£tt)btfät.  3.  ZtyiU  f  a.  SanO, 
('77'.)  iOf. 

f 

II.  <Bef$tcfcte  von  Surgau. 

St     •%         r  ■  ~ 

SBurgau  batf  e  eigene  SDiarggrafen  /  we(# 
cbe  tu  gnbeäed  ijben  ^abrbunbertö  abgeflor« 
wn  feonb. 

S5on  bec  ©efebiebte  biefer  alten  Sföarggra* 
fen  ifl  tuenig  beFannt :  <$t  ift  aber  bier  nieb« 
baran  gefeaen;  ba.  eä  nur  Darauf  änfommf* 
mie  weit  Heb  Die  ©ereebtfame  De«  SDurcbl.  £aü* 
feö  öeflerreieb  erftreef et  baben  >  naebbeme  cö  in 
fcen  525cfij  tfon  SBuraau  gekommen  i|1 ,  befon* 
berö  aber  um  batf  3abr  1492.  3cb  will  mico 
fcabero  aueb  niebt  bep  benen  eerfchicbcncn  $a* 
mitten  ,  autf  welc&en  befagte  aite  SOlarggrafen 
entfprofien  feon  foüen,  aufbalten. 

gben  fo  menig  liegt  baran  ,  in  tveiebem 
Sabr  biefe  #?arggrafen  ganj  abgeworben  fepii 
foüen;  genug,  nacb benen Äaöferiicb» unb guN 
bifeben  Urfunben  eom  3abr  1  ?oi.  wäre  ba* 
maW  fbr  ©ramm  bereitö  etlofeben. 

§.  6* 


1 
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©iefcr  Sftarggrafen;  ®öfer .  wawt 
fcon  einerleo  Q5efc&affeni)eir. . 

S)o§  Der  fe^fc  Sftarggraf  4beinric&  »on 
föurgau  t>on  Der  gur(Wi(|en  Slbtep  gulDq: 
Bona  &  Homines  $n  £el>en  getragen  foabe,  er« 
bellet  autf  Denen  bernad)  berühren  UrfunDen; 
unD  Daß  Derfelbigen  ntcf>f  wenige  gewefen  fegen , 
ijt  Daran*  wabrfc&einu'c&  /  weil  e$  in  Denen  guU 
Difcben  fo  mty  *  atejn  Denen  #aiferlicDen  Ufr 
funDen  l>e^t :   Univerfa  Bona  &  Homines : 
3a  /  Da§  Die  met'fle  öuvgatufcbe  (Bütcr  ftu!> 
Daiföe  Sefcen  gewefen  fepen  /  witD  in  Der  (Dcfterr. 
JDcbucc  gegen  <£&uc  •  Sayern  von  174^. 
felbft  angegeben,    f.  Samml.  &«:  Staate* 
fdjrift.  nacfc  »aifec  (Carl  VII. .  f.  Stutf, 

3n  Dem  öejlerre(d&ifd!jen  ^ntertf$t'  tc. 
»on  1768.  6.  8.  §.  7.  hingegen  wirD  Daoot 
gebaiten:  S33a$  Sdawiat  anfüge,  be|I<jttige 
jwar  fo  biel ;  Da(j  Deä  Mrjirajtn  «OeinrkfcS 
Q5efijungm  an  Oetferreicfr  geForamen  fepen: 
#terautf  fepe  aber  nicbf  erwiefen ,  Da§  felbfl  m 
Der  $D?arggraffc&aft  QSurgau  ftulDaifc&e  Seben 
gewefen  fepen ;  fonDern  e$  roige  ®?arggtaf 
«SKlnricft  wobl  anDerwärfä  üeben  »on  Sulbq  ge# 
babt  baben,  weiche  Denen  ©obnen  Äaiferö  2il# 
brea>tf  I.  »on  Dem  <&t\ft  gulDa  um  gleiclje  %eit 
»erlieben  worDen  fep<n,  Da  Die  ^qrggrafgaft 


35urg<m  at$  ein  heimfdllfged  SKefdMehen ,  eben 
aucfr  Dem  «&oufe  öeflerreid)  »om  Wer  unD 
Sieich  febon  »erliefen  gemefen  fe$e* 

3*  merfe  t>abeo  an: 

i.  ©o  fang  ntd>t  ern>fefen  t»trb,  Dag  We 
Cfttarggrafen  »en  Q3urgau  gulDaffcfoe  Sehen 
Äuflcp  Dem  SÖurgauifcben  ©ebiet  bejeffen  ha* 
fren,  unD  Daf?  nachhero  auch 

2*  t>ie  #«joge  ju  öefterreieb  gulbaffcäe 
Jefeen  aufiet?  Dem  CSurgautfcben  inne  gehabt  ha* 
t>en,  b&t  man  mit  Der  dfteren  öefierreichifcfteri 
©ebrift  biüig  um  jb  mehr  Daow  /  Daj?  Dieje  ftufc 
fcaifebe  Sehen  einen  $heil  t>eö  ^urgauifeben  auö* 
Semacbt  haben,  Da  . 

3.  noch  fm  geringen  nicht  ermfefen  ifl, 
fbnbern  in  Dem  tinteracbcjc.  felbtfen,  (auf 
eine  eben  nicht  feht  wabrfcbeinlicbe  Söeife  , ) 
Wo§  für  »ahtfcheinltch  gehalten  wirb,  a)  baß 
Söuigau  ein  SXeicböieben  gemefen  fepe ,  b )  ba§ 
Der  lejte  SOiarggraf  folebeö  tfaifer  2libreebten  I. 
Abgetretten,  unb  c)  SDtefer  feine  @6hne  D<u 
mit  belehnet  hohe. 

»  . 

SDag  affo  mehrgebaebte  Sttarggrafen  auf* 
P  J«n<n  Suf  baffeben  Sehen  noch  mehrere  ©ü# 
ter  befefien  haben ,  ifl  jmar  bocbftmabrfcbeinltcb : 
hingegen  bt*  jejo  bunfel,  unauögemacht  unD 
wwiwWtf :  Jffiie  t>ie{  berfelben  gemefen? 

Röorinn  fit  beftanben  fepen  ?  unb  in  »a*  für 

einte 
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•inet  QJetWffnfß biefefbige  gegen  bie  Sufbaffc&e 
fc&enjn  2l.nfe&ung  i&rer  Griffe  ic.  bcfianDen 

SDag  |?e  ou*  efgenfbömfte&e  ©fiter  gehabt 
Iflbeti  muffe»/  ifl  ou*  folgenbem  ju  erfeben. 

3m  3fl^c  12*3.  »erfaufife  5E>?arggraf 
&k\m  unb  feine*  ®of>m$  $3nrf$#  ©o&o , 
flueo  «£)emrfe& ,  ( laut  efiter  noeb  ungebrutf  fen 
UrFunb,)  an  ba*  %t>ä>\W  2lug*burg,  feine 
SÖurg  *u  ee^friböbera ,  mit  allen  Siechen  k. 
um  4QQ.  W"nb  aügaburger..  £i/ior.  X>©* 

fcendjnc.  von  17*/.  $.  2. 

-  -  <     .  *      ...    ,  • . .  « 

.   tHn&       fm  3«6t  »29f.  »erPaufife  ber 
(iwbrfe&emutf;  »egen  2Hrer$  M6be  #  unb  mit 
einem  QJormunD,  ©rafen  ftibmig  ju  Oertin* 
gen,  »erfebeneO  «toarggraf  £einri#  einige, 
(enrweber  mit  feiner  ©emab/in  $?argarerba, 
©rafin  »on  £obenberg,  uberfommene ,  ober 
bocö  betfefben  öerfcforiebene, )  ©ürer  ju £abfpera 
unb  ^fajfenbaufen,  nebjl  ibren 3»geb5rungen, 
fln  ben  «ijftofjen  aBolfborDen  ju  2lugöburg 
unb  fein  fiofiflift ;  reorinn  befagfe  SRarggra** 
fin,  (lauf  einer  ungebrucften  UrrW, )  gegen 
eine  i&r  auf  ba$  ©cblo£  Dfifeiusburg ,  unb 

feine  ; 3»fleb6r \  «rfttffe  Vertreibung ,  bw 
fttatgte* 


2Ba*  enbfor)  bfe  SSurgduifc&e  ©ngefeflene 
im  3al>r  *;  76.  in  Stnfebung  ber  urfprüngficben 
$öefcbaffen&ett  ber  $0?arggrdflic&  »SÖurgauifcften 

81  f  ©üier 
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©utet  behauptet  Gaben,  werben  twt  (jernacfr 
»ernennten :  S>a  fit  ofer  feine  33e»eife  tbre$ 
©ajei*/  Cju  bencn  fie  fic&  jebocb  arierboten ,  ) 
tturfiiiJ)  angefubrct  Gaben;  fo  will  icb  tnicfc 
tiic^t  Dabei)  aufbauen.  " 

.  .    .  •.  ......  .    .     •  • 

§♦7-  . 

$)er  abgeworbenen  SXarggrafen  ju  Q3ur# 
gau  (Etiler  famen ,  tbtili  altf  gür|Hic&*$ulbf« 
fcbe  &b«n  /  tb«l$  fon|t/  an  ba*  #au$  öeftefr 

'  "  SBie  unb  in  wa$  für  einer  ©genfc&aft  bie 
äRaragraffe&afit  Q3urgau  an  Oeflcrreicft  gefönt* 
inen  fepc  ?  barinn  llimmen  bie  eigene  öefferreü 
(bifcbe  öffentliche  ©taatäfcbrtften  gar  nicbt  mit 
einanber  uberein.  •.. 

*  •  •  • 

.$n  ber  (ic&on  berührten  (£>ef?erreid)ifc&en  ) 

t>oU|idut>tgen  ©caimroitung  Oed  2ten  Hb* 
frt3ce  bec  Cbur »  üayrifcben  grunölidjeit 
Stuefübrung  :c.  tpirD  /.  c.  0.  46+.  bloö  ge# 
niclbet :  9?ad)  Abgang  ber  ©rafen  »on  i^ur* 
gau  fege  bie  Sflarggraffc&aft  an  batf  SDurcbf» 
£rjl)au$  Oeflerrdcfc  gegeben  :  2lber  nicfct  %t* 
fdgt ,  wie  ?  unb  auö  roaä  für  einem  ©runb  ? 
Q5on  einer  ÜJeicbälebenbarfeit  unb  QÜeraebung 
biefeö  erofneten  9vei$öleben$  an  öellerreicfc 
ober  (lebet  Pein  S&ort  ba ;  n>o  Docb  eigentlich 
unb  ex  profeflb  baoon  gejjanbelt  wirb;  tbie  bie 
Oeflerreicbifcbe  £anbe  in  (Schwaben  an  biefed 
bobe  #au$  geFomtmn  fepen.  SDfar  fybauptet 

v  nur: 


nur :  25urgau  fcoe  feto  ©fücf  btt  £onrai>tafe 
fd)tn  €rbfdEwft  geroefen,  unl>  Anno  1 301. 
6e  Der  Slbt  ju  gul&a ,  £etoric& ,  tfaifer  2Hbrec&t* 
famfftcfye  ©obne  mit  Denen  t>on  Sulöa  ju  £e&«n 
rüf>KnDm  ^urgauljtyen  Sutern  Mtfyier.'  -3 

3n  ber  iVb*.        fceißt  t6  fo  bann: 

Scbannat  in  feinem  £Uncho  Clientum ßu  Va- 
fallorum  primi  ordinis  gtebt  />.  4.  n  5.  t)itf 

ton  fo/ßenbe  9?acbrlc&t :  Alia  non  minus 
.  urgens  temporum  neceflitas  effecit,  ad  An- 
num  1301.  ut  Henricus  V.  Abbas,  pro  corf- 
ciliando  fibi  Alberto,  Rom.  Rege,  univer- 
fos  fandos  ac  homines  feudales ,  qui  jam 
au.  1285.  per  obitum  Henrici  Ultimi  Mar- 
chionis  de  Burgaw  Ecclefiae  fuae  Fuldenfi 
vaeaverant,  reconceflerit  Rudolfe,  Frideri- 
co ,  Leopoldo ,  Alberto  ,  Henrico ,  Mein* 
hardo  &  Ottoni,  Auftriae  Ducibus,  praedi- 
äi  Alberti  Regis  Filiis ,  per  fimultaneam 
Inveftituram  titulo  feudali  deineeps  poflTw 
dendos.  1  </ 

:  ... 

£)ie  UrFunben  »on  biefer  ^Befe&nung  gtebt 

Scbannat  in  feinem  Probat.  Cliental.  Ftddenf. 
p.  ip-j.  n<  g,  &  >  k' 

Nos  Henricus  Dei  gratia  Fuldenfis  Ab- 
bas, ad  univerforum  notitiam  vökmus  per- 
venire,  quod  Magnificis  Principibus,  Do- 
minus, Rudolphe*,  Frideriqo  ,  Lupoldo, 
Alberto,  Heinrico,  Meiph$c4o  &  Ottoni, 


\ 

I 

Fratribus,  Dudbus  Auftri«,  univerfa  bona 
&  hömine«  a  Nobis  &  ä  Noftra  Fuldenfi  Ec- 
clefla  feudaliter  defcendentia  &  defcenden- 
tps,  eo  jure,  fiGutquondamHeinricu&Mar- 
chio  de  Bürgowe  häbüit  9  concedenda  & 
concedendosduximus  titulo  feudali,  dantes 
Kas Litteräs  Noftro  figillo  fignätas  in  tefti- 
Biönium  fuper  eo.  Datum  A.  Dom.  1301.. 
in  die  beati  Dionyfii  Martyris. 

Albertus*  Dei  grat|arJRomanorum  Rex 
iemper#Äuguftus,  ad  univerforum^  notitiarti 
volumus  pqryenire*  quo4 ,  quia  Venerabi- 
lis ,  Heinricus  Ecclefiae  Fuldenfis  Abbasf 
Princep»  nofter  dileftus  ,  Illuftribijs  Filiis 
Noftris  cariflimis  Bona  univerfa  &  fingula, 
ab  eo  &  fua  Ecclefia  defcendentia,  feodali- 
ter  &  jure ,  qup  quondatp  Heinricus  Mar- 
chio  de  Bprgowehabuit  &  pofle4it  >  contu- 
lit,  promifimus  eidem  Abbatn  ut»  quando 
idenp  Abbas  £  Filii  Noftri  fifaul  conftituti 
fuerintV  ipfr  praedifto  Abbat]  homagium  fi- 
delitatis  facient  fub  forma  debita  &  confue- 
ta  x  praefentium  teftimonip  Htterarum.  Da- 
tum props  Scharpfenftein  II.  Idibus  Oft.  A. 
Dom.  1361.  Regni  verb  NQftri  Ä.  IV. 

SDa£  fotnaegen  in  Dem  Unterricht  ic.  »cm 
1768.  angegeben  >  aber  mit  leDigfity  t\id)te  er« 
«riefen  *  fon&etn  bfof?  öe tmuttyt  n)eri>e ,  Q5u«> 
gau  fene  Denen  @6!>nen  5?aifer  Wbtt<fyt$  I.  aut 
ein  erSfneted  fXei#$lel>en  ju  Sfoefl  worDen,  fco* 
bt    bereif*  bewerfet 

Knip- 
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Knipfcbilä  de  Jur.  Priv.  Nob.  Lib.  3. 

Cap.  24.  n.  218.  giaubt:  SSurgau  fepe  in 
Denen  jraifcben  Denen  @}egen<Äaifern,  £uDmig 
attf  Q3apern  unb  gribeucböon  üeftemicb/  ge* 
fubrtcn  Kriegen  an  öelkrreicb.ocFommen;  n>el« 
cbec  Meinung  au<$  in  Tliefaur.  praft. 

voc.  Surgau.  ju  fepn  fdjeinf. 

€tf  ifl  aucb  nt'c&f  ju  übergeben,  ba§  6e|>nt 
Z)/7«  ( 1 )  in  b'em  bon  ftatfer  2f ibrecbf en  I.  int 
3abr  H07.  ju  (gtanb  gebrauten  <Scbtt>äbi* 
fcben  JanbfrieDen  ^uraau  unb  ©unjburg  mit 
unter  benen  <B$roäbifcben  ÜJetftötfdtten  be« 
nabmfet  werben/  unb  alfo/nacb  Slbaanq  Derer 
Sftatggrafert  öön  Q3urgau ,  anfdnglicb  bergtet* 
eben  geroefen  fepn  muffen ;  tnDetne  weDer  in  Die< 
fem »  noeb  einigem  anDerem  #  ftmDfrieDen  lanD< 
fa&ige  <§tdtte  wrforamen. 

3fn  befugtem  Unterricht  *e.  t>on  176g. 
hingegen  »irD  0.  7.  §.  7.  gemefDet :  «&er*og 
griDericb  bon  öetferreieb  Gabe  febon  im  3abc 
130 Den  Situl  eineä^arggrafentf  ju35urgau 
offentiieb  gefuftret ;  foeieben  aucb  aUe  €ri(>er# 
löge  uon  Oefierreicb/  bf$  auf  Den  Mutigen  Sag/ 
fortan  bepbe&alteri  (jaben. 

■ 

3$  merfe  babep  nur  an ; 

1.  3ff  offenbar  Irrig,  ba§  bon  fofd&er  Seit 
an  alle  grj&eriogt  bon  öeftemtcb  biefen  $itul 

geföp* 

(1)  de  Pac«  puU,  Üb.  I.  C»f.  5.  m. 
Ii  «9- 


gefubref  ba&en  :  £)ann  man  bat  eine  $?enge 
UrFunDcn  auö  Dem  H&en  3^öf>rf>un&crt/  Darinn 
^uraau  nicbt  in  Der  öofligen.  £>e|rerrdd;ifcben 
Titulatur  oorFommt ;  }.     in  meinet  Bib- 

lioth.  MSptor.  p.  III.  fqq.  in  Lünigs  2\etd?ß# 
<mtyv>  Spie.  eccl.  3.  C&eil,  ©.  717.  u.  f.». 

1.  Q5efonDertf  bat  au#  ftaifer  Carinii* 
h'an  I.  noc&  nac&  Dem  3abr  i4^%  Qjuraau 
(»emgftenä  offertf, )  weDer  unter  feinen  Surft* 
Ud>>  noct)  ®räffi*en  ^ifufn  geffibrt,  j.  e  in 
Denen  Urf  unDen  über  Die  (Srfirecf  ung  Deä  @cbtt>ä# 
bif$en  2>unDe$  »on  1  j  00.  unD  1  f  1 2.  Darinn 
Doc!)  oiele  anDere  $ur|i  *  unD  ©rapide  $itul 
»orFommen. 

I.  <Se(6fl  obgeDac&fer  £erjog  $riDeric& 
»ort  öetferretcb  bat  ibn  allen  feinen  gürftlicl)» 
©rdflicfc »  unD  £anDgrdflicben  Sttuln  naebge* 

&af?  enbli<$  ftaffer  EuDttig  IV.  ^crjöd 
=Ötfen  eon  Öelrerreid)  mit  Q5urgau/  aW  einem 
SWäleben  beiebnet  babe ,  folget  nodf>  gaü 
nicbt  au*  Denen  SCBorfen  De$  £ebenbriefä  »on 
1 3  3 1.  aß  n>elcb«  nid)t$  wn  Q5urgau  geDenfen  f  „ 
unD  gar  twbl'aufb  nur  auf  Die  übrige  Oeflerrei* 
ebifebe  £anDe  in  <Scb»aben  unD  im  €lfa(j  fleben 
Hnmtu 

* 

.  •  *ftun  ifl  jwat  in  Der  ^aupifacbe  an  Uz* 
fem  UnterfcbieD  wieDerum  niebw  gelegen ;  Da 
SRiemanfr  Dejn  &m$l  £aufe  Oeftemic&  Den 
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95efij  »on  QSurgati  tfreifig  macbf :  3nbc|fett 
büßtet  eö  bod)  fböfef,  batf  man  nicbt  fcbuloig 
fetje,  am ,  me  in  folcberleo  ©freitfcbriffen 
circa  faft»,  obne  binldngficben  Q3e»ei$,  an» 
gegeben  wirb ,  obngeprüft  af$  obnlaugbare 
äßabrfreiten  anjun.bmen. 

5fucb  i(l  be&  befagtem  &benbrief  nocb  fer* 
ner  $u  beobachten,  ba§  feibigereon  feinem  Süw 
(lemt>um ,  fo  batf  tobe  £auö  üefterreieb  fn 
©cbmaben  tefdffe  ,  fonb.rrt  allein  eon  Comita. 
tikus  (ic  Dominus  *  -  in  Suevia  &c.  rebe. 

©o  weif  bfe  Urhmben  äuröcfreic&en,  tuare 
ba*  Q3urgauifcbe  »on  alten  Reifen  fcer  biö  je^o 

fcbieDenen  ©atfungen  Don  ©ütern 
"ejteö  *  unt>  wn  anDern  £errfcbaf> 


ein  auä  »er 
jufammenge 

fen  unferbroc&eneö  $  ©ebief. 


t.  <Scbon  m  betten  Seifen  berer  äffen 
SSurgauifcben  «OTarggrafen  beftanben  t'bre  £anbe 
f bette  au$  Sulbifc&enfcben,  tbeite  öfeHetcbf  au* 
au«  Üieicb^ebenbaren  *  tbeilö  enbHcb  ficber(fcf) 
au*  au*  attobiaf  *  unb  eigentbflmlic&en  ©ufern, 

SM'efeö  festere  erbellet  aud  beme ,  me  ton 
fcenen  bureb  Die  Cföarggrafen  oerfauften  ©ufern 
bereit*  für j  twber  gemelbet  »orben  ifl. 

_  *•  3tf  uneerneinftcb  /  ba£  mebrere  anbere 
©rafen  i&ri  Üidc&öunmitfettwe  *anbe  febon  ju 

bec 
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ber  «Sfarggrafen  bon  QJutgau  Selten  in  bem  iejo 
fo  genannten  «urgauifcben  gebabt .  unb  »ob 
biefen  tt>ren  ©üt«rn  bie  nod>  jejo  im  Q5urgauu 
fcfcen  gelegene  SXeicb*füfter  funDirt  unb  Mite* 
baben. 

SDarin  fo  würbe  f$on  im  Sabr  582. 
tDmenbaufen  t>on  einem  trafen  oon  ÜJog» 
aentfein » Urberg  im  3abr  1  <  *'f.  tön  einem 
©rafen  »on  Q5aljbaufen  unb  Poggenburg  im 
$abr  1  "6.  »on  efaem  ©rafen  »on  «iberetf 
fielet 

*  .  * 

SSBie  nun  Wemanb/  ber  auc&  nur  ein  5lrt< 
fänger  in  ber  Seutfc&en  ©taatsgefebiebte  tfb 
behaupten  Fan  noeb  wirb  /  bafj  befaßte  ©rafen 
berer  ibnen  an  StBurbe  ganr  gleicben  Sitular* 
SDlarggrafen »  in  ber  ^bat  felber  aber  bloffeC 
©rafen » »on  33ur«au  Sanöfafiett  unb  Unt ertba* 
nen  geroefen  fepm ;  fo  fän  aueb  9?iemanb,  mit 
«öeftanb  ber  :?U3abrbeit ,  Taugnen ,  t>a$Mit» 
«ige  QJurgauifcbe  »on  je  *  unb  benen  urälteften 
Selten/  »on  benen  man  etwatf  weißt/  tyi  fein 
aefcfelofimeö ,  einem  einigen  l'anbtfberrn  jujldn* 
bigeö  ©ebiet  *  fonb«rn  ein  vermengter  /  unter, 
»iele  «anbeöberin  »erteilter ,  Sanbetfbitfrict  ge* 
»efenfeoe.  -  , 

'  3.  3n  eben  biefem  3«Mb  nun  fame 
SSurgau  an  baö  SDurcbl.  £aua  Öejlerreicb. 

SDen  55eweiö ba»on  ftnbct  man  oben/  unb 
man  ueRebet  %t  Öefietrricbifcbec  ©eitö  ©elbfi , , 
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baß  man  nur  In  t>er  abgeworbenen  $?arggrafen 
ton  Qtorgau  @öfer  unD  <&ered)ffume  eingefret* 
fen  fe»e :  Stßtc  bann  aud)  »«Der  in  Denen  Ur* 
f urben  /  nocb  ®efd)icbf  en ;  nod)  (n  Denen  eige# 
nen  Öef?erreid>ifd)en  ©griffen  nidbt  Die  gering* 
ße  @put  anzutreffen  ift ,  baf?  ba*  r)of)e  #aud 
Oefierreid)  in  biefen  ©egenben  efwaä  meiMe* 
an  ficb  gebraut »  unb  $u  Dem  58urgauifd;ett 
gefcblagen  babe.  v 

4-  Slber  aud)  fonfl  (berer  3nnfägffd)en 
©uter  biet  nicht  einmal  ju  gebenfen /)  gab  eö 
t>on  2llter$  ber  bie  /ejo  nod)  anbere  in  bem  Q5e# 
jtrf  bet  OJ?arggraffd)aft  35urgau  gelegene  @u# 
ter ;  weicbe  /  abermaliger  ©elbfleigener  öefter# 
reicbifcber  ©efränbnifi  nacr),  Doct)  nicbt  ju  Der« 
felbigen  geborten. 

"  •     *  ■ 

SDann  fo  liegt  im  SSurgauifmett,  unb  De# 
ren  /ejtmaligen  eierten  Q5ögtöbeijirf  ,  bie  Derma* 
Jen  bem  Sörtfl.  £aua  Oeffingen » äßaüertfein 
aebörige  /  »on  bem  i)0l)en  #auä  öefterreid)  ju 
Jeben  röbrenDe ,  i£>errfd)aft  @epfriDöberg; 
n>eld)e  nod)  in  Dem  Vertrag  jwifeben  £>efler# 
reid)  unb  Denen  3nnfafifen  öon  1682*  $»  1» 
wie  aud)  in  Der  tfaiferlid)eh  SXcfolufion  »ort 
1690.  im  ©dMuf*  nad)  §.  8.  alö  eint  »on  be# 
fairer  TOggraffdjaft  abgefonberte  eigene  #err# 
fc&art  ber)anDe(t  wirb. 

■  ✓ 

f.  $}od>mebn  ihm  fo,  tble  bie  $?<trg> 

firafen  felbft*  allerieb  ©üter  bön  aOerlep  ©gen* 
fct)aft  befafferti  eben  fö  Ratten  aud)  nww&e3nn# 

S.  -Öanb»  *ö  fofita' 

) 


Ig  - 

faffen  Der  «fllarggraffcbaff ,  aufler  Denen  Oftarg* 

grarcn  /  nod)  oieleanDere  Sebenberrn;  wie  Dann 

OUÖ  Burgermeifters  Cod.  dipl.  equeftr.  Tom. 

tt.  p.  1409.  erfidtflid)  ift/  Da§  fie  fid)  bereit* 
im  3abt  1494.  »or  Der  Äoiferlic&eti  (jommißion 
Darauf  belogen  baben  /  fie  trugen  &ben  refp. 
»cm  beil.  Oieid)/  kapern,  JÖranDenburg, 
SBtirjburg,  £o*IWt  Slugeburg/  2ßerDen* 
berg  r  ftircbberg ,  unD  9lnDern ;  n>eld)e  geben* 
berrn  niemalen  Die  öefterreicbifcbe  £anDe$bobeit 
über  ihre  im  Q5urgauifcben  gelegene  £eben  er* 
Fi.n-.it  baben :  UnD  fo  ifl  ed  aucfc  nod)  beutige* 
$aa,ee. 

©Mrere*  Da»on  fommt  unten  t>or. 

§♦    9*        .  ■ 

5Die  £)urd)l.  £rjberjoge  »on  öetferreid) 
baben  Die  «Jttarggraflcbaft  Q3urgau  mebrmafen 
an  allerg  ^crfonen,  aanj  oDer  jum  $beil> 
balD  roieDerfduflid)  hingegeben,  ba(D  rocnigftena 
bor  geroifie  öorgefiretfte  ÖelDfummen  öerpfän*  ' 
bei. 

§.   10,  " 

...  * 

1.  3>fe  eon  Knöringen  baben  Die  #?arg* 
grgffd)aft  Qfyrgau,  (ganj  oDer  |u.tn.$M/> 
w>n  142+.  bie  1470.  nid)t  9>faiti>*  fonDern 
äaufhwte  unD  eigenrbumlid)  ,  jeDod)  auf  einen 
SBieOcrfuuf/  in  £anDn  gehabt,  ^iftoi.  Por* 
bencbc  :c.  »on  172;.  5.  4.  1 

7 

» 

I 
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Qton  bfefer  ^niSrmqffc&cti  £errfcf>off  *eu# 
gen  bie  in  Dem  @rttt , Utoiifcfien  ärcbfo  nod) 
»orbanbene  jroeen  öurfid^c  33ergfeid)e  t>on  1424» 
unb  1464.  jc.  4tftor.  Dotbcr.  »on  tyif* 
§.  4»  add.  Burgermeißm  Cod.  dipl.  equ. 
a.  öanö,  ©.  J371. 

1 

^wirDöu^befa^erMrtnfltf^cn^fanb* 
paft ,  unb  bog  bec  $ifd)pfF  »on  2iua$burg 
folcbe  on  ftd>  getöfet  babe,  nod)  fcfbft  In  bem 


«uyei/Ui»  Will   .JUIJI    I47O.  flC* 

bad)t  in  ber  Seyl.  6.  0  be»  Untertriebt« 
»on  1768.  3ngl<id)em  fommt  in  ben  £anb' 
hingen  m  ber  Äaiferficben  <£ommifiion  00m 
3abr  1 4.94.  wn  i»>nen  eor ,  ba§  bie  »on  £n6* 
ringen  «urgau  af*  ibr  ©gentfeum  Äaufmeitf, 
(bod)  nur  auf  einen  323ieberfauf,)  befeffen  bäf# 

fen.   Buvgermeifter  1.  c.  0,  1 405. 

3tt  bem  Sötenerifc&en  Untemcfct  ic.  »01t 
17**.  hingegen  gefcMebet  bifer  Än6ringifd)en 
$fattbfd)aft  gar  Peine  SOMbung ;  t>ielleid)t  mefl 
man  geglaubt  bat  /  es  paffe  nid)t  n>oM  wifam» 
men/  Daß  ein  angebliche*  gefebfoffeneö  Surften« 
tl>um,  welQte  ^rdiaten ,  trafen ,  grep&errn, 
»on  2lbel  2C.  $u  Untertanen  gehabt  l>abe ,  an ; 
einen  gemeinen  (Jeimann ,  (  Der  nad)  ber  ©n# 
löfung  feiber  nur  ?anDt>ogt  geblieben  ifr, )  Witt 
berfäuflid)  uberfofien  /  unb  t>on  ibme  befefief* 
nwben  few. 


*_  * 
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§.  II. 

*.  #«r$og  2llbred)t  öon  öetferreid)  m» 
fejf«  im  ^obr  >4f7-  We  «Ö?argv)raffi*aft  unD 
iunDwvmp  $u  Q3urflau,  ©ünjburg  unb  DJeifen# 
(pur vi  mir  allem  ibrem  unb  tbr  jebed  ^uaeboren, 
on  ^erjoq  £ubn>l«en  t>on  kapern  auf  üßteDertö« 
funfl.  Unterricht  jc.  »o»  176&.  ©.9.  5.5. 
unO  Öeyl.  n.  3.  uno  4.  cit.  ^t(t  Vwbev. 

fi.  4-  , 

wirb  au*  biefer  <})fanbfcr}afr  in  bem 
2luafpurflifcr>en  Kaufbrief  »on  1470.  in  bem 
Unterricht  Je  »on  1768.  .Öeyl.  6.  ©.  8. 
gebaut :  Slber  nid>t  al*  einer  $fcnbfcf)aft  bec 
ganjen  »Warnruf fcbaft/  fonbern  all  einetf  93er# 
faje*,  Dergleichen  bamalä  nod>  mebrere  anbere 
Ratten.  2ßie  reimet  (tct>  aber  biefe*  mir  beneti 
Styl  n.  1.  unO  4.  öce  Unterrichte  1c,  unD 
benen  in  biefem  Unterricht  ic.  Darauö  ßejoße* 

nen  Solgen? 

5.  ©leieb  im^abr  i4f8.  unter  bembofo 
SBien ,  grepraq  nuh  ©f.  €tbart ,  öerpfänbe* 
te  eben  biefer  ^r|ber?Ofl  Silbrecht,  (obne  ber  &\tf 
ren  angeblichen  itfaprifchen  s})fanbfchaft  mit  ef# 
nem  Stßort  *u  oecenfen , )  feine  Ofarf ßraffchaft 
Q5urgau,  mit  allen  ben£errlKhfeifen,  SUftMt'. 
anD  3ufleh6runaen,  an  feinen  fetter,  £erjocj 
<gigmunben  ju  Oe^rreid).  Unterricht  *c. 
»oji  17^8.  ©.  io.         n.  f. 

/  3* 
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3ch  &a6e  ober  eine  ungebrucffe  Urfunb, 
ton  bofo  3m>brucF,  an  eben  folgern  ftreptag 
nad)  ©f.  <?rbart>ö  <  $aa.  i4f».  in  £anDen, 
tarinn  bie  £erjoge  2J(bred)t  unb  ^iamunb  t>on 
öefterreicb  /  für  ftd)  unb  in  Stollmacbt  #aif<?c 
gribericbtf,  bem  £arbinafen  unb  Q5if#ö(fen  tyv 
t er  ju  Sluaäbura.  unb  beffen  ^ttft ,  ihre  <&tatt 
unb  @c&(o§  ©ünjburg ,  mit  allen  anberf  n  3ti* 
jeborungen,  beuten  unb  ©ütern ,  Sßilbbannen, 
Stauten,  3infen/  ©ölten,  $>ientfen,  ©fem 
ren  ,  Soden  ju  SBaffer  unb  £anb ,  Umgelren, 
©gen ,  Hm ,  @runb ,  $oben ,  Raffer,  2Baf# 
ferrecbt,  2Be»b<r,  3S3<»e.rfrätt ,  Sjoln,  Sßutv 
nen  unb  SBapben,  alle*  unb  jectfirtö  mit  aüer 
#errlid)Feit/  €bebaften,  £erfommen  unb@e* 
ted)ti&Uit,  um  6100.  ff.  Qibeinifcbe  Bulben  $u 
Faufen  gegeben  baben. 

©>en  biefer  lejreren  Utfunb  f&uf  aucb  ter 
tyftot-  Votbev.  von  172 f.  §.  4.  ©Mbunfl. 

5Dabe$  rnufr  tc&  bemerFei?: 

a )  $)er  fDtenerifdje  tlnterrid>t  tc.  »Ott 
17*8.  flebenfet  im  $etf  biefed  QJerfauftf  an 
2iug$burg  mit  Feinem  SBort,  ebalei*  a)  bat 
Original  beö  SSerFauf*  nod>  fao  torbanben  tfl, 
unb  baran  b)  um  fb  weniger  gejmeifelt  »erbe» 
Fann ,  al$  ber  bem  Unterricht  tc.  Öeyl.  tf. 
angefügte  Kaufbrief  6.  8.  Mefe*  Äauf*  felbf* 
CWbirag  fbut. 

$5  3  topfen 
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b)  $?an  erfiehet  au6  Dem  bep  Der  Snkin* 
gifcben  ^MDfcftaft  angeführten  unD  auö  Dem 
hier  bemerken,  roie  unjuoerlätnd ,  manaelbaft 
unD  DerfchränFt  Dee  £errn  QJerfafferff  De?  Un* 
tecri&ce  zc.  ^rjabluntjen  feperi/  unD  n>ü  Diele* 
folalid)  an  Deren  SiufncbtigFeit  unD  ©iaubmür* 
Diflfeit  au$aefejet  »erDen  muffe. 

c)  Ob  unD  xoit  folch  allem  na*  Dl«  In 
Dem  Uiucrticbt  ic.  befinDliche  UrfunDen  unter 
n.  f.  unD  Diefer  Slugoburgifcbe  Kaufbrief  oon 
I4f8.  neben  etnanDer  belieben  Fonnen  ?  n>iü  «et) 
SeDermann  jur  "-Beurtbeilung  öberlaffen.  Sonn* 
ten  Dann  (Snberjog  ©tomunD  unD  Dat*  £ocfc# 
flift  2lug*burg  einerlei?  ©ac&e/  an  einem  unD 
eben  Demfelbigen  $age ,  ieDec  mit2lu0fd;!nffung 
Dee  anDern ,  an  (tcD  Faufen  ? 

d)  ©efejt  aber  aud) ,  man  wollte  Diefe 
UrFunDen  Calle«  ibreö  ftch  felbflen  aar  m  Deut« 
Ii*  »iDerfprecDenDen  3nnbaltf  obnerachtet  / ) 
Dorf)  ade  für  ad)t  annehmen1 ;  fo  folget  Do$ 
allemal  Darauf  obnrotDerleglich  fo  tief/  Dag  Die« 
felbe  Da&/  mt  in  Dem  Uiuemcbr  2c.  Darauf 
gefolgert  merDen  will ,  nicht  enthalten  fonnen/ 
unD  Dag  eä  unmöglich  feoe,  Dag  alle  in  befaßten 
UrFunDen  benahmt  perforiert  Drenerlep ,  ODet 
Do*  jwenen ,  t>erfchieDenen  angeblichen  pfanD* 
herrn  Der  9)?qrFgrafTchöft  einerlei)  unD  eben  Die« 
felbige  Richten  haben  ablegen  Fonnen. 

1  •    •  • 

'S»  u. 
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§.  It. 

4.  Um  bat  3af>r  1470.  wäre  bfe  #torfc 
groffebaft  23urgau  ganj  jer (lücfelt/  unt>  in 
manc&erlep  £änben. 

SDfefe  festere  *öorfe  ftnten  ftc&  fefbfl  in  Der 
Utfunb  n.  6.  0.  8-  Oec  öeyl.  5"  &«n  UW 
temdpt  jc.  von  1768. 

§.14. 

f.  £erjog  (Sigmunb  m  üeflerreirt 
faufte  ober  Im  3abr  1 470.  Die  ganje  »jDIarF^raf« 
fd>aft  igurgau  an  Den  QJifcboffen  3obann  ju 
Sluajpurg ,  ( Der  obnehjn  fcf>cn  einige  pfantfr 
fcbaftm  an  ficb  qefofet  f>affe , )  unD  an  alle  Def» 
fen  ÄbFommen ,  mit  Vorbehalt  eineö  ewiqert 

Slßieöerfauf« ;  welc&e*  Äaifer  8riberic&  III.  be# 
ftdtt/gfe. 

£>er  Kaufbrief  Don  1470.  befagt  nem(tc& 

1»  £an*  eon  ^fein  »on  Dxonfpcra  ba6e 
1068 1.  jl  ftbemifd)  unD  »o.  *9torf  ©über* 
auf  ©d)fo§  unD  (Statt  ©ünjburg  gebabt. 

2.  3>ai  £ocbf?ift  Stoafpurg  fjabe  für 
6100.  ff.  Die  ©genfcfeaff  berfelben  ©cbfofr  nnl)' 
(Statt  @)un<bura  /  mit  famt  etlichen  ^repbetten 
för  Da*  £anDgericf>f  unb  SSBübbann  in  Der  97?arF# 
grafföafit  33urgau  liegenb,  erfauff* 


Digitized 


?.  £)einrf4)  ^cn  (Eilerbad)  ^a6e  ben  ftorfl 
bofibp*  für  jou,  fl.  £Kf>einiic(>  in  <23erfaj  ge# 

.'•'.vt, 

4.  ^«  S3ifdjoflF  unb  ba*  ©tiflf  2fua> 
fpu:0  habe  820.  ?0?arf  ©übertf,  nebtf  j-yo. 
Öibcintfcb  auf  Dem  igc&lofc  (^eifribebera,  ge« 
(jabt. 

f.  «Oerjoct  ?ub»ia  in  Köpern  babe  6 200.  ff. 
Siljemifcb  auf  berfeiben  \0?arfjjraft'cbaft  gehabt. 

6.  SDfe  »cm  tfnärinaen  enbucfc  fcdtren 
7000.  (!.  Dibeimfcfc  barauf  gehabt.  ' 

&ie  UrPunben  bauen  flnben  ffch  fn  bem 

Unterricht  K.  »on  1768.  Seyl.  6.  7. 
unO  9.  &.  7'  «•  f  unb  in  &ee  fcißor.  Pow 
bet.  von  17a;.  #eyi.  1, 

<.  Werses  ©igmunb  tum  öefferrefcft 
träte  im3abr  i486,  fein  2Bfeberfaufered)t  in 
Slnfebung  Surgam*  an  #erjoa  Georgen  in 
SÖapern  ab ;  Doch  ohne  £inn>iüigung  Der  2lg# 
waten.  x 

v  *  * 

2ßaö  #erjoa  (Sfgmunben  barm  bemoaen 
fcabe?  trägt  bier  jur  ©ache  fclbfl  nicht*  be»; 
fcabero  Ich  mich  auch  nicht  babep  aufhalten  will: 
®enug  f  bie  Segion  De*  äßteberf auförecb«  bat 

©tan 
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$?an  fe&e  Die  Urfunb  batton  in  t>tm  l\n* 

tcmd?r:c.  £>eyl.  10.  <ä.  20. 

2lnfanga  wäre  Oeflerreicb"  batf  ^Bieber« 
fauftfrtc&t  nur  auf  fecbö  äabre  borbe&aiten. 

7.  «£>erjog  ©ecrg  »on  kapern  Farne  jwar 
|um  SSefy  öon  Q^urgau :  Öetferreicl)  ab«  I6fe# 
te  Daffelbige  im  3a(>r  149*.  tt>tcOcr  ein. 

3$  will  bier  abermalen  ntc^t  bertübren, 
tüte  biefer  -Swog  ©eorg  in  kapern  alle  öefier» 
reiebifebe  fcmbe  in  ©cbwaben  an  fid&  ju  bringen 
gefußt  habe/  wa*  Darüber,  unb  fonfi,  abfon« 
berlicb  mit  ftaifer  griDerichen  III,  für  (Streitig* 
feiten  enrflanDen  fenen  /  wie  -Öerjog  ©eora  im 
Sabr  i486,  öerfprocben  babe ,  einem  ewigen 
SBieberfauf  flatt  ju  geben  /  wie  er  fo  bann  im 
Safer  1489.  genotbiget  worben  fene ,  eine  5ßie< 
D<r/ofung ,  nach  oorgängiger  1  6W0cbiger  2Juf* 
fünbigung,  ju  allen  Reiten  gefc&eben  ju  (äffen, 
unb  wie  hierauf  ber  Ovom.  5v  aifer  9J? ar  1  mifian  I. 
(Äraft  eine«  mit  £rjberiog~(§igmunben  gefrof* 
fenen  Vertrag«/)  im  3abr  1492.  Q3urgau 
mit  ber  Q3urgauifcben  gnnfafiin  unb  Umertba* 
nen  &do  wieberum  wirflicb  eingelofet  babe; 
interne  ton  bem ,  rcaö  mit  in  ben  noch  fürbau» 
renben  ©freit  efnfchläget,  ba(D  bernaefc  um« 
ftänDlicber  wirb  gerebet  werben : 

5>ie  Daruber  aufgeteilte  Urfunben  aber 
fepnb  in  Oec  <i\|ieue«ct;i|#en  Sdpnfc  gegen 

*ö  f  '»ayeni 
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§.  17. 


h*.  o&J?  na*  b,e^r  »"«ofung  mürbe 
bat  SfcuMamfdw  t>on  neuem  an  Den  Oiire er  4o! 

»erptoet.  ^i|ior.  üorbec.  von  17z/, 
»on  fanDau  «efuhret  würben,  unb  bit  im  *%1 

/ 

§•  18. 

(hm  tot  3??uÄÄ*» 
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*7. 

Sftebtföf  ©ufben ;  für  roefcfje  er  bie  jme» 
vstdffe ,  &urgau  unb  ©üiiibura  ,  mir  fatnt 
Den  hoffen ,  Den  jmeoen  Dörfern ,  £oben» 
tt>ang  unb  ©cbeppacb ,  unb  ibr  (eber ,  .auch 
aller  ber  ^arfgraffchaff  «öurgau,  «Kenten  je. 
|u  genießen  (>aben  feile: 

9?ur  würbe  bau  bem  «Kiffer,  grnfl  öon 
SÖBefben ,  perpfdnbete  <5d)lo$  ©epferäberg  ba* 
»on  aufgenommen. 

3>r  SSerfaufbrief ,  unb  ber  bagegen  aufc 
gefMte  2lug*burgifd)e  DJeöerö  t>om  3fabr  i49g. 
fennb  in  t>em  (Defrerreidnfdjen  Unterricht  :c. 
x>on  1768-  in  ben  öeylagen  untre  n.  14. 
wnO  ij,  ju  fefen. 

©fefe  2(ugf?buraifc&e  $fanbfct)afr  würbe 
Im  ä  iy  f$.  mieber  eingebt ;  unb  feifbero 
iJJ  Q5urgau  beftanbig  ben  bem  2>urc&f.  £aufe 
=0*/ferretc&  perblieben. 

III.  <0r«n3en  unt>  ^nnbegriff  von 

23urgau. 

§.  ao. 

3«  bem  öef?erreic&ifcf)en  Unterriebt  jc.  . 
»on  1768.  wirb  S.  f.  §.  1.  angegeben: 
«Schon  juöor,  ebe  $urgau  an  Oeffcrreicb  ge# 
langet,  fege  eö  ein  in  befonbere  ®ränjen  einge» 
fet/offeneö  abgefonberte*  «anb  getoefen  ; 

SDfefer 
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Stfefer  ®aj  t'fl  aber  um  fo  unrid>ffg«r , 
olö  tö  unfehlbar  an  einem  binfänaficben  $5en>ei$ 
au$  (^efct)ii)tf*re:bern  unD  UrfunDen  ermang* 
Un  nuirDe,  wann  erwiefen  werben  müßte,  öon 
n>a*  für  einem  Umfang  Diefe  ©ntoien  gemefeti 
fegen  :  Sßobl  aber  wirb  gleich  unten  0*  jei* 
gen  ,  Da§  eä  Der  SDlarfgraffcDaft  an  ricbtigen 
©tdnjen  jeDerjeit  gefeblet  fcabe,  unD  nocb  fejjle. 

§.  ai. 

*Ro(f>  um  ta$  3a&r  1 47c  waren  btc  ©r5n# 
jen  »on  33urgau  nicbt  ganj  rt*tig.  / 

3n  Dem  93erFaufbrief  öon  1 470.  ( öeyl. 
6«  ©.  7.  t>e»  Untertriebt*  :c. )  mirD  jroar  ge# 
melDet »  „  211$  roeot  Diefelb  9Jiarggra»efd)a(ft 
„  geebt ,  gegrenjt  unD  gepumetf t  ( mit  Warfen 
Derfeben , )  Hl " 

ferner  beißt  t& :  #erjog  ©igmunD  habt 
bem  S25tfct>off  3obann  unD  Dem  ©ttft  ju  2lua& 
fcura  ein  Derfiegelt  Üvegitfer  ubergeben,  fo  alle 
unD  ieglid>e  (Stficf  unD  ©fiter/  fo  ju  Der  SDJarf- 
graffct)aft  $urgau  gebfotg  fenen ,  etgentit*  ent* 
halte ,  u»D  Darju  aOe  unD  jeglic&e  ©genfc&aft 
unD  De*  «perjogö  ©erecbtigfeit  über  alle  unD  je 
gliche  ©tucf  unD  @ufer ;  fo  in  Der  bemeltett 
«Barfgraffc&aft  gelegen  fepen ,  u»D  Darju  ge» 
fcoren- 

3n  Dem  £e§fön$brief  De*  SOBteDerFauf> 
tet&«  öon  öetferrei*  an  Q5a&em  wm  Sabr 
148*.  lautet  ti  »«Derum:  » 

«  ™l* 
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2ffö  »elf  biefelb  9#arggraffcftaft  aeare* 
nftf  unD  öermardjt  itf.  "  : 

£6  Met  aber  forDerif?  ba&in  i  Ob  Die 
CKeDe  bier  t>on  Denen  2anDe<jgr<injen/  oDer  wn 
Denen  ©rdnjen  De*  Q5urgauif*en  JanDgericbtö, 
ober  Der  Q3urgauifcben  malefaifcben  Obriafeif , 
f«pe? 

©efejt  ieDotf ,  etf  fepe  Die  SXeDe  wn  hn» 
Detfgrdnjen ;  fo  befiebt 

i.  alle*,  watf  Die  gebrucfte  UrfunDen  be$ 
fagen ,  blo§  In  allgemeinen ,  nic&tö  befiimmen» 
Den,  SlutfDrucfen. 

a.  £a*  noc&  big  fejo  Dem  publice-  unbe# 
Fannfe  *  Dem  ?8ifcboff  öbergebene»  OJegifier  »are 
efne  einfeitige  öefterretc&ifcbe  UrfunD,  ton  »<l# 
c&er  Die  anDere  3nnf«flen  nicbw  wußten ;  tod* 
c&e  iftnen  alfo  aueb  ni#t  nacbtbeilig  fet>n  fann : 
SBobl  aber  muß  ei*  ademal  Darum  gegen  X*<a 
bobe  £au$  öetferreid)  beweifen,  »eil,  mann 
alleö,  wae  in  Der  $tarfijraffd)aff  Hegt,  Darju 
geborte , '  etf  »enlgßena  in  fß  meit  feinetf  Sieg!» 
flerö  beDurft  Wtfe ,  fonDern  genug  gemef*  wd* 
re  /  *u  fagen :  $?an  »erpfdnDe  Die  Sttarf graf* 
fefcaft,  oDer:  $)iefelblge,  mitallem,  »atfDar» 
innen  gelegen  fep*.  1 

Nota. 

*       -        *  •  •  ■ 

€rf!  na*  Verfertigung  Dtefetf  ©utacfj* 
4  fen*  babe  lc& eine  2lbfcbrift  De*  in  Dem 
!<  Kaufbrief  beruhten  f  andrer  ©efcbdfre 

falber 
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fyulbtt  erfl  $?ontaga  nac&  Dfeminffcere  x 
1 47  8.  flefcrffßfcn ,  unD  in  befugter  Slbfcbr ift 
41.  ßoü'obldtter  ftarfen,  „  Oiegiflerö  aller- 
iu  Der  SD?arfgraff*aft  unD  Deren  $fanD* 
fdxtfr  gebongen  ©töcfe  "  erbalten ;  fo 
autf  folgenDen  ©tücf en  begebet : 

1  ti  £ine  jttepfac&e  ©rdnjbefcbreibung/, 
mie  weit  fi*  Der  «SflarFgraffcbaft  25urgati 
?anDgericbt/  ÜanDoogte»/  ©eleit  unD 
aeiiDbonn  ertfrecfen ; 

2.  ftofgef  einQJerjeicbnigDer^Ioffer/.  , 
&tattt,  aucfc  anDerer  ©üter  unD  ©öften, 
mit.famf  Den  geifilicben  ju  Der  SftarfgrafV' 
fcbafr  gehörigen  fcbenfcbaften.  SMefe 
©cf;f6ff:r  jc.  fepttD:    a)  @cblog  unD 
©tatt  oDer  3Ratft  Q3urgau/  mit  famf 
®md)t ,  3wingen ,  Q3dnnen  /  öud)  Dem 
UmgelDDafelbtf/  unDDem@erid)t  m€>ber< 
Äneringen,  item  Die  ©teuer  Dafelbtf  u.  f. 
m.  b)  ©cbeppacb,  DaöSDorf/  ©ertebfr 
Strdng  unD  $3dnn,  u.  f.  w.  c)  2)ie 
(Statt  ©önjburg ,  mit  ibrer  Sugebßrung  jc. 
d;  £)aa  $>orfger(c&t/  mit  famt  Der  tat 
fern  ju  ^Dbenmong ,  unD  mal  Dar ju  ge# 
bort  je.  e)  2)atf  ©cbio§  ©eofriMberg/ : 
mit  aüem  Dem,  Dag  Darju  an  £euten  unD 
Giutern,  aud>  @erid)ten ,  QJoglenen  /  Sttr* 
(benfäjen/  unDanDerem,  Dar ju  gebort. 

3.  $)en  ©ebrnf?  macbet  ein  fe&r  weit* 
(duftige*  $fcjei4ni$  Derer  gjurgautfcbeii 

2lDe> 
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»Dettc&en  0  Bürger »  unö  Bauern  tu 
pen. 

Qfoti  aßen  im  Q5urgauifc&<n  einacfeffr 
nen  oDer  bcfluterren  $räJafen  ,  <£i6flern, 
äDeücöen  unD  cmDeren  innfafrfc&en  Sötern, 
ober  t(r  in  Dem  gqnjen  Oiegiffer  nic&t  ein 
SSBorr  iu  lefen. 

SÖa{  au*  tn^  befonDere  gemefDte  ©rdiu* 
befcfcreibung  betrift ;  fo  i#  8 

felbiae  o&ne  3uf&un ,  Riffen  unö 
n  Derer  :,nnfafien  eerfertigef ;  Pan 
olfo  gegen  Diefdbige  nityte  bemeifen. 

2. '  SlHetf  beruhet  feDigfic&  a)  auf  Der 
Sltijfae  jroeper  £ned)fe ,  £anfen  mja* 
fien?  Der  $?arfgraffd)aft ,  unD  Ccrraö 
©d)ran;en  ,  rtxfcfce  Die  ©ebruDere  5)3oIf 
unD  £uDn>u  eon  Knöringen  ju  folgern  <£n» 
De  ge|ieüer  foaben ,  unD  b )  auf  einem  3{e# 
gtfler,  Daö  Der  »on  <£üerbad>,  alrf  ?öura* 
aui}*er  ianDDogt ,  Derer  »on  Knöringen 
JSater  be»  qjerpfdnDung  Der  g&arförafc 
fc&aft  mit  ubergeben  baben  folle* 

3.  2lum  befagtit  Änec&te  eigene  STuffag« 
i(t  nicDt  juöeridfiig ,  fonDern  fie  foge«  felbft 
tu  rbeueri?  »on  D*r  3agD,  weicbetf  Do* 
ibre  ^rofefeion  roare ,  nie  weit  t>k  ^ 
Oerbucb  gepurfcfrt  baben  foUen. 

^nt>  toaö  fonnteo.  bief«  3fo<rp|fr.r#« 

Pom 
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t>om  JanboogteflltdOen  ,  ^mbgerfcfitficnett, 
©eleit**  unD  SÄoleft  .•  SBsjirf  roiffen  oDec 
jeugen ! 

4.  ®ie  oon  Knöringen  mefDefen  ebm< 
falltf  felbft :  (Sie  hätten  ©erno»mnen> 
Die  oon  gllerbacb  Wtren,  ale  SanDoogre, 
einen  weiteren  Umfraiä  inne  gehabt ,  Dag 
e*alfo 

f.  um  biefe  btebe  ©rdnjbefc&refbunqftt 
ettoaö  ganj  unjuoerld&igeä  fcf>on  Damalö 
toare,  unD  jejo  noc(j  n*  brerö  ift.) 

•  •  • 

3.  2ßaren  feben  Damals  Die  3nnba6ere 
»on  SBurgau  mit  Denen  benachbarten  m  offene» 
liebem  ©treit  oerfangen. 

t 

SDiefeö  erbellet  Darauf: 

a )  SDBeil  Die  <3f att  Ulm ,  aW  fte  im  3a&r 
1470.  einen  Vertrag  mit  Dem  JanDoogten  ju 
«Burgau  fcbloffe »  oerlangte/  tbro  Den  3irfel  unt> 
draoä  Der  frmDöoateo  auö  Derfelben  DJegiftern 
ju  ubergeben  unD  jumfenDen,  um  Och  Darum  ' 

JU  erfeben.    Burgermeißer  ©.  137*»       -  j 

I 

b  )  3)a§  auef)  Die  oon  Ulm  Damit  nt'c&f  ju* 
frieDen  gemefen  fepen ,  ifi  Darauö  f iar ,  toeii  Der 
25lfc&oflF  ju  3lugöburg  /  alö  Damaliger  ^nnbabctf 
ton  burgau,  gieid)  im  3abr  1471.  »on  £ai» 
fer  griDerimen  III.  gegen  Die  ©fatt  Uim,  me« 
gen  De*  ©elaitd  unD  SCßatDtvcrfö  bio"  an  Die 

9\ot&  unD  @ünj  /  (ine  Comraifron  auf  <£bur* 

( 
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>  « 

f8ranben6ura  auibtadjtt ;  (aUba: )  totltyt 
©freit  nocfc  im  i*ben  3a&rftunbert  fortfiel 
tarnet  bat* 

§.  tu 

töten  fötiDe  babero  notbig,  (m  3a&r  14^. 
l>ie  QSurgauifcbe  ©rdnjen  in  3lic&tfgf  ett  ju  f^en ; 
toelc&e*  le&oc^  auf  feine  ganj  juDeriä£ige  2lrt 
ßeföabe» 

^  3m  3a&r  145*.  warben  nemKd)  fec&* 
$erfonen  öerorbnef ,  meldte  bie  fecb$  5)iftricfe> 
barautf  nun  Daö  $#uraauifc&e  beliebet/  Gereuten* 
unb  eine  SJerjeicbnij?  baöon  aufnehmen  fönten» 

Burgermetfer  >  @.  13 87»  ' 

»  *  *     *  .  *      »  , 

©ton  (iefet  aud)  bie  bamaffge  SÖefc&refr 
6ung  biefer  ©rdnjen,  roiDer  »elcbe  aber  wenig* 
.  flen*  bie  @taDC  Ufm  fo  gleiß  proteftiret  bat/ 
@.  1388*  .      '  , 

Sernet  ©.  r  5  89.  «.  fl  ein  Q)erjeic&niff 
aller  Söurgauifc&en  3nnfajfenj 

SBeltet  ©.  tm.  ».f.  ein  SJerjeic&nff 
berer  3nnfaflen,  wefcr)c  im  3abr  149  a*  bert 
Qtuerftatt^ulDen  gegeben  ; 

Unb  enb(i$  ©.  1396.  u*  f.  ein 
telcfcnig  ber  #errfcbaffen ,  glecfert,  SDärfer, 
SOBeiler  /  #6fen  unb  ©noben  in  ber  ©torggraf» 
f#aft  35urgau» 

ift  aber  »ö&f  ju  Bettler? en  /  baMto 
bem  am  glifabttfecn > Sag  1490,  ju  2lug$bur§ 
5.  «an».  € 
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iwffdjen  öeflerreicb  unb  Denen  $3urgauff#en 
3nnfaffen  gefmlofienen  SKeceg  (am  a.  <D.  6» 
1375.)  beDenfuc^  beifft : 

//  Sßeiter  itl  aud)  auf  fofmem  angefeuert 
«$aa  bet>ad)t  morDen,  Da§  Dteüetc&t  gar  x>iele 
',,  geuer  *  unb  ^joffidtten  Durd)  bie  barju  Q)er# 
w  orDneten  in  <Smrift  begriffen  unb  bermerft, 
>;  Oie  nie  in  öcui  5trf«l  Oer  HTarggraffcbaft 
„  öurgau  öui d?  il;re  <oei  c|d;ufc  vermeinen 
/,jtt  liegen/  ic.  " 

Mitbin  geflunbe  man  felbft,  bag  bie  ba* 
malige  ©ränjenbefebreibuna  fein  mit  aöerfeitfgec 
Sntereflfenten  SQBiflfen  unb  SBiflen  »orgenomme* 
ne* »  mitbin  aud)  ein  nod)  einem  reduücben  &3i» 
berfprud)  unterworfene«  #  Sßerf  fepe. 

0fte(>rere$  eon  ben  ©rdnjen  fommt  un» 
fett  im  aten  $l>eil  cor. 

■ 

*ftur  miO  kr)  bier  au«  einem  mir  ju  £an* 
ben  gefommenen  febriftlid;en  Sluffaj  nod)  fol« 
genbeo  bemerfen. 

$?an  Fan  ni*t  faaen,  baß  batf  QMiraaut« 
fd)e  jemafen  eine  geroiffe  *Befhmmung  feiner 
Uranien  gehabt  foabe ;  Da  man  fefbfi  QJurgauu 
feber  (Seif*  feibiae  balb  enger  ba(b  weiter  ange* 
geben  *  unb  etf  an  (Reiten  ber  babe»  interejjirten 
?)errfä)aftcn  an  manc&erlep  SßiDerjprucben  nic&t 
«wiangelt  tyiu 
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£in  unb  per,  J-  &  ju  5£)ittfngm,  Stua* 
fpurg ,  ic.  JinDet  man  groffe  gejeitinet  *  unt> 
gemablu  (Statten,  Darton  Die  sBuwatiifffie 
^ranjen  affo  angegeben  werben  :  qjon  Der 
lonaubruef  bep  ©fingen  Die  SDonau  binunuc 
btö  nacfc  IX6c>n ,  wo  Der  Zedb  bfoeinfdUt ;  fi> 
Dann  Den  ?ec&  hinauf,  big  an  Den  gfuf*  äßer# 
tac&,  fort  In  £etfenbac&,  Demfelben  na*  bi* 
wieDer  tn  Die  SÖertacb,  an  Derfefben  blnauf  bi* 
flen  vöcbwabmuncbett  an  Den  @reg ,  fort  hm< 
über  in  Die  f  apett  ju  et.  Sllfen ,  in  arftcn»' 
tburn  ju  Surfen ,  Die  <£ape!I  @cperinf ,  auf 
DUicperrbofen,  an  Dem  8lu|?  @fne  gegen  2öo(» 
martöbofen,  fo  Dann  bmüber  in  gmfiSunam» 
Pon  Statenbofen  pmüber  gen  *Rieber«baufen# 
In  Den  glitf  SWinDef ,  unD  Den  glu  jj  ptoauf  gen 
•gabfperg, gen  @cp6nberg  unD  £aupelt«J>ofen, 
CNrtfpaufen ,  ^oreopaufen  unD  $afert*pofen/ 
fo  Dann  Durcp  Den  ütoggenbueger  SßalD  na* 
»nnwfung  7.  gepauener  ©Jarftfeine,  ferner 
gen  £aiberwpofen ,  gttorenbolj,  TObofen 
ttjpj Q5iberac& ,  &inöbergen<S*iefien,  unD  Dem 
grafW»  «iber  na*  big  gen  £interfieben ,  in 
Die @focfentb.urner  <§tra|?,  in  brep  9}?arFßeinc, 
unD  Dann  üollenD«  jur  £)onaubrucf  bep  &&in* 
gen. 

ffr  aber  bep  biefett  (uttwiffenD  unter 
toeffen  Autorität,  ober  mit  wefien  gintwKiguna 

ober  €rf ennung ,  Perfertigten;  sparten  tu  bt» 
merren  1 

■  * 
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1.  SSBerben  £errfd)affen  Darein  gebogen, 
roele&e  mit  Der  ©larggraffcbaft  Q5urgau  gar  in 
feiner  93erbinDung  fiepen/  unD  öber  weiße  Die* 
felbige  niept  Die  geringfte  Dieaalien  aumuäben 
bat  /  afo/  Die  £errfcbaft  Sipplingen,  Der  WdWc&e 
SDIfhict  in  Dem  Sauinger  Q5urqfrteDen ,  unD  6er 
ganje  ^ejirf  Der  Wälzen  ^)errfmaft  Äicflin* 

eil  t  famt  Denen  ©cbmapen  länge*  Der  ©onau  , 
itf  in  Die  ©egenD  SDonauwSrtb '-  bi.rnädMi  Die 
fXeic&Upfleg  <U3ertl> ,  Die  £erefcbaff  Oberborf, 
unD  Die  ?Xeict^(latt  2lugeburgffcbe  £anDt>ogtep, 
longa  Dem  £ecp  /  bid  in  Die  ©egenD  £.rbertbofen. 

» 

2.  ginDef  man  Darinn  .§>errfd)afren ,  Dar« 
Hm  5»ar  Der  SEBilDbann ,  Qefeit  unD  Soll  Q5urg» 
auifet)  fepnD ;  Die  hingegen  ein  eigen  £alägerid)t 
tmD  SSIutbann /  ©t oef  unD  ©algen  /  ( obne 
einige  35urgauifd>e  ©nfmtänfung  oDer  @nmi# 
jcDug/)  paben/  al$:  gußmerpaufen  /  9ettin# 
gen/  SBurtenbacp/  SD?ünflerpaufen /  QJiberacpV 
Sponnpaufen/  Sßertingen  *. 

3.  $>e*gleicpen  £errfdtaften/  Die/  nebft 
Dem  ^Ölutbann  /  oDer  obne  Denfelben,  noeban» 
Dere  Regalien  baben ,  ald  Den  3oü  /  ober  gorftr 
ODer  ®tkit,  oDer  aüeö  Diefcö  bepfammen; 

4.  «^errfebaften  unD  ©üf  er  /  tücic&e  Der« 
gieiepen  Regalien  niebt  baben ,  fonDern  über 
ttelcpe  QJurgau  Die  bobe  ©Jalefijiftpe  Obrigfeit , 
©eleit  /  3oU  unD  SBilDbann/  QJertragUmdfjia 
hergebracht  bat/  Die  übrige  territorial » ©eredpt* 
famen  aber  ipren  £errfcpaften  iutfepen; 

t 
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f.  enDffä  fommen  mebfafe  Sjtttföaftm 
Darinn  t>or ,  n>e(c5e  aber  oon  Denen  Ovctc^öftdn* 
Den  /  ju  Deren  ©ebiet  He  gefrören  ,  gegen  Dem 
3Ceid>  unD  £raij*  oertretfen  werDen ,  ober  Die 
»on  ifcnen  ju  fcben  geben ,  unD  wegen  welc&er 
Der  geuerftaftgufDen  bejabfet  wirD,  mitbin 
fceren  25efoere  frepe  Snnfaffen  fonD : 

2lua  weft&em  allem  er  bellet ,  wie  wenig  Die 
«0?argaraffd)aft  SSurgau  eine  aefc&loflime  San* 
fceamarfung  frabe*  ©Der  fraben  finne. 

« 

IV.  ©tanfrwwürDe  ttnö  üerfafiung  , 

von  Surgau. 

©a§  Die  abgeworbene  OBarfgrafen  wti 
55urgau  nur  ©räfltc&en  ©tan  Deö  gewefen  fepen, 
Hl  unfJrettig. 

i.  3"  tmern  nocn  ungeörucffen  Vertrag 
iwifcfcen  Dem  £ocbflift  Sfugtfburg  jc.  unD  «apern 
wm  3abr  1 270.  wegen  Der  Sttwocatie  bei§t 
©torfgraf  ^einrieb  twn  95urgan:  Nobilis 
Vir ;  wrfcM  befanntfiefr  Der  ®r4fri<&e  $ttul 
DamaH  wäre/  tmD  in  Der  Dieicf)ä<#ofcanj(et> 
tep  Denen  ©rafen  ,  Die  fei»  mebrere*  Durcb  ffai* 
ferliebe  ^rjöifeqten  erlangt  tyibm,  no$  auf  Den 
beutigen  $ag  ifl ;  wo  hingegen  wenige  2Borti 
bewarf)  Der  £erjog  wn  kapern :  Illuftris  Prin- 

«eps,  genannt  wirD. 
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a.  9to  (Itter  anbew  ungebrucffen  UcFunt) 
wn  1 274.  wegen  einet  pon  $?at  fgraf  .£)emrtc& 
bem  jüngeren  ton  Q5ürgau  an  ben  Q3ifd)offeti 
2iu»abura  geforberten  4Öe(C)fdt)Ul&  wirb  a) 
*on  bem  Söifroffen  bem  SRarfgrafen  gar  fein 
€on4le©»^rdbicat  gegeben;  b)  au*  berfelbe 
bem  i:omprobfren  ju  2lua$butv-  nacbgefejt,  unb 
« ,  biefe*  $ompt  obfien*  ©tgi0  be*  9SJJarf gr* 
fen$  feinem  borgejogen. 

5.  3n  ber  in  bem  Unterricht  ic  von 
1768,  e.  *♦  felbft  befinblicben  Ucfunb  be*  »on 
CberfiaÜ  t>om  3abr  1294.  voitb  ber  «Otarrgraf 
»on  25urgau  bem  Slbten  t?on  Urfperg  naebge« 

fat« 

4.  3n  einem  ungebrueften  Staufbrief  jmi« 
fefcen  bem  Q5ifd)Olf  w>n  2lugaburg  unb  ®latt* 
graf  ^einrieb*  ff  $urgau  ^emablin  t>om3abc 
129  f.  beifit  eö  nocbmal* :  Nos,  Margaretha, 
uxor  AWi*  Firit  Domiai  Henrici  de  Bur« 
gowe, 

f ,  ©n  fernerer  offenbarer  Q5ewei« ,  baß 
bie  «Jttarfgrafen  »on  QSurgau  niebt  Särfllicben 
<§tanbe*  aewefen  fepen,  ift  ber,  ba§  blefelben 
in  alien  ifrren  UrPunben ,  ( beten  mit  tnebtet c 
tmgebruefte  ju  #anben  gekommen  fewib/)  fic& 
niemalen :  von  (ßottee  (ßnaöen,  gefebrieben 
baben  ;  n>ie  boefc  fontf  fc&en  bamate  alle  Sät  • 
fNn  traten« 

6.  3n  benen  Su'ba'imb  Äaiferlicfcen  Wr* 
funben  t>on  1301.  wirb  bem  lejten  ©torfgrafen 

'    v  wie* 
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ttfeberom  nfe&t  Die  gcrfngfte  Canjlet).  Qrffufafuc 
beigelegt,  t>ie(  weniger  Diejenige/  fo  in  eben  Die* 
fen  Utf unDen  Denen  gurren  gegeben  Wirt. 

SÖurgau  Fommt  ble  auf  bat  3a&r  1492. 
niemalen  unD  nirgenD  af*  ein  gurfrentbumtw. 

(  t 

*  *  * 

3n  Dem  öeflerref(bifd)en  Unter rtd?t  je. 
»on  1768.  ©.  f.  §.  f.  unD  6.  wirb  felbft 
gemeldet :  &urgau  fepe  ,  bi§  auf  Den  $ob 
feinet  alten  SBarfgrafen  eine  (Brafföaft  ge« 
mefen:  ' 

SOabep  fonnfe  man  nun  feNgu'cfr  betuen* 
Den  (äffen :  Söann  mann  aud)  g(eict)  naefcbero 
Q5urgau  oon  Denen  9iom.  Eifern  aud  Dem 
SDurcfl/.  #aufe  Öeflerreid)  (  wie  Dod)  niebt  be» 
Fannt  t|b )  in  ein  gfirtfentbum  erhoben  motDeii 
mdre,  oDer  wann  »entgffen*  Die  ^)errn  .£>erjoge 
unD  Srjberjoge  ju  öelierretd)  (  gleid)  mit  Bielen 
t'brer  anDerer  SanDe  unlaugbar  gegeben  ift; ) 
nad)  unD  nad)  aud)  »on  SBurgau  Den  gürflfi» 
d>en  $itul  angenommen  bdtten ,  f onnte  Docf) 
folcfoeö  einem  ©ritten ,  unD  a(fo  aud)  Denen 
5öurgauif*en3nnfaffen,  titelt  nacbtbeilig  fepn : 

<  1 

3d)  miU  aber  Docd  aud  Denen  alten  Urftm* 
Den  jeigen ,  für  roa*  man  ^urgau  Damale n  an* 
fiefeben  unD  bebanDelt  babe. 

3n  Dem  Vertrag  iwifc&en  Oefterreid)  unD 

<£  4  kapern 
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SJapern  1347«  (Unterr.  Seyl.  2.  S.  *.) 
toitt)  35urgau  beflänbig  eine  <£raff$afc  be* 
nennt 

3n  Dem  OeflerreidWcben  gjerfajbrief  een 
I4f7.  n.  3.  be#t  eö  ju  wieberbol)lten  malen: 
f,  3n  ber  tnarggra©ef<$affc  unO  fcantwogtef 
ju  Surgam/  auc&  ©ünjburg  unb  (Keifen* 
frurg. " 

<gfo  aue&  in  ber  UrFunb  n.  4. 

3n  n,  f.  0.  6,  uon  i4f8.  wirb  fle  bafo 
eine  marggraf|d>aft  ,  halb  eine  ^errfdjafte 
genannt. 

3n  bem  Vertrag  öon  1464«  jwifc^e« 
bem  Qtoraauifcben  <)>fanbfc&afr*  ännbaber  t>on 
Knöringen  unb  ber  ^cicb^floft  Ulm  bcifjf  et: 
2>ie  «äerrfcfcafe  unb  Hanboogtey  QEtorgaus 
t  Burgertntiftm  Cod,  dipl,  equeftr,  x.  £mnt>, 

©.  1371. 

3n  bem  QJerraufbrief  »en  1470.  unb> 
benen  barju  geborigen  Urfunben ,  liefet  man 
mebrmabien :  ,$  SDie  tnatfgraffcfeaft  Q3urgau, 
mit  famt  bem  ?anbgertcbt  unb  SanDDogtepen. u 

3n  Srj&ertog*  @igmuhba  Ge§ion*brief 
»on  i486,  »irb  bie  tHaif  graffcfcafc  ißurgau, 
<5d|)tofietf  unb  ©tabrGJüni bürg,  mit  famt  bem 
Janbgericbt  unb  Sanboogtepen ,  gebadjt. 

3n  bem  Qfrrtrag  <»if*«n  Oefterreicft  unb 
Q5a»ern  tm  3abt  1488.  fommt  b(of  ber  9?a* 

m ;  tnatfgraffcfcafc,  »er.       •  .  .  . 
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©6  bann  wirb  in    ^arimtftatt^  I.  Ur*  ^ 
funb  för  Die  >3uraauifcb?  3nnfafien  2c.  eom 
•   Sabr  1 45  2«  jum  erftenmd  eine**  „  £anDtf  unb 
Sürftenr&ume  Der  Sföacfgraffc&aft  QSuraau", 
ßeDad)t. 

SN*  aber  eben  öber  biefer  UrPunb  jroifc&en 
t>em  !£>urdjf,  £aufe  öeftemieb  unb  benen  Q5ura« 
auifefcen  Snnfaffen  bie  noefc  iejo  fürbaurenbe 
«gtreifigfeiten  entflunDcn ,  unb  beebe  $arrbiett 
im  3abr  «454«  »or  einer  $aifcrlic&en  (Tommiji 
fton  jur  <33erb6r  famen ,  föbrtm  ( laut  m  bepm 

Butgermeißer  in  Cod.  equeftn  dipl.  2.  &anö/ 
0.  1407.  u.  f.  befinblicben  Extraftus  Proto- 
colli, )  bie  <De(?ervetd>ifd?e  DJotbe  unter  anbe* 
rem  an :  $)afj  bie  $Jarfaraffcbaft  Q5uraau  ein 
Sürflembum  nxlre ,  unb  bie  ©nfafien  Marren 
fid)  baö  alfo*  unb  bie  ^onigltcbe  #?ajeftät  für 
.  dnen  £anbe*fürften  an  bem  Ortrunb  (id)  föc 
Unfmbanen  #  befennet. 

^feißmgefefTene  aber  antworteten:  $)a8 
fte  nie  beFannt  bärten,  bie  Sttarfaraffcbaft 
SBuraau  foüte  ein  Sürflentfcuro  geroefen  fepn, 
Ober  nöcbwdre;  fonbernju  ben  Seiten ,  (1452«) 
ba  ibnen  fo/d)  ftrepbeit  unb  @naD  aeben  n>dr, 
hätten  fit  M  offentlid)  tt>iDerfprod>en  unb  ba« 
toiber  aerebt ;  ali  fit  bann  baä  nodb  »iberfpre« 
c&en :  ©ie  fcdtten  aueb  fold>  grepbeit  <  ebet 
Urfunb/ )  au*  Der  Urfad),  ba§  folebetf  barinn 
begriffen  fleme&t  wäre,  fid)  anjunebmen  aeirei* 
gert ;     »de«  aber  ju  berfelben  3eit  fo  &iel  ae» 

€  f  rebt 
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rebt  »erben  :  $>a&  ibnen  tat  unfcpdbficb  fenn 
fotlte ;  bann  bie  flSniafirte  «Jflaj'efidt  m&d)te 
<Sid>  <5elMr  fcrreiben ,  mit  e«  3br  Odilia  mdre : 
€ö  »dre  ober  ihnen  unfcbdDHcb;  bann  bie  greo» 
beit  ( Urf unb , )  l>tclte  lauter  in  fleb ,  fie  bep  ib« 
rem  alten  £2rfommen  bleiben  ju  raffen :  UnD 
fo  fern  bac  alfo  befebeb« ;  fo  Itejfen  fie  eö  noc& 
fenn ,  wie  t6  gefejt  wäre ,  unb  »oßfen  ihre* 
$heü*  t>affelbiae  nüfct  anfechten :  »dre  aber 
»iffentlicb  ,  baß  bie  ©Jarfgraffcbaft  fem  Sur* 
tfencbuii!  feoe ,  notf)  je  batw  gehalten  »orbeil 
»dre :  2>ann  »ie  gemdß  fie  einem  3ürftentf)Uttl 
fene  ,  moebte  »ob!  abgenommen  »erben  ir  fo 
»dre  au*  »obl  »iffenb  /  »atf  barni  geboret 
bdtte/  unb  noeb  barju  gebSre,  ob  ba$  m  einem 
gürtfenftanb  gebSre ,  unb  ob  e*  einen  görflen  er# 
tragen  miebte  /  finne  »ob!  abgenommen  »et* 
ben  ic* 

©er  ©ngefeffenen  Meinung  gfenge  alfo 
babtn :  $6  feoe  an  beme ,  baß  Der  flaifer  eine 
&Taffd)aft  ober  Stflarfgraffcbaft  |u  einem  gör* 
flenfhum»  (»ie  gleid)  bernacb  im  3abr  »49f* 
mit  bemn  ©  dflicb»  äöBürfembergifcben  «anben 
gefcb  ben , )  erbeben »  Ober  boeb  beren  3nnbaber, 
fid>  für  feine  <perfon  altf  einen  dürften  baoon 
m  febreiben  /  erlauben  finne :  $ßeil  (te  nun  bie« 
fetf  »eber  wiberfereeben  f6nnten  notb  wollten; 
fo  bdtten  fte  nld)te  bagegen ,  wann  Q5urgau  ein 
gurflentbum  genannt  würbe :  3nbeffen  muffe 
i .  foiebe*  boeb  aüemal  ibren  ©ereebtfamen  obn* 

nacbtbeilifl  feon  ,  unb  *.  fepe  notortf* ,  baf 
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ta*  SBwgaulfd&e  Don  feinem  gürftcnmdfjfoe.i 
Umfang  unb  Ertrag  fepe. 

#?ebrered ,  n>a*  bamaf*  fyewn  »orge* 
fommen  itf,  finDet  man  hernach  im  aten  $bei(. 

$urltchen  vfcractafen  bejogen  Die  öefterreid)tfd)e 
SDeputirte  tlcf>  abermaien  Darauf/  ba§  35urgau 
eine  gurfiu'cbe  SWarfgrafi'cbafr  fe&e.  Unter- 
welt K.  DOn  176a,  6.  49.  U.  f. 

SDte  3nnfaffen  bagegen  behaupteten: 
Sßag  wt  labten  Q3urgau  aüein  eine  ©raffeboft 
unb  betfeiben  3nnbaber  trafen  au  $uraau  a» 
nannt  nwben  *  au*  ©rafen  »on  9?aunfperg 
flemefen  fepen,  t>a§  fie  fid)  ju  bec  #?arfqrdn"i, 
cbert  $ignir<it  erbeben  laff  n ;  wie  im  gaU  bet 
9?otb  mit  gutem  glaubwutDigen  Schein  bärge* 
fftan  werben  möge :   belebe  £errfchaft ,  her* 
tiatb  gttarrgraffebaft,  erhebe  wenige  eigentbum* 
Wt  $lecfen  gehabt  unb  noeb/  bie  mit  erblicher 
©ubieerfon  ben  Snnbabcrn  fofd)er  ©raf »  unb 
CDtoifgraffcbaft  jugetban  gemefen ;  ate  ba  fepen 
Mc  ©tabt  $urgau  unb  ©önjburg ,  au*  bie 
'Siecfen  (Scpeppad)  unb  «£>obenmang  it.  f.  #«r- 

germeißtrs  Cod,  dipl.  equeftr.  a.  ÖanO, 
©♦  Uff. 

35ep  biefen  ©runbfajen  unb  bep  biefer 
Jsprache  haben  bie  23urgauifd)e  3nnfa|fen  auch. 
bifi  w  btbmtt 

3« 


Digitized  by  Google 


3n  ber  3nnfag.  (ftrcept.  ©d?ufr  auf 
bte  im  3abc  1724.  gegen  fte  angeheilte  fifca* 
ltfd?c  Klee*«  Mjjt  ee*ad  fi.  1 1  f.   „3n  mit 
t&em  <2Serffonb, "  (wann  nemffcfc  ba$S&ort: 
$ui|*entbum  ou*  auf  Die  3nnfaffen  au*ge# 
Deutet  merten  »olle  / )  /,  biefe*  «Jkäbieat  Jc&on 
wt>or  200.  unb  mehreren  $cbun  bigi>«">  be* 
„  ftänbig  roiDcrfprorbrn  tworDen ;  geilten  t»c 
>/  gefammre  3nnfoflen/  ( nacb2lnjeig  beö  biftw. 
-wQJorber.  5. 14.)  eben biefe Contrabtctton febon 
#/2inno  14V2.  gfeieb  unb  in  continenti  nadf) 
w  »ernommenera  3rnnhott  ber  fX6ttitfd) » £&nig* 
„  lid)  ^atfmifianifcben  Konfirmation  eingeben* 
„  bet ,  qieid)  In  jroe»  fahren  Darauf  aber  2(nnfr 
„  1 494.  t>or  ber  OJSmifcb  >  ffSniglit&en  €om* 
„miüton  Cbefag  Extraftusffommi&iontf'^ro* 
„tocolte  N.  4.)  »ieberboblr  baben.  5)ie3mt* 
„  fafien  baben  biefe  gontrabfenon  ferner*  in  De# 
„nen  an  2ltlerb6*ftgeDad)te  ©e.  £6niglid>e# 
„  hjnnacb  aber  Äaiferliße  #iajeftöt  #Ia)rfmtiia# 
„num  SSnno  ifio.  unb  ipf.  aüeruntertba* 
h  ntflfl  erlafiinen  Üiemonfiration*  *  @*reibett 
„  ( N.  5.  6.  &  7. )  »eitert  unter  Regierung; 
„  ©r.  atfm.  Äcniglicben  #?aj.  gerDinanbi  f. 
„  ntc&t  weniger  unter  $>ero  ffaiferlic&en  Üiegie» 
„rung  2lnno  U64.  (laut  ber       8.  &  i?«> 
„  gleicber  gehalten  bc|>  Ihr  erflen  «nno  1  77*.  ju 
„  3>nauw6rt&  JuM*«»  Conferenj  (befaa, 
„N.  19.  &  21.)  bebarret;  biefe  gjtenfton  De* 
„  görftentbumö  jumalen  unter  Regierung  ©r* 
„  9J5m.  Äaiferl.  ^a/efldt  Ütuboip&i  II.  9m$ 

,if7«.  ( laut  N.  24»)  ft*  aacwntew^nigfl 
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„  abgebeten ;  enöfi*  au$  biefe  <£ontraDiction 
f,  fo  mt)l  in  Den  eon  i  f  88.  big  i  ^4.  fleroecr> 
*  feiten  unD  3bto  £oct)furf?l.  @n.  £errn 
„  $eutfd)meif?er  fiberretebtert  Driften  unD  pfeifen 
„  3mifdj?ifd)en  ^roce^ebriff  punäb  primi 
„  Compromiffi  (Nn.  240.  241.)  als  aud)  in 
„  naefcfofgenDen  Seifen  Dutct)  t>erfcr)ieOene  «J>ro#  . 
0  fcflatiortö »  unD  donf  raDictiontf « (Schreiben , 
„afö  5lnno  if$8.  (N.  37  )  Slnno  1618. 
*  ,/(N.  f?.)  Slnno  1671.  (N.  7f.  &  76.) 
„unD  lejtlitfc  9lnno  1715».  (fraft  2lftefrati  N. 
„  24z  J  auet)  fönten ,  fo  oft  ea  Die  9?ott)Durff  ^ 
//  erfotDe«/  be(jarrlic&  befidttiaet, " 

S>ie  altere  Qtofafluna  ooti  &uraau  be*. 
ffunbe  ,  (wie  »on  öefrerreict)  behauptet  wlrD,) 
In  einer  SanDöotep  unD  £anDgericf)r. 

I 

©er  SanDeoaf  wäre  ©faftljaf  ter  De*  «Warf» 
ärafenö,  unD  »er waltete  in  feinem  Tanten  all« 
Dejfelbiaen  ©erechtfanie ,  auffer  in  Denen  Dem 

Sftarfarafen  felbfien  »orbebalfmen  gdUe«  niefct; 

,     • .  * 

SMefe*  erbellet  aud  Der  ^mtö « ^nflrucfion, 
ttefcfc«  Der  &Sm.  Ä6nig  Oflatfmillan  I.  im  3aor 
1492.  feinem  neu»  befaßten  ftinDoogten/  3a* 
coben  t>on  2an Dau  /  aitfaeffellet  r)at  /  unD  meld)« 

flanj  in  Burf>ertneißer$  Cod.  dipl.  equeßr. 
a.  »airt,  ©.  1 383.  (U  lefett  if?. 

£)a(?  Ott  £anDt>0ßt  inö  befonDere  au  et)  afö 

fianö» 
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i'anDrimter  bat  £anDgerie&t  mit  ju  »erraffen 
gebebt  habe,  ergiebet  ftd)  auß  Den  Korten  Die* 
fer  QSefraduna:  €r  foüe  „gleiche«  ©erlebt  ' 
führen ,  Dem  2lrmen  alt  Dem  Dielcben, " 

mürbe  enMicb  Diefe*  2lmt  Der  2anD# 
»Oßtei;  fo  gar  auch  erblich  »ergeben. 

3n  obaeDachtem  SSefraüung^brtef  Deö 
ftmDüOgftf  »on  £anDau  t»on  1492.  i|t  flar  ent* 
halten,  Da§  Derfelbige  unD  feine  grben  DaU  2imt 
einerf  ?anD»oqten*  fo  lang  haben  follten  /  big 
Ibnen  eine  aemifie  ^(hulD  abgetragen  fepe;  unD 
eö  murDe  fo  aar  eine  QjorfVbuna  auf  Den  gaü* 
gemacht/  mic-u  mit  Der  -})ermalrung  Des  21  mW 
Der  lanouoatcp  foUte  gehalten  werben  .  mann 
De*  Don  i'anDau  £rben  minDerjäbrig  mären. 

■ 

.  UnD  in  Dem  Q)trfa<brief  eon  1498.  rour* 
Den  Die  j'eDetfmalige  ?$#6ffe  juSlugeburg,  big 
)u  Abtragung  Oer  (SchutD ,  ju  üanDoogten  be# 
tfeOt. 

Q5on  Dem  ^urgauifchen  £anDgericf)f  aber 
miO  ich.  (außer  Derne/  roeö  unten  Davon  t>or» 
Fommt  / )  biet  fo  Diel  melDen  : 

1.  $)a§  Die  Snnfaflen  in  Denen  £an&# 
hingen  t>or  Der£aiferlicben<£ommi|?ion  Itn^abr 
i4V4.  angeföbret  baben :  SDfe  Wlatt araffebafr 
S5urgau  babe  fein  fanDgertcbt  mit  Siebt  unt> 
Önlaotin/  mie  anDere  Sörflentbumer ;  fonDertt 
etf  mdre  aBein  ein  (Straf  >  unD  ^fanDgericfct 
ifcer  Die  atme  &ut,  oDe?  Untettbanen.  ^iflor. 

Unter* 
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Unter r.  von  172 f.  £>eyl.  4.  Burgermeißer 
Cod.  dipl.  equ.  Tom.  2.  p.  1408. 

2.  SlBaren  ,  aud)  fc&on  Danimabf  unb 
|ut>or ,  »enigflen*  einige  Derer  in  Dem  Qfcjüf 
De*  Q3urgauifd>en  £anDaeriaY*  begüterte  Ofeicb** 
ftänDe,  j  €.  Da* £od)tfift 2lug$bura .,  mithin* 
fd)lu§  De*&omcapitul*unD3ugen>anDten,  wn 
Äaifer  Carl  IV.  im  3abr  nU.  gegen  «Ue 
£anDgerid)te  wm  Äaifer  befreper. 

Unb  fo  baffen  aud)  noef)  mehrere  im  <5urq* 
outfehen  gelegene  oDer  begüterte  SXeidtfffifter  bie* 
foer  einfd)iagenDe  Äaiferlid)e  Privilegia  fori :  ' 

»        j  • 

Qlon  n>e(d)em  allem  unten  ein  niedreres 
fcorfommt. 

ifl  babeo  ntcfjf  unangemerff  ju  tajfen , 
jbafc  oud>  bier  Die  öefterreid)ifd)e  ©runDfäje  ein» 
onDer  tw'Derfprecben :  Ä)ann  nqd)  Der  ©djrcä* 
bifcf).  fcmDger.  Örbn.  t>on  161».  (welcfeeaber 
Von  Dem  ©cfcnxibifcfcen  Craijö  nid)f  erfannt 
wirb/)  Part.  1.  Tit.  1.  gienge  De*  @d)»dbi» 
fd)en  £anDgerid)M  Q5ejirf  über  Die  2>onmi,  big 
an  Da*  ?anD  ilßürfemberg ,  unD  bi§  an  Den 
£ed)/  Den  £ed)  btnouf  gen  SKeuti  an  Die  Q5ru» 
efen,  Darnad)  binuber  gen  $bannbefm  an  Die 
prauen  Q5unD  ju  Anfang  De*  ©ebro  ijerlunM, 
folgenD*  nad)  Cofton  j ,  aud)  hierüber  auf  ©toef» 
ad)  /  unD  t>on  bannen ,  fo  weit  fid)  Der  JÖejirr' 
De*  ©cb»abenlanDcö  trfrretfet: 
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$JinVn  wäre  tat  25urgauifc&e  mit  bar# 
unter  begriffen  :  53Jc!dE)eU  aber  DaU  QJurgaui* 
f(De  SanDgeric&t  FeinetfaegiJ  eingebet. 

<£nDlicb  merDen  mir  brnwcf)  oerneljmen/ 
matf  für  fdjroere  Älagen  Don  Denen  Ovetd)tfun» 
mittelbaren  JÖurgauifcben  ^nnfafien  unD  Q5e* 
guten en  fo  wob(  in  älteren  Reiten ,  al6  aticf) 
befonDerö  über  £erjog  ©eorgenö  unD  ßaifet 
®?arimilianf5  I.  JanDöigte  unD  $anDgert$t, 
gefübret  morben  fepen,  unb  wie  Dtefelbtae  mit 
gro|fe  ©elegenbeit  ju  Denen  nocf)  jejo  förDauren* 
Den  ©treitigfeiten  gegeben  baben» 

•  » 

3m  1 6Den  Sabrbunberf  mürbe  Die  &urg* 
auif$e  £anb»otep  in  ein  Ocflerrelcbtfefce«  Ober* 
amt  »ermanbelt;  meiner  unter  Det  Ö)orDer»Ow 
tferreic&ifcben  £anDe  Diegferung  ju  3nfprucf  oDet 
greoburg  (lunDe,  unb  nocb  ffrbet. 

♦ 

©iefetf  ffc  notorifcb  unb  unmfberfprot&etn 

Uebriaenö  5eigt  eti  in  Denen  3ntertmfc» 
©littein  oon  i  f  S7» 

§.  ?  r.  //  5öafi  e«  (n  (§ad>en  volunta- 

riae  Jurisdiftionis ,  uriD  meiere  fonfl  Pön  £Ked)t*# 
/,  megen  Dabin  gehörig  feon  motten ,  ben  attem 
//  föebraud)  unD  £erf  ommen  geladen  mer De  $ 
/,Diefeiben  mögen  (nemltcf),)  mo  e<  Die  *})ar* 
z/tbepen  fefbfi  begeben  unb  filmen,  wr  Dem 
//  ifliiDgericbt  ju  ^urgau  »«triebt  roerDen. 

t  . 
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£  $6.  „  %<mpwn&t  fofl  fo  feiner  Uebufrg 
//  bleiben/  a)  fn  (gacben/  l)ie  ebne  SC*?ttfc£  Un# 
//  fern  Q3urgautfü;en  Beamten  ju  t^aiiDktt 
//  ober  ju  prägen  gebubren  ,  b)  unb  Die  3mu 
of äffen,  unb  berfelbenllntertbanen,  in$ä\kn, 
n  fo  ibnen  juileben  unb  gebüßten/  Damit  oi>;be# 
i,  Drangt  unb  oj>nbefc&»ert  geloffen  »erben. " 

^unme^rö  mac&et  b(e  $?arfgrafFdjaft 
Q5ur<wu  refpeettoe  balb  ein  eigene*  ©ebiet » balb 
au*  einen  ^eil  be*  fogenannten  ©cbwdbifcfcen 
£>efterreicb*  *  au*. 

i 

Sftaefc  Büfcbings  {£cbbefc&r.  3.  tM*/ 
1.  23ano  (»on  1770.)  @.  befielen  bie  Q3or« 
ber»Oefkrreicbifcbe  fanbe  au*  brep  $bei(en :  1. 
SDem  33re#gau ,  famt  benen  2Bafbtfdtten ,  a» 
bem  ©cbrodbifc&en  öeflerreicfc ,  unb  3.  Denen 
QJoraibergifcben  .gwrfcbaften. 

£)a*  (Scbwdbifcbe  öeflerretcb  entbdff  »fe# 
berum  fecb*  ©töcfe:  1.  QJurgau, 
UnbuvQ,  3.  bie  i'anDDogteo  in  ©ebroaben,  4, 
bie  ©raffebaft  Abenberg ,  f.  bie  ©rotte  an 
Der  Söonau,  fo  bann  6.  noefc  tnebrere  ©tlfter/ 
fcuibfc&aften  unb  ©tdtte. 

SSurgau  allein  betrachtet,  bat/  febon  ge* 
melbeter  mafien  /  fein  eigene*  Oberarm ,  unb 
übrige  ianbe*t>erfafiung ;  bacon  bep  Büfcbing 
a.  (D.  0.  ;o6.  u.f.  einige*  gemelbet  wirb; 

■ 

5.  öanb.  Ä>  2» 


f  *  -  ' — 

3n  gewlfien  $<5üen  ober  machen  alle  »or» 
benannte  fecb«  (gtücf  e  De«  <5cbn><ibtfch«n  Öefter* 
reich«  auch  nur  ein  einige«  gemeinfchaftiiche« 
gorpuö  au«;  welche«  mit  einanDer  bebt  unD 
legt. 

Ueber  tiefe  famf  Ii  Ae  ©mwäbifcb  *  üefter* 
tefdjifcbe  JanDe  rourDe  eine  befonDere  ©JatricuC 
errietet ,  auf  welche  fid)  fc&on  bep  Denen  gütlf« 
eben  £anDlungen  oon  i  ^76.  bejoatn  wurDe, 
unD  welche  man  tjcrnact)  oerfc^teDcnc  mable  er« 
muerte.  3*  & 

@ne  foIcDe  Sföatrlcuf  »om  3abr  168 1.  tft 

in  Lünigt  ViCiä99atd)w  Part.  fpec.  Cont.  III. 
unter  Der  Reicberttterfcbafc  in  ecbwaben  , 
@.  657.  u.  f.  wie  auc&  in  meinen  ^djvoabU 
fätn  tHerfwürO.  0.  4+9.  |u  befinDen  /  nacfc 
Weimer  Diefe  <5cbn>abif**OeflerreicbifcDeSanD# 
ftänDe  au«  8 1.  #Jit&!ieDern  begeben. 

(Solche  SDJatricul  wurDe  auf  einer  gufam# 
menfunft  ju  Ebingen  im  Ott  169J.  reDiDirt, 
unD  in  etwa«  anDerft  einaerimtet ;  wie  in  be» 
fagten  meinen  @#n>*b.  fllertwürD.  ©.  4f 
u>  f.  |u  erfeben  ifh 

3n  folcb  *  lejterem  $aü  nun  (wann  man 
tiemHcb  Die'emwdbifm'öeflerreicbifcbe  £anDe 
«{«ein  einige« gorpu*  betrachtet , )  werDenaucfc 
We  QEtargauifcfoe  ©tätte  unD  Ortfmaften  ,  welche 
|u  Oefterretcb  «Uectabel  fepnD/  nicht  aber  Di« 
öbtifl«  im  ^urgauifcben  gelegene/  |um  fKeicb, 

£rap*, 
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<Ztapt,  otHtfXtidttoitUtfdbaft,  coHecfö6fe£err# 
fdsaftm  unb  ©üter ,  mit  unter  Die  <g<$tt>äi>ifcfo 
üeiterreic&ifc&e  ftmDftönbe  geregnet. 

V.  Von  Denen  »urgauifcfcen  >nfafi*eii 

unO  Deren  (Bütem. 


*9 


&fc  Begüterte  fepnD  fof*e  9Wdj*fldn# 
De,  ober  fonffige  Unmittelbare,  oDerauß  ©?e# 
Diatftifter  unD  ebfe  «Surger  In  Ötefcfrtf (Jdtten  , 
ttefcbe  ©uter  im  35urgauifc&en  beföen ,  aber 
jt*t  auf  Denfefbigen  i&re  beftdnDige  SQBo&nung 
Gaben : 

'Ängefeflene  hingegen  »erben  Diejenige 
©ifrer,  ©rafen,  €belfeute,  u.  f.  m.  genannt, 
Deren  gefammteö  ©ebiet,  ober  bocb  Die  &on  i&* 
nen  ju  ibrem  beffänbigen  ©ij  babenbe  Ortfc&af« 
Un,  im  *8urgauifc&en  gelegen  fepnD. 

• 

Q5eeDer(en  ©atfungen  jufammen  pflegt 
:  3nnfaften  ju  nennen. 


5)fe  SJutfbröcfe :  eefogefeflene  ,  ober : 
jnnfaffen  /  fepnb  Diefen  ©tanben  unb  ©fiten 
Snnbabern  ganj  um>etfanglic&. 

3n  Dem  t>on  Dem  9tfm.  tfinig  #?arim{* 
«an  L  ©eibji  im  $a&r  •  485.  erlaficnen  ©prucfr 


V 
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jmlfc&en  bem  ©dMbifcfienQ5unb  unb  Omanern/ 

(boom  Lünig  im  Äcidjeard?!»  Part  fpec. 
Cont.  a.  unter  pfal$  unb  &ayetn  0.  39) 
betffet  e*  ju  »erfebiebenen  malen ;  /,  £)e$  betf. 
11  D\eict)8  Unterthanen  unb  ade  onfcere  »£11130 
„  fefjene  Unfere*  £anbeä  ju  (^ebroaben ; "  wo» 
bin  cb  bie  üictcbeitdnbe  unb  sXeic&arirrer  fc&afr  in 
©cbwabin  »ertfanben  »erben. 

Unb  in  bec  Äaiferlic&en  tDablcapfc.  2T«. 
19.  §  3-  beifit  e$:  //  2lucb  fo  wobl  benen  in 
Unferen,  unb  anbeten  bet  gburfürflen  /  gürtfen 
unb  ©tdnben ,  refp.  grbfoniareieben  unb  San* 
feen  eingefeffenen  JtntticOtat » Gtanöen  *  # 
fileiebeö  Diecbt  »iebrffabten  laflfen. /y 

» * 

@n  anbere*  fennb  :  ^nnfaflen  /  ein  <m# 
beretf:  ^mteifafien :  SDiefer  ledere  20i*brucf 
wirb  allemal  t>on  Untertbanen  aebrauebt ;  bec 
erftere  binaeaen  jelaet  an ,  baf?  bie  alfo  QJe# 
nabmtfte  jwar  im  £anb  angefefien  fepen  /  aber 
niebt  ju  bemfelbiaen  gel)Sren. 

3m  3abc  1 740.  bruef  fe  eö  f  wie  wir  un» 
fen  boren  werben  / )  ber  ftaiferlicbe  Üieicböbof' 
ratb  felbft  alfo  au$ :  £)ie  ©ngefeffene  fepen  in 
aber  Hiebt  de  Territorio  Burgovico. 

•  « 

§.  II. 

3m  3<*br  1470«  mürbe  (fc&on  t>orbfa 
gemelberer  maffen,)  ein  ^erjeiebm*  über  alle 
unb  jefllicbe  ju  ber  «Otarfaraffcbafi  SSurgau  qu 

\ 


ff 


porige  ©fucfe  unb  ©uter  »er fertiget ;  nwfcM 
fcifftero  nicfrt  offentlicb  Mannt  gemalt  worbeii 
10. 


<33&n  ber  Urfacfc  bfcfer  ©ebeirnftaftung 
&ei§t  ti  in  öen  neuefl.  ©eaateact.  unter  K»  " 
3ofep^H.  f.  CM,  S.  277«  „SJieüeic&t 
„enthaltet  folfteg  9iegi|1er  t>or  Die  $>utcbl. 
//  Cl^orFgrafen  $u  wenig  ,  unb  für  einige  3nn* 
„  raffen  ju  t>iel  j  bog  alfo  fein  $&eil  mitteilt  befr 
0  fen  9>robuciruug  Dasjenige  eolifommen  gettirö 
11  neu  Dürfte  *  n>a*  er  fuc&t.  *  '  ; 

\     (®lan  fe&e  am&  aben     17«  Wi  9iofe.) 


nf§  tom  3abr  1491.  im  Sörucf ;  in 

meißen  Codic.  diplom.  equeftr.  2.  öanO; 

?  &  twrt*n  aber  bemfelbigen  h>(>5(  bfe  oleu 
6eO  ber  Materie :  »on  den  öucgauifcben 
«Branjen  angemerfti  Sroctfet  ebenfalls  in  Dem 

Uli  />  M 


#errn  3nnfafien  :  51  ud  bem  £of&tfift  2iug* 
bürg/  famt  Dem ©omcapitul  aüba ,  bemSeut* 
fc&en  örben  /  wegen  ber  (Eommenben  ju  Ulm 


\ 


,  aucb  9fo&c  #  unb  Oberhalb* 
©  3  flettcn# 
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ffetfen  /  Denen  SKefcb*  *  ^rdfafen  ju  Urfperg, 
€ld>ingen ,  Poggenburg  unD  üöettenbaufen, 
Denen  trafen  ftugger  unb  »on  ©taDion ,  aucf) 
einem  großen  $oeü  Der  ©cfcwdbifcfcen  tXeicMrfo 
terfcfcafr  on  Der  £onau ;  fo  Dann  Den  PeicDfc 
fid'ten  ^ugfpurgunDUmi/  mittlren  im25urg# 
au  f  en  begüterten  eDlen  ©efcMetfctern  unD  mil# 
Den  (Stiftungen ;  ferner  au*  fonfhgenSJJeDlatf*, 
j.  <?.  Den  Wlaten  *c.  ju  <Sr.  Ufrfc^  unD  2lfra, 
(u  m  f>*U-  ([reu* ,  ju  <5t.  ©eorgen ,  Dem  aDelt« 
(Den  ©rfft  ja  <§t.<Sfepban  unD  Dem  £oflegiat» 
ftift  ju  @t.  SDlorii,  allen  in  5lugfpurg ,  Dem 
Q)rdlaten  jum  beil.  <£reuj  |u  3)onaüro6rtb ,  unD 
enDiid)  Dem  Prälaten  |o  Suitenbacfr,  unD  Denen 
2!bbtij?innen  ju  Oberfcbonenfelb ,  unD  jum 
-£>olj  /  im  Q5urgauifcben.    £i|ioc.  Porber, 

v\  *::  »*vv  •  -.  ; ,; 

9 

2)fe  Q5urgauifc&e  Q5egäferte  unb  3nnfaf# 
fen  fepno  alfo  in  Snfebung  ibrer  Perfoneu  von 
fefcr  wrfe&feDener  «efcDaffenbeitt 


€*  fepnb  nemlicfc  im  Q5ursat#&en 

r 

1.  einige  &fnt  oDer ©offcöbdufer  ,  refp. 
tiebft  i&rem  gansen  ©ebier";  gefegen ,  »efcfce  im 
25eft  Der  üveicfc* » ffrapö  #'  unD  ^rdlatifcben 
Collegial»  ©tanDfcbaft  fepnD  ;*  nemlicfr  Di«  re(p\ 
Slbtepen  unD  ^rdlaturen  Urfperg;  Poggenburg 
unD  äßetten&aufin. 

4. 
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a.  ®e&nb  {m  SSurgauifc&en  mehrere  abe«. 
Hefte  gamiiien  ober  $<rfonen  /  nwlcbe  TOsliebere 
bet  frepen  unmittelbaren  OieicMritterfc&aff  in 
(gebwaben,  Viertel«  an  ber  $Donau;  fepnb/ 
mit  ©fitern  /  »elcbe  ft«  bewohnen  /  angefefien. 

3.  ©ibt  e*  <£f>ur  *  unb  görftliebe-  .fiKfofefy 
unb  9ielc&#ifier,  bie  auffer  bem  ^uraauifdjeii 
gelegen  fepnb ,  wekbe  aber  ©öfer  im  ^uraaul* 
(eben  baben/  al*€burpfalj  kapern  unb  Äenw», 

teil*  * 

4.  £>a*  £o(bflift  Sfuafpura  unb  baftae« 
JDomcapituI  baben  ajeicbfallö  Diele  ©üter  im 
föurflauifcften. 

f.  3nglei<&em  auffer  bem  Q3uraauifc&en 
gelegene  «fp.  SXeicbtfabtepen ,  j.  &  eic&ingen 
unb  aifer*belm  /  @t.  Ulricfc. 

gerner  $eutfc&  *  örben*  #  Gümmer 
tfureoen ,  ju  Sllfcbbaufen  /  Ulm  unb  SDonaiM 
t»6rtb*  .  .    „  . 

7.  ©0  au*  »erfc&iebene  unmittelbare 
SXefc&ifgrafen ;  al*  gugger  unb  tum  @tabiom 

8.  SKeic&öritterfc&aft  liebe  «Witglieber ;  / 

9?ief>t  weniger  mehrere  in  anberer^ 
SXeieböfldnbe  ©ebieten  gelegene  €(6|tor/  ®tif* 
tttt  u.  f.  n>.  .  •*» 

10.  €nb(icb  trift  man  im  33urgauifcben, 
©üto  an,  tpelfle  griffen  $atrici*n,  quebanj 

£>4 
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feern  abelic&en  bürgern  $'  einiger  SKeidteflätfe 
lufh&eni  ncmlict)  »on  Slugfpurg  unb  Ulm* 

.  £)a  berer  3»faflRn  unb  Q3egöferten  eine 
fo  groffe  2(njabl  ür,  bafc  e*  »u  »ief  Seit/^übe 
»nb  Soften  erforberte ,  aud)  anbete  $ebcnf  lieft* 
feiten  bätte,  wann  fte,  fo  oft  ttna$  »otfdllf, 
jeberjeft  alle  juiammen  fommen  wollten  ;  fo  ha* 
f>en  fie  auä  ihrem  3ftitte(  einen  engeren  unb  grofr 
feren  Slutffcbuß  erwählt ,  ibre  gemeinfdjaftiicbe 
Angelegenheiten  ju  befotgen ;  unb  tt  werben  »ort 
Seit  ju  3«it  allgemeine  t  ober  Sluöfcbuß » don» 
mtt  »on  ibnen  gehalten. 

;  3m  3abc  i  f  69.  ermclbften  fie  einen  enge* 
ren  Sluäfcbufi/  ber  aud  Bier  S)eputtrfen  von  u 
fcem  £ocbftift  2iugfpurg,  2.  ben  Prälaten/  3. 
Der  S)onaulfc&en  0Uid)*ritterfcbaft  unb  4.  be* 
nen  Üteicbäftdtten  beflurtbe.  ^tjtor.  Po t ber. 
»on  17z f.  $.23* 

3m  3abr  1  r 76i  aber  würbe  nfc&t  nur. 
fcer  enge  3luäfcr)uj?  be|lätfiger,  fonbern  aud)  ein* 
jrofier  2iuöfd)u(?  ernennt.  §.  2 f. 

3m3af>r  1711.  befiunbe  ber  engere  2fu*# 
fd>u§  1.  in  bemgfir(}l.^)od)Rift2lugfpurg  unt> 
fceflfen  bobem  ©omcaptrul,  2.  in  einem  ber  inn* 
fd§ifd)en  fedjtf #errn  öieicbtf pr äfa ten ,  ?.  in  Dem 
dlteften  fn  ber  Sttarfgraffcbaft  Q5urgau  begufet* 
Un  «öerrn  ©rafen  gugger/  4»  to  ber  unmittefc 

baren 
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froren  SDonouffcben  freien  SXeitbdrtf f erfcboff , 
unb  f.  i:i  Der  Dfetcbgftobt  2lugfpurg.  Ru* 
3cp  Öegtüff  je.  pon  1731.  p.  f.  Unb  oud 
tiefen  ©liebern  beliebt  ber  engere  2lutffcpu£  notp 
f>mt  ju  Soge..  .    ..  .. 

§.  3(5. 

5Der  35urgauifd)en  ©naefeffenen  <But« 
In  biefer  «Oiorfaraffcboft  fepnb  ebenfaOö  nicbt 
t>on  einerlep  ©ottung. 

■  ,< 

fepnb  nemlicj)  i.  einfoe  berer  porpto 
fcefaaten  ©fiter  {eben  oon  ber  Sttorfgroffcpaft 
SSurgouj  anbere  plngegen  fepnb  ollobiaf. ;:;  rn 

■ 

3n  benen  äffen  £ouf *  QSerfoj  *  unb  2fn* 
weffungjji  Riefen  ber  Untertanen  IfTetelerlep 
»on  £epen«facben  mtpolten';  fo  aber  frier  feinen 
9?uj«t  bot.  v 

SBBo*  fiep  bie  Otorgoulfcpe  ^nnfoffen  Im 
3fa&r  1 492.  bep  ber  aöieberlofiitig  in  Slnfebung 
bet  f  eben  ou^bebungen  beben  ,  finbet  fid)  bepm 

Buvgermtifier  1.  c.  ©.  1477 >  unb  be<*9{6m. 

£6nig$  SRorimiliontf  borouf  «loffene*  gbict/. 

B.  lag;..  .  '   -  d 

i.  $ern«r  baben  monebe  ^nnfoffen  &&en 
»on  9lusft>drrigen  ;  n>ie  febon  oben  gefoelbef 
toorben  ifi,  unbunten  mit  mebrerem  Porfommt. 

3.  3n  benen  dfferen  Ur Funben  bitf  1492* 
»Irb  auep  pielfaltig  berer  ©foer  geboc&t ,  »et* 
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fopaWfii  ein»  unDanDere  ^nnbaber  bctfclbeii 
<j>fänDmci*  t>on  Dm  SDiarf trafen  ju  i^urgau. 
inne  fte habt  baben  ,  aud)  megen  Deren  SÖieDer* 
lofuHg  aüerlep  w>rbef)fllten/  oDer  »erorDnet : 

Ob  obot  Dergleichen  ^fanbfc&jfren  rtocfc 
iejo  DorbanDen  fcpen  ?  ifl  mir  unbefannt 

«  4.  3n  lemin>epten2lbfd:ieDi»ifd)enöe# 
fterreid)  unD  Denen  #urgauifd)en  ^nnfaffen  t>on 
1490.  »erben  Diefe  feiere  in  2lnfebung  ibrer  ©ü* 
fer  in  DreperleD  Stoffen  aetbeilt ;  nemlicb 

IV.  a)  in  ©runDberrf;f)often  /  Die  ober  unter 
einem  anDern  öericbt  (leben ; 

b )  in  ©erid)«berrn  /  Die  ttfe  u6er  fbre  ei* 
gern  t  ft>  *um  $beü  aueb  über  anDerer  ©runD* 
fern?  Uncertbao^n  Die  ©eriebtbarfeit  baben*  s 

c)  in  fofd)e  /  Die  auf  ibrem  £igentbum 
ft jen  ,  unD  reinen  @runD«  *  roobl  aber  einen  &t» 

ri<tW"&errnbaben.  Burgermeifter  0. 1  378. 

f  -   *  ...  .*.  *  .  »s  i 

d)  3n  einer  anDern  UrfunD  wn  1492* 

(.beom  Burgertneißer  ©  1 3  jf7»)  tt>ifDtnDlid> 

aud)  foieber  2Be»>ler,  £Sfe,  oDer  £of}Wtten  / 
geDat&t  ,  fo  nfebt  ( eigene )  ©eriebre  in  jicb  b* 
De«/  notbin  (anDere)  (9erid)fe  flebiren. 

€inige  (Hufer  flunDen  Bereif*  »or  unD 
M>  Slnfan«  De*  ©treiw  jmifd)en  Dem  &ur$L 
•S>aufeÖefhrr«ic&  unD  Denen  SSuraauifcben  3nn* 

fafiett 
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Mm  ibtm  jejigen  Q3efijern  <u ;  anbere  aber 
fepnb  t>on  ffenen  erfl  fettbero  an  fid)  gebracfa 
toorben.  7 


i  *  ■ 


\  *  *  ■ 

6.  £>bne  3«£>eifef  befoen  auc&  einige  3mt# 
faffen  ju  gletc&er  3?«  öerfc&iebene  Wartungen 
t>on  ©ufern  ;  nemficb  fofcfce,  bfe  ju  Oeflerrelcfc 
COÜjttm  fmb ,  un5  Die  fie ,  Die  ^nnfaffen , 
felbff  für  lanbfdglg  erFennen ,  fo  bann  anbere 
|um  ©c&n>dbifct*n  erapö  ober  ber  ftetcbarirter* 
fc&aff  coüecfable,  melcfte,  ber  3nnfaffen  $e# 
jaupruna  nacb ,  unmitfelbar  fepnb :  ©erganje 
Unterfcbt'eb  beliebet  affo  bloß  barinn/  ob  ein  @ut 

Ä  ®-*at}* '  oD'r  *ur  9ji«erfcbaft .  oDer  an 
Oefterreicb .  coUectabef  fet»  fM  S>fe  (eifere  feonö 

per  Oefierret^ifdEjen  fan  behobelt  untf  reitig  un# 
Jerroorfen :  ob  gfelet)  einige  im  Q5uraauifa>en  ge* 

**5?e,2ü  öeff<rrd*  coflectaWe  £errfdjaffen , 

L  rl  ?ieo<ro#  /  wn  Der  #*arrgraf< 
fäaff  ejrirnlrf  finb. 

7.  ©nlge  ©öfer  baben  enbficr)  einen  emi» 
ßert  Hefter  ober  £errn ;  anbere  Danegen  fepnb 
gtw'fown  meieren  ,  jum  $beil  au*  mit  bem 

£mU  Oeftmtid)  feibfl,  emweberge* 
twtofc&aftlic&,  ober  ajt(Ä 

» 

* 

.  *  •      •    *.ü  r  •    •  ■•        r,  « 

....  . 

VL  <Bt4 
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VI.  (5cfd?icbte  bec  ©trenigCciten  $w>ifd?en 
Dein  £>urd?l.  £aufe  (Defieroidj  unb  ;j 
Oenen  öurgauifc&en  3nnf<#n. 

•  \  t 

<35on  blefen©treiti9f«ifen  bat  man  trief* 
(m$)rutf. 

'  S)a«  meiflt  bat  Burgermeißer  in  feinem 
Codic.  diplono.  equeftr.  i.  £><mö,  @.  uo|. 
11.  f.  S.  •  368.  bi©  1  f  f 6.  einige«  »om  3abr 
if68.  unb  i*f7«.  finbet  flc&  in  &<m  «Menew 
fdnn  Untctricbt  :c.  »011  1768.  öeyl.  17« 
»nt>  itf.  6.  4*.  u.f.  fP  -Dann  bie  »on  ifg. 
an' gtf^loffene  S3ewci9«  öeyli  ^.  u.  f.  ©. 

rr.  u.  f. 

SDie  ©efc&ic&te  Dfefer  ©treitiafeiten  ober 
eon  1492.  an/  finbet  man  in  Dem  bü tor« JOot* 
Ut.  von  i7»r.  (»on  n>elc&etn  bernacb  ein 
ipefcrert*  »orfommt, )  unb  i«b  UM  babe  eben 
fcjefe  ©efcbifbte  Dörlängfl  in  meinem  Qtaatet 
tedft  bee  £o$(Hffc»  Bugfpurg ,  0.  4*» 
t».  f.  eridblt.  ; 

« 

QJöt  bem  33aprifc&en  Q5ef?|  wn  SSur^att 
finbet  fi#  nid)«  »on  ©treitigfeiten  jtt>if*en  be# 
nen  ©larfarafen  unb  benen  barfon  beautertert 
«Xefc&aiWnben  *. 
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€infge  QJefehwerben  t>on  fftöflern  /  t>fe 
Damate  unter  öefierreicbifcbem  ^cbirm  geftanDen 
fepnb  /  gegen  Diefea  SDurchl.  £aufeö  Beamte 
.  frommen  jwar  unten  cor :  3>a  ober  Deren  l>of>e 
#errfct>afr  feinen  $b«il  Daran  nähme,  fonDern 
fie  »ielmebr  mißbilligte;  fo  qualificiren  fit  fleh 
auch  mä)t  hieher. 

v  -*  - 

*  ( 

- 

SDer  fehr  unruhige  £erjog  ©eorg  m  Qtapc  rtt 
hingegen  fucbte ,  wdbrenD  feineel  Q5cfijeä  t>on 
QMirgau,  auch  Defien  3nnfafien  «u  Untertanen 
ju  machen :  $S3elcbetf  aber  Der  tfatfer  nicht  Ui> 
Den  wollte;  etf  wurDe  auch  Der  berühmte  (Scbwfo 
biföt  95unD  mit  Deswegen  gegen  ihn  gefcblof* 
fen. 

#ier  flehen  aber  malen  Die  beeDe  Oeflerrei»  - 
I       t&ffche  (Streitet iftcntwi  1743.  unD  1768.  im 
,       SBiDerfpruch  gegen  etnanDer. 

1  3n  jener  (gegen  £bur*Q5a»ern)  wirö 

'       0.  46  f.  u.  f.  (Dec  Samml.  »on  Staate* 

fdjr.  ic  nad>  Ä.  Carl  VII.  f tem,  Stutf,) 
umftänMid)  erjäblt,  wie  wiDrfg  £erjog  ©eorg 
fid)  gegen  Äaifer  ftrfDcricfcen  III.  unD  Da*  f)6t)t 
%qü6  öetferreicfc  betragen  habe,  unD  S.  47a. 
1      (lifo  gefcblofien:    „<gje  (&je  #erjoge  in 

»      t,  kapern , )  würDen  au*  Den  tfaifer  unD  Da* 
i      „grjbautf  öetferreich  wenig  geachtet  haben, 
z,  wann  nicht  ©Ott  Den  ©cbwdbifcfoen  23unD 
u  0efct>tcf  t  /  Der  unter  an  Dem  au*  Dem  Äaifer 

i  ■   •  •  //  flw 

S: 
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ii  gesoffen  hätte,  feie  ©cfcwdbifc&e  ?anbe  triebet 
„  ju  erhalten.  ©♦  6 1  *.  not  gg.  wirb  Der  Q}er#v 
traa  angeführt;  Den  Äaifer  $?;inmilian ,  auf  De* 
<S$rcäbifct>en  SSunDetf  klagen  gegen  kapern  > 
im  jatyc  1489.  »ermittelt  f>at.   0.  61 8.  not  ü. 

enDlict)  notrD  auö  Z}tfrt  de  Pace  publ.  Lib.  2. 
Cap.s.p.  257.  üon£erjog©eorgen  In  kapern 
gemelDet  ;  Georgius  -  -  vicinas  Suevorum 
Civitates  &  Populos  affiduis  injuriis  infta- 
bat,  eoqne  infolentiae,  ut  nec  Legatos  eo- 
rum  audire  vellet  Civitates  igitur,  omni 
ope  deftitutae,  ex  Friderici  ( Imp.)  confdiot 
foedera  inter  fe  ineunt,  quibus  mos  Praela- 
ti  -  -  cum  Nobilitate  fe  conjunxerunt,  ac 
bellum  Georgio,  ni  coeptis  defifteret,  inferre 
cogitaverunt ;  qui,  cum  inopinato  vim  tan- 
tam  contra  fe  infurrexifle  cerneret,  non  fo- 
lum  in  na  tum  depofuit  faftum,  fed  etiam  ex 
fuperbiffimo  faftus  eft  humilis  &c. 

©cmjanDerfl  aber  fleUt  t>£e  OefterreidMc&e 
@c&rlft  »on  176  g.  #erjog  ©eorgen  *  unD  ali 
«inen  foicben  t>or  /  Der  nur  jene  unbefugte  ©n» 
griffe  abgefteüef  babe ,  »eldje  man  wdbrenD  Der 
leiten  Siugfpurgifdjen  ^fancinnfeabung,  »iDet 
Den  gegebenen  fenerlicfoen  9fct>er<J,  alfo  on  fid) 
aanj  ungültig,  foabe  wollen  einfct)ieieDen  laffen: 

n>irD  jeDocb  tveDer  gemcIDet,  noefr  trief 
weniger  erwiefen  /  wo*  fieb  Die  SBurgauifcbe  3nn» 
faffen  »dbrenDer  SlugfpurgifcDeri  ^fonDfcDofC 
ftibet  Di«  ©ebü&r  berautf  genommen  baben  follen, 

am 
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am  aller  wem'affen,  Dafi  Die  QMirgauifcbe  JöiircW. 
«JftarFßrafen  Dorinn  einen  älteren  Söefo  für  fi<jj 
gehabt  hatten  ;  mitbin  fan  ein  fodtytf  MojfcÄ 
unbefc&einifltetf  anflehen  feine  rechtliche  %ßw 
fung  haben* 

Snbeffen  Itf  befannf ,  Dag  £erjog  tora 
über  Die  anardnjenDe  ©chwdbifche  ©tanhe  unb 
Üieicftfntferfcfeaft  Den  ?anDfaf?iat  eben  fo ,  wie 
In  kapern,  einfuhren  wollen ;  worju  ibnie  Der 
Äauf  Der  ®?arfaraffcbafr  Q5urgau  unD  Der  übri< 
gen  qjorDer » Oefterreicbifcben  ftmDe  Die  er* 
wunfebt«  @elegenh«it  Darbote. 

§♦40. 

SDie  Schmähen  aber ,  Die  einer  fofeNu 
SManDluna  ungewohnt  *  unD  Denen  a  unki* 
Deutlich  wäre,  flauten  t$  Dem  ßaifer;  welker 
Den  4.  €>ct.  1 487.  an  alle  unD  jegliche  tytah» 
ttn,  ©rafen,  greoen,  #errn,  OJftter  unD  tfnedj* 
te  Der  9litterfchaft,  Der  ©efellfcbaften ,  auch  Dil 
9feirt*ftdtte  im  2anD  ju  (Schwaben  /  ein  fd)ar» 
fe«  SD?anDat,  ergehen  lieffe:  Söaf?f?e,  fo  lang 
Der  lejthjn  aefcbloffene  fcinDfrieD  währen  wurD», 
ficf)  bep  h»her  ©traf  jufammen  öerbinDen  follten, 
ihr  ttib  unD  @ut  nach  allem  ibrem  Vermögen , 
wiDer  De«/  00er  Die,  fo  ihnen  Slbbruch  ihrer 
grepheiten/  ©nahen,  Briefen,  ^rioileaien, 
altem  £erfommen ,  innhabenDen  ©ütern ,  ruht» 
0er  unD  fhller  ©ewebr ,  thun  wollten  ober  wär# 
Un,  oDer  Di«  fi«,  Die  Ihrig« ,  unD  Die  ihnen  ju 

»er» 
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cerfpredjen tffinben ,  fernen,  binffi&ren/  an  i6* 
ren  beuten  unD  ©ufern  angreifen  unb  btföäbi* 
gen  voörDen.  in  matf  ©ejtolt  Daö  bcfd?dhe,  ober 
mit  bat  Hm«,  gweulid)  aemeinfcbaftltd)  jti 
»er tljeibigen ;  mit  bem  ?inbang :  Ob  ihrer  eimr 
oDer  mebr,  mit  ©ben  ober  ©elübben,  ©ebirmö* 
weit? ,  ober  in  anbere  SÜBege ,  aufferbalb  folebef 
©nung  3emanb  anbere*  wrtoanbt  wäre ,  xoit 
man  bem  tarnen  geben  möge ;  fo  bebe  bec 
ftaifer  et*  auf,  baß  folaVä  ibrer  feinen  niebt  bin« 
ben  foüc  noeb  möge  /  in  feinen  SÖBeg.  f.  iMuigt 
-  "Reiche  $  2trcbn>  Part  fpec:  Cont.  i .  un t e c 
Cburf.  unb  ©tänben ,  ©.  74.  Burgermei- 
fter  Lei.  izextot  ©.  70. 

darauf  matten  aueb  bie  tyr&httn ,  @ra* 
fjn,  ßreoen,  £errn,  OJittet  unb  ftnec&t  Der 
lob!,  ©efeüfcbaff  (ganet  ©eocgen  *  ©t&ilb*  in 
©cbmaben  mürftcb  1.  unter  unb  2.  mit 
Denen  f)iei£b*f}dtien  in  @$roaben/  an©t.Q)a« 
Ientin^»^ag  1488.  einen  folgen  Q3unb;  La» 
mg  Part  fpec.  unter  Cburf.  unb  ©tänöeri , 
©.  232.  <mcp  Part.  fpec.  Cont  1.  untec 
Cburf.  unb  ©ranben ,  ©.  7f.  ßurgermei» 

ßer  1.  c.  ©.  8?.  u.  f.  meieber  b<r  (gebmäbt* 
febe  $unb  genannt  würbe* 

2luö  bem  be»m  Lünig  1.  c.  Part.  fpec. 
Cont  1.  unter  <£burf.  unb  ©tdnb.  ©.  8*. 
u.  f.  befinblicben  f«br  roeittöuftigen  Q3er$eicbni# 
aOer  Derjenigen,  nnlcbe  mit  in  biefemQ3unb  be* 

griffen  »arm  ,  «rbellet,  Dag  bie  in  bem  vöurg« 
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au(fc&«n  begüterte  nnb  refp.  gefeffene  ^rdfafett 
unb  üon  Siöel  namentlkfe  mit  Darinn  ftunben ; 
( baoon  unten  «in  mehrere* ) 

tfaifer  ßriberfcb  III.  unl)  b«r  Oiom.  ßonfo 
Ottarimilian  J.  bejtättigten  auc&  Siefen  Q3unb  , 
erließen  an  Die  /  fb  ftd)  nid)t  Darein  begebe« 
wollten  /  fcr)arfe  ^Befe^le  /  e$  ju  ffym,  unb  nann# 
ten  if>n  Den  2tatferltd?en  Q5unb ;  tt>ie  Die  Ur* 
funben  betjm  Zto*  unb  LMnig  mit  niedrerem 
fcelefrrrn. 

€ö  traten  audfj  nac&  unb  nacf)  mehrere 
€bur  •  tinb  görflen  in  baffgen  ^egenben  mit 
in  Dtefen  Q5unb,  namentlich  grjberjog  ©ig* 
munb  ju  öefierreidE) ;  f.  LMnig  k  c.  Part,  fpec 
Cont,  i.  unter  tyrol,  0. 233.  u.  f.  unb  bec  \ 
IKim.  &6ntg  MrimiHon  I.  fteHteimSabr  1490. 
<E5elbfien  einen  0iet>ertf  auö,  ba§  ti  bemQ3unb# 
tii§,  fo  Sriberjoa  ©tgmanb  mit  bem  35unb  itt 
@d)r»aben  aufgerichtet  ^qbe ,  in  allem  Solgt  - 
(*f|i<n  »olle.  L  a  @.  237» 

$♦  41» 

Ölte  aber  #trjog  ©«org  (rö#t  n>fe  bfe 
SXubric  be^m  LMnig  im  2(rd?.  Part,  fpec» 
Cont.  III.  unter  Oer  2leid>e  >  Httceifd?.  in 
€3ctn»aben  /  B.  f  87.  folfct)  lautet :  «Serjoa 
2Hbted?t)  in  Q5anera  bennocfc  ficb  ungebubrlicfr 
gegen  Die  ©djmäben  erjeigfe ,  fc&riebe  ber  £aife& 
on  ihn  :  £g  lange  ben  ßaifer  an  /  wie  Der  £er# 

loa  gtlify,  fo  Dem  ffaifer ,  bem  Üfeitf)  unl> 

S.Sanb.  €  «<W& 


f. 
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£anb  |u  ©djwaben  ebne  Littel  mgeboren, 
autf  Dem  SBunö  Deffclben  VanM  ju  v^chroabuti 
erforDere,  unD  auf  ilm,  nie  ibren  tjrbl>errn  anO 
Janbedfurften,  unD  fonfi  9?icmanD  an  Dem  /  tbt 
2luffeben  jubaben,  ern|Htcb  gebieten  foUe;  wef# 
cbe*  Der  $atfer,  naehbeme  ^dnniglid)  wiffe/ 
Da§  bafielbe  Sanb  $u  (Schwaben  ,  unb  Die  Un« 
fertbanen  Darinn  ben  Öiom.  ftaifern  unb  Dem 
beil.  dteieb  jugebong  unb  unterworfen  fepen, 
unb  fonft  feinen  an  Dem  £errn,  bann  ben  £a:V 
fer  baben,  merf (1(6  befrembe;  unb  ju  gebulbeti 
niebt  gebubre :  SDer  $atfer  begebre  bemnacb  an 
t>en£erjog,  ernfllicb  befebienbe,  er  wolle  folcfc 
fein  unjiemitcb  oornebmen  obnöerjügltcb  ab|iel# 
len  /  unb  ben  tfaifer  /  Daö  beilig  /  unDi 
bie  /  fo  Dem  tfaifer  unb  Dem  gemelten  £anb  ju 
©c&waben  obberubrter  maffen  jugebören  unö 
barunter  gefeflen  fepen  ,  an  Dem  »orgenanntett 
33unb  unb  33erftdnbm'fj  ungeirrt  unb  unbe# 
fernere  laflen*   Burgermeißer  \.  c.  0.  }\. 

«Öerjog  ©eorg  gebrauste  ffcb  /  C  wie  bec 
Eingang  Des  bafb  folgenben  flaiferlicben 
©pruebö  t>on  148?.  beleihet/)  breperlep  ®l\u 
Ui  ,  bie  SSurgauifcbe  3nnfaffen  unb  anbere 
©ebwäbifebe  (Keicb^flanbe  ju  beletbigen  $  ncm# 
Ii* 

f.  beö  ©cfcetna  SRec&ftntf ;  Inbeme  er  e(n 
neuem  unbefugtem  ganbgeriebt  ju  SÄauerfldtten 
aufrichtete  /  unb  ber  SSurgauifcben  3nnfafieti 
Untertbamn  mit  barunter  sieben  wollte. 
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De*  2av!b<6  ju  ©cbroa&ert  unbiHta ,  unD  mt'Dec 
ige  M  M  unD  oft  £erfemmen ,  miC 
gefeiten ,  mmmti,  freien  $örfct;en,  ©fcnf> 
batfutm,  Qjfamm,  Stobotert,  ©trafen/ 
puffen  unD  ©feuern*  '  ' 

>Mt  *&!^  '*ito*MQmki  unt) 
«Wfejfe  Den  im  «uraauifcDcn  gelegenen  Slbfen  M 

fmenbutQ  Uitttsmuebaufts,  aueb  Dar« 
Stfco<n  <&fiter  ütiD  ©ölten,  4 

fJrtaneöiefeöDeffl^aifer,  wefcDef,  (»ieunfert 

•»»ggert  ergeben  fiefife,  unD  td  murDe  tnöüA 
ttm  mnu  XM§  mtMm  l  mit  aOerfcicS 
fier  ©enebmigung  /  attfewwgrtl  /  bit  ©üte  ja 
WtfKfleil,  unD  einen  ©ptueb  in  Der  ©acbe  ti 
tburtj  tteieber  aud)  Den  io<  3urt,  t48su  fehl! 
weirlduffjö  erf ofgte  /  am*  Dem  ©fabf  »eflKnafr 
Wen  2lrc&iö  begm  Dan  de  Pae,  pubi,  Lib. 
£aP'  S«  nj  10.  p<  159»  tt)le  dud)  in  Umgt 
£«cl?t> .  Zlrcbw  Patt,  fpec,  Cont  2.  untet 
Pfdlj  UttD  ödyctrt,  e*      geDrucft  Ju  fefett 
fit/  unD  g*gen  Da*  t)6f)t  $m  öefterreid)  unt 
fo  mehr  beweifefy  nie  Derfelbe  öon  eirtem  mit* 
2S,lrenD?J  ^errrt  ®#M0«t  durfgefproeftetf 
SÄi1*'  utiD  Oft  fffaen  Def  $urgatrffcb<rt 
jonfaffen  /  »u  fluet)  Den  s&ieDerfauf  DiefeC 
S^arfflraffcf^afc,  namentlich  embJlf, 
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©n  mebreretf  t>on  beffen  »k&t (gen  3nn&alt 
f ommt  unten  im  *ten  #auptt&eü  *or. 

3m  3a&r  149*.  4. 3m-  tljafe  ber  D?5m. 
5t6nig  Sftaximüian  ju  Slugöburg  einen  ferneren 
(Erläuterung*  *  ©prucb  in  Diefen  ©treitigfeiten, 
t>er  bepm  Datt  1.  c.  unb  beum  Lünig  1.  c.  @. 
49.  ju  lefen  ifl/  aber  in  be*  £auptfac&e  «W* 
anbert»  o 

SBurgau  mürbe  bar  auf  im  3abt  149*» 
i>on  Dem  Diom.  ßonig  9^aviftitftan  I.  afö  £er* 
joaeti  iu  Oetferreicb  wiebtrum  eingelöst. 

SQBatf  babep  n«gcn  einer  bon  benen  3nn# 
fafien  bewilligten  ©elCfcülfe  unb  »on  bem  Dväm. 
Äonifl  Sttarimilian  bagegen  au*  geseilten  Urfunfc 
»orgegangen  tfl,  wirb  bernacfr  mit  niedrerem 
rubrer  werben. 

§.  44. 

@feid>  nacb  ber  gintöfung  würbe  ber  SRiU 
(er  3acob  »on  Sanbou  nicfct  nur  jum  fcmbeogt 
im  25urgauifc&en  befleüt  /  fonbetn  iljme  aud> 
(»ie  mir  bereit*  »ernommen  babetv)  bie$D?arf# 
graffcbaft  eon  neuem  Perpfänbet. 

5Bte  biefer  »on  ianbau  bie  23urgauiftfje 
3nnfa(fen  gequälet  babe ,  wirb  umjtänbfitib  er* 

tfbit  m  bem  tytfw»  Pcrbw.  po»  i7*r» 
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SDt'e  3nnfaflht  btfömttm  f?dj  tmübtr, 
Pütncn  aud>  im^abr  149?-  Mammen  unb  be* 
fcbloffen :  SQßeil  befaßte  Neuerungen  unfeibent* 
ßcb  fenen;  fo  folle  ein  jeber  3nterej]enf/  mit  aU 
-  len  ben  feinen  in  ber  ^arfgroffeboft  33urgau, 
ben  $)onen  unb  ©trafen  /  erntffieb  Raffen  unb 
beflelfen :  SBann  ber  frinböogt  einigere  gälle 
ober^)aujXre*t/  wiber  alteö  |)erf  ommen  /  Don 
ifenen  ju  fcabtn  unterliefen  würbe ,  ober  ob  er 
tinigen  in  ber  SDlarFgraffcbaft  nötigen  wollte/ 
»on  bem  ®md)t,  barinn  ein  /eber  fefftaft  iff/ 
fyt  tfme  /  afä  £anböogfen ,  unb  naebmafö  fuc 
,     fcie  Regenten  $u  Smfprucf  ju  appelliren  /  ob*r  ob 
.  tt  fonfien  mit  ibnen  Neuerungen  »ornebmen 
würbe/  bie  wiber  alteö  ^)erFommen /  ober  eine* 
)     Gingefejfcnen  Srepbeit  /  ober  wiber  Die  neügege* 
i     hene  tfonigfiebe  grepbeiten  wdre;  bafj  bann  ein 
)     /»Der  barinnen  obne  feiner  £errfcbaft  SDBffim  . 
»     unb  SÖiüen  ntcbfö  banbfen  nod)  furnebmen , 
fonbern  folebetf  ju  /eben  Betten  an  ifore  .&errfcbafc 
bringen  unb  gefangen  (äffen  foffe ;  welche  bie 
3M<  gegen  folebe  Neuerungen  ben  altem  £er* 
I    fommen  unb  §repbeit  banbbaben  unb  &anb&a» 
\     ben  beffen  /  unb  (id>  barinnen  ÜJechjtf  erbieten  ■ 
5    foHe :  StBo  aber  bureb  ben  Sanbeogt ,  ober  - 
\    ^[emanb  ber  ©einigen*  bennoeb  $b4t(idbFeiten 
fürgenommen  würben ;  fo  foffe  affentbafben  in 
ber  SOiarFgraffcbaft  treuer  gleiß  gebraust  wer« 
%    ben  ,  /eben  ben  SXec&t  $u  erhalten ,  wie  f?c&  ge# 
0    liemet  jc. 

1,1  '  5Der  ©d&w46ifc5e  ?8unb  fefetfebe  äu*  im 
si  €  1  SM* 
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Saljr  149?,  an  Den  ffatferfic&en  Hauptmann 
Don  35oDmann,  fic&,  C  De*  Äaifer*  mönMtc^ 
crffeciftcr  9iefolufton  aemäg,)  Der  ©ac&e  anju# 
nehmen,  unD  beeDe  $bei(e/  nacD  Snnbalt  De* 
QtonDet»,  für  ftc&  ju  pefc&eiDen;  $$efc&eö  aber 
Itfc&t  fiefc&a&e. 

SDtc  ^urflaiiffd&e  3nnfafien  Kaveri  alfo 
ja«)  tricDcrqm  ?  Söer  $iir0auifc&e  fcmDpoflf 
fa&re  immer  fort? 

5>r  ©*»46ifc5e  55unD  enffcbfoffe  fic& 

tahero ,  pie  0ac&e  m  t>en  Gaffer  gelangen  i« 

S«  47» 

% 

£)ie  Sntereffenten  aber  fc&lcffen  (m  3a&r 
J494*  «tue  eigene  2lbort>mina.  an  Den  ©cfwäbi* 
fc&en  25unD ,  um  Die  ©ac&e  in  ©üre  auljumaf 
C&en,  pDer  ibnen  pepjutfebem 

«  •  • 

€*  fame  Darauf  noc&  Int  3a6r  1494,  |uc 
Unterfuc&nng  »or  einer  ÄaiferlicDen  CommtiHon, 
t>U  au*  Oty'fglieDern  De*  04m>4bifcDen  «unDe* 
DeflunDe ;  Dawn  ein  mehrere*  tbeiitf  fdjoit  oben 
flemelDer  worDert  i\\  t  \W$  unten  öorfommet? 
WirD, 

Q3ct>  DleferSommlgion  würben  forberifl  Der 
Snnfajfen  fünf  genteinfc^aftllcbe  *  fo  Dann  eine* 
jeDen  be|bnDere*i8efc(m>erDen  porgenommen. 

Uebrfgenö  wäre  Da*  £nDe  Diefer  £anDIim' 

gen: 
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flen :  SDag  Die  gommifiarten  an  Den  ÄSntg 
©Der  #aifer  benoten  tvollten. 

3m  3o6r  149  f.  fcfjfüge  Der  Gaffer  Darauf 
«in  (Eotvpromif?  öor,  unt>  im  3af>r  h<>6.  wur# 
De  ein  Entwurf  einetf  QJergleic&eU  gemac&t  j  Dec 
«Der  nic&t  ganj  ju  @tanD  fame. 

3m  3a&r  1496.  £ie  ffc  ffatfer  ättarfmiHan  r. 
an  t)en  im  söurgauifeben  gefeflenen  2IDe(  Den  ge# 
meinen  Pfenning  forDeren ,  »eil  fie  £anDfafieti 
freu  görtfenr&uma  Der  Ottarfgraffcbafit  Söurgau 
»dren; 

35efagfe  t>on  2lDel  befämerfen  ftc&  ober 
Darüber  auf  Dem  Üiefcbtfrag  ju  SinDau ,  Der  noefr 
in  Diefem  ffabr  gebalf en  »urDe  /  unD  man  be# 
fc&loffe :  5E>a§  fo  mof>l  Die  5?aiferlic&e  SlnmälDe 
üDer  gommifiarfen  ,  a(ö  Die  gefammfe  Oleict)*» 
»erfammlung ,  Deswegen  an  Den  ßaifer  fcbreibeii 
folif  en.  f.  Feh  öeutfefc.  R.  tage » <Bcfc&tc&# 
tc  :c.  foL  1 38. 


3m  Sabr  1498.  würbe  auefr  enDficfc  Dem 
unruhigen  Otiffcr  t>on  SanDau  »on  tfaifer 
Amilian  I.  Die  Q5urgauifc6e  <pfanD|c&afr  mieDec 
abgenommen  /  Dagegen  aber  Dem  £od)fiift  Siugtf« 
Burg  überlafien,  unD  Der  jeDeömaliae  Q3if#ofli 
jugleicb  «um  £anD»ogten  In  befaßter  Sftarfgrafr 
föaft  befallt. 


V    ♦  «  •     «  Vi 
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§•  47. 

■ 

3n  Slnfebung  tec  fofgenben  ©fretffgreiten 
«nb  £anbfungen  füiDet  fic&  em  Unferfcbfeb  be». 
ber  3abr$aJ>l  jmifc&en  bem  fctftorifcbfn  £>otbe# 
rtcl^c  unb  Burgermißem ,  Da  jener  (wabr* 
fcbetniiter)  batf  Sofa  ino.  tiefet  bingegeo 
1 704.  angibt:  3n  Der  @ac&  felber  aber  fom* 
nun  fte  w>afommett  {iberein. 

$>er  Äaifer  erinnerte  netnltcft  einige**  wegen 
ber  Sachen;  fö  bann  »erlange  er  1200.  ff. 
Äriegtffleuer ,  unb  ba£  bie  3nnfaffen  ^infuro 
Oeflerretcb  mit  OJat/eti  unb  (Steuern  gewärtig 
unD  geborfam  fepn  fol/ten :  SÖeicbeö  aber  bie 
3nnfaflT?n  ju  mieberbobifen  malen  galten  ab* 
fcblugen ;  mie  unten  mit  mebrercm  ju  erfeben 
fepn  wirb. 

hierauf  mürbe  ein  neueä  93ergf  eic&d « 9Jro# 

ject  0baefa§t ;    f.  Burgermeißer  ©,  14«, 

&  bliebt  aber  bep  einem  ^)ro/ecf. 

3m  3abr  1  f  1  f .  mürbe  benen  SSurgauU 
fc&en  ©ngefefienen  jugemutbet/  bie  öetferreic&i* 
fc&e  fcwbtdge  befugen :  <§ie  proteflirten 
Aber  bamiber/  a(*  eine  Neuerung. 

<5o  ergfengeedaucb  in  benen  Sauren  1  f  17« 
if*9.  ifsi«  unb  bernaeb/  ba§  man  nemlicft 
Oefferreicbifc&er  <§eir$  auf  alier/e»  Sßeife  öer# 
fuc&te,  bie  ©ngefeflene  unb  ^egöterte  ju  Sanb* 
fflffen  iu  machen ;  wogegen  f?c&  aber  biefe  bei^ar  r- 
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Kc&  unb  eiferfgfl  fejfen ,  Oefrerreicb  auc&  fr  bann 
aHemai  t>on  feinen  3infmnen  abffunbe,  fo,  ba§ 
man  nic&t  auc&  nur  einen  einigen  Dergleichen 
»on  öeflerreicfr  märfficb  ausgeübten  Aftuni 
anfuhren*  ober  ertteifen  fann;  mithin  bie  3ntu 
faflen  i&re  hergebrachte  greobeit  unb  ©erec&tfa* 
tnen  burcb  Deren  in  contradiftorio  behaupteten 
5Öe|tj(lanbjmr  um  fo  mefcrerf  behelligten  : 

$?an  fefce  babon  ben  dt  &iftot.  Votbtv. 

§.  15.  u.  f.  23eyl.  7.     f.  unb  Burgermei- 

£)ie  im  Q5urgaui'fc&cii  gefegeni  unb  refp. 
ganj  aUein  fcarinn  begüterte  Dleicbefrifter  fuhren 
aucb  nacb  149»,  fort,  neben  bem Söurdtjf«  #aufe 
£>efterreic&  6ffent(ieb  auf  9fe(d>*fdgen  ju  erfc&ei* 
nen  unb  berfelbigen  Vlbfd>ltt>t  mit  ju  unterfc&rei* 
ben ,  o&ne  ben  geringen  sUSiberfprucb  gebac&ten 
fco&en  #aufe*. 

m  aucb  in  biefer  erffen  Reffte  beö  1 6bm 
Sabrbuntxrtf  a )  bie  ftetdEtfcranfe  angeorbnet 
würben  unb  in  ©ang  Famen ,  würben  bie  im 
SBurgauifc&en  gelegene  <&tifttt  mit  ju  bem 
(Sdwdbifcben  gravi  gefcbjagen ,  erfcbienen  mit 
auf  beffen  <£onbenten,  unb  afei  bie<})robfreö2Bef* 
tenbaufen  ficb,  ju  ber  unmittelbaren  Oieicftfritter* 
fd)aft  batten  mottte  /  »urbe  fie  im  Qabr  1  f  f 9, 
Dura)  eine  Urtbef  betfflaiferf.  unb  Dieic&ö  •  £am# 
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b)  2ffo  bfe  <0?atriculn  ju  Unterbaftung 
«ftgebac&ten  <£ammeraericbr$  auffamen  /  fejte 
man  bie  im  Q5urgauifcben  gelegene  iKeicböftifter 
mit  Darein/  befeate  Oe  mit  gett>i|Ten  2lnfcb(<igen , 
unb  bicKe  SBettenfcaufen  burefc  Urteil  urib 
fKect>t  barju  an, 

c)  €ben  fo  gfenge  %t  dud>  mit  ber  ju 
SBormtf  im  $abr  ijxi.  errichteten  9{eie&dma# 
fricul. 

d)  Unb  af*  bte  9veic&*rifterfc&aft  In, 
(Schwaben  f?cr>  im  i  fben  unb  i6ben  3abrbun* 
bert  in  bie  noefc  jejo  fürbaurenbe  beftanbige  QJer* 
faffimg  beaabe  /  mblubt  ber  im  *5urgautfcben 
flefeffene  Slbef  mit  unter  bem  ©c&roäbifdfren 
SXitter^anton  &onau  eben  fo ,  wie  er  (tcb  febon  1 
feit  mehreren  bunbert  Saferen  ju  ber  Dvitf  erfebaff 
an  ber  S)onau  gebaften  batte, 

Q3on  »efefeem  aaem  bernac^  unb  unten 
mebrereö  wrfommt. 

§.  48. 

Slber  nom  einetf  febr  miebfiaen  unb  $<nwpU  < 
UmflanbeS ,  ber  fttb  in  biefem  3«<fiauf  ereignet 
bat ,  i|t  ja  nic&t  ju  oergeffen :  ^emlicb  auf 
bem  Oieicb&ag  ;u  Sfugäburg  im  3abr  i  r48. 
Farne  eö  wegen  fo  Dieler  in  ber  StBormfifcbeti 
SXefcfamatricul  a(tf  Ü?eicb$(i4nbe  Angegebenen  # 
Don  bem  iDurcbl.  £aufe  OefJerreicj)  aber  al* 

Sanbfaflen  Eximirfen  /  fiarf  jur  ©prad;e ;  wie  - 

>  •  /  ber 
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>et  fXeicfcrföbfc&teb  &on  Ziffern  3fabr  $.  «8.  u.  f. 
tut  niedrerem  belebret  v  Ob  nun  n>of>I  Die  Im 
^urgauifcben  gelegene  ©ttfrer  Urfpercj  unb 
Dtoggenburg  auc&  mit  in  befagfer  »Matricur 
(tunDert  ;  fo  gefcbabe  Doc&  ibrer  bep  biefer  ©efe* 
geti&eif  nicöt  Die  gering  tyWDung, 

9?oc&  me&r »  3n  Der  Darauf  in  Der  Cfcur* 
wJawiiffcben  9ietcbtfcamlei)  »erferriaten  unD  Im 
3al>r  i  ff ?.  bep  Dem  <£ammergerlcj)f  bßrgefeg* 
ten  QJerjeicbnif?  attep  Derer  ^tanöe,  welc&e  tbelltf 
SinDere  auflie&en  wollen,  tbeil*  autogen 
WorDen  fepnD,  oDer  npcb  aufwogen  werDen 
wollen,  finDen  fi#  *i.  Dergleichen,  (meinen* 
m  ©cbwaben  gelegene , )  In  Der  $eld)tfmatricu( 
Don  ifn.  begriffen?  ©tdnDe,  welcbe  Oef?er# 
retcD  erlmfren  wolle ;  unter  folgen  aber  befinDen 
ficb  kfagte  5lbteijen  nic&t ;  f-  mein  Zt.  von 
Den  Z.  XeifaMnbtn ,  6.  3 1 8.  3um  vn* 
WlDerleglicDen  tyewit ,  Dag  Daö  (>obe  £au* 
?Oefierrejc&  Damaltf  entweDer  nicbt  einmal  be* 
gebrt  *  oDer  wenigen*  <gic&  nld)f  getrauet  ba* 
be ,  Dlefelblge  öffentlich  a|*  <&(lw  «anDfaffen 
anjufpre^en. 

* 

jDarö&er  glenge  im  3abr  if  Die  £oc&< 
W»  Slug^burglfcbe  QJfanbfcbaft  unD  SanDwg* 
tep  f«  friDe,  unD  Di?  Wwtfungen  Der  25urg, 

-  '  «uifcbm 
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öuifcfjen  3fnnfaffeti  fiengen  nun  mi$  ttrtetorum 
unD  no<$  ftärf er  an ,  alö  bt^t>er. 

3m  3afjt  überreifen  Die  Q$urg# 
ouffcfce  ^nnfafien  ßaifcr  geröinanDen  Ii  eint 
Q)erjeicbni{?  aller  ibnen  feit  Der  fejten  2ÖfeDerein# 
lofung  Der  SMarfgraffcDaft  jugefägten  !Öefd)wer# 
Den ;  Daöon  Der  Mlor.  2)orber.  i>o.n  17z f. 
$.  22.  unD  Die  25eyl.  n.  27.  umfldn&fic&e  9?ac&# 
riefet  ertfoeiien. 

©er  (§eDwäbtf*e  £rapö  fecunWrfc  auc& 
fcer  Snnfaflfen  35efct>n>erDen. 

3m  3abr  ir68.  beantwortete  Der  Dama# 
(ige  3nnbaber»on  35urgau/  €rjl>erjog  gerDiV 
nanD,  foleDe  Q5efcb»erDen. 

hierauf  erFannte  Der  tfaifer  eine  (Tommif* 
fion  jur  ©ufe  auf  Den  ^ifcDoffen  ju  €id)f}ätt 
unD  Den  SDlarfgrafen  ©eorg  SriDericfccn  ju 
SöranDenburg ;  roelc&e  t6  2lnfang$  verbaten: 
©er  ftaifer  aber  beharrete  im  3al>r  1*75.  noc&# 
mai$  Dabei?. 

©ofe&emna*  wurDe  Die  <£ommi§ion  im 
Sfabr  if7*.  ju  ©onaumorfb  erofnet :  3S3atf 
Dabeo  in  Sinfeoung  Der  refp.  lanDeäbofcit  uuö 

Uti* 
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ntrufreföarfeit  pro  &  contra  torgefornmen 
iptf  n>«b«n  roiruuten  twnefemen. 

Ueber&aupf  aber  firibet  man  bie  ben  btefer 
^elc^cnbcic  fo  ein«  a\6  anberer  ©etres  öorge* 
r'ommcne  33e(cfcn»rben  nnb  ©egem&efd&mer* 
Den  «rjätyt  in  Oem  fcijtor,  Porbertcfyc  ic>  t>on 
172$-.  $.  24. 

£>b  man  obet  tt>ol>f  bren  2ßoc&en  lang 
twwtterte;  fo  mürbe  Docö  julcjt  ntc^fts  autfge* 
richtet  /  weil  £>efierreic{)  Darauf  betfunbe ,  «I 
woüefce«  im  Safer  1492.  tum  Denen  ^nnfaffen 
bejahten  fteuerffatf  *  ©ulDen  Denen felben  jurucf* 
geben;  hingegen  aber  foDann  Die  Denen  befagten 
3nnfo|Ten  Damals  Dagegen  bewilligte  grepbeiten 
mieberum  jurücfnebmen :  SEßeJcbcö  aber  Die 
3nnfaffen  nic&t  eingeben  wollten. 

3m  ©ibe  erklärten  Di«'  Snnfafien :  ©ag 
|?e  ,  6eg  fo  befc&affenen  fingen  ,  im  tarnen 
(Softes  entfcfcloffen »  unb  beflen  mit  etnanöec 
einig  wären ,  um  fict)  be»  ifcren  Srepfxiten ,  £)f>er# 
unb  @erecl)tigfeifen,  auc&  altem  £erfommen, 
gegen  Denen  SBurgauifcfeen  unbefugten  bemalt» 
tbdtigfeiten  jti  erhalten  unb  ju  (janbbaben/  ficf) 
Der  in  ollen  Öv eckten  erlaubten  ©cfenfion/  mibe? 
if>ten  Rillen  unb9?ot&  ju  bebienen,  bierjuaucfc 
bie  #tilf  unb  SSepfianb  be*  @c&wäbtfc&en  Crao« 
feö  anjurufen,  unb  ade  gcbü'brlic&e  Littel  unb 
S33ege  $u  gebrauchen/  Dag  fie nict)t  ohne  orbenfr 
licbeö  SKec&t  unterbrucft »  unb  Ibrer  gret^eiten, 
0  Weiten  /  Üvecbt  unb  ©we&tigf eiten  ,  mit 
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®tmU  tntfatt  werben  t  (^epm  aber  beneben* 
bcd  billig»  unbrecbt  mäßigen  Erbietend,  ba§ 
fie  aller  (gtfeitigr'eiten  &alber  orbentlitbe*  9lec&C 
leiben  mögen« 

» 

ßerttef  würbe  befebfofiett ,  tfatfer  Ütutofr 
fert  11.  fo  »ob!  altf  Dcn-n  eiburfurßen  /  nad> 
brücflicbfie  3}or|lelluttgen  JU  t&urt.  de.  X>ot* 
bei:.  §.  if,  unO  -öeyl.  24.  2f. 

«SBeif  ober  bi'e  twfge  $aiferh'd>e  gömmifr 
fariert,  autf$?tö»ergnugen/  niefct«  mebr  mit  bef 
<gad)e  $u  tbun  bdben  wollten  .  unb  auä)  bie 
»eitere  93orfcb!dge  oljne  SGörrung  waren  ;  fo 
bliebe  eö  bepm  äffen  /  unb  aueb  Die  (tammerge* 
fiebtiiebe  ßnbibitiönfJ  *  #?anbatert  öerfiengert 
tjid)t&  cit.  Porb«.  §$.  16.-28« 

£)ie  #errrt  3(nnffllTen  fa/effert  beßwegett 
Im  3abr  if8o.  eine  eigene  2lborbnung  an  alle 
Cburfti  rfllicbe  jptft ,  urtb  wieberboblf  en  im  3abf 
1/8*«  beö  Söetifelben  ibre  Söefcbwecbert. 

2)d*  €bürför(!ficbe  Coöeg/um  f&ate  aud) 
Wurflid)  auf  bem  Dieicbtftag  su  Siugtiburg  im 
Sabc  1  f  82*  bemftaifer  eine  naebbruef  liebe  SQöw 
freüung  jum  heften  berec  33urgauifcben  3ntt* 
(äffen.  $i\1ov,  Porter«  $.  28»  IWO  öeyl* 
37.  28« 

1  \ 
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SDarauf  würbe  <m  3a&r  tj-83«  jtt  Söci 
auw>6rt()  Durcb  Den  ^eutfdjmeifter ,  afö  Ob* 
iann  /  unD  beeberfeifä  gegebene  unparfbepifc&e 
bcp|7jer ,  ein  nochmaliger  Q}erfucb  gemacbf/ 
inD  etiDüd),  jeDod)  nur  auf Otatiftcattott/  jtttfp 
£ompromiffe  auf  Datf  gammergeric&r  ju<SpepcC 
>e(iebt  ,  eincö  ne mit*  wegen  Slbidfung  oDer  2ßie< 
ierbejabfung  Deo"  geuerflaft'  ®uiDemi,  unD  Da* 
jttöere  Darüber :  :*edö  nacb  ju«  oDer  aberfann* 
ttt  2lH6fung  Deä  geuerftort  *  ©uioenä  Denen 
Snnfaffen  für  ©erecljtfame  oerbleibe«  foüen  ? 

Mrereä  Davon  fe&e  man  am  a,  a>, 

gerner  würben  gewijfe  $UtimMltUt  in 
QJorfcblag  gebrac&t/  wie  etf,  big  ju  Dem  von 
Dem  (Eammergerübt  erfofgenben  compromifiari* 
fd>en  2lu$fpruc& ,  $u  SlbfcbneiDung  aller  &öiDer> 
wärtigfeiten  t  an  beeben  ©eitert  gehalten  »er* 
Den  folie : 

&  erfofgfe  auc&  enDflcfl  im  3a&f  tj-87* 
ein  QJergleicb  unD  3abreö  bernacb  Die  Ovafifica* 
tion  Derfelben,  f.  Oen  biftor,  Vovbet,  »ort 
172s,  $.  32,  unö  öeyt  31. 

£)a  aber/  eben  Darum,  weil  etf  mif  Dem 

im  3a&r  is%7*  twglic&enen  nur  ein  Snterim* 
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werf  mttt  tmb  ber  «gxuipfllreif  refp.  wegen  bet 
£anbe$bo&eit  einer  *  unb  Oieidtfunmlttelbarfeit 
anberer »  ©eitö  barinn  gar  n  ct>t  b.*ül>ret  wur* 
Dt ;  fo  »ill  tcf>  auch  fror  mcbrä  weiter  baeoit 
melben ;  jumalen  Da  unten  notf)  m  mehrere* 
bauon  borfommf» 

£ben  fo  reenlg  mid  id)  rnfcb  emd)  btv  be* 
nen  faf!  unjäblicfren  Q5efd)m<rben  unb  £anb# 
jungen  barüber»on  1^96.  an  big  i6n.  aufbaf» 
ten ;  roelcbe  in  betn  cit.  Vocbeitd?t  5.  34* 
u  f.  auefübrlict)  erjäb't»  unb  mit  Den  £>ty\a» 
gen  n.  34.  u.  f.  bellärf  et  »erben* 

3m  Safer  1 6f  ?.  würben  biefe  äftferimfc 
mittel/  gegen  Erlegung  20000.  fl.  oon  benen 
55urgauifd)en  3nnfaffen,  perpetuirt  ,  Die  im 
3af)r  i  y 87.  beliebte  beebe  eompromiffe,  auc& 
ber  über  baö  erfte  <£ompromif?  bereit«*  formirte 
Q)roce§/  in  welchem  fc&on,  (nad)  3«ugnil?  Oec 
Scten  unb  2ltfäjugesroei$  b?$  biflör.  Horben. 
§.  25»  30.  31.  unb  beffen  $8etf.  2+0. 241.) 
bie  ftrage  »on  ber  Sanbeäförfllicben  öbrigfeit 
gegen  einanber  »erfochten*  -unb  autffu&rlid)  t>er# 
Sanbelt  worben  ,  aufaeboben ,  ein  €recutionfr 
9icce§  barmet  abgefaßt/  unb  alle*  t>om  Äaifec 
bejtöttiget, 

2ludj  ift  bon  bem  mit » tranäigirenben  §rj# 
fcerjog  Serbinönb€arl  ein  befonDereö  ©treiben 

an  bgö  £#rli<fa  unb  3W$»£ammer0etic()t 
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u  <&pwt  unter  Dem  8.  3uf.  Dabin  tu 
afien  roorDen  :  „  £)af?  Diejcniqe  @treitigfe(* 
en  f  fo  biebeoor  Durd)  beeDer  eiro  beltebte  dorn* 
>romiiJe  an  oa$  Ärnjcrlicbe  £ammeraeri$f  er# 
\>ad)fen/  auf  ein  beftänbiqee  üerfllidjen  -  fo/* 
fce  SSergud)  aucb  bereit  uon  Der  9i6m.  tfaifer« 
iajen  $?a/eftMt  gndDigfi  ranficirt ,  unD  Die  fein* 
ja*  m  Docgffcabren  recteuc&en  Proceijm 
oeitertf  ju  preceDfren  unn6tbia. "  5ftan  febe  - 
tie  Interim* »  Hirtel  unD  <2Jertrdge ,  Edit. 

)illiag.  de  Anno  1733,  §.  66.  fof«  14.  40. 

mt)  41.  au*  Den  btfioir.  Potbir»  j.     u.  f. 

mö  £eyl.  n,  j8.  u.  f. 

Site  neue  Q5efdwerDen ,  t>af*  t>ie  öeflw 
et'c&tfcbe  Beamte  nicht  aflttf  genau  erfüüetW/ 
infamen,  unD  neue  ©treirigfeiten  entfiünDen, 
rfolgte  Den  8.  3u(.  1 6  f 4,  eine  £rjber  joglic&e 
fiefofotion,  unD/  nad)  nod)  »eiteren  Streitig* 
eiten,  Den  10,  Oct.  i6f8-  ein  abermaliger 
Vertrag /  gegen  Gablung  9000.  fl,  fo  Dann/ v 
>egen  neuer  Srrungen  /  Den  30.  2lug.  «68». 
MeDer  ein  Vertrag ;  auf  Deffen  an  Reiten  Det 
Jnngefeijenen  Den  1  f ,  San.  unD  36.  «Dtorf. 
683.  erfolgte  beDingte  Ratification/  Den  tu 
Rod.  1690.  eine  ftaiferlicbe  €rflärung  unD 
benmdftge  Ratification  erfolgte,  f.  m  a.  O. 
.  6u  u.f,  au*  Seyl.  6a»  u,f. 


5.  SanD.  8  $♦  f9* 
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2luä  allem  merfe  icf)  bfer  allein  an  /  wa* 
wegen  Der  Funftig  ficf)  cretgnenben  (gtreitigfeü 
ten  oerglicben  wurDe. 

$.  64,  Deä  Dvecefieö  »on  i6f  3.  &ei§*  etf: 
//  S)a  aber  obiger  (Sachen  falber  unb  wie  etwa 
„  ein  #  unb  anDecer  2lrticu(  ju  oertfeben  ,  int 
„  Fünftige  ©tritt  unb  äfttffrerfiäntoufie  ftc|>  er« 
//  eigneten ;  foüen  juforberifl 

1 

„  1.  Unfere  Beamte  unb  3nnfa(fen  ftc& 
„  jufammen  oerfügen ,  unb  tnoalid>|t  befleißen  f 
„  in  einer  (Tonferenj  b«n  (Streit  unb  gjjißoew 
„|länDni(?  gutlicD  bmjulegen,  unb 

1 

„  2.  jum  5aa  bie  ©üfe  nic&t  Hart  finben/ 
«fonbern  unfrucbtbarücb  abgeben  würbe,  foüen 
w  altfbann  ex  parte  Unferer  (Srben  unb  9?a<#*  , 
/;  Fommen  fo  wobl/  ale  ex  parte  ber  3nnfaffen> 

11  jwep,  unb  ölfo  t)ier ,  Confidentes  üorgefcl)Ia# 
//  gen  •  unb  oor  benenfelben  jwep  Schriften  bei?* 
//  Derfeirö  eingegeben  werben ;  unb ,  wann  bie 
//  (EonfiDenten  fid)  ntc&t  0 •  ralelcben  Fonnten ,  fie 
„ateDann  ein  n  Obmann  erfiefen  mögen/  unb,  . 
//  wad  per  Majora  befcbloffen  wirb  *  ohne  bie 
11  wentatre  weitere  tyt oDocation  ober  Sippellation, 
//  %$  «üi-rbinßö  Dabei;  ju  oerbleiben ,  unb  Fein 
11  IM  ficb  Daoon  ju  befc^weten/  $?ac&t  Ijaben 
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n  i*  Stoßen  a6er  feile  Proceflus  fafti 
,  unD  @tmlttf)iUQUitm  bermieDen  bleiben.  " 

.  3m 3Mr  8.  $.  8.  beralicbe  man  f?c& 
erner :  „  UnD  Dann  foUe  e$,  für  Da*  8fe,  im 
/gaö  Diefer,  ober.  Der  borber  Anno  1653.  & 
,  i  6f4.  oergfid^cnen  /  (Sachen halber  eine  <&ttit* 
,  tigfeit  entfleben  wollte ,  bep  oft  t  ertbebnter 
,  Vertrag*  *  93orfebung  §.  ©a  at>ep  jc.  beru« 
,  ben  ,  •  unD  in  unflritt igen  ,  au*  in  borgemefD# 
,  ten  unD  Diefem  Vertrag  erläuterten  ,  ©a< 
rd)enabec  Daö  Oberamt/  bor  ©ywifüng  Oer 
,  roürflieben  gjrecution  ,  n>o  fein  periculum 
,morae  obbanOen,  feine  ftortxrung  unD  baben* 
/  De  ^rdfenfion  an  Dafi  geb6rige  Ort  in  @ute 
f  gelangen  iaffen ,  unD ,  im  gall  Der  ©ebübr 
-  niebt  flau  gegeben  würbe,  aftfDann  fr*  glefcjv 
tbobl  feine*  «Xecbtö  unD  Q5efügn#  geboren* 
Der  maffen  gebraueben. " 

•  - 

3n  Dem  Vertrag  bon  1682.  laufet  tt  am 
:nbe :  „  Üejtentf  folle  aueft ,  na*  Anleitung 

1 .  fDa  obiger  &ad)m  halber  ic.  Re- 
ceffus  de  Anno  1653.  tbann  f?cb  iwiffym 
bielerfautem  Oberamt  Der  »WarfaraffcbafTt 
35urgau  unD  Denen  £errn  3nnfafi*en  unD  *8fc 
■  güterten  einige  ^ÜgberfldnDnig ,  naebbarlicb« 
©p4nn  unD  Errungen  Ober  Die  perpefuirfe  3n< 
tertmö*  Littel ,  aueb  Diefen  unD  anDern  bor# 
bergefolgtem  Vertrag ,  Aber  furj  oDer  lang 
jurragen  unD  ereignen  tvürDt ,  bepDe  $b«ife 
Dejfen  perfldnDiget  unD  gütlich  UnteweDung 

$  *  wgepfl* 


1 
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„  gepflogen,  midj  Da  ein*  ober  anberee  an*  Den 
//Snnfaffen  unD  begüterten  fnt  Der  ©ebufof 
„  nad)  nicfct  bequemen  wollte,  fold^fö  Denen  ge< 
„fammten  £errn  ^nnfafien  unD  oerorDneteti 
„  Sdißfchüffen  Dur*  Dae*  Überamt  binterbracbf > 
unD  felbige  um  gebübrenDe  SlbfieUung  erinnert 
//  aui  injroifcben  alle  Procefius  fafti  unD  @e# 
„ttalrtbdtigfeitenuntettafien;  in  Untcrbleibunj 
it  erforDerlicber  DiemeDur  oDer  gütlicher  3)erglef* 
„  ebuna  aber  gletefcroobl  /  wa$  ftcb  gebühret, 
„  obaiwjogenem  §.  Der  3nterim*  Littel  unD 
„  Dem  Vertrag  de  An.  1 658.  §.  U11O  Dann  :c» 
„gemdS,  oorgefebret  >  unD  Die  £errfct;aftlicf)C 
„  Jura  manuteniret  »erDen. " 

(£d  werben  alfo  jwenerlep  $dlle  »oraudge* 
fejt:  9EBann©ttmcnoorfommen/  Die  i.Durd) 
Die  <23ertrdge  entfd)ieDen » oDer  2.  wo  über  De«  ' 
SOerllanD  unD  3nnbcqriff  ein*  oDer  anDerer  <23er< 
traaö  *  ^uneten  ©treit  entjteben  foüre :  3« 
jenen  folle  Daö  i£urgautfcbe  Überamt  Die  t>orge# 
ftt)rieb*ne©raDe  gebraueben,  unD,  wann  fokbj  ~ 
niebtö  belfen ,  alöDann  Die  £errfd)aftlicbe  Jura  . 
,  tnanuteniren  Dorfen ;  Diefe  lejtere  ßdlle  bingegett 
follen  DurcD  ein  (Eompromifi  erörtert ,  unD  inDef* 
fen  mit  feinen  $l)dtlid>feiten  »erfahren  »erDen. 

2/ber  auc&  naebbero  fugten  Die  Q5urgau{« 
fdje  °innfafien  bdufig  neue  iÖefcbwerDen  übet 
Die  Öefterreic&ifct>«  ^Beamte/  SKegierunaen  unD 

(grellen  ; 
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Reifen  ;  wefcfie  nod)  Mf  jejo  forfbauren.  f. 
fci(tor.E>otbmcbtic.  *>on  171;.  §.  75-.  aud) 

25eyl.  n.  78.  lt.  f. 

SSSeif  bie  £r$ä&iung  biefer  Q3efd;n>erben 
^ur  €nrfd)eibimg  ber  £auprfad)e  nicbrö  bei>tra< 
gen  würbe ;  fo  will  id>  mid)  babep  ntdbt  auftaU 

tm ;  öa  Jamalen  bernad;  nod)  einige*  bown 
Dorfomrat.  '  * 

j  » * .      •  ?  •  '  1  * ?  • ,  •   •  5 

3tti  3a&r  1741.  bradjfe  (n?(e  bernacfc 
mit  mebrerem  jn  feben  ifi/)  bec  <Sc^tvdbifc&^ 
Gtaitf  biefe  Q5efd)werbcn  bet?  bem  &aifer»&Öa()(« 
tag  an  ;  nicbt  o&ne  ollen  Erfolg. 

%  •  *  • .    i  . , .  <  .i  »  .....  7 

Neffen  obneraebfet  mufjfe»  fcie  Snnfaffett 
je  Idnaer  ;e  mebr  über  bie  »on  betten  öefterreiebu 
fd)en  Beamten  erbulbenbe  Q3ebrucfunften  Fla# 
gen  /  unb  ber  ßaiferlicbe  Oieicbs'bofrfltb  nabme 
©id)  ibrer,  fo  »iel  in  «Seinen  Gräften  natt? 
fr  lang  eiferig  an,  bi(?  e$  3bme  in  benen  $a&< 
teil  177**  «nt>  177t.  unterfagt  würbe. 

SDfe  ?Buraauif(^en  3nnfaffen  fud^fen  tau 
auf  burd)  iwepmafige  foftbare  2lborbnungeti 
«a4>  SBien  bie  (gacbe  in  aöfliebe  SÖege  einjulew 
ten;  2Uw  lange  £eit»erget>lid;; 

8  j  €nb* 
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€nbfl(&  er&oten  @ic&  ber  ffabferin>Ä&m* 
gfn  $D?aieftdt  im  ^Jobr  1 7»o.  ju  einem  (Tompro* 
mi§  in  Slnfebung  bti  ^)aupt|lt«ttfi  wegen  fyf; 
refp.  SanDe$bobeit  ol>«  UnmittelbarFeit. 

£>iefe$  gefdjabe  burcf)  eine  $iinifierfa(»9?of  e 
beö  #ofcan$ler<}  /  £errn  ©pafcntf  oon. 
Sluerfperg  7  ein  Oen  5ö  rfll.  2lugfiburgife&en  @e#. 
foeimen  d\at\)  unb  Sibgeorbneten  Der  S5urgauj$ 
fcben  begüterten  unb  ännfaffen  oon  @otto  eöra 
1«  ©ept.  1780.  weid>e$  in  benen  neueren 
©taatebegeben&eit.  1780.  0,  1060.  u,  f. 
JU  (efen  ifi,  unb  worauö  icb  nur  Dtcfeö  anfüb* 
ren  will:  ,  t 

1.  SDie  Oueffe  aller  gnnfagifc&en  Q5e# 
fcfcwerben  fcpe  bauptfdcblicfc  bie  fttf>  jugeeignere 
£anb(di)ol)ettr  tinb  in  biefer  QJorauäfejung  un# 
(ernommene  Auflegung  ibrer  Vertrage  unb  $reo< 
beiten:  Söa§  olfo  /  gleicbwie  bie  jwifcben  ber 
£anbedberrfcbaft  unb  Denen  Snnfafien  bereit* 
erricbrete  QJertrdge,  bie  feit  3fabrbunberten  enu 
ftanbene  Errungen  unb  (StreitigFeiten  ju  befeitfo 
gen ,  nicflt  im  @.anDe  gewefen ;  alfo  aud>  für 
Funftigbin  7  fb  lang  bie  Smnfaffen  auf  einer  Uns 
bcehcb  it  bebarren  wurDen  /  pon  einem  neuen. 
93eigleicf)  um  fo  weniger  eine  bauerbafte  21b* 
hülfe  erwartet  werben  F&nnte  ,  altf  ber  3nnfaf* 
fen  iöefa;w  rben  fiti)  bamit  in  einem  unmittel* 
baren  Sufammenbang  bejinben: 

2.  3&ro  Wlajeßt  wollten  a(fo  »or  afleit 
Singen  bie  Srage :  Söem  bie  Jtanbtfbobeit 

übet 

»  — 

*  ■  V 
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iber  ber  QJurgauifc&en  3nnfaffen  ©fiter  ge&ore? 
)er  ridftferficbenßlntfcbeibung  unterwerfen/  unb 
epen  erbietig,  bififalftf  ein  freproilligetf  (Tompro* 
nt§  einjugeben  ,  unb  fiel)  mit  ihnen  a )  n>egctt 
)er  2lrt  ünb  Einleitung  biefeö  <£ompromiflfe$, 
Dieaud)  b)  megen  Q3e|?immung  ber  Seitfrift, 
nner  roelcber  fofd;eö  beenbiget  »erben  mü§te, 
injuperfteben. 

SDBorum  aber  biefe  alfer&Scfffe  ft. 
bfution  Denen  SSurgauifcben  3nnfaflten  bebend 
te&  gefallen  fepe  /  ijt  febon  oben  bemer f et  wo:* 
>en. 

-» 

-v 

9?ocb  unenbffdj  untr5f?ffcfjer ,  empf?nbfo 
jjer  un&unöermutberer  aber  wäre  t'bnen,  als  fic 
n  Erfahrung  braebfen,  baß  ju  g/efeber  3«tt  an 
u'e  Qjorber » Ocfrerreifcbe  Üiegierung  ju  8reo* 
•urg  unb  batf  23urgauif<be  Oberamt  ju  @ün j< 
urg  ber  SBefeM  ergangen  fepe :  Proviforie, 
i§  biefer  compromiflfarifebe  <Sprud>  erfolge. 
Denn  fle  mit  Q3erfud)ung  unöerfdnglicber  §;em» 
>eramenten  fn@acben,  »o  in  benen  QJerfrdgeit 
liebt  »orgefeben ,  niefot  gutffangeten ,  inQSoran* 
: jung  ber  unetngefd?t:anfc  Derbdeben  fepn  fof# 
mben  Oeflerteicbifcben  £ant>eel)of)ett  Datf,  waö 
Kecfctettf      ju  wranlafien. 

■ 

—  « 

SSBoburcb  affo  bie  3nnfaffen  i&rer  ton  fo 
iefen  3abrbunberten  b^gebramten ,  unb  be» 
oo.  3obre  gegen  aOe  Attentaten  erbaftenetl 
mtotbmliWt  über  ibre  Untertanen  unb  be* 


8g 

ren  ©uter,  pI5^Ud^  unb  auf  einmal  cnffcjef  »er* 
ben  wollen. 

VII.  Setr«n*n  öerrt  ZUrfere  ,  ?\nd?e> 
(Wnbe,  Heictyeritterfdjafe  unb  Äcicbw 
geriefte  ,  in  flufefcung  Diefec 
©tMtrigCcitem 

§.  64. 

$Bat  nun  bog  befragen  berer  Ü?6m.  Sab 
fere ,  (  bic  alle  aud  Dem  f>6ben  ^)aufe  Oef  ferreid) 
©elber  waren,)  unter  btefen  ©treitigfdten  an* 
belangt;  fo  haben  mir  bereif*  öernommen ,  baf?, 
fo  lang  ble  iSuwauifcbe  ^nnfaffen  gegen  ben 
•£crjog  ©eorg  »on  kapern,  ale  ^fanbinnba* 
bern  Der  SOJarFgraffcbaft  35urgau  tflagen  ge* 
führet ,  ber  bamange  ü\6mifct)e  ßaifer  gribe* 
rief;  III.  unb  ber  9?6m.  flonig  sOJajrimillan  I. 
©tc&  ihrer  mit  ädern  ^aebbruef  angenommen 
baben:  . 

©efcr  merFwörbfg  ff!  au* ,  warf  bie  gemeine 
£auptUutt  unb  9iatbe  beö  Sßunbetf  im  ?anb  ju 
©cbwaben  in  ein  d.d.  an  ©t.  Marien  SQtagba* 
Jenen  $ag  1453.  an  betf  ffaiferö  Hauptmann 
.pan^acoben  öon  jßobmönn  (erlafienees  ©cfcrek 
ben)  einseifen Neffen/  nemfict)  CO:  2lfö©ief?cf) 
bep  bemflaifer  beFlagf ,  bagwn  ©einer  Sttajefidf 

(1)  Mm  Burgermeifler  fm  Cod.  dipl.  cqueftf. 

©.  1401,  * 
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SRdt&en  unb  ©faffbaffetn  ju  Sfnfprucf  In  btf 
ÄaiferS  tarnen  Q3efebfe  unb  ©eftf  dfte,  Die  Dem 
<5d)Wäbifdhtn  35unD  tui&crmdrri«  rodren ,  auö* 
Giengen ;  babe  Der  5?aifer  befagtem  eon  SBol># 
mann  in  aller  ^epfcpn  offentücJ>  befohlen  ,  Dag 
er  fic&  Derfelben  @efd)dft,  ob  fte  aud)  Dermalen 
an  tbn  gelangen  wurDen  /  nid)f  annehmen  /  nod> 
feelaDen  /  fonDern  Dem  33ud)tfaben  Der  ©nuna 
tmD  Dem  Vertrag  oon  fein ,  DetfiTaiferö,  tot* 
gen  geftraeftf  [eben  unD  nad)fommen  foHe. '  ' ( 

Jttod)  Im  3fabr  1704.  ga6en  Die  3fnnfaf> 
fen  ©elbfi  bem  Äaifer  «Maximilian  I.  In  einem 
©c&reiben  an  3&n  t>ag  geugnig :  „  3um  6ten 
91  (>at  >£uet:  2\<nfetlld?e  majeftac,  ale  tgrj* 
//  ^rsog  $u  (Dctferreicfc ,  für*  twfcbienener 
.  //  Seit ,  auf  Angeben  ber  3l)ren  /  aud)  erlid) 
n  Neuerung  fürgenommen ,  unb  barum  Uns 
„  aud)  gen  2lugfpurg  befdjrieben :  2Jie  wir  aber 
„  (euccÄatfetItdje  Hlajeftat,  als  Xdrn.  2W# 
^fec/  um  25evftant>  rotöer  Den  ^erjogm 
„  $ü  (Defterreicb  in  aller  Ummbänitfeit  an* 
„  gerufc,  unb  fofdjcn  ^epftanD  t>on(£uer  £afr 
„  fertigen  ©Jajefidt  erlangt/  aud)  Der  <gad>- 
<„  balber  etlicher  tnafien  Q3erid)f  getljan  faben, 
„  tff  Die  @ad)  Darauf  erfeffen  unb  In  DJufje  bfie# 

„  ben.  u  Burgermeiflers  Cod.  dipl.  eqtieftr. 
a.  öant)/  6.  1413» 

• 

Sn  Denen  fofgenDert  Seifen  bmgegen  Raffen 
fid)  jmar  Die  $5urgauifd;e  3nnfa|fen  In  u)ren 
fMc&wa&«  b«  Äöi/erllcbcn  #ulfe  nic&t  me&r 

8r  In 
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feff  er»  »  «J*  saften  S^f"»  afc  fa» 
neue,  tw/<#« -mir unffrcir%7ne"  ^nnfoifen  o/Z 

n>ert>**»  f  offen.  r0en' «o^er^ejfet 

^    <^/e  erf(jnn( 

trage ;  u  mioffmt  <&ir0 

fljren  »^^SS^eQ        no*  *  *• 
lung  Diefcr  23"fd3(,;    ■  iu  Qmuet  sg^^ 
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tb  frw  £«iDe  *  <gic&  Der  Q$urgauifc&en3nn* 
(fen  ©egm  Die  SfcDrdngnifle-  Derer  Oefrerrei'cbf* 
>en  boben  uni)  nteDern  ©teilen  anjunebmen; 

9-  2öann  jfaiferlidjc  SBerbungen  in  bec 
5urgautfcr)en  3nnfaffen  Ottföaftm  angefleHet 
erDen  wollten  ,  ergiengen  tfaiferlicbe  Die<juif?< 
>nöfcb  reiben  an  Deren  £errfcbafren ;  tvelcbetf 
fanntfieb  allein  an  9?eicbö|ldnDe  unD  an* 
rn  Dieicbtfunmitrelbare  ,  an  ^anDfafTen  aber 
emaien  unD  nimmermehr  gefebiefret,  noch  ge* 
jeben  Darf/  u.  f.  w. 

Q)on  meiern  allem  Ijernacf)  an  gehörigen 
irren  Die  Q5epfpiele  unD  Deren  >öen>eife  folgen 
erDen. 

S)a*  gefammte  Öteic&  erfannfe  • 

■  *  t 

i.  Die  im  Q3urgauifc&en  gelegene  ©fifrer, 
fperg,  Poggenburg  unD  S&erterujaufen ,  al* 
etc&$mit/WnDe,  unD  a<* 

2.  Die  im^urgauifc5ettinngefeflrene9iei^* 
terfcöaft  auf  Dem  iKei^fag  im  äri>r  !45^ 
(>  Daruber  b«f<$n>erce ,  Dag  Daö  bobe  #au$ 
etferreieb  fie  ate,4!anDfaffen  traettren  wollte, 
bmen  @ic&  Die  9ieicb#änDe  Derfelben  ge# 
nmrer  £anD  an ,  unD  rbaren  tfaiferlicfrer  SKa« 
at  2?or|ittlunflen  ihretwegen. 
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$11*  Dftdetac^te  @ingefefiene 

1.  im  3abr  U76.  unb  i  f  8*.  ©treiben 
<m  Da$  gburfürOlicbe  (Eofleatum  ertajfen ;  (wet* 
d)e  refp.  in  Burgermtiflers. Cod ,  dipl.  equeftr, 
».  ÖanD/  0. 1467.  un&  in&em  bttfoi.  Dow 
ber.  t>on  1727.  23eyl.  2f.  $u  lefen  frpnD,)  ' 
surfte  fefbigetf  fo  trief/  Dafj  Die  (Ebwfürfien  auf 
Dem  Oxeid^raa  ju  2lu<tfburg  im  3ar>r  i$8?. 
ein  nad)Drücf  hd)eö  3Merce§ion$#  (Schreiben  tut 
t>ie  35urgauifd)e  3nnfaffen  an  tie  viaiferliche 
8#aje|Tat  erlieffen ;  f.  cit.  üorber.  öeyl.  28» 

2.  Stuf  Dem  S33af)ifaa  im  3aftr  1 741. 
ttaljme  fi<J>  ferner  Der  ganje  ©dwäbifcbe  (Erapd 
burd)  ein  an  Da<J^6urfur(iiid)eCoßefliumgcrid)# 
tefetf  pro  memoria  Diefer  feiner  refp.  (Fraptsmif* 
fiänDe  an ;  melcbetf  id)  in  meinen  23eylag.  $a 
ber  tt>«blcaptc.  Äatfet:  Catle  VII.  0.  jo. 
u.  f.  beFannter  gemalt  habt. .  •  ... ' 

€r  Plagte  Darinn  rjauptfdcfrfid)  Darüber, 
ba§  Die  33urgauifd)e  Beamte/  wie  aud)  Die 
Jöber « Oefrerrei*ifei)e  ©teilen  ju  Sftfprucf ,  Dem 
in  Denen  perpefuirfen  3nferim$ «  Mitteln  ,  irt 
(Sntjrebuna  Der  QÜtlifyn  $8e»iegung  enr|lanDc# 
ner  (Streif icjfeiten/  fftpuu'rten  %Öea  einee  dorn* 
promiflfetf  feine  flaf  f  geben  »oHen ,  fonDern  an 
teffen  tfatt  via  fafti  eerfar>ren  /  ja  fid)  ange# 
maffet/-  mittet!?  fifeatifc&eo^roceffen/  uberfreoe 

Sörzen  unD  <5t4nDe ,  aud;  Owen  Territorien 


- 
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tm&  Regatten ,  <At  nw  fißer  &nbfldnbe  ju  jutu 

ciren ;  babet  o  Daö  £Keict>  unD  Der  <£raw*  in  ©e« 
fflbr  flebe ,  Diefe  (grdnbe  jti  t>erftef>reit  : 
möcbte  a(fo  ein  funftfger  tfaifer  t>at>m  oerbunDen 
»erDm ,  Surften  unb  @tdnbe  in  Der  ©torfarafi 
f<*«ff  ^urgau  bep  benen  perpefuirren  ^nterimfr 
mtttln ,  unb  lonDerbar  be»;  Dem  bartnn  feil* 
fluten  via  Compromiffi,  ]U  mammniren: 

S)iefe*  6orfe  aucb  Die  SSßörfung,  Daß  Der 
neuen  flaiferficben  IWlcopit.  ffrt  1 8-  §.  2» 
per  ©rede,  Dag  Die  t>on  Der  ^urtebicfion  Der 
flocfeften  üieicbögericbre  ^genommene  b>»  bie# 
KT  Srepbeit  gefcbfyet  werben  follten,  Der  micb- 
W  Sufaj  beifüget  wurDe :  „  Sugfeicb  aber 
//flucb  Oiefelbe  Dar3U  anhaften,  Dag  fte  Die 
//  Pertrage  auefr  ifyve*  <Drce  auf  Oae  ge# 
//  nauefle  beobachten :  " 

#  _  % 

Sßelcbeö  feifbero  in  Denen  flaifec*  un& 
iXönt.  £6nig(icben  SBobicapfMafionen  poti 
i74f»  «nD  1764.  bepbebetften  »otDen  ijf. 

Sfo  ^uraouifebe  Snnfaffen  fepnb  ferner 
u<*t  nur  urfprunaiicbeecorodbifcbe  Craitfildtn 
><r .  fonDern  Difer  graps  bat  aucb  betagter  3nn# 

äffen  (öaebe  mebrnwlen  ju  feiner  feiüfieigene« 
croaa)t.        .  , 

<g>o  bafb  Ate  Der  ^nnfaffen  Q5ef<$»erDen 
£  Wufm,  unb  fie  folefa  im  ^  it64. 

Dem 


bem  ©c&toabifdjen  £rap*  Wagten ,  befdfjfofle 
fcerfelbe :  <£ö  olö  eine  gemeine  <£rap$fact)e  an« 
jufeben ,  t>te  Snnfäflen  öon  <£ra»fe$  n>egen  ju 
»ertretten;  unD  benotbigten  Salle«  ebnen  mit 
©ebuj  unD  4päff  ju  flotten  ju  fommen.  «ot# 
flor.  Porbcc.  »on  172;.  §.  **. 

3m  3abr  1  r6s>.  faffe  wieDer  etwa* 
wegen  in  Den  draptfabfcbieD  ein.  §.  2  3. 

3m  3obr  1  f7o.  (ieffe  ber  (gcbwäbifcOe 
Crap$  auf  Dem  Sieidjtftag  *u  Slugtfburg  Dem 
^aifer  «Ötorimilian;  II.  Der  3nnfoflfen  ^efebwer* 
Den  ubergeben.  Umema>i  jc.  £>eyl.  @.  f  3. 

UnD  im  3öfa  •  f  7^  gefebabe  be»  Äaifer 
SKuDolfen  II,  ein  gleicbetf.  2lUöa. 

33ep  ber  Darauf  in  eben  Diefem  3afcr  ju 
SDonauroortb  gepflogenen  gütlicben  UnterbanD* 
lunQ  jtmfcben  Öeffrrreicb  unD  Denen  3nnfaffen 
erfefwnen  2lbgeorDnete  öon  allen  fünf  hänfen 
tw  (gc&wäbifcben  <£ranöflänDe. 

Site  Oeflerreic&ifcbe  SDeputirte  Helfen  bei) 
biefer  ©elegenbeit  in  eine  ihrer  ©c&riften  einflief« 
fen  :  5öa§  Die  ©ebmäbifebe  <£rapöftdnDe  fl<$ 
aller  berjenigen ,  fo  roiDer  Da«  bocblobl.  £au$ 
OeflerretcD  etmaö  anjubringen  baben  .  in  allen 
@acben  annebmen ,  «nD  Denfelben  .pülf  un& 
SöepIlariD  tbun :  • 

a&nbeten  abec  DI«  £rap*b«putirte  Die« 

fe* 


r 

9T 


]Wfe&r  nad&brucFH* ,  unb  Wen  »or,  bfe 
fftuIMft  unb  öerbunben  Der  £ra^  fepe ,  tvenett 
{«ebenen-  mit Den 3nr»fcben fo eng »er" 
foupften.^nrerefc  feinen  Oieic&tf,  un&Ä 
S»tr!«dnDen  Den  <5ocietdf*md{jigen  «e^anOm 
fo/ten.  f.  Deö  cit.  biftor.  Dorber.  Seyl.  zz. 

Wen  Der  Snnfaffm :  3üba ,  $.  unb 
ioeyl.  29. 

Unb  ote  eö  barauf  noen  in  biefem  ^a&c 
*u  einer  neuen  gfitfieben  UnttfbanD/urig  $u  &o* 
naumorrh,  Farne,  befc&icfre  ber  Craptf  aueb  Diefe 
Conferenj  burcr)  Drep  Söeputirte.  1 

2lfö  im  3a6r  1 694.  benen  3nnfaffen  eine 
emquarneruna  aufgebrungen  merben  rooüfe, 
naftme  Jic&  batf  erattfauöfc&reibamt  Derfefben 
bc»  Staiferficber  Sttajeftär  unb  ber  Ober  *  £>efrer# 
reijifcben  Regierung  ju  ^nfpruef  nad)Drücfifc& 
unb  mit  bepgefu  ten  Drohungen  an.  f.  cte 
X^otber.  $.  75.  unö  8eyL  78.  u,  f. 

Sluf  bie Jtn  3abr  1714.  ttegen  eine*  tum 
>enen  ^nnfaflen  bemoiirten  3uDenbaufeö  enr* 
ranbene  ^eir/dufftgfeiten  lieffe  Da*  Cracau* 
*rcibamt  abermalen  mt>  3nfert>enrionöfcbret> 
en  an  ffaif.r/icbe  ^a/eftdt  ergeben:  1.  c.  $. 
r.  unb  >>tyi.  laj.  fo  bann  §.  9a,  onö 
SeyLiz^  »urser  öegrtff  je.  t>on  1731. 

3m 


/ 

/ 


oim  e>üf)x  1 74 1 .  nafjme  fid)  Die  @d)ro<i' 
bifcf>e  £rat>ö  *  ©efanDtf*oft  auf  Dem  Wahltag 
*u  granffurt  Derer  *urjaui»en  ^nfaffen# 
mittelll  einetf  eigenen  Dem€burfur|Hicben:iböbl' 
@oUeaio  übergebenen  pro  momoria ,  »on  neuem 
an  ;  Daeon  Da$  »eitere  fc&on  »o;l>er  gemelDet 
worOen  ifi.  "  • 

^m  3abr  1770.  fjat  Der  töbf.  (Sdjwäbk 
fche  Äß  an  De*  ftalferl.  £errn  OMM 
allen  $  in  betreff  Der  gortfmanDaten  ein  fe>  nadv 
Drücf ließet  pro  memoria  erlaffen  /  Da§  man 
JOberamt  *  «Surgauifc&er  ©eitS  felbfi  bteruntec 
wn  feinen  Slnmafiungen  abgctfanDen  ijt. 

«ttic&t  minDer  erflärfe  fid)  Der  ßaif.  ^erc 
©iinlfter  im  3abc  1773.  auf  ein  »on  Dem.  low. 
©d)n>äbifd)en  €rapö  an  tbn  erlaffene*  pro  me- 
moria Dabin  :  Oeflerreicb  fepe  weit  entfernet, 
Die  3nnfaffen  »«Der  Die  3ntertmö»  Littel  unö 
SBewäge  tu  befc&meren. 

m  bie  ®A»äbift&e  SKeic&JJpraiaren  an* 
Mengen,  ibr  jejige*  eigene*  Coüegium  ju  erric&* 
ten ,  nabmen  fte  »orbefagte  im  «urgauifdxri 
Belegene  (Stifter  mit  Darein  auf ,  unD  fie  befui* 
Den  fld)  nod)  jejo  babep,  alä  Deffen  ©IttgluDer : 
Sa  t$  befleiben  t>erfd)ieDene  innfäfhfcbe  £errri 
Sfcic&tfprälaten  öfter 6  Die  SUSörDe  De*  ©irectortt 
«nD  SonDirectotii;  wie  Dann  Der  iejige  £erc-. 

SKetc&S« 
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WÜWätrt  wn  Üioggenburg  »örflfeb  £>ire& 
>r  biefeö  b<>ben  Coüegit  ift, 

Unb  fo  bat  aucb  Die  unmittelbare  frcpe 
Mcbäritferfcbaft  in  @cb»aben,  alt  tfe  ficb  in 
>re  bermalige  ^crfaffung  begeben  bat ,  Die  im 
3urgauifcbett  eingefefiene  »on  Slbel  befldnbtg 
!ö  TOglieDer  Dee  <£antonä  an  Der  -Donau  be# 
anDelt  ,  unb  jie  in  Dtefec  gigenfcbafr  öfteres  an 
;nen  0ieicb$geri*ten  oertretten  :  3ng(eicbem 
aben  febon  mebrmafen  ^nnfafeifebe  £errn  <£<m 
alier*  bau  9veicb$ritter(cbaftlicbe  £)trectorium 
erfeben ;  wie  bann  aucb  ber  jejige  ^>ccr  Söirec- 
>r  /  Srepbetc  oon  greoberg  auf  .£>ürbel  unb 
ja/Denwana ,  in  Der  SNarfgraffcbaft  ^urgau 
arf  begütert  ift. 

3a  in  dlteren  Seiten  beffeibefen  baa  3)u 
ctorium  folebe  Cavatier« ,  Die  auffer  Dem  j$urg# 
lifeben  aar  feine  Hilter  hatten ,  a($  Die  greo* 
rrn  »on  (Stein  ju  3cbenbaufen,  unD  oon 
leibenbeim  ju  9&iön|terbaufen. 

Slber  aucb  einzelne  ajekbtfftänbe  bat*» 
In  SSebenfen  getragen ,  ficb  ber  «urgaüifcben 
innjaffen  an  bem  tfaiferlicben  £of ,  wie  mit 
lemerforberucben^acbDrucrV  foaueb  mit  bem 
ürffoben  beften  Ctfolq  ,  anjunebmen. 
ntet  Daoon  in  bem  oorbin  gebauten  me- 
5.  »anb,  © 


würDiflunD  bcöcnf  U4>  W  • 


„  *ad*eme  aber  «^^2Sflf*J 
fontmbar  Inn  m  Wj^SL  £ompreimfle*  ju 

S>4re  abfl«»enD<t  n>ott>en.  - 


® «t  SU  Slnfans  Weg  ««ÄjS 
f  e*Ä««  S«>rm  neu.  »Sf^Sw^ 
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i.  3n  bem  S<(»ntt»drtUHgt^ttef  je* 
ber  lieuetf.  ©taatetacten  ften  €l;eil,  0. 
'i.  mitb  gemelbet :  3n  ber  ^g?aupt*9LötDcr# 
jung  bcr  Öefkrreicbifcben  ©cbrift  »on  176g» 
;rbe  man  erroeifen ;  bog  ein  inngefeflerter  Üi 
tnb,  Der  nicht  einmal  ein  unmittelbarer  (£rat)tf< 
nb  fepn  tt>oüen>  fonbern  ftti)  ju  ber  Öiitter* 
aft  gefcblagen  ,  aerob  in  jenen  Reifen  /  reö 
e|terreld)  bie  2anbetfbob<it  am  (jefrisflcrt  ge« 
br,  burd)  eine  (£ammeraerfd)tlfd)e  Urt&ef  bem 
etdr>  unb  @d)»4bifcben  €rat>a  alt  ein  unmifr 
barer  ©tanb ,  mit  all  *  beflen  im  SöurgaUf» 
icn  liegenben  ©ufern  unb  Untertanen  /  fo 
>f)l  ber  9{eid)$matfiCul  einverleibt  *  af*  mit  ei* 
m  (£ammergerid)flfd)ert  2lnfcplag  >  ( jum  um 
iglic&ett  geugnlg  ber  babin  gebenben  SlppeUa* 
neu  / )  belegt  tvorben  fene» 

©fefe*  |ielet  düf  SBeffenljaufett ,  babott 
(tt  Limnai  Juf»  pubh  Tom»  4.  ober  Ad* 
:.  t»  ad  Üb»  4.  Cap>  7»  p,  513*  beigti 
infee  beö  9{eid)ötaaö  de  Anno  1555,  Aaü 
ju  ßnben  eine  ©uppllcation  an  bie  gefammte 
täube  beö  Oieidtf  /  öbn  bet  <§d)tt)<Jbifd)ert 
t;en  9ifttetfcfcaft  /  unb  eine  t>on  bem  $rob|t 

iOettenbaufert/  barinnen  »ergeben  mirb/  ba§ 

fer  ^probf!  unb  feine  QJbrfabren  niemalen  für 

diäten  beö  Oieicbö  gehalten  /  unb  Darum  auet) 
ig  «u  feinem  OJeidx* » ober  draitftag  befebrie« 
1 ,  nod)  in  betfelben  2lbfd)ieben  ober  Diegitfertt 
iriffen ;  fonbeW  in  atlwege  mit  bet  ©d)r»ä# 
tytt  SXitterfc&aff ,  öl*  »ort  alter*  £erfom* 

%  %  men/ 


nun  t  »ewanbt  getvefen  ,  baf?  Der  $robfi  unb 
feine  SJorfabren  ju  Der  Üiitterfcbaft  gehaltenen 
Sägen  befcfoneben  worDen ,  auch  erfcbjenen  fe» , 
unD  ju  Den  ^hhiDö  unD  allen  anDern  t>or  <  unb 
nacbfolgenDen ,  gebtibrenDen  unD  freorolüigen 
anlagen,  Surfen  unD  anDern  ©teuern/  fei* 
nen  auferlegten  Sbeil  geben. 

auf  Diefe  (Supplikation  bat  Der  Äaiferlldje 
gtfcal  Die  gefammte  ©tänDe  berichtet ;  £>a§ 
»iDer  Diefeh  $robfl  bep  Der  Cammer  red>t(tdt> 
proceDirt  ,  fomme  Daher  f  Da§  er  in  De*  beil, 
SXeicb*  anfcbWgregiltern  unD  Q3erjeicbniffen  be# 
funDen  bab,  ba§  n>tDcr  u>n  um  Erlegung  Der 
mtfftänDigen  anlag  n  recbrlicb  gebanDt  It  mtt 
ben  fco :  UnD  nemlicfo  fo  fep  »or  Der  3,w 
SDenfelben  ju  Einbringung  feine*  gebührlichen 
Slnfcbtog*  an  Der  Dreijährigen  Unterhaltung 
tfaiferlicben  gammergerfcbt*  anno  4 1 .  ?u  9ie# 
genfpurg  bewilliget ,  «in  #aiferltd>  «Dfonitorium 
au*gangen ,  welche*  Der  Damalig  gifcal  gericbt* 
lieb ,  famt  einer  SSerfunDigung ,  r*proDucirt, 
unD  Darauf  aller  fecb*  3««l  balben ,  ( Die  gleich 
tt>ol)l  auefc  nod)  nicht  erlegt ,)  in  fechten  pro# 
ceDirt.  dergleichen  auch ,  fo  oiel  belanget  Die 
Slnfchläge  De*  Warndts,  auch  Der  Unterhaltung 
be*  Äaiferlichen  <£ammergmcbt*  ,  auf  Dem 
SXefcb*tag  anno  48.  bewilliget,  erfinDe  fid)  In 
be*  Dieicb*  Qiegiftern  unD  SJerjeicbnlRen ,  fo 
nach  ermelDtem  Ü?eicb*tag  au*  Der  €burfurftll# 
eben  ^apnjifchen  unD  De*  beil.  9fcicb*  <£anjlep 
Dem  gifcal  übttfc&itff  »orDen  /  Daß  ein  $robjt 
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SU  SDÖeffenbaufen  borfnn  aucb  mit  begriffen, 
unt>/  neben  anbern  (gitdnben ,  foleber  £öff  t>aU 
ber  befonberlicb  ancjefcbkioeti  unb  befegt ;  Der« 
balben  Denn  auefr  ber  Damalige  ^ifca(  wiber  Den 
.£>errn  $robtfen  um  Erlegung  feine*  gebübren* 
Den  ^beilö  35auaeft  unb  <£amntergeritbf$*Un< 
terbaltung  Monitoria poenalia  aufgebracht  /  unt> 
Executoriales  Darauf  fernere ,  wegen  9ftcbfr 
3af>(ung ,  erhalten  ic.  @o  t>iel  ben  ^orrath 
belange,  faqt  Sifcali* ,  t>abe  er  in  beö  Oieic&ö 
8lnfcf)(dgregiflern ,  fo  fein  QSorfabr  btnter  ibm 
ßelaffen ,  nifyt  gefunben ,  bag  ibme ,  ^errtt 
^robften,  ein  2lnfd)/ag  begbalben  agignirt;  fep 
<uk&  wegen  <33orratb*  bitfbero  gegen  l&n  fein 
9>roce&  ober  $ttonitoriat  auögangem  u 

ergienge  auc&  barauf  am  £ammerg<# 
tiebt  ben  28.  @ept.  1^9.  eine  final  *  Urtbel  , 
ttoburd)  Sßettenbaufen  afö  ein  ©ebwäbifefter 
Crattf ffanb  *  unb  bie  <£ammerjfeler  ju  beiablen 
fcfeulbig  *  erffaret  wurbt. 

2.  ©atf  ©mtmergeriebt  nabme  bie  Sfppef* 
lattonett  öon  benen  ©eriebfen  berer  fmSSurgauf* 
fa)en  gingefeffenen  unb  begüterten  an. 

3n  bie  £onautt>Srfbifcben  QJergleicfe* 
vBorfd)ldge »on  if 8?.  würbe  baber  eingeröeft: 
h  S)i<2lppe0ationen  jbllen,  altem  öcaudb 
mag/  bleiben,  unb  oon  ben  Snnfdfien  adCa- 
weram  geben ;  wie  man  bann  bem  beil.  9feic& 
KP  nic&w  ju  begeben ,  ober  au  prä/ubiciren. " 

©  3  S)m 


10* 

}.  2>en  *o,  3u(.  1  r&7-  erlieffe  Dadgam* 
tneraericbt  ein  pönal  \Ü?anDaf  qeacn  Den  Dorna* 
liaen  3nnbaber  t>on  Q3ura.au  <  ^rjbcrjp«  J^vrDU 
tianDen  »on  öeflcrrctd)  /  Daß  er  einen  Der  2Jbtep 
@lröinaen  jugebiriaen  Unterrbanen,  Q56cf ,  von 
Unterpfablbeim  im  ^ur«autfcben ,  Der  t>pn  Dem 
Söurgauifcben  Oberamt  megen  einer  ©cbulD  ge* 
fangen  genommen  tpprDen  n>qre ,  auf  frpen 
8u§  fallen/  ibme  Die  2!juna*fp|1en  reftifuiren, 
öud)  alle  Sofien  hejablen  foBe ,  eil  Kiebingen 
(aufierbalb  Der  kriminal  '$uri0bictioitf )  alle 
Obrigfefr  j«  Uuierpfafoeim.  flUew  juflc^e* 

>Unb  um  Da*  3af>r  'f8o.  erliefle  Da« 
(Jammergericbf  in  eflieben  g4llen  3nbibitionen  , 
fiegen  Oetferreicb«  f<  tyffec  Pwbwd?c  ; 

(So  tpirb  auc&  eine*  Pom  (Tammergericbf 
erFannten  0)?anDafö  megen  cineö  Dieligiontfacfuö 
ju  fiujelburg  geDac&r  in  Der  jfnnfuß,  Keplic» 
<Wif  Die  $tfcal,  &(ag  wn  17*4«  f*l«  Gggg,  *, 

« 

$)er  ettpatf  fpa*fer  naefc  feiner  Dermaflaen 
QJeffaffting  enttfanDene  boc&tfpreitju'cbe.  Äaifer« 
liebe  Olei^bofrarb  enDlicb  bat  fieb  Der  QSurgi 
auifeben  3nnfafien  /  bin  auf  unfere  Seiten ,  riti 
(erlicb  angenommen ;  $?u{?  aber  nun  #  WtDejf 

SSiflw  <  Die  #anO«  (Inf «n  (äffen* 
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1.  %t  im  9M>r  if?7.  <mer  wn  <5*er* 
teC  efnen  t>on@fein/  (»eicbe  beebe  ^urgauifcbc 
Snnfaflfen  toaren/ )  auf  offcnfftcber  ©träfe  an« 
griffe  unt>  burd)  Den  Hörtel  fpoliren  Hefte ,  Der 
»on  ©rein  aber  e*  Dem  Äaifer  flaute ;  nabme 

a)  beffin £aiferf.  #ofrarb  l>ie <§ad)e  an; 
totWt  nicbt  bätte  gefcbeben  f onnen  >  fbnbern 
Die  ftiagc  für  Die  Cellerreicbifcbe  ©teilen  Der« 
wiefen  werben  muffen  #  mann  man  Diefe  beeDe 
Qtyilt  ntcl)t  a(*  .'Üeic&gunmittelbare  ^erfonen 
angefeuert  bdtte ;  unD 

\ 

b)  in  bem  ben  2.  3an.  1  f  38«  befwegett 
crlafienen  Äaiferlicben  OJefcript  würbe  ftcfr  nur 
Darauf  belogen ,  ba§  an  bem  Ort ,  wo  ficb  Die 
©acbe  jugetragen  babe ,.  bem  £aufe  Oefterreicfr 
t>ie  bebe  Obrigteir,  (batfijh  nac&ber  ©pro« 
ct)e  ber  Da  mal  wen  3^t  /  Die  kriminal  *  3uri^* 
Metion )  gebübre ;  auf  wekbeä  befonDere  SXegale 
man  fi$  nicbt  m  berufen  nothjg  gehabt  bdtte « 
ober  berufen  baben  würbe ,  mann  man  f?d>  auf 
Die  im  Jofer  1492.  aucb  juoor  unb  bernact) , 
über  Die  würfücbe  unb  wabre  ^utgauifcbe  Um« 
tertbanen  mit  Oiecfct  behauptete  i'anbetffurftlic&c 
unb  allgemeine  Obrigfeit  aud)  über  Diefe  5})ar« 
tbitn  bdtte  besiegen  f onnen  unb  Dorfen. 

2.  9ucb  an  boc&gebadjfen  üveicböbofatb 
feonb  Mit  ber  S&irgauifmen  3nnfa(fen  ©erid)« 
ten  2lppeDationen  ergangen  #  unD  MO  bemfelbi« 
gen  angenommen  werben. 
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9.  Stber  ntcf>t  nur  biefe* ;  fonbetn  bcc 
fcw&pretglicbe  Äoifetl.  SXeidtfbofratb  bat  aucfr 
fcefagten  3fnnfafien  gegen  Die  55eeinträc&tigungett 
fcer  OeRerr«'4)ifct)€n  ©teilen  unb  Beamten/  fo 
Diel  in  feinen  Gräften  gewefen  ift ,  rec&tlic&e 
pfiffe  &u  »erfc&affen  getrautet. 

» 

4.  3roor  will  in  Dem  Unterricht  ic.  t»rt 
1768.  §.  ©♦  84»  behauptet  »erben :  5Der 
SKetcfabofrafb  habe  im  3fabr  1674.  bie  ginge* 
Offene  ber  Sttarfgraffcbaft  QMirgau  mit  unter  bie 
ßeflerreic&ifc&e  grblanbe  gejäblet :  n>irl> 
aber  unten  gejeiget  »erben ,  ba§  biefer  ©nwurf 
ganj  ungegrünbet  fepe ,  unb  nidE>t  bau  geringfte 
gegen  bie  RJurgauifc&e  ©ngefefiene  beweife. 

f.  3»  ©ae&en  ber  ©tift  *  SQBettenbaufl* 
fdjen  Untertanen  contra  bieletf  <&t\ft  ttfonntt 
Der  Dieicböbofratb  ben  ©er.  1689.  eine  &ai* 
ferlicbe  €ommi§ton  auf  tat  <Sd)»dbifcbe  €raijö* 
Sluäfcbretbamt ;  »elcber  auc&  Daö  $urgauif$e 
Oberamt  ü)ren  ©ang  lieffe. 

3m3abr  1740.  «7. 3an.  (f.  meto 

Cr.  von  t>er  ftanöee^.  uberfr.  ©.  14' ♦) 
erlieft  ber  Oieicftfbofratb  ein  nacbbröcflicbe* 
SJCeinfinuafum  in  greunbfc&aft  an  bie  öefterref* 
cbifcbe  .&ofcanjlep  /  unb  meibete  barinn  aufc 
brucf  lief) :  „  2)a§  bergleic&en  immebiate  ©ütet/ 
n  fie  motten  gleicfroolen  in  Territorio  Burgo- 
/>  vico  liegen  <  befientwegen  Dennocb  nicW  tan- 
//  quam  de  Territorio  Burgovico  ju  achten 


  '  lOf 

„  fepen ;  mitbin  aflejeft  ber  tfaiferlidjc  «KeidN}# 
ii  ijoftaü)  alö  Forum  competens  nebelten  roer* 
//Den  müfie/  unD  befien  <2}erorbnuna>n  Feinet 
wtvegetf  Denen  öeliemic&tfcben  Juribus  «inen 
//  ©nbrud)  »erurfac^cn  f6nnen. "  • 

7.  9tacb  Slbtferben  be*  ©rafen  3fofepl> 
Ovaria  gugger ,  meldet  in  ber  ^arfgraffcbaff 
SBurgau  mit  Denen  tefp.  |um  Dfeid)  unb  <£rapj«, 
ober  jur  Üfeidtfrifterfc&aft ,  coüecrabien  ^err# 
fc&aften  Sßellenburg ,  ©abfingen  unb  2Bä(ben, 
angefefien  wäre,  wollte  batf  Q5urgauifcf>e Ober» 
amt  ftd)  einer  grbtfabbanbfung,  Separattonis 

Feudi  ab  Allodio,  &  judicii  univerfalis  an# 
mafien :  2llö  barüber  am  Üteidtfbofratb  gefragt 
trurbe,  communicirte  Derfelbe  2infangtf  mit  bec 
tfaiferl.  Äonigl.  obriflen  ^uftijfleße,  unb,  al* 
Diefeö  nfcfjttf  öerfienge,  erftoffete  er  unter  Dem 
30.  ©ept.  1766.  ein  ©ufac&ten  an  ftaiferlic&e 
SOfajefWt  worauf  We  Ofefolution  i>abin  erfolgte: 
//  Q5ep  benen  obfepenben  Umftänben  ,  ba  ba< 
1,  öberamt  Sßurgau  nur  über  bie  in  Territorio 
„  Auftriaco  beftnbiic&e  (gtörfe  bie  2lbbanblung, 
/,  aud)  nur  übe:  bie  in  befagtem  Territorio  gele» 
//  gene  Heben  bie  Separationen!  Feudi  ab  Allo- 
„dio,  (bepbed  in  goige  ber  «Privilegien  betf 
/,€rjbaufe$Öeffcrreicb/)  begebe  /  unb  beffen 
z/^Segebren  ber  Slrt.  18.  $.  2.  unb  3rt.  21. 

ber  aOabfcapitufaf ion  ju  Hatten  Pom« 
„  me;  aftf  tonnten  Äaiferticbe  SMajeflat  bergug* 
„  gerifeben  anmaßen  SSefc&werbe  feine  flatt 
/,  geben, " 

©  f  2)tr 
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SDet  tXeicböbofrafb  erfloffefe  fo  bann  Den 
6.  £>ct.  1767.  ein  ferneres  ^utocptenan  £at* 
fertige  $?aie(Wt,  worauf  aber  feine  £atferltc&e 
Öiefolution  erfolgte» 

• 

8.  SDen  af.  Ort.  17*8.  refofw'rfe  ber 
«KeiVftf  i)0fratl>  in  ©acfcen  :  (gcbenf  fytpbttt 
»onvg.-auffenbcrq  ?c.  contra  Da«  #?arf gräflid)* 
^urgamfebe  Überamt  GJünjburg,  puafto  tur- 
bationis  in  pofleffione  vel  quafi  Immedieta- 
tis  &  Superioritatis  territorialis :   „  Fiat  -  • 

„  infinuatum  in  {5reunDfdE)afr  an  Die  tfaiferK 
,,  ffoni«!.  $Sbeim  *  €>efterreifd>e  £ofcanjlep , 
„  De*  ;innbo!W :  Sine  l&bl.  £.  Ä.  2$6beim* 
^  Oelferreicbifdje  #ofcan  jle»  werbe  au«  Den  ißep* 
*  lagen  erfehen  /  welcfoer  gehalten  Der  (galptter* 
„  graber  füllet,  auf  Q5-febI  unO  Unterftümna 
„  Deö  $urgauifd)en  öberamt*  ©ünjburg  /  in 
„  Dem  Dem  ^rcpberrn  öon  ©tauffenberg  juae« 
„  borenDen  <  oon  Dem  #0<felWt  2lugfpurg  |U 
11  geben  rubrenDen  >  Die  bobe  @erid)tbarfeit  aber 
„  »on  Äafferliefeer  SOlajejiät  unD  Dem  Dieid)  ju 
„  geben  traaenDen  *  unD  übet  Da*  Der  unmittel* 
„  baren  9tcid)öritferfd)aft  Viertel«  an  Der  £)t>* 
it  nau  incorporirten  unD  collectablen  SDIarftfle* 
i,  cfen  Dettingen  nid)t  allein  Da*  (Salpetergraben 
„  »erlanget ,  fonDernaud),  aller  QJorfWIungen/ 
„^roteftationen,  unD  Anerbieten,  gegen  Re- 
,1  verfales  de  non  praejudicando  fold)e$  ju  ge< 
„flotten,  obnerad)fet,  fold>e$  eigentbdtig  oor« 
„  genommen  ,  unD ,  auf  Den  gall  Der  SßiDer* 

«fofobfat,  fc«  (galpmrgwber  manu  militari 
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n«u  unterflüjen ,  .««Drofjef ;  bfo&  aut  Dem 
n^runD,  1.  n»ct!  bte  Üage  Der  ^nnfaffen  ju 
„  erfennen  gebe ,  Daß  fit  jum  Auftriaca  geb& 
n  ren  ,  %.  We  gnterfoui»  Littel  Denfelben  nur 
1/  Den  ©feuerbejug  gegen  Erlegung  Detf  geuer« 
n  ftoft «  ©ulDentf  »orbebaifen  bdttcn ;  Daberp 
11  folcbe  3.  nicbt  unübbdnqig  waren ;  allenfalls 
,$  4.  mt  einige  £iMerfafi*cn  bte  ©alpetergra» 
//  ben$  balber  getban  haben  moc&ten  /  hinter 
uDern  Diucfen  gefcbelKn  fepe,  unD  enDlicb  y. 
11  23urgau  fcbon  in  Den  altern  Seifen  auf  Der 
#/  ^onfqfien  ©utern  Salpeter  gegraben  babe ; 

11 9?acDDeme  aber  ad  1 ,  Der  gfeefen  ^ef« 
«1  tinqen  nic&t  allein  /  C  tx»ie  folebetf  bat  Oberamt 
//  ©ünjburg  felbft  niebt  in  SlbreDe  Hellen  fqn,) 
11  Der  unmittelbaren  Dieicbtfritferfcbaft  coütctabtl 
ii  Ifli  unD  Der  grepberr  ©c&enf  bon  ©rauffen* 
11  berg  Die  ^pgfepWejl  unD  bobe  ©eriebtbar« 
11  fett  bit  jejo  rubia  ereretret  bat  /  mitbin  in 
u  Dettingen  in  pofleflione  vel  quafi  Doniinii 

11  territorialis  itf ;  oon  Der  £age  aber/  ( »elcbetf 
1/  obnebin  ad  Petitorium  gebSrte , )  |tc&  auf 
11  Subjeftionem  territorialem  Fein  ©ebluß 
11  maßen  Idflet;  n>le  folc&e*  3btQ  TOefldt  Die 
11  ÄJtferin  unD  Königin  mebrmalen  gegen  Die 
11  ©dwdbifc&e  ©tdnbe  ®e|bfl  ju  dufietn  ge* 
//  rubet  baben  :  Ad  <$en  genauerer  $rü< 
1/  fung  Der  ^nferimä  *  Littel  Der  $euertfatt< 
11  Bulben  ftln  Surrogatum  Der  Colleftarura. 
t,  fonD-  rn  ein  per  Transaktionen*  öermiOtatetl  ■  > 

ii  taftaaduus,  i|t;  Ad  3,  aber  Da*  Domi« 

11  niura 
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„  ly um  territoriale  De*  ©djenf  i>on  ^ffluf# 
„  fenberg  ju  Dettingen  auö  Dem,  tt)0(J  oben  ad 
„  num.  i.  gefagt  roorDen  ,  fid>  fd>on  fatffant 
,/  $u  $age  leget :  Ad  4.  Jcidjt  fepn  wörDe, 
„  allen  $ofleftoitffianfc  $u  oereitefn  wenn  Dar» 
„  ju  Daä  bloffe  5lnfübren  /  Da£  Die  Aftus  t>ittfec 
„  Dem  Oiücfen  gefd)eben,  jureid)enD  fepn  foüte: 
„Ad  u  aber  Da$  Oberamt  <&unjburg  feine 
„  Dergleichen  ältere  Aftus  Detf  ©alpetergrabenä 
ju  Otlingen  anjufübren  vermocht ,  »iclmebr 
„  autf  Den  beofommenDen  Exhibitis  (ich,  Daö 
w@egentl>eü  oeroffenbaret  j 

„  ©0  fan  £afferlid)er  9vefd)<ljofraf&  me* 
„  Der  glauben ,  nod)  »ermut&en ,  Dafi  folc^cr 
,>  Vorgang  mit  gjorroiffen  3bro  $?aie|tät  Der 
,/&aiferin  Königin/  nod)  aud)  mit  QJorroifim 
//  einer  lobl  $6beim  •  Oefterreicftifcben  £ofcanj# 
„leo^  gefd)ef>en  fepe ,  fonDern  mu§  folgen  gitt* 
„  griff  in  Die  Äatjerlid)e  unD  3ieid)*ritterfd)aft* 
„  (iebe  Jura  (eDiglid)  Dem  Oberamt  ©ünjburjj 
„  betreffen :  93erh,:ffet  aber  um  Defto  jut>er# 
„  jidulieber,  eö  n>erDe,  bet»  fo  flar  »orliegenDeo 
„(3)runDen;  eine  l6bl.  flaiferl.  Äonigl.  Q5obeüiw 
„  Oe(terreid)ifd)e^)ofcan|lep  feinen  SlnftonD  ne&# 
„  men ,  an  Datf  Oberamt  ©ünjburg  Dabin  ernfb 
//  gemeffenfle  Verfügung  ju  erlaffen ;  •  Da§  Der 
„  «igenmädjttg  ju  Dettingen  tntroDucirte  <SaU 
petergraber  Kuller  t>on  Da  wieDerum  abgejo* 
;,  gen ,  unD  pro  futuro  aud)  erfagter  Sret;berr 
„  @d;enf  oon  ©cau(f enberg  gegen  Diefe  unD 
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„  anbere  eingriffe  In  befien  tmitottol  »  25efüg> 
„  niflfe  fieser  gesellet  »erbe.  " 

2lltf  aber  ben  ?.  2lug.  1 769.  bie  ff.  & 
Q5Sbefm  -  unb  öeflcrrcidE?tfcfj>c  £ofcanjlep  bar* 
auf  in  ein  fteinfmuatum  an  ben  ffaiferl.  dum* 
fcofratb  einfließen  liefe :  gftan  fonne  fiel;  ab 
«Seifen  De*  öurd)l.  ^r^aufeö  ber  con  ffaifer* 
lieber  €0?a;eRat  unb  Dem  Oteid)  ju  frben  tragen« 
ben,  auf  aller  einaeborigen  ^nnfaffen  ©uter  Der 

8)iarraraffcbaftQ5urqau  fid  erflrecfenDen/ 
behobelt  niebt  begeben  :c.  üudf) 

9.  eine  weitere  Älage  über  bie  anbere  bep 
temfXeicböbofraebeinfanie.  erftottefe  berfclbige, 
nad>  corgängigen  mehreren  fpecial»@utad)tcn/ 
(auf  nx-lcbe  ebenfalls  Feine  ^aiferlid)e  üicfelu* 
fion  erfolgte/)  enblid)  ein  #aupt>©utad)ten 
belegen  än  ftaiferf  id)e  COMefMt ,  roelcfcetf  du* 
»erlangen  9?ad)rid>ten  $u  golge; )  für  bie  3nn# 
faffen  unb  Deren ,  aud)  ibrer  ©fiter ,  9ieid;tfun# 
mittelbarfeit  fefor  »ortbeilljaft  tvarc. 

©egen  alletf  93ermufljen  aber  fiele  bie  <&» 
ferljoc&tfe  ^aiferiieb«  SXefolufion  ( fraft  berfelbü 
gen  ben  2.  Oer.  177  a.  befefcebenen  publica» 
.  tion, )  bobtn  aud :  „  $Me  (gupplicanten  n>ür# 
/,  ben  an  baö  2)urc&I.(£rj&au0Oe!ierreid)»  unb 
/r  auf  bie  in  benen  jtoifcben  3>tnfe(ben  unb  be# 
„  nen  S8urgauifd>en  Snnfaffen  befMenben  Q}cr# 
„  tragen  jur  grlebigung  fold)er  @trittigfeiten 
11  bewilligt« Sßege  Pertuiefen;  tt>elc&e  ben  @up» 
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„plicanten,  auf  ihr  qtofanaen,  «lallen  barin» 

„  nen  oorcjefchrtebfncn  ^heilen  /  wiöfäbrig  n>ur# 
„  ben  erefnef  unD  erleichtert  < aud)  nad)  benenn» 
„halt  geDae&tet  Verträge- jicb  genau  benehmen 
,;  würben. " 

tdtfmttt  Äaiferl.  ?Keicb*6i>frafh  febfofle 
babero  au*  Den  ©W-  »7?4-  itt  Farben: 
t>on  Bwoton  contra  Die  £»urgaui|0e  öe# 
amte:  2ßirD  :>n  pforant  biemit  anaewiefen/ 
feine  gegen  Da*  «Ü?arf  gräfl.d)  *  iSurgauifcbe  Ober« 
amt  habenbe  Q5efcbwerDen  bei)  3btö  Der  Äaife* 
tin  ÄonigtnSÄajf fat  beboria  anbringen ,  unD 
»ön  2ilierb6d)fb  :£enenfelben  Öte  üvemebuc  jti  | 
erwarten»  '  i 

Sß?oÜ  ober  boeb  au*  naebbero  ber  Gaffer!» 
«Keicböbofratb  Äaiferlicber  tötojefldf  neue  Q3or» 
fiellung  tbate;  fo  fame  ben  9.  $an.  t  ?7f  •  itt 
<gad)en :  »cn  #e»>benbeim  contra  #?ün|ler# 

ftaufett  /  punfto  iiliciti  Recurfus » nunc  Appel- 
lationis  ad  Forum  incotnpetens,  auf  ein  aber* 

tnaiigeö  üieicbsböfratba  *  ©utoc&ten  biefe  ferner« 
Äaiferlicbe  OJefolution  $um  ^rotocoli; 

„<&a  tt  bet)  bet  im  3öf>r  »77**  erfbefo 
ff  un  gntfcblieffung  fein  obnabanberlitbe*  v5e# 
//  wenben  bat ;  fo  fan  niebt  jugegeben  »erben/ 
„Da§  in  Der  Q5urgauifcbctt  3ttnfafiert  @a$en, 
/,  Weber  direfte  nod)  indireäe ,  ein  Ofeicböge* 

,',  tic&tlicbeö  ^rfenntnijj  wibet  Da*  Srjbaue  unD 
;/ Defien  befannte  ^riöileflia  eintrette :  ' 

- 
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//SDa  Pflegen  tt>iri>  geDac&fen  ^nnfafr» 
„mtm  fie  Die  öerrraflömdpiae  2ßeg?  förrfe»n> 
„unO  fiel)  Darinnen  mci;t  feibft  faumen,  eben  fo 
wDatf  eertra.ctfmdfiige  üiec&r  angesehen , 
/;  obne  Dal?  t6  Detftwacn  einer  anDeren  «jouife  be* 
/;  Darf ;  als  rcornacD  fi*  gjeidtf  bofrat!)  in  Die» 
„(er  unD  anD  rle»  iSurgauifcben  3nnfaffcn« 
„  (Sac&en  ju  achten/  unD  Die  Älägere  Dahin  tu 
n  öerweifen  bat. " 

SD«I  @cd(u(?  auö  allem  Diefem  fann  i'eDer 
Um  felber  maßen : 

SBurDen  Die  Dtom.  flai'fere  auö  Dem  boben 
#aufe  OefterreicD  (Selber  eimatf  ju  DejTen  Sfocfc« 
t&eii  üerfüger  feaben  ?  . 

SßötDen  Die  Dfeicfa*  *  £raofe  unD  Die 
9ietcN  0  ^rdlaüfcbe  <£ö«egia  eö  gewagt  baben, 
Oefterreic&ifc&e  »iffentliebe  SanDfafien  In  ibre 
©emeinfcDaft  aufeunebmen  /  unD  Darinn  ju  be/ 
paffen  ?  SBfirDe  Daä  f>ol>c  £auä  OeflerreieD 
«  einige  DunDttr  3al>re  geDu/Det  »  ©eine  &rtb» 
Jafien.unD  Untertanen  nictr  reclamiret*  unD 
feine  über  fte  <u  baben  geglaubte  Sanbetiberrlidje 
©ereebrfame  nic&r  menigflenö  eben  fo  gut  geltenD 
tu  maßen  gefußt  baben ,  afö  auf  Dem  ÜJeißfr 
Mg  im  3abr  i  748.  in  Slnfebung  anDerer  ©fiter» 
gnnbabere  in  @c&»4bifö  #  Öefierretß  gegeben 
ifi? 
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SButbe  Die  freoe  unmittelbare  Üieicftfrit» 
terfc&aft,  (welcbe  fo  gar  bat  jufeben  muffe«/ 
Daf?  ein  Sbeil  Der  ^aprifeben  Üiitterfc&aft  mit 
©ewait  oon  ibrem  Corpore  getrennet  worDen 
ifl,)  weniger  ^eöenfen  getragen  baten/  auq> 
tiefe  ibre  @d>wäbifcbe  ©MtfllieDer  mruef  «u  !af# 
fen ,  wann  niebr  Die  glorwurDigfte  Äatfere  au« 
Dem  -jDurrtl.  grjbaufe  öefterreieb ,  ( Die  noefr 
Dorm  jum  Sbeü  @elbflen  ^efijere  t>on  35urgau 
waren , )  Die  9Jeidtfritterfcbafllicbe  93erfafiung 
oud)  in  Diefem  @tütf  @elber  gmebmtget  unt> 
Die  Dietcberitrerfct;aft  Dabep  gefebujet  bauen? 

«JB&rbe  Da*  gefamte  IK«*dr>  im  3abr  1 49*. 
m  £burfurfl!tc&e  Kollegium  in  Denen  3abren 
i  es*.  unD  1742.  aud)  Der  (gebwäbifebe  <£rat>d 
unD  Die  9ieicb$ritterfc&aft  etf  fo  oft  gewagt  ba* 
ben,  Dem  tfaiferlicben  £of  fo  viele  «Sorftellun* 
gen  ju  »bun ,  r'fp.  felbige  mit  £>robungen  emec 
»erfffcdtiaen£ulfe  ju  begleiten,  unD  eine  eigene 
©teile  in  Die  Äaiferlicbe  Sßablcapitulation  Def? 
wegen  einmrücf  en ,  wann  fie  niebt  t>on  Der  &t 
reebtigfeit  Der  3«mfä$ifcben  klagen  uberieugt 
gewefen  waren? 

SGBec  fann  enDli*  glauben ,  Dag  Die  boc&» 
fie  Oieirftfgericbte,  abfonDerlicb  Der  in  S?mferli# 
Aem  ©oib  unD  Siebten  tfebenDe  Äaiferüc&e 
«Keicböbofratb/  Dem  fo  mutigen  unD  mit  bec 
Äaifer*€rone  prangenDen  SDurcbl-  «paufe  Ott 
fterreieb,  (an  SDeffen  ©nabe  unD  @cbuj  ibnen, 
9Wc&*g«icbKn ,  felbflen  fo  »tele«  gelegen  ift  , ) 
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n  Pofleflbrio  ober  Petitorio  *u  na&e  tttttm* 
xnt>  Deren  35ursautfcf)m  3nnfafien,  (oon  De« 
rien  fie  nicbttf  m  bbffen  *  unb  w>r  benen  @ie 
(Sieb  ntdbt  |u  fSrc&ten  t>abeti/ )  gegen  bäcbftbe* 
faßtet*  £>auä  @icb  annehmen  würben,  roamt 
<Sie  nicbt  auä  binidngficben  9ied>ttfgrunDe« 
t>6lüg  überzeuget  waren/  Daß  fit  eine  gute  ®a< 
cfce  baben  ? 

( 2>ie  gortfejung  folgt  tunftfg. ) 


S3on  &er  3tm$&tcrtott  in  «emriftfm 

Orten. 


<?Me  ©treitfacben  jwtfcben  bem  ton  Stm^of 
unb  Der  ©emeinbe  2lic&/  »elcbe  tbeifö  au* 
t>on  3mf>ofifcb  ritt erfcbaftl tcben ,  tbeili  au*  5?fo# 
fler  gangbeimifcben  Untertanen  begebet,  babett 
biefen  ©egenftonb  in  neue  grtvdgung  gebracbt. 
Scb  tbeile  ben  an  Äaiferlicbe  Sftajefldt  i>on  bem  ' 
boben  Oiiftcrfanron  an  Der  $8aunac&  Darüber, 
ermatteten  Q3ericbt  mit,  roefrter  biefe  ©Werfe  . 
tonrejlicb  erlduterf.   $öer  3nf>aU  befielen  iff 
folamber :  „  £uer  ftaiferftebe  OTai'eftdt  baben 
fti  ©acben  »on  3mbof,  contra  bie  ftfirfM<4 
S5ambergifcbe  Regierung ,  Refcripti,  bie  abge# 
rfänDete  @d)aaf  unb  öebfen  betr.  per  Refcrip^ 
tum  clemeatiffimum  d.  d.  a.  Oftobrts  anni 
S.öano.  £  '  pra« 

.  *  • 
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praeteriti,  melcjjed  un$  ben  ia.  elapfi  origi- 
naler juaeFornmen  iß/  allerbult>reid;|i  aufju* 
fleben  aerubet : 

$Da§  wir  oui  bcm  anaefcbloffenen  fotvo&f 
an  Die  3ür  Wieb  i8amb«rflifc&c  Dieaierunaj 
tinb  Den  i>on  3m()of  t>om  7.  Augufti 
1779.  erlafienen  allerboebfl  Äaiferlicben 
övefcripren ,  auch  Dem ,  mart  untrem  2. 

O&obris  anni  praeteriti  ( 1780.)  toeifer 
\  concludiret  roorDen  /  ßenußlicb  ju  erfeben 
fcdrten,  roaö  für  2. 9\ecf>töfact)cn  jrotfeben 
Der  ©emeine  2licb/ alöÄldger/  unDDem 
»on^mböf/  aW  Q3eFlagten/  punfto  Dec 
©cbaafbutb,  fo  Denn  vice  verfa  jwtfcbeti 
Diefem  alt  Kläger  unD  jener  alt  ?öeFlatj« 
ten  punfto  Der  DiinDmebbutb  obwalte« 
ten*  bejbnDerä  aber  aueb  in  toai  für  einet 
2aae  Diefe  beeDe  ©acben  (ich  Dermalen 
nach  SDtoatfaab  Der  aUer&6cbfl  Äaiferlicben 
QSerorDnunaen  befinDen.  £>a  nun  Die 
©emeinDe  2licb  au«  iwe»erleö  /  nemlic£ 
thtfo  oon  3mf)ofifcb  OJitterfcbafillchen  # 
tinD  tbeilä  Älofter  Sanabeimifcben  Der 
ßfirftlicb  ^Öamberflifcben  Öbercurtcbttfbar* 
feit  untergebenen  Untertbanen  begeben 
fülle  /  unb  Daher  meaen  Der  ermähnte« 
©freit  färben  ju  troffen  notig  ftp,  roiein 
Slnfehuna  Diefer  »ermifebten  Gemeine # 
fcefonberö  mann  felbe  in  Corpore  j  emeiltf 
|u  belanaen  ober  ju  exequiren  fotmne»' 
Daö  gtofylltoi*  D«  ®  eric&ttfbsrf  eit  in  erffr 

unfr 
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unb  nttbcrct  3nf?anj  eigenfftrfi  BcfcßöjfeH 
fet> ;  als  bdttett  wir  ntd^r  aliein  bieruntet 
im  Euer  Äaiferlic&e  ©Jajefidt  idngftentf  m 
$eit  2.  Monaten/  umfldnDÜd}  unb  Der* 
Idgig  }u  berieten ;  fonDern  aud>  fnjwf« 
febcn,  fo  wie  aQfferö  forgfäitig  Dabin  jit 
feben,  Damit  in  Den  bemelfen  0> tt>of>T qns 
«nbern  dbniicben  (Sachen ;  fein  wibrige* 
*})rdjubij  Denen  Don  unö  Dafiaen  On$ 
hergebrachten  unD  bejicbenDen  reinrittet* 
fc&aftlfc&en  öerecDtfamen  $ugebe. 

£>fe  feilere  bfefcr  afler&6c&fl  Jtaffetfid^ctt 
CrFdnniriiä  angefügte  Erinnerung  mtfyin  wit 
mit  aUerfubmüJefrem  S)an f  /  f onnen  aucft  ebr* 
furcbtdood  öcrfichern  /  Dag  wir  unf  beeifert  ba< 
bcn,  unferer  tieffc&ulbigftenöbiiegen&eit  gemde> 
Die  Immedietdtflgerec&tfame  unferer  WajieDec 
tiae&Drutf  lit&ft  ju  »ertbeiDigen ,  fo  balD  wir  eini* 
ger  Eingriffe  in  Diefelbert  inne  worDen  ftnD,  wer« 
Den  aud>  in  BuPunft  Diefen  unferen  Siebten  $t« 
treulic&fl  nacbf ommen ,  wenn  anDerft nur  fo!cbet# 
lep  Qjorfdüe  ju  unferer  SßijTenfcbaft  gelangem 
ifi  geraDe  Diefe*  Der  gaü  in  »orliegenDet 
SiecfoWangefegenbeit  /  in  weiter  und  niemal* 
einige  Slnjeigen  Don  Den  Dörgegangenen  $&at* 
fomDlungen  noc&  weniger  Don  Den  OJecbtäfirifr 
tigfeitett  gegeben  ifl ,  • 

SEBänn  wir  aber  fowobi  in  Diefer ,  ai*  an» 

Dem  dbnlicben  Errungen,  Euer  £aiferlid)ert 
CDtöetfät  eigentlichen  allerbocbflen  SÖefefel/  aller* 
untertänig  befolgen ,  unD, 
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II* 

wie  in  Webung  Wefer  tfermifc&ten  ©e* 
ineinDe/ befonDera  wenn  felbe  in  Corpore 

jeroeitö  ju  belangen  oDer  ju  e*equiren 
fomme?  Da*  QJaMltwto  ter  ©ericbtbar*, 
fett  in  erft  •  unD  anDerer  3n|ian|  eigent* 
Heb  befcDaffen  fep? 
au*  Der  grfabrung  berichten  nnb  ben  SBeflifranD 
bureb  oorgef  ommene  wirf liebe  gäfle  wiegen  fott# 
len  /  fo  »üröen  wir  l>ieröber  etwa*  bereinigt 
anzugeben  aufier  (gtanD  unö  bejinDen  /  inDem 
«ine*  tbeilö  erroäbntermaffen  folebe  Vorfalle  niebt 
iu  unferer  9?oti|  gef  ommen  ,  änDern  tbeilö  aber, 
wegen  Unerbeblicbfeit  beö  ©egenftonDe* ,  Die 
beafaüfige  gerungen  unter  Den  SOWforrfcbaftro 
einer  fclcben  /  »erfcbieDene  Condominos  erfen* 
mnDen ,  ©emeinDe  gutlieb  unD  in  Der  (Stille 
beigelegt  »orDen  ftnD ,  eerfebfebene  ©anberr* 
febaften  aueb  Dieferbaiben  Durcb  SXetefie  alle*  be# 
fhnimet  baben ,  beo  Denen  nixb  Feine  ©trittig* 
feit  fieb  Darüber  ergeben  b^   2ßt«  bann  jum 
SBepfptel  in  unfertn  fXitterorte  ein  Dergleicben 
betrieb«*«*  ©anerbinat  über  9.  termifebte  ©«* 
iminDen  fleb  befindet ,  Deren  TOberrfebafteti 
ba*  £ocbtfift2Biributg,  Da*£erjoglicbe.pautf 
©aebfen  £ilDburgbaufen,  Dieffeitiger  fXittewt 
tinD  »erfcbieDene  reicb«ttterfcbaftlicb«  garailieo^ 
bejfelben;  jinD. 

* 

«Beilen  aber  in  biefem  ©anerbinat  ein  tm* 
ter  fdmtltcben  ©anerben  alternirenDe*  unD  famt* 
liebe  reprdfentirenDetf  Direaorium  eingefubret, 

unD  Det  So«,  wenn  eine  wn  Diefen  ©etneinDm 

f  lag* 
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Wag6ar  oefanaf  würbe  /  (n  bem  tntf  erfagfem 
.£od)ffift  2Ößrj6urg,  bem  £eriog(kb  ©acbfe» 
^)tiD6urgbau(ifd)en  ^aufe  unD  Dieffettigem  SRiU 
terorte  im  Sfabr  17 so,  abgefc&foffenen  SXecefie 
15»  fblgenDer  ©eftalt  entfc&ieDen  ifl: 

SGBann  ein  in  mebrgemeft  en  gemeinfc&affr 
lieben  3)orftdS)aften  befinblie&er  ©emeinbä* 
©jener  ,  ober  ein  SBeföer  eineiJ  ©emeinb* 
Zthtni  Ffagbar  belangt  »erDen  »oHte, 
folie  in  folgen  gdtlen ,  »eilen  Denen  fdmfr 
lieben  iöorf&errfdwften  öber  fofe^e  @e# 
metnbleben,  berenfelben  95e|»jere  unb  ©e# 

'  tneinb»2)tener  bie  ©ericbtbarFeit  curaa- 
lative  auflebet,  bie  £lag  ben  bem  jeber« 
»eiligen  fdmtlic&e  ©anerben  repraefenti- 
renben  Direftorio  angebracht  »erben, 
»elcbeä  fobann  im  tarnen  unb  wn  »e» 
gen  gefamter  SDorfä&errfc&aften  fo»obl  in 
beru&rrem,  alö  auefy  in  bem  gall,  »ann 
cm  ganje*  ganerbfcbaftllcbe*  Söorf  Flag* 
bar  belanget  »urbe,  Den  QJroeef*  jebeä* 
mal  bfe  {um  2Wc&lutf  Der  (Soeben  j»ar 
dirigiren  /  bie  (£nb  #  unb  »icbtlge  3}or# 
urtbeile  aber  foflen  bet>  bem  ©anerbentajj 
wn  Denen  ©orfe&errfcbaften  ober  f&rett 

.  Beamten  nad>  benen  mehreren  Stimmen 
allemal  abgefaßt  unb  benen  ftreitenbert 
^)arrf)epcn  Ramend  aller  ©anerben  er&f* 
net  unb  pubftdret  »erben ;  würbe  mm 
jemanb  eon  fofc&en  ^efebeiben  unb  Ur« 
tbetlen  provoären  wollen,  fo  feonD  bie  in 

£  3  Denen 
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tonen  9?etdj#j}ung  unb  qememen  BcfrfSrfc* 
tymn  JXecfcren  »orgefcbrtebene  Formalia 
&  Fatalia  fo  rooM  »on  benen  Utigiunbeti 
feilen  >  ale  bem  j'ebetfroeiljgen  Directo- 
rio  genau  ju  beobachten,  unD,  Rad)  Dem 

In  ©a#en  begebenen  $<fd;fu(j,  bie.uv 
©eaenroart  beren  flretrenOcn  ^aribepm 
-    ober  ihrer  beöoUmäditktfen  anrodfben  int 
lotuürfe  Siefen  unb  ^anblungtn  an  obn# 
fartbepifebe  3uri|ien  *  Collegi. .    oft  un& 

fo  t>tef  ,  biö  jnpet)  conforme  Urteile  »or# 
fcanben,  ju  t>erfj?icfen  unb  ber  rechtliche 
^prud)  ju  begebren  f  mi  nun  foieberge* 
fialt  c n t fet-ieben  unb  erörtert  roorCen ,  ba* 
ien  foll  f  ö  o(>ne  »eitere  Pravocation  ober 
Revifion  Oer  bleiben,  fo  fort  9?atnen$  oU 
ler  £>orf0berrfd)aften  f(j>feuntd  wu>flen 
unb  exequiret  »erben, 

SDiefer  SXecefl  aud)  folcjjermafien  obnunfer* 
Brodten  beobachtet  morben  ,  fo  bat  untf  btefer 
©anerfcinat  niebtö  dbnlt&e*  barretdjen  Finnen, 
»elc&eu  |k&  auf  ble  QJerfajTunfl  ber  ®e»einbt 
51(4)  anwenben  hejfe. 

SDa  mir  nun  bon  bfefer  ©emefobe  3(tdr3 » 
ttie  baö  Q)er()dltnftf  ber  ©erfebttfbarf  eit  in  erfi« 
Unb  anberer  §n(?anj  eigentltcb  befdjaffen  feo  $ 
fein  &erfotnnsten  burdb  t>orgefallene  Aftus  er« 
Iduteren  Fonnen :  fo  mutfen  rate  billig  und  be« 
flrdnjen,  aQge meine  rec&tücfre  ©runbfdje  in  2in« 

twnbuna  ju  bfiwm  wie  foabeo  jebo#  ben  ©e« 

flen/lant> 
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$enffont>  unfere*  öflerunfertljdnigft  fd&ufbigffeti 
löeridE)tö  für  fo  mic&tfg  ongffefoen/  ba§  mtr  t>or# 
aüg(id) ,  um  au£  cmoern  Jobiidjcn  Kantonen 
hierüber  einige  Erfahrung,  öfelieidy  betätigt  511 
erhalten ,  bfeferfoaiben  mit  fämtlid)  lobHcbeti 
SXitferFraifen  unb  ßantonen  focietätömäiig 
Cemmunication  *u  pflegen  für  not&tg  erad)ter. 
SDurd?  Dtefc  <£ommunication  finb  mir  fo  giücf# 
lief)  gewefen ,  ein  Q3eofpiel  |u  erbitten ,  belfert 
^aebabmung  unb  Sinmenbung  baä  #ocbmft 
Q3amberg  »eber  petFennen  noeb  oermerfen  Fan» 
— -  SQßtr  fegen  biefe*  35e»fpfel  in  bem  emfitfrW» 
»ollen  Voto  unfern  loblimen  50?ifPantonct  @5e# 
bürg  d.  d.  2.  hujus  in  ber  Sjjeplage  Num.  T. 
flllerun f crfbdni'afl  bei; ,  unb .  fugen  Dtefc m ,  bett 
jener  fubadjungirten,  über  Die  iborfa»  uns  @e* 
tneinbberrfd)äft  ju  Huttenheim  jmifmen  bem 
.£od)ftift  Bamberg  unb  ben  pon  @n'ebarird)en 
•llodial  -  grben  im  3<t&r  1764.  getroffenett 
QJergleid)  (*)  quoad  paflus  concernentes 
unb  jmar  ben  $.11.  unb  1/.  betr.  Num.  II. 
extraktive  an. 

5Da  not&  blefem  QSergfefd)  1.)  $.  ii»  eftt 
*on  3abfen  ju  3<mr«n  jrotfeben  benben  $beile» 
timgebenbe*  Direftorium  feftgefejt ,  bet  per* 
fobnh'c&e  Vorgang  ober  C^orftj  ober ,  bem 
gürtfu'd)  #  $5ambergifd)ett  Beamten  m>r  bem 
9ittterfd)aft(id)<n  bedungen ,  2. )  in  eben  bie* 
fem  unb  folgenben  §is.  befttmmt  /  baj?  aütt f 

£  4  tM* 

(*)  mabere  Keinen rtfrfAafrH^e*  mag«' 
3in.  4m  Sanö/  6eite  646.  f. 


mt  in  bte  aemeinfcbafrlit&e  Jurisdiftion  efn* 

fd>tofle ,  conjunfta  manu  »Ott  benDen  ^Beamten 
»orjunehmcn ,  m  bebanDefn ,  ju  befc&IiefTen  unD 
|ur  Execution  ju  bringen  fet>.  3.)  ober  im 
gaa  von  Dem  eraana enen  Spruch  t>ie  $artbeoen 
ffcn  an  habere  Orte  »mnen .  provociren  ,  ap- 
pellirtn  oDer  fuper  protratta  vel  denegata  ju- 
ftitia$8ef*n>e'De  fähren  wellten ,  Die  Q>ortf>et>eit 
vor  jtue&en  Coramifiariis,  Deren  einer  am  Den 
£od)förtilfcb  Q3ambergifcnen  Oidtben ,  Der  am 
bere  aber  oon  Denörtä  ^eburqifc'en  Confulen- 
ten  ju  benennen ,  Die  ©acbe  oerbanDelt  unD  ab* 
oeurtbeilt  ODer  Die  Ada  ad  Impartiales  »er* 
foSfcfet,  iebocb  Die  Appellation  an  Du  bocbften 
Siefcfotfamcbte  »orbebafren  werDen  fotle  /  Der» 
orDner  wirD ;  fo  er aiebt  ftd)  hierauf?  ein  arofler 
UnterfcbieD  jmifcben  Diefer  Obfervanz  unD  Dem 
be»  unferm  üiitferorfe  exiftirenDen  C^anerblnat, 
bep  welchem  lejfern  baet  alternirenDe  Direkto- 
rium jeDerjeit  Den  Q5erf?j  bat ,  ade*  ju  beban* 
be(n  unD  alleinig  ju  exequiren  befugt  \\\,  ba< 
fleaen  wegen  Der  ©emeinDe  Huttenheim,  wenn 
folcbe  Den  beFfaafen  Sbeif  »orfhliet ,  gar  Dren 
Sntfanjen  einfleföbret  finD. 

s  v  — *> 

•  I 

3n  €rmanaefuna  eine*  m  befdfieinfgenben 
.£>etfommen*  unD  Q3ef?jf!anl>eö  finD  aber  Die  im 
fleaenrodrtigen  galle  anjunebmcnbe  unD  autfjm 
übenDe  ©runbfdje  nach  Denen  gemeinen  9Jei(M# 
flcfejen/  tnebefonbere  nach  Der  Don  fo  »ielen 
SKomifd&en  Äaifern  obnunterbrocben  beftdrtiaten 
fRti$to\ttttfäafUüi)m  Q}erfaffuna  fo  untoiDer« 


<  •  I 
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fpteä>ti(b  flewi*/  bö^wfr  gegenwärtig  trift-Si* 
berldfngfeit  Oberflrctcböricf>feritc&  aüergerecbre* 
flet  Q5cfl<lrFun9  behaupten  P6nnm ,  etf  km  bie  . 
QJemrinbe  2lid)  nie  befugr  oewefen ,  Den  uon 
3ml)of  beu  Der  ^odtfurftiieben  DJesiierunfl  ju  , 
doburg ,  wegen  einet»  Der  unmittelbaren  Ofeic?'* 
ritterfdyjfrficben  ^eföning  anl>angigen  Juris, 
ju  belangen  unb  biefrr  habe  -  de  ein  bep  unterm 
Ölitterorie  tmmatricu(irfe$  unb  aufa?fcbwornfd  N 
SOlttaJieb/  Od)  gegen  feine  Oiifferpfltcbffn  abn# 
bungäwiirbig  oerfebff  /  baß  Derfefbe,  obne  »on 
tiefer  /  öor  einer  ganj  «Kompetenten  geborte 
§egen  ipn  angeficlifen  Älage,  beu  un$  einige 
Slnjeige  ju  maßen  (ld>  bofelbfl  ntdjf  nur  einge* 
(äffen  >  fonbern  fogar  6ep  berfelben ,  bie  rbetis 
au*  feinen  eigenen  Untertanen  beftebenbe  %t* 
tneinbe ,  ebenfalls  wegen  einetf  ber  unmittelbaren  , 
QJefUung  anffebenben  Juris  flog  bar  befanaet 
tf)Obe ,  ba  berfeibe  jumal  Die  Exceptionem  fori 
declinatoriam  felbft  gegen  erfagte  Anftartj  jwar 

angefübret  /  aber  ftd)  berfeiben  wirf  (am  ju  bebie* 
nen ,  webet  Neigung  nod)  $£ftut(>  genug  gehabt 
&at.  • 

3)enn  ba§  ein  «obilis  immediatus  fein 
forum  ju  prorogiren  niebt  freue  93?ad)t  babe> 
ift  eine  burd)  bie  ^rajrin  bepber  boebfien  9ieid>*# 
geriebfe  befidttigte  SBabrbeit,  tabem  baö  Be-  - 

neficium  fori  equeftris  ntd)t  in  gratiam  fin- 
guiorum ,  fonbern  totius  ordinis  oon  Äaife:  lt# 
d)er  $?aje|Wt  ertbeilet  worben  /  auch  niemant) 
im  m<b  aüer&ocfcfi  Saiferitc&e  eigene  @erfd>t* 

Jb  s  -  baihit 
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barfeff  o&ne  oberflrfcDferlic&e  2lbnbung  mt*ge< 
feit  *u  nwrOen  fcbmdlern  Darf,  Dergleichen  miU# 
Fuferücöe  Prorogationes  öberbie*  mebrmaleti 
»Ott  £aiferlid)er  ^aj'ellaf  caffiref  unb  anuulliret 
worben  ftnb ,  wie  biereon  in  ©aeben  ©furmfo 

Der,  contra  ^urtemberg,  Mandati  de  reftr- 
tuendo  furem ,  ein  525epfpiel  DorgeFommett;. 

vid.  De*  Sreyberrn  »on  Cramec  Wesß 
latifät    nebenflunbm  ßofiec 

*  •  *  • 

•  igolcbergeftalt  Fonnen  wir  obbabenber 
yjffoc&ten  balber  feine  anbefe  Meinung  anneb* 
wen,  alö  ba§,  faü^  erfaßte  ©emeinDe  2lid>  »> 
ren  $?»tort$berrn  belangen  foffre  /  fofcbe*  nir* 
genD  anDerd,  afd  entweber  bep  bieffeitigemDilf* 
terorf,  ober  einem  ber  bellen  9feicb*getid)fe, 
gefcbeben  rönne,  im  ©eaentbeil  ober  /  wenn  Der 

1  t>on  3mbof  biefe  »ermffcbte  ©emefnDe  in  Cor- 
pore in  recbrlicben  Slnfprucb  nebmen  wollte,  Die 
Slaat  gegen  Diefe  um  Deswillen  nur  bep  einem 
Der  bod;ften  Üieicbtfgeric&te  angefrettet  toerbeti 
muffe,  weilen  Deröon  ^mbof,  welcher  mit  Dem 
Softer  Sangbeim ,  al6  D«m  anDern  Condomi» 
no,  nad)Der  Nura.  III.  abfd)riftlid)  bepliegen* 

.  ttn  3)orfaorbnung,  Die  De*  t>on  3mbof  Q}or* 
faxtet  pon  $bwa  miterrid)tet  bot,  Die  £>orf* 
fcerrfcbaft  gemeinfcbaftlid)  auuftbef ,  feine  eigene 
Untertanen  weber  »or  fid) ,  nod)  bep  feinem 
Condomino  ober  beffen  öberberm  /  nemlidj 
Dem  $o<t)ftift  Bamberg,  belangen  Fan,  fbn# 
tan ,  Da  im  wrliegenDen  Sali  nicbttf  Durd)  Die* 

wir* 


*~  .  III 

fie  bcflfmmrt  »egen  QJerfc&leben&elr"  De* 
)errfcf)aftlic(>en  ®eridjfftanbe$ ,  Die  £iage  in 
adicio  omrrium  fuperiore  angebracht  tverDert 

mfi,  roelcM  Demnad)  auffer  aüem  3n>eifc(  ein 
Der  M  anöere  bodtfe  üi«ct>ögeri<*tc  tfh 

3m  (eitern  Salle  affo,  fnttffeßem  <mä*frfe- 
irte  ©emeinDe-Der.beNagfe  $foil$,  Jagt  fidj 
Mdjergeflaüt/  ed  »erbe  bann  festere  nur  recon- 
eniret  ,  feine  -jwetjfe  Snftani  gebenf en  ;  Da# 
,egen  im  erflern  Salle,  wcnn.Die  flfage  gegen 
m  »on  Simbof  be»  biefiettigem  ffimmtt  ange* 
»racbt  nuirDe,  Die  jweijre  3'n|lani  mieDerum  Die 
»eüDen  bödmen  SKeicftfgericbte  auömacöen  tvun 
>en.  5&eil  l'eDo<$  Diefe  2ingelegen&e(t  ein  un# 
erm  IKitterocte  einverleibte*  #}itgn'eb  unb  beffen 
inmittelbare  |ti  Diffeitiger  Dfitterfruc&e  fieuerbare 
Sefoungen  betriff ,  unb  wir  Dabero  partbetrifcl) 
cbeinen  Durften/  fo  nehmen  wir  Feinen  Slnftanb/ 
u  meieren  Q5etfdrfung  ,  ba§  biefe  ©runbfdje 
)er  Qierfafiung  beö  Dteicbö  /  intfbcfonDere  abetf 
>e$  9iiitercorporte ,  Denen  Demfetben  aßergnä- 
?i9fl  oerliebenen  Privilegüs  gema*  fe$en  /  noefr 
iroep  herüber  erbetene  Vota  unferer  töbllcbe* 
SJIitFantonen  SXbon  *  Sierra  unD  @reigern>al& 
Num,  IV,  &  V.  abf^nftlid)  aüerufiterrbcmi4ß 
anjiuügen  ,  unter  twlc&en  Daö  folide  Oibon* 
»erraifebe  Votum ,  alle  aud)  gegenwärtig  nid)t 
»bif*(a,enDe  gdüe  aufierorDentfid)  Deutttct)  out* 
tinanDer  fejet,  Da*  ©reigern>alDifd)e  aber  nic&t 
weniger  rwd)  Der  Praxi  grunblid)  bebaupfe*, 

tok  fowöfci  b«f  dmi  3mfcof ,  ate  bk  ©«mefnb* 


gfid)  t  media nte  Excitatione  Fifcalis  impe- 
riales aulici ,  »Ott  Dtefettl  Foro  plane  incom- 

petente  abjutfeben  t  eroftlicb  ju  dehortiteit 


figf  (eben  ratione  Executionis  in  Dem  »orlie* 

flenDcn  galie  unfern  aüeruntertbanigfle  Ordnung 
anjufübren ;  fo  F6nncn  wir  mit  ebenfallfigem 
Q5efranD  reid>ö»erfaffun9Jfmdfiger  ©rutiDfdj«  be# 
Raupten  /  i)ä§  die  Execution  gegen  erfagte 
meinDe  nur  Der  «öocbförftlfd)  «ambergifebett 
Sieaterun«  unD  unö  conjunftim  aüetgerecbtef! 
überfragen  »et  Den  fonne ,  inDem  be»  Der  Un# 
ibeilburf dt  Diefer  fomobl  gegen  Die  Älofter  Sang* 
foeimifdje  mittelbare/  afö  aueb  gegen  De*  »ort 
Sfmbof  unmittelbare ,  Untertbanen  ju  Slicb  ju 
»oUfkecfenDen  Execution,  i'eDe  erfagte  Q5eb6r* 
De  fieb  befdweret  erachten  muffe ,  menn  eine 
oDer  Die  anDere  aüein  Die  Execution  oofljieberi 
fottte.  Um  allen  bierbep  fid>  »ielleicbt  ereianen* 
Den  ©cbmlerigFeiten  »ormbeugen,  unterwinDen 
ttir  unö  Den  aüerfubnvffeffen  bitflicben  Slnfrag 
mit  Dem  ebrfuKbtwüeften  rätblicben  (Gutachten 
anzufügen:  I 


€uer  Äaiferffdje  TOetfdt  gerufen  affer* 
gndDigjl/  ?uforDerfi  Dem  w>n  frnibof, 
unD  Der  ©emeinDe  2lic& ,  »on  Dem  bepDec* 
feitf  an  Die  £ocbfürftIic&  @dcbfif*e  dit» 
flierung  genommenen  Recurs  be»  nabrn* 
|after  (Strafe  &  fub  comminatione 

Ex- 


äBBann  n?ir  nun  enb(($  und  aud)  »errnu* 
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Excitationis  Fifcalis  imperialis  aulici 
abfülle ben  /  ernjtticbfl  anjubefeblen ,  Oer 
^>oc6furflftc&  ^ambergifcben  Dlegfenma 
hingegen/  nac&  Dem  Durcb  lobdd)  n  Äan* 
ton  ©ebürg  bcFannt  gemalten  SSeofpie* 

^  Je,  allermüDeflaufougeben,  fämtJic&e  jtwV 
fc^en  Dem  t>on  3mbof  unD  Der  ©emeinbe 
ju  2l(*  obrcaltenDe  Errungen  t>or  einet 
7#oebfürftlicb  iSambergtfcben  fon>of>l  a!* 
ton  (Seiten  unfereö  Ditfferorrtf  gemein* 
fcbaftlidb  nieDerjufejenDen  Deputation 
red;tlid)  erörtern  ,  mftrelfl  Q}erfenD,umj 

,   Der  2lcten  ad  Impartiales  entfc&eiDen, 
unD  Die  ein  langen  De  Urtbel ,  falle  gegen 
fofcbe  fefn  Oiecbtoremedium  eingetoenDrt  1 
tuorDen/  exequiren  ju  (äffen. 

€uer  Äaiferfic&en  S0?a/efldt  allerbW  5?ak 
ferlid)  gerechterem  €rmeffen  Diefe  CSacbe  aller« 
beaoteft  überlafienD  ,  empfehlen  roir  un6  unb 
Den  uns  anvertrauten  SKttrerort,  in  Derjenigen 
allertiefflen  (SmieDriaunfl ,  in  Der  wir  er)to* 
ben.  '* 


in. 

s 
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2Btfrtembergtfd)en  ^trifft«*  gacul* 
tdt  &u  Söbmgett  in  <5ad)en  oott 
©eOett  i  fcaS  S5aron  <5turmfe&ert* 
fcfce  S)cMtft)ffen  5ctrefei  5  ,  unD 
jtt>ar  tnfon&ev&eit  in  punfto  Op* 

j)ignorationispraedii  feudalis)  con* 
fcnfu  Domini  dire&i  fubfecuto» 


ßte  ffi  Untf  Decano  unb  ät1^crtt  DoftoribüS 
V*  &er  Juriften ,  Facultaet  auf  Der  £o*fürfif* 
SBürtemberatfdvn  Univerfitaet  $u  Bübingen 
tiac&fofgenbcä  Faftum  »or  Smaett  acleacf  tt>or> 
ben  /  ftie  /  ba§  nemlicben  «öerrn  Semproaii 
Jfrtti  QJatto  an  ^)«rrn  titium  2lnno  1710» 
ttnt  @umm  cen  «eben  tauf.rtD  @u(ben  ort«» 
ld>nt,  unb  baför  beffen  Üiittcr  urtb  Gebert  •  @u( 
gor  Special -Hypothec»  unter  bertm  öerbinD* 
lkbfien  Claufuln  /  erbalten;  2Belc&e$  Sfnfeheti 
unb  Untetpfanb  aud)  Sefeniflimus  Dominus 
direftus,  aß  ^«5enf>ert ,  gndDwtt  erlaubet  unb 
confirmiret  /  unb  Den  Celjenfjerrttc&en  Cöafens* 
SÖcief  baröber  auöflefleUt. 

2Hö  nun  na*  bet  #anb  mit  bef  SfiBieber» 
fyfml  tjatyuiifl  beö  (gapitate  /  fammt  fingen/ 

mt&t 
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nidbt  beoge&alfen  worben ;  fo  if!  In  £od)flpref(H. 
SXtidbö * «£>ofrafb  Den  28fen  3u(ii  1719.  ein 

Mandatum  de  folvendo  vel  dimittendo  hy- 
pothecam  S.  C.  cum  annexä  citatione  foli« 
tä  ,  &  poenä  quinque  marcarum  auri,  aller* 

gndDigfl  erfannt/  unD,  nacb  jerfd)ieDenen  ge» 
gen  einanber  getvec&feften  ©Triften ,  cum  ple- 
nä,  caufae  cognitione  Die  geroobnlidje  Parito- 
rie-Urthel  niebr  nur  auagefproeben ,  fonDern 
öud)/  unD  obngeacbfet ,  Daß  Die grunDlitbe  Un» 
terfuc&ung  Dcö  £erm  Debitoris  Debit  -  Slßcfm 

ßiner  #od)lobf.  obnmittelbaren  Dfelcbtf  öftrer» 
föaft  in  (gebroaben  /  Ort*  am  K.  /  fc&on  un» 
term  a4fen  äulif  Slnno  1 720.  allergnäDigfl  auf» 
getragen  gen>efen>  Die  ExecutionunD  Immis- 
fion  De*  #errn  Creditoris  in  fein  UnferpfanD 
Slnno  1721.  Den  i6ten  Sanuar.  allergnäDigft 
Dabin  »erbringet  worDen,  Dag  #err  Creditor, 
bep  feineö  Unterpfand  »örtlichem  S8efi|  unD 
@enu§,  bi§iur  gdnjlicben  35efrieDigung,  ma- 
nutenirt  werben  foUc- 

UnD  obrcofen  fottol  ©m  S^löbl  Oftt* 
tetfdjaff  /  alö  #err  Debitor ,  DarwiDer  einige 
aüerunrertbäniafle  Q)orffellung  gemaefet  r  fo  ift 
t>od)  Die  Executions  -  33erorDnung  Den  itutt 
unD  30.  Oer.  1721,  allergndDigfl  bebarter> 
unD  Den  17.  3an.  1722.  polhogen,  aud)  #erc 
Creditor  in  Die  »örtliche  Pofleflion  Diefetf  »er» 
pfdnDeren  Svitter  #  unD  £ eben » ©uW  /  famt  Da» 
Don  abbangeuDcn  ©efdOen ,  Durch  eine  .£>otf>  M. 
fabdelegirte  Commiflion  Authoritate  Caefa- 

reä, 

» 

\ 

I 
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reä,  immittirt  unb  einaefejt  twrben.  ttob  o&* 
iüumi.  auf  ermatteten  allerunferrbäntajen  (£om* 
mimonc» Bericht  oom  16.  Oer.  2lnno  1722., 
D;c  tammth  $üter  unb  tfmrunften  Dctf  Sjmn 
(ScOulbqlaubigen*  in  Sequeftrum  genommen, 
unD  an  Die  0)MftbietenD?  ocrpadjret  worben;  fo 

ift  KDoct)  ü Ii ce»  Dief |  0  absque  praejudicio  credi- 
torum immiflbrum,  unD  mit  Diefer  auobrueft 
lieben  Reiervation ,  gefebeben.  UnD  alt  biefetf 
Sequeftrum ,  Durch  ungleiche  Auslegung ,  aud) 
auf  btefe*  Unterpfanb  extendirt/  unb  Dtefe 
©cbulD  barein  müvgejogen  werben  wollen;  fo 
f|i  niebtö  betfoweniger  unterm  1  f . sj??arf ti  tjzu 
Die  allergnäbigile  Erläuterung  biefeo  ^nnhalfei 
erfolget,  bag  £err  Creditor  ftcb  jwar  be»  Den? 
»erorbneten  Concurfu  creditorum  etnjulaffett 
fcbulDicj  /  jcDocb  bct>  feiner  erlangten  Immiffioa 
unb  Perception  beö  Unterpfanb«  gelaffen  wer« 
ben  foüe.  SKJte  bann  hierauf  £crr  Creditor 
Den  26.  ftebr.  1727.  /  falvo  jure  lmmiflionis 
&  acquifitae  Pofleffionis ,  fein  Credit  um  liqui- 
dier /  aber  ben  26.  9?o».  1737.  nicht  nur  in 
Der  publicirten  Claflifications  •  Urtbd  babit! 
angeroiefen  n>ort>en,  baf?  er,  jum  Q5cfien  bee 
ibme  in  locatione  porgefejtcn  Creditorum  hy- 
pothecarioruni  anteriorum ,  Die  *  bi(j  Dabin 
ä  tempore  moti  coneurfüs  au6  Dem  Unter« 
pfanD  jure  lmmiflionis  legitime  &  Authori- 
tate  Caefarea  acquifitae  gezogene  Fruäus  ad 

maflam  reftituiren  /  wegen  Der  Fünftigen  Fru- 
äuum  abtr  /  biß  3f>ne  Die  örbnung  betreffen 
würbe,  bae  9?acfcfe&en  traben  folle:  fonberneö 

* 

r 

✓ 


I 

Mt  auch  öon  einem  £6cbfrpreißf.  fRtitittpfifratl) 
Den  iöten  3an.  1738-  Diefe  <£ommijjarfjcbe  ' 
QJerorDnung  mit  Dtefem  2lnbang  befidttiget  mor« 
Den  ,  Da'ß  £err  Creditor  feine  iSefrieDyung, 
unD  nxrt  €r  au*  Der  Urtbel  ju  fordern  haben 

möchte »  in  ordine  Clafltficationis  ju  fetner  Seit 

ex  maift  geDultig  abjumarten  frabe  /  unD  Da« 
fern  £r  f  ich  ju  Der  Reftitution  Der  durante 
Concurfu  auö  Dem  UnrerpfanD  percipirteti 
Fruauum  in  @üre  nicht  t>erflel>en  »oKre,  auf 
fein  an  gnDe  unD  Orten  fonfien  habenDetf  ^er« 
m6gen/  fo  oiel  bierju  eonnetben ,  Authoritate 
Caelarea  einSirref]  fltfd)(aflen/  unD  Darinnen  Die 
Execution  entn>eDer  felb|ten,  oDer  medianti*  - 
bus  requifitoriaübus,  DOll|lretft  »erDen  foü«. 

9tocb&eme  aber  £err  Creditor  »iDer  fol» 
ehe  2iutffprüd>e  Die  vettere  aüeruntertbanigfk 
QJor  Teilungen  getban,  unD  %ßiv,  um  grtbei» 
(ung  einen  rechtlichen  Q5eDenf  enö ,  gebührenD  er# 
fucDt/  unD  Dabep  f.  fragen  |ur  Erörterung 
Und  oorgeleget  »orDen ;  @o  haben  n>ir  Dann>  - 
|u  *8ejeugung  Unferer  9mt*  *  ^BiHfährigf eit  $ 
titelt  ermangelt ,  fotijaneöiechrö*  (Sache  fogleicD 
unter  .panDen  ju  nehmen ,  Den  Hergang  in 
genaue  Ueberlegung  ju  jiehen ,  unD ,  in  unferm 
De§i>alber  öeriammlet  gemefenemCollegio,  reif« 
(ich  Daruber  ju  ratbfebiagen ;  &>a  wir  Dann 
Dep  Der 

tgrffcn  Un*  öoröclegfen  tteltfdufHfltti  unD 

tiefe  Membra  in  ftch  IjaltenDen  gtage; 

\  5.  »anfc  3 
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06  eitl  Creditor  hypothecarius ,  in  prae- 
dio  feudali  &  quidem  concenfu  Domini 
directi  munitus  unD  Defcbalben  aud)  a  Dn. 
Judice  Superiore,  praevia  fufficienti  & 

-  pleniffima  caufoe  cognitione ,  in  diftam 
hypothecam  folenniter  immiffus ,  nad) 
t>cc  £anb,  unb  wegen  beö  expoftmoviw 
ten  Concurfeö ,  fcbleebterbinga  »ieber  ex- 
mittirt,  unb  Dabin  angemiejen  »erben 

f 6nne  t  aliis  Creditoribus  hypothecariis 
anterioribus ,  »elcfee  aber  Den  Confenfum 
Domini  direfti  ntc^t  haben ,  Die  Fruftus 
ex  praedio  feudali  redeuntes  ju  öberiaf* 

fen ,  unD  fo  lang  jummarten /  bi§  3ene 
befrieDiget  fetwD ,  fafogaraucfr,  unb  n>ej# 
$e*  bat  aUerbdrtelle  rodre ,  Die  *  Inner 
jerfcbieDenen  fahren  /  bona  fide  &  judi- 
ciali  authoritate ,  mit  Dieter  $iübe  unt> 
Soften  pereipirte  Fruftus  ,  in  favorem 
Der  Creditor  um  anter  ior  um ,  auf  einmal 

ad  Maffam  j u  reftituiren  /  welche  jeDoeb  t 
Wann  #err  Creditor  immiflus  fo(d)e  nicht 
mit  bte!et  Sorgfalt  erbalten  hatte  /  Dem 
#errn  Debitori  in #an Den  geblieben/  unt) 
»on  3bme  \w  feinen  jdbrlicben  Siuggaben 
mit  »erwenbet  worben  ,  mithin  ermelDeten 
#errn  Creditoribus  vel  Maflk  Doch.  tltC^C 

Su  9?u$en  gefommen  wären? 

)  Meinet?  anbetn  tedjtlidjen  tHeyttung 
fevn  fonnen ,  alt  t>a$  Die  /&/«  ImmiJJm 
judictalis  in  bypotbecam pofttriorem  Denen 

4fam 
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Mtetn  unb  mebr  privilegivtm  ©<$ulö* 

glaubictei  11  ibt  ;«r  qucefitum  £f  anterio- 
rem feupotiorem  bypotbecam  validam  $u>ae 
Üem«  ett>ege  fcba>4d?en  ober  benehmen  Jon* 

tic :  je öocb  öb.  r  aud}  ein  Creditor  immifi 

fus  bypotbecariusvoibet  feinen  Wiüm  eben 
nid?t  fcbJed?tetf>ingen  gejwungen  werOm 
möge,  ftcb  in  (Sancb  etn$uiaffen. 

,  %  •»     *  <  • .  . 

Qüamvis  enim  creditore»  ante  motum 
concurfum  imnaijfi,  exofto  poftea  con- 
curfu ,  in  praedio  remaneant ,  fuoque 
jure  utantur  ,  nec  illud  fequeftretur, 
au  t  adminiftrationi  Curatoris  cedere  te- 
neantur,  cum  fub  fequens  concurfuS 
Creditorum  jus  quaefitum  haud  tollat; 

• 

Brunnemam.  de  Concurf.  Creditor. 
cap.  i.  §.  8.  &  cap.  a»,  §..  6.  ibique 
Stryk.  t)n.  ä  Berger  *  dec.  476.  num. 

4.  Dn.  A  Lynchet)  dec.  415,  Meviu$t 
part.  5.  dec.  345.  &  part  7.  dec.  40. 

V 

l      ►  • »  '•'•**      *     V  ,  " 

Attamen  Creditores  immiffi  anterior! 

creditori,  qui  melius  jus  habet,  tandem 
cedere  debent,  maxime,  fi  fuam  fatis* 
feftionem  aliunde  confequi  nequeat; 

i   L.  6.  §.'  ?.  qu*  in  fraud;  Credit 
Mevius  part,  4»'  dec.  324.  n.  7.  part, 

5.  dec.  38.  dec.  351V  &  dec.  363.  & 
part.  7.  dec.  40;  n.  a.  Diu  ä>Lyn» 
ffer>  dec;  415.  ■ . 

ä  *  Cum 


Cum  Imtniffio  antiquioribus  creditori* 
bus  nullum  praejudicium  inferre  f  nee 
]us  quaefitum  adimere  queat. 

Dn.  d  Lyncker  ,  Difcept.  For.  344. 
Dn.  ä  Berger  f  dec.  476,  n.  10.  oc 
11. 

•        •  •  »     *  *■ 

Permiflum  equidem  porro  eft  immiffis 
Creditoribus  hypothecariis ,  ne  Proces- 
fui  Ediftali  fe  immifceant,  fed  fuaehy- 
pothecae  &  immiffioni  inhaereant ,  ita, 
ut  fua  jura  ab  ifto  feparata  fibi  refer- 
vare  poffint. 

Cotbmann.  voL  5.  refp.  18.  num.  32, 
Mevius ,  part.  7.  dec.  250.  n.  4.  Dn. 
D.  Harprecbt  Refp.  92.  num.  12. 

Adeo,  ut  CreditoT,  qui  ante  concur- 
fum  ex  caufa  crediti  in  praedium  im- 
miffus  eft ,  concurfui  poftea  formato 
fefe  fubmittere  atqüe  in  eo  comparere 
haud  teneatur ,  neque  exclufionis  com- 
minatio  ac  irrogatio  illos  obftringat, 
fed  alios  creditores ,  qui  credita  fua 
nondum  liquidarunt ,  ut  compareant, 
&  pro  corpore  debiti  ad  certitudinem 
redigendo  petitiones  proferant ,  tum 
quia  ante  concurfum  immiffi ,  &  jus 
quaefitum  habentes  ,  quibus  extra  vel 
citra  concurfum  fatis  profpe&um  eft, 
ea  allegare  opus  non  habent ,  tum  quia 


fine  aliquo  incommodo  fuo  concurfui 
fe  immifcere  non  poiTünt  f  dum  jura 
'  fua  jam  certa  in  litem  deducere  coge- 
rentur.  Et  itafentit  communis  D  Drum 
Schohi. 

Port  alleg.  Harprecbtum u  MeviuSy 
Cotbm.  D.  Bardiii ,  in  difp.de  Judic. 
concurf.  univerf.  0.  22.  Laut  erb  ach 
vol.  3.  C.  273.  n.  24.  &  C  294.  ik 
26*  Brunnem.  de  Concurfu  Credit, 
cap.  a.  5.  6-   Ludovici  in  Der  ©tllef* 

tum  jum@antfrProcefs,  cap.  2.  §.  6. 

Elias  Scbnegafs.  de  Concurf  Credit, 
üb.  4.  tit  1.  §.  20.  -D.  Sc£a/>/. 
Dec.  243,  flu  10.  Dec.  325.  n.  3. 

Haec  tarnen  proteflatio  de  fe  non  jun- 
gendo  Concurfui ,  fed  inhserendo  fni- 
gulari  hypothecae  juri  minime  caeteris 
Creditoribus  officit ,  qui  meliora  aut 
anteriora  habent  jura  in  re  oppignora» 
ta,  aut  in  quam  immiflus  erat  prote- 
Hans ;  fed  creditores  priores  &  potio- 
res  praedium  tale  oppignoratum  aftione 
hypothecaria  revocare  poflunt ,  cum 
quaelibet  res  femper  tranfeat  cum  onere 
fuo ,  &  Immiffio  fiat  faivo  aliorum  cre- 
ditorum  jure , 

L.  25.  C.  de  pign.  L.  12.  C.  de  di- 
ftraft.  pig.  L.  un.  C.  rem  alion.  ge~ 
renk   Carpzov.  park  z.  Conft.  24. 


»  • 


def.  forv  $.  Meviuiy  part  1.  dec, 

141.  &  part  4.  dec.  83-  n>  3*  &  part, 
5.  dec.  1 24,  Brmnemann,  de  Con- 
curf.  Credit  cap,  2,  §.  6.  ibique 
$fry£,  Richter*  de  Priv,  Cred,  cap, 
4.  m.  3,  n.  30.  feqq.  Emß  Friede* 
rieb  Scbroetcr  ,  in  Difp.  de  IrarailT. 
jud,  0,  19, 

Et  in  genere  allenatio  &  oppignoratio 
ä  debitore  aliter  fieri  nequeat ,  quam 

falvo  jure  piguoris  &  cum  caufa  de 
onere  fuoj 

Lauterbacb  >  in  Coli,  Theoret  praft* 
§,  a,  de  diftraft,  pign,  Lejfer%  Spec. 
,  med.  7« 


Bene  tarnen  haje  contradiftio  obeft  ipß 
proteftanti ,  ita ,  ut  b onis  oppignoratis 
contentus  efle,  ceteraque  coneurfus 
bona  reliquis  creditoribus  intafta  relin« 
quere  cogatur »  hineque ,  Ii  integrum 
iolutionem  capere  haud  poflit,  ob  in« 
fufficientem  hypothecam ,  ad  alia  bo- 
na nuilum  habeat  regreflum,  quamvis 
generale  m  habeat  hypothecam, 

Mevius  t  part  4,  dec,  287,  Brunne* 
mann,  de  Concurf.  credit,  cap,  2.  §, 
,0,  ibiq,ue  Stryk*  Dn,  &  Scbweder , 
*ol,  6,  C,  q.  n.  33,  $c  34.,  A$fc$£ 

in 
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In  difp.  de  jur.  praecl.  Credit,  i  Con* 
curf.  credit.  §.14. 

Hinc  etiam  proteftationem ,  quod  pig- 
nore  &  Immiflioni  inhaerere  velit ,  tunc 
demum  utilem  &  fuadendam  cffe  judi- 
cant,  fi  nulli  creditores  potiores  adfint, 
&  pignus  ad  folutionem  fufficiat. 

Meviusy  part  7.  Dec.  250.  %<w?i~ 
fcbltffer.  in  conciL  AntimöH.  Decc. 
Mtvius ,  ad  variat  IX. 

JDamit  »fr  aUt  nun  triefe  9JecfoW»C5t eilen 
nod)  auf  Den  Und  »orgelegten  Cafum  fürjlicfr 
appliciren  mögen ;  fb  bat«  £err  Creditor  Die* 
femnaefc  feinem  mit  Ce6enfrerr(.  Confens  t>erfe# 
foenem  UnterpfanD ,  unt)  Der  flefäMenen  ©eric&fr 
liefen  Immiflion ,  mof>(  inhseriren  /  unt>  tom 
®antb*tymi$  binwecibietbcn  mSflen/  »ie  €c 
Dann  audb  nur  /  falvo  Jure  Immiflionis  &  ao 
quifitae  poffeflionis,  er(l  SlmtO  17*7*  f<tö 
Creditum  liquitirt; 

k 

Qu«  refervatio  jus  competens  refervat, 
&  futurum  praejudicium  impedit,  ac 
commodum  promovet. 

&ryk  difp.  de  Jur,  referv.  cap.  6. 
n.  30.  cum  feqq. 

SlOefn  mürDe  £err  Creditor  bennodj 
t>Utc&  DU  aftionem  hypothecariam  nlc&t  »o&l 
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fabelt  evltiren  f innen ,  fonbern  bic  Creditores 
antiquiores  &  potiores  roürDen  in  aün>eg  be# 

fugt  ge blieben  fepn  ,  biefetfUnterfanb,  in  fo  fern 
tä  jfbnen  benen  3?e*ten  na*  gülrfg  üerbaffet 
ift,  ex  prioritate  temporis  anzufallen  /  unbbie 
Exmiüion  na*  ber  Urtbel/  Ju  »erlangen. 

Per  ea ,  qu«  DDres  de  effeftu  aftionis 
hypotheeariae  qommuniter  docere  fo- 

lent, 

;        Ijjuterhacb ,  in  Coli.  Theor.  prafr. 
§.  80,  de  pign.  &  hypotheeu 

Ob  ober 

s)  eine  confentiztt  Heben  »©cfyulb  betten 
anbecn  Credit» ,  welche  mit  feinem  &et)en# 
fem  1.  Confens  verfemen ,  »orgebe ,  wenn 
fit  gleid?  jünger  ?  Unb  ob 

S  )  foldbte  jus  prafotionis  dud?  auf  bte  Fra- 
<f7«f  feudales  $u  extendhm  ?   Unb  nxt» 

• 

4)  wegen  beren  Reßitution  Oer  erhobenen 
5rud?ren  Hechten»  feye  ?  SDae  wirb  ab 

•  lee  in  denen  4.  nadtfolgenben  fragen  stf 
erdreern  fevn  >  Dabin  tt?ir  Une  Eur$lid> 
bewerfen ,  unb  fogleicfc  biefemnad?  $u 
(Erörterung  ber 

*  • 

Sfnbern  3rage  w>rfdjreften: 

« 

Ob  nid)t  Confenfus  Domini  direfti  fo 
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"  kltl  effeftuite ;  ba§  ein  böttiff  munirter 
Creditor  hypothecarius  in  praedio  feu- 
dali  Denen  übriflen  Creditoribus ,  licet  » 
tempore  anterioribus ,  oorjujieben  fepe  ? 

Unb  weilen  Un*  in  Fafro  fo  eief  angejef* 
gef  toorben ;  bat?  nicbt  nur  fein  Creditor  ante- 
rior einen  Confenfum  Domini  direfti  habe:  ' 
l>iefeö  Creditum  ober  burcb  ben  £ebenberrnroeil 
Confens  befeftwt,  unD  Dütf  i\ben»@utf)  felb* 
flen  baför  oerfcbrieben  fepe :  fonbern  aucb  nod) 
über  bi§  biefe  2iniel)nunq  ju  nötigen  unb  nuj# 
lieben  2lu<gaben ',  oornemlttb  aber  \u  2t"btifaung 
jeniger  &d>utb*tyofttn,  »eMe  #err  Debitor 
ju  fetner  grau  SHutfer  unb  @dt)»e(ier  2lbfertf* 
gung  /  anberiodrtig  auf  höbe«*  änttreffe  auf ge# 
nommen  gelabt ,  gefebeben ;  <go  folget  bann 
Darauf!  Die  restliche  Decifion  oon  felbjren  ba# 
bin,  ba§  £err  Creditor  auf  bem  feudo  ejus- 
que  dominio  utili  qanj  aHein  ein  Unterpfanb 
Gabe ,  mitbin  ganj  obnfirit riq  in  fo  fern  allen 
anbern  Creditoribus  »ergehe ;  ba  tt,  quoad 
feudum  &  dominium  utile ,  feine  Concur- 
renz  Der  £t>potbecfen  abgibt;  fonbern  Jptrt 
Sempronius  benen  kernten  nach  fein  alleinige* 
Unterpfanb  ju  oerfolgen  bemd* tiget ,  bie  anbere 
Creditores  aber  bau  i'eben^urb  gar  nid)t  an* 
faden ,  nod)  Daran  einigt  Slnfprad)  madjen 
fonnen ; 

Cum  inter  omnes  conftet,  quod  debi- 
tum,  pro  quo  feudum  confenfu  domini 

3f  direfti 

>  • 
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direfti  oppignoratum  >  in  concur fu  Cre* 
ditorum  omnino  omnibus  aliis  credito- 
ribus  allodialibus  prioribus  &  anterior 
ribus  quoque  praeferatur  &  feraper  in 
feudalibus  in  concurfu  creditorum  pri- 
tjio  loco  habenda  fit  ratio  confenfus  do- 
*  mini  direfti  ;  ex  communi  DOrum  tra- 
ditione.  \ 

Struv,  in  S.  J,  cap,  14.  aph.  33.  & 
Obf.  Feud.  23.  &  24.  ad  c,  14.  pag# 
94.  Pruckmann*  vol.  1.  C,  15,  n.  89* 
&  C.  71.  n.  14.  Carpzov.  pag.  2. 
conft,  46,  Def.  33.  &  dec,  176,  n.  35, 
cum  feqq.  Teller  in  Difp.  de  oneri- 
bus  feudi,  cap.  2.  §.  62.  Brunnem* 
cent  3,  dec.  33.  Mevius,  C,  71. 
n.  14.  Kreß.  in  difp.  de  debitis  ex 
feud,  praecip,  Pomeran*  fol.  cap.  6. 
§,  52.  &  56.  Stryk.  in  Exara.  Jur. 
Feud.  cap.  2i.  qu.  22.  &  difp.  de 
Obl.  Feud.  concenfu  munita,  cap.  4, 
n.  79.  cum  fqq.  ubi  in  fpecie  credi* 
tum  hypotheca  domini  direfti  ftipa« 
tum  non  folum  praefert  hypothecae 
,.  public«  &  coram  Notario  conftitutae 
priori  t  fed  &  doti  anteriori  &  hypo* 
thecae  in  feudo  vendito  refervatae« 

©e#  bof?  biefemnadEi  £><rr  Creditor  Sempro«- 

nius ,  wann  <£r  in  ipfum  feudum  &  dominium 

utile  immittirt  »orbcn,  barinmn  in  flflwea  tu 


-fööjen  ttttb  feinen  Morgans  btWt ,  mitbin 
.tt>ol>{  am  beflen  t>at>urc&  ff*  wirb  beffen  unb 
feinen  recbtlic&en  SQotttitt  betupfen  f6nnen, 
wann  €r  nunmebro  auf  Die  Diftraaion  uni) 
Slngreiffung  De*  2eben»@ufä  fefoften  anfr  finge, 
.tinb  wegen  befierer  ©ic&erfoeit  cum  confenfu 
Domini  direfti  |ic&  Darauf  $ur  Söeja&lung  t>ec# 
Reifen  faffe. 

Quamvis  enim  Immiffio  in  ipfa  bona 
feudalia  &  utile  dominium ,  haud  con- 

fentiente  Domino  direfto,  valide  fieri 
nequeat; 

*  •  • 

Carp%%  park  z,  Conft.  25,  def.  for,  5. 
num,  1 ,  Cofer,  de  ProcefiT,  Execu* 
tiv,  p,  2,  cap,  3,  n.  282,  cum  feqq, 
Bernhard  Grovern ,  üb.  1 .  concl,  1 1 7, 
Job*  Kappen ,  dec,  39,  n,  5,  &  \u 
cum  fqq,  Btunnemann*  iq  Proc,  Ci- 
vil, cap,  29.  38, 

1       Limitant  tarnen  feudiftae  hanc  opinio- 
nem  ,  fi  ob  onera  feudalia  feudo  in- 

haerentia  immiffio  decernenda  &  fa- 
cienda. 

Berück  part,  2,  concl  praft.  82.  n. 
21,  Qarpwvs  p.  1,  conft,  28,  def. 
for,  130,  conft.  32,  def.  25,  n,  7.6c 
8.  NicoL  de  Procefs.  ]ud,  p.  3.  cap, 
4,  n,  q,  cum  fqq,  Struv,  S.  J.  F, 
cap,  14.  aph,  31.  , 

Et 


Et  fane  in  fpecie  id,  quod  tertius  Vä- 
fallo  credidit,  ad  exfolutionem  debiti 
feudalis, 

Carpzov.  part.  2.  conft.  46.  Def.  for. 
29.  n.  4.  Struv.  S.  J.  F.  cap.  14. 
25.  Kreß.  Difp.  de  debitis  ex  feu- 
dis  praec.  Pomeran.  folv.  cap.  2. 
§•6. 

et  mutuum,  quod  pro  elocatione  filia- 
rum  &  fororum  accipitur,  inter  onera 
feudalia  computari  folet ;     .  . 

•  ■  < 

Carpzov.  p.  2.  conft.  42.  def.  13.  & 
14.  Berlicb.  p.  2.  concl.  55.  n.  39. 
Müller,  in  Difp.  de  aerealieno  ä  fuc- 
ceflT.  feud.  folv.  cap.  0.  2.  31.  Tel* 
Ur.  in  difp.  de  onerib.  feudi ,  cap.  2. 
§.  24.  cap.  3.  §.  4. 

Vel  fi  Dominus  direftus  in  oppignora- 
tionem  feudi  ipfius  confenfit ,  tunc  enim 
non  opus  efle  novo  domini  direfti  in 
Immiflionem  confedfu  ex  hac  ratione 
contendunt,  quia  non  novum  jus  Credi- 
tori  conftituitur,  fed  creditor  tan  tum  jus 
femel  conceflum  coram  competente  & 
ordinario  judice  perfequitur,  &  alias 
confeofus  domini  direfti  effet  otiofus  & 
pignus  inutile ,  cum  tarnen  ille  ,  qui 
confenfit  in  antecedens,  in  omnia  con- 
fequentia  neceflaria  quoque  confenfiffe 
intelligatur;  - 


s 
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Arg.  h.  7.  §.  i.  de  reb.  eor.  qui  funt 
fub  tutel.  Hartman.  Piftor.  lib.  i. 
quaeft.  15-  n.  39-  cujn  fqq.  ßtruv. 
in  S.  j.  F.  cap.  14.  aph.  31.  n.  3. 
&  4.  Stryk.  Difp.  de  obligat,  feudi 
concenfu  munita,  cap.  3.  n.  21.  cum 
fqq.  &  Exam.  Jur.  feud.  cap.  19.  qu. 
14.  Horn,  in  Jurispr.  feud.  cap.  iq^ 
9.  Bothmer ,  difp. de  hypotheca ; 
feudali  exprefla,  cap.  2.  §.  tu  Ubi 
tarnen  monent ,  tutius  &  fecurius 
confenfum  repetendum  efle,  ne  do- 
minus direftus  invitus  novum  Va- 

laUum  fyfcipere  cogatur. 

ita,  ut  deinde,  ob  onera  feudalia 
debita  confenfuata,  Immiffio  in  ipfam 
fubftantiam  feudi  beae  .fieri  queac,'. 
quousque  nempe  vivat  debitor ,  ejus-- 
que  defcendentes  haeredes; 

Horn,  in  Jurispr.  feud.  cap.  1 9.  §.  g. 
Brunnem.  de  Concurs.  Credit,  cap.  7. 
§.  16.  Z).  Babmer,  in  difp.  de  hy- 
pothec.  exprefla  feudali;  cap.  4.  §. 
11.  Rofentbal,  dd  feud.  cap,  9.  m. 
1 .  con cl .  1 6.  n.  7.  &  1 3.  öc  concl. 
18.  item  concl.  10.  Struv.  cap.  I4. 
apn.  31. 


.  •  ♦  •    «  1 


cum  agnatis  non  confentientibus  hoc 
pignus  &  Immiflio  nocere  haud  queat. 

Carp. 
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Carp&ov.  p.  s.  C.  48.  def.  4.  &  5. 
Rofentbal.  de  feud.  cap.  9.  m.  2» 

concl  67.  n.  6.  ttrvft  in  S.  J.  F. 
cap.  13.  aph.  19.  &  22.  Stryk* 
Exam.  Jur.  Keud.  cap.  20.  qu.  14» 

Ob  aber  Diefer  Confenfus  Domini  direfti 
au(&,  rochen  Der  j<ibrllct)tn  $Jü$una  unD  £rbe# 
bung  Der  gröebfen/  Dabin  würfe,  Dafj  eine  foU 
d)e  confentirte  jüngere  **eben  <<r  cbulD  aufb  De« 
nen  altern  unD  beffer  priviiegirten  >  ober  mit 
feinem  Sebenberrlicben  Confens  terfebenett , 
(gcbuiDen  in  Percipirung  Der  l'ebene  *  $röcbtert 
»orjuiieben  fe»e  ?  Daö  (fr  »on  mebrerem  9?acb# 
Denf en ,  unD  wir D  DaDurcb  »feiern  Bmeifei  unter« 
ttörfett  t  weilen  Die  Gebert  »größten  gatij  un# 
ftrittig  pro  re  aliodiali  ju  achten ,  mitbin  Der 
Üebenberrlicbe  Confens  DißfaO*  nicfcttf  würfen, 
noeb  einen  QJorjufl  geben  f  6nne ; 

.   .  Quemadmodnm  enim  certi  juris  eft» 

quod  hypotheca  in  re  feudal i  absque 
confenfu  domini  direfti  conliituta  fit 
nulla ,  ob  in ter diftam  alie »ationem ) 

'  ■  t.P.  51.  §.  fin.  11.  F.  8-  §  f.  & 
Ii.  F.  55.  Carpzov*  part,  i.  dec.  $6. 

{  n.  13.  cum  fqq.  Struv.  in  S.  J.  F» 
cap.  13.  aph.  7.  ftrj/f.  C.  C.fefr. 
2.  cap.  4.  §.  14.  &Difp.  deObligar» 
feud.  confenfu munita,  cap.  4.  n.42, 

.%  Ita 
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Ita  £  contra  veriflima  eft  Sententia, 
qnod  Vafallus  absque  confenfu  domini 
direfti  &  agnatorum  fruftus  &  commo- 
ditates  feudi  locare,  oppignorare,  v en- 
der e  ,  &  in  folut um  dare  queat ; 

Schräder,  de  feud.  p.  8«  cap.  f.  th 
Ii«  25.  &  38.  cap.  2.  11.  3.  Rofen- 
thah  de  feud.  cap.  9.  concl.  10,  n,  5. 
Struv.  S.  J.  F.  cap.  14.  aph.  3?* 
&ry&  Exam.  Jur.  Feud.  cap.  19. 
qu.  7.  Dn.  D.  Scbmder.  in  difp.  de 
fruftibus  feud.  §.  II. 


ita  ,  ut  creditor ,  quöad  fruftus  feuda- 
les, etiam  propter  hypothecam  confen- 
fu domini  direfti  deftitutam ,  in  fruftus 
immitti  &  pofleffionem  tamdiu  retinere 
queat  ,  donec  ex  feudi  fructibus  latis- 
fafturo. 

Stryk.  Exam.  Jur.  feud.  cap.  10.  qu. 
9.  &  de  Caut.  contraft.  feft.  2.  cap. 
4.  §.  18.  confer.  RofentbaL  de  feud< 
cap.  9.  concl.  10.  n.  4. 


Et  exinde  quoque  eft  »  quod  fru&us 
feudales  etiam  in  generali  obligatione 
&  fub  tacita  hypotheca  comprehendan- 
tur; 

Schräder,  de  feud.  p.  7.  c.  2.  num. 
78.   Carpzov.  p,.  2.  confl  35.  def. 

for. 


for.  3.  ibiqüe  Gosminus  ab  Esbach* 
StryL  Exara.  Jur.  Feud.  cap*  zu 
qu,  2  u  D.  Sclweder  ,  de  fruftib. 
ieud.  18* 


•  •  •  •    -      t  J 


Cum  fruftus  feudales  pro  rebus  plane 
allodialibus  verilfime  habeantur; 

p  *  * 

Gostvin.  ab  Esb.  ad  Carpzov.  pag.  2. 
conft.  25.  def.  for.  5.  n.  2.  Stryk. 
de  obligat  feud.  confenfu  munita,  c* 
4.  n.  38.  cum  Tqq. 

u  • 

neque  de  pendentibus  fructibus,  &  ju- 


w 

1 

1*1  I  « 


Struv.  S.  J.  F.  cap.  12*  aph.  7. 
Stryk.  cit.  Difp.  cap.  4.  n.  41.  Dn. 
<i  tVernber,  Enunt.  Jur.  56. 

nifi  quod  tarne n ,  ratiooe  fervitiorum  > 
interefle  domini  direfti  eatenus  concur- 
rat ,  &  Vafallus  obligatus  ad  fervitia 
maneat ,  hincque  creditores  fumtus  ad 
praeftationem  fervitiorum  neceflarios 
fuppeditare  debeant.  • 

KobL  d6  fervit*  feudal*  t>ag.  i.  o» 
?8.  &  fqq. 

Jam  autem  plus  quam  noti  juris  eft, 
quod  creditores,  qui  Conf*  domini  di- 


1 
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refti  impetrarunt ,  ratiooe 
nulluni  jus  praelationis  habeaot ;  feel 
regula  communis  obtineat :  qui  prior 
tempore,  potior  jure; 

L.  2,  L.  7.  C.  qui  pot.  in  pign. 

» 

quia  Conf.  domini  dire&i  in  allodiali- 
bus  null  am  habet  efficaciam ;  prout  tra- 

Pruckmann.  vol.  i.  C.  24.  n.  ioo, 
Brunnemann.  Cent  5.  dec.  75* 
Stryk.  in  Difp.  de  oblig.  feudi  con- 
fenfumunita,  cap.  4.  n.  91. 

Hinc  in  fpecie ,  fi  unus  creditor  hypo- 
thecam  publicam  absque  Conf.  domini' 
diretti  in  fruftibus  feudi  habet ,  &  alter 
hypotheca  Conf.  Domini  direfti  vallata 
in  iisdem  gaudet ,  priorem  creditorem, 
ob  potius  &  antiquius  jus,  pofteriori, 
qui  Conf.  domini  habet,  in  fructibus 
feudi  praeferendum  eflfe  adftruere  haud 
verentur ,  cum  fruftus  ,  ceu  res  allo- 
diales ,  absque  Conf.  Domini  direfti , 
alienari  queant.  Et  ita  decidunt  hunc 
cafum.  z  : 

Brunnemann.  Confil.  80.  n.  xx.  23. 
24.  &  29.  Stryk.  Difp.  de  oblig. 
feudi  Conf.  munita.  cap.  4.  n.  33.  & 
41.  cum  fqq.  Heydenrricb.  in  difp, 
f.  »ano.  Ä  de 

.1 


de  alienat  feud.  quae  fit  absque  do- 
mini  direfti ,  Agnat*  &  in  Saxon ,  fi-' 
rnultan.  in veft.  confenfu ,  cap  »  §.  4. 

Et  in  genere  creditor  habens  confen- 
fura  in  feudo  non  praefertur  Uli  9  qui 
hypothecam  in  allodialibus  habet,  etfi 
quoque  allodialia  ipfi  obligata,  nifi  hy- 
potheca  ejus  fit  prior*  Creditor  enim 
confenfu  munitus  non  nifi  in  feuaalibus 
praeferentiam  habet»  In  caetens  con- 
femüs  non  prodeit. 

Brunnemann.  de  Concurf.  Credit. 
.    cap.  5.  §.  29. 


 ftnb  ober  unD  Meißen  aucb  aObfet> 

nacb  retffcr  Darüber  gepflogener  Deliberation, 
fcer  reebt  id&en  SJEeinung ,  Daß  #erm  Sempro- 
nio  au*  In  Denen  Feudal- größten  Der  2}or# 
sug,  wegen  Der  altern/  aber  mit  feinem  £.hea# 
Gerrtfc&en  (Jonfenö  Perfebenen  £ppotbecfen, 
«lebt  |u  Difputiren ,  fonbern  pon  OvecJ;tö»megen 
4«(lebe;  aüermafien 

1)  #err  Sempronius  Der  alleinige  Creditor 
hypothecarius  auf  Dem  Sehen  •  ©ut  ift ,  Die 

■  übrige  Herren  Credltores  aber  alle,  in  Sin* 
febung  Deö  Jebenatitö,  pro  allodialibus  cre- 
ditoribus  ju  aebten  ,  mitbin  an  Daä  geben* 
@ut  gar  feine  Stnfpracb  machen  fonnen* 

-   ©Me&tPie  Win  «ber .£>m  Sempronius,  im» 

fleti 
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flett  tt$  &fon&err  rieben  (Eonfenfeö,  ttitf  btefec 
$eben»@cbufD  in  Dfe  brftfe  <lta$  ju  fe<ett/ 
unö  Den  uhftrif  ttgen  Q3ot)Uj) ,  cor  bettelt 

fcbiecbten  €r6 > ©Fulbert ,  auf  Dem  fcbert* 
gut  bat:  . 

j>er  jura  nötäriä.  L.  %,  L  7.  &  qüi 
pot.  in  pign. 

■ 

jjd  t)ött  eittet  Präferenz  in  fo  fern  dar  hirtf* 
$u  faaeh  fet>n  tttü /  tveilen  Denen  Allodial- 
^d)u(Dg(aubi3ern  Da*  &ben  0  ^uf  aar  md)f 
obligirt  ifl :  2l(fo  wirD  nacbfolglicb  ein  gleit 
ä)($  aud)  wegen  Der  $}ujuna  :u  ftatuiren  und 
tief  SÖorJUA  Der  &beri  >  utib  confentirtert 
icbuIDen  Dabin  eon  Öfedjustttyert  au  exten« 
irenfepn; 

Cum  accefforiüöi  feqüatür  naturam 
principalis,  &  ejusdem  naturae  &  coa« 
ditionis  effe  debeat , 

t;  43.  de  Iblüt  L.  *7Ö.  de  ft.  }< 


et  fruftus  in  eaufam  pignoris  comptfc* 
tentUT;   v  .  •.. 

t)fl;  d  Lyncht  Reibl.  344; 

Effeftus  quoquedominiiutilis  principe 
Iis  eil ,  ut  quis  feüdö  uti  frui  queat.  , 

i  1 1 1;  33.  Pultejui*  de  feüd.  Hb.  U 
C;  it  m  Stryk.  Exam.  Jur.  fetrd; 
eap.  2.  q.  Ii.  13.  «Sd  14. 
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t)  einem  @cfrufo(jtou6i'ger  Der  2lnan'ff  feine« 
Unterpfand  ntrt  t  oerroebr et ,  nod)  3(>im  ju# 
gemutet  »erben  fan,  bat?  er  {uroatten  folle, 
bi§  anbere  £rbfd)ulDen  Porter  au*  bem  ©e» 
miß  befriediget  fepn. 

Jus  enim  diftraftionis  ex  ipfa  intrinfeca 
natura  pignoris  fluit ,   adeo ,  ut  nec 
paäo  vel  alia  quavis  ratione  impediri  " 
poffit;  , 

t  t  C  deb.  vendit.  pign.  imped. 
non  poffe,  ibique  Bruntumann. 

i  Cum  enim  eum  in  finem  pignus  confti- 
tuatur,  ut  fecurus  fit  creditor  de  pecu- 
nia  debita  t  haecque  in  eo  confiftat,  ut 
creditor  pignus  diftrahere  atque  ita  fibi 
fatisfacerepoffit;  Sane  haec  poteftas  di- 
ftrahendi  reftrin gi  &  adimi  nequit.  Lin- 
de JCtus  Ulpianus 
> 

in  L.  7.  §.  1.  de  reb.  eor.  qui  fub 
tutel.  vel  cura. 

Creditor em   jus  fuum  exequi  dicit, 
quando  pignus  vendit  alioquin ,  dem ta 
hac  alienandi  poteftate,  pignus  prorfus 
*     iautile  &  fine  effe&u  futurum  effet;- 

■ 

* 

Lau» 
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Lauterheb.  difp.  de  tacit.  pign.  0. 
49.  &  iuCollcg.  Theoret.  Praft.  §.  1. 
Job.  Vbetiui  )  §.  2.  de  diftraft.  pign. 

Neque  aliud  de  pignore  antichretico 
dicendum. 

Lauterbacb.  difp.  de  Jur.  antichrif. 
0.  63. 

3a,  wann 

9  )  £err  Sempromus  ben  QJorflona  aU  hypo- 
thecarius  creditor  {mar  im  &ben » ©ut  felb* 
ften  haben  ,  unb  in  ber  ^umieffung  abet 
nacftaefejf  werben  foflte  ,  fb  würbe  €r  per  in- 
direftum  um  fein  93wjua*»  8iee&t  fommen, 
unb  Der  Sebenberriicbe  Confens  unb  bfe  Im- 
miffion  auf  Dfefe  Sfrt  unb  Sßetfj ,  ba  €r  M 
£ehm  @ut  öorjuaKd)  nic&t  nujen  Dorf,  3b# 
tne  nid)t(5  beffen,  noeb  einigen  93orif>eü  brin# 
gen ,  alö  big  ee*  |um  SJerfauf  felbfien  fom* 
met; 

Cum  tarnen  Jura  vigtlantibus  feripta , 
L.  24.  de  bis,  quae  in  fraud.  credit. 

et  debitor  obaeratus  bona  fide  &  ante 
motum  coneurfum  pignora  dare  vel 
hypothecam  bene  &  cum  pleno  effe&m. 
conftituere  queat, 

L.  13.  de  bis,  quae  in  fraud.  credit 

$  3  ibique 
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ibique  Brunnemann.  &  ad  L.  22.  n. 
2.  ibid.  &  ant.  4.  dec.  7,  Müller,  ad 
Arat).  EXerc.  44.  &  80.  lit.  V.  An- 
tbon.  Matth,  de  auft.  lib,  1.  cap.  20. 

uegue  una  res  diverfo  jure  cenferi  de* 
fceat, 

Cardinal.  Tufib.  life.  D,  concl.  518, 
Barfofa,  locuplet.  lib.  9.  cap.  137, 
ax.  36. 

,  .  _.  \ 

peque  per  indireftum  concedendum, 
quod  direfto  prohibitum,  &,  quod  una 
via  alicui  prohibetur ,  ad  id  alia  noa 
debeat  admitti. 


C.  86.  de  R,  J.  m  6to, 

«  # 

Qu*  fententia  haftenus  ftabilita,  qiiotj 
nempe  creditor  hypothecarius ,  qu| 
Confenfu  doraini  direfti  munitus  , ;  ob 
hypothecam  validam  ,  omnibus  aliis 
preditis  &  antiquioribus  licet  hypothe- 
cis ,  fed  Conf.  Pomini  direfti  deftitutis, 
fimpliciter  quoad  dominium  non  faltem 
utile ,  fed  &  quoad  fruftus  feudales, 
praeferendus  fit,  in  terminis  defendit 
fe.  Dn,  Collega  nofter  P,  Schwederus, 

in  difp.  de  fructibus  feudi,  §.  13. 
tUfce  fornwlibusi ;  Secundp  etfi  ipfa 

fettda 


1  / 


.  / 


feuda  fub  generali  hypotheca  feu  ex* 
prefla  feu  tacita  de  jure  communi 
non  veniant,  etfi  fpecialitqr  expri* 
mantur ,  StryL  in  Exam.  Jur.  Feud. 
cap.  21.  qu. zu  C.  C.  feft.  2.  cap.  5. 
§  8.  &  DiflT.  de  obligat,  feudi  confens, 
munita,  cap.  1.  n.  52.  cumfqq.  ad* 
hibito  fcilicet  Domini  direfti  &  agna- 
torum  Cons. ;  aliud  tarnen  obtinet  in 
fruftibus  feudalibus  tarn  nafciturisv 
quam  natis,  Cz*  in  J.  F.  p.  a.  C.  25. 
4ef.  for,  3.   Stryk  cit  quaeft,  in  fin, 
dummodo  non  aafint  debita  feudi  lega« 
ha  vel conventialia ,  quoruminpra* 
Judicium  pignus  generale  ad  firuSui 
extuendi  nequit  <s*c.    De  cetero  plu* 
rimüm  intereft,  an  faltem  in  fruftus* 
an  vero  in  ipfum  feudum  fiat  Im- 
miflio?   Priori  in  cafu  cönfequitur 
Immiffus  pignus  judiciale,  Ted  faltem 
allodiale,  quod  quidem  operatur  re- 
fpeftu  a)  Vafalli,  ut  hic  beneficia 
competentis  non  gaudeat,  Cz.  p.  2. 
C,  25.  def.  for.  6.  nec  ah  onexe  prae- 
ftandorum   fervitiorum    liberetur  , 
KobL  de  fervit.  feud.  p,  1.  d.  70,  & 
78.  cum  fqq,  neque  praejudicium 
contingit  creditori ,  qui  eo  diutius 
feudi  proventibus  frui  poteft  ;  Non 
vero  operatur  iftud  pignus  b)  refpe- 
ftuipfius  fundi  feudalis ,  qui^diftrahi 
nequit,  nec  c)  ratione  jiomini  di- 

$  4  refti 


refti  vel  agnatorum,  quippe  qui  ad 
folutionem  debitorum  Vafalli  ,  ob 
quae  immiffio  in  fru&us  feudi  fit ,  non 
tenentur  ;  nec  d )  refpeffu  credito- 
rum  feudalium ,  licet  Jimplicium.  Hi 
tnim  jus  ,  ipfum  feudum  afficicns , 
babentes  creditoribus  aüodialibus  om- 
nino  funt  praferendu  JSed  haec  om- 
nia  aliter  procedunt  pofteriori  in  ca- 
fu,  quando  creditores  in  ipfum  feu- 
dum ,  ob  debita  fcilicet  feudalia  im-* 
midi  fuerunt.  Tunc  enim  babent 
pignus  judiciale  feudale,  vi  cujus  feu- 
dum  reffe  dißrabitur.  Nocet  quo- 
queiilud  pignus,  etß  hic,  falvo  cre- 
ditorum  jure,  novum,  quem  volue-  I 
lit ,  Vafallum  inveftire  poffit ;  quam 
in  rem  notabilis  extat  decifio  apud 
Meviuniy  p.  i.  dec.  209.  Nocet  de- 
nique  Immiffio  in  ipfum  feudum  faffa,  • 
£r  per  banc  conßitutum  pignus  feu- 
dale ceteris  creditoribus  non  folum 
aüodialibus ,  fed  etiam.  feudalibus  etß 
prioribus.  Si  fcilicet  feudales  ante- 
riorem hypothecam  non  habeant  &c. 
Paria  tradunt  Gottl.  Gerh.  Titius, 
int  tmjcbm  Üe^en  ^  £Xecf)r ,  cap.  ig. 

62.  cap.  19.  §.  36.  cum  fqq.  & 
in  Jurisprud.  privata,  lib.  11.  c.  14. 
§.  1  f.  ibi :  Oenique  pignus  ,  quod 
in  fruftibus  feudi  vel  refiduo  Emtio- 
nis  pretio  iocum  habet ,  feudale  non 

eft, 

■ 
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tft,  hinc  ei  omnes  creditores  feuda- 
les praeponuntur.  Carpz.  pag.  2. 
conft.  25.  def.  for.  3.  Quod  nempe 
creditores  hypothecarii  feudales  in 
fruftibus  quoque  feudalibus  praefe- 
rendi  fint,  cum  creditoribus  hypo- 
thecariis  feudalibus  fruftus  quoque 
feudales  relinquendi  fint,  ne  pignus 

fine  utilitate  fit  maneatque,  cumdo- 
ininii  utilis  effeftus  in  utendo  fruen- 
do  potiffimum  confiftat 

t  SBBorniiDer  bic  oben  in  contrarium  anae* 
führte  9{ed)tö#  (greifen  m'd>tö  irren  mögen,  als 
fit  eon  einem  folcben  Cafu  ju  »ergeben ,  Da  bloß 
ttttetn  Die  fruaus  feudales,  ceii  res  allodiales, 
einem  Creditori  cum  -  Dem  anDern  aber  abs- 
que  Cons.  domini  direfti  wrpfdnDet  unD  m* 
fd)rieben  ftnD;  SÜÖiewolen  wir  baf>tn  aeftellt 
fepn  f äffen  /  ob  Die  fruftus  feudales  Denen  d'» 
Um  hypothecariis  allodialibus  expreffe  Der* 
(wpotbeciret  feon  ?  Da  freofich  Der  Confenfus 
domini  direcH ,  q(ö  in  re  allodiali ,  imperti- 
nent unD  öb«r(!u§i^mif bin  Feinen  QSoraana  »iir# 
f  en  mag ;  fonoern/  wie  überhaupt  eine  altere  unD 
kffere  in  rebus  allodialibus  eingefejte  £üpo# 
Jbef  /  fo  tfcf  Me  Allodialicn  anbelangt ,  if>r 
SQorrecbt  bebdtt :  alfo  auch  atebann  Die  fyit 
unD  Die  Dabec  genommene  DJeaul  ju  beobad> 
ten  r 

Qui  prior  tempore,  potior  jure; 

Titius, 
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Titiut ,  im  teutfcb««  £e&en#  SXec&t, 

fcap,  20.  §.  a6.  fqq. 

©anj  ein  anber*  aber  fft  ju  ftatuiren, 
wann  baö  £eben  felbflen  unb  beffen  utile  domi- 
nium einem  Creditori  cum  Cons.  domini  di* 
reai  »erpfdnbet  fit ,  ba  ber  Cans.  domini  di- 
refti  in  aürceg  feine  SßurFung  baben/  unD 

propter  validam  hypothecara  feudalem  auc& 
ben  Vorgang  quoad  fru&us  feudales  geben 
tinb  julegen  mufc  /  bamit  nid)t  eine  Feudal-  unb 
in  bie  Dritte  £la§  geb6rige  #»potbec  einem  AI- 
lodial  -  Hypothecario ,  unb  in  fo  fern  fimplici 
Creditori ,  nacbgefcjt  roerben  m&ge.  Unb  ob» 
ßleid)  bie  grüßten  be*  Sebenö  für  AUodial  ju 
balten;  fo  geboren  fle  bod)  nid)t  aüejeit  bem 
©cbulDner  $u ;  fonbern ,  wann  anbere  Credt- 
res  ein  9ied)t  unb  Feudal  -  Unttrpfanb  cum  - 
Confenf.  domini  direfti  in  «eben  baben  ,  fo 

muffen  3b"«n  audj  bie  ßruebte  jugetbeflt  /  unD 
t>on  bem  übrigen  93ermigen  be*  ©ebufbner* 
abgefonbert  »erben  /  altf  »elme*  ein  Effelns 
dorninü  utilis  ifl,  unb  barautf  »on  felbflen  mit* 
fließet ,  unb  obne  bie  sRujniefiung  bie  Immi*- 
tfon  in  ein  @ut  wenig  nujet ,  »eilen  fonften 
erftbefaoteö  «Xecbt  unb  Feudal -Unterpfanb  obne 
aGürf ung  fet>n  /  unb  ber  Conf,  domini  djrefti 
feinen  Qfortbe«  unb  Vorgang  bringen ,  fon* 
bern  erfl  alöbann  gültig  fewmürber  mann  tm 

ber  ex  fructibus  feudalibus  bie  altert  nid}t 

confenticte  AUodial  ©Bulben  abgetragen  »or< 

fco*  00«  tl  $um  S3«fauff  bttf  &&tnö  felbflen 

fonn 
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Fommef  /  wefdje*  wtber  bie  Snfenffon  berf  do- 

niini  diretti  &  Creditoris  fowof/  ald  reibet 
l)ie  «)?atur  bcr  Unrerpfdnber  unb  ©fcberbett  bep 
©Bulben  freiten  mürbe. 

ita  ratiocinante  7**/g ,  im  f euffc&en 
&&en*0ifC&t,  c^>,  ig.  38, 

SBa*  bie 

x  •  •      «     * .       •  > 

dritte  grage  anbelangt? 
£b  bann  ben  fo  bewanbfen  UmfMnben# 

Wann  ja  ratione  f  uturi  bie  Perceptio 

fruftuum  bem  Creditori  immiffo  noefe  fer< 
Iter*/  Wie  fofcfcetf  a  tempore  latae  fenten- 

ti«  aüfefcon  jjefmeben ,  fo  lang  entjoqen 
»erben  fotfre ,  N§  bie  Creditores  anterior 
res  befrfebiget  fepnb/  jeboeb  »enigfiend 
tlid)t  ex  prineipiis  Juris  vel  aequitati* 
deducirt  »erben  fonnte/  baf?  befaßter £erc 
Creditor  immiflus  mit  ber  )u  feinem  auf* 

ferften  ©cfcaben  unb  anbern  jum  ©erninn 
gereiebenben  reftitutione  frqftuum  per- 

ceptorum  qic&t  ju  befd)»ebren  ? 

©0  banget  beren  Deciflon  von  benen  fn 
Düngen  fragen  angeführten  8fad)ten  grofien 
f  &eil*  ab.  Unb  wann  bau  Unterpfanb  auf  Dem 
Ceben  felbtfen  unb  befien  daminio  utili  cum 

Confenfu  domini  diretti  baftet/  unb  bie  lm- 
fniflio  in  ipfum  feudum  ejusque  dominium 

utile  0efd)ebm ;      tot  berfelbe  »on  &ed)w# 

wge« 


n>egen  Die  fruftus  perceptos  nidfjf  |u  reftitui- 
ren,  inDeme  3bme  altfDann  Der  93or0ana  auf 
Denen  gtücfcten  fefbRen  fctKccbferbtrtaen  jutfeber, 
unD  #err  Semprooius  aud)  in  gutunft  feiner 
Q>or  juatf .  Oiecbre  fict>  Ju  bebtenen  haben  n>tcb« 
SSBenn  n>ir  aber  aud)  g(eid)  Den  anDern  ftal! 
praefupponiren ;  fo  bat  £err  Creditor  menig* 
fienö  febr  t>tel  t>or  ftd)  breiten »  Da§  (5r  mit  Der 
9ieflüutton  Der  allbereit  erhobenen  größten  biU 
lig  ju  »erfebonen  fepe ;  aüermaflen  £err  Credi- 
tor fd)on  Den  2Hten  3tof.  1719.  ein  Manda- 

tum  S.  C.  de  folvendo  extrahirt  /  unD  cum 
caufae  cognidone  nic&t  nur  Paritorie-Urtbeln, 
fonDern  aud)  1721.  Den  >6ten  <$<m.  Die  &t 
fennuna  Der  ©reeutton  erhalten,  aud)  folebe, 
ttüaefdjehenen  äBiDerfprud)*  obnaeadtfet,  Den 
2  3ten  unD  soten  Oer.  1721.  beharret/  mitbin 
Den  22.  3cm.  1722.  Die  Immiffion  tt)urf(id) 
»otogen ,  unD  aud)  Das  etfannte  Sequeftrum, 
ölö  untd)dDlid),  Slrnio  172 f.  erfldrt,  unD  Sin« 

ni>  1727.  nur  falvo  jure  Immiffionis  &  ac- 
quifitae  poifeifionis  Die  <gd)ulD  liquidirt  n>ot* 
Den.  £>a  nun  aber  £err Creditor,  megen  Die* 
fem  21nno  1710.  febon  »orejefireeftem  gopitat 
Der  10000.  p.  fo  »iele  aOcrgndDigtfe  Mandata- 
Urtbeln  unD  Refcripta  oor  fid)  breiten  bat,  unb 
nod)  Darju  eine  cum  confenfu  domioi  direfti 
»er  febene  ^Öppotbef  3bne  fcbüjet ;  fo  mirD  €c 
»ob!  fcb»erHd)  pro  mal«  fidei  pofleßore  jti 
balten ,  fonDern  mehrere  pro  bonae  fidei  pof- 
feflore  ju  achten ,  ein  folglich  eben  nicht  fo 
leicht  juc  tXefhtution  Der  $  Auftoritate  Caefa- 
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rea  legitime  er&o6etNn  9?ujung  anjuffrengm 
fq>n. 

Quemadmodum  enim  bonae  fidei  pofles- 
for  quilibet  in  dubio  praefumicur, 

• 

L.  ii.  C.  unde  vi.  L.  pen.  C.  de 
evift.  L.  i8-  §.  i.  de  probat  Struv. 
Exerc.  43.  0.  13.  &  14.  ibique  Mül- 
ler. Lauterbach.  13.  Bahmer. 
XL  9.  de  ufurpat  &  ufucap.  Vinn. 
ad  §.  35.  J.  de  rer.  divis.  . 

*  ■ 

et  curaprimis  ille,  qui  authore  Praetore 
poffidet,  jufte  poffidere  dicatur,  funt 
verba 

L.  11.  de  acquir.  vel  ammitt.  poflefs. 

cum  non  temere  occuparit  pofleflionem, 
fed  Judex ,  adhibita  debita  caufae  cog- 
nitione,  poffeffionem  ei  adjudicavit  & 
immiffit;  / 

Gail.  lib.  2.  Obf.  76.  n.  5.  Brun* 
nemann.  ad  dift.  L.  1 1 .  Leyfer.  fpec. 
207,  raedit  3.  &  5. 

Ita  certi  juris  eftf  quod  bonae  fidei  pos- 
feflbr  omnes  frufrus  percipiendos  fuos 
faciat ,  &  confumtorum  nomine  nihil 
praeftare  debeat,  licet  inde  locupletior 
faft us  fit ,  fed  nonnifi  pendentes  &  non« 
dum  per  triennium  ufucaptos  fruftus 
reftituere  debeat 
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V  sä.  C  de  R.  Vi  L*  43.  de  ac- 
quü\  rer.  dorn.  §.  35.  J.  de  R.  D. 
§.  2.  J;  de  Offic.  Jud.  L.  4.  §.  2.  fin. 
regund.  L.  4.  §.  ig.  de  ufucap. 
:  Struv.  Exerc.  11.  0.  23;  Lauter* 
hack  in  ColL  Theor.  Praft;  §.  174 
de  R.  V.  &  §.  in.  cum  fqq.  de  ae*- 
quir.  rer.  do'min. 

V 

Et  licet  poft  litem  conteftatam  bonas 
fldei  poffeifor  efle  deftinat,  ohinesquö 
fruftus  poftea  percepti  reftituendi  fint : 

L.  22.  C.  de  R.  V;  §.  2.  J.  de  Offic* 
]ud.  §.  35.  J.  de  R.  D.  L:  2.  G  d* 
fruft.  &  lic;  expenf; 

Tarnen  haec  fententia  generaliter  ae* 
cepta  vix  iübfiftere  valet ,  &  litis  com-  , 
teftatio  per  fe  neque  bonam  neque  ma« 
lam  fidem  infert,  fed  ad  argumenta  & 
rationes ,  qulbus  partes  in  judicio  utürt* 
tur  i  potius  refpiciendum  *  ita ,  ut  *  fi 
illa  probabilia  &  coücludentia  ,  bona 
fideS  eXinde  colligenda,  fin  autera  nül- 
)a  plane  vei  infirma  argumenta,  mala" 
fides  adelte  praefumatur,  cum  haud 
raro  temeraril  HtigatoreS  exiflant  <  & 
faepius  litigantes  in  caufa  fucctimbantj 
prout  latius  eviftum  dedit 

Dn.  Henr.  Brocket  in  Difp.  de  litis* 
Soöteftat.  malam  fidem  non  inferente 
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per  tot  cumprimis  §.  22.  &  36.  fqq. 
Leyfer>  fpec.  83.  94-  99»  &  450. 

Iti  fpecie,  fi  reus  in  promtu  habet  fir- 
mas  exceptiones  atque  defenfiones,  a 
quibus  univerfum  jus  aftoris  retundere 
atque  elidere  poteft,  litis  fane  conte- 
ftatio  malam  fidem  haud  inducit ;  cum 
aemo  ad  folam  petitionem  adverfarii 
jus  fuum  indefenfaiö  relinquefedebeat* 
fieque  pofleflbri  vitio  vertendum ,  quod 
caufa  nondum  diiturfia  fem  dimitterö 
noluerit: 

Pruckmann*  völ.  1.  C  4*  nutn,  216. 
Brttnnemann.  ad  L4  22.  n.  9.  cum 
fqq.  de  R<  V.  &  ad  L.  £  m  9,  C.  de 
praefcript.  30.  vel  40,  annon  Dm 
Collega  noitcr  D.  bcbapf.  Dec.  262« 
Ii*  24.   Leyjer*  fpec*  450. 

Sed  tunc  demum  qualificata  fcientia 
rei  alienae  vel  debiti  privilegiati  malam 
fidem  inducere  folet ,  fi  conjunfta  eil 
cum  fcientia  injultoe  pofleflfionis,  & 
tibi  pofleflbr  rationibus  adverfarii  con- 
viftus  fcientiam  malae  fidei  polTeffionii 
accipik ,  vel  confelfiones  &  agnitione* 
aliaeque  circumftantiae  malam  fidem 
arguentes  concurrunt ;  de  quibus  late 
agunt  ' 

Dn.  <i  Ly?;cker,  Refp<  32*  m  13,  6t  > 

U, 

: 

*  ,  Digitized  by  Google 


lt.  cum  fqq.  Refp.  91.  n.  a8.  37. 
1  &  39.  D.  Scbapf.  Dec.  262.  n.  ai. 
Leyfer,  Spec.  83-  med.  5.  fpec.  94: 
med.  3.  lpec.  99J  medit.  6.  Ubi 
varia  praejudicia  adducuntur  ;  &  in 
fpecie  haec  formalia  ocurrunt ;  gfcoat 
»ificn  wir  wobt ,  Döfj  i>te  fXccbte  poft 
litem  cooteftatam  aud)  einen  pofleflb- 
rem  bonae  fidei  pro  poflefibre  malae 
fidei  ad)ten  ,  unD  ju  grtfattun«  aüec 
^ujunqen  anbalten.  SlHDiemeilen  aber 
^eflaare  Die  oben  aeDdd>te  (forte  Prae- 
fumtiones ,  Den  »on  ©ebramtnen  enw 
pfanjjcnen  Ceflions  -  (gebein  Den  @e# 
nebtiieb.  aufgtftcbteren  Contraft,  Die 
©utö .  £errl.  SSelebnung ,  Den  bleljdb* 
rtgen  #efij,  ©or  fi*/  Demnacfc  groffe 
Urfacb  gehabt ,  Denen  Klägern  niebt  al» 
fofoct  ju  roeieben  /  fonDetn  3&r  Üiecbt 
naefc  sDiogücbfeit  ju  fd)fi$en ,  aueb  Die 
angeheilte  Älage  unD  erfolgte  Litis- 
Conteftation  fte  /  bep  fo  Harfen  ©rün* 
Den  ,  niebt  gleic&  in  mala  fide  fejen 
f Snnen :  @o  beben  wir  fic  mit  €rftat* 
tung  Der  jungen  gdnjlicÖ  ju  t>etf*o# 
nen  »or  billicb  geoc&tet. 

58Bann  nun  ober  ^errSempronius,  na$ 
tiefen  anaefubrten  8f  ecbW » ©teüen ,  pro  bon« 
fidei  pofleflbre ,  ju  halten ,  unD  Derfelbe  nod) 
dato  Die  red^cltc^e  Meinung  Ijeget  ,  ba{?  oueb  in 
Dwww3b«K/  m  nlcbt  expreffe,  DOC&tacite 

mit« 


•        1  <  1 
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miföerfcfjriebenen  ?el>cn0»ftruc&fen  /  °b  hypo* 

thecam  feudalem,  benCDorgana  auflebe;  @0 
»irO  berfelbe  ,  »etugffena  bi§  mr  ausgefällten 
»iDrigenUrtbel/  mit  Ületfituirana/ Der  erhobenen 
unD  oon  [einer  ©mulb  aübereit  abgeroifcfrteti 
fitbenö  grucbtcnbillici)  juocrf($onen  fepn;  SÖ3ie#  • 
toolen  fm)Ud)  allenfalls  immer  ber  fic&erfle  unb 
bctft  SB««,  fepn  tritt)  r  t>a§  Der  Angriff  betf  Se# 
i)en  felbften  aefucbet  unb  betrieben  werbe ,  af*  . 
welcbeä  3bme  allein  üerfc&rieben  ifl ,  fo ,  Dag 
fein  anberer  Creditor  hypothecarius ,  anterior 
licet,  Daran  eine  5ln|pracb  macben,  noä)  e* 
-txr^nDern  fatu  ,      .  -  , 

.  ..  f 

«Bep  «et  ..  o  ;  -  ■ 

Lienen  Sra«e:  . ;;        =:  »  -> 

\\.  $Barin  je.  Dominus  Judex  Superior ',.  »(bet 
.       beffereö  53ermütt>en ,  auf  Daö  aller  rigou« 
reufefle  berfafyren i",  unb  auf  Der  Reftitu-» 
/     tione  fru&uum  perceptorUni  bebarrert 
.   3  »oute ,  ob  fold)«  nid)t  erft  ä  tempore  lata 
.  Sententiae  m  beregnen  /  Feinefstoegtf  aber 
!        fortleicfc  ä  tempore  moti  coneurfu*  ju 

,  „  «H«n  WH*  v. ...  ,r.  r.;.  'ir..6 

-ff!  cö  jmar  fünftel)  an  bette ,  Daß  naß  movir* 
Um  @anfb  #  Procelü »  weiset  gemeinialict)  i 
cefTione  bonorum  feinen  Sinfang  ju  nehmen 

*  *  ■ 

'  J.  3anfc  t  Mtviut, 

r 
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*:7tömtr.  p.  6.  dec.  103.  &  104.  £*> 

f-  '  '"'  ioyici  im föant|) > |>t oce#  cap.  1 .  §. 

2. 


'^owW  im  föant(>>  f>toce§  cap.  1.  §. «k 
D.  Harprecbt.  confil.  nov.  74.  n.  52 


'feto*  SBejablünfl  tne&r  «Mio.  flehen  mag; 


fttyit.-  C;  Ci  feft.  4.  c.  1.  §.  8;  &  in 
?|ns«  möd.  §.  2.  de  his,  quae  infraud. 
^  .  ,     credit.  j  •    .v  :       •  : 

*  '  u  '  I      ♦  *  *  1 

••  •  • » l     ^  ,  •   i    »   •  ^ 

%'  1  - ♦  aflejH.  ttf  nec  adjudicatio  moto  concur- 
.  fu  creditoram  regulariter  fieri  queat; 

L.  1.  L.  2.  0.  ut  Ute  peadente-.  Me» 
vius,  p.  5.  dec.  125.  0.  1.  &  dec, 
344.  p.  6.  dec.  106.  ' 

SBt'e  nod)  weiter/  tag  in  fofe&en  SXefHfufien* 
.  ftdüen  bep  Denen  metftm  Aäiooen  Da*  teropus 

litis  conteftatae  $u  faf  ragten /.nn&  pro  termi- 
"  nö  ä  quo  toeaen  Reftituirung  Der  8rüd)ten  ju 
*  achten  fepn  will ; 


f  1 

In  aftione  fane  hypothecaria 
apud  tertium  poffefloretn  na« , 
Judicis  tünc  demum  adjudicantur ,  (i 
poft  litem  conteftatam  pereepti  vel  ex- 
ten t  &  res  non  fuffician  t ; 

L.  16.  §.  4.  de  pign.  &  hypothec 
JjntUtbacK  11'  f^öeuus  n.  3. 

de  pign.  &  h 


et 


m 

V 
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et  in  Aftione  Pauliana  itidem  nonnifi 
illi  fruftus,  qui  tempore  alienatiouis  rei 
aiienatae  cohaereban t  &  poft  inchoatum 
Judicium  percepti,  reltituendi  veniunt, 
medio  vero  tempore  ,  nempe  poft  alie- 
nationem  &  ante  Judicium  acceptum, 
nati  &  percepti  fruftus  in  refti t utionem 
non  veniunt,  quia  in  bonis  debitoris 
Hunquam  fuerunt  v    r  - 

L.  10.  §.  20.  L.  f.  §,  4.  $T5.*Ä 
his,  quae  in  fraud.  credit  Mevius, 
s  p.  4.  dec.  143.  Laufei  bacb.  §.  ia. 
de  his ,  qu»  in  fraud.  cred.  ÄrM* 
nemann.  ad     io.  n.  30.  dift.  tit. ; 


Uti  quoque  ille,  qui  in  pofleflorio  viri* 
cit  ♦  &  in  petitorio  fuccumbit,  nonnift 
fruftus  poft  litem  conteftatam  in  peti- 
torio perceptos  reftituere  debet ;  prout 
late  decf ucit  ! 

*  *        »    *  .  •   *  » 

.  Lauterback  in  Göll.  Theor.  Praft.  §. 
1 1 5.  cum  fqq.  Job*  Pöetius ,  n.  3  1. 
de  acquir.  rer.  domin.  Hertms, 
tom.  3.  vol.  2.  in  Opufc.  de  prob,  in 
pofleflbr.  &  hu  jus  efieftu ,  quantum 
attinet  ad  fruftus  &  litis  expenfas, 
feft.  1. 


Quamvis  multi  DDrum  vi&orem  ia 
pofleflbrio  a  fruftuum  reftitutione  indi- 
ftinrte  liberent. 

'  ta 


i6+ 


*  tr/7i7.  lib.  i.  Obf.  63.  in  fih.  •  Ber- 
lieb  y  part.  1,  dec.  7.  6tryk.  in  Us. 
mod.  §.  6.  uti  polfid.  Brunnemann. 
cent.  5.  dec.  53.  Huber  n.  9.  de 
rei  vindicat. 


-»  » » 


» 


SSBann  n>fr  nun  ajgemwirtigen  Cafura 
nach  btefen  angeführten  Oied)ttn  nunmcf>ro  de- 
«idKeit ;  ©0  roirD  bit  Actio  Paulia»at  ob 
deficientem  dolum  &  Conülium  defraudan- 

d\,  qCrbter  fcÜtwrltd)  $)to$  greiften,  Da  ja  #err 
Sempronius  feine  Obligation  unD  Darinnen  ein* 
\ßcfe$te  ^)i;,pott)ec  oor  ftd)  ff  reiten  feat  /  unD  Der 
Teijenfottriicbe  Confens  nod)  weiter  bat 
SOBort  fpridbf.    UnD  werten  £t  Authoritate 

Cgefarea  legitime  &  praecedente  caufte  cog- 
'  oitione  in  frin  Unferj>ftint>  imnrrittirt ,  unD 
fcurd)  pMe  $3ll«:l)6d)fte  Decreta  Darinnen  ge* 
fymbbabt  worDen ,  fo  (ino  Diefeö  lauter  fold* 

limtldnDe/  n>eld)e  Den  dolum  malum  excludi- 
ten,  unD  bonam  fidem  induciren;  2Bte 

aud)  6ep  Dem  £errn  Debitore  D«t>on  nidjtö  ju 
fagen  few  will  r 

Cum  tarnen  Aftio  Pauliana,  fi  aliena- 
tio  titulo  onerofo ,  ob  mueuum ,  fafta , 
utriusque  &  alienantis  &  aeeipientis 
fraudem  requirat  ad  fundandam  hanc 
aftioaem  Paulianam; 

L.  6.  §.  4.  L.  10.  §.  s.  &  4.  ff. 
L.  5.  C.  de  bis,  qua?  in  fraud.  credit. 
Lauter tacb.  dit.  tit.  §.  9. 
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fb ,  Daß  et  blt>&  ollem  auf  Dfe  aftionem  hypo- 
thecariam  aUbier  anFornwen  wirD» 

UnD  Da  wir  in  Der  »orberqe&enOerr  Dritten 
grage  fo  Diel  au0^efui>ret ,  Da§  #«rr  Sempro« 
nius  ,  bep  fo  Siefen  einfcblagenDen  guten  Um* 
flänDen ,  mebrerö  pro  bonae  fidei  pofleflbre  ju 
Ijaffen,  unD,  obngeacbfet  De«  3bme  ffrittig  ge# 
macbten  Q?or$Uv>,$>Oiecbt*,  unb  ba#erfjc&, 

twewoi  falva  Immiflione  &  refervata  percep- 
tione  fr uftua-m ,  in  Den  ©antb  mit  *  ekiloflett 
unD  (eine  <Sd)uiD  liquidiren  muffen  /  in  bona 
fide  ffeben  geblieben  ;  ©e  werDen  Diefe  m 
gieren  Sempronio  angeföbrte  fechten  wenig* 
fhnt  fotiei  würfen  unD  frue&ten  /  Dä£,  wdhit 
flu*  Sin  £6cbftyreif?l.  Dteicb*  >  #ofratb  Die  0Je#  - 
fhtution  Der  größten  beborren  feilte ,  wenigtfen* 
fceten  Dieftttufion  erft  Don  Der  auügefprocfceneit 
Urtbel  an  ju  reebnen  ibren  2lnfang  nehmen ,  bin# 
«egen  Die*»or  Der  ausgefällten  Urtbel  pereipirte 
Fru&us  3bme  ju  ^efrieDtgung  feiner  ©cbulD 
unD  Deren  3m|?e,  Der  QMWdjjf  eit  nad)/  hl  $cm* 
Den  gelaffen  werben ,  aflDieweifen  nacb  autfge* 
fälitcr  Urtbel  er ff  mit  ©runD  gefagt  toerDen  Fön* 
nen ,  Da§  £err  Sempronius  DaDurcb  mebrert 
flberjeugt  worDen ,  Da§  Denen  altern  Herren 
Creditoribus  Der  Q3orjug/  vi  Sententiae,  |tt# 
ffebe,  Da  @r  oorbero  ganj  anberer  $?et>nun#, 
unD  Don  feinem  Vorgang  eoütg  perfuadirt  ge* 
twfen. 

Et  qui  refponfum  Collegii  Juridici  pro 
fe  habet,  ä  refußoae  expenfarum,  & 

£  3  fiott- 
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fimilium ,  farilius  excnfari  folet ,  cum 
probabilem  litigandi  caufam  habere 
praefumatur. 

GaiU  üb*  i.  Obf,  152.  nuro.  6.  Struv. 
Exerc,  2.  0. 17,  ibique Müller.  Stryk* 
in  Us.  mod,  §•  9.  &  10.  &  Lauter* 
hoch.  §.  6,  de  origin.  Jur, 

583a*  tnblitb  not&  Die  (ejte  unb 

*  » 

gönfte  grage  anbelangt: 


te  Fruftus  n*<t>t  juforDerrt  an  Denen  aufge* 
ftbmollencn  3<n§en  unb  gertcbt  icl)  adjudi- 
cirfen  Unfoften :  9?acb  biefen  aber  erfl  an 
Um  Capital  felbß  abregnen  Finne? 

©o  bat  foicbe  ,  n>ann  in  ber  Obligation 
nlcbfö  befonberö  enthalten  /  nod)  eine  (pectale 
QJerabreDuncj  zugegen ,  feine  grofie  ©cbroierig* 
feit ;  S)a  in  dubio  aüejeit  ju  praefumiren ,  dag 
bor  allen  fingen  De  fcbulbtae  3>nt?e  unb  adju- 
dicirte  Unfo  ren  bejaht  »orben ,  inbeme  3?ie* 
manb  Die  Gablung  an  Dem  Capital  wirb  bor« 
l&güd)  abrecbnen ,  unb  bwnacb  erjl  Die  Singe 


fortem  &  ufuras  liquidas ,  id ,  quod  foU 
vitur,  prius  in  ufuras :  deinde,  fi  quid 

fuper- 
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■ 


fuperfuerit,  in.  fortem  awepto  ferte 
poteft.  '  ; 

L.  5.  §.  2.  &  3.  L.  48.  ff.  L.  1.  Ci 
de  folut.  Richter ,  dec.  74,. -n.  105.*  • 
MeviuSi  p.  7.  dec.  211.  Cz.'  Refp, 
103.  Lauter  Sack.  §.  34.  &ry£.  in 
Us  mod.  $.  20.  ad  tfc  rß:f!fc.{alut. 
&  hberat. 


,  SBann  aber  gfekfwoWefl  bie  SKeffifuffort 
fcer  erhobenen  ftcucbten  beharret  reerben  fotfre, 
fo  ift  nid)»  befierö/  alt  ba§  Der  angriff  De*  £e« 
f>en # ©urö  felbflen  mit  € ifer  öefacbi  unb  beroür* 
Fetroer  De,  altf  worfnnen  bt'e  Creditares  anti- 

quiores  hypothecarii  allödiales  Jfrtm  Sem« 
pronio  Feme  £inbernug  machen ,  nod)  ben  Q5or* 
gana  bifputtren  f&nnen,  aW  batf  £ef)en»©uf 
felbflen  3bnen  niebt  t>erfd)rteben ,  fonbern  £erc 

Sempronius  Der  alleinige  Creditor  hypotheca- 
ius  feudalis  jft 


•  * 


Et  qui  Jure  fuo  diftraftionis  ex  natura 
pignoris  fluentis  otitur ,  nemini  facit 
injuriam.  ■ 

L.  55.  ff.  de  R.  J.  L.  13.  §.  1.  de 
injur.  ßartofi,  Locupl.  üb.  9.  cap. 
137.  axiom.  37. 


3Befd)eö  2Btr  alfb  ju  anberfangfer  unpar* 
tWib  cecbiiicbec  9fad>ric&t  ntcbt  o&nfleduffert 

«4  tofiea/ 
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faflen  ,  tinb  t>of  aüetf  bentn  ?e!>en » SRet&f m 
butcbmrt  flemdfi ,  falvo  tarnen  feniper  reaius 
&  melius  Sentientium  Judicio ,  mit  Unfcrct 
Facultaet  onuer trautem  %n\'wl  ju  »eroabretl 

unO  w  'kdtWm  n»*t  trufleben  »oüen. 


Aäum-  Sö&togen  in  Collegio  noftra. 


f 


Decanus  unb  anbere  Doftore« 
fcer  Juriftcn » Facultaet  beo  btt 
£od)fütftl.  aBfirtemlxrflifc&eii 
Uaiverütaet  alibier. 


i  / 


IV. 
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.  IV. 

33ergfetc&  jtmfc&ett  ber  fKetcfoörtfter« 
föaft  am  Mrel  SH&ein  unb  bem 
am  gabnfluß  gelegenen  Softer  Slrn* 
(lein,  $rdmonfrratenfer  .OrbenS, 
wegen  SÖefrfeiWttg  eines  getvtffen 
Sttafrif ular  *  Steuer  *  Qiianti  oon 
fctefeö  Älotferö  im  95eftj  fcabenben 
fcieffeifg  be$  9tyeinö  liegenben  un* 
mittelbar  *  unb  ber  Sftifterfc&aff 
colleaablen  ©Ufern  &  d.  «ftöfjau, 
ben  30.  Julii  1731.  unb  ber  fKit* 
teifcf)aftltcf>ctt  Konfirmation,  d.  d. 
95urg  $riet#erg ,  ben  22.  Deccm- 
is  1731.  (*) 


3 


u  fcffien  fae  hiermit  /  bemnad)  ba<  am  Zahn» 
fiu§  gelegene  2ibfe^Itcf)€  @otte$  £au*  ?irtv 


in  QJefii  babenber  obnmitfelbaren  Sutern  unb 
Poflelfioaen/  namentlicb  Derer  SDorfer  unb 

(*)  flu»  &re  vSrrrbfrrn  von  {ranirr  Oofc. 
Ulrufc,  )  tt>rj(arif*m  rubenflun&fn  xattm 
It>eil,  Seite  in.  f.  f. 


©flter  ju  Weber  *£obnflefn,  bea^of»  ju  We# 
berßatt,  ttie  ouct)  $)orfö  unb  refpeftive  Jpofa 
^eelbact)/  ^Binnen,  unD  Sßinnubr,  ju  Dem 
tibi  mthl>mtmWm  9iitterfcbaftlicben  Di- 
reftorio  biö  Dabin  {war  einigen  «Bcwraa.  0etban, 
De§balben  aber  in  einem  lieber»  unD  »eilen 
Steuer  *  ODer  Matricular-  gu(?  accurate  nid)t 
ßeßanDen  bat ,  an  beffen  Reguliruna  aber  bep# 
Derfeitef  gelegen  aeroefen  ;  alö  finD  ju  Deffen 
Sficbtiaßeliuna  t>on  Reiten  t>ee  £6bl.  Diitter* 
Diredorii  oberroebnt  *  «JÄittel*  9\beinlfd)er  d\iU 
Utfdflft ,  Der  3?eld)ö<  gre» #  £od)n>obifl«bobrne 
£err  Bieter  •  ötatb  ^einrieb  $biliw>  JC«  »on 
unD  ju  SlDeföbetm ,  .£>err  ju  SDeiftnaen/  »obU 
beft  eil  f  er  ftftnfgf.  ^Jreuflfcber  Obrtfl * Lieutenant, 
Don  «Seiten  bee  @otte«  *  £adfctf  aber  Der  2Bobl* 
CbrwürDiae  £err  F.  Jofephus  $refal  /  Provifor 
in  2lrnllein ;  be»ollmdcbttget ,  unD  unter  beoDer* 
feitinem  ^orbebalt  Derer  Herren  Committen- 
ten  Ratification  binDlicbabgeteDet  unD  befcblof» 
fen  mtbinf  obnerac&fet 

Srfiiieb  Der  £err  »ort  unb  ju  2lbefdbeitn 
«ragtet,  Da§  nacb  Proportion  oberoebntee 
SDfafer  unD  ©fiter  Der  ©cba<unatf  »  unD  MM 
tricular-anfrblaa  nwit  ij»ber  formiret  twrbett 
foüte .  fo  iß  Docb  beliebet  worDen  ,  Daß  »oreje* 
Daebtea  ®Mt$  »  £au§  folget  wegen  nur  ju 
einem  Matricular-  unD  ©teuer  #2jnfcblaq  fecb* 
bunDett  ©ulben  Dibeinifd)  in  Capitali  über« 
nebmen  tw>üe ,  unD  m6ge ,  unD  nacb  Deffen 

Proportion  nacb  Den  UmfWnbm  bn&tb'idfe 
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2fu$ (djrclben  unb  Anlagen  fünfrfg  formir  et  toer« 
ben  fallen;  jcbod)  weil 

Swepten*  woftf  6(fa«te^  CWftf .  £au|? 

.  »mflem  wegen  SEBinnen  unb  SBinndbr  mir  betn 
boben  <£r  j » ©tift  £bur  >  $rier  in  fdjwerem  Pro- 
cefs  annocb  »erfang  n  ,  unb  babin  wef  2lucla< 
«en  crforbert  werben ;  211*  follen  biß  *u  autlt« 
tber  Q5et)legung  ob«  9ted)tfid)er  £ntfcbeibung 
tief«  Differenzien  jwe»  bunbert  ftnfjig  ©ül< 
t>en  Dibeinifd)  in  Capitali  fufpenfo  bleiben, 
mitbin  in  fo  Ion«,  unb  burc&au*  weiter  niebt, 
nad?  2fbiM  biefer  tw>»  bunbert  fönfug  ©filbe« 
nur  nacb  Proportion  eine*  Capitalis  ad  breu 
bunbert  fünfjia  ©ülben  ba*  ©otteO .  £aufi  an* 

,  flelegef  ,  unb  colleairet ,  (b  bolbe  aber  obiger 
Procefs  in  @üt«  ober  burd)  ben  SBeg  9fedjten* 
aeenDiaet,  ober  ober  abftrahendo  Cbur«?rieri» 
feber  ©eifen  naebgegeben  würbe,  obig  ad  fed)tf 
bunbert  ©ölben  regulirter  gu§  obferviret, 
unb  pro  exigentia  nad>  felbigera  ade*  eincafli- 
ret  werben ;  wobep  man 

dritten«  oon  £6bl.  «Xlfferfeftof«  wegen 
enbltcb  aud)  gefdxben  (äffen  f&nnre ,  bog  beo 
2!u*fd)reiben  berer  9iltfer  <  (Steuern  unb  fonilt» 
gen  Praeftationen  Wefe  2lu*fd)reibra  »erfofofien 
un  oft  wob!  erwebnteö  ©ottea » fyxvft  geflellet, 
Dem  Ibbl  Diredorio  aber  auf  ben  minDeften 
©dumung*  >  unb  entflebenben  ^abfange"  •  ßall 
»oHfommen  freo >  unb  unumfebränfte  SOlacbt 
unb  ©ewalt  »orbebalten  fepn  unb  bleiben  follen, 

Ü)re 


I 

/ 


*  » 

H>re  mttrfdbaftUd)*  Pofleflbres ,  Untertanen/ 

oDer  fonftige  ^nnbabere  btcfbetnelbter  £>6rfec 
urtb  ©fiter  benen  StaUrlidbm  Privilegien  unb 
gemeinen  Oiechfen  gemd§  ohne  2inflonb  execu- 
tive  jur  Solution  an  juholren  f  mitbin  bte  Exe« 
cution  immediate  unb  ohne  weitere  Slnfrag 
oDer  Communication  ju  »erfügeu ;  wie  bann 
ebenmäßig       :        .  , 

* 

Sterten*  exprefle  referviret  worben, 
wenn  ftcb  Aber  Furj  ober  lang  finben  würbe, 
baj?  oft  wobl  mentionirtea©otte* '^augauffee 
benen  oben  fpeeificirt  unb  namentlicf)  in  35e|i| 
babenben  ©orfern  unb  ©utern  noefr  anbere 
«Miete  unb  jur  Littel  f  Üifremifcben  9titter# 
Cafla  colleäable  ©uter  unter  fid)  habe ,  unt) 
geaenwirftq  bef?  je  /  ober  f önftigbm  quocunque 
modo  acquirire  /  baß  biefe ,  unb  Dergleichen 
3>erfer,  ©uter  ober  @?fdHe  bierunfer  burebau« 
nid)t  oerjlanbcn/  fonbern  über  obigem  ad  fecb* 
bunbert  ©üfben  anqefejten  gu§  noct)  &  parte 
unb  fpecialiter  in  Slnfcbtoggebracbt/  unDnacfr 

felbigcm  colleftiret  werben  foDen. 

. .  *  •  •        .  .   .  . » 

«  • 

3u  beffen  mehrerer  5BeWffigung  benn 
fcepbe  $artf)eb*n  afl  >  unb  »eben  Exceptionen, 
fbnberlicf)  Laefioais  enarmis ,  enormiflim», 
praeferiptionis  ,  fraudulenti»  >  perfuaficn 
nis  &c.  ober  anbern  Denen  (Eloflern  unb  püs 
Corporibus  in  9?e*fen  ju  gut  fomtmnben  Be- 
neficien ,  nacb  »ergangener  iSelebrttng  in  betfer 
gorm  Siechen*  renuaeiiret/  Wi  £tt.rei|  Depn- 

tati 
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tati  au$  fo  mf)l  t>(efe$  mbintlkb e  Pafturn 
(igenbdnDig  untertrieben  /  öle  aud)  »on  Dem 
fiÄbl.  Littel  ^  9tbetntfd>en  Direftorio  confirmi- 
ren  /  unt>  öon  Tit.  £errn  Prälaten  /  Priori 
unD  Convent  De$  dloftcrtf  Slrnjlein  mit  fub- 
feribiren  §  unD  beftegefn  /  aud)  jU  cineö  jeDcn 
9?ad)rid[)t  jnoep  Exemplaria  ausfertigen  ju  faf# 

|)en  *oten  Julii  173  u 

■ . 

(L.  S.)  v.  Adelsheim. 
(US.)  Nicolaus  Matzenbach,  tyt&lat  ju 

.    -  ;    ,  ärnficin. 

F.  Philippus  Portz ,  p.  t.  Prior. 

F.  Ludovicus  Belier,  p.  t.  Sub- 
prior. 

F.  Joannes  Rudolphi,  Cellarius. 
F.  Jofephus  Leo ,  Magifter. 

(L.  S.)  F.  Norbertus  Mahl,  p.  t  Paflor 
ad  S.S.  Margarethas. 

F.  Jofephus  Trefall,  Provifof 

•  „  •  1'* » * 

<8orftel>ent>er  93erajeic&  wirb  »on  Untf 
Hauptmann ,  dia'b  unD  2tuöfcf>ug  Der  obntntf« 
telbaren  fr«pen  CKeidjö  1 Diitterfcbaft,  flftitrej« 
CXMmfcfeen  £ratfe«  /  Mfieit  Ütoetna  /  in  »et 
2Betterau  unD  jugcbÄcigcn  Orten , ,  in  allen  fei» 
nen  ^mieten,  Claufuln/  unD  Refervationen 
Äraft  Unferö  bepfleDrutften  SRitterfcbaftlicben 

Secret- 


• 

• 
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Srcret  -  ^nfteQef*  hiermit  ratihabirel  tint)  con- 

firmiret ;  Igo  gefcMen  beptti  WtUx  9fatl)* 
Convent,  in  Dieter fcfcaff lieber  (fanjfep  juc 
SÖurg  grteDberg  ^  ben  21W!  Decembr.  17  |u 


(L.S.) 

t 

—  ■  i 


— ,  1  ,  

v.  •  •  1 

Cramer,  (Georg.  Chriftoph.)  Di/Ter- 
tatio  de  Alienatione  Bonorum  » 
cum  primis  Equeftrium,  ad  ma- 
nus  mortuas  per  Statutum  prohi- 
bita,  junÖis  Qiiseftionibas  pradi« 
eis  ex  hac  materia  illuftri  proma- 
nantibus.  Altorfii,  1726.  4. 


*  1  > .« 

 ,   _ 


Dt  Alienatione  ad  manus  mortuas , 
ejusque  vero  ufu  &  efiettu. 

Cap.  I. 


De  diveffa  vocis  A/<r?tf*tf  mortua  fignificatfo- 
ne  &  genuina  interpretatione,  dum  1. ) 
ipfos  homines  fervilis  conditionis ,  nec 
plenarü  dominii  capaces  denotat ,  tbef. 
1.-4.  vei  3.)  eorum  bona  poft  mortem 

Do- 
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•f. 


Domino  reiinquenda ,  tbefi  4.  &  5.  vel 
3.)  quomodo  fignificatio  illa  Ecclefiis, 
monafteriis  aliisque  collegiis  piis  propria 
fit,  tbef.  6-8-  in  tbefi  q.  autem  qu«- 
ftio  :  An  ,  &  quatenus  aiienatio  ad  ma- 
nus mortuas  procedat?  tra&atur,  ubi 
oftenfüm  ,  &  jufti  &  prudentiae  regulis 
prohibitionem  efle  conformem. 
»    •  • 

L 


j  Y^Vuum  de  Alienatione  ad  manus  mortuas 
va  disquilitionem  initituendi  mihi  animus 
fit,  operae  pretium  foreratus  fum,  melioris 
intellectus  gratia  in  genuinam  terminorum 
.  fignißcationem  quodammodo  indagare,  6c 
.  pro  inftituti  ratione,  ob  difcrepantes  Scrip- 
torum  de  hacmateria,  easque  non  uoohinc 
« inde  errore  repletas,  quandoque  etiam  ab« 
-fucditatem  r edolen tes  opiniones ,  pauca  quae- 
^4am  praefari. 

*  IL 


;  *   1  " 


Neque  hic  multa  de  fimplici  termino- 
"  rum  notione  verba  facere  opus  erit ,  quum 
per  vocem  manus  modo  partem  corporis, 
qua  apprehendimus,  §.  4.  /.  de  Teß.  L  10. 
w.  qut  tefiam.  fac.  pojfl  L  1 7.  C.  de  panis. 
Nov.  30.  c.  g.  modo  fcriptaram,  &orone, 
quod  manu  perfici tur,  L  5.  §.  10.  ».  d* 
A/.  O  N.  modo  poteftatem,  pr.  1.  de  Liber* 
ttn.  modo  denique  infignem  bominum  mdk 

titu- 
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titudinem,  türbam,  fphalangem  militum, 
aut  totum  exercitum  indigitari y  inter  om* 
neu  luculenter  conttefc  Appellatione  autciu 
mortui,  vel  *•)  rem  naturaliter  extinftam, 
live  human is  rebus  penitus  exemtam  ,  L. 
15.  de  contr.  emt.  L.  21.  de  petit.  bered.  ut 
amplius  non extet  in  rerum  natura,  L.  13. 
§.  1.2.  de  V*  S.  aut  fublata  &  amilTa  for- 
-r  ma  fua  eflentiali  peremtam ,  L.  9.  §.  3.  ad 
exbtb.  L.  23.  82.  de  K  0  ex  caufa  na« 
turali,  L.  23.  Ä.  /.  aut  fafto  hominis, 
L.  15.  *>  Locat.  aut  civiliter ,  i  e.  forma 
fua  eflentiali  mutata ,  nec  priori  fpecie  re- 
tenta,  L.  5.  §.  1.  i?.  K  §.  25.  /.  </* 
R.  ü.  aut  quVe  in  priori  fua  fubftantia  du- 
rans  in  commercio  efle  defiit,  L.  83-  §-  5* 
de  fS.  0.  L.  22.  23.  70.  de  contr*  ernt* 
L.  182.  de  R.  J.  vel  ß<)  perfunam  ,  five 
naturalem,-  five  civilem  mortem  fubeun- 
tem,  L.  4.  quifatisd*  cog  L.«  %>  §*/«  ÄA 
v/l  ro«/r,  f/iW.  L.  63.  §.  10.  pro  Joe.  (quae 
ad  analogiam  mortis  Ypiritualis  mors  viva 
audit)  v.  g.  exhetedatos  in  certis  caufis» 
Li  f.  §.  5.  «•>  de  conjuüg.  cum  emanc.  lib. 
item  mediam  &  infiroam  capitis  diminutio- 


L.  4.         *v?/>.  //»W.  aliosque  infimae  ple- 
bis  aut  fervilis  conditionis  homines,  domi-  | 
nii  pleni  vel  liberae  circa  illud  dil'pofitionis 
incapaces,  nec  in  RepubL  raomentum^fa- 
«cientes ,  fubque  his  noviflime  tandein  6c 


mona« 
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©ötiachum  >  forte  qui  a  communi  hominum 
confuetudine  exclufus  ,  mortuus  civiliter 
dicitur  in  L.  fin>  C\  de  Epifc*  &  Clen  Nov. 
22.  c  f*  in  fitn  appellatione  mortui ,  in- 
quam,  faepius  venire,  juris  &  litteratur» 
peritum  neminem  fugere  poteft. 

hl 

Terminus  compofitus  diverfittiodo  apud 
ferum  Germanic.  Scriptores  ufu  venit» 
Quandoquidem  manus  mar  tun  interdum  i. ) 
ip/os  bomines  fpeftat,  quos  manus  mortuaß 
Vulgo  dicunt,  conf.  du  Frefne  Ghffajr*  voc* 
manus  mortua*    Schottel*  Traft*  D0t1  Utlter# 

fct)teDlicbert  jXecbttn  in  $eur fcf)laitt> ;  c*  2.  /• 
/7  p.  m>  f3*  Jfjf*  Addi  merentur  >  quaö 
Chaflanaeus  ad  Confuetud.  Burgund.  Ruhr* 
IX,  des  mains  mortes »  comttientatus  eft.  Ibi 
enim  dantur  homines  >  qui  dicuntur  manus 
mortuae,,  &  funt  fervi  ratione  poffelüonum* 
&  dimittendo  pofleflionem  efficiuntur  übe* 
ri:  Nominantur  /es  bommes  de  main  morte% 
it*  gern  de  condttion  main  mor table  &V* 
quicquid  acquirunt  ♦  hoc  acquirunt  Domino 
etiam  extra  territorium  5  fi  renünciare  ve- 
Ünt  bono  five  manfo,  fimul  etiam  renun* 
cient  bonis  mobilibus ,  quae  habent  fub  Do-» 
tnino  in  loco  manus  mortuae  &d  Ipfis  vi- 
delicet  quafi  manus  ligata  &  mortua  erat, 
toraefertim  cum  ejusmodi  fervilis  conditionii 
bomo  in  ftatu  civüi  fere  pro  mortuo  habere 
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tur  ,  nec  Uber  praeterea  rerum  fuarum  mo- 
derator  &  arbiter  exilieret ,  hancque  fervi- 
tutem  ad  res  certas  adftriftam  imperfeftis 
accenfet  H.  Grot.  äe  ^.Bif  P.  L.  IL  c.  t^. 
§.30.  Servorum  quippe  in  Germania,  prae- 
pnmis  illorum,  quimancipia  privatorum  di- 
fti ,  miferam  olim  conditionem  fuiffe  tefta- 
tur  Lehmann.  Lbron.  Spir.  L.  II.  c.  20. 
quem  tarnen  fervorum  in  Germ,  originem 
perperam  ad  Clodovaei  &  Caroli  M.  tempora 
reftringere,  doftiifime  oftendit  Excel).  Dom. 
Confil.  Langgut,  in  Animadv.  ad  Prud.  Ju- 
ris Puhl.  Coccej.  C.  p.  ß.  u.fqq*  ubi  in- 
fignem  infuper  Cocceji  errorem,  quin  pene 
communem ,  atro  adnotans  carbone  ,  male 
nimirura  ab  ipfo  fervos  nobiles  in  fexto  cly- 
•  peo  Feudali  &  militari  locum  fuum  quon- 
dam  habentes ,  di&osque  Detf  CXetdiö  £)ienfl# 
manne/  qui  incirca  See.  IX.  usque  ad  See. 
XIV.  pahli  modo  cum  praediis  luis  alienari 
poterant ,  &  haud  raro  fub  certo  canone 
fingulis  annis  praeftando  a  Dominis  manu-  - 
mitibs,  confundi  cum  Nobilibus  immediatis 
in  Vto  clypeo  extantibus  ,  femperque  ad 
praefentia  usque  tempora  liberis,  atque  ho- 
dienum  eadem  übertäte  &  fuperioritate  ter- 
ritoriali  in  fuis  diftrittibus,  qua  reliqui  lm- 
perii  Status  in  fuis  territoriis  pollent,  gau- 
dentibus,  ad  cap.  ij.  SeB.  III.  &  cap.  21. 
folidiHimis  evincit  argumentis.  (a)  Qu« 

jura, 

(a)  Doftrinam  hanc  de  Hcerfchildis,  live  fep- 

tem 

1 

\ 
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jura  Nobilitatte  imtnediatäe  territorialia  in 
erudito  fcripto  itidem  ab  Auftore  anonyim* 
Anno  1724*  publicato,  fub  rubf.  ÖiecMt. 
Deduftion  unD  £r^rterun>}  Der  gracle :  Ob 
bat  jus  affigendi  literas  patentes  Der  @mf)* 
UtiD  grcufc&M  ODcr  Der  Q?0C|trtH  unD  Territd* 
rial- #err  nd)  Muchmn  babe  ?  ex  jure  com* 
Inuni,  LL  Imperii  fundamentalibus,  Mari* 
datis  fpecialibus  Caefareis,  &  praejudiciiS 
fummorum  Imperii  Tribunalium,  ut  &  öpi- 
üionibus  DD«  maxime  fundatis,  latius  infi- 
tnul  defenduntur.  De  dura  autem  tnanci- 
piorum  privatorum  cönditione  Lehtnaüüi 
verba  cit.  loco  fummatim  haec  funt  i  i«) 
perpetuo  erant  Jervi  >  belli  feudorUtnqüe  in* 
Spaces  i  pro  fubitu  Domini  cum  omni  fup* 
pelleclile  &  fumtu ,  buba  imi  vtncliqüi 
potevanU   %> )  nec  ixtra  conditionetn  fuatti 

tetn  elvpfels  fiobillbtis  &  fetickiibtiä  <  lioti  ob« 
ftante  fabula  de  VII,  müiidl  Ätatibüs,  a  com* 
trilatofibtis  fpeculorutn  adjetta,  (qualis  etiaitt 
fn  Aur.  Bulla  de  VII.  catidelabtis  &  numerö 
fhyftico  deprehenditur,  Ctiiqlie  numero  pütä 
feptenario  t  virtutes  poteftatesque  tnultai 
Variasqtie  Veteres  adfcriplifle  >  compltiribtiä 
ilsque  non  iflrurioüs  exemplis  exqUiiitilfime 
adftruit  Aul  Gelliüs  NoB.  Attic.  Lib*  HL  cap* 
X.)  fe  ipfa  tameti,  quicquid  etiaiti  alii  recen> 
tlores  crepant,  fundatam  efl'e,  prse  aliis  exi-* 
tnie  &  nova  fatlone  explanat  praelaudatuä 
Dn4  Langgut  *  Colilil.  Säx<  In  infignl  com-» 
Inentatione  de  VlL  Gypeis ,  ejüsdetn  Ani* 
fnadverßonibus  FmdaU  in  Coaej.  Hypomn,  Feudi 
adieeta,  0  ' 
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ff  Domini  regionem  matrimonium  inire, 
trtvito  feil.  Domino.  3.)  certis  ff  Jtatis 
aSiionihus  detriti ,  omnia  acquirebant  Domi- 
no f  re/iflis  fibi  vix  meeffariis  vtta  fubßdiis. 
4.)  Rex  graves  genti  fervorum  leges  tmpo- 
Jutt ,  ac  teßamenti  faftionem ,  jusque  inte» 
ßatis,  praterquam  intet  agnatos ,  Jucceden» 
di  ademit  ffc.  Sic  fervis  noßratibus  atque 
libertis  Domini  ff  Patroni  fuccedunt ,  quam 
facultatem  vu/go  Srb  ?  fXed)t  vocant,  öc  fic 
porro.  Unde  altera  manus  mortuae  fignifi- 
catio  enafeitur. 

IV. 

• 

Speftat  videlicet  2. )  interdum  pradia 
ipfii,  &  quidem  vel  res  mobiles  tantum, 
vel  immobiles,  quae  teftante  du  Frefne  1.  c. 
bona  manus  mortua  appellantur.  &  pro  di- 
verfitate  locorum  variant ,  teßari  enim  ta- 
lismodi  fervis  noa  lieuifie  de  rebus  manui 
mortuae  obnoxiis  ultra  V.  folidos  in  praeju- 
dicium  Domini ,  faepius  quoque  manum  mor- 
tuam  ad  certam  pecuniae  quantitatem  reda- 
ctam  fuiffe,  probat  ex  manumiflbria  condi- 
tione ,  quae  ex  bonis  decedentis  Domino  he- 
res  praeftare  tenebatur,  quod  pofterius  iti- 
dem  ftatuunt  Befold.  Theßiur.  Praft.  vo- 
ce :  Curmede  &c.  &  Wehner.  Obßewat. 
praft.  voce  :  *£)oupf » ^dlle  /  qui  infimul  do- 
cent  ,*  foemina  proprii  hominis  defunfta  prae- 

ftari  Das  äöeiümöbl  /  v.  g.  Das  (Kfle  ÄletD  :c. 
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fervo  vero  mortuo,  optimum  pignus  vel  jo- 
cale  in  domo  repertum  a  Domino  exigi  po- 
ttüfle,  quod  germanice  audit  Dfltf  ^Öutfl>etf  ^ 
%£>a'jpf  *  Oiecl>t  ,  Sl)urmtet>e ,  $$eftl)aupt  xt. 

add.  Beyer  Spectm.  Jur.  Germ*  L.  I.  C.  6. 
Jf-  33- Jfä-  Domino  enim  integrum  eft, 
cafu  contingente  eligere  fibi  optimum 
equum,  bovem  &  id  genusalia  ;  uti  nimi- 
rutn  olim  jure  Rom.  Domini  fuis  fuccede- 
bant  fervis;  ita  etiamnum  fervis  noftratibus, 
f.  hominibus  propriis,  atque  etiam  liberfs 
Domini  ,  feu  Patroni  facceduoL  Quocirca 
fane  errant,  quotquot  jus  illud  mortuarium 
fervitutis  duntaxat  perfonalis  argumentum 
efle  Abi  perfuafum  habent ,  quandoquidem 
complures  etiam  libertos ,  Laffos  feu  Lab- 
fos,  germanice  Waffen ;  diftos ,  quos  non» 
nulli  Interpretes  tantam  pro  fervis  nequic- 
quam  venditant,  ad  jusillud,  quod  vocant, 
eapitale  poft  mortem  Domino  praeftandum 
teneri ,  comprobant  Wehtier,  aliique  fupra 
dt  &  quos  non  multum  fupra  fervos  efle 
Tacitus  jam  refert  de  moribus  Germ.  cap.  2  f. 
al.  26.  Immo  vel  ipfa  praxis  quotidiana 
fatis  jamjam  loquitur,  quod  faltem  in  Sue- 
via,  Terra  Rhenenfi  &  in  patria  Franconia, 
praeprimis  in  unico  pago,  ©treiffDorf,  pro- 
pe  Coburgum  fi to ,  ultra  20a  liberti  tales 
oneri  huic  obnoxii ,  alibique  paflkn  depre- 
hendi  queant,  quos  caetera  quippe  liberos, 
minime  fervos  Germanicos  i.  e.  glebae  ad-» 
fcriptos  eflfe,  certum  eft. 

SOI  J  V- 
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Unde  autera  revera  caduca  fervorum 

$r  libcrtnrum  i;ia  heredjtas,  manuß  mortui 
^ppeliata  fuerit,  haud  teqiere  dcfuiiri  pofle 
ftatuit  du  Frefne  l>c.  citf  Lchmaonus,  Be* 
foldus,  Wthnerus,  l  c  originem  inde  de* 
ducunt ,  quod  ejusmodi  bona  primo  acqqU 
Xenti  vel  ex  gratia  vel  viliori  pretio  concefla 
fuerint &  l)q,  Böhmer,  jam  olim  cenfurn 
Jiunc  rufticos  neceflario,  &  guidem  ex  da* 
jnini  impofkione ,  vi  dominicae  poteltatis, 
quam  in  fervos  eorumque  bona  habuiffet, 
praeftitifle  autqmat  Jur.  Ecclef.  L.  II,  Tit% 
V,  §.  i66,  Horum  tarnen  nqllus  adhuq 
Veram  originem,  &  cur  manus  mortua  di* 
catur,  explicandam  fqfcepit ;  Nec  imrqe* 
rito  dq  Frefne  Autorin  M.  Chron,  Belg  ra- 
tionem  &  originem  vWis  hujus  in  dubium 
vocat  loc.  cit.  ideo  manum  mortui  didam 
fiflerentis ;  quo  j,  fi  a  fervo  taü  patrefarq, 
decedere  nihil  iq  bonis  reliftum  ,  tunq 
(lefunfti  dextra  maqus  offerretur  Domino  j 
eandem  Molanqm  cqmque  eo  Locrium  fa* 
fpeftam  fovere  fententiam  addit :  Pextram 
I»anqm  oblatam  in  fignum,  qqod  ei  amplius 
pcra  ferviret,  &  idem  ftatqqqt  Schottel,  /, 
c,  it,  Lauterb.  in  ca//%  mau  *  Tit  d$  bon% 
iilrert,  aliique  ibi  allegati  ;  Licet  quidem 
interdqm  unam  vel  qtramque  manum  es 
piente  Hertü  de  bopnmh$  proprih  fiel,  ?, 

/«  /.?,  opufc,  Tom,  //,  aroputatara  fqifls 


non  negaverim,  cum  mutilatio  illa  corporis 
apud  veteres  in  fignum  jurisdittionis  non 
adeo  infolenne  quid  efle  potuerit ;  ideo  ta- 
rnen perluadere  mihi  illud  nequeo ,  quia 
fpeciem  juris  caduci  ,  vix  ac  ne  vix  quidem 
generalem  illam  de  omnibus  fpeciebus  loqu- 
tionem  produxifle  probabile  eft  ,  &  multae 
alias  fabulae  in  vulgus  notae  funt,  v.  g.  de 
Epifcopo  Leodienfi,  qui  pott  apparitionem, 
ü  Diis  placet ,  fpiritus  ruftici  cujusdam, 
manum  fuam  impio  jure  truncatam  vindi- 
caturi ,  illud  jus  penitus  abrogafle  fertur. 
Utut  ergo  fit,  nobis  faltem  haec  derivatio 
vero  videtur  perquam  ablimilis.  &  magis  , 
congrua  probabilisque  ex  perfona  fervi  liber- 
tive  defumta  ratio,  quippe  qui  ob  fervilem 
fuum  ftatum  poft  mortem  jus  illud  mortua- 
rium  Domino  neceflario  relinquere  coafti, 
ob  denegatam  fibi  circa  bona  fua  liberam 
difpofitionem  manus  mortuas  habere  dicun- 
tur,  unde  forte  probabilius  ipfa  quoque  res 
illa ,  poft  mortem  fervi  ad  Dominum  cadens, 
per  diuturnum  loquendi  ufum,  manus  mor* 
tu«  denominationem  trahere  facile  potuit. 
Accedit  praeterea  ,  noftrum  argumentum 
univerfale  efle,  atque  omnibus  cafibHS  raa-  . 
gis  accommodum ,  quam  quod  unice  ab  ab- 
.  fcifla  petatur  manu,  ad  inducendam  veratn 
originem.    Ceteroquin  de  hac  manus  mor- 
tuae  fpecie ,  quae  quidem  non  hu  jus  loci, 
plura  dicere  non  attinet,  quapropter  J3.  L. 
ad  memoratos  haftenus  Auftores  remitti- 
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mus,  inprimis  legendus  eft  de  hac  materia 

elegans  Traft.  B.  Dni.  Harpprechti  de  jure 
tnoftutrio  in  ho  ms  defuufti  bumtnss  proprti  % 
ejus  Domino  competente ,  cui  addi  potefl 
Potgiefer.  de  conJitione  (f  flatu  fetvorum 
Opui  Germ,  tarn  veteri  quam  novo.  Lib.  //, 
cap.  IL  per  tot.  Nobis  faltem  rei  illufhran« 
d^e  gratia  h^ec  cum  origine  velut  in  trans- 
curfu  tetigifle  ufficiat .  accurariorem  hujus 
diicudionem  viderintaHi,  quibus  autiquit*« 
tes  aiioqui  profefla  opera  icrutari  placet, 

VI, 

Major  longe  Eruditornm  diffenfus  ad* 
huc  circa  aliam  fefeexferit  quaeftionem  prd- 
prie  huc  fpe&antem  ,   videl,  unde  e.cleßa 
altnque  umverßtates  manus  mortuce  nomine 
inßgnita  fuennt  l    Ex  Petr,  Peckio  de 
j4morti%  itione  bonorum  <>  cap.  2%  fequentia 
rcfert  Zteglerus  de  Jure  majeßat%  ßn  ^ 
Ecc/eßi  mortua  manus  inde  vocatur,  quod% 
ficut  morientis  hominis  manus  id,  quod  com* 
prebendity  firmiffime  conclufum  tenet ,  neque 
facile  remittit ;  fic  etiam  %  quicquid  Ecc/eßa 
f.  corpus  ifliusmodt  femel  acquirat  inma- 
num ,  b.  e.  in  poteflatem  fitam  accipiat  y  non- 
vifi  magna  cum  difficultate  &  ßlennitate  in 
commune  bominum  commercium  pofl  deinde 
remittat  %    Porro  dicit :  Ecc/eßa  corpus  eß 
nunquam  moriens  ,  /  poffißhr  immortalh 

udeo  ut  qua  in  ejus  manus  ferne/  venerint% 

*  pojfein 
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poffeffiones  &  feuda^  dominum  vix  unquant 
ac  ne  vix  quidem  mutenty  nee  in  Laicorum 
poteflatem  tedeant.  1  Ad  quam  pofteriorem 
opinionem  prae  aliis  magis  probabüem  in* 
clinare  quoque  videtur  Dn.  Böhmer.  in  Jure 
JPiit'jcb.  p.  m  262,  quia  Ecdefiae  in  eodem 
ftatu  permanent ,  quafi  mortuae  ,  expertes 
omnis  vicilfitudinis  &c.  vel  quia  nunquam 
rrjori  dicuntur  f  fed  eadem  Eccleüa  rnanet 
per  furrogationem  ,  &  proinde  bona,  quae 
femel  hujusmodi  contigerunt ,  nunquam 
manus  mutant,  infuper  etiam  haec  ratio  ap* 
plicari  poterit  reliquisperfonis,  quae  praeter 
Ecclefias*  nomine  manus  mortuae  infig- 
niuntur,  utfunt:  Capitula,  Collegia,  Fra* 
triae  ,  Communitates  &c,  juxta  tholofan, 
Syntagm.  Jur.  Lib.  6.  c.  j\  n.  7.  quam  de* 
rivationem  prae  aliis  optimam  neque  ego 
fpernereaufim,  dummodr»  pronoftra  fequen* 
ti  contraria  fententianon  majores,  &  forte 
in  propiori,  nec  eandem,  ob  diverfum  vo- 
cis  manus  mortuae  ac  immortalis  fenfuai 
contradiftionem  involvente  rei  fimilitudine 
pofitae,  atque  ad  omnes  cafus  quadrantes 
rationes  pugnarent ,  quum  denominatio 
manus  mortuae  Ecclefiis  primum  ex  ftatu 
illarum  antiquiffimo  probabiliter  fuperimpo* 
fna,  ob  identitatem  rationis,  nonnifi  a  po* 
fteriori  &  ab  effeftu  quodam  defumtae,  po- 
ftea  ad  alia  difta  Collegia  ferius  paulatim 
tracbi  fuifle  videtur,  Confimili  ferme  modo 
Ed  wardus  Coekus  ad  Litletomm ,  tefte  da 

Ol  f  Frefae 
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Frefne  loc.  fupr.  cit.  ejusmodi  manum  mor- 
tuam  diflam  vnlt ,  quia  poffefßo  eorum  im- 
f/iortaliSy  ita  ut  mannt  pro poßeßione ,  mor- 
tun  vero  per  antipbrafin pro  immortali  accu 
piatur.  item  ex  CoweUo  p.  ^77,  Mortuam 
manum  effe  ,  qua  feudum  apprebenfum  ßne 
omni  mettt  amittendi ,  auf  feoffatori  ex  qua* 
cunque  caufa  reßituendi  tenet.  Ejus  dem 
farinae  eft  Befoldi  ratio  ex  Rlockio  defumta, 
feil.  Melius  dici  perveniri  ad  manus  perpe- 
tu as ,  quam  ad  mortuas  ,  quod  Ecclefia  nun- 
quam  moriatur ;  cujus  partes fequitur  Schot- 
tel /,  <\  /•  /£.  p<  jj< 

VII. 

At  enlm  vero  jam  fponte  exinde  intel- 
Jigitur,  quam  coafta  maximam  partem,  & 
(pene  dixerim)  ficulnea  fint  recenfita  ha- 
ftenus  argumenta,  ad  deducendam  manus 
jnortuae  Ecclefiae  impofitae  nominationem  „ 
ia  qua  explicanda  non  leviter  fudant  Inter- 
pretes.  Ecquid  enim  abfonam  illam  Cocki 
antiphraßn  in  pofleflione  immortali  laten- 
tem ,  obtorto  quafi  collo ,  pro  ftabilienda 
genuina  rei  lignificatione  admittamus? 
Quid  cum  Befoldo  &c,  &c.  rei  praeter  ne- 
cefiitatem  aliud  imponamus  nomen ,  quam 
quod  adaequatum ,  naturae  rei  conveniens , 
inque  ipfis  ejusobtineat  argumentis?  &  cur 
denique  rationes  e  longinquo  petamus, 
quas  cominus  ftatim  videre,  inque  tarn  iu- 
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figni  rei  fimüitudine  haud  difficulter  reperire 
Jiceat  ?    Namaue  validum  &  adaequatum 
argumentum  nte  dedufturum,  in  affimilä- 
tione  quoque  manere,  nec  temere  tertium 
comparationis  excedere  oportere,  interore- 
tandi  reguläe  jubent,     Proinde  falva  alio* 
rum  fortean  melius  fentientium  opinione, 
txiagis  arridet ,  ob  maximnm  cum  firvis  fimi* 
litiuiinem ,  Ecclefiam>  (cujus  nomine  vulgo 
plerici  foli,  at  male,  apud  Pontificios  intel- 
liguntur)  auclire  manum  wortuam.  Quam 
verofimüem  fententiam  nobiscum  itidem  du 
Fresne  l.  c,  apprime  (tatuminare ,  commu* 
jiem  vero  contrariam  derivationem  examea 
rigidum  aegre  ac  ne  aegerrime  quidem  fußt- 
aere  pofle  breviffimis,  haud  obfcure  tamea 
jnnuere  vjdetqr,    Sicuti  eniro  plurimi  fervi 
plim  nihil  (ibi,  fed  omnia  dominis  fuis  ac« 
quirebant,  neque  de  rebus  fuis  libere  teftari 
poterant,  uti  etiam  nec  hodie  noftris  gleba? 
adfcriptis  pro  diverfitate  locorum ,  aut  Ii» 
bereis  de  rebus  fuis  pro  lubitu  mortis  caufa 
difponendi  licentia  datur ,  ob  jus  capitale 
polt  mprtem  domino  fuo  praefltandum,  cum 
dominus  ut  plurimum  eleftionem  habeat, 
&  infuper  omnia  ipfi  maneant,  hominibus 
bisce  (quibus  in  plerisque  locis  non  nifi  ad 
ynum  fuae  conditionis  bona  fua  alienare  li- 
cet, ceu  Lehmannus  Cbron.  Spir.  p.  gf-  & 
du  Fresne  c,  I,  probant,  )  fine  prole  &  he* 
jede  demortuis  ;  lta  &  Clerici  in  veteri  Eo 

clefiaeftuu,  juxta  Lehmanaura />.  i*o% 
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DeflTeliura  in  Erotem.  juris  Canon.  Duare- 
nura  de  libertate  Ecc/ef.  Schilterum  in  Inßit. 
jar.  Can.  £rV.  omnes  erant  canonici  regu- 
läres, &  a  Monachis  quidem  nomine  dillin- 
fti,  reipfa  autem  iis  in  plerisque  fimiles, 
poftea  irreguläres  demum  partim  fotti  fer- 
vorum  inftar  fe  habebant ,  fervire  quippe 
ad  vitae  tempus  Ecclefiae  vel  Monafteriö  ob 
vota  tenebantur,  fibi  nil,  fedomniaCorpori 
fuo  Ecclefiaftico  acquirere  ,  nec  de  bonis 
fuis  f.  inter  vivos ,  f.  mortis  caufa  übere 
difponere  poterant ,  immo  ipfi  Cferici  poft 
mortem  ,  ut  du  Fresne  voc.  Mortmria.  & 
Schottel,  pag.  m.  38.  Jf.  f.  I.  c.  memoria 
prodidere,  jus  quoque  capitale  f,  mortua- 
rium  praeftare  tenebantur,  atque  ita  omni 
procul  dubio  ad  modum  fervorum  obque 
maximam  in  omnibus  pene  effe&ibus  cum 
iis  convenientiam  manus  mortua  difti,  cum 
praefertim  in  Republ.  nutlum  momentum 
facientes ,  quafi  pro  mortuis  haberentur, 
cujus  jam  in  fin.  Th.  2.  fafta  fuerit  mentio. 
Plane  ut  non  adeo  diffimiles  eflent  fervis 
Latinis  &  dediditiis,  qui  ut  üben  quidem 
vivebant,  ut  fervi  autem  moriebantur,  arg. 
jf.  u/t.  J.  de  AJfignat.  Libertin.  immo  tan- 
tum  abeft,  ut  Clerus  Rom.  fingularem  fan- 
ftimoniae  fpeciem  prae  fe  ferens  nomen  olim 
exiguum  profiteri ,  aut  flatus  Monachor, 
minimi  fratrum ,  quo  Laici  dona  certatim 
Us  ingererent,  dici  noluiflet,  ut  potius  ip- 
fum  Romae  caput  fanfttffimus  feil.  Papa  fer- 
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vum  fervorum  fe  appellitare  non  dubitaflet, 
ut  patet  ex  fingulis  capitibus  Concord.  Nat 
Germ.  add.  Pufendorff.  introd.  ad  Hißor. 
cap.  1 2.  de  Monarch.  Ecc/ef.  fedis  Rom. 

VIII.  . 

« 

Objiciat  autem  quis  nobis  ,  «cur  adeo 
mutato  rerum  ltatu  hodienum  Ecclefia  ma- 
nus  mortuae  nomine  veniat  ?  Sed  yl.  mu» 
tata  licet  Ecclefiae  facie ,  non  tarnen  ideo 
ftatim  veteremceflareappellationem,  quan- 
doquidem  effeftus  priftini  fat  multi  adhuc 
hodie  fuperfint ,  nec  dum  in  defuetudinem 
abierint.  Tametfi  enim  noftris  temporibus 
Canonici  irreguläres  vel  feculares  ,  &  alii 
Clerici ,  Presbyteri  Diaconive  liberam  te- 
ftandi  facultatem  habeant,  necamplius,  ut 
olim  ceu  fervi  Ecclefiae  mortuarium  praefta- 
re  teneantur;  reliquis  tarnen  in  hunc  usque 
diem  adhuc  man  um  mortuam ,  i.  e.  liga- 
tam  ,  ac  poteftatem  libere  de  rebus  fuis 
difponendi  ademtam  eile,  quotidiana  praxi 
corroboratur.  Epifcopi  enim  &  Praelati, 
ceffantibus  licet  veteris  prohibitionis  ratio- 
nibus ,  ob  aflignatam  hodie  cuivis  certam 
portionem  ,  adhuc  fubjefti  veterum  Cano- 
Bum  rigori,  nec  nifi  ex  indultu  Pontificis 
fpeciali  teftamentum  condunt ,  propter  jus 
fpoliorum  Papae  &  Camerae  Rom.  in  Prae- 
fulum  defunftorum  caeterarumque  perfona- 
lum  ecclefiafticarum  ,  bona  relifta  ab  inte- 

flaco 


ISO  = 

ftato  competens  >  a  tempore  Clementis  VI. 
Pauli  III.  &  Pauli  V.  vid.  Bullarium  mag- 
num.  Licetque  in  praxi,  quae  autem  noa 
univerfalis  eil,  plerumque  capitulationibus 
obflrin^nntur  Epifcopi,  utad  miuimumduaS 
tertias  bonorum  fuorum  relinquant  pauperi* 
bus  &  Ecclefiae,  de  reliqua  tertia  vero  libera 
illis  maneat  difpoficio,  fit  tarnen  id  non  om- 
nimodo  «  fed  in  täntum ,  &  extra  privile- 
giatam  iftam  fingularem  locorum  obfervan* 
tiam  Epifcopi  canonibus  utique  obligatt  ma* 
nent.  Heinde  jus  illud  manus  mortuae, 
qqod  Regalia  audit,  aücubi  v.  g.  in  Gallia 
hodienum  in  viridi  e(t  obfervantia,  übi  Re^ 
la  Regale ,  jus  confifcandi  fruftus  Ecclefia 
vacarite  perceptos  Sc  bona  defunftorum  Eo» 
clefias  Praefulum ,  mordicus  tuetur  ,  quod 
olim  indubie  quoque  ex  dominio  feudi  dire- 
fto  ac  priftino  iümmo  facrorum  jure,  &  fu- 
premo  bonorum  ecclefiafticorum  dominio, 
Imperatoris  &  Imperii  fuifle,  exemplo  Fri- 
derici  L  tX  /4rnold<  Lubec.  Cbron*  S/av4 
Lib.  3.  c.  /y*  probat  CoCcej,  in  ptud  Juy. 
publ  capt  22.  ff 4  s<  ibique  confultilt  Du, 
Langgut  in  Aniitiadverf.  qua  de  juris  ma- 
nus mortuae  fpecie  plura  diflerit  Meibomiuä 
in  finguluYt  clijjert*  Reguläres  vero  com- 
munem  agunt  vitam ,  communi menfa  ututl- 
tur,  &  fic  fruftus  nullos  fuos  faciunt,  pkt 
Votum  etiam  paupertatis  omni  proprietätl 
tenunciant,  adeoqüe  profelfione  fafta  fimul 
araittunt  ex  doftriüa  Cleri  teftamenti  faftio- 
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nein ,  cum  monachis  aequiparati  fuerint 
quibus  teftamenti  faftio  interdifta  eft,  c.  2 
X.  de  Teßam.  ubi  remiflio  fit  ad  Leges  civi- 
les ,  quando  in  Autb.  Ingreffi.  C.  de  SS. 
tcclef.  it.  Nov.  7<T.  &123.  c.  33.  Juftinia- 
nus  11s  exprefle  teftandi  facultatem  ademit 
eo  quod  poft  ingrefluui  in  monafterium  Do- 
mini  rerum  fuarum  ulterius  non  exiftant, 
fed  eo  ipfo  fe  fuaque  dedicent  Deo,  &  mo- 
nafterio  perfonas  illorum  repraefentanti  ac 
quirant.  Denique  nec  Ordines  militares  ob 
votum  paupertatis,  licet  hodie  flatus  muta- 
tus  fit,  nonnifi  Indultu  teftandi  a  Magiftro 
Ordinis  impetrato  teftari  valent.  Ad  ulti- 
mum Clerico  cuivis  fineherededecedenti  in- 
diftinfte  fuccedere  Ecclefiam,  extra  omnem 
difputationis  aleam  pofitum  eft.  Quod  vero 
adEpifcopos,  Canonicos  aliosque  miniftros 
Ecclefiae,  nec  non  Ordines  militares,  ut  & 
Canoniflas  &  Abbatiflas  Proteftantes  attinet, 
us  nec  Papae  ,  nec  juris  civilis  conftitutio 
amplius,  ob  fublatum  penitus  jus  papaie  in 
terris  Proteftantium ,  obftat,  quo  minus  ho- 
die hbere  de  rebus  fuis  teftentur,  &reditus 
ecclefiafticos  pleniflime  fuos  faciant,  prout 
omnia  haec  latius  deduxit  illuftr.  Dn.  Böh- 
mer, in  Jur.  Ecclef.  Libr.  HL  Tit.  2  r.  de 
Pead.  Cler.  Et  haec  fat  difta  funto  de  na- 
tiva  ferme  manus  mortuae  Ecclefiis  aliisqus 
Collegiis  hujuscemodi  impofita  fignificatio- 
ne.  Vidimus  quippe  utrumque  in  ancipiti 
tttionum  diverfarum  circumftantia  efie 


pugnans  >  neque  pofle  ex  düöbus  contra* 
riis>  altero  manente,  alterum  conftitui: 
quaeftionemque  fieri  per  diverforum  intet 
fe  finium,  mortis  feil*  &  vitae  five  plane  im- 
mortalitatis  cohaerentiam ,  (6)  quaeomnia 

(t)  Sicqtie  an  im  um  höh  amplius  ftibeat  admi- 
ratio,  Interpretes  in  eruenda  manus  tnorluct 
denominatione  forte  a  nobis  ideo  facere  di- 
vortium ,  aut  adhuc  faetüros ,  quod  ita  ma- 
nus tnortua  non  tarn  proprie  fumatur  ,  quam 
potius  improprie  ♦  analogice  tarnen  &  Lati- 
ftius  per  nmiiitudinem  Rhetoricam  fc.  fynec- 
doche  partis  pro  toto*  manu  enim  plurima 
iiegotia  hominum  expediuntur,  dando,  do- 
nando  ,  tradendo  dominium  ,  &  iic  porro* 
Verior  enim  prae  aliis  derivatio  haecce  nis  ex 
argumentis  mihi  videtur  :  i  )  quod  in  anti* 
quillimis  monumentis  ,  it.  in  jure  Rom.  in 
Germania  reeepto,  cum  lingUa  Latiha  &  ftu* 
diis  inde  primum  maxime  petitis  ♦  fervi,  vi- 
les  perfonaB,  nec  non  Clerici  perjona  mortuce^ 
&  manus  tuortuas  feu  ligatas  habere  dicuntur, 
üt  praec.  Th.  V  I.  jam  audivirrus  2.)  Li- 
cetque  confuetudo  manus  detruncandae  ali- 
ctibi  olim  fuerit*  tarnen  praxis  illa  nön  uni- 
Verfalis  &  irreguiariter  tantuinmodo  in  Cä- 
fum  deficientis  mortuarii ,  folenne  quid  erat* 
cum  tarnen  NB.  ipja  perjonce  adhuc  vivente* 
jam  maniu  morl.  dicerentur,  perque  11  Tum 
res  ipfa  poft  mortem  praeitanda  ;  3. )  T ieri- 
eis  autem  eidem  rrtortuario  obhoxiis ,  eodem- 
que  nomine  infignitis*  manum  fuifle  arppu- 
tatam  memoriae  nusquam  proditum  legimus* 
Ex  quibus  hüllopene  negotio  ita  induci  pofiö 
&  neceflaHo  induCendum  efie  crediderim  i 
Quod,  Ii  homines  ipü  pro  fua  perloha  ma- 
nus 
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fic  omnino  evitari  poffunt.  Nec  pigeat  B. 
Leftorem ,  nimis  prolue  me  in  eruenda  rei 
confimili  &  genuina ,  ut  opinor ,  vocis  ma- 
nus mortua  indole  &  derivatione,  nimis  in- 
quam  prolixe  me  cunftatum ,  quum  egregia 
verba  Aul.  Geliii  Noff.  Attic.  Libr.  ulu  cap. 
fin.  impenfe  nobis  &  ad  rem  poftremo  fa- 
ciant,  quando  ait :  Non  oportet  ea  deftige** 
re,  quafiaut  cognitu  non  utiliay  aut  percep- 
tu  difficilia  ;  non  enim  fecimus  altos  nimis 
obfcuros  in  bis  rebus  quaßionem  ßnus9 
fed primitias  quasdam  &  quafi  libamenta  in- 
genuarum  artium  dedimus :  qua  Virum  ci- 
vi/iter  eruditumy  neque  audijje  unquam ,  ne~ 
que  attigijp ,  fi  non  in  utile ,  at  quidem  certt 
indecorum  eß. 

IX. 

■ 

Quaeftio  nunc  decidenda  venit ,  an 
alienatio  admanus  mortuas  lictta  fit>  id  eftf 

aa 

mis  mortUÄ  dictmtur ,  &  qtii  in  vivls  adhuc 
funt  |  tnnc  fane  a  priori  aptius  &  cohaeren- 
tius ,  ( L  c.  ob  manus  ligatas  circa  liberam  re- 
mm  di/poßtionem  ,  &  omnigtnam  cum  fervis 
cowenientiam ,  )  nentiquam  vero  a  pofteriori 
cafu  excepto  ,  (  videl.  ubi  Mortuarium  plan« 
deeft,  &  manus  interdum  idquc  alicubi  dun» 
taxat  amputata,  aut  ex  contradittoria  ratio- 
ne,  quia  univerfitates  illae  utpote  immorta- 
les  manus  nunquam  mutant»  )  tunc  inquam 
a  priori  vocem  manus  mortua  enatam  «fft  p 
probabilior  lit  praefumtio* 

5.  San*.  9t  .  : 


i*4  ===== 

lin  EccleGa  bona  Laicorum  acquirendi  jus 
habeat  ?  Affirm.  in  tantum ,  in  quan- 
tum  fit  collegium  licitum ,  &  a  fuperiore  in 
Republica  permifla ,  nec  prohibita  acquifi- 
tio.  In  aprico  enim  eft,  ac  triflis  eventus 
fatis  e  iocuit,  quanta  calamitas  a  nimio  illo 
fuperftitioforum  pruritu  ditefcendi  Eccle- 
fiam,  ex  opinione  de  bonis  operibus  meri- 
toriis  &c.  &  quanta  malorum  feges  nec  dum 
decor ta  ,  ex  infequenti  Cleri  luxuria  &  in- 
h  lerabiii  faftu,  in  foedum  tandem  domina- 
tum,  contra  praxin  primitiv»  Ecclefiae, 
contraque  Magiftri  Salvatoris  noftri  expres- 
futn  mandatum  :  Vo%  autem  non  fic ,  &c. 
(/i)  quin  contra  ipfos  veteres  Canones  in 
tot.  q.  /.  fub  rubr*  utrum  UceatCtericis pro- 
prium habere »  cauf.  XI L  fir  in  can.  j.  diß. 
fj>  erupto ,  in  rempubl.  redundaverit, 
Adeo  >  ut  poftea  Reges  &  Principes,  quam- 

quam 

(ä)  Egregia  ejusdem  tenoris  verba  habet  Mr. 
1*  Abbe  Langlet  du  Fresnoy  Methode  pour  etu- 
dier  F  hißoire  &c,  qui  infignis  Über  nuper  per 
D.  Joan.  Burch.  Menk.  Regi  Polon.  a  ConiLL 
&  P.  P. .  Lipiiöe  1718.  gerrnanico  idiomate 
cum  notis  au&ior  publicatus  fuit ,  ubi  Chap. 
X.  Art.  h  §.  3.  p.  m>  144.  ita  fcribit :  R 
faut  defcendre  au  XlL  fiecie »  6?  s'arriter  a  con- 
fiderer  les  conleßations  de  Frederic  I.  &  du  Pa- 
pe Alex andre  HL  On  y  verra  un  Empereur 
fertne  &  intrepide  ä  foutenir  tonte  la  grandeur 
* . .  de  Ja  dignite'  temporelle  contte  un  Pape  ,  dont 
P  Obligation  principale  J'elon  F  Inßitution  divine, 
w'  eß  pas  de  Commander  aux  Princes,  mais  dt 
paitre  U  Troupeau  de  gfefus  -  Chriß. 
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quam  nimis  fero  fapere  difcentes,  eflfrena* 
tae  huic  &  Reipubl.  perniciofiffimae  liberali- 
tati,  per  leges&  inhibitiones  publicas  obi- 
cem  atque  terminum  ponere  necefle  habue- 
rint  |  cujusmodi  Conftitutiones  varias  refe- 
runt  Schilter.  in  lnß.  jfur.  Can>  L>  II.  Ti(> 
FL  f.  6.  &  Ziegler.  de  Jur.  Maj.  />  49, 
quas  inter  etiam  adhuc  referendum  Caroli  V. 
Ediftum  Statibus  Brabantiae  promulgatum* 
cujus  mentionem  facit  Stockmannus  in  De* 
cif.  Brabant.  4.  num>  2.  Statutum  patrium 
ratione  Amortizationis  jam  de  anno  1417» 
adeoque  per  integrum  feculüm  ante  Refor- 
xnationem  Lutheri  publicatnm ,  quoque  ex- 
tat.  (b)  Quin  Status  Imperii  quoque  intef 
100.  gravamina  adverfus  federn  Rom.  anno 
1523.  utClerici  ab  acquifitione  immobilium 
abftinerent,  jam  olim  ferio  propofuifle ,  ex 
Klockio  de  Contribut  recenfet  Rhetius  in 
differt.  de  mifericord*  intempefiiv.  c„  f.  n> 
42.  Gravaminum  excerpta  quäedam  fiftit 
Hortlederus  in  Tr.  »on  Urfatyen  Deö  $eut# 
fc&en  Ärtegef*  part.  L  pag>  9,  Cap>  /•  png. 

■ 

(b)  Extratt  eltter  dm  befti&rteH  Uhb  fide 
publ.  continuirten  ßforoittt  Der  ÄafferL  frepett 
tfteld?«  t  <£taDt  6<&n>etafurtf)* 

SJetbotfj  1  betten  ®ef|Hf(fcett  tiiefets  m\/t  $u  *et> 
fdjaffcn  :  2tona  1417*  &at  ein  <5\  <?*  Star^ 
ibren  23tin)ew  bff*ntlld)  tftandirctt  foffen,  frag 
feiner  weiter  getftlicfeen  ?euten ,  Streben  ober 
ÄlbjUm  ni*te  &tabefd?eifrn  folle* 


19$ 

t6.  (c)  Sic  nuper  dem  um  d.  18.  Septem- 
bris  Anno  1720.  novum  prohibitionis  Edi- 
ftum  Viennae  prodiit ,  cujus  tenorem  exhi- 
bet  Autor  Der  guropdtfdSxn  Fama ,  Part.  27z. 
p.  692.  feq.  it.  Coburg,  geitunjjfi*  ExtraQ  de 
tnenß  Novembr.  tjio.  quodque  in  fine  fub 
Lit.  A.  viderc  eft ,  ubi  per  literas  prohibi- 
tivas  in  eadem  caufa  jam  fub  Maximil.  L 
anno  1518-  ^  6.  Jan.  in  forma,  ut  vocant, 

pa- 

■ 

(O  Der  ffieMf*ett  9W#$*©tanbe  »efdMfrrfceii, 
fo  fte  gegen  ben  61  u bl  ju  ,  unb  anbern 
geblieben  ©ränben  fcaben ,  unb  ber  <J)«lpfUu 
*  eben  £etl.  Oratorn  auf  bem  9teieb$  /  £ag  |u 
Wnrnberg  Im  1522.  3afjr  angefangen  ,  unD 
fcarnacfr  im  23,  geenbet  ,  übergeben  worben 
ftnb. 

31.  Item  ber  getftli<&e  ©tanb  ift  mit  Confti- 
tution  ,  ©ajungen  nnb  £rbnnngen  t>ora 
€tnW  S«  SRoni  wrfefren,  bag  er  ber  äirebett 
Itegenbe  Pniter  ,  Bona  immobiJia  genannt, 
ben  ¥et>if*eu  *J>erfonen  regulariter  nimmer 
3u  berfauffen  /  ober  ui  beränbern  t>at ,  unb 
tra*ren  bo*  bie  ®eifllf#en  obn  alle  9totf>, 
burd)  mand>erle»  «nan«fpre*lid)e  bffentlid)« 
unb  wrborgene  ffieg  obn  Unterlag  na*  bet 
fiBeltlicfcen  (guter ,  biefelben  at*  Diel ,  unb 
»ie  fte  mbgen  ,  §u  tfcnen  ju  bringen  ,  au* 
beren  big  an&ero  alfo  oiel  an  ft*  bradfct ,  baf 
Iii  ffieltltcben  no#  gar  ein  geringen  Zfyil, 
nnb  fo  wenig  mefrr  baben ,  bag  fte  griebeti 
unb  9ted?t  im  «Ketdj  |u  erhalten  (  unb  ben 
Zdrftn  |u  »iberftefcen  niefct  ttfrmbaen ,  unb 
Urnen,  ben  ffieltltcfcen  ©tanben,  (fit  wellen 
bann  mit  ben  ©et filteren  ganj  ju  ©runbe  ge; 
Jen)  bermaflen  ju  geboten  uuleiblift  ifr 
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Eltente  publicatas  f  a  Ferdinando  etiam  & 
eopoldo,  omnibus  divae  memoriae  Augu- 
ftis,  d.  14.  Oäobr.  1627.  &  d.  2Q.  Oftobr* 
1669.  repetitas  fub  poena  milütatis ,  tandem 
a  praefente  S.  C.  M.  Carolo  VI.  d.  4  Aug. 
1716.  dermo  co n firma tas  &  renovatas ,  Ge- 
ro omuia  nominanda  bona  fecularia ,  quo- 
cunque  prajtextu  &  titulo  ab  Anno  1669. 
acquifita ,  intra  fpatium  trimeftre  iterum 
vendendi  necefiitas  impofita  dicitur.  Simi- 
liter  inhibitio  inter  Ordinem  Equeftrem  in 
Fra nco nia  con venta ,  noviffime  ak Auguöis- 
fimo  Imperatore  Carolo  VI.  revißt  f  confir- 
mata  ,  ipfique  Ordinationi  Equeftri  inferta 
eft ,  c.  15.  de  qua  in  fra  Cap.  11L  ipfum  fta* 
tutum  vid.  in  Append.  L  fub  Lit .  ß.  Ne- 
que id  adverfatur  regutis  jußi>  quia  falus 
publica  fuprema  lex  efto  ,  juftiffime  ergo 
Princeps  difponit,  ad  aerari*  publ.  commo 
dum  &  fuftinendam  Reipubl.  machinam-, 
jure  dominii  eminentis ,  de  re  fupremo  fuo 
dominio  fubjefta,  de  bonis  fecularibus  eo 
'  rum  ,  qui  jurisdiftioni  feculari  obnoxii  vt- 
vunt,  de  objefto  tandem  tali,  quod  vi  juris 
fui  poteft  deftinare  ad  perpetuam  utilitatem 
Reipubl.  cujus  intereft ,  cives  rebus  fuis  non 
abuti,  &  bona  ftabilia  manere  illibata  >  fine 
•  quorum  adminiculo  cives  confervari>  &  co» 
piofiora  tributa  perwli  nequeunt.  Neque 
enim,  utTacitus  Lifo.  4.  Hißor»  ait,  quies 
gentium  finearmis,  neque  arma  fine  ftipen- 
diis  p   neque  ftipendia  fine  trib u tis  haberi 
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pofiunt,  ac,  ut  alibi  diflerit,  Imperü  diflb-. 
lutio  fubfequatur,  necefleeft,  fi  fruftus,  fi 
nervus  rerum  geiendaruiu  &  immobilia  bo- 
na, quibus  Resi»ublica  fuftiuetur,  diminuan- 
tur.  Per  t  jjs.i  odi  enim  prsedia  immobilia 
de  bonis  Laicorum  in  Ecclefiam  alienata  & 
u...i';::o  numero  concefla,  inciduntur  nervi 
regui,  &  attenuatur  potentia  civilis,  cum 
Fifcus  regius  tunc  nil  amplius  gaudere  po* 
teft  feudi  apertura,  quod  in  ultima  quoque 
Capituiatione  Caef.  Caroli  VI.  refpiciebatur, 
quo  etiam  tendit  Archi-  Epifcopi  Trevirenfis* 
prohibitivaconftitutio  fub  Lit%  C\  Append.  I* 
adjefta,  ne  quis  poftea  inter  vivos  vel  mor- 
tis  caufa  fine  Principis  auftoritate  &  confen? 
fu,  bona  immobilia  in  Collegia  Ecclefiaftica 
transferat,  atque  ita  non  opus  fit  cum  Re- 
ge Hilperico  Sui(Tonenfi  anno  565.  ad  cla- 
vum  regni  Francici  evefto ,  juxta  teftimo*. 
nium  Gregor.  Turon.  Lib%  6%  Hi/i%  Franc* 
cap,  u/t.  &  Lehmann,  Cbron.  Spir.  L<  II% 
3j,  in  haec  erumpere  verba :  Ecce  divi* 
tia  noflra  ad  Eccleßas  translata  ;  Nulli 
penitus  nifi  Epifcopi  regnant ;  periit  bonor 
nofler ,  &  translatus  e/i  ad  Epifcopos  civita* 
tum.  Suadent  non  minus  regula  prudentite 
prohibitionem  ,  cum  Clerus  femper ,  ut 
Monzambano  ait ,  ma nus  habeat  magis  ad 
accipiendum ,  quam  ad  reddendum  ,  nec  9 
ceu  tritum  illud  tenet ,  ex  inferno  detur  re- 
demtio.  add.  Hertius  in  Opufc.  Vol%  II% 

Tom  III  paroem.  X.  ßtin  $faff  9*t  ein 
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Opfer  toieber,  Accedit  exemtio  a  jurisdi- 
ftione  civili ;  etfi  enim  in  aftione  reali  Cle- 
ricus  coram  Judice  Laico  conveniendus  per 
autb.  Uericus  C  de  Epifc.  cap.  i.  de  privil. 
in  6.  quippe  quod  non  folum  in  Clericis, 
verum  etiara  Laicis  foro  privilegiato  gau- 
dentibus  obtinet.  fiquidem  eiusmodi  privi* 
legium  fori  tantum  de  domicilii  judice  ca- 
piendum  ,  mioime  vero  ad  forum  contra- 
öus  ,  delifti ,  rei  fitae  &c.  extendendum, 
per  alleg.  cap.  i.  de  privil.  in  <lto.  add. 
Schiltdr.  Exerc.  ad  so.  Jf*  138-  &*  faß. 
jfur.'Cafi.  Libr.  /,  Tit.  ig.  Jf.  6.  ibique  cit. 
ubi  fimul  contra  Schilterum  notatidum ,  quod 
Clericus  non  mediante  fuo  fuperiore ,  fed 
immediäte  ftatim ,  etiam  fub  poena  confefli 
&  convifti  a  judice  feculari  citari  queat, 
cum  illudnon  fit  neceflitatis ,  fed  urbanitatis. 
Refpuere  tarnen  crebrQ  nituntur  Pontificii 
forum  feculare  etiam  iqrealibus*  expraeten- 
fa  abfurda  &  minus  fundata  ratione,  quod 
bona  Clericorum  partieipent  eorum  Privile- 
gium ,  prout  ex  Martha  contra  expreffas 
Leges  perperam  evincere  conatur 'Engel,  in 
CoUeg,  Jur.  CanK  Lib.  IL  Tit.  2,  /.  /. 
hum  40^  ut  propterea  melius  ad  evitandas 
Sacerdotium  inter  atque  Imperium  tutbärf, 
in  tempore  occurratur  queriinoniis  &  innu- 
ineris  difficultatibus,  quas  etiam  Germania 
clerus  contra  ferenda  fubfidia  &  onera  pu- 
blica, nefeioexquo  fifta  immunitatis  privi- 
legio,  pofthac  movere  qon  erubefeit.  Sunt- 
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mo  itaque  jure  &  faluberrimae  public«  falu- 
tis  ratio  fines  acquifittoni  ponit,  fine  feil, 
juffu  &  indulgentia  fuperioris  bona  Laico- 
rum  non  acquirere ,  ne  inde  Kespubl.  ca- 
piat  detrimentum  propter  atnortizationem , 
quae  eft  aftus  ,  quo  bona  fecularia  transfe- 
runtur  ad  manum  mortuam ;  vel  i'pecialius : 
eft  tran&latio  bonorum  immobilium  confen  - 
fu  Principis  &  fuperioris  in  manum  mor- 
tuam  ,  qualis  eft  Ecclefia  ,  quae  dicitur  per 
accidens  pofleflbr  immortalis  ,  cum  clerici 
manus  raortuae  nomine  venientes  fupraque 
memorati  Ecclefiae  vel  acquirant,  vel  acqut- 
fita  poft  mortem  relinquere,  &  fic  ad  Eccle- 
fiam  ,  ceU'Collegium  immortale  transferre 
cogantur.  Unde  merito  etiam  Status  pro- 
vinciales  Ediftum  prohibitoriura  petere  va- 
lent ,  quapropter  nuper  dem  am  d.  26.  Jan. 
1725.  pro  Statibus  Provinc.  fecularibus  Ar- 
chi-  Epifcopatus  Colonienfis  in  punfto  Edi- 
fti  probibitorii  ejusmodi  referiptum  Caefa- 
reum  notatadignum  publicatum  fuit,  quod 
in  ficuDiff.  Append.  IL  fub  nurn.  FJlh  legi 
poteft.  Jus  vero  amortizandi  competit  Prin- 
eipi  vel  fuperiori  ,  &  cui  id  ab  eo  conceflum, 
conf.  hic  omnino  Argentreus  ad  confuetud. 
Brittan.  Art.  $6 .  des  Droits  du  Prince ,  not. 
/.  24.  $f  2  j.  ubi  inter  regalia  &  jur* 
praeeipua  Regis  jus  amortizandi  refertar, 
addita  hac  notabili  reftrift ione  effeftus  amor- 
tizationis  :  quod  illa  etiam  abfoluta  &  infi- 
nita  t  a  fidelitatis  facramento,  quod  Regi 
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debetur ,  nunquam  eximat,  nec  a  recogni- 
tione  fupremi  lmperii  aut  refortu  fuprema- 
rum  appellationum  &c.  An  etiam  abfentis 
Principis  procuratori,  vel  Tutori?  De  eo 
vid.  Swendenriürffer.  difp.  de  manu  mortui 
tb.  XI.  ibique  citati,  vid.  &  Priefchenk.  de 
Amortizatione  bonorum,  it.  Fritfchius  in 
Exerc.  Jur  PubL  part.  L  Exerc.  7.  de 
amortiz.  bonorum. 

Cap.   II.  • 

De  vero  ufu      effettu  amortizationn 
five  altenatioms  ad  manus  mor- 

tuas. 

In  Tb.  1.  generalia  quaedam  principia  Pon- 
tificia  rejiciuntur.  Tb.  2.  Diftinftiones 
*  )  interonerafive  munera  realia  &  per- 
fonalia.  ß)  Ad  dotem  Ecclefiae necefla- 
ria&  extra  illam  conftituta.  r)  lnter 
>  tributa  ordinaria  &  extraordinaria ,  ad 
immunitatem  clericorum  nihil  facere 
oftenditur.  Tb.  3.  Textus  ex  utroque 
jure  obftantes  removentur,  ubi  fimul  & 
in  feq.  Tb.  4.  Ex  jure  civili,  feudali, 
Publico  Germ,  quin  ex  ipfa  lmperii  pra- 
xi ,  Clerum  nunquam  a  fteuris  immu- 
nem fuiffe  late  probatur.  Tb.  f.  &*  u/t. 
Effeftus  verus  Amortizationis  tarn  apud 
Pontificios ,  quam  apud  Proteftantes  fi- 
ftitur. 
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Quoad  effeftum  amortizationis  plura  fo- 
rent  dicenda  ,  fed  hac  vice  tantum , 
quantum  inftituti  ratio  chartaeque  anguftia 
permictet,  proferre  nobis  fufficiat.  Com- 
munis nimirum  Canoniftarum  fchola  I.) 
apud  Pontificios  mordicus  defendit ,  bona 
in  Ecclefiam  delata  ,  quoad  emolumenta  ci- 
vüia  &  ufus  publicos  feculares  videri  efle 
extinfta,  &  civiliter  quafi  mortua,  cum  ge- 
nualiter  oneribus  fundorum  pofieflbribus 
impoiitis,  haec  exemta  forent ,  conf.  Tbolo- 
fan.  Syntagm%  Jur.  aniv.  L.  6  c.  /.  n.  7. 
adeoque  ex  publicis  cataftris  penitus  extin- 
fou     Rationem  petunt  ex  c.  revertimini. 
6 $.  c.  16,  qu.  /,  ubidicitur;   Bona  Eccle* 
fia  Patrimonium  ipfius  Ecclefia,  juris  divini 
$f  quafi  in  dominio  divino ,  &  pojfejßones 
ipfim.  Dei  ejje ;   iu  bona  clericorum  ,  qui 
fors  Dei     jure  Dei  ea  pojßdere  dicuntur* 
Et  fic  Deffel.  in  Eroten^  Jur.  Can.  Tit.  fp% 
jf.  y,  de  Immunität %  Ecclef.  concludit  ex 
C*.if*  de  Jt.  L  in  <f.  quod  fimel  dicatum 
DEO  efi  ,  Herum  ad  bumanos  ufus  transfe- 
rendum  non  eß%    Quo  pertinet  &  aliud  fal- 
fiffiraum  priocipium:  quod  feil,  Respubl.  fit 
in  Ecclefia.    Quemadmodum  vero  caligino- 
fa  veteris  fuperftitionis  nofte  feliciter  fupe- 
rata,  difperfisque  divina  ope  denfiffiniis  illis 
fuperioris  aövi  ignorantiae  tenebris ,  noßris 
teoaporibus ,  polt  detraftam  arcanis  ßatua 
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Pontificii  rationibus  larvam ,  non  amplius 
folenne  fit,  ut  quibuscunque  Augurum  Ro- 
man, diftis  &  peri'uafionibus  üylo  veteri 
fimpliciter  habeamus  fidem ;  ita  quoque 
praediftas  futiles  valdeque  jejunäs  rationes 
partim  blasphemiam  Ethnicam  redolentes , 
partim  autem  apertam  in  adjefto  contradi» 
ftionem  involventes,  dudum  viri  dofti  jam 
defh  uftum  ivere  f  &  conferri  huc  merentur 
faepe  laudatus  Dn,  Böhmer,  in  Jure  Parocb, 
Seft.  K  cap.  IIA  p<  vi.  2ßo,  &  confultifl". 
Dnt  Langgut,  in  eruditis  animadverfionibus 
ad  egregium  cap,  Xl^lfL  Seaf,  L  Prud.  Jur. 
Puhl,  Coccej.  ubi  late  docent,  male  vocero 
Ecclefiae  templis  &  clero  attributam ,  neq 
bona  Ecclefiae  efle  divini  Juris,  fed  res  uni* 
verfitatis  ,  nec  reropubl.  efle  in  Ecclefia , 
quia  haec  ceu  aliud  collegium  in  Republ,  ha- 
benda ,  falutem  noftram  in  -  &  aeternam , 
jUa  autem  unice  externam  pacem  concordi- 
amque  refpicit  atque  curat,  conful,  hic  prae 
alüs  Pufendorffius  in  infigni  libello  <k  babitu 
religionis  ad  flatum  civilem%  jf<  4?*  ibique 
Dn.  Kreflius  in  Lib*  Comment.  qui  ad  jf.  44, 
L  c,  praeprimis  artes  Cleri  olim  adhibitas, 
feite  &  ad  vivum  quafi  in  compendio  depin- 
git.  Sunt  quoque  inter  ipfos  Pontificios 
cordatiores  viri  boni ,  qui  exemtionera  illam 
ab  oneribus  publicis  confi&am  efle  fatentur, 
atque  objeftionibus  contrariis  cumulate  fa- 
tisfaciunt ,  vid.  Sperellus  Decis.  For.  Ec* 

c/ef.  dtQtu  3s*  n<  4<  it,  Prof,  primär,  $alis- 
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burgi  Dn.  D.  Jofeph.  Bernard  Glettle  in 

Jua  anatomia  Juridica  Legis  s4mortizatioms 
&f  immunitatis  Ecclef.  qu.  feqq.  (a) 

II. 

(a)  Glettle  cit.  I.  qnj  clariflimus  Autor,  ceu 
veritatis  aeque  ac  Juftitiae  ftrenuifiimus  Zela- 
tor  ,  nuper  demum  atque  ita  ferius  quam 
optaveram  ,  ad  manus  meas  pervenit  ,  & 
merito  in  totum  huc  conferri  meretur ,  ubi 
non  folum  omnia  adverfae  Legionis  argu- 
menta ex  jure  Can  &  prineipiis  Papatus  pe- 
tita feiiei  Minerva  &  quoad  fatis  removit  t 
fed  &  praeterea  validiflime  ex  Canon.  Tribu- 
ten* 22.  cauf.  23.  queeß.  8.  &  argum.  Canon. 
Sawitum  25.  cauf.  23.  qu.  1.  probavit  ,  tri- 
buta  realia  ,  &  onera  publica  ordinär ia  juxta 
cum  extraordinariis  praeftationibus  publ.  im- 
roediate  ex  neeeifitate  publ.  indicendis  ,  in- 
que  utilitatem  Univerhtatis  tum  Clericorum 
tum  Laicorum  fimul  vergentibus,  non  folvi 
prareife  in  fignum  fubje&ionis  ,  fed  praete- 
rea etiam  NB.  quod  a  principe  five  Domino 
territorial  bona  protegantur  ,  ac  defendantur, 
confeqnenter  juri  &  aequitati  naturali  con- 
fentaneum  effe  ,  ut  qui  fentit  utile ,  fentiat 
&  onus  per  c.  55.  de  R.  gf.  in  6.  t.  e.  ut 
Ecclefia  cum  Clero  ,  praetendens  nimirum 
effe  civts  vel  membrum  communitatis  quoad 
jartieipationem  communis  prote&ionis,  fe- 
curitatis.  &  utüitatis  publ.  nat  quoque  civis 
vel  membrum  communitatis,  quoad  contri- 
butionem,  ideoque  omnis  manus  tnortua, 
ubicunque  etiam  fit,  ad  omnia  munera  & 
onera  publica  iegitima ,  ordinaria  atque  ex- 
traordinaria  (addo  ob  eandem  rationern , 
five  ftatum  publicum  aut  totum  Imperium 
concernant,   five  in  cujusque  Superioris 
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Diftinguunt  vulgo  quidem  inter  mune- 
ra,  quae  praediis,  &  ea,  quae  perfonis  indi- 

Territorio  indicenda  fmt )  jufto  tempore 
femper  obligetur.  Caeterum  apprime  &  non 
infuJlis  verbis  D.  Glettle  in  cit.  Tr.  quceß.  Il\ 
§.  2.  fiftum  illud  immunitatis  Ecclef.  Privi- 
legium explodit ,  Cleroque  renitenti  oftam 
objicit ,  cujus  verba  ipfa  huc  adponere  non 
ingratum  erit.  Neque  Jatisfaciunt ,  manu  ,  qui 
rejpondent ,  datnnurn  ijlud  ex  immunitate  Ec- 
clej.  ab  oneribus  publicis  redundans  Jußcmtfer 
reparari  per  hoc  ,  quod  derlei  preeibus  fuis 
pro  incolumitate  Principts  ,  pro  tranmt'Htcle 
ReipubL  pro  felici  rerum  fialu  apud  ÖE  UM 
intercedant.  Nam  etiam  pios  feculares  reperias9 
qui  pro  falute  ReipubL  frequentes  ad  DE  UM 
preces  fundimt,  nec  tarnen  propterea  immuni to- 
tem pr&tendimt  a  tributis.  Deinde  quis  condu- 
xit  Clericos  ,  ut  pro  incolumitate  Reip.  fuppU- 
ces  ad  Coelum  manus  tenderent  ?  Nemo  Jane. 
Cur  E.  obtentu  precum  ßiarum  immunitatem 
pratendunt  a  tributis  ?  Forent  profetlo  preces 
ipforum  nimis  pretiofa  ß  Principes  tanto  cum 
Mrarii  difpemio  tenerentur  easdem  redimere. 
Adhcec ,  nunquid  preces  Clericorum  fußeientiß- 
me  compenfantur .  dum  a  Principibus  protegun- 
tur  ac  defenduntur :  Dum  a  fidelibus  aluntur 
&  fußentantur>:  dum  in  omnibus  Reip.  com- 
modis  fecularibus  exaquantur.  Deßnant  igitur 
preces  fuas  obtendere ,  ac  conßderent  potius9 
quod  non  ideo  facros  Ordines  aßumferint ,  ut 
ampliores  reditus  pereiperent .  fed  ut  a  curis 
fecularibus  immunes  DEO  Uber  ms  vacarent  > 
adeoque  reddant ,  qua  funt  Cafaris  f  C&fart, 
&  qua  funt  DEt,  D£0. 
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fta  funt.     Verum  id  in  jure  minus  funda- 
tum,  &  omnibus  potius  legirimis  atque  or- 
dinariis  munenbus  Ecclefias  obnoxias  efle, 
omnium  optime  probat  Duarenus  de  faco. 
ßcclef.  mint/fr,  Lib.  7.  Cap>  ,  0i  Porro  2iegl 
ler  Je  dote  hcclef.  cap.  t>       ^   eM  petn 
Müller,  dt/p,  de  tmmmitate  pradiorum  £r- 
clef.  a  mnneribus  ,   nec  non  Schilter  Infi. 
Juris  Can.  / .  74.  L.  II.  Tit.  6.  diftinguunt 
inter  bona  Eccleiiae  %  quae  <jotis  neceffari« 
caufam  faftinent,  &  illa,  qua>  ultra  dotem 
neceflariam  in  Ecclefiam  transferuntur;  illis 
immunitatem  ab  oneribus  &  colleftis  con- 
cedunt,  haec  autem  non  iisdem  privilegiis 
frui  volunt.     Sed  &  in  priori  cafu ,  ubi 
■    neceflitas  id  poftulat,  ne  quidem  quoad  per- 
fonas  nedum  bona  eorum,  ullum  valere  Pri- 
vilegium reftius  alii  ftatuunt,  immo  contra- 
rium  potius  fequitur  ex  praemifia  Schilteri 
thefi ,  quodfi  enim  falvo  reipubl.  fupremo 
jure  res  fecularis  transfertur  in  Ecclefiam, 
talis  quoque  oneribus  publicis  ob  fupremum 
reipubl.  jus  obnoxia  maneat  oportet,  pne- 
fertim  cum  &  Ecclefiae  Ecclefiafticorumque 
hominum  ,  facultatibus  fupra  modum  per 
fe  hodie  abundantium,  id  maxime  defideret 
,-utilitas,  nealioqui,  ut  ait  Duarenus  c.  1. 
perforari  finant  navem ,  in  qua  ipfi  navi- 
gant.    Non  minus  frigere  &  vacillare  vide* 
tur  diftinftio  inter  tributa  veaigaliaque  ftata 
five  ordinaria,  &  extraordinaria.    Ab  ordi-  ■ 
nariis,  quas  nervi  Reipublic«  dicuntur  in 
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i.  de  quaßion.  quod  fine  illis  publicum 
ftatum  tuen  non  liceat,  neminem  quid  de- 
traherepofle,  per  L.  nuttus.  C\  de  decurion. 
uno  quafi  omnium  ore  confitentur  ;  quae 
vero  extra  ordinem  indicuntur  arbitrio  Prin«- 
cipum,  ea  fubire  non  cogi  debere  Eccleüas, 
nifi  ob  caufam  valde  neceflariam  Relpubl. 
ex  L.  Jubemus  ,  L.  Placet ,  L.  Neminem 
C.  de  SS.  Ecclef.  c.  2.  X.  de  Jur.  immuri. 
probare  conantun  Talis  enim  ca^us  in  om- 
nibus  aliis  privilegiis  immunitatem  vel  ex- 
emtionem  concernentibus  exceptus  cenfe- 
tur.  vid.  H.  Grotius  L.  II.  de  J.  ß.  &  f. 
c.  16.  ß.  27.  Schilt.  7«fc%  cit*  L.  I.  T.  /£. 
jf.  1 1.  Enimvero  nullum  nifi  flatus  publici 
German,  imperitum  latebit ,  tributa  haecce 
extraordinaria  praeter  cafum  &  extremae  , 
neceflitatis  periculum  unquam  imperari. 
Inde  quoque  conftitutum  legimus  in  RecefT. 
Imp.  de  Anno  1555.  praedia  Ecclef.  colle-  ' 
ftas  ad  expeditionemiurcicam,  Dte$örfen# 
©teMer/  folvere  debere.   Ut  taceam  plura. 

in. 

Nec  obftat  fententiae  noftrae  L.  L 
de  mutier,  quam  Deflelius  loco  antea  citato 
pro  ftabilienda  contraria  opinione  adducit, 
liquidem  ex  aliis  Imperii  Conftitutionibus , 
de  quibus  ftatim  dicetur  f  privilegia  inibi 
concefla  fubinde  pro  lubitu  Auguftorum  feite 
elufa  fuifle  in  aperto  eft.    Multo  .minus  ob- 
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efle  poteft  famofiflima  auth.   Item  mBa  C. 
de  Epifc.  &f  (>k*  Praeterquam  enim,  quod 
illa  per  denegatam  diu  Friderico  II.  coro- 
nationem  ab  inoocentio  &  fucceflbre  Ho- 
norioili.  revera,  ut  Duarenus  loc.  cit  at- 
tettatur,  exprefla  fuerit,  magis  ibi  de  Mar- 
chionibus  Italiae,  quam  Statibus  Germanüe 
fermo  eft  ,  utpote  qui  nunquam  confenfe- 
runt ,   nec  lex  Imperii  univerfalis  doceri 
poteft,  E-  Pofito  etia™  folius  Caefiaris  con- 
fenfu,  nihil  tarnen  agi  certum  eft,  quia  fa- 
luti  pubücae  direfto  id  contrariatur.  Acce- 
dit,  receptum  a  nobis  efle  in  fubfidium  Jus  ' 
civile  Romanura  in  caufis  duntaxat  priva- 
torum ,  non  vero  publicum  Statum  concer- 
nentibus ,  ubi  v.  g.  uti  hic ,  quoad  ouera 
publica  immunitas  conceffa  dicitur.  Immo 
vero  fi  univerfaliter  recepimus,  huicquoque 
privilegio  non  tantum  L  2t.  C.  de  SS.  £c- 
clef.  ubi  diferte  dicitur  :  Ecclefiam  non  ha- 
bere aurum ,  ut  illud  fervet ,  fed  ut  in  ne- 
ceflitatibus  eroget  &  fubveniat  &c.  verum 
etiam  t.  t.  C.  fi  contra  jus  vel  utilitatem 
publicum  vel  per  mendac.  fuerit  aliquid  po~ 
ßul.  vel  impetrat.  obftet  necefle  eft.  Feuda 
faltem  Imperii  nunquam  non  praeftationibus 
publicis  obnoxia  fuifle,  apud  omnesin  cou- 
feffo  eft,  &  licet  per  Bonifacii  VIII.  confti- 
tutiones  C  Ueric.  de  imntunit.  Ecclef.  in 
6to.  &  C.  quanquam  de  Cenfib.  omnes  omnino 
Clerici ,  omniaque  praedia  ecclefiaftica  a  qui- 
buscunque  oneribus  eximantur,  ita,  ut  ne 

volen* 


Digitized  by  CoOgl 


Völebtibup  ijuidetn  Clericis  Romano  Ponti* 
fice  inconfulto  pecuniam  conferre  liceat ,  de 
qua  injufta  conftitutione  infigne  proftat  Ju- 
dicium in  Duareno  loe.  fupra  aäeg.  cujus 
verba  huc  transferiere  nonlngratum  erit* 
ubi  ait ;  Nec  mirum  efl  ab  infoUnti  bomine 
impotentisque  ammi*  qualem  deferibunt  Bo+ 
m factum  Hiß  ortet ,  conßitütionem  adeo  in» 
Juflam  &  ab  omni  aauitate  abborrentem  ema* 

najje.  Sed ß  preef raffe  ac  fine  excep* 

l    tione  nüa  velint  Clerici  vacatione  ißa ,  quam* 
I    tAtinuerunt  a  Principibus  uti  >  aut  abuti  po- 
tius ,  nihil  profe&o  erit  inbumanius »  nihil 
nb  inßituto  Sacerdotis  Cbhßiani  alienius ; 

*4c  poterit  eis  merito  objici  i  —  /Vo* 

feffio  &*  defiderium  tuum  inter  fe  difcrepanU 
Veruntamen  Jus  can.  hic  tantum  ad  Patri* 
tnonium  Petri,  quod  vocant,  reftringen- 
dum ,  neque  Fifco  regio  per  Conftitutiones 
Paparum  eo  cumprimss  tempore ,  cum  hi 
facrae  Imperii  poteftati  adhuc  fubeflent>  de-* 
rogari  potuifle  ♦  neque  id  un quam  in  Ger- 
mania reeeptum  efle  velexinde  liquet,  quiä 
Hon  Papae,  fed  Statuum  confenfus  ünice 
irequiritur  ad  tributa  in  Comitiis  indicenda* 
per  pac.  Osnabr.  Art>  g-.  Jj .  gaudeants 
capituL  noviffl  Caroli  VI.  omnemque  confir* 
inationem  fummi  Impera  n  tis ,  atque  ita  e  tiam 
conflitütionem  de  immunit.  Ecclef;  a  Caro* 
lo  IV.  vel  in  iingularem  Ecclefifc  Mindanas 
ütilitatem  tantum  ,  ut  mülti  hon  ex  vano 
defendunt ,  vel  fr  ultra  plane  in  praejudicium 
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tötiu*  Imperii  Mindae  publicatanp ,  Anno 
1377.  ( ipfura  riiploma  exhibet  Goldaftus 
Conflit.  Imper.  Tom.  HL  p.  31  f. )  contra 
tttilitatem  quippe  publican.  faftam ,  nullam 
atque  irivahdam  manere  H.  Grotius  appri« 
me  nos  docet  Lib.  II.  de  J.  B.  £f  P.  c.  /• 
/.  10.  &  Cap.  XI K  f.  12.  n.  f.  idem  die 
de  iimilibus  Impp.  conftitutionibus  ;  neque 
hartenus  refragatur  Ziegler.  de  Jur.  Majeß% 
Ltb.  I.  cap.  41.  ß .  34.  feqq.  cui  add.  Vir 
multijuga  eruditione  clarifliraus  Dn.  Confil. 
Langgut ,  Praceptor  quondam  mens  atatem 
'devenerandm  ,  in  animadv.  ad  Prud.  Jur. 
Puhl.  Coccej.  cap.  2t.   Super  haec  non  jus 
Can.  fed  jus  Feud.  Germ,  femper  obtinere, 
quotidiana  Imperii  Praxis  fatis  loquitur ,  in 
concordatis  etiam  Nationis  German.  Pap« 
folam  Epifcoporum  confirmationem ,  Impe« 
rio  autem  omnimodam  fecularitatem  refer- 
vatam  fuifle,  inter  omnes  facile  conftat; 
confequenter  eatenus  Juris  Canonici  nulluni 
robur  nullusque  valor  efle  poterit  in  Germa- 
nia.   Poflident  liquidem  Principes  Ecclefia- 
ftici  (licet  contra  Tit.  X.  ne  clertct  vel  mo* 
nach   /ecu/arßbus  negotiis  fe  immifeeant^ 
(quia  officium  facrum  &  profanum  in  uno 
eodemque  fubjetto  fimul  confiftere  nequit, 
civiiiter  faltem )  (a)  feuda  Imperii,  poffi- 


feriptor  Pontillcius  loc.  Jupr.  cap.  preeced.  Th. 
IX.  dt.  dn  Rresnoy  p.  m.  161.  ä,  l  Dhifloire 

de 


dent 


Cordatum  fane  hic  iterum  edit  Judicium 


Digitized  by  Google 


dent  regalia  faecularia  ,  regunt  regiones  & 
homines,  ideo  Caefar  iniquum  illud  paftum 
a  Pontifice  Rom.  olim  expreflum  infuper 
habens,  etiam  fineconfenfu  Papae,  utique 
fummo  jure  Steuras  &  fervitia  indicere  po- 
teft.  Jam  olim  mmirum  Principes  Ecck-ii a- 
ftici  extabant  in  clypeo  fecundo,  quia  feudi 
militiaeque  capaces  erant ,  reliqui  Praelatf 
tantum  adoham ,  ficut  foeminae  ,  praefta* 
bant,  tanquam  fervitiorum  militarium  aelti- 
mationem,  videfis  Spea  Suev.  feu  Jus  Ate 
mann.  p.  22.  c.  <fj*  al.  (fy.  Jus  Süxon:Pro*> 
vinc.  r  3^  ®44>ftf$e0  2dW  •         J>>  >to 

26 1%  '  Uro  ij 
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Porro  Dn.  ab  Eiben  f«r  EÄfitfi  fiudali* 
büSy  Principes  &  Praelatos  clericos  non  fo- 
tum  qua  Vafalios,  verum  etiam  qua  cives 

ß  x  Im« 

*  -  * 

'  de  P  Egli/e  d1  Allemagne  efi  pas  moms  belle , 
1  que  ceile  de  V  Empire.  On  y  verra  m  Clerg^ 
qui  Je  trouvaftt  medbcre  dam  /es  commence- 
mens  ,  f1  ekve  tout  d'm  coup  par.  la  libsraliti 
des  Empereurs  ,  jusqu'a  ia-pmjfance  Jupretni 
de  Princes  Seadiers.  Et  peu  a  peu  les  thofes 
font  venlles  a  m  point  9  q-uun  a  maintenant 
beaucoup  moittt  d'egard  dans  les  EleBtions  avk 
poids  de  la  Jollicitude  paßorale  t  ^  a  la  qua* 
liU  de  Princes  temporeis.  Ce  qut  contribue  a 
mü  'vtenir  aujourdrhni  t *  Egli/e  *P  AUemagne  für 
k  mime  pied ,  ce  Jotit  les  biens  les' rtdiej/es 
fort  au  deflus  de  ce  arten  devroient  cwair  (ks 
minißres  de  &Efus-Ckriß  &c. 


an 


Imperii  &  fubditos  oneribus  publicis  obno- 
xios  efle  dottiflime  demonftrat  Si  vero 
Pnncipes  fervitia  praettare  tenentur,  ut  pa- 
tet  ex  Formula  j uramentor um  Stryck.  Exam. 
Jur.  feud.  adjeda  n.  14.  p  m.  $11.  Jeqq. 
cur  non  &  Praelati  in  raonaßeriis  adobam 
folvant?  qui  tarnen  meUoris  conditionis  non 
efle  debent9  E.  etiam  monafteria  nunquam 
iibera  erunt  ab  oneribus  publicis  in  derma« 
nia.  Immediati  videlicet  Epilcopatus ,  mo- 
naiteria  &a  iolvunt  onera  juxta  Imperi  & 
circulorum  ma triculam ,  ut  cives  f.  fubditi 
Imperii  immediati;  Mediataautem  fuo  con- 
tnbuunt  Epifcopo,  qui  poft  deinde  fimul  ex 
fuis  feudis  juxta  modum  in  matricula  con- 
ventum  debita  fervitia  &  onera  praeftare  te- 
netur  Imperio.  De  bonis  vero  Eccleliae 
mobilibus  notanda  funt  verba  R.  I.  Spirens. 
de  /Inno  1^42.  jf.  6$.  2lber  Der  Äircben 
ÄldnoDer  unb  ©ejieröe  follen  in  Der  Stnlage 
nu$f  mit  beanjfen/  fonDern  alö  ju  einem  ©cbaj 
Der  Sbrtftenbett ,  wo  man  De  Ifen  ju  einet  eilen* 
ben,  nothroenDicjen,  unoermeiDlicben  «£)ulfe  be* 
bürfen  würbe ,  qefpart  unD  behalten  roerben. 
Idem  repetitum  legitur  in  R  /.  Spirenf.  de 
Anno  ijif.  ß .  44.  Ex  quibus  conftat, 
fupeile&ilem  illam  Ecclefiafticam  non  efle 
contributionibus  obnoxiam ,  fed  eam  tarnen 
exigente  neceflitate  alieoari  pofle,  vid.Mul- 
zius  in  Reptafent.  MajejL  Imp.  P.  II.  r.  33. 
n.  i  12.  imperaton  quippe  &  Imperio  jus 
fupremum  &  dominium  fupereminens  com- 

petere. 
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petere,  nullus  nifi  falutis  public«  ob tr Pota- 
tor inficias  ibit.  Ecclefias  etiam  non  lolum 
feudorum ,  fed  &  fubditorum  jure  conrri- 
buere  ha&enus  audivimus  ;  Pap*  namquä 
nulla  in  Secularibus  poteiias  per  commune 
lmperii  concl  ufum  unquam  relifta  doceri  po- 
tent ,  quoniam  ab  exemtione  a  Jurisdittione 
in  cauiis  perfonalibus ,  ad  immumtatem  ab 
oneribus  publicis  perperam  inferri  ,  fua 
fponte  fequitur.  Contraria  Pontificum  con- 
ftitutiones  in  praxin  Germ,  nunquam  ded  Li- 
fte ,  nec  deduci  poflunt.  Hrnc  Sacra  Cae>- 
farea  Majeftas  cum  Statibus  Germ,  ne  (tru- 
ftura  imperii  penitus  dilaceraretur ,  in  Face 
Weftphal.  roulta  bona  Ecclefiaftica  ad  Secu- 
lum  reduci,  ob  fupremum  jus&  dominium 
in  perfonas  &  res  fubditorum  in  cafu  neces- 
fitatis  &  utilitatis  publicae  competens,  paffi 
funt,  ordinato  fimtliter,  vel  invito  Pontifi- 
ce,  anno  decretorio ,  aliisque  Legibus  Co« 
clef.  in  Art.  V.  I.  P.  promulgatis,  inanem 
Pap«  proteftationem  interpofitam  propter 
extremum  neceflitatis  periculum  &  utilita- 
tem  publicam  fusque  deque  merito  habe- 
bant ,  prout  expreffe  cautum  legitur  art. 
u/t.  Jf.  2.feq.  difti  Inftr.  Pac.  addi  hic  me- 
retur  Hornbek  in  fua  deduQione  de  nuBitate 
faffa  Proteßationis  contra  Paaem  Weßpbal. 
Libertas  etiam  Ecclefiae  Germ,  partim  ex 
Concord.  Nation.  German,  apparet ,  partim 
ttiam  ex  Conciliis  nationalibus  Bafileenfi  & 
Conftantienfi  ftabiUta  fuit ,  Patribus  e  focie- 

O  i  täte 
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täte  Jefu  cum  Tanftiflimo  Patre  fruftra  obni- 
tentibas.  Confimili  modo  Regem  Galli« 
inconfulto  Pontifice  Clerum  colleftare  often- 
dit  Mulzius  in  Reprafent.  Majeß.  Imp.p. 
ß6y%  ibidemque  p*  yyo.  fey/bona  Ecclefia- 
ftica  oneribus  pubh  nunquam  non  obnoxia 
fuifle,  Legibas  lmp.  publ.  late  probat  Pa- 
pae  enim  oinnia  in  manus  dare ,  etiam  Pon- 
tifkii  quidam  jam  fapientiores  dedidicerunt» 
IM  iiitat  idcirco  pro  noftra  fententia  jus,  mi- 
litat  denique  Talus  publica,  quae  nobis  fem« 
per  fuprema  lex  eftor  Rex  puta  &  Princepa 
funt  cuftodes  falutis  public«,  funt  propter 
populum,  neutiquam  vero  populuseft  prop- 
ter Principem ,  Regem ,  Papam  &c.  Ex« 
iode  igitur  facile  colligi  potent  ,  quam  In- 
brico  fundamento ,  quamque  infirmo  inni- 
tatur  talo  ja  etat  um  illud  immunitatis  cleri- 
calis  Privilegium.  Aft  quoniam  Clerus  Ro- 
manus Imperanti  civili  fubinde  opponat 
illud :  Noli  me  tangere  &c,  prudentius 
aft uros  Principes  certum  eft ,  ficut  jam  fu- 
pra  Cap.  /,  tb.  ult.  diftum  ,  quando  nimiis 
Laicorum  alienationibus  ad  manus  mortuas 
per  mandata  inhibitiva  remoram  mjiciant. 
>  * 

Solus  &  atmrtizfttionh  effeEtus  fupei* 
eft  L )  apuÄ  Pontificios  y  quod  tuoc  Manui 
Mortuae  live  Eccleiiae  competat  jus ,  praedia 
aliaque  bona  immobil^  absque  periculo  ac- 
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quirendi  &  in  perpetuum  poflidendi ,  adeo 
ut  ea  nec  extra  manum  fuam  rurfum  pone*» 
re,  nec  ab  iis  decedere,  aut  in  perfonain 
capacem  transferre  fit  neceffum ;  quem 
effeftum  quoque  unice  agnofcere  videtur 
Schwendendörffer.  in  aüeg.  fupr.  diff.  de 
man.  movtuay  tb.  ij.  De  caetero ,  quio 
quid  ante  alienationem  oneribus  obnoxium 
fuit,  illud  nec  poft  eam  exemtum  efle  po- 
teft  ;  quapropter  Mobiles  immediati  aliique 
praedia  cenfitica  ementes  ,  femper  Steuris 
obnoxii  manent ,  nifi  privilegiata  antea  f ue- 
rint ;  &  quidem  ne  matricula  fepius  mu- 
tanda,  quisque  ad  locum  antiquum  &  pri* 
ilinum  de  feudo  forte  relapfo ,  velalio  prae- 
dio  co€mto  contribuere  tenetur ,  funt  enim 
onera  realia ,  i.  e.  rei  cohaerentia.  vid.  L* 
B.  de  Lyncker.  ad  DiffeL  Erotem.  Jurii 
Can.  p.  m.  183.  eft  quippe  regula  utroque 
jure  probata ,  quod  res  tranfeat  cum  fuo 
onere,  €ap.  fi  ex  litterh.  j.  XL  de  pignor* 
L.  3.  C.  de  fervitut.  L.  23.  jf.  2.  ff.  de 
ferv.  P.  R  L.  £7.  ff.  de  contrab.  E.  V. 
L.  r2.  C.  de  diflracl.  pignor.  &  nerpo  plu? 
iuris  in  alium  transferre  poflit,  quam  ipfc 
habeat ,  L.  54.  ff.  de  R:  Cap.  Nemo, 
yp.  de  R.  1.  in  6.  Ergo  qui  non  habet 
rem,  nifiutaffeftam  onere  tributario ,  non 
poteft  eandem  nifi  cum  hoc  onere  transferre 
in  Manum  Mortuam ,  quia  Principe«  non 
cenfentur  propterea  jure  fuo  eminente  fta* 
tim  cedere:  ficut  nec  privatus  cenfetur  jure 


fuo  cedere  ,  fi  fundus  fervituti  aut  penfioni 
fmnuae  obnoxius  transferatur  in  Ecclefiam, 
Conf.  huc  L.  fin.  C\  de  exa&%  Tribut,  &  P, 
Peckius  in  Tr,  de  amortizatione  bonorum, 
cap.  6.  m.  264.  quae  fententia  variis  pras-* 
judiciis  fummi  Dicafterii  Caefar.  corrobora- 
tur ,  quorum  tria  exhibentur  in  fine  DiflT. 
fub  No.  I.  IL  HL  /Ippend.  IL  qu»  omnia 
etiam  de  manu  mortua  difta  funto.  Contra 
ea  II.)  in  terris  proteftantium  regulariter 
Amortisation!  nullus  erit  locus ,  eo  quod 
ftpud  nos  bona  Ecclefiaftica ,  cum  ipfis  Ec- 
clefiis  &  Clericis  Imperio  civili  fubje&a  funtk 
hincque  bona  Laicorum  oneribus  publicis 
obnoxia ,  in  Eccleßam  translata  iis  eximi 
neutiquam  poflunt,  unico  fortaffean  cafu 
excepto ,  ubi  praeter  neceffitatis  periculum 
exemtio  fubfiftere  valet ,  v.  g.  fi  ülorum  30« 

cedat  sojifeitfus ,  quorum  intereft, 

VI, 

-  ! 

Proinde  nec  illorum  fententia  Indifcri* 
piinatim  admitti  pofle  videtur  ,  qui  apud 
Proteftautes  Ecclefias  immunes  effe  affe- 
juat»  quamdiu  Princeps  velit,  Quaecun* 
que  enim  praedia  ante  alienatiQnem ,  ea  & 
jpoft  iilam  libera  manere  regulariter  debent; 
ldena  die  de  iis ,  qu»  ante  Inftrum.  Pacis 
Hnmqnitate  gaudebant ,  mutatio  enim  noa 
praefumitur,     Quando  vero  in  infigni  ne* 

eeifiträt  cafu »  Priacep$  Interdfc  ReipubU 
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▼alide  urgere  poteft,  tuoc  facilius  fentcn» 
tiae  huic  tubfcribendum  erit ;  quanquam  id 
pon  tam  contra  jufti,  quam  prüden tiae  re- 
gulas  quodammodo  pugnare  nonnunquam 
videtur ,  praefertim  in  iis  provinciis  ,  ubi 
Ecclefiae  de  bonis  fuis  ultra  modum  feculari 
vefte  iterum  indutis  ,  nec  juxta  pritnam 
\      Fundatorum  intentionem  ad  pios  &  Reipu* 
\      tyicae  proficuos  ufus  adhibiris,  qonqueri  ne- 
\      ceffe  habent.   Jus  tarnen  amortizandi  bona 
Ecclefiis  relifta  in  noftris  etiam  Ecclefiis, 
exigente  favore  publico ,  iqtroduci  pofle, 
reftifllme  fentit  Dn.  Böhmer,  in  Jur.  Ecclefi 
Joe.  fupr.  cit,  ß.  j/.    Ratio  tarnen  prohi- 
bitionis  hueusque  ceflabat ,  propterea  quod 
jrespublica  Auguft,  Cpnfeff  Statuum ,  ninriis 
donationibus  in  Ecclefias  fattis  ,  non  adeo 
exhaufta,  nec  dum  juftas  querulandi  cau- 
fas  habebat,  neque  Ecclefiis  noftris  co&nen- 
do  nimium  bona  fecularia,  utilitatem  publi- 
cam  intervert^ndi ,  ob  exiguum  patrimo- 
s      nium  ,  fufficientes  vires  aut  facultates  fup- 
petebant,    Aliis  autem  fic  diftis  piis  fundar 
tionibus,  v.  g.  Stipendiis  &  id  genus  plu- 
ribus  Steurae  ut  plurimum  detrahi  folent  , 
neque  id  injuria,  quando  illa  a  potiori  ex 
feoni$  antea  cataftro  publico  jam  infertis, 
quondam  condita  fuerint.   Plane  itaque  fir- 
ina  maneat  regula  ;    Non  pojje  Eccleßas  fijr* 
Vniverßtates  aliter  habere  immunitatem , 
quam  quatenus  faperior  iis  banc  indulferit% 
fix*  äßtrimento  veipubL  iniulgere  potue* 

O  f  rit> 
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™f>  cnm  omnis  cxemtio  fita  jurehumano, 

iicut  -Ziegler.  fat  vahde  contendit  de  dot. 

Aeclef;  12.  ß.  22. 

- 

Cap.  III. 

De  wualiditate  contra  fiatutum  prohi- 
bitivttm  fa£t<e  Alienationis  ad  jnanus 
mowrtas  ,  o  de  nonnuüis  qurfßio- 
nibus  pmäicis  in  hac  materia 
potißimum  occurrenti- 
bus. 

i .  Statuta  qua>dam  prohibitiva  Ordi- 
Jium  Equeltrium  adducuntur ,  &  qui- 
denf>  cum  praejudiciis  notatu  digniflimis 
in  S.  2.  &  hac  in  caufa  a  fummis  Im- 

perii  Tribuoalibus  publicatis.  Tb.  $. 
Msk  ndata  S.  C.  onairino  locum  habere 
contra  alienationem  ad  inanus  mortuas. 
Sc  rn .  f.  porteflbrem  contra  faaam  novi 
of>e^arls.  nunciattonetn  innovando  pergen- 
tem   cionare  praefumi  demonftratar.  Tb. 

reliquis  feqq.  Quseftiones  prafti- 
c»-  nutnero  X.  explan  an  tur  &  decidun- 
tia  ar    ,     xxt  in  margmalibus  fuo  ubivis  loco 

r>cr  ^f=Mraecedentibus  itaque  omnibus  ad  ex* 
J    -fc      «emum  latis  liquet  ,  ubicunque  app* 

reat 
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reat  pfohibitio,  ibi  faftam  bonorum  fecula- 
rium  alienationem  efienüllam,  invalidam, 
&  res  ilias  prorfus  extra  Ecclefiae  &  manus 
mortui  commercium,  quin  immo,  utfum- 
mo  jure  defendit  Dominus  ßöhmerus»  loco 
antea  cit%  Jf.  26.  feqq%  &  Petr.  Peckius 
cap*      p+  w.  2g 3.  feqq.  de  /tmortiz.  bonor% 
ne  quidem  aeftimationem  deberi  in  bonii 
ejusmodi,  f.  inter  vivos,  five  per  modum 
ultima  voluntatis  Manui  Mortuae  reiiftis. 
praeprimis  , "  fi  in  Edifto  prohibitivo  extet 
claufula  annullans  &  irritans,  qualis  etiam 
-  reperitur  in  praec.  Cap%  I.  tk  ult.  allegato 
fiatuto  equeßri  franc*  Gip.  /f.  ibi:  SSücÄ 
unt)  jcDc$  ,  roatf  f)iern>ieber  quocunque  modo 
attentiret  o^er  &orßenömrmn  nwDen  wollte, 
Ärafft  Diefeö  öon  feiner  2ßür Fun«  ftt)n,  ic.  cu- 
jus ftatuti  notabilis  integra  verba  in  fin.  fub 
Sit  ß.  dppend%  1.  inferere  non  abs  re  efle 
vifum  fuit,    Immo  ipfos  etiam  Archi-  Epis- 
copatus ,  &  imprimisTrevirenl'em  hancagno- 
viffe  aequitatem,  &  alienationem  ad  manus 
mortuns  prohibuifle  fupra  Cap.  /.  7&  9* 
jam  adduftum  &  fub  Hu  C.  /Ippmd*  I.  ad-  ' 
jeftum  reperitur.    Quae  omnia  etiam  in  ex« 
tenfione  privilegü  retratfus  rhcnens.  itidem 
fub  lit.  D.  in  fineinferta  contra  manus  mor- 
tuas  de  anno  170z.  ab  Imperat  >re  LEO- 
POL DO  gloriofifT.  memoriae  promulgati» 
nee  non  in  Confirmatione  exteniiouis  privi- 
legü Retraftus  für  Die  Oidefrtf*  9fatcrfd)aft  in 
©efrtoaben*  Anno  1718*  ab  Auguitiifimo 

CA- 
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CAROLO  VI.  clementiffime  &  faluberrime 
fafta  atque  conftituta  funt,  fub  poeha  200. 
Marcarum  auri  in  turbatores  privilegiorum 
ftatuta  Lit.  E.  in  fin.  Append.  L  ;  funtque 
haec  non  folum  privilegia  &  ftatuta ,  fed  pla- 
ne decifiones  Auguftiffimi ,  licet  in  favorem 
Ordiuis  Equeftris  duntaxat  confirmata  & 
promulgata,  (  noftra  enim  facimus  9  quibus 
auftoritatein  impartimur  noftram  ,  ficut  ex 
L.  2.  /.  qua  otnnia.  C.  de  vet.  jur.  enucL 
egregie  diflerit  Grotius  de  J,  B.  &  P.  L.  1. 
f.  4.  ß .  4.  »,  /.)  ideoque  cuivis  eo  fanftius 
obfervanda  ;  nec  praeterea  ]us  Caefareae  Ma- 
jeftati  quaefitum  per  Pontificis  Maxirai  prae- 
fentes  &  futuras  ,  vel  ab  invitis  Aug;uftis 
coa&as  conftitutiones,  quarutn  fupra  716,  /. 
2.  3  Cap.  II.  mentionem  fecimus,  auferri 
poteft  ,  alias  reliqui  Nobiles  imraediati  per 
talismodt  attentata  nimium  onerarentur,  im- 
mo  tot  um  corpus  tqueflre  fucceflu  temporis 
plane  diflblveretur  &  deftrueretur  ,  cujus 
tarnen  vigor  valorque  inviftiffimo  ac  fummo 
Reipubl.  German.  Proteftori,  per  tot  privi- 
legia  Caefarea  ,  maximopere  cur«  cordique 
nullo  non  tempore  maneat ;  nimirum  con- 
ftat,  quod,  quidquid  juris  habet  Pontifex 
in  bona  Imperio  fubjefta  ,  illud  habest  ex 
transaftione  vel  conventione  ,  quae  nomine 
Concordatorum  Nationis  German,  veniunt; 
Cum  itaque  dominium  fupereminens  in  bona 
Ecclefiaftica ,  per  ejusmodi  Concordata  Pon- 
tifici  neutiquam  conceffuna  fit,  fed  apud  ha- 

pera- 
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peratorem  remanferit  Rom. ,  &  ratio  inde 
deducatur ,  ob  quam  in  Germania  nulla  Pon- 
tifici  conceditür  poteftas  contradicendi  alie- 
nationi  f.  fecularifationi ,  ut  vocant,  bono- 
rum Ecclefi* :  Tum  multo  minus  Pontifici 
aliquid  indulgendum,  fi  Privilegiis  &ftatu- 
tis  prohibitivis  alienationum  ad  manus  mor* 
tuas,  fefe  opponere  vellet.  Taceam,  quod 
ex  Inßrum.  Pac.  Osnabr.  per  expreifum 
artic.  u/t.  XVII.  jf.  2.  &  3.  firmifiimam 
formae  liceat  rfcgulam  :  Quoties  Jura  Ca- 
nonica  Statut  publ.  Germ,  aut  falutt  Impe« 
rti  9  praprimis  Lege  bac  perpetua  funda* 
fnentali  ,  ßabiUtce  adverjantur  ,  tottes  iüa. 
ne  aut  dem  int  er  Romano  -  Cat  holt  cos  atten* 
denda  funt.  ; 


IL 


<  * 


Extant  porro  praejudicia  fat  multa ,  in 
hac  matcria  a  Supremo  Dicafterio  Imper. 
Aul.  publicata  ,  qua?  uti  conflderatu  dignis- 
fima  &  rei  illuftrandae  apprime  facere  pos- 
funt,  ita  eo  minus  non nulla  hic  adponere 
dubitavi,  in  totum  in  fin.  Diffi  fub  No.  lK 
F.  VL  VII.  Append.  IL  Ex  quibus  om* 
nibus  abunde  fatis  cla refeit ,  ita tutum  h  0  c  - 
ce  Equeftris  Ordinis  prohibitivum  in  viridi 
efle  obfervantia,  quin  pene  per  omnia  in  ip* 
fo  etiam  contradittorio  ,  ut  ajunt ,  confir- 
matum. 
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Rebus  fic  fe  habentibus,  cum  ex  teno- 
re  antea  ditti  ftatuti  in  vim  perpetui  &  pri- 
vilegii  Caelarei ,  fub  poena  illi  inferta  f  cuivis 
ex  Corpore  Equeftri  raembro  alienatio  vel 
oppignoratio  ,    quae  viara  ad  alienationem 
ftermt,  vid.  infra  Thef.XIV.  ad  manus  mor- 
tuas  in  totum  interdifta,  &  attentatum  ne- 
gotium prorfus  quippe  inefficax,  ipfo  jure 
nullum  ,  adeoque  omni  exceptione  remota 
ad  mandatum  S.  C.  faris  qualificatum  fit, 
fummo  utique  jure  a  S.  Caefarea  Majeftate 
talismodi  mandatuna  S.  C  pro  caflando  hoc- 
ce  attentatum ,  &  remiffione  puofti  praeten- 
farum  meliorationum  ad  feparatum  proces- 
fum,  admittendo  reluitionem  ,  eumque  in 
finem  decernendo  Commiilionem  Caefaream 
de  accipiendo  fummam  pro  litigtofo  praedio 
folutam  in  depofitum  judiciale  ,  &  immit- 
tendo  reluentes  in  bona  nulliter  divendita, 
ceteris  paribus  ,  expeti  &  impetrari  poteft. 
Nam  fi  faftum ,  fuper  quo  mandata  Caefa- 
reapetuntur,  per  fe  de  jure,  aut  confuetu- 
dine  vel  Itatuto  &  fpeciali  privilegio  ita  pro* 
hibitum  fit ,  ut  illud  perpetratum  ,  absqud 
ulteriori  caufae  cognitione  pro  iniquo  &  pu- 
»iendo  habeatur ,  nec  ullo  jure  juftificart 
poffit,  mandati  S.  C.  proceffui  femper  lo- 
cus eft.  vid.  Dn.  Pareiitis  mei  compendiof; 
Jntrod.  ad  praxin  sfugitß.  Jud.  Ltefareo- 
Imperiale  Anbei  >        I-     7-  Jf*  p.  De 
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cetero  attentata  contra  prohibitionem  ftaf  u- 
Ii  alienatione  ad  manus  mortuas,  regula  ri- 
ter nihil  caufae  fubefle  arbitror ,  cur  Or  io 
Equeftris ,  praefertim  in  cafu  deficientis  Co  a- 
Membri,  bonum  praetenfe  alienatum  Ibluco 
eodem  pretio  retraft  uri ,  graviflimis  famti- 
bus  fefe  implicare  velit;  verum  potius  tu- 
tiflima  aeque  ac  facillima  via  erit  adeundi 
S.  C.  ÜWajeitatem  ,  pro  caflando  alienatio- 
nera  &  decernenda  citatione  ad  videndutn 
fe  incidiffe  in  poenam  privilegiis  &  Orcina- 
tioni  Equeftri  infertam,  quae  eft  60.  marc\ 
auri  puri ,  nna  cum  excitatione  Fifcalis  con- 
tra alienantem ,  fimiliter  urgendi  pretii  con- 
venti  publicationem  ,  ficubi  forte  illegitima 
venditio,  absque  praevia  denunciatione  em- 
toris  &  pretii,  Ordinis  Equeftris  Direftorio 
fafta ,  atque  fic  clandeftine  cum  Manu  Mor- 
tua  perafta  fuiflet,  juxta  tenorem  Der  grün* 
fifd>en  girier  ^  Orbntin^  Part.  I.  Tit.  #/.  p. 
46.  ibi :  ber  jfaufffcbiOing  Der  Confifcatton 
untermorfften  &c.  it.  PriviL  Retradus  de  A. 
t688-p-  221.  ibi:  bet) CvnßfcfitiontxtlftQtoffi 
fcMüngtf  &c.  Denique  ficut  realis  pretii  de- 
pofitio  nop  amplius  neceflaria  eft,  fi  pra- 
tensis fortean  emtor  retraftui  fua  fponte 
cedere  nolit  juxta  memoratam  Ordin.  Eque- 
ftrem  P.  /.  7  it.  ij.  p.  41.  ita  in  cafu  alie* 
nationis  ad  manus  mortuas,  ubi  reluitio  fu- 
feipiatur,  eo  minus  etiam  requiritur ,  reapfe 
deponere  pecuniam  ad  reluendum  neceflk- 
riam ;   Nimirum  non  fufficit ,  ut  alienati* 
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fafta  fit,  fed  pneterea  etiara  contraftus 
utrinque  validus  fit  oportet ;  Et  tunc  cum 
effeftu  retracturus ,  pecuniam  intra  debitam 
tempus  realiter  offerre,  vel  rite  &  legitime 
deponere,  adeoque  in  depofito  juris  necefla- 
lia  requifita  probe  obfervare  tenetur  ,  per 
L*  /<  E?1  7.  C.  de  pfiffe  inter  emt.  cf*  veni* 
compof.  quo  fafto  ftatim  rei  dominium  ac- 
quirit,  ac  emtor  reßituere  retrahenti  debet 
rem  cum  fructibus  pendentibus  &  perceptis 
poft  aftu  oblatum  &  rite  depofitum  pretium. 
arg*  L,  2,  C.  di  t.  add  Struv.  Jurispr*. 
für,  R.  G.  L>  3.  Titi  ff,  /.  37*  Neuti- 
quam  vero  retraftus  exerceri  poteft,  ned 
realis  illa  pecuniae  depofitio  requiritür  >  fi 
aftus  juxta  Statutum  &  Legem  fpecialem* 
quae  derogat  juri  communi  generali >  ipfo  - 
jure  nullus  &  inefficax  fit*  vid.  Tiraquelh 
de  retratf.  Im.  ß ,  /<  conf.  2.  n.  Rhetiud 
difp.  de  jure  retraflus  gentil  c.  3.  n,  3.  fqq* 
atque  ita  quaevis  alienatio  ad  manus  mor- 
tuas  contra  ftatutum  prohibitivum  fafta  irri* 
ta  manebit  Forma  etenim  alienationis  va* 
lidae  circa  bona  Equeftria  vult,  ut  emtor  & 
venditor  habiles  fint  ad  celebräudum  con* 
traftum  ♦  deinde  üt  juxta  ftatuti  tenoren* 
bona Nobilium  immediatorum  immobilia  nod 
nifi  ad  unum  fuae  conditionis  tranferantur, 
nunquam  vero  ad  manus  mortuns,  E.  n fr- 
ee (Tario  perpetua  exinde  conficitur  regulal 
Quotiescunque  contra  ftatutum  res  ad  ma« 
jaus  mortuas  alienatur  t  toties  forma  aliena- 
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tiortis  praefcripta  negligitur ;  forma  autem 
negleft  a  a  ttus  ipfe  in  tot  um  perit ,  per  fe 
Bullus  eft ,  nulloque  modo  effeftum  nancifci 
poteft ,  per  L  C\  de  LL  Si  itaque  aft  us 
&  contraftus  inanis  eft  ,  non  opus  erit  retra- 
öu,  nec  multo  minus  reali  pecuniae  depo« 
fitione  ,  quia  valor  &  efficacia  alienationis 
prorfus  ceflat  >  fed  res  haftenus  in  ftatu  quo 
manet,  nihil que  agitur,  neque  tandem  ex 
jure  retraftus,  fed  potius  ex  capite  nullita- 
tis  contraftus ,  per  fal ab errim um  antea  ad« 
duftum  remedium  res  >  quae  in  quaeftione 
«ft>  valide  revocatur.  Extra  omnem  nont 
minus  dubitationem  manet ,  denunciatum 
ftatim  a  momento  faftae  denunciationis  fta- 
tuti  prohibitivi  de  non  alienando  ad  manus 
mortuas,  imrao  vel  ex  folo  contraftu  pef 
Leges  &  ftatuta  prohibito ,  rem  aliquam 
comparantem ,  dum  ita  contra  jura  feiend 
tnercatur ,  non  folum  in  praefumta  fed  & 
vete  mala  fide  conftttui*  per  textus  operofe 
congellos  a  Cafp>  Manzio  in  Cent,  44,  FalaU 
dec\  fj*  per  integn  conf*  c%  8*<  &  &  &  *** 
6to,  u  3i*  *>  Ii  uj'urp.  Ufiicap*  ibique 
Brunnem.  n>  jk  &  #7»  Tiraquell.  dt  re* 
traft u  linear i  f>  36.  ad fi?t.  tiU  m  43%  Ne« 
que  porro  co n traft u  per  fe  nullo  &  invalido, 
ex  fubfecuta  pr^edii  traditione  dominium  ♦ 
aut  pofleflionem  quoad  effe&us  juris  prae* 
tenfus  m.  f.  emtor  acquirere  valet ,  nihil  que 
ulterius  quam  nudam  detentionem  ex  tim- 
lo  vitiofo  ad  cundem  devolvi  ,  elucrfcic  e* 
»Sanft»  $  tri- 


traditione  Mevii  ad  Jus  Lubec.  part.  /.  Tit. 
2.  n.  77. -7^-  Chaflan«  ad  Confuetud.  Bür- 
gin: /.  rubr.  IX.  jf.  10.  n.  p.  -  fjm  fteqat 
hic  pnefcriptionis   exceptio  vel  praefumtio 
renunciationis  juris  rerraäus  valide,  vel  in 
vim  aequipollentis  opponi  poteft  ,  quando 
fcientia  legalis  &  notitia  feu  denunciatio  ac- 
quifitionis ,  fub  virio  nullitatis  &  confifca- 
tionis  pretii,  ad  fubftanriam  contraäus  in 
vim  fpecialis  Caefarei  privilegii  eflTentialiter 
requiritur  :    Quoties  enim  lex  vel  ftatutum 
denunciationem  circa  jus  protimifeos  requU 
rit,  toties  ea  pro  ipfius  forma  habetur,  Ti- 
raqueil.  de  Retraa.  Im.  9  36.  gloß]  2.  n% 
29.    Mev.  part.  2.  dec.  2j2.  n.  6.'  Forma 
autem  rei  ad  anguem  fervanda,  adeo  ut 
ejus  oraiflio  totum  negotium  videt.  cit.  L. 
s.  C.  de  LL.  &  quando  fpecifice  aliquid  de- 
fideratur ,  tunc  ej  us  implementum  per  aequi- 
pollens  fieri  non  poteft,  L.  jj.      ^  je 
condit.  £f  demonfirat.    Unde  etiam  manus 
mortua  libero  &  arbitrario  rei  contra  Statu- 
tum  acquifitae  ufu  ,  ceu  notabilis  poflTeffionis 
effeftu  omnimodo  deftituta  fit  oportet,  mul- 
to  minus  infuper  habita  proteftatione,  con- 
tra aedificando  vel  deftruendo  quidquam  via 
fefti  innovare  valet  ,  alias  utique  animus 
omnes  meliorationes  &  expenfas  jaftandi 
praefumitur ,  per  L  fin-  /.  fin.  C\  Commun 
de  Legat.  Sutor.  de  Retraa.  tb.  227.  Rein- 
king, de  Ret  raff.  qu.  6.  n.  404.        41  * 

couf ;  fk.  fr  n.  //.    Boer.  deaf.  f7.  9<  g[ 

Quod 
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Quöd  fi  enim  emtori  in  tempore  &  t e  adhuc 
integra  denunciatum  fit,  (five  in  judicio  fi* 
ve  extra  iHud  fiat>  parum  intereß,  pertra- 
dit.  Stryk.  in  tr.  de  Succeffl  ab  tnteff.  <///- 
firu  Vh  t.  4  Jf.  30. )  ne  quos  in  rem 
fumtus  faceret»  tunc  retrahens  ne  quideiu 
utiles  impenfas  refundere  tenecur  ,  juxta 
L.  uttltunn  j>.  *t  de  mpenf  in  res  dot  faß, 
L.  iy.  C.  de  Ä  F.  Koppen.  Die*  jz>  n<  , 
27.  Gaih  L>  IL  obf  19.  z/.  /o. 

Sed  quid  juris  >  ftfnfo*  alias  in  puntfo 
ineliorationum  &f  itnpenfarum  obfervandunt 
fit  ?  quaeri  poteft.  Primario  refpiciendum  1 
effe ,  an  &  quaterius  conditio  praedii  revera 
&  reapfe  per  expenfas  &  fumtus  melior  red- 
dita  fit>  verba  funt  Dn.  Harpprechti  in  Confx 
V.  ».  qui  porro  adducit  Goeddeum^ 
Strykium  ,  Reinkingium,  conf.  Garf.  de 
expenfi  c.  24.  n>  /.  Sumtus,  inquiens,  ßr* 
tneliorationes  diverfa  funt  ,  &*  fi  expenjai 
fecero  »  nihil  vero  melioravero  ,  nihil  debe* 
tur  ,  qitia  nihil  melior attttn  eft ,  cum  totß 
ratio  fumtus  expenfarum  dependeat  ex  me~ 
lioratione&c*  Deexpenfisfruftuum,  itenj 
quae  propter  rei  tutelam  &  onera  realia 
fiunt ,  vel  rei  ob  neceflitatem  faftis  ,  con- 
ferri  meretur  Lauterbach,  in  Coli,  *.  tbeor, 
pr.  tit.  de  Impenf.  in  res  dot.  faßt*  Nullaa 
porro,  praeprimis  utiles,  expenfas  praefumi. 

$  *  fed 
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fed  probandas  efle,  optime  tradunt  Rofen- 
thal.  in  Synopf.  Feud  c.  4.  n.  40.  concL 
43-  tn  gl-  Schräder,  de  Feud  part.  2. 
p.  9.  fiff.  2.  n.  60.  re/ir.  2,  Mafcard.  de 
probat.  concL  1040.  n.  3.  Utiles  enim  ex- 
penfe  tales  habentur,  quae  ad  rei  utilita- 
tem,  &  quidem  perpetuam  &  durantem  fi- 
Hnt ,  ut  res  fruftuofior  &  melior  reddatur, 
todeque  reditus  acquirantur,  per  text  expr. 
in  L.  79.  *■•  de  K  S.  Mev.  part.  j.  aec* 
a.  Garfias  de  expenf.  &"  melior.  c.  i.n.  10. 
Umm.  Proc.  difp.  22.  n.  3.  Deinde  requi- 
ritur ,  ut  conditio  petitoris  f  aut  aliae  cir- 
cumftantiae  aliud  non  fuadeant,  v.  L.  3g. 
*7«  ß -  S'  zß-  de  R  V.  e.  g.  fi  pos- 
feflbr  vel  detentor  praedii  equeftris  immodi- 
co  ex  luxu  iüud  variis  pretiofis  aedificiis, 
ad  proprietarii  &  veri  domini  privatum  fta- 
tum  non  facientibus ,  magnisque  cellis  fum- 
tuofis  ,  vini  tarnen  quantitate  pariter  ac 
qualitate  ibi  deficiente ,  aggravans  ,  ultra 
1 2.  -  20000.  in  illud  confumat ,  cum  contra 
Ca  pro  ftatu  proprietarii  600.  vel  ad  fum- 
mum  1000.  thaleris  egregius  effeftus  ad 
rem  faciens  fequi  potuiflet  y  jam  vero  tanta 
pecuniae  fumma  in  mortuam  quafi  fortem 
L  capitale,  uti  vocant,  converfa  exiitat,  & 
vix  2.  pro  100.  ex  praedio  proveniant,  & 
f.  p.  Sane  in  tali  cafu  nulla  utilitas  prae- 
tendi,  nec  ideo  utiles  impenfae  deduci ,  ne- 
que  etiam  ob  enormes  meliorationes  jus 
retentionia  adverfus  dominum  exerceri,  aut 
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cxpenfe  onerofae  &  immoderat»  domino 
reputari  queunt ,  neque  denique  earum  no- 
mine impendenti  vel  ejus  heredibus  dabitur 
retentia,  aut  reftitutio  praedii  retardari  po- 
terit  propter  expenfas  illiquidas ,  fi  cautio 
praeßetur  a  domino  de  relarciendis  iis  in 
caufam  Mquidationis ,  quae  fententia  in  ter- 
minis  quoque  communi  DD.  eafculo  appro- 
bata  videre  eft  in  Relation.  M.  Ottonis, 
JCti  Argentorat.  Scbtltevi  Notis  ad  Struvii 
Syntagm.  Jur.  fettd.  ad)e&h>  n.  /jv  p.  m. 
300.  fe,p  Simiie  quid  cautum  legitur  in 
Privilegio  ab  Auguiiis,  Rudolpho  A.  1609^ 
Ferdinando  III.  1652.  Leopoldo  1688.  & 
Carolo  VI.  1718-  conceffo,  &  pleniffime 
confirmato  in  Staiutn  Equeftribus  cit. p.  22  t. 

verbis  :  3ftfl(ddN  nad>  abfletretftnen  folc&cn 
toteDerfofil.  &utb  t  Die  tnjuoifcbeti  begebene  nS# 
fytge  Expen/en  Ober  Afelioratiom-  ftoflet)  vi<* 
jttrtSy  i.  e.  per  fepäratum  procejfitm  irt  pe- 
titcrio  ,  &  non  retentionis  hont  retrabendi> 

fuefren  unt>  betupfen  foüe.  Plane  nt  propter 
expreffa  haecce  verba  ne  neceffari«  quidem 
expenfae ,  quod  tarnen  iure  communi  fecus 
eft,  nedum  utiles  f  jus  retentionis  adroitr 
tant.  B.  F.  poffeffor  itaque  juxta.  L.  in 
/Stoib,  3$  **  de  R.  V.  3.  caftbus  utiles  de- 
ducit  expenfas  ,  r.)  fi  dominus  alias  illas 
erat  fafturus ,  2, )  fi  illico  rem  iHam  me* 
Koratam  erat  vpnditurus ,  3.)  fi  fit  dives, 
&  habeat ,  ftide  illas  refundat.  Alias  eas 
cum  voluptuariis  tolUt ,  ita  tarnen ,  ut  do- 

2)  j  minu& 
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»inus  tantum  poflit  ofFerr«  ,  aiian*».» 
leat  res  poft  ablationem,        1««ntum  va, 

V. 

Qua?  cum  ita  fint  facüe  dijudicar; 
teft,  quid  fentiendum  de  m.  f  Po- 
qm  fciens  ftatutum  prohibitivUm  CJ7  ?' 
nat.oues  ad  maous  mortuas ,  nihil  ,e" 
bona  prohibita  co£mjt ,  „ec  obüanl^10^ 
ma  N  O.  Nunciatione  fafta  jfS**** 
men  iuutilia  &  onerofa  conti»  Ua?d,a  •ta" 
iuftam  decifionem  continet       2n  *  /UJU« 
&»  £.aa.  <fc  N.O.N.  add.  GaU  /v'/* 
/(f.  ».  /.?.-  /<*".    Quonam  E.  juir  ff 
repetitio  fiat ?    Mandati  certeJ  aftiocS" 
cum  potius  expreflo  raandato  direft«  i  ' 
travenerit,  nec  aclio  duefta  vel  utiljs  n 
geft.  locum  invenit,  quum.  nihil  n„,J  gof' 
&  utiliter,  nec  ignorante  fed  potius  n^J^ 
bente  &  invito  domino  geftUai  fit    *  P«»ni- 

goß,  geft.    At  forte  aftio  in  Ä^VwSE 
ex  jure  gentium  &  aequitate  naturali 
neminem  cum  alterius  damno  locunW;  quae 
fieri  finit  ?   *  ita  quidem  videtu, i *°rT 
tarnen  §.  praec  propofito  id  aduüWi  « 
valde  dubito.    Accedit  m.  f,  Ä 
prohibm ,  qm  in  aheno ,  p0ft  Veri  V    ■  ? 
prohibitionera  &  denunciationem  Ä""111 
fciens  fumtus  facit,  ut  reluiti^eo  e?  -m« 

iauno  prorfus  impoffibüis  reddatuj,  inanife^ 

«um 
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ftum  a  fe  vix  declinare  pofle  dolum ,  ex  quo 
tarnen  nemo  fentire  debet  hierum,  quum 
jura  t'ubveniant  deceptis»  non  decipientibus, 
&  qui  contra  LL.  committit,  fruftra  eas  in« 
vocet  per  L.  37.  **  de  Minor.  Ut  volup- 
tuarias  itaque  poteft  tantum  tollere,  modo 
ablatio  ipfi  fit  utilis ,  &  fieri  poffit  fine  rei 
detrimento ,  quia  fi  non  eft  utilis ,  aequo 
animo  ferre  debet ,  meliorem  praedii  condi- 
tionem  faftam  efle  ,  arg.  L.  2.  Jf.  6.  de 
aqu.  (f  nqu.  pluv.  arc*  add*  L.  j.  C,  L.  37. 

de  R.  K  Gars.  de  expenßs  capK  V.  pef 
toU  Lauterb,  in  Coli.  M.  de  impenf.  in 
res  dot.  fitf.  it  f,  TiU  de  R.  V.  Stryk,  s 
uf.  mod.  ad  diel.  tit.  f.  16*  feqq,  Reiij» 
king.  de  retraEi.  qu.  6.  nm  40$.  Gr*  434.  ßqq. 
quandoquidem  conditio  rem  repetentis  ejus- 
modi  fumtus  extraordinarios  fieri  nullo  mo- 
do permifiura  fuiflet,  per  text.  in  L.  98* 
de  R.  P%  ibique  Br  Linnemann.  ».  /.  Mev* 
/V  AV.  Dec.  n.  3*  Gar  (las  de  expenf.  cv  /. 
»,  &  30.  Licetque  vero  domino  optio 
data  fit  tantum  offerre,  quantum  valeat  res 
poft  reparationem  &  abrafionem  ;  attamen 
cuilibet  jure  fuo  uti,  yel  beneficio  huic  fa- 
lutari  renunciari  pofle,  nunquam  non  inte- 
grum erit  Praeterea  omnes  maximi  nomi- 
nis  JCti  uno  pene  omnium  ore  fatentur, 
contraftam  ipfo  jure  null  um  &  ob  ftatutum 
prohibitivum  inefficacem  ,  feienter  {neun- 
tem, omnino  pro  neu  f.  emtore  haberi ,  ad- 
eo ,  ut  de  jure  ne  pretium  quidem  repeteiv 

4  di 
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di  facultas  ipfi  competat,  nam  ita  fignanter 
Manzius  in  Tr.  fupr.  cit.  dec.  ^rj%  n.  2t. 
tradit :  Quodfi  emtor  unum  vel  alterum 
praedium  citra  formam  fibi  comparare  prae- 
v  fumfiflfet ,  hoc  in  cafu  is  tanquam  m.  f.  em* 
tor  neque  a  venditore ,  neque  ab  alüs  expo« 
fitum  pretium  repetere  poteft.  Hocque  ju* 
ris  f  undamento  innititur  difpoßtio  Privitegii 
Ret ra et us  Je  Anno  *68$.  p.  22 1%  it.  Ordt- 
aatio  Equeftris  cit.  P,  I  Tit.  1  j.  p.  46 \ 
videlicet  pretium  emtionis  conveotum  con* 
fifeationi  obnoxinm  effe  debere ,  prout  fu- 
pra  in  Tief.  HL  h.  c.  jam  pluribus  ad  du- 
ftum  fuit.  Tantum  EL  abeft,  ut  ea  qua© 
ex  mera  facultate ,  liberalitate  &  muniß- 
centia  data  funt ,  item  in  fpecie  ea ,  quae 
proxenetae  vei  mediatores ,  venditionere  ta- 
lern ,  feil,  quae  tanquam  ipfo  jure  nulla  coih 
tra  ftatutum  prohibitivum  fufeipitur,  pro- 
curantes,  aeeepere,  revocare  queat ,  cum 
haec  ne  quidem  verus  retrahens  reftituere 
teneatur ,  ceu  in  terminis  docent  Reinking. 
<Je  retr.  qu.  4%  n.  44.9+ fo$*  Chaffaa.  ad  cor* 
fuet.  Burg,  tubr.  /,  /.  verk  Les  frais 
raifonnawes  Qfa      4,  con£  £«  Zf<  *•  A 

,  VI. 

•  »Ii« 

I 

Reluentem  porro  ratione  ufurarum  & 
intereffe  ,  uti  vocant»  teaeri  communiter 
contenduut ,  auod  concedendum .  auatenus 

\  »aora 
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inora  folvendi  ab  altero  probari  queat ,  ne- 
gandum  vero  ubi  alter  in  mora  accipiendi 
fuerit  cenftitutus,  quum  per  realem  obla- 
tionem  mora  purgetar,  pecunia  enim  obla- 
ta  &  depofita  inftar  folutionis  eft,  &  fiftit 
curfum  ufurarum,  per  >p.  G,  de  «fai*. 
ideo  alter  utpote  itk  f.  pofleflbr  reftituat 
rem  cum  omni  caufa  &  fructibus  perceptis 
&  perctpiendjs ,  quos  feil,  ipfe  petitor  f.  do* 
minus  pereipere  potuiflet,  per  £,  /.  &  22. 
C.  de  Jt.  F.  Attamen  in  tali  cafu  antea 
neceflum  eft,  ut  in  Aula  f  vel  Camera  Im- 
periali  hunc  in  finem  extrahatur ,  &  emtori 
legaliter  infinuetur  citatio ,  ad  videndum 
deponi  &c,  idque  de  jure  communi  verum 
manet ,  cum  quo  coincidit  Privil,  Retra&us 
Leopoldi  de  Anno  1688.  p.  ^20.  Verum 
aliud  plane  in  Der  erneiwrftn  unö  wrbefferten 
Siitter-örDnunfl  diao  Tit.  XF.  fin- 
gulariter  conceffüm  reperitur.  (a)  Si  ita- 
que  hoc  obtinet  in  Retraftu  Ordinis  Eque- 
ftris,  multo  minus  realis  obfignatio  &  de« 
pofitio  neceflaria  eft  in  cafu  nulliter  faft» 
alienationis  ad  manus  mortuas  &  intentat» 

S  '  relui- 

.  (a)  ibl :  Itof}  üKAon  gemeitii.qll*  ju  Salvirtw* 
bed  Juris  Retrattus  erforbert  nwrb,  ben  Sauft 
@d)lütafl  realiter,  htm  Äduffer  «u  Offerten, 
im  *8m*ciflerung$  >  fiaü  aber  jtt  obügniren  mtb 
%n  deponiren ,  br  tmoeft  NB.  fcer  CinjUntw 
feierst»  md>t  geilten  feyn  foHe  ,  wann  ber 
«tifleraagte  Käufer  bem  SinRanb  ober  Juri  R<*- 
traetus  BÜtii*  nidyt  nachgeben  »iil  te. 
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reluitionis  ,  ubi  in  terminis  veri  retraftus 
haud  verfamur,  ceu  fupra  Tb.  III.  pluribus 
diäum  fuit.     Infuper  expediti  juris  eft, 
quod  impenfas  fruftuum  caufa  faäas  ab  iis , 
qui  praedio  fruuntur,  fufferri  oporteat,  nec 
hoc  nomine  ullum  a  reluente  vel  reemente 
refufionem  fperare  liceat,  fed  illae  cum  fru- 
ctibus perceptis  corapenfentur ,  L.  12. 
de  hnpcnf.  in  rem  dot.  facl.  L.  1  $.  jf.  7.  #. 
d  wvzod.    Stryk.  de  Succeffl  ab  intefl.  dijffl 
FI.  cap.  4.  Jf.  7.  &  in  terminis  Harpprecht 
Refp  Cr  im.  ßr5  civ%  j.  n.  20  g.  feqq.  Deni- 
que  juftitiae  &  aequitatis  regulis  convenit, 
tarn  b.  quam  ra.  f.  poflefforem  ad  praedium 
in  priftinum  ftatum,  ficut  tempore  traditio- 
nis  erat,  plenillime  refti tuend  um  efle  obli- 
gatum,  eos  autem  fumtus,  qui  praedio  nul« 
lam  perpetuam  meliorationem  &  utilitatem, 
fed  non  nifi  temporale  quoddam  commodum 
attulere ,  inter  exigua  referenda  efle  ira- 
pendia  ,  quae  fructibus  imputantur  ,  juxta 
ea ,  quae  in  hanc  rem  adducit  Reinking,  de 
retr.  qu.  6.  n.  392.  Jeff.    Detentorem  non 
minus  vel  poflefforem  rei  alienae  omnem  de- 
toriorationem  &  damnum  fua  fuorumque 
culpa  datum ,  juxta  verum  rei  pretium  re- 
färcire  debere,  jura  fonant  tritiffima  in 
S4-  ß«  fin*  r'  &  bered.  Pet.  Harpprecht.  d. 
Conf*  F.  n.  Z2 3. feg.  Knipfchild.  de fideicomm* 
tu  12.  n.  203.    Schräder,  de  fewL  2.  p.  ßm 
Seff.  2.  n.  74.    In  confignationem  quoque 
reciprocam ,  moto  meliorationum  proceflu 
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merito  quoque  veniantomnes  fumtus  ad  in* 
cipiendum  reluitionis  negotium,  in  Depu- 
tates cum  parata  pecunia  in  termino  &  lo- 
co  nitro  citroque  praefixo  apparentes ,  nec 
non  in  ipfius  pecuniae  transmifliouem  multo 
cum  periculo  &  labore  fufceptam,  emanea- 
te  tarnen  altera  parte,  fruftra  adhibiti  cau- 
fatique ,  quorum  reftitutionem  latis  praeci- 
\  pit  L  yp.  x.  dejudic.  conf.  Ummii  Proceffl 
'  Dijf  22.  n.  2t<feq*  Omne  ad  ultimum  in- 
tereffe  firtis  ad  reluitionem  mutuo  accep- 
tae,  a  tempore  faftae  realis  oblatiouis  relu- 
enti  vicUfim  deberi  nemo  ambigit ,  ob  vul- 
gatiflimam  juris  regulam  :  Quod  quis  juris 
in  alterum  itatuat,  ut  eo  ipfe  utatur.  Im* 
mo  vero  ad  offnes  omnino  fumtus  ex  caufi 
tnora  acceptmdi  redundantes  poflefforem  ob* 
,  ligari  arbitror ,  confequenter  etiam ,  qui  pro 
Commiffione  Caefarea  ad  accipiendum  in 
judiciale  depofitum ,  neceflario  ob  ingens 
periculum  ex  otiofa  pecunia  verendum ,  im- 
penduntur  atque  erogantur,  Quodfi  enini 
oblato  emtionis  pretio  acceptato,  adreluen* 
tem  partem  una  cum  praedio  fruftus  illius 
anni,  &  p^rcepti  &  percipiendi  pertinuit- 
fent,  fecundum  U  33.  pr.  L.  62.  Jf<  /. 
fin  *  ff  L  22.  C  de  R,  V.    Natta  Conf. 

n%  17.  Reinwinus  de  Rety.  qu,  /,  n% 
64  f*q*  Quanto  magis  five  b.  five  m.  £ 
emror  ad  ufuras  fortis  praefentiffimae  a  tem- 
pore oblationis,  rejeftae  tarnen,  tenebitur? 
P«r  jura  decwMtifUma  ia  JU  2,  C\  de  path 

•  •  • 

lbi: 


» 


1. 


I 


ibi :  babita  ratione  eorum ,  qua  pofl  oblatam 
ex  pat/o  quantit utem  ex  eo  fund<>  ad  adver* 
fanum  per  vener  unt.  comp,  Hahn,  ad  We- 
fembec.  HU  de  refcind.  vendit.  ».  6.  ad  vo- 
cem  :    Retrtftu  &c.  cui  accedit  Stryk.  dt 
Succejf.  ab  inte//,  diff,  Fl.  c.  4.  Jf.32.  Hcee 
oh I otto  y  inquiens,  facit,  ut  retrabens poß 
faßt  am  confignationem  fruffus  perceptos  lu<* 
crari  p  ßt,  citans  in  hanc  rem  Tiraquel- 
Iura  de  retraSf.  ConvenU  ita  quoque  tenet 
Reinwinus  de  retr.  qu.  g.  n,  6p  R  mora 
emtoris  intervcnerit ,  tunc  ab  illo  tempore, 
fcilicet  debita  juris  folennitate  fa&ae  depo* 
tionis  pretü,  aut  in  cafu  recufat»  accep* 
tationrs,  a  tempore  extrajudiciahter  faftae 
oblationis,  arg.  dicfa  Ordin.1  Eqaeßr.  c.  /. 
.  47.)  fruftus  rertituere  necefTe  habebit, 
ddens  n.  yr.  rattonem,  quia  mora  cuilibet 
committenti  eam  nocere  debet ,  L.  / 34.  *•« 
de  R.  J.  &  nemo  aheri  culpam  objicere 
poffit,  cujus  ipfe  eft  reus,  Brunnem.  ad  L. 
13.  14.  23.  de  äff.  E.  V.    Ceterum  ut  jam 
ineunte  Tb.  III.  &  circa  fin.  Tb.  IV.  ad- 
hotatum ,  meliorationes  ad  feparatum  pro- 
ceffum  remitti ,  neque  in  ordine  fiftendae  re- 
ftitutionis  attendi  folent ,  nec  debent ,  fed 
ceu  res  altioris  indaginis  fupremi  judicis 
(ententiae  circa  quäle  &  quantum  fubjeft» 
manent 

vir. 

Ut  plurimum  etiam  oblatio  pretü  cum 
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exprefla  refervatione  taxationis  &  reduftio- 
nis  ad  juftum  pretium  fieri  aflblet,  unde  al- 
tera enafcitur  quaeftio :  Qua  rattone,  quovt 
pa&o  impartialis  taxatto  praprimis  ad  men* 
fem  flatuti  equeßris  locum  habeat  ?  Eq  in- 
dem per  Judicium  compromiflivum ,  vel 
alium  utrinque  conventum  modum  quin 
fieri  poflit  non  eft  dubium.  Tutius  tarnen 
per  impartialem  aeftimationem  in  quovis  ca* 
fu,  etiam  ubi  verum  pretium  loco  prsedii, 
ad  Mauus  Mortuas  f.  inter  vivos  five  m,  c* 
translati ,  reftituendum,  tutius,  inquamf 
fieri ,  jam  in  faepius  dt  ftatutp  Tit.  XK 
circa  finem  ita  cautum  :  2Bie  eö  nemltcl) 
Dur*  unpar!f>epifd[)e  ©cbajung  besjennien  fKit* 
UT'Qvtif  worunter  bctf  &ut  gelegen  /  taxi- 
rel  unb  gctoörbtger  »erben  n>irb ;  ».  In  pri- 

vilegio  autem  nobilitati  immed.  fvanc.  de 
1688.  conceffo  generaliter  taxationis  jurat» 
mentio  fit.  (b)   ldem  fpeciaiius  in  privi- 

legio 

(&)  verbis:  ©e^en  »elc£  erregt,  ober  (aufbem 
fcom  tfäuffer  befdjc&enben  niebt  Sfane&muu0& 
galP  deponirten  Äauf/  ©Willing,  Der  jtiuffet 
fogletdb  fcfculbig  fepn  fotte ,  ba*  erfaufte  ®ut& 
Um  einfpreebenben  fJJ?tt*©Heb ,  ober  Corpori, 
ofcne  fernem  äftifent&aft  unb  Praetext  (ber  if>/ 
me  noct)  ntd>t  wieber  aut  aemadjten  2lu$tanfd)i 
©tticfen  /  ober  fnjrolfcpen  oefdKbeuen  Meliora- 
tionen ,  biefer  ober  jener  aMauaenben  Situ  ober 
3uge[)brungen)  umoetgerlid)  a^ut retten  ,  unb 
ein*nf)dnbiaen,  mit  benen  eingeworfenen  Staufd)/ 
©triefen  fiel)  an  ben  Söevtäuffer  ,  berfelbr  aber 
«tif  eine  gefcfyw&rne  unpa«^if*e  ^Eftunatioii 


legio  orä.  equeßr.  fuev.  e.  a.  ordinatum.  ( c  ) 
conf.  celeberrimi  Dni.  Lunig.  &  %  P  fpec* 
Cont.  UL  im  2.  Slbfaj ,  N.  XIIL  &  XXX  J F. 
p.  //.  90.  ßi.  &*  Burgmeifter.  CW. 
Diphm.  p.  3*8*  Fieri  ergo  tutifli- 

ir»e  debet  impartialis  taxatiocura  reduciione 
ad  juftum  pretium,  per  Commiflionem  Cae« 
faream.  Eo  ipfo  vero  nova  &  valde  nodofa 
fuboritur  quaeftio  :  Quid  nitnitum  illa  in 
tatisniodi  tuxatione  pro  fundamento  ponat? 

Hic  aqua  haerere  (biet :  Quandoquidem  v 
venditor  illud  juftum  prerium  efle,  ideoque 
ad  tantundem  reluentem  quoque  teneri  ur* 
gebit ,  quantum  praefens  emtor  pro  praedio 

darc  paratus  fit.    Ordo  e  contrario  Eque- 

»  • 

<tcf>  baltfnb  ,  wie  fnflfeicfcen  nad)  o6qetrcrtet?ctt 
fclcb  rcieberftf  Itcben  (Jiut ,  bie  injtrifeben  befcfee* 
bene  nbtbtae  Expenfen  ober  Melioration* -Äo/ 
ften  ,  via *" juris  ,  &  non  retentionis  boni  re- 
trabendi,  fucben  unb  behauptet!  foüe.  vid  tot« 
privil.  in  ber  be«  $>>  fR.  9i.  obnmitfelbar  t  frepet 
Sftttterfdjaft  ber  fecW  Ort  in  frratifen  erneuert/ 
t>ermebrt  /  unb  coniirmirten  ßrbnung  de  1720. 
p.  220.  feq. 

<r)  ibi :  unb  fm  dbrlgett  ,  ba  etwann  wegen  auf/ 
gewflnbter  notbmenbtgen  Meliorationen  unb  Ex- 
penfen  Streit  unb  Srrung  t>orftete  ,  fo  ?oti  fol/ 
tber  Incident  -  Pun&  ♦  auf  ba«ienige  *Rttrrr/ 
Direktorium  ,  worunter  ba«  toerMuflicfee  (*ut 
gelegen  ,  t>ern>icfen ,  unb  t>on  bemfelben  NB. 
mittelfl  3ujiebun<j  ber  ©ae&e  t>erftdnbtgeit  ,  unD 
bterju  infonfcerbeit  beeibfgten  *Derfonen  etbrtert, 
unb  befaate  Contra&s-  unb  Melioration -Äo/ 
^    (Un  taxiret  tinb  moderiret  »erbt«. 
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ftris  tanquam  pars  reluens  negando  refpoi* 
det  ,  eo  quod  monafteria  &  Ecclefise  faciil- 
tatibus  abundantes  ipfi  vel  ingens  detrime* 
tum  creare  ,  vel  ad  extremum  reluitioaem 
prorfus  impoflibilem  reddere  queant.  Ca« 
fus  fane  eft,  qui  non  omni  caret  difficul tä- 
te, quum  de  taxatione  bonorum  Nobilium 
certi  nihil  afleri  pofle  videatur.  Putareai 
tarnen  ,  non  adeo  inextricabilem  hic  fuj  er- 
andum  efle  labyrinthum,  ut  ea  propter  fi- 
lum  quoddam  Ariadnaeum  quaerere  opus 
haberemus.  Ante  omnia  itaque  falfum 
illud  principium  ad  examen  revocandum, 
&  tunc  ex  juris  naturalis  aeque  ac  civilis 
fontibus  deftruendum  efle  arbitror ,  jultum 
feil,  pretium  illud  «ffe ,  quo  non  detur  ma^ 
jus. 

VIII. 

In  contractu  autem  id  utrinque  propo- 
fitum  aut  fuifle,  aut  efle  debuifle,  ut  uter- 
que  tantundem  haberent,  de  jure  naturali 
reftiflime  tradit  H.  Grotius  L.  II.  de  J.  B. 
&  P.  c.  XII.  /.  12.  n.J.  Pretium  vero 
triplex  vulgo  ftatuunt ,  i.)  commune,  a.) 
legitimum ,  i.  e.  LL.  a  fuperiore  determi- 
natum,  &  3.)  eminens,  quia  omnium  re- 
rum  vice  fungitur  pecunia ;  De  duabus  fpe- 
ciebus  poßerioribus  hic  agere ,  ab  inftituto 
alienum  foret  Communis  E.  pretii  proxi- 
m  um  fundamentum  eft  communis  hominum 
,  remotum  vero  cur  ?  varium  eft, 

"  potis- 


*4°  ===== 

potiflimutti  tarnen  copia  vel  rarita*,  ut  pro* 
be  contra  Grotium,  remotius  fundarocntutn 
cum  propinquiori  confundentem  >  difputat 
Gronov.  in  mtx  d.  /.  /.  fe.p  *4>  .N?D  ita* 
que  Plinii  in  luxuria,  non  Ciceronis  in  Cu- 
piditate  pofitura  fundamentum  proxiraum 
admitti  poteft.    in  punfto  quidera  non  con- 
venit,  fed  aliquam  Jatitudinem  habet  aefti* 
niatio  plurium  ;  quicquid  fit ,  cogor  enira» 
ne  extra  oleas  vagari  velle  videar,  ad  rem 
reverti ,  &  fufficere  cum  Grotio  reor  ,  de 
jure  natura/t  non  tarn  ob  alterius  pretium 
affeftionis  >  quam  potius  tanti  regulariter 
resaeftimari,  quantum  pro  ea  communite* 
offerri  aut  dari  foleat',  habita  infuper  in 
coinmuni  iilo  pretio  ratione  laborum  &  ex« 
penfarum  &c.  add.  hic  PufendorfE  de 
JV.  &  O.  aliique  jur.  nat*  DD.  De  jure  ci~ 
vili 1  idem  adhuc  clarius  in  L.  63.  *•  ad  L* 
Palcid.  cautum  reperitur,  ubi  Paulus  jCtus 
ita  alt :    Pretia  rerum  non  ex  äffe  du ,  nec 
NB.  utilitate  ßngulorum  *  fed  communiter 
funguntur>  id  eft :  üt  L.  33.     ad  L,  /IquiU 
explicat ,  quanti  omnthut  valeret %  quo  col- 
limant  textus  &  DD.  plures,  quos  Schüziuä 
in  Comp.  Lauterb.  nd  *>  p>  tti*  306.  circa 
finem  allegavit.     Equidem  Carpzovius  />« 
///.  c.  t  f.  Def.  fb.  »*  3.  falfo  huic  princi* 
pio  patrocinari  videtur ,  pretium  quippe  ju* 
ftum  effe  %   quod  f>inguiori  non  luperetuf. 
Idem  tarnen  in  alio  loco  P>  IL  C\  33.  d.  /. 
ita  a  Legislator  SflXon*  decifum  ,  in  (otö 

com« 
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communi  autem  maxime  incertum  efle  re- 

fert :  Etfi  alias  juris  expediti  non ßt>  quaA 
lenam  pretium  is ,  qui  jure  protimifeos  Mtiy 
tur*>  Jolvere  teneatur,  Jafon.  in  L.  qui  Ro. 

mai  122.  Jf.  3.  n*  ,23*  de.  ff.  0.  Andrf? 
Tiraquell.  de  Retraff.  Jf.  i.  g/off.  fr  Ber^ 
lieh.  p.  2.  cofiri.  41.  n.  2.  feqq.  attamen  itt\ 
f&ro  Saxon.  res  ita  decifatM  f*i  rem  ven* 
ditam  retrabere.cupit*  non  modo  juflum  ejus 
pretium  ,  fed  majus  tantumque  ßlvere: 
debeat ,  quantum  ab  alio  cwfequi  yenditor} 
poffit.  Sed  ita  de  jureS*xopvfpeciali  ,  quod, 
adnos,  qui  in  foro  communi  verfamur ,  ni?; 
hil  attinet,  neque  haftenus  uilum  adferre^ 
valet  praejudicium. .  .Et  fluit  fortean  Ula 
JCtorum  incertitudo  ex  L.  /.  /.  //.  ad 
SCtum  Trebel  &  L.  gz.  *  ad  L>  Falcid* 
ex  quibus  quidem  confpieuum eft  rem  in 
ftatueivili  tauti  valere,  quanti  vendi  queat, 
tantique  «(Uroari  poffe ,  quanti  emtorem 
inveniat ,  fed  exinde  non  fequitur  ,  quoÄ 
contrahentium  alteruter  non  poffit  agere  ad 
refeindendum  contraftum  ,  ob  laefionem 
enormem ,  ex  oculari  infpeftipne  peritorun^ 
rei  aeftimatorum  non  adeo  difficulter  proban- 
dam ,  aut  q uod  in  Judicio  contradi&orio  ubi 
pretium  ju(tum,&  flsquum  definiendum,  de 
quo  priores  cit.  JL.L,  agunt ,  non  magiß  com* 
munis  hominum  «ftimatio  f  quam  affeftufr 
utilitasve  fingulorura  refpici  debeat,  utiipfe 
Carpzov.  antea  diiTentiens  P.  1.  C.  34.  def. 
4.  fententiae  huic  fubferibit.     Nec  obftant 


o  flobia  arg.  L.  33.  p*.  #.  ä#  JL.  Agni  f. 

Jf.  16.  $C/.  Tertull.  L.  igi 

V  <fc  »>•  ?  </o»flf.  ubi  illud  juftum  & 
-«xi  rei  pretium  effe  cenietur ,  quod  po- 
v  ad  licitandum  admiffo ,  fuit  conftitu- 
9  quum  omnes  illae  leges  de  venditione 
ff2^  tojüOi  pubi.         loquantw ,  add.  Dn.  a 
n~r*er         LL-        Tit.  dtr^cind.  v*nd.^ 
i?**   jSI.  Nimirum  in  fubhaftatione  plus  lici* 
4IUm  tj  res  adjudicanda;  itaque  pretium  iliud, 
**I*V<4  in  licitaüone  non  fuoeratur,  juftum» 
«l^0  videtur,  quanquam  &  in  hoc  cafu  non 
***e  ^  diflcntire  me  non  latet,  qui  ]udicem 
u°u  fficio  rem  seftimare  &  plus  hcitare  poiTe 
^^8tq«i»&hk  fiepe 
:  *-  -  pretu  vendiöo  ett ,  qi 
l°tT^^5alB »  »tpota  exceptionem  a  regula 
tro*  ^nrie  huc  pertinentem  in  medio  relin- 
p  j5oMs  faitern  ex  jnre  naturali  pariter 
m  ci*Ui  probaffe  fufficiat,  regulariter 
111         eöni01  öpinionem  ,  qui  juftum 


na**1  e^e  1  ^uo  ÄaÄ  datur  majua »   

^icrantur.    Qua  praejudiciali  quaefiiooe 
,  Ordinem  Equeftrem  in  cafu  fuppo- 
SbSW1  Jun?  P^»tione  niti  juvari. 

uetflo  naö  tatelligit ,  quum  praterea 
5rn  ea  clariffima  Statuti  verba  müitent  con* 
taanum  mortuam  :  abi :  Söann  e*  ju* 
S*len  ^  tituh  lucrativo ,  ober  au*  **  *. 
52^  o**r<#  ™  um  t^ren  rielcn  <Bclt>e* 
»illcn  f  ultra  juftum  pretium  txfd)d)fn,  0t>tr 

Sgl  Darion«"^'0'7*«  idofDwi  IfJ,  Der  Öftrer* 


fdjaft  bit  obberflanto  ne  ©nfofuna  fdwefjr  ge# 

mac()t  Wirb  2C.  Quibus  verbis  fatis  indica- 
tur  i  Ordini  Equeftri  non  pofle  cedere  in 
praejudicium,  fi  unus  vel  alter  melioris  for- 
tunae  emtor  praedium  Nobile  quoddam  ultra 
juftum  pretium  fibi  comparaverit  *  neque 
ita  venditorem  in  juris  fui  fulcimentum* 
contra  reluentem  addacere  pofle  falfum  11- 
lud  principium  >  juftum  effe  pretium  >  quo 
non  detur  majus* 


• 

Alias  taxandi  modus  etiam  nöti  con* 
ttmiiendus  eft,  ut  in  venditione  bonorum 
Equeftriuin  triplex  petatur  aeftimatio ,  quae 
fimul  äddi  &  per  3.  dividi  folet  JuxtA 
toentemautem  Statut!  &  pfivilegii  >  Com* 
miflarius  Cäefareus  L)  per  viros  integraö 
Vitae  fcelerisque  puröS  notaeque  &  expertae 
fldei  >  brevi  ompi  exceptione  majores ,  tö» 
que  hac  arte  fatis  pentos  aeftumatores, 
praeftito  juramento  juxta  veros  bonorum \ 
1  de  quibus  quaeftio  oritur »  redit us  äqualem 
taxam  fiericuret,  qui  (meo  quidem  judi« 
cio)  maxime  omnla  ad  amullim  computati- 
tes,  accurata  animi  lance  perpendant,  an 
dedufto  onere,  quod  ipfi  praedio  perpetuo 
cohaeret ,  pretio  correfpodeant  reditus  fun- 
di ,  alioqui  ex  adverfo  pretium,  plus  juffo 
conventum  nimiumque  excedens  moderare, 
&  fruftibus  quoad  fatis  juxta  »quum  &  bo* 

v  Q  a  mna 


ß 


tirti  ex«quare  debent ,  addefis  L.  92.  de 

m  7.  L.  13.  pr.  *•  de  reb.  eor.  qui  fub 
^m     Gail.  de  pignor.  c.  r$.  n.  12.  habita 
^sieterea  ratione  loci rei  fit«,  temporis,  di- 
ve*  eraanciPatJ*  folutionis  ,  patfi  one- 
»djefti ■  dignitatis  annexae  &c.  vide  la- 
l^auterb.  Cotf,     Tbeor.  pr.  Tit.  de  contr* 
jp^        j*.      /7  ibique  magno  numero 
l\eg.  DD.  2. )  quaütas  bonorum  probe  re- 
rlciend*  erit ,  &  diligenter  penfitandum  ; 
*P  rUiU  feuda  mafculina ,  foeminina,  an  mix« 
u        hereditaria  &  promifcuae  fucceflionisr, 
•*  *  niera  plane  allodia  fint,  &  3.)  oumne 
••V^^iuni  alienatum  litibus  aut  aere  alieno 
Pr^atum  fit ,  nec  ne  ?  pariter  4, )  &  po- 
fi^rfjo ,  an  fubditi  contra  fuperiorem  fuuch 
!trenünflo  religionis,  colleftationis  &  opera- 
nuHa  gravamina  movendahabeant,  & 
JE rdeincep* :    Quibus  omnibu  &  fingulis 
Hccuration  mentis  indagine  perveftigatis , 
5rcüm  cafu  iubftrato  faftique  circumftantiis 
faficienter  comparatis ,  Commiflario  taxam 
Svenir«  baud  proclive  fore  perfuafus  fum, 
Aua  oeque  emtor  neque  venditor ,  vel  in 
Snit»is  fe  gravatum  dicere  potent ,  fod 
ou*  potius  ultro  citroque  cuivis  parti  tarn 
Uifigni  jußitia  &  aequitate ,  (vi  cujus  non 
foium  fruftuum  &  qualitatis  bonorum ,  ve- 
rum etiam  preth  hoc  teir"  1 — -  *' 


actum  cumprimis  ad  Optimum  taxationis 

im* 


i  mpartialis  rem ed iu m  confugere  ,  e  re  & 

peropportunum ,  quin  ferme  neceflarium effe 
videtar ,  ubi  relaens  noa  ip  nudis  terminif 
retraft u&  verfatur^  verum  potius  ubi  aliena- 
tione  ad  manus  mortuas  fafta  ,  contra  ftus 
ipfa  jure  nujlus  &  (ine  effeftu  naanet ,  atquc 
lic  in  eo  ftatu  prorfus  infefti  nulla  conventi 
pretii  haberi  poteft  ratio ,  quando  praefer- 
tim  contra  mentem  Statuti  ab  Ecclefiis  aliis- 
que  Univerfijtatibus  (ub  manu  mortua  ve- 
nientibus  ,  ob  affluentem  plerumque  divi- 
tiarum  copiam  alienatio  etiam  ultra  juftum 
pretium  fieret  t  r^luitio  autena  ob  id  ,  aut 
alias  accedentes  pretiofas  meliorationes  Or- 
dioi  Equeftri  gravior  redderetur.  In  qua 
tarnen  cafu  ad  jura  dominii  &  proprieta  t  is , 
ob  nullitatem  con traft us ,  &  praeprimis  legi- 
tima  contra  omnem  novationem  in  tempore 
interpofita  proteftatlone  ,  a  detentore  yix 
aut  nun  quam  valide  provocari  polTe,  antea 
jam  pluribus.  diftum  eft.  Taxatores  porro 
impartiales  ad  pretium  augendum  vel  rai- 
nuendum,  eo  cafu  non  attendant  jus  fteu- 
rarum  vel  alia  jura  &  regalia,  ad  Corpus 
Equeftre  fpeftantia,  qu«  in  contraftum  E. 
V.  proferre  ,  ipfi  venditori  etiam  graviter 
interdiftum  eft  in  privih  de  Anno  ibi%. 
concefib,  &  noviflime  Anno  171 8.  confir- 
mato.  (/?)   Nec  denique  promiffiones  gra- 

Q  l  tuitas 

•  * 

•   ( a)  ibi  :  unb  nicbt  nur  allein  bai  ©teuer .  3te*f, 
no#  anbet«  Um  Corpori  jitlänblge  Äecfcte  unb} 


34< 

*  ■  * 

tuitas  venditoribus  faftas  in  taxando  refpi- 
ciant  9  de  quibus  ftatim  feq.  qu.  III,  dice- 
tur.  De  bac  melioratioois  &  taxationis 
materia  paucis  itidem  pro  inftituto  traftat 
P.  Schöpft  infin,  Jf.i2<  Dijf.inavg.  /Inno 
imH9.  Gieffa  fub  praß  Dni,  Weberibabi* 
ta  %  de  ßetraflu  Nobilibus  hnperii  zmmed, 
per  priviU  Cafi  concejß ,  ubl  etiam  plures 
Autores  huc  facientes  recenfentur.  Sicque 
difceptationem  iftam  multiformem  &  finuo- 
fe  quaeßionis ,  multaque  &  anxia  cura ,  6c 
circumfpicientia  indigentem  luculenter  fatis 

wplicitam  efle  prorfus  coofidimufc, 


In  materia  promiflionum  gratuitarum 
adhuc  alia  moveri  folet  quaeftio ;  An  prok 
mijfa  gratiaha  y  qua  vocant ,  difcretiones , 
laudemium*  fumtus  bibates,  ff  id  genus  ali* 
a  rehente  etiam  preßari  debeant  ?  «.  it* 
qtddem  videtur \  quia  retrahens  omnes  om* 
nioo  conditiones,  quas  etptor  promifit ,  pra^ 
ftare  tenetor ,  &  rea  joxta  paftum  eodem 
tradi  debet  pretiq  ,  per  U  7  j.  dt  co»#r% 
emu  Carpz,  P.  II,  C,j2,  J,  #0,  GaU,  2, 
<?,  t$*   Reinting,  ft*  j.  feq,  de  7K  Wc 


CBwbtfgJ eiten ,  w  bie  Qtmttm  fabtp,  in  tm 
2*erfaufd*  ttnf$lag  (einlege*  311  bringen,  fem 
fcern  fofdjrt  b€tn  getticit?en  SWttfr  ?  sffiefen  pe? 
expreflum  twtutctyAtii  K.  V.  4.  ftüter;£<fc 
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enim  duplex  quafi  venditio  eß,  ut  in  potte* 
riori  idem  intelligatur  quod  in  priori.  Sei 
fecundum  Privilegium  retraftus  de  dato 
Vienn«  d.  21«  Julä  168 «.  &  d*  24.  Januajf. 
1718.  antea  cit  talismodi  gratiaha,  v.  g. 
olltrhonO  «£)0f » £ont>  unb  Mtlitm-tbargen  tr 
intuitu  retrahentis  pro  oo9f*djeftis  reputaq- 
da  funt,  ut  ibi  p.  22».  exprefle  jrovifum;; 
lb)  conf,  difta  fupr,  in  th.  V, 

XU« 


Datur  &  aliud  genus  bonorum  ,  qu* 
Mobiles  iinmediati  poffiden^  vulgo  Propri* 
©uter  genannt,  qu*  conßflunt  in  gelb»  unp 
anbern  £auöbaltunfl$  >  ©tiefen  (  absque  fub- 
ditis  Colleaationi  obnoxiis,  Quaeritur  E. 
"jtti  flntutum  probibitivum  Je  etiam  ad  ttta 
txtendat  ?       licet  ratio  Legis  pröhibitiväß 

,         Q  4  ,  ^ 

(f )  interpretfrett ,  ttMutew  iinb  erltdrett 
trit ,  ebange  wener  $<ü{trl  9»a*t ,  We 
etobebwacnb«  Gratiaüen,  wie  bfe  »amen  to 
Ux\,  ot*r  befommen  mbgen,  iwt  benen  Xaujjp* 
jgtilcfö  «inwerfmig,  ein  t>br  allemal  biefer  Uti# 

•  t>erblnMi*rett ,  bag  nemlttfc  ®ie ,  ober  \tM 
Infrnberbeit  f  f*eber  bem  Retrah«*en  6m  eilt 

r  .    4)eUn*  »ertb  <?rfe*utig  jurtebe»  ,  no*  ba*  ©*' 

weniger  folebe*  gar  hnftebeti  unb  fifntemetMtt 
folien,  mbaen,  ttod)  fbntieh,  fanberti  fte  fonta 
alle  nnb  jebe,  ba  na*  *fi#*  Utofer  ÄaifetU 
SBerfldnftiflung  bereittiptuifc  ober  8ta6lbfung  in- 
terponimt»irbf  intuitu  retrthentis  pro  üoä 

^    fdjedis  reputirt; ,  *&b  flehte*  »erben,  * 


In  hls,  bonis  aliquatenus  ceffare  videatur , 
attamen  cum  ftatutum  non  diftinguat ,  fed 
alienationes  omnium  bonorum  ad  manus 
mortuas  indiftinfle  in  vcrbis  :  3>a§  füttern 
feinet  Der  9iifterf#aft  NB.  etafaöufb,  ganj 
äDer  ©tucf  roelfe  /  Muffid)  ot>et  fonfteti  beerben 
foBe  IC.  prohibeat ,  nec  noftrum  eft  diftia~ 
gucre ;  arg.  £.  g.  de  Public,  in  rem  a6h. 
it.  in  atio  ioco  ejusd.  Statut}  Tit  15.  ia 
ult.  §.  ubi  de  alienarione  ad  manus  mor- 
tuas prohibita  exprefle  fermo  eft  fequentibus 
formalibus :  gübrobin  Na  Fein  DiittetMxift* 
1id>e*  @utb >  ©cöcfe/  aber  ©erecMigf  elf,  tDOC 
tan  t>Qi  /  eDer  bff  'befteben  te.  &  fic  generafi- 

ter  fineque  omni  rellriftione  qurecunque  bo- 
na contra  ftatutum  alienare  prohibita  ma- 
nent,  quia,  qui  dicit  omne,  nihil  excludit. 
Remanent  ideirco  &  illa  fub  complexu  ge- 
neralis proh&itionis ,  praefertim  cum  noa 
tantum ,  quemadmodum  anbere  incorporixtt 
Wttttf&uttt ,  in  roatricula  Equeftri  cqm- 
prehenfa  frat,  fed  etiam  raultum  contri- 
buant  ad  confervandum  Nebiikatis  fplendo- 
rem,  quem  fumma  Augufti  dementia  ma« 
xime  fovere  atque  alere  omni  ope  annititur, 
Eadem  ex  ratione  firaüis  quaeftio  B  quae 
nonnullis  videtur  aneeps ,  decidittir,  atque 
ad  liquidum  fecile  perducitur;  An  JHK 
ietiam  tu  ardine  ad  ordintm  equeßrem  aliena* 
tio  in  manus  mortuas  nuneupari  queat ,  fi  e„ 
g.  monaflerium  vel  cilia  ejusmodi  univerßtas 
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ßto  ,  prceftationet  ßeurnsque  debitas  ,  ceu 
oneva  rei  cobarentia  impo/ierum  quo  vis  cafu 

folvere  fefe  offitrüt  ?   Ratio  decidendi  in  ne- 
gativain  juxta  conomunem  opinionem  incli- 
nabit ,  propterea  quod  unicum  Steurarum 
praejudicium  Corpus  Equeftre  hic  forte  re- 
fpiciat,  ipfique  perindeerit,  an  praedii  alie- 
natio  fafta  fit  ad  manum  mortuam ,  vel  a4 
alium  Dominum  fecularem  aut  Con-  Mem- 
brum,  dummodo  debitne  fteurae  rite  femper 
Corpori  praeftentur.    At  enim  vero  hoc  non 
obftante,  mihi  faltem  affirmativa,  quoduti- 
que  appellari  queat  prohibita  alienatio  ad 
Manus  Mortuas ,  potior  efle  videtur.  Prae- 
terquam  enim  quod  negantium  opinio  fup- 
ponat  i.)  commune  illud,  at  falfum »  in 
nullo  jure  fundatum ,  ideoque  fupra  multis 
rationibus  contrariis  fatis  oppugnatum  & 
explofum  principium ,    quafi  amortizatio 
concederet  immunitatem  ab  oneribus  pro 
affirmativa  fententia  militat  2. )  ipfum  fta- 
tutum  prohibitivum,  generalibus  verbis  in 
favorem  Nobilium  conceptum ,  vi  cujus  om- 
nis  alienatio  ad  manus  mortuas  fme  praefci- 
tu  &  confenfu  Ordinis  Equeftris,  penitus 
absque  ulla  limitatione  interdifta  eft,  3.) 
nonfufficit,  rationera  legis ,  uthic,  in  tan- 
tum  ceflare ,  fed  caufa  finalis  adaequata  onw 
nino  &  in  tot  um  ceflet  oportet,  per  U  6. 
f.  2,  de  Jure  patron.  L.fin,  de  SCto.  Silan« 
Nam  ut  maxime  in  aliquo  faffa  partictdati 
Cejfifr  infpecla  particularitcr  ratio  j  qua  vo~ 

Q  f         >  .  hmUh 


luntatem  fitntmi  Jmperantis  ntovet ,  non  ta- 
rnen cejjat  ratio  fumta  umverfaltttr ,  au* 
periculn  nccurri  vult>  ceu  cgregie  diflerit 
H.  Grotius  de      ß.  &  P.  L.  1  c.  III.  f. 
s.  n.  i.  ibique  Barbeyrac  in  not.  paulo  cla- 
rius :  quemvis  in  hoc  vel  iüo  cafu  nulluni 
forte  incommodum  out  penculum  rcvtra  de- 
prebendatur ,  fuffictt ,  quod  ut  plurimum  Sr* 
/»  univerfum  maximum  futurum  adfit  in- 
corntnodum  &  pericuJum  ;  Idemque  Grotius 
l.  Cn  IV.  Jf,  4*  ».  5-  üh  :  quae  rarius 
contingunt ,  communibus  tarnen  regulis 
conftringinda  funt,  quia  etfi  ratio  legis  in 
ifto  fpeciali  facto  fpecialiter  locum  non  ha- 
best t  manet  tarnen  ratio  in  fua  generalita- 
tc ,  cui  fpecialia  fubjici  fas  eft ;  com  deni- 
que  4.)  titeris  licet  reverfalibusdatis,  ill« 
tarnen  ac  omnes  polücitationes  facramento 
etiam  co.-.firmat«  injuria  temporam  annul- 
lari ,  vel  ob  infign  em  clericorum  potentiam 
&  favorem  ,  facceffu  temporis  per  varias 
artet  technasque  feite  eludi  atque  irritae  red- 
di  pofTeot ,  ubi  tunc  coram  Epifcapo  vel  Pa- 
pa non  fine  magno  negotio  agendum  effet % 
quod  Clerus  a  jurisdktione  feculari  immu* 
nem  fefe  jaftet;  ut  alias  innqmerabiles  dfc 
ficultates  ex  alienatione  incauta  metuendas, 
quam  omnes  prudentiae  regute ,  except« 
forte  extremae  neceffitatis  cafu,  maxim- 

opere  diffuadent*  in  prarfentiamm  filentia 
prkteream. 
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Fruftraneae  idcirco  omnes  oranino  ob* 
fcftiones  funt,  qaas  nonnulli  contra  Legem 
hanc  Equeftrem  «quam  &c  prudentem  mo- 
vere volunt.  Obft,  feil,  uti  flbi  imaginan* 
tur  ,  t. )  ftatutum  Nobilitatis  prohibitivum 
*fle  contra  libertatein  commercioruro ,  fed 
1$.  fj  hoc  in  genere  acqipiatur,  tunc  res  eft 
indubitati  juris,  atque  unanimis  pene  DD, 
fententia,  iftqd  vitae  genus  tantam  ad  civi- 
tates  fpeftar*  ,  infraque  dignitatem  Nobi* 
lium  aüorumque  in  inflgni  loco  cohftifcuto- 
tum  haberi»  ecKquod  Uli  ex  antiquiffinois 
temporibua  vel  ex  vita  militari ,  vel  ex  prae- 
Öiis  fuis  vivebant ,  &  ficut  Patricii  per  rae*. 
caturam  dignatatem  fuam  contaminare  vuU 
go  creduntur,  ita  &  Nobiles  confimili  mo- 
do quafi  tacite  fuae  Nobilitati  renunciare 
Videntur,  apg^  L%  5,  C.de  commerc,  (quod 
tarnen  hodie  fere  in  defuetudinem  abiit ,  eo 
quod  Reges  &  Principe*  maximos  commer« 
Ciorum  direftores  videamus, )  Quum  vero 
magis  tale  vile  vitae  genus  duntaxat,  quod 
rnereimoniis  conftat ,  quam  venditio  pro- 
priarum  rerum  Nobüibus  inhibetur  j  fic  ha- 
ften us  libertas  commerciorum  non  plane 
ademta ,  fed  quodammodo  reftrifta  folum 


videK  de  bonis  ad  extra  neos 
alienandis,  quod,  cur  ob  utilitatem  publi- 
ca m  conftitui  nequeat,  non  Video,  Qbß% 
2. )  Ruftici  &  cives  in  vendendis  fuis  bonis 

mcUo« 


hoc  Don  in  totum,  fed  in  tar.tunc,  verum 
cffe,  übt  friL  iüisaiienano  extra  dritatem, 
pagum  6l  terntonum  Caöenda  ooo  interdi- 
cra  reperitur ,  quod  tarne o  pterumque  im 
utüitatem  publicam ,     f.  Nonmoerga?  ali- 
bique  paiiim  factum  efTe  experienoa  loqm- 
Cur  ,  adeoque  per  in  fr  an  tum  aiiorum  ümi- 
lium  ftatutorum  argumentum  hocce  everti- 
tut.    lmmo  cum  a  quohbet  pnvato  tefiato- 
re  tal  smodi  inhibirio  neri  queat ,  ne  aliene- 
tur  res  extra  famiiiam ,  per  L.  3S.  pr%  f. 
^  de  Leg  it.  III.  L.  4  9.  /  3.  de  Legat. 
vid.  Mantica  de  conjeffwris  mit.  vol.  L.  6. 
tit.  2 f.  n.  24.    Frid.  a  Sande  fr.  ^  proü- 
tit.  Ter.  alten,  p.  3.  c.  f.  ».  f.  cur  non  & 
tnulto  magia  a  Legislntore  ac  toto  Corpore 
Lege  pabL  üiad  prohiberi  poffit  ?  ft^.  3,) 
Mobiles  obaerati  ipfi  acculant  hoc  ftatutum 
de  iniquitate  fumma ,   92.  de  hoc  in  fine 
huiu$  theieos  quoad  fatis  difturi  fumus. 

+)  Pretia  rerum  crefcunt  &  decres- 
cont  ♦  n«  «Munt  exerapla ,  quibus  bona 
gqaeöna  immobiiia  tempore  peftis  ,  belli, 
flerilioos  &c.  vix  pro  dimidio  veri  pretii 
fructibus  exaequati ,  veodi  aut  frui  ilUs  po- 
t&$*  compertum  habem  us ,  proindeque  pro 
doßo  jortunae  nec  poffeffori  male  habeadum, 
quando  praedium  fuum  pro  fumma  pretio 
vendere  &  erogare  poteft ;  Sed  HL  prac- 
tcrquam  quod  Uli  cafus  extraordinarii  fiot, 
0eqae  iempcr  occurraot,  etiam  aou  obftante 

Bat»« 
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ftatuto  prohibitivo  bona  fua  maximo  cum 

compendio  alienare    Nobilibus  immediatis 
nunquam  non  integrum  manet ,  ea  tarnen 
lege  &  reftriftione,  ut  illa  non  extra  diftri- 
ftum  Equeftrem,  verum  potius  ad  aiios  fuae 
conditionis  in  Ordine  ditiores  pro  lubitu 
divendant,  fiquidemmanus  mortu»&  po- 
tentiores  opibus  abundantes  ,  ut  quondam 
olearii  referente  Plauto  Coptiv.  3.  i.  29.  in 
Velabro  ,  ( loco  urbis  Rom.  ubi  oleum  erat 
venale )  quafi  de  compafto  id  agunt  v  ut 
res  fupra  pretium  id  quod  fummum  nunc 
eit  in  communi  &  eodem  maximo  pretio  ab 
omnibus ,  in  aliorum  Nobilium ,  non  aeque 
in  tanto  fortunae  faftigio  pofitorum ,  praejü- 
dicium  vendantur  &  cofemanturf  &  fic  in 
fraudem  ßatuti  reipubl.  Equeßris  incremen* 
tum  pauiatim  fißi  atque  peflundari  queat. 
Quo  cafu  fane,  cum  S.  C.  Majeftas,  utili- 
tatem  publicam  nulla  perfonarum  habita 
ratione,  jußiflime  quaerens ,  per  confirma« 
tionem  ftatuti  optimi  &  conceflionem  privi- 
legii  retraftus  f  impiis  Ulis  machinationibus 
obviam  merito  i vit ;  ita  eo  minus  imperat« 
infuper  taxatio  impartialis  cujusdam  iniqui- 
tatis  incufari  poteß,  quo  magis  peccat  üle, 
qui  fciens  &  dolore  contra  expreflum  ftatu- 
tum  ad  manus  mortuas  aut  extraneos  bona 
fua  alienando,   oforem  utilitatis  public« 
Equeßris  agere  non  erubefcit.    Nec  incoro- 
mode  huc  trahi  poflunt  verba  Grotii ,  quo- 
rum  fupra  th.  7.  jtm  memini ,  ubi  e  t 

§.  14. 


intra  quam  plus  minusve  dari  aut  exigi  pof- 
fit  y  mfi  übt  lex  certum  rebus  pretium  i*  , 
i»  e»  in  pun fto  ,  ( cui  addo  :  aut  impartia- 
lein  taxatiouem  aequitatis  &  communis  uti- 
1  i  ta tis  caufa  )  cön/tttuit ;  qua  lege  vel  fta- 
tuto  lucfum  utiquejuftum&tolerabile,  non 
nimium  &  iniquum  ica  coocedente  ,  quid 
juttius,  quidve  aequius  praefertim  ia  noftro 
cafu  effe  queat,  nefcio.   iEqualitatem  putt 
.  natura  jam  imperat ,  quia  uterque  contra- 
heqs  nihil  donare  9  fed  aequivalens  recipere 
velle  praefumitur ,  adeoque  non  plus  exiga- 
tur,  quam  par  eil,  i.  e.  quanti  revera  reu 
conftat,  ut  aequalitas  obfervetur,  &  fic  per 
Privilegium  &  ftatutum  hoc  jure  civili  fub« 
lato  f  res  ad  ftatum  naturalem  redigatur« 
Oijicitur  5. )  EtO  hoc  ftatutum  principaü- 
tet  contra  Manns  Aforiuas,  k  e.  Ecclefias» 
Monafteria  &  alias  ejusmodi  pioguioris  for- 
tunae  univerfitates  diredum ,  tarnen  per  in« 
direaum  etiam  omnes  Status  Imperii  fenft- 
biluer  taoguntur,  in  quorum  praejudicium 
Imperator  vigore  Capitulationis  nihil  pq- 
teft  per  Privilegium  difponere:  lpfe 
ordo  Equeftris  id  omni  jure  ftatuit,  Augu- 
Aua  quoque  ftatutum  aequifBmum  ob  Utility 
lern  publicam  confirmare  pqtuit ,  con£  d* 
8iiMr#Otf>n.  p.  g2.fef.  per  Privilegium  aq- 
fem  Ad  confervandas  Nobükatis  ipamedis»- 
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impartiali  merito  conceflit ,  imrao  vero  ne 
pofitivum  quidem  ,  h.  e.  ubi  revera  patti- 


T» 

vum  folum ,  i.  e.  lucrum 
tum  nec  perfeftum  ,  fed  adhuc  acquiren- 
dum ,  hic  adeft  dam n um ,  cujus  autem  ceu 
futuri  &  incerti  nulla  unquam  in  jure  habe- 
tur ratio,  add.  H.  Grotius  L.  cit,  II.  c. 

#-7.  Jf.  2.  n.  /.  &  feq.  cap«  2/.  f.  10. 

Plane  etiam  Statutum  prohibitivum  neuti- 
quam  in  praejudicium  Statuum  Imperii  Se- 
cularium  vergere,  nec  hos  a  commercio  bo- 
norum Equeftrium  pro  nunc  excludere,  non 
tantum  ipfa  Ordinatio  Equeftris  F.  /.  Tit. 
XK  in  principio  (c)  fed  etiam  Privilegium 
retraftus  clare  innuit  />.  204.  ctt.  I  quin 
immo  ubi  jus  retraft us  locum  habet ,  ibi 
eratio.  venditio  nullt  täte  laborare  non  debet. 
Otj.  6.)  Nihil  intereft,  an  Princeps,  Co- 
mes ,  vel  civitas  Imperii  bonum  Equeftre 
poßideat  &  emat,  modo  colleöae  Ordißi 
Nobilium  illuftrium  folvantur ,  id  quod  finis 
ftatuti  principaüs  eft :   Quodfi  hoc  negatur, 

(<Q  Statut  d.  p.  45.  ibi:  £k*g  fdrofcin  feiner  — 
(H  mit  einem  tyoben  t  mittlem  unb  niefcern 
©ranbe*  *  ®enoflen  ,  ber  unter  ber  Rtaerfcbaft 
Confortio  unb  ®emeinbe  nid)t  fdjwt  begriffen 
»are  ,  täufli*en  etnlaflc n  IC  er  feabe  behn  w 
tor  ba«  ®»t  feinen  $reunben  unb  anbern  um 
ber  3tttterfd>afr  angebotren  ,  ben  Serfauff  tn 
öWc&mafftgen  ®ertf>  wftottet,  ber  Stitrerfctefr 
aud)  babjetj  ba*  jus  retrattus  oermbg  babenber 
Privilegien ,  per  expreffum  twbeijaftem 


&  ad  confervandum  Nobihtatis 
fplendorem  provocatur ,  ille  fane  apud  ol 
ratos  Nobiles,  dum  alii  bona  fua  non  di- 
vendunt ,  firuftra  quaeritur  t  &  in  ordine  ad 
coUeftandum  fubditos ,  Cataftro  Equeftri 
vere  affe&os,  non  attendi  poteft.  Pri- 
mo  in  tota  q uaß.  V.  omnino  multum  inter- 
efle  probavimus  ;  deiade  quaeftio  de  colle- 
ftis  Ordini  rite  praeftandis ,  potius  finis  fta- 
tuti  fecundarius  eil ,  primarius  vero  f  ot 
Ordo  Equeftris  in  contiguitate  ,  vigore  & 
fplendore  fuo  confervetur,  neque  per  extra- 1 
neos  condominos  potentiores  per  denegatio- 
nem  fteurarum ,  aut  fimiles  vexas  rea  pu- 4 
blica  Equeftris  labefatfetur  ,   infringatur, . 
deftruatur*  prout  exprefle  fonant  a.  privi- 
legia  a  Ferdin.  III.  de  Anno  1652.  &  Leo- 
poldo  1678.  gloriofiff.  memor.  A.  A.  con-; 
cefla  &  Anno  1718.  a  Caäolo  VI.  de- 
inen tilfime  confirmata,  atque  reperienda  in 

Der  grdnfifctjen  Ük  £>.  />•  ig2.  —  us^ue  ad 

p.  196.  Porro  non  folum  obaerati ,  fed  & 
laetiori  aeque  ac  lautiori  vita  fruentes  Nobi- 
les interdum  bona  fua  divendere  folent» 
forte  ad  meliorem  conditionem  reperiendam, 
&  fimile  vei  raajus  quid  acquirendum,  Ut 
itaque  fplendor  memoratus  omnino  fimul 
attendatur,  quia  ditiora  inter  Nobiles  Con- 
membra  adfunt ,  qui  coCmendo  obaerato- 
rum  praedia  ,  fuae  non  minus  gentis ,  quam 
totius  Ordinis  fplendorem  per  contiguitatem 
praediorum  augere  valent.    7.)  Provocatur 

ad 
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ad  experien tiam ,  an  non  ilH  fubditi ,  qui 
fub  Epifcoporum  &  Monafteriorum  Imperio 
vivunt,  raitius  traftentur ,  atque  ita  magis 
capaces  fint,  ad  debitas  fteuras  fuas  rite 
feroper  exfolvendas,  quam  illi,  qui  non- 
nunquam  obaeratum  Nobilem  Dominum 
fuum  agaofcant,  quive  fepius  haud  parum 
aeris  alieni  conflantes  ,  debitores  reftant, 
alioqui  infuper  nimiis  fervitiis  aliisque  otieri- 
bus  ultra  modum  obnoxii  ?  y.  funt  hxo 
argumenta  ab  utili,  quae  contra  noftra  a  ju- 
fto  depromta  nihil  efficiunt ,  präeterea  ftrvi- 
tia  illa,  germ.  grol>tl  •  SDienflc,  aiiaque  one- 
ra  non  uBjqae  adeo  enormia ,  immo  ut  plu- 
rimum  etiam  apud  manus  mortuns  adfunt» 
&  pnepritnis  contra  contrariam  Religionis 
feftam  profitentes  Proteftantes  Domini  Pon- 
tificii  quovis  modo  duriores  fefe  exhibere 
folent,  atteftante  praxi  ubique  hodierna  per 
tot  Religionum  &c.  gravamina  ;  Quodft 


aüos  fuae 

alienant,  tunc  forte  non  ita  male  babentur, 
&  fic  ratio  poftmodum  ceflabit  Sufficit  de- 
nique  ftatutum ,  cornmuni  Ordinis  Equeitris 
confenfu  &  Augufti  confirmatione  adproba- 
tum,  quod  certe  profefto  fingulis  alienatio- 
nem  ad  manus  mortuas  prohibere  vel  re- 
ftringere  valet  in  diftriftibus  illorum  eodem 
jure  ,  quo  idem  alios  lmperii  (latus  v.  g. 
Auftriacum ,  Eleftorem  Trevirenfem  ,  Ab- 
batem  Fuidenfem  &c.  in  territoriis  fui» 
^  5v©oofc  9i  •  («)  W 


(j)  conftitutfle  fupra  audivimqs Th.  q.  cap. 
L  Pugnant  itaque  pro  juftitia  &  aequitate 
Ratuti  noftri  prohibitivi  regulae  geiwyrales, 

qui- 

(ä)  Non  igitur  vldeo ,  qua  fronte  Pontificii 
Statuta  haecce  prohibitiva  jure  Dominii  alti 
&  eminentis  ,  ob  falutem  publicam,  contra 
promifcuam  bonorum  immobilium  alienatio- 
nem  ad  manua  mortuas  fubditls  publicata , 
im  ab  integro  Corpore,  quod  neminem  nifi 
Imperatorem  agnofcit  Superiorem  ,  m  fiii 
.  confervationem  condita  &  Auguftilftmi  Con- 
firmatione  roborata ,  impugnare  aut  pro  in- 

_.„„j;^_-.,.  1  —  ^  m-i.miiLi.Ca.ntt  ««i     -n.«  _Xl  .      i«  £ 

juiiis  venaitare  veunt ,    praeierum  cum  tpjt 
canones  rea  Ecclefiae  &  facras  per  fe  inaliena- 
biles  pronunciant ,  prout  *.  t.  IX.  jur.  Ca- 
non.  in  6.  de  fron.  Ecclef.  non  alien.  abunde  do- 
cet ,  neque  in  hunc  usque  diem  alienatio 
permiffa  eft  extra  4.  caufas  necelRtatis ,  uti- 
litatis  ,  incommoditatis  ,  &  pietatis ,  adhi- 
bitis  fuis  requifitis  folennitatibus,  qui  tarnen 
cafus  in  praxi  vel  plane  non  ,   vel  faltem 
rariflime  ,  vel  denique  fine  omni  utilitate 
.  Reipublicae  fecularis  üeri  folent ,  üqnidem 
Eccleüae  feu  M.  M.  femper  tanründem  immo 
majus  lucrum  ex  bonis  immobiiibu8  aquiva* 
lentis  loco  dandis  quaerunt.   Pariter  in  jure 
dvdi  commercio  hominum  eximuntur  aedes 
J  Ecclefiae  ipf«  ,  jusdecimae,  vafa  confecra- 
ta  &c.  tiec  non  praedia  or  pofl'efliones  rerura 
•immobilium  ,    qua?  bona  temporalia  vulgo 
appellantnr  per  Auch,  de  non  dien.  &  Auth. 
de  alien.  &  emph.  C.  nullt,  de  rebus  EccleJ.  non 
alien.  aliosque  textus  &  rationes  notatu  dig- 
Aas  a  Duareno  de  Sacr.  Ecclef.  mhufl.  ac  be- 
nefic.  üb.  VII.  top.  9.  cit.  add.  Bodini  Dfjjf, 
m    de  aiienatione  bonorum  Ecclef.  or  inter  Pontin- 
*ios  fcriptor  Galiicus  GuOielmua  Redoanus, 
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quibus  illud  nititur  ,  nempe  Talus  publica 
fuprema  lex  efto  :  item  cujus  finis  bonus 
eft,  id  ipfum  bouum  eft ;  pugnat  praeterea 

9i  2  juxta 

&  Rebuffi  Dr.  de  rebus  Ecdef.  non  alietiandis. 
Immo  vero  bona  Ecclefiaftica  in  primitiva 
*    Ecclefia  plane  non  ex  irmnobilibus  confti- 
tiffe,  fed  potius  eorum  venditionem  intro- 
du&am  fuitte ,  facra  pagkia  nabis  fidem  facit 
per  AU.  Apoftol.  cap.  2.  §.-45-  &c.  neque 
Ulla  prohibitio  de  rebus  Ecclef.  non  ahenan- 
dis  usque  ad  Conftantini  M.  tempora  appare- 
bat,  praefertim  cum  ratio:  prohibendi,  quam 
fuperltitio  temporum  &  ambitio  Cleri  produ- 
cebat ,  ceffaret.    Licetque  poft  tempora  Con- 
ftantini M.  acquifitiones  praedtorum  &  bo- 
norum immobhium  in  Ecclefia  initium  coe- 
perint ,  nihilominus  tarnen  per .  diuturnum 
temporis  fpatium  praeprirais  in  Romana  f. 
Occidentah  Ecclefia  alienatio  bonorum  Ec- 
cleiiafticornm  de  genere  perrmfibrutn  erat, 
donec  Eprfcoporum  vita  diflbmta ,  ad  com- 
pefcendum  Juxum  &  diilipationem  bonorum 
Ecciefiafticorum ,  Inhibition!  public*  anfam 
daret,  quam  Juftinianus  demum  in  Nov-  7. 
firmiter  ftabilivit.     Diverfum  vero  .primiti- 
vae  Eccleliae  ftatum  ,  &  infequentes  varios 
Cleri  Rom.'a  piis  &  fuperftttioiis  Laict« ,  fub 
fpeeiofo  fatatis  aeternae  adipifcendae  titolo, 
adhibitos  modos  aoaqireridi  amtf  ttfnna  rerum 
immobilium  patrhrionta .  pluriW  oftetrfunt 
Wem  Duaremiü  tit.  I.  cap.  1.  LibsII.  Tho- 
maflinus  de  x)eU  &  nov.  Ecde/rdifciplma  Part. 
HL  Lib.  1.  atr>.<*.     M.  A.  xle^Dönunt*  de 
Republ.  Ecclef.  Üb.  IX.  täp.^Jq.   &  Job. 
iLaunojus  D.  Sorbonn.  deiuraEcdef.  promi- 
feris  &  päyeribus ,  aliique,  >id<jL  MeJuJorff 
«  1  mtrod.  ad  ütßor.  cap.  12.  de  Monarch.  Ecdef. 


> 

lutltdttfH  Jufftttlt  ItflpttMttt  fftöVft  9  fSOft  t/7- 

men  cejjat  ratio  fumta  univerfaltter ,  qua 
ptricults  occurri  vult  >  ceii  egregie  diflerit 
H.  Grotius  de      ß.  &  />  L.  1  c.  UL  jf. 
$.  n.  3.  ibique  Barbeyrac  in  not.  paulo  cla- 
rius :  quamvis  in  hoc  vel  iUo  cafu  nullum 
forte  incommodum  aut  periculum  revera  dt» 
prebendatur  >  fuffictt%  quod  ut  pluritnum  & 
in  univtrfum  maximum  futurum  adfit  in~ 
eommodutn  &*  periculum  ;  Idemque  Grotius 
</,  l.  r,  IV.  /,  4.  n.  5,  ibi :  qua?  rarius 
contingunt,  communibus  Urnen  regulis 
conftringenda  funt,  quia  etfi  ratio  legis  in 
ifto  fpeciali  fafto  fpecialiter  locum  non  ha- 
beat «  manet  tarnen  ratio  in  fua  generali  tä- 
te ,  cui  fpecialia  fubjici  fas  eil ;  cum  dem- 
que  4.)  literis  licet  reverfalibus  datis,  iil» 
tarnen  ac  omnes  pollicitationes  facranaento 
etiam  confirmatae  injuria  temporum  annui- 
lari ,  vel  ob  inflgnem  clericorum  potentiain 
&  favorem  ,  fucceffu  temporis  per  varias 
artes  technasq ue  feite eludi  atque  irritae  red« 
di  pofleot ,  ubi  tunc  coram  Epifcopo  vel  Pa- 
pa non  fine  magno  negotio  agendum  e(Tett 
quod  Clerus  a  jurisdittione  feculari  immu- 
nem fefe  jaftet;  ut  alias  innumerabil es  dif-  < 
ficultates  ex  alienatione  incauta  metuendas, 
tjuam  omnes  prudenti«  regul* ,  eaeept*  | 
forte  extrem«  neceffitatis  cafu ,  maxira- 

opere  diffuadent,  in  praefentiarum  Clentia  j 
praeteream. 
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Fruftraneas  idcirco  omnes  oranino  ob» 
Je&iones  funt,  quas  nonnulli  contra  Legem 
haue  Equeftrem  «quam  &  prudentem  mo* 
,  vere  volunt.  Obfi,  feil,  uti  fibi  imaginan« 
tur  ,  r. )  ftatutura  Nobilitatis  prohibitivum 
*fle  contra  libertatem  commerciorum ,  fed 
fj  hoc  io  genere  aeeipiatur,  tunc  res  eft 
jndubitati  juris,  atquo  unanimis  pene  DD, 
fententia,  iftqd  vitne  genus  tan  tum  ad  civi- 
tates  fpeftare  ,  infraque  dignitatem  Nobt* 
•lium  aüorumque  in  inflgni  loco  cohftifcuto- 
tum  haberi ,  ecK  quod  iili  ex  antiquiflirais 
temporibus  vel  ex  vita  militari  ,  vel  ex  prae* 
4üs  Alis  vivebant ,  &  ficut  Patricii  per  raer- 
caturam  dignatatem  fuam  contaminare  vul- 
go  qred untur ,  ita  &  Nohiles  confimili  mo» 
do  quafi  tacite  fuae  Nobilitati  renunciare 
videntur,  arg*  L  5,  C  de  commtre,  (quod 
tarnen  bodie  lere  in  defuetudinem  abiit ,  co 
quod  Reges  &  Principe*  maximos  coramer* 
cior um  direftores  videamus, )  Quum  vero 
Wiagia  tale  vile  vit»  genus  duntaxat,  quod 
mereimoniis  conftat ,  quam  venditio  pro- 
priarum  rerum  Nobüibus  inhibetur ;  fic  ha- 
ften us  libertas  Cammer cior um  non  plane 
ademta ,  fed  quodammodo  reftrifta  folum 
die)  poteft ,  videl,  debonis  ad  extra  neos  noa 
alienandis,  quod,  cur  ob  utilitatem  public 
cam  conftitui  nequeat,  non  video,  Obft% 
a, )  Ruftiei  &  eives  in  vendeadis  fuis  bot» 

iueUo» 
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meliorisfuntconditionis,  quamNobiles; 
hoc  non  in  totum,  Ted  in  tantum  verum 
efle,  ubi  feil,  illis  alienatio  extra  civitatem, 
pagum  &  territorium  facienda  non  interdl- 
fta  reperitur ,  quod  tarnen  plerumque  in 
utilitatem  publicam ,  v.  g.  Norimbergae  ali- 
bique  partim  faftum  efle  experientia  loqui- 
lur  ,  adeoque  per  inftantiam  aliorum  fimi» 
k  lium  ftatutorum  argumentum  hocce  everti- 
tur.    Immo  cum  a  quolibet  privato  teftato- 
re  talismodi  inhibitio  fieri  queat,  ne  aliene- 
tur  res  extra  familiam  ,  per  L.  3$.  pr%  /. 
2.  de  Legat*  III.  L.  69*  jf  3.  de  Legat. 
vid.  Mantica  de  conjeffuris  ult.  vol.  L. 
tit.  2+  n.  24.    Frid.  a  Sand©  tr.  de  probi- 
bit.  rer.  alten,  p.  3-      /•  *  f-  cur  non  6c 
multo  magis  a  Legislatore  ac  toto  Corpore 
Lege  pubi.  iüud  prohiberi  poffit?  Obfl.  3.) 
Mobiles  obaerati  ipfi  aceufant  hoc  ftatutum 
de  iniqaitate  fumma  ,        de  Hoc  in  fine 
Jiujus  thefeos  quoad  fatis  diauri  fumus. 
Obfl.  4«)  Pretia  rerum  crefeunt  &  decresk 
cunt ,  nec  defunt  exempla ,  quibus  bona 
Equedria  immobiiia  tempore  peftis  ,  belli 
üerilitatis  &c.  vix  pro  dimidio  veri  pretii 
fruftibus  exaequati ,  vendi  aut  frui  Ulis  po- 
tuifle  compertum  habemus,  proindeque  pro 
dono  fortunae  nec  poffeflbri  male  habendum, 
quando  praedium  fuum  pro  fumma  pretia 
vendere  &  eroeare  poteft ;   Sed  prae- 
terquam  quod  llli  cafus  extraordinaril  fint, 
aeque  Semper  occurrant»  etiam  noaobftante 

ftatu- 


- 

"  * 

ftatuto  prohibitivo  bona  fua  maximo  cum 

compendio  alienare ,  Nobilibus  immediatis 
nunquam  non  integrum  roanet ,  ea  tarnen 
lege&  reftriftione,  ut  illa  non  extra  diftri- 
ftum  Equeftrem ,  verum  potius  ad  alios  fuae 
conditionis  in  Ordine  ditiores  pro  lubitu 
divendant,  fiquidem  manus  mortuae  &  po- 
tentiores  opibus  abundantes  ,  ut  quondam 
olearii  referente  Plauto  Coptiv.  3.  1,  29.  in  . 
Velabro  ,  (loco  urbis  Rom.  ubi  oleum  erat 
venale)  quafi  de  compafto  id  agunt ,  ut 
res  fupra  pretium  id  quod  fummum  nunc  .- 
eft  in  communi  &  eodem  maximo  pretio  ab 
omnibus,  in  aliorum  Nobilium ,  non  aeque 
in  tanto  fortuuae  faftigio  pofitorum ,  praeju- 
dicium  vendantur  &  cogmanturf  &  fic  in 
fraudem  ßatuti  reipubl.  Equeftris  incremen* 
tum  paulatim  fifti  atque  peffundari  queat. 
Quo  cafu  fane,  cum  S.  C.  Majeftas,  utili- 
tatem  publicara  nulla  perfonarum  habita 
ratione,  juftiflime  quaerens ,  per  confirma- 
tionem  ftatuti  optimi  &  conceflionem  privi- 
legii  retraft us ,  impiis  Ulis  machinationibus 
ob viam  merito  ivit ;  ita  eo  minus  imperata 
infuper  taxatio  impartialis  cujus  dam  iniqui- 
tatis  incufari  poteft,  quo  magis  peccat  ille, 
qui  fciens  &  doiofe  contra  expreflum  ftatu- 
tum  ad  manus  mortuas  aut  extraneos  bona 
fua  alienando,  oforem  utilitatis  public« 
Equeftris  agere  non  erubefcit.  Nec  incora- 
mode  huc  trahi  poflunt  verba  Grotii ,  quo- 
r um  fupra  th.  7.  jam  memini ,  ubi  e  t 

§.14. 
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§.  14.  itadifferit:  Vixtf,  ut  (commune 
pretium)  non  aUquafti  latitudimm  babeat* 
Vitra  quam  plus  minusve  dari  aut  exigi  pq/L 
fit  >  mfiubi  lex  cert inii  rebus  pretium  l»  ny^, 
L  e»  in  pun&o  ,  (  cui  addo  :  aut  impartia- 
lrm  taxationem  aequitatis  &  communis  uti- 
litatis  caufa)  cbn/titutt ;  qua  lege  vel  fta- 
turo  lucrum  utique  juftum&  tolerabile,  non 
nimiura  &  iniquum  ita  coacedente  ,  quid 
j uilms,  quidve  aequius  pnefertim  in  noftro 
calu  efie  queat ,  nefcio.   iEqualitatem  puta 
>  natura  jam  imperat ,  quia  uterque  contra- 
heqs  nihil  donare ,  fed  aequivalens  recipere 
velle  pnefumltur,  adeoque  non  plus  exiga- 
tur%  quam  pareft,  i.  e.  quanti  revera  res 
001ui.it .  ut  vqualitas  obfervetur ,  &  fic  per 
Privilegium  &  ftatutum  hoc  iure  civili  fub* 
lato ,  res  ad  ftatum  naturalem  redigatur, 
Objicitur  5.)  Etfl  hoc  ftatutum  principali- 
ter  contra  Mama  Mortuas ,  i.  e.  Ecciefias, 
Monaltena  &  alias  ejusmodi  pinguioris  for* 
tun«  umverfitates  diredum,  tarnen  per  in- 
directum  etiam  otnnes  Status  lmperii  fenft- 
fciüter  taoguntnr,  in  quorum  praejudicium 
Imperator  yigore  Capitulationis  nihil  pq- 
\  Vv    PIlvlIegium  difponere:  Ipfe 
ordo  hqueftri*  id  omni  jure  ftatuit,  Augu- 
flus  quoque  ftatutum  »quiffimum  ob  Utility 

SSSÄf0;  p*  *2-M-  Privilegium  an- 

unacum  taaatione 

im- 
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impartiali  merito  conceffit ,  immo 
pofitivum  quidem  ,  h.  e.  ubi  revera 
monium  alicujus  imminuitur ,  fed  privj 
vum  folum ,  i.  e.  lucrum  nondum  quaefi- 
tum  nec  perfeftum  >  fed  adhuc  acquiren- 
dum ,  hic  adeft  damnum ,  cujus  autem  ceu 
futuri  &  incerti  nulla  unquam  in  jure  habe- 
tur ratio,  add.  H.  Grotius  L.  cit.  iL  c. 
tj.  /.  2.  n.  i.  &  fif.  cop.  21.  jf.  10. 
Plane  etiam  Statutum  prohibitivum  neuti- 
quam  in  praejudicium  Statuum  Imperii  Se- 
cularium  vergere,  nec  hos  a  commercio  bo- 
norum Equeürium  pro  nunc  excludere ,  non 
tantum  ipfa  Ordinatio  Equeftris  f.  i.  Tit. 
XV.  in principio  (c)  fed  etiam  Privilegium 
retraftus  clare  innuit  />.  204.  ctt.  I  quin 
immo  ubi  jus  retraftus  locum  habet ,  ibi 
emtio  venditio  nullitate  laborare  non  debet. 
Obj.  6.)  Nihil  intereft,  an  Princeps,  Co- 
llies ,  vel  civitas  Imperii  bonum  Equeßre 
poffideat  &  emat ,  modo  colleftae  Ordini 
Nobilium  illußrium  folvantur ,  id  quod  finii 


inci 

(O  Statut  d.  p.  45.  ibi:  ©aß  fdro&in  feiner  — > 
jtcf>  mit  einem  lyotyen  /  mittlem  unb  ntefcern 
©tanbe*  t  ©enoflen  ,  Der  unter  ber  Ritierfcbaft 
Confortio  unb  ©emeinbe  nidjt  fd)oit  begriffen 
wäre  ,  (Aufliefen  einlaffen  ic.  er  fyabe  beim  ^ 
Dpr  bai  @ut  feinen  greunben  unb  andern  \>on 
ber  9titterfcfaff  anßebotren  ,  ben  ©erfauff  tn 
glefdjmäfftgen  3Bertf>  wffatret,  »er  SRitrerfcfaf* 
and)  babip  ba«  jus  retra£tus  oermb^  tjabenber 
,    Privilegien  ,  per  exprefluni  t)erbei)alt«n. 
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&  ad  confervandum  Nobilitntis  homediatae 
fplendorem  provocatur,  ille  fane  apud  o 
ratos  Nobiles,  dum  alii  bona  fua  non 
vendunt ,  firuftra  quaeritur ,  &  in  ordine  ad 
colleftandum  fubditos ,  Cataftro  Equeftri 
vere  affeftos,  non  attendi  poteft.  Pri_ 
mo  in  tota  quajt.  V.  omnino  multum  iater- 
cfle  probavimus  ;  deinde  quaeftio  de  colle- : 
ftis  ürdini  rite  praeflandis ,  potius  finis  fta- 
tuti  fecundarius  eft  ,  primarius  vero  ,  ot 
Ordo  Equeftris  in  contiguitate ,  vigore  6c 
fplendore  fuo  confervetur,  neque  per  extra- 
neos  condominos  potentiores  per  denegatio« 
nem  fteurarum,  aut  fimiles  vexas  res  pa- 
blica  Equeftris  labefadetur  ,  infringatur,. 
deftruatur,  prout  expreffe  fonant  a.  privi-r 
legia  a  Ferdin.  III.  de  Anno  1652.  &  Leo- 
poldo  1678.  gloriofiff.  memor.  A.  A.  con- 
cefla  &  Anno  171g.  a  Carolo  VI.  cle- 
mentirtime  confirmata,  atque  reperienda  in 
fcer  grdnflfdt>en      £>.  p.  ig2.  —  usaue  ad 
.  1  p<f.    Porro  noo  folum  obaerati ,  fed  Sc 
aetiori  «que  ac  lautiori  vita  fruentes  Nobi-. 
les  interdum  bona  fua  divendere  folent, 
forte  ad  roeliorem  conditionem  reperiendam, 
&  fimile  vel  majus  quid  acquirendum,  üt 
itaque  fplendor  memoratus  omnino  fimul 
attendatur ,  quia  ditiora  inter  Nobilea  Con- 
membra  adfunt ,  qui  coe*mendo  obaerato- 
rum  praedia  ,  fuae  non  minus  gentis ,  quam 
totius  Ordims  fplendorem  per  contiguitatem 
praediorum  augere  vaUnt.   7.)  Provocatur 

t  '■  aß 
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ad  experientiam ,  an  non  ilH  fubditi ,  qoi 
fub  Epifcoporum  &  Monafteriorum  Imperio 
vivunt,  mitius  traftentur ,  atque  ita  magis 
capaces  fmt ,  ad  debitas  fteuras  fuas  rite 
feroper  exfolvendas ,  quam  i Iii ,  qui  non- 
nunquam  obaeratum  Nobilem  Dominum 
fuum  agnofcant,  quive  faepius  haud  parum 
aeris  alieni  conflantes  ,  debitores  reftant, 


bus  ultra  modum  obnoxii  ?  funt  haeo 
argumenta  ab  utili,  quae  contra  noftra  a  ju- 
fto  depromta  nihil  efficiunt ,  präeterea  ftrvi* 
tia  illa,  germ.  grofct!  •  S)lenftc,  aiiaque  one- 
ra  non  uHque  adeo  enormia ,  im mo  ut  plu- 
rimum  etikm  apud  mmut  mortms  adfunt , 
&  praeprimis  contra  contrariam  Religionis 
feftam  profitentes  Proteftantes  Domini  Pon- 
tificii  quovis  modo  duriores  fefe  exhibere 
folent,  atteftante  praxi  ubique  hodierna  pef.  * 
tot  Religionum  &c.  gravamina  ;  Quodfi 
igitur  juxta  ßarutum  Nobiles  praedia  fua  ad 
alios  fuae  conditionis  ordinisque  ditioref 
alienant ,  tunc  forte  non  ita  male  habentur, 
&fic  ratio  poftmodum  ceflabit  Sufficitde- 
nique  ftatut  um ,  co mmuni  Ordinis  Equeltria 
confenfu  &  Augufti  confirmatione  adpfoba- 
tum,  quod  certe  profefto  fiogulis  alienatio-  • 
nem  ad  manus  mortuas  prohibere  vel  re- 
ftringere  valet  in  diftriftibus  illorum  eodem 
jure ,  quo  idem  alios  lmperii  ftatus  v.  g. 
Auftriacum,  Eieftorem  Trevirenfem  ,  Ab- 
batem  Fuldenfem  &c   in  temtoriis  fuis 
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(<x)  conffituifle  fupra  audivimqs  Th.  q.  cap. 
L  Pugnant  itaque  pro  juftitia  &  aequitate 
ftatuti  noltri  prohibitivi  regulae  generales, 

qui- 

£o)  Ncm  igitur  video ,  qua  fronte  Pontificü 
Statuta  haecce  prohibitiva  jure  Dominii  ulti 
&  eminentis  ,  ob  falutem  publicam ,  contra 
promifcuam  bonorum  immobilium  aiienatio- 
Hern  ad  manus  mortuas  fubditls  pubiicata , 
aut  ab  integro  Corpore,  quod  neminem  niü 
Imperatorem  agnofcit  Superiorem  ,  m  fui 
confervationem  condita  &  Auguftitnmi  Con- 
firmatione  roborata,  impugnare  aut  pro  in- 
juftis  venditare  velint ,  praefertim  cum  ipfi 
ccmones  res  Ecclefiae  &  facras  per  fe  inaliena- 
biles  pronunciant ,  prout  t.  t.  IX.  jur.  Ca- 
non* in  6.  de  bon.  EcdeJ.  non  dien,  abunde  do- 
cet  ,  neque  in  hunc  usque  diem  alienatio 
permiffa  eft  extra  4.  caufas  neceifitatis ,  uti- 
fitatis  ,  incommoditatts ,  &  pietatis ,  adhi- 
bitis  (bis  requiiitis  folennitatibus ,  qui  tarnen 
cafus  in  praxi  vel  plane  non  t  vei  faltem 
rarillime ,  vel  denique  line  omni  utiiitate 
Reipu bliese  fecularis  fieri  folent  ,  liquidem 
Ecclefiae  feu  M.  M.  fem  per  tantündem  immo 
majus  lucrum  ex  bonis  immobilibus  aequiva« 
lentis  loco  dandis  quaerunt.  Pariter  in  jure 
avili  coromercio  hominum  eximuntur  aedes 
1  Ecclefiae  ipfae  ,  jus  deeimae ,  vafa  confecra- 
ta  öcc.  nec  non  praedia  &  poflefliones  rerum 
^immobilium  ,  quae  bona  temporalia  vulgo 
«ppellantnr  per  Auth.  de  non  dien.  &  Auth. 
de  alten.  &  emph.  C.  nullu  de  rebus  Ecclef  non 
&en.  ahosque  textus  &  rationes  notatu  dig- 
***  a  Duareno  de  Sacrl  Eulej.  tninift.  ac  be- 
nefic  Lib.  HI  cap.  9.  dt.  add.  Bodini  DijT. 
de  alttnattone  bonorum  EccUf.  &  inter  Pontifi- 
wos  fenptor  Galliens  Guüielmus  Redoanus, 
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quibus  illud  nititur  ,  nerape  Talus  publica 
fuprema  lex  cfto  item  cujus  finis  bonus 
eil,  id  ipfum  boaum  eft ;  pugaat  praeterea 

dl  *  juxta 

&  Rebuffi  Tr.  de  rebus  Ecclef.  non  alienandis. 
Immo  vero  bona  Ecclefiaftica  in  primitiva 
•    Ecclefia  plane  non  ex  immobilibus  confti- 
tiffe,  feef  potius  eorum  venditionem  intro- 
duäam  fühle ,  facra  pagkia  nobis  fidem  facit 
per  AU.  Apoßol.  cap.  2.  §.-45-  n*que 
Ulla  prohibitio  de  rebus  Ecclef.  non  äMenan- 
dis  usqüe  ad  Conftantini  M.  tempora  appare- 
bat,  prafertim  cum  ratio,  prohibendi,  quam 
fuperftitio  temporum  6r  ambttio  Cleri  produ- 
cebat ,  ceflaret    Licetque  polt  tempora  Con- 
ftantini M.  acquHitioftes  praediorum  &  bo- 
norum immobhtum  in  Ecclefia  initium  coe- 
perint  f  nihilominus  tarnen  per .  dhrturnum 
temporis  fpatium  praeprimis  in  Romana  f. 
Occidentah  Ecclefia  altenatio  bonorum  Eo 
cletiafticomm  de  'genere  permiflbrum  erat, 
donec  Eprfcoporum  vita  diffohita  ,  ad  com- 
pefeendum  Juxum  &  diilipationem  bonorum 
Eccleüafticorum ,  inhibitioni  public«  aniam 
daret,  quam  jufttnianus  demum  in  Abi;.  7. 
firmiter  ftäbilivit.     Diverfum  vero  .primiti- 
vae  Eccleliae  ftatom  i  &  infeöuentes  vario« 
Cleri  Rom.  a  piis  &  fuperftitiölis  Eaicts  ,  fub 
fpeeiofo  falutis  aeternae  adipifeend«  titulo, 
adhibitos  rhodos  aouuirertdi  am^iÄhna  rerum 
immobiHum  patrhrionia .  phiritm&-oftenjiunt 
Mem  Duaremis  tit.  i.  cap.  1.  Idb^  JL  ^c  Tho- 
maflinus  de  Vet.&  nov.  Ecclef.  difctflina  Part. 
"    HL  Eib.  L>iap.<$.    M.  Ä.  ^Dömints  de 
Republ.  Ecdcf.  Ub.  IX.  &pJ$^(K  ^cl|ob. 
•  Launojus  D.  Sorbonn.  de mra^Ecaef.  promi- 
feris  Ö  päitper&us ,  aliique,  add.  Ptttefcdorff 
*  » totrod.  ad  Hißor.  cap.  12.  de  Monarch.  Ecclef. 


I 


juxta  cum  voluntatc  &  ftatuti  confirmatio- 
ne  Caefarea  ,  ipforüm  Nobiliüro  unanimis 
conventio,  quod  E.  femel  placuit,  amplius 

...  difpli- 

fedis  Rom.  &  de  Gerroani»  Gero  Lehmannas 
in  Chran.  Spir.  Lib.  IL  c.  35  item  Coccejus 
m  Prud.  $mr.  fubl.  ibique  Do.  ConiÜ.  Lang- 
gut m  animadverf.  cap.  18.  &S.  1.  Praete- 
rea  notanda  verba  Petras  de  Ferrarüs ,  circa 
initium  (ec.  XV.  vivens,  in  Praxi  Papienii 
Tit.  £i  n.  3.  reliquit .  hifce :    Clerici  <k 


pro  fe  fecerunt  legem  ,  quod  non 
poViint  vendere  nee  alienare,  nee  dividere 
eorum  bona,  ücqae  in  brevi  necefle  eft,  ut 
omnia  bona  Laiconim  fubjiciantur  Dominio 
Clericorum  ;  ni Ii  bontis  Imperator  provideat, 
qui  Donationen!  Conftantirii  illam  revocet 
öc  Legem  faciat  ,  ut  omnium  Clericorum 
Status  ad  Statum  mendicantium  Fratrum  pe- 
nitns  reducatur  ,  &  Papa  cum  Cardinal ibus 
fimiliter  ad  vitam  Chntli  &  Apoftolorum 
ejus  deveniat.  &c.  Caeterum  jejunas  illas 
ratio n es  prohibendi  altenationem  bonorum 
Eccleiiae  immobilrom  ad  Laiens  ,  quod  fciL 
Patrimonium  &  poffeinones  ipfius  DE1  fo- 
rent ,  ceu  prineipium  juxta  cum  diftinctione 
in  res  facras ,  fanetas  &  religiofas ,  ad  deci- 
piendam  plebem  ,  quondam  utiliter  deprom- 
tum  ex  Theologia  Gentilium  ,  mifelhs  fui» 
diis  bona  iftiustnodi  temporalia  privative  adV 
-  fcribentiwn  .  id  inquam  p  ineipium  fatis  ex- 
plofum  cordatiores  Pontiücii  aeque  ac  Pro- 
teftantes  diu  jam  dedidicerunt .  &  adhuc 
merito  derident,  *o  quod  Clerici  fibi  ipfit 
»on  fatis  confortfes  ,  modo  D  E  O ,  modp 
Pap«,  modo  Ecclefiae  dominium  artribuunt, 
ut  Senil terus  ^  In*         ^  m  yL  ^ 

t    fldite.  Eulef.  &  tan.  Ecckf.  §.  x.  in  tirf.  fr) 

d*- 
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difplicere  non  debet,  nam  quod  antea&  ab 
initio  erat  voluntatis  ,  nunc  &  poftea  fit 
neceffitatis,  per  L.ficut.  y  C.  de  0.  &  A* 

»  3  Pro. 

demonftrat ,  ideoque  re&ras  inter  res  uni- 
verlitatis  alü  referunt .  quandoquidem  ra- 
tione  DEI  veri  ,  utpete  Domini  Coeli  & 
terrae  ,  nihil  proprii  habemus  ,  &  precarü 
duntaxat  poffeffores  Turnus,  atque  ita,  cum 
res  faerae  ( in  N.  Teftam  non  dantur  quin 
cultus  verus  non  in  bis  rebus  cnnfecratis, 
fed  in  fpiritu  &  mente  pura  coniiftit ,  onH 
nes  res  facrae  &  religiofae  ob  finem  quidem* 
cui  dellinatae  funt  hoc  nomine  iniigniri  pof- 
ftint ,  in  fe  tarnen  ,  re  vera  res  profan» 
manent  ,  univerütatis  feil,  non  fingul«  >rum , 
ha&ennsque  admktimus  rerum  divin i  &  hu- 
'  mani  juris  diftin&ionem ,  nam  refpeftu 
.  DEI»  utt  antea  didum  ♦  non  maps  funt 
in  domiitio  res  divin i  quam  human i  juris, 
ficut  prolixius  Dn.  Böhmer  aliique  Juris  Ca- 
non. Interpretes  id  probat  um  dedere.  Sicuti 
E.  uri  di&um  prohibitio  alienationis  rerum. 
Ecclefiafticarum  ex  fola  Lege  Civili  ortum 
traxit  .  perque  Canones  poftea  latius  incre- 
mentum  cepit  .  nutlo  modo  autem  qualitas 
quasdam  efientialis .  w  g.  quod  ünt  res  fbi- 
rituales  .  Patrimonium  DEI  vel  Chrifti, 
exemtionem  a  Cotnmercio  fecularreffecit,  &c* 
-  •  dum  ejusmodi  rationes  falfas  fraus  &  calKdi- 
-.:  tas  Cleri  pofthac  exeogitaverat ,  afeque  ita 
Ecclefiis  minus  convenienter  juxta  commu- 
nem  derivationem  a  vulgo  manus  mortuaa 
■  Attribut»  quondam  fuerant  Tta  ex  hifee 
omnibus  facile  confequitur .  optima  Jure  ta- 
lionis &  Guaii  ref orüonis  Prineipes  &  Domi- 
nos feculares  edicta  ejusmodi  prpliibifiv* 
• • '  contra  alienationem  bonorum  inmobilium  ad 

Eccl*- 


Proinde  pofifo  eriara,  lic^t  non  concefla, 
fbtfutoadhup  quandam  inerte  iniquitatera» 
attamen  &;  hic  quoque  verum  manet  illud 
Taciti ,  Seil. :  omne  magnum  exemplum  ati- 
quid  iniqui  habet ,  quod  tarnen  compenfatur 

uf  ilitate  pukliCM* 

• 
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Quaeritur  porro ,  annon  in  bujuscemodi 
tefuitionis  caßbus  pars  retrabeps ,  '  ad  dpm* 
nutn  recuperan4um  >  omnque  peviculofijfi- 
ntum  ac  peffani  extmpli  prajudicium  ab  uni- 
verfo  corpore  equefiri  avertendum ,  legiti- 
tnßtn  petendi  fßcuttqtm  bnbeßt  %  ut  a  dire- 
ßorio  una  vel  altera  communis  collect a.  &* 
contribuüo  ,  in  quantum  jus  fnsque  permit- 
tunt9  indicnttirt'  R.  Affirm.  jumficat entm 
talismodi  colleftarum  impofitioqem  expreftus 
Imp^ratp/ia  Augulliffimi  coafeofus  in  priviK 
de  Anno  16.52.  conceflb  &  171g.  confirrna- 
tö,  vid.  di  OÖttcr ■>  ör&ti.  p.  typ.      ig 9. 

fervutio 

•  •'  - 

EccleiiAS  f.  manus  morbiias  ,  fubditis.  fuis 
promulgare  auf  inter  fe  ftatuere  potuifie, 
gupd  enim.  ujii  juftwR Keitum ,  alteri  in- 
juftwn.  &,  ülicitom  nqn  e<fe  debeU        :  s 

(fr)  lbi  p>  192»  feqq,     £{ejrlmtfti  fo  fft  unfirr 
esnßlicb  ,<  tu**  juwlafftger  »efeöl/  baS  aOe  uub^ 

-  iefce  äRit'GHJftqr,  3tinfrajber txr  abeltcfccn 
ttx,  berft Iben  Beamten  un&  Urttc*  tljanen ,  oljne 

\ 

,. 
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iervatio  Status  Equeftris,  qui  E.  vult  vel 

concedit  finem,  conceiTifle  fimul  praefumi- 
tur  etiam  media  ad  illum  ducentia ,  omni« 
<jue  prorfus  dubitatiooe  caret ,  exercitium 
juris  retra&us  praecipuum  efle  medium  con-  . 
fervaudi  Corporis  Kqueftris ,  ideoquead  fub- . 
levandos  fubditos  colleftationi  obooxios  ab 
Auguftiffimo  conceflum.   Pari  modo  qua> 
ftioni  adhuc  fubjacet ,  quando  emtor  talit 
pradh  cnrpori  equefiri  äquivalent  pradiumf 
cum  fubditis  juri  coüeßfandi  jam  obnoxium% .. 
reßituere  paratus  eß  ,   an  confißere  queat 
contrarius  ad  manus  mortuas  ?  &  Neg.  Re-  , 
clamat  enim  geueraliter  (latutum  plus  vice 
fimplici  memoratum,  omnes  videl.  aliena- 
tiones  ad  manus  mortuas  indiftintte  prohi- 
bens,  ipfumque  alienationis  negotium  ceu 
ipfo  jure  null  um  atque  inefficax  declarans, 
uti  fupra  tb.  /.  c.  o.  videre  eft.  Deinde, 
dato  licet  Äquivalente,  quod  vero  non  ra  i 

91  4  alie- 
»  * 

Unterföieb  btrer  ®fltet ,  bawm  bie  WnUa  Wn 
entrichten,  -  -  (t*  ju  betten,  ju  Kitten,  Con*, 
fervation  unb  5fufnef>men  ber  Stitterfcbaft  au$; 
oefcbriebenen  «Steuern  unb  Bnlaaen  ,  cjut»fllt$ 

bequemen,  fub  poena  privil.  adjetta  alf» 

unb  oergiftolr .  t>a%  auf.  erfcfreincube ,  Sfettftut; 
Itdhfe.it  ober  Saurafal ,  Direftorqs; ,  J?aupg; 
ieutbe,  3Wtf>e  unb  2fu*f*uß  üollfommene  $flad)t 
unb  (geroalt  baben  ,  aud)  pfttcfetig  fe»n  fo{ten> 
bie  Uuqe^orfame  unb  (Saumieeliqe  m<t  tvtkf lieber» 
Execution  ober  fowfl  perantnwtttcben  gejientttM 
ben  Mitteln  jur  föulDigen  ^Uttttg  bet  , 
anaubaltem 


3<4 

alienatae  ,  fed  pretio  duntaxat  fuccederet, 
uihilominus  tarnen  praedio  Equeftri  contra 
expreffum  ftatuti  tenorem  a&ualiter  acqui- 
fito  &  relifto,  alienatio  ad  mannt  mortuas 
integra  maueret,  atque  ita  ftatuti  prohibi- 
tivi  vis  &  efficacia  eo  ipfo  fruftranea  foret, 
aut  faitem  per  indireftum  inanis  redderetur, 
cum  idem  per  idem  coucederetur.  Poftea 
circa  ipfum  in  meris  praefertim  generalibus 
oblatuin  sequi valens,  ratione  qualitatis,  ta- 
xationis,  &  alias  innumera  oriri  poffunt  in-  • 
commoda  nonnifi  difficulter  fuperanda  ,  fi 
v.  g.  bona  aequivalentis  loco  danda  noa 
fint  ejusdem  conditionis ,  &  a  reluente  ni-  ■ 
mis  remota ,  aut  quae  ex  fingulis  etiam  par- 
tibus  variis  Condominis  Nobilibus  gauden- 
tibus  mixta  ,  non  aliter  concedantur  ,  nifi 
inqualitate  feudorum,  cum  e  contrario  prae- 
dium  injufte  alienatum  intregrum,  non  ex 
diverfis  hinc  inde  diflitis  partibus  confiftens, 
&  plenum  allodium  nulli  quoad  proprieta- 
tem  &  dominium  directum  obnoxium ,  ne- 
que  diverfae  religionis  fit ,  &  f.  p.  ut  fic 
eatenus  nulla  fere  aequiparatio  locum  inve-  ■ 
nire  queat.  Immo  etiam  ponatur  cafus, 
ubi  Ordini  Eqneftri  ex  hac  permutatione 
nullum  quoad  utile  &  Interefie  Oeconomi- 
cum  accedit  detrimentum  ,  fed  ubi  potius 
ex  fimili  furrogato  tantundem  aut  plus  etiam 
in  efTeftu  &  materialiter  recuperat ,  quod 
ftatutum  pro  confervando  Corpore  Equeftri 
«x  quaato  collectabüi  in tendit :  Tuti us  ta- 
rnen 
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men  ftatuti  prohibitivi  executioni ,  tutiüs 
inquam,  infiftendum  efle,  &  jufti  &  pru- 
dentiae  regulis  conveniens  videtur ,  ut  quo- 
vis  modo  omnis  confequentia  evitetur,  aut 
tullum  ftatuti,  per  indirefrum  ctiam  enerva- 
ti,  praejudicium  incontrarium  unquam  pro- 
ferendi, quantum  fieri  poteft,  occafio  prae- 
fcindatur.    Id  enim  plerumque  adverfa  pars 
aequivalens  offerendo  agit ,  quo  re  in  Ion- 
gum  extrafta,  reluentem  expeftatione  tan« 
tummodo  fufpenfura  teneat,  interea  autem 
temporis  in  pofleflione  rei  illicito  modo  ac- 
quifitae  maneat ,  donec  ad  extremum  Iis 
amicabili  compofitione  concludatur,  &  Or- 
do  Equeftris  diuturna  litte  delaflatus ,  nec 
non  ob  grande  aes  alienum  reluitionis  gratia 
conflatum,  viribus  exhauftus ,  ad  minimum 
obliqua  via,  in  praejudicium  ftatuti  prohibi- 
tivi, &  juris  fui  optimi  maximi ,  cedereco- 
gatur,  quo  fafto  übi  femel  a  propofito  Re- 
traftu ,  re  non  amplius  integra ,  receflum 
fuiffe  compertum  fuerit ,  in  futurum  Nobi- 
lium  quendam  vix  unquam  ,  ab  exercitio 
juris  retraftus  quippe  deterritum,  mutuum 
amplius  contrafturum ,  vel  onus  reluitionis 
fufcepturum  efle ,  in  maximum  reipublicae 
Equeftris  detrimentum ,  haud  ex  vano  me- 
tuendum  videtur.   Sufficiat  E.  nobis  ,  de- 
tentionem  bonorum  immobilium  EqueftriUm 
a  manu  mortua  per  fe  femper  efle  de  genere 
prohibitorum ,  neque  ideo  facile,  extra  ne- 
ceflitatis  caium,  contra  expreffam  ftatuti 


•    fententiara  ac  valorem,  in  aequivalens  reci-r 

.   piemiutn  confentiri  debere,  eo  quod  alia  fi-, 
imlis  res  tantum  in  manibus  roortuis  reli n- . 
quetida  foret,  maxirae  enim  refert,  quid 
fiat  ex  aequipollentibus,  quando  idem  effe-, 
ftus  non  iniurgit. 

XIV. 

Ulterius  in  quaeftionem  venit,  quomodo 
probibita  cpptgnuYtttio  ad  mannt  mottuas  fit 
inttlUgenäa  ?    Equidem  primo  intuitu  non 
partim  videtur ,  iu  illa  ordinatione,  juxta 
cum  alienatione  etiam  oppignoratiooem  bo- 
norum Equeftrium  ad  Ecclefias,  Monafteria 
ac  alia  ejus  gtfiieris  Corpora,  ceu  ad  manus 
mortuas,  peuitus  interdiftam  efle:  Sicuti 
autem  in  qua  vis  explicatione  legis,  praeter 
verba ,  potiüunum  mens  &  ratio  adaequata 
infpicienda  fit:   lta  etiam  faftum,  ut  fub- 
orto  defuper  dubio,  in  Conventu  a  VI.  No- 
bilit.  immed.  Fraoc.  Ordinibus  Anno  1721. 
Norimbergae  inftituto,  per  Receflum,  eo  & 
ea  ytatuti  fententia  effe  declaratum  fuerit : 
Non  in  genere  &  in  tot  um  omnes  oppigno- 
rationt  s  in  cafu  neceffitatis  ad  manus  mor- 
tuas  prohibitas  intelligi  debere ,  fed  tantum 
iis  nmtuis  &  bonorum  hypothecis ,  procoji-, 
fervando  ftatu  Equeftri,  obviam  efle  itum,} 
quae  temporis  tra£tu  omnimodam  & .  tota- 
lem ,  ut  ita  loquar,  alienationem ,  praedio- 
mmque  Corpori  Eq^bi  infertoriup  diftra- 

ftioaem 

*  • 
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ftionem  poflfe  traherent ,  cum  oppignoratio 
plerumque  efl'et  via  ad  alienationeni ,  addita 
ulteriori  explicatione ,  ut  creditoribus  huic 
declarationi  non  acquiefcentibus  nulla  inter-. 
pofita  mora  Caefarea  Majeftus  pro  interpre- 
tatione  authentica ,  hujus  ex  mente  compa- 
cifcentium  eo  direfti  paflus,  humilüme  ira- 
ploraretur ;  Verum  nulla  interpretatione 
atuthentica  opus  efle  ,  clara  mens  &  verba 
ipfius  ftatuti  fere  fuffkienter  ofteoduut, 
quura  omncs  illi  tituli  de  totaü  alienatione 
aut  translatione  per  indireftura,  non  poffint 
non  intelligi.  Sicuti  eoim  non  prohibitum 
ex  praediis  immobilibus  Manui  Mortuae  fieri 
poffe  legata,  fundationes  aliasve  ad  pias 

modo  hoc  cafu 


non  in  natura,  fed  asftimatio  ejus  tantum! 
praeftetur  ;  ita  nec  aliud  dici  poteft  de  con- 
traftibus  Mutui  necefiarii  fub  hypotheca: 
bonorum  Equeftrium.     Siquidem  fimüiter 
etiam  e.  g.  Norimberg»  faepe  numero  accir 
dit ,  ut  ciyis  inibi  fub  hypotheca  domus  & . 
bonorum  fuorum  mutuum  ab  ex  traneis  con- 
trahat, licet  hi  notorie  talia  bona  immobilia 
acquirere  in  difta  urbe,  nifi  per  pacta  & 
conventiones  fpeciales  cum  Illuftri  Magiftra« 
tu  loci  initas ,  n.equeat  ,  fed  potius,  fi  in 
omnem  etiam  eventum  bonorum  polfeflio-, 
nem  ex  fecundo  decreto  adipifcantur ,  alii 
ejusdem  loci  vivi  rurfus  vendere  obligati 
fmt.     In  Patria  vero  omnes  venditiones, 
donationes  &  aliae  alienationum  fpecies  bo- 
•  "  norum 


« 
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norum  immobilium  ad  forenfes  &  extraneos, 

in  homagio  a  civibus  recipi  folito  prorfus 
funt  prohibttae  (j)  quod  etiamad  oppigno- 
rationes  merito  extenditur,  at  absque  prae- 
fcitu  &  expreflb  Magiftratus  Nobiliflimi  Con- 
fenfu  nulla  in  forenfes  clam  facta  valeat  op- 
j;  ignoratio  ,  nam  prohibitione  alienationis 
ßmplicitef  facla ,  in  ,  quae  fevorabilia 
funt  f  etiam  hypotheca  vel  pignoris  nexus 
penitus  prohibetur.  L.  fin.  C.  de  rebus  alten, 
vel  non  alten. ,  Klok«  7omm  2.  ConßL  J2.  n. 
36.  Et  hoc  jure  multisque  ab  imperatori- 
bus  &  Regibus  Rom.  gratiofiffime  concefiis 
privilegiis,  liberae  Imper.  Civitati  Suevofur- 
tenfi,  adeo  faluberrime  provifum  eflfe,  ut 
in  iis  tan  quam  lapidibus  angularibus  &  im« 
mobil ibus  fulcris,  interalia  bafis  reipublicae 
conquiefcat,  egregie  docet  ExceU.  Dominus. 
D.  Tauber.  Lonßliatius  Patrice  fenior ,  in 
doEltffima  fua  difputatione  inaugurali  de  Jure 
ßatutario.  cap.  ß.  £f  JT2.  Extant 
etiam  praejudicia ,  quibus  hoc  jus  in  Aula 
Imper.  mafcule  defenfum  in  coatradi&orio 
confirmatum  eft. 


Statut  Svinfort.  $.  7.  ibi :  ©ofl  tyr  cttre 
®ater ,  fc  oiel  tbr  Deren  addier  hattet ,  tttei 
manü  anbere  ,  Dann  einem  anbern  fcteftgefi 
Bürger  ja  fauffen  geben  wollet  ic. 


XV. 


manus  ntor- 


iid  de  con* 


tuas 
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tuas  fentiendum  ßt  ?  ubi  ex  iis  primura  lo 
cum  excipit  punftus  dijpenfatiunis  Cafarea. 
In  legibus  civilibus  enim  difpenfare  eil  ejus, 
qui  iumraam  habet  poteftatem  9  &  mino- 
rum  etiam  magiftratuum ,  quatenus  fcren- 
darum  &  abrogandarum  legum  poteftatem 
acceperunt,  uti  H.  Grotiüs  in  Ltkßng.  de 
aquitnte ,  indulgentia ,  &r>  facilitate  perbe- 
nedifferit,  cap.  IL  /.  10.  ht  13.  feqq»  fupra 
vero  tb.  /.  &  feq.  ulu  L  c.  appofite  dici- 
tur ,  S.  Caefaream  Majeftatem  ftatutum  con- 
firmando  &  privilegia  concedendo ,  ficque 
omnia  quafi  fua  fecifle ,  ut  proinde  merito 
&  difpenfandi ,  h.  e.  lege  folvendi  poteftas 
ipfi  adfcribatur.    Praejudicium  hu  jus  cum 
annexo  Conclufo  Caefar.  incanja  %M\?A  ftret;* 
farr  »ort  ^rajberq,  de  Anno  tj2f.  Membr.  /. 
&  in  fequ.  alio  conclufo  in  eadem  caufa  pu- 
blicato  d.  2  f.  Septembr.  ij2f.  Metnbr.  IL 
ubi  fimul  per  impofitam  confignationem  fla- 
tus aftivorum  &  paflivorum  optime  ac  pen«- 
ficulate  indigitatur ,  quomodo  cognitio  cau* 
fce  ad  obtinendam  difpenfationem  neceflaria' 
inftitui  debeat  vid.  fub  No.  IX.  Append.  IL 
Enimvero,  quum  nunquam ,  ne  autoritär 
LL.  vilefcat ,  nifi  ob  utilitatem  publica  m  vel 
aliam  gra viffiraam  caufam  difpenfandum  effe 
prüden tia  legislatoria  fuadeaC;    Ita  quan- 
tumvis  alias  Auguftiflimus  ob  periculum  in 
mora  in  falutem  publicam  ac  ubi  neceffitas  r 
lege  careat ,  ex  plenitudine  poteftatis  Caefa- 
r  eae  agendi  femper  fac u  1  ta t em  habeat :  A  t> 

•-••^  tarne» 


Digitized  by  Google 


tarnen  ab  ipfo  hic  quoqae  non  adeo  facile 
quidem  (quod  innata  lupremo  Judici  juftitia 
&  prudentia  per  fe  non  patitur)  verum  po- 
tius  ex  rationibus  urgentitfimis ,  v.  g.  ubi 
venditor  aere  alieno  obrutus,  aequum  emto- 
rem  plane  invenire  nequeat,  &  ob  extre« 
mara  neceiütatem ,  caufafufficientillime  de- 
fuper  cognita ,  adhibiris  etiara  claufulis  fal- 
vatorüs  de  noo  praejudicando  &c.  quin,  in* 
quam  ,  ita  in  cafu  alienationis  ad  Manus 
IWortuas  contra  ftatutum  demum  difpenfatio 
adhuc  fieri  poflit,  non  eft  dubium.  Verum 
enimvero  quam  pro  variatione  circumftan- 
thrum  propria  aequi  emtoris  conditio  diffi- 
culter  faepe  definiri,  atque  praetenfus  aequi 
emtoris  defeftus  vario  abufui  anfam  facile 
dare  queat ;    Ifieo  tutius  ac  confultius  fore 
arbitror ,  ut  querela  deficientis  aequi  emto- 
ris, adobtinendam  difpenfationem  vel  plane 
non ,  vei  fine  extremo  necellitatis  cafu  aeger- 
rime  attendatur ,  fed  potius  in  difto  cafu 
neceflitatis  &  urgente  aere  alieno ,  atque 
deficientis  sequi  emtoris  ad  conftituta  in  jure 
remedia  taxationis^  fubbaftationa  &  licita~ 
iionis  recurfus  fiat,  fieque  Ulis  perniciofum 
alienationis  ad  m.  m.  extremum  avertatur, 
de  quibus  infigne  praejudicium,  exConclu- 
fo  Caefar.  in  caufa  Derer  ©ebrüfcere  Jrepberren 
Don  ^rapber^  publicato,  in  fin.  Append.  IL 
fub  No.  X.  adjunftum  omnino  legi  meretur. 
Alterum  in  contrarHs  iocum  tenet  permu- 
tätig  ,  JMffiiufta  qua  manui  mortuae'prae- 

dium 
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tiium  Equeftre  in  fe  transferre  oppido  inte- 
grum  manet ,  dummodo  aliud  bonum  im- 
mobile in  eadem  quantitate  &  qualitate, 
praeprimis  quod  Colleftis  Equeftribus  eft 
kflfeftum,  viciffim  in  membrum  Nobilitalis 
iraperialis  transfertur  conf.  dittttv  *  örfrn. 

/.  Tit.  rj.  p.  44.  feq.  ibi  :  2lufferfcaüv 
Da  etf  $u  rrenrern  feinen  9&}<n  ,  geern  anDern 
gekaemn  Qbelicften  Qotym  ,  NB.  ^of*fccffi 

flefct>eb$  2C.    Hoc  non  obftante  niiiilominus 
in  ejusmodi  cafu  caute  procedendum  erit, 
&  probe  pro  ratione  circumftantiarum  pen- 
fitandum ,   an  regulae  prudentiae  aliaeque 
maximi  momenti  rationes  permutationem 
non  difluadeant,  quod  fupra  latius  dedu- 
ftum  fuit  in  quaeft.  praeced.  VII.  Ulterius 
inter  contraria  alienatioois  ad  manus  mor- 
tuas  referendum,  neque  de  genere  prohibK 
torum  dici  poteft,  quandoNobilisimmedia- 
tus  bonum  fuum  aUodiate  Principi  Ecrlefia- 
ftico,  vel  Dem  (§ftft  in  feuJum  velit  offene , 
licet  in  cafu  aperturae  vel  confolidationis 
Bonum  illud  oblatum  in  manus  mortuas 
perventürum  fit :    Attamen  offerens  ,  hic 
fempfer  expreflfe  refervet ,  necefle  eft ,  non 
folum  colleftas  huicCantoni,  fub  quo  bo- 
num offerendum  fitum  eft,  fed etiam  ut  illud 
extinfta  famiüa  offerentis,  alii  Commembro 
feu  Conforti  Equeftri  rurfus  in  feudum  der 
für,  J.  diitur  Örtm.  F.  L  Tit.  //.  p.  4g. 
feq.    Alias  manet  faftum  fua  natura  vitio- 
fiim  &  infanabile  ,   1 ;)  quia  tendit  contra 


jus  publicum ,  Caefari  &  Imperio  in  bona  & 
perfonas  Ordinis  Equeftris  immediate  com* 
petens,  cujus  vinö  nancifcitur  Statutum 
fcqueftre  ,  per  privilegia  ob  falutem  pubU 
uti  Ilatim  riicetur  ,  concefla  ,  ab  Augufto 
confirmatum,  cui  privatorum  pactis  nil  de- 
rogari  poteft,  L.  3$.  de  pa&.  quo  fignifi- 
catu  haec  vox  occurrit  iu  cafa  L.  20.  pr.ff. 
de  ReL  &  L.  1  f.  *-  ad  L.  Falc.  Franzk. 
Com.  ad  T.  **  de  J.  &•  J.  n.  92.  Hinc  E. 
juri  &  utilitati  Imperii  quodcunque  partum  • 
derogare  tentat,  ipfo  jure  nulluro,  &  potius 
deliftum  poenaque  privilegiis  inferta  merito 
dignum  eft:  2.)  vitiofum  effet  illud  pa- 
ftum ,  quia  nullus  contraftus ,  nulla  con- 
ventio  inter  eos  videri  poflunt  fubfecuta, 
qui  contrahunt  lege  contra  her e  prohibente, 
per  L.  7.  C  de  LL.  3.)  infanabile  ,  ob 
regulam  Caton.  L.  1.  ff  de  Reg.  tat  &  a 
Paulo  in  L.  29.  *•  de  Reg.  jur.  generalitet 
extenfa :  quod  ab  initio  vitiofum  eft,  traftu 
temporis  non  poteft  convalefcere,  add.  L. 
27.  ff.  de  0.  &  /L  Quum  igitur  in  re  ob- 
fcura  melius  eft  favere  re^etitioni ,  quam, 
adventitio  lucro  L  41.  fi .  1.  ff.  de  R.  J. 
&  jura  magis  profunt  iis,  qui  fua  tueri, 
quam  qui  acquirere  volunt,  L.  7.  $.  ff.  de 


lucra ,  quae  contra  legis  vel  ftatuti  praecepta 
turpia  fiunt  ex  hujuscemodi  contraftu  im« 
perfefto,  apudalterum,  quisquis  fic,  con- 
trahentera  dolofe  aut  ek  igaorantia  vinci* 


multo  minus  beneficia  t 


biü, 
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bili ,  cum  nemo  debeat  ignarus  efle  condi* 
tionis  ejus  cum  quo  contrahat ,  remanere 
jura  finent;    Prodefle  enim  fibi  tunc  falten* 
unusquisque  non  prohibetur ,  dum  altert 
non  nocet,  aut  tertio  jus  quaefitum  non  au* 
fert,  L.  i.  Jf.  u.  ff»  de  aqu.  &*  aqu.  pluv. 
&  quoad  per  LL.  fieri  poteft.   Neque  Prin* 
cipis  concurrentia  hie  tertio  jus  auferat,  fi- 
quidem  ilie,  five  fit  Ecclefiafticus,  five  fe* 
cularis ,  cui  Nobilis  immediatus  bonum  allo-  i 
:j    diale  i;n  feudum  velit  offerre ,  neque  in  ip* 
fum  Ordinem  Equeftrem  immediate  ab  Im* 
peratore  &  fmperio  dependentem ,  neque 
in  merabrumejusofferens,  imperium  quod* 
dam  exercere  valeat ,  cum  inter  omnes  con* 
ftet,  Ordines  Imperii  Equeftres  (nedicam 
flatus,  )  faltem  inter  membra  Imperii  im-  ' 
riiediata  efie  referendos,  &  haftenus,  quoad 
eorum  privilegia  &  jura  ratione  communis 
Imperatoris  &  Imperii  proteftionis ,  in  Re*  . 
ceflibus  Imperii,  Capitulationibus  Caefan  & 
lnftrum.  Pac.  Weftphal.  aliis*  fuperioribus 
Imperii  Statibus  äquales  habendos;  confe* 
quenter  nulla  hic  ftringere  poteft  ratio,  cur 
Principi  Ecclefiaftico ,  fi  in  oblatione  feudi 
juxta  alleg.  Ordin.  Equeflr.  P.  f.  Tit.  >tf. 
p.  48.  paftum  refervatorium  intuitu  colle* 
ftarum  &  dationis  in  feudum  in  cafu  aper* 
turae  etiam  admittat ,  Angularis  gratia  de* 
beatur ,  eo  quod  ipfius  arbitrio  hic  plane 
nihil  fit  reliftum,  neque  pro  beneficio  Im- 
gulari  habendum ,  quod  illo  cafu  fe  LL.  alli- 
'  s.  San^  ©  gatura 


Digitized  by  Google 


*74 


gatum  profeffus  fuerit  &  f.  p.  Etenim  an- 
tecedentia  fatis  jam  probant ,  hujusmodi 
Principem,  caeteris  paribus,  non  efle  me- 
lioris  conditionis ,  quam  alium  privatum 
Contraheotem ,  &  feie  accommodare  debere 
ftatutis  ab  Imperatore  latis  &  confirmatis, 
nec  inde  fe  gravatum  putare  pofle ,  quia 
Nobiiitas  Immediata  ejusmodi-Principi  neu- 
tiquaip  fubjefta,  rebus  vel  bonis  fuis  allo-  \ 
.dialibus  legem  dicere  poteft,  quam  vult, 
.per  vulg.  ut  plura  jam  fiientio  praeteream. 
„jit  tale  bic  adejje  fatlum  vel paüum  ipfojure 
nulium ,  quod  ex  preßt  comHtione  illa  in  ftu» 
]di  oblatione  caret ,  ex  modo  &  antecedenti- 
bus  ad  naufeam  usque  di&is  abunde  liquet. 
(/?)  Denique  contrariis  accenferi  poteft 
lapjus  ,£tj  prafcriptio  temporis  longijftmt ,  fi 
quando  intra  hoc  fpatium  alienatio  fafta  non 
impugnata  fuerit;    Etenim  alienatio  ad 


(a)  ibi :  ©leic&ergeffaft  fotteti ,  gu  ^orfomtttung 
aOe$  befcbwerlidjeu  Jitigirenö,  bte  ^0?it  ?  ©Hc^ 
bete  ,  ben  gleicher  ©träfe  t>er  Privilegien  unb 
beten  Renovation  gehalten  fenn,  bep  enva  uer; 
anlasten  gebend ;  Suiftragung  Wfttt  (JigentbumS 
bem  Sfiitter  /  £>rt,  worunter  baä  feudiim  offe- 
rendum gelegen  ,  bte  fortrorttig  i  unftrlttfge 
©teuer  in  cafum  aperturse  ntcbt  olleiu  ,  fow 
Dein  aud>  biefe*  exprefle  gu  bedingen ,  baß  e* 
na*  Abgang  ibrer  Tamilie  wieber  an  ein  unb 
ben  antyt  n  Stitter  t  ©enoflen ,  unb  alfo  fub  per- 
petuo.  6nere  b*r  bara.üf  bqftenben  SRttterfdjafti 
liefen  Collettation  ,  wrliefjen  werben  mbge. 


 t-  r- 

ömnis  autem  äftiö  ex  capite  tiullitatis  lon- 
giflimi  temporis  präefcriptioni  obnoxia  eft, 
porro  bona  immöbilia  Equfcftria  extra  com- 
mercium manus  mortuae  funt  *  cujusmodi 
res ,  licuti  &  mirioruhi ,  qüorum  jure  Ordo 
Equeftris  tanquam  collegiurti  &  fingulare 
Corpus  utique  gäudet  i  nonnifi  intra  longis- 
fimum  tempus  30.  annorum  regulariter  prae- 
feribi  poflunt*  addefis  comhientatörefc  ad 
Tit.  *■»  de  ufurpation.  isf  itfucapiom  Dixi 
regulariter.  Nam  an  hoc  cafu  propofito 
fraeferiptio  locurti  invenire  queat,  non  abs 
re  dubito.  Juris'  publici  enijn  Germ,  expe- 
diti  eft,  Imperatorem  &  Imperium  in  obno- 
3ria  fibi  &  quafi  Corpori  toti  irtnexa  merti- 
bra  imperii ,  eommqüe  immediate  Imperio 
fubjefta  bona,  ratiohe  jurisdiftionis  imme- 
diatae  hactenus  coftipetentis ,  jus  quaefitum 
ädeo  impetrafle,  üt  illüd  per  Faftutn  alte- 
rius  aeque  minus  ac  Statibus  fingulis  adimi 
poflit,  per  tradita  Li  B.  de  Lyncker.  Difi. 
Jett,  de  hninedietate  CtV.  lmp.      5.2.  conf. 

^c7cnmdßifle  QJörftettung  in  caufa  @cfrtt>ar#. 
Driburg  contm  (gaebfen  $  SBepmo*.  pag.  27* 

Alias  etiam  in  petfonaS  &  bona  Ordinis 
Equeftris  Imperio  immediate  öbnoxii  radi- 
cata  fuprema  jurisdiftia  Cäefarea ,  üt  .&  Fa-.. 
cultas  exigendi  fubfidia  charitätivä  in  cafu.. 
neceflitatis  publicae  immaae  quafltum  labe- 
faftaretur,;  &  in  effeßu,  fi  non  plane  Cae- 
fafis  InperüqiUie  f^ryjtii?  publicis  r  ut  &ma-„ 
tricul»  Ordinis  Equeftris  detraberetur  ♦  ta- 

©  z  toen 


men  eorum  res  in  evidentiiEmum  faltetn 
periculum  ,  prajudicium  &  detrimentum 
praefentiflimura,  ficuti  per  fubjeftionem,  ita 
&  per  alienationem  incautam  bonorum  E- 
queftrium ,  contra  Statutum  publ.  Augufti 
autoritate  confirmatum,  admiflam  detrude- 
retur  ,  ut  itaque  haftenus  omnis  alienatio 
privata,  ob  publicam  in  tot  privilegiis  fta- 
tutisque  per  LL.  Imperii  publici  confirmatis 
prohibitionem ,  adeoque  a  prima  origine  i n- 
haerens  Vitium  Nuliitatis  &  incompetentiae 
nullo  modo  nec  tempore  convalefcere  queat, 
praefertim  cum  praefcriptio  ceu  inventum 
juris  civilis  contra  Caefarem  &  Imperium 
perperarU  allegetur ,  ut  pererudite  demon- 
ftrat  Dn.  Confiliar.  Langgut,  in  fape  cit. 
animadverf.  ad  Coccej.  trud.  Jttr.  publ.  cap. 
F.  fett.  3.  de  Exemt.  Cohferri  etiam  hic 
merentur,  quae  Dn.  de  Ludwig,  in  DiJJ.  de 
Civ.  difpar.  nexu  cum  S.  R.  Imp.  cap.  6. 
Jf.  27.  feqq.  contra  teguraentum  praefcrip- 
tionis  late  &  folide  exponit» 

XVI. 

•  # 

Ad  ultimum  hic  pro  coronide  non  fic- 
co  praetereunda  pede  quaeftio  e(l ;  Quotno» 
do  Gr*  quatenus  officium  fifcalit  in  contrave« 
nientes  buk  ßatuto  locum  babeat  ?  Hujus 
etenim  caufae  cognitionem  minime  ad  Judi- 
cium Auftregarum  fpeftare,  fed  potius  lu- 
;  risdiftionem  Caefaream  ex  duplici  caufa  nie 
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efle  fundatam,  ex  fupradicHs  jam  quodam- 
modo  darum  fit:  i.)  enim  contraftu  ob 
ftatutum  prohibitivum  nullo  prorfus  &  in« 
efficaci,  nulla  amplius  exceptio  valide  op- 
poni  poteft,  &  fic  femper  proceflui  manda- 
torum  S.  C,  locus  eft,'  quae  nonnifi  a  fupre- 
mis  Imperii  Dicafteriis  decerni  queunt.  De- 
inde  adeft  violatio  privilegii  Caefarei ,  in  quo 
caufarum  genere  fundata  iterum  fupremae 
jurisdiftionis  ratio  eft,  quia  Imperator,  gut 
Privilegium  aftori  conceffit ,  merito  per  fua 
Tribunalia  Imperii,  de  violatione  ejus  cog- 
nolcit,  conf.  Rodiug.  Camer.  L.  /.  t. 1. 
XII.  de  cauf.  At.  C.  vel  S.  C.  &»  Tit.  feq. 
XVI.  de  jurisditf.  Cam.  in  Cßuf.  viol.  priv. 
Ca  f.  jf.  /.-j.  Gail.  /.  0.  /.  Blum.  Tit. 
XXXIX.  de  viol.  privil,  Cafar.  Caufam 
vero  fifcalem  dici,  quotiescunque  procura- 
tor  Caefaris  ad  commodum  pecuniarium 
Imperii,  vel  ad  Patrimonium  Imperatoris 
augendura  in  Judicio  Camerali  agat,  often- 
dit  idem  Blumius  Proc.  Cam.  Tit.  XXX. 
de  cauf.  fifc.  jf.  7.  lllam  quoque  caufam 
ex  variis  cafibus,  qui  in  jure  Caefareo  & 
Conftitutionibus  Imperii  exprefli  reperiun- 
tur,  oriri,  patet  ex  0.  C.  P.  II.  71  20. 
pr.  &*  /.  ult.  Quibus  procul  dubio  affi- 
milari  poteft  Ordinatio  Equeftris  Francon. 
cum  S.  Caef.  Majeftas  ftatutum  ejus  ac  om- 
ni a  ab  Auguftiffimis  Praedeceflbribus  con- 
cefla  privilegia  exprefle  confirmando,  cun- 
fta  quafi  fua  fecit ,  ut  itaque  juxta  ftatuti 
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Tit.  V.  in  fin.  pag.  21.  contra  vententibus 
. 1  judicialiter  denunciatis  ,  (^)  inde  pro  ex- 


•» 


citatione  Fifcalis  ad  exigendam  paenam  pri- 
vilegio  infertam  fiat  imploratio.  Ad  quan- 
tam  vero  poenani  Fifcalis  agere  queat ,  pro- 
batur  ex  ipfo  privilegio,  ibique  remiffione 
facta  ad  aliud  de  Anno  1609.  a  Kudolpho 
gloriofiff.  memor:  Pjagae  conceflum  p.  20 j, 
fiqq.  (c)  Et  fic  propofiti  noftri  telam  per- 
texiraus.  Quaeftiones  hafteaus  pertra&atae 
taoti  certe  momenti  funt ,  ut  fiogulae  fin-» 
gulari  diflertatione  &  majori  labore  ac  dis- 
culfione  opus  habeant ,  neque  etiam  unain 
vel  alteram  in  futurum  9  adfpirante  divina 
Numine  ,  4at$que  qccafione  ,  latius  forta 

per> 


1.  • 


( '  •  ibi:  T)amlt  folrfte  faumfelifle  ,  mit  £<u># 
fcrl.  Graft  unb  ©djärf*  ,  aud)  Ginforberung  be$ 
»erwürben  Pön  -  gatld ,  jum  ©eborfam  ange? 
trieben  »erben  rabgen  ,  ,  nacb  S5efd)affenf)*it  ber 
ead?en  Umftänbe,  tfbm.  tfatferf.  Üttajeftat  felb* 
ften ,  ober  Dero  jtanfcrl.  Fifcal  felbige  na&ra* 
|aft  ju  maefcen  ,  freo  fabea  fette, 

CO  ©ebier&en  barauf  allen  unb  jeben  -  -  ernft* 
1  1       ttd?  twb  feftigltd)  /  mit  biefem  SSrief ,  unb 

»pflen  aB  lieb  einem  few  unfere  unb  beS 

Sfteidtf  feftroere  Ungnabe  unb  Strafe  ,  unb  bar? 
iu  eine  $bn ,  nemli*  60.  ttTaif  ldtt?tge0  <£>ol* 
fcee,  bie  ein  ieber,  fo  oft  er  freoentli*  fnerroie* 
ber  tf>dre ,  Un*  halb  in  Unfere  unb  be$  9leid?$ 
(Jammer  ,  unb  ben  anbern  balben  Xfctl  t>ielge; 
,  baefcter  3frrterf#aft  fdmtli*,  ober  einem  tebeit 
20?trglieb  fnfonber&eit ,  auß  aDen  Ibren  <£rben 
tau       Unb  WacMommen  unnatfclafftg  ju  beja&Ien ,  *txt 
>  faden  (<*»  Jette, 


»• 
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perpendendi  animus  nobis  deeft.    Prb  con- 
ceffis  interim  ex  alto  viribus  - 

Gloria,  laus       bonor  fit  tibi  tvine 

DE  US! 
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APPENDIX   I.  ; 

m  • 

Lit.  A. 

Conftitutio  Caefarea  contra  Clerum 

Auftriacum  de  3.  Sept.  1726. 

1  .  » 


Excerptum  aus  öem  Coburg*?  Settungei 

ExtraÜ  de  tnenfi  Nov.  1720. 

*  *  *  ■ 

@d)on  im  Septembr.  warb  ju  93B(en  efn  bm 
sten  befaßten  Wlonatb*  datirtetf  Äaiferfo 
cfceö  patent  publicirf ,  tvortnnen  gemeföef  n>irl>,( 
n>e(cbergef?alt  nicf>c  allein  öon  n>eifant>  3bro 
Äatferl  QJlajefldt  Maximiliano  L  unterm  6» 
Jan.  Anno  1  f  18.  #dufer,  £5fe,  Sebenben, 
SBetnfldrten,  SSJiefen/  2lccfcr#  unt>  anbere  I tc^ 
genDc  ©tuefe  ni*t$  aufgenommen,  ebne  San* 
beä  i  SürftlidEjen  (Eonfentf,  Dur*  Äauffy  €rb#; 
fefcaft/  ^ermdebtmiffe  /  2tbt6eUungen/>De.r  fn; 
anDere  Sflßejje  an  Die  @  ei  lieb  Feit  ad  manus 
mortuas ,  jum  Sftaebtbetf  t>etf  flemeinen  2Be#. 
femf ,  unt>  ^ofitifeben  Staubt*  m  überlaß«!, 
uerbotten,  fontwn  om.#*  fcfymt*.  «Stfbotf  ^ortj 
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Denen  nödtfofgenben  tanbti  *  Surften  t  n>eif  anb  \ 
,  Strifer  gerDinanD  unD  Leopoldo  L  Den  14. 
Oftobr.  1637.  unl)  Den  20.  Oftobr,  1669, 
fub  poena  nullitatis  trieDerhoIet,  toieaud)  fcon 
Sftro  Äafferf.  #iajeildt  a(*  jejt  regierenDen 
•£>errn  unD  San&c^-^urflen  unterm  4.  Auguft, 
Anno  1716*  confirmatorie  De|}gefMI:f  unD  er# 
«euert  tt>orDen.  ^Da  nunmebro  aber  verlaute  #  . 
baß  oon  einher  Seit  ber  öerfcbieDene  ClSfler  unb 
önbere  ©dftlicbe  Derglcfcben  ÖJrunb  ■  ©tucf  e  att 
f?c(>  gebracht/  Denfelben  aud)  »on  Denen  ®runD# 
SBücbern  Die  @)ett>ef>r  n>urriic|>  erteilet  tvorDen, 
Sbro  Äaiferl.  S0?aje(ldr  aber  Den  12.  Auguft. 
jüngftbto  aUergndDigftrefolviret/  unD  Daneben 
önbcfobleti/  DaS  Denen  fdnuticften  (SrunD*  Q5ü* 
C&ern  Die  Befolgung  obiger  Generalien  nocJ}* 
tnaf  alle*  (Jrnite  eingebunDen  ;  anbei;  an  Die  | 
©eifili#feit  feit  obigen  SeopolDfnifcben  $atent* 
»om  20,  Oftobr.  Anno  1669.  transferirte 
@runD^©rucfe/  bep  Denen  ©runb  #  35üc&ern 
aud)  anDerrodrtt  unferfucbt,  Die  hierüber  Qu 
madbte  Contraft  affignirt ,  unD  Denenfelben  ein 
fcrep  monatbficber  Termin  bellimmt ;  in  totU 
t&en  Die  @runD#@tücfe  an  Die  2BeMd)en  Qu 
n>ig  Derfauft  /  im  mieDrigen  Sali  aber  nacb  93er# 
flieffung  folgen  Termins  Der  frepc  ©ntrtft  mit  • 
fcer  geriebnen  ©c&ajung  t>erßatfet ,  foDann 
fcer  Erfolg  in  ein  unD  anDern,  fnfonberbeit, 
todthti  @runDiQ3ucb  mit  grtbeilung  Der  @e* 
»ebren  n>fDer  Die  Generalien  gebanDelt ,  nac&  1 
Dem  Äaiferlic&en  &of  berietet  merDen  foll.  UnD  | 
*wD  Dabec  Di?  ©clfilfcfrftit  all«  genannte  fett 


Anno 


i8t 

Anno  7669.  quocunque  j>raetextu  &  titulo 

an  |1d)  gebraute ,  unb  genennte  rcelrllcfre  ©ut# 
t«r  innerfoatö  3.  ©lonaty  ju  Derfaufen  obligirf* 


Lit.  B. 
STATUTUM, 

2Bie  eg  mit  23erfaufung  ot>cr  an&erer 
Sfenberung  ber  2iDelicf)en  ©urtet* 

ju  galten. 


internalen  auc&  bfe  <5rfaljrung  bejeugef, 
unb  nun  alljum'el  offen babr  /  was  in  für* 
jer  Seit  für  anfebnüc&e ,  (tottlic&e,  abelic&e©u# 
tber  /  nic&t  aUein  »on  ibren  ©efc&fecbten ,  unb 
fcem  ölten  furnier  t  unb  ©tifwmaßigen  Sibef, 
fonbern  gar  auö  Der  Ülüterfe&afi  anlagen/  @e# 
walt  unb  ©emeinfebaft,  in  anbete  4?dnoe ,  ba» 
bero  fdbtger  wegen  feiner  Reverfion  mehr  ju 
gewarten,  fommen.  SDemfelben  nun  bamif, 
guglei*  nueb,  fo  ml  moglidb,  W  begegnen,  i(l 
enDlicb  eerglfc&en  unb  angenommen ,  baj?  furo* 
f>in  Feiner  ber  9lirfcrfcbaft ,  einig  @utb/  ganj, 
ober  ©tficftwW,  Huflid),  ober  fonjien,  (auf* 
ferbalb  /  ba  t$  ju  mebrerem  feinem  g^ujen ,  ae« 
gen  nnbern  gelegenen  abeHd&en  ©ütfiern ,  Saufdy 
wttö  gefdbebe/)  ficb  mit  feinem  bo&en,  tnitt* 
lern ,  unb  niebern  ©tanbtfgenoffen ,  ber  unter 
Der  Üfitterfcbaft  Confortio,  unb  ©emeinftbaff, 
«f<&t  f$on  btgriffw  »dre,  fduflic&en  ein.'afien, 

@  ff  Cou- 
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Confens  bewürfen/  ober  fonfl  bai  toenißfle 
traftiren  fcUe  /  er  l>ab  Denn  juoor  Datf ,  oDer 
Diefelbige;  feinen  ftreunDcn/  unD,  mo  Die  ntef)f 
tDpUten  f  önbern  t>on  Der  9i  fferfcf>aft  angebof* 
ten/  unD  ©enfdben  D<n  Q3orfauff/  in  gfeitf)* 
tndfngem  S&ertb  serftottet ,  Der  3?itterfcbaft  aud[> 
fcarbep  Daö  Jus  Retraft us,  ober  Die  2lu£fofung/ 
Bermog  babenber  Privilegien/  per  expreflum 
wrbebalten  /  aifo  jmar ;  Daf?  na*  3nnba/t  Der 
f*{t  *  ergangenen  5?ai fer lieb cn  Declaration  de 
Anno  1688.  alle  Dergleichen  Jpanblumm,  Die 
um  abeücbe  ©öftere  gan$/  ober  ® rücf meis ;  t$ 
fct?e  burdj  93erfauf ,  ober  Raufet) ,  ober  Durcfc 
«eben  >  »uftragung ,  ©cbanfung,  langn>ubri> 
ger  93erpfdnDung,  Antichrefiq,  pber  anDerer 
(Öeftalt  r  tt)ie  Böä  immer  gegeben  möge ,  an 
anDere  /  aufier  Der  Üiitterfebaft  Littel  #  ebne 
!>orf>ergef)enbe  2inbietbung  unD  Denunciation  Ä 

,  ön  Die  ndcbfte  greunbfcfcaft ,  unD ,  Da  Diefe 
nfcftt  eingeben  sollten  /  an  betfjenigen  TRxtttu 
Ott*,  n>o  baö  @ut  gefegen/  ^auptmannfebaft 
gefebeben  /  niebt  nur  an  |7cb  felbfl  null  unD 
ntebtig ,  fonDern  aueb  ber  Äauf  *  ©cbiütng  bec 
Confifcation  unterworfen  /  unb  ein  jeber  au* 
ber  Oiitterfcbaft  Firrel  \  fo  Deffen  fkfj  unferjfe* 
ben  mag,  Docb  bornebmli*  betf  Q3erfduffer« 
ftreunbe,  pro  eodem  pretio ,  vel  iisdem  con- 
ditionibus ,  tioelcbe  ber  alienirenbe  $bei(  bep 
anfebeinenbem  SQttbcifyt  einiger  Simulation  ju- 
rato  an jujetgen ,  ober  auf  <3)*M>eigerung  beffen 

.  Der  Ritter  >Ott  ®la<bt  baben  folle,  bai  ©urt> 

btircb  befc&tt>o&rw  Taxatores  fcMeti  ju  laffen, 

-  •  ^  »  •»«  f  1  t\  Den 

vi  , 
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ben  ©nftanb  unb  abtrieb  *u  t^un  ,  absque 
praefinitione  temporis,  berechtigten,  facta 
Denunciatione  aber ,   D'e  nächfie  $reunbe, 

^t>er  /  wo  Die  nicht  wollten,  anbete  autf  Der 
9\irterfchaft,  S0*acf>t  baben  foücn  /  binnen  bret) 
fahren  Don  Der  gett  an  ju  reebnen,  ta  biß  le- 
gale Notification  ucn  Dem  getroffenen  #anbel 
mit  Communicirung  bc$  Sinfcbfogtf ,  unb  tou 
feubenben  sSerfaufö,  ober  anbern  Alienations- 
Contr^fts  an  Den  9iitter>Ort  gcfcbchcn ,  bie 
2lutfl6fung  nach  bem  Äaiferlichen  Privilegio, 
unb  lejt  emanirter  Declaration  ju  thtm  i;abm 

fplle  > 

• 

Sßobep  noch  weiter  beliebt,  ftatuirf  unb 
angenommen  worben  /  ba§  alle  ber  rlttirfchaft* 
(ichen  Matricul  ttaDerleibt  ober  barunter  begriff 
fene  ©ütber  ja  folchem  aücn  bem/enigen ,  bet 
Deä  ginfanbetf  begehren  wirb,  realiter  afticirt, 
unb  Ärafft  big  »erhofft  fepn  fallen ,  mit  biefec 
noch  ferneren  €rlduterung ,  ba§,  obfehon  ge* 
meinigfich  ju  Salvirung  beä  Juris  Retraftus 
erforbert  wirb,  ben  £auf  #  ©*il!ing  realiter 
bemÄduffer  ju  offeriren;  im  Q3erwefgerung$# 
gaü  aber  ju  obfigniren  ,  ünb  ju  deponiren, 
bannoch  ber  (ginftdnber  hferju  nicht  flehalten 
fepn  foüe ,  wann  ber  angemaßte  ßdujfer  bem 
(? inflanb ,  ober  Juri  Retraftus  gutlich  nieftt  nach* 
geben  will,  fonberned  auf  rechtliche  Erörterung 
anFommen  Idffet,  tamit  nicht  ber  ©nffdnber, 
burd)  lange  Sntrathung  betf  ^auf* (Schilling*/ 
alfmfehr  befchwehret,  unb  Dfl$  Jus  retrahandi, 

*  • 

/ 

l 
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in  anfing  ber  bnit'w*  Sage*  aDjufangtt>uf># 
rigen  *J)roceficn,  unb  abfonberfidj,  n>le  fd)n>el>r 
etf  fallt ,  enci  d>  allenfalls  in  puncto  liquida- 
tionis  fruftuum  ,  $ur  Dücbtigf  eit  Fommen,  unt> 
t>te  Reftitution  ju  erhalten/  fllcicftfam  ad  im- 
poffibile  redigiret  werbe. 

©feic&er  ©eflaft  fallen,  ju  Qftrfommtma 
alle*  befd)n>ef)r(icf)cn  litigiren*  ,  bie  #Mgffet*re, 
btp  gleicher  ©traffe  ber  ^rtoffegten,  unD  beren 
Üieno&ation,  gebalten  f?t?n,  bco  etwa  beranlag* 
ter  Sebent  Sluftragung  3bre*@gentbuma  bem 
SXrtter'ört,  worunter  Daö  feudam  offeren- 
dum gelegen ,  Die  forfmurrg  unfirittige  ©teuer 
in  cafum  apertara  nid)t  dllefn,  fonDern  aud) 
Mefetf  expreffe  ju  bebingen ,  baf?  eä  nad&  2lb# 
gang  ifcrer  Familie  wieDer  an  ein  t  unb  beu 
anbern  0fitter*@enoffen,  unb  alfo  fub  perpe- 
tuo  onere  ber  barauf  W\>mx\  ritterfcbaftlic&en 
Colleftation,  »erliefen  werben  möge* 

2Bie  nid&t  weniger  ju  befferer  SlufredMjafc 
lung  berer  abclicben  gamffien  /  unb  beren  $u* 
fammen  gefeiten  Ritter  ©uttern,  Ärafft  gegen* 
»artigen  beftänbfgen  Statati ,  bie  gigentf » gr# 
ben ,  wenn  fte  bie  ©utter  t>erf auffen  wollen, 
benen  ba*  ©gentbum  bep  benen  coramifcirten 
fXifter  0  ©ötfern  jufäüt ,  wo  belegen  noc& 
feine  eigene  Pafta  Faroüi*  errietet,  ober  t>or# 
fcanben  waren,  fold>e$  eigcntbum  benen  2ef>en* 
golgern  ju  benen  £eben  ,  um  ben  $rete ,  alt 

tin  Srcmb« ,  Dem  »nfölaa  na* ,  fonfl  Mc 


  *2f 

@&Ht  teuft ,  unweigerficO  Jtt  uberfafieti  »cr# 
6unDen  f«pnt>. 

UnD  nad&Deme  Don  aßen  unb  längeren  3ei# 
Jen  bcr  febr  öiele  ©üfbere  unD  ©fücfe,  Unter* 
tbanen,  gcIDer,  SDBiefen/  Ktoftrr,  |>W|et/ 
SebenD,  (Sölten,  3agDen,  fiifcben,  unD  mebc 
anDere  Jura  aud  t'brem,  Der  3?ttferfcbaff  $?itte( 
unb  ©emefnfcbaft  an  Die  <£(6tfer ,  (gMter, 
Communitdten,  @of f $  >  £dufer ,  £ofpi?dfe, 
*Pfrinben,  Univerfitdten,  unD  anbere  Derglet* 
eben  Collegia,  fofglfcb  ad  manus  moituas  ge* 
fommen  fepn,  unD  nocb  tdgitcb  getane  en,  t>ott 
Denenfelben.  aber  na*  mala,  mnn  e$  jumatm 
*r  f/Wo  lucrativoy  ober  aueb  in  titulis  one- 
rofis,  um  ifyttn  vielen  (ßelöee  uriüen  /  ultra 
juftumpretivm,  begeben,  ober  öiei  Darinnen 
meliorht  tuorDen  tfl ,  Der  OWterfcbaft  Die  ob# 
Derftanbene  ©nföfung  febroer  gemaebt  roirD, 
Daß  ju  QJorfomm*  unb  2lbbeffung  Defien  furo* 
bin  fem  ritterfcbaftltcb  @ut,  (gtücfe,  oDer  ©e# 
rcebtigfeit,  n>orfnn  Darf  oDer  Die  befleben,  unD 
unter  »aferlep  titulo ,  velonerofo,  vellucra- 
tivo,  intervivos,  vel  mortis  caufa ,  fofcbetf 

immer  gefebeben  mfiebte,  an  Die  gemelbt'  oDec 
Dergieicben  (Stifter  furobto  niebt  mebr  üerfauft, 
»erfeit,  cedirf,  twfcbenft,  t>ermac&f,  gegiftet, 
etngebraebt,  gericbtlicboergannt,  oDerauf  an* 
Dere  erfinnltdje  9S3ei*  unD  26eg,  mit  n>a$  Sur*  . 
wanD  eä  immer  gefebeben  fonnte,  niebt  uerduf* 
fert/  transferirt,  unD  öewenDet  ttwDen ,  fon# 
Der«  alle*  unD  jtbt$,  nxti  biewfeDer  quocun- 

qu« 
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que  modo  attentiret  ober  Dorcjcnommen  u>er# 
Den  roolire,  Ärafff  riefe«  ton  feiner  tüürfang 
fenn  #  imbbof>rn:ia  »emanben  benen  clmetnelb* 
oDcr  Dergleichen  Commuaitafert  einiaeö  Legati 
(^tift  *  otyr  ©cfcanFuna  ju  tfeun  intentionirt 
fei;tt  niocfrtt  ;  (wie  bann  herunter  Der  gute 
Rillen  nirtvf  cwfp:rret  noch  aebinbert  >  .  fonOerli 
in  ail*  2üeg  fr*9  fieta^n  wirb ;  e$  jebo$  art* 
t>cr^  WKhti  Dann  an  olclo  ober  M^Mtim  <\u 
fcNbcn,  unf>  r>a     je-,  in  örrmmißluwi  »eifert, 
ein  lUßenbe*  tf>ur  barw.anwenöen  wollte,  je* 
Dorf)  DI«  Pr  eftarit>n  D  leiben  nK?u  Durrt)  baä 
^5ut  unb  utiben>^fi4H  <8'utf  fejfcflen  aefdu^en, 
fonDern  nur  Der  ib'a«!?  bauor,  it>«  es  nemficj) 
Durcfr  unparfbfDijcbe  i'r&iiunji  beteiligen  8Kb 
tcr*Orttf/  rD0n;nr  r  i\H"Hut  gelegen  if],  tä± 
xiret  unb  QerWirrüt*  luerbtti  Wirb',  eHhtftet, 
t>ae  @A«ober  ^tucf.i^r  aber  Denen  uädbflm 
grbenober  Agnats,  ober,  im  gaü  Di  fe  niebf 
wolltet!/  einem  Rgtgerfl  $Jif<jlieÖ  quö  ihr,  Der 
SJitrerfc&aff  /  erc  £><>rti  Corpoii  fcfbtlon  um 
eben  folebe  ®d>a$umi  §iwefd>Ia9cn*n*e  bpn  fblie, 
SUe$  utfD  jebes  oa;  Straff  Dinen  Privilegien 
einverleibt.  „    ,  . 


/  •  ijt.  a  \ 

Extraft  StatutiTrevirenfis  contra  alie- 
nationem  in  manus  mortuas* 

3n  äße  SQßege  aber  wollen  wir  na*  Slntafi  beä 
DOr^tn  in  Uttfecm       ©tift/  de  non  alie- . 

v  n$ndo 


Digitized  by  G 


nanäo  bona  fecularia  in  manus  Religiofas, 
ausgegangenen  Edifti  prohibitivi ,  Dafop  gnd* 
Digji  praecavirt  unt)  »orbefcalfen  fcaben-;  $f)un 
oud)  biemit,  unbßrafft  Diefe*  öerorDnen,  Daf?, 
Da  hierunter  /  einige  lieqenDe  weltlic&e  ©uter, 
an  folcbe  geiflftcfrc  ßtfofler  unD  Collegia ,  per 
difpofitiones ,  Legata ,  ober  Pafta  gebracbf 
wercen  foüren,  folcbenfallö  Denen  Arbeit,  oDer 
ndcfcllen  2lnt>erwanbfen ,  oDer  Da  Deren  feftte 
waren,  oDer  fclbige  nid)f  Yoctttm,  al$Dann<tffe 
anDere  necfcfl  angelegene ;  DDer  fremDe  Secula- 
res,  gute  $ug  unt)  SQiad)!  haben  foQten  unö 
mögen  ,  folcfce  ©utec  autf  Der  ©eifllicben  £dnD, 
quocunque  tempore  ju  reluiren  unD  an  fid) 
}u  !6fen  ;  UnD  Damit  folcfce  Reluition  unD  ©tt# 
lofung  Den  ndcbffcn  £rben  oDer  2lnt>erwanDtm 
um  fo  letzter  falle  $  wollen  wir  gndDtgft  #  Daß 
Der  Reluent  oDer@n(6fef,  einen  fcierDten  $beil 
weniger  in  pretio,  alt  folc&e  einlofenDe  @ütec 
»on  Der  weltlichen  übrtgfeit  oDeröericDt,  wor* 
unter  Diefelbe  gelegen/  gefcbdjt  unD  taxirt  wer* 
Den  /  Demientgen  Cfoffer  oDer  Collegio ,  t>on 
welchem  ftc  einjulo  fen ,  geben  unD  ermatten ,  be# 
fagfeä  Slofler  oDer  Collegium  Darflegen  aud^ 
Die  Qiujer  abjutretten  fchulDig  fepn  foüe :  3e* 
.  Doch  mit  Dfefer  ferneren  Limitation ,  Dag;  Da 
ein  Extraneus  in  Langel  ober  nicht  wolIenDen 
ndchflen  grben  unD  Agnaten ,  folche  ©uter 
einlofen  wollte/  felbfger  Datf  juftum  pretium 
De*  einlofenDen  @uWr  wie  folcfm*  übrigfeitlicft 
unD  e\ aequo  &  bono  würDe  aeftimiret  werDen/ 
Dafür  erlege* 


Lit.  D. 

Extenfio  privilegii  Retraftus  RhenenH 
.  contra  raanus  mortuas ,  de  Anno 

1702. 

«Dann  tvir  nun  tiefe  ihre  aHerun'erfbdniflffe 
*®  .QMft&or  billig  eraefctet,  unbfontfen,  Dag 
ff>ro  Der  Dvitterfchaft  jum  bellen  gemeinte  Privi- 
legium gan$  Äraffrfoß  ju  fe^n  erfunDert,<ate 
fcaben  wir  auö  Saiferficber  botyt  $?ac!)t ,  mit 
rec&tem  ißiffen,  unD  ferner  fonDerlicl)  unä  f)kr* 
SU  beweßenD.n  Urfadjen  ßrafff  W  unfern  ©Ja* 
jeftdt*  QJrief#  jftro  unferer  3?ei^*9Jifterfcbaf{ 
am  Dibein  *  unD  a&tteraui|d)en  3irf  erfllfcfr 
Den  terminum  retr?hendi  a  die  denuntiatio- 
nis  dire&orio  faftae  coraputando  auf  3faI)C 
(ang  Dcrgeltalt  alier»näDicj!t  extendirt ,  Daß  big 
ju  t>oüfonmiener  Qlaflieffung  Der  Saferen  Die 
Öiitterfc&aff,  oDer  Deren  jeDe*  59}ff#@;ieD  friere 
mit  t>oUe  bemalt  unD  erlangte*  Dtecfot  baben 
folle  /  mit  Stutffafchmg  oDer  Deponirung  De« 
fcaaren  3?aufc€  d)iümgtf  Die?iutfl6fung  ju  t&un/ 
unD  fiä)  Dfefcc  unferer  ^aiieriic^m  Q5egnaDi# 
ßung  ju  gebrauchen 

3um  jRwpfcn  tfam  roi't  mit  nöc&maflgec 

tt>of)IbeDdc()rl:cf)er  Confirmation  verbaliter  ob# 
inferirter  £ai;fc;l.  ©nflanD*  *  <23ergünftigunf| 
Diefelbe  Dabin  aÜergndDIgfi  extendiren  uftD  de- 

clariren  /  ic.  mit  Dec  ferneren  SrleuKrung ,  Dag 

Der 
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txr  8foemif(&en  mtuWaft  erlaubet  fon  fotte, 
ade  oon  Denen  ?tbelicben  mann  *  unD  weiblic&eii 
©efcbiecbt*  in  Cloffcr  unD  ©tiff ter  fub  qu«. 
canque  titulo  embrinaenDe  ©üter ,  gegen  (£rle# 
gütig  Deö  jufti  pretii  fold)«  .ah  fj$  tt>fet>er  JU 
(6fen,  alle*  unD  jeDe*  unter  Nefer  unfer  neuen, 
unD  Denen  »oraebenDen  Privilegiis  bepfleDrucf* 
«et  $6n  UnD  ©traff,  rtefcbe  ein  jeber  Uetob 
tretter  halb  in  unfere  unD  DedOJeicb*  Cammer > 
imb  balb  Dem  Direftorto ,  worunter  Der  null 
unD  unbünDfiebe  Contraa,  famt  Der  Uebertret* 
funa  Diefe*  unfer  Äaiferl.  ernfHicbtn  ©ebow  bt» 
febefon,  unnac&fdjjli*  ju  wblen  wrfaOen  frwi 
foHe ;  mit  UrrunD  Dielet?  «tief*  befiehlt  mit  un» 
feremßaiferl.  anbanaenDen  3n|iead ,  Der  geben 
Ift  in  unferer  ©taDt  iiöien ,  Den  j»6lften  $ag 
Öttonatb«  Julii  nacb  fcbritfi  unfer*  lieben  £er«i 
unD  ©eelijjmacber*  ©nabenrtidyn  ©eburt,  Um 
fiebenjebenbunDert  unD  anDern ,  unferer  Ofeitfct 
De*  JKomtfcben  im  »ier  unD  t>ier  jiaflen ,  De*  #un« 
$anfa>n  im  aebt  unD  »ierjigllen,  unb  beö 
fceimiftben  im  feeb*  unD  »ierjigflen  3abr «.  ■•> 1 


Leopoldus. 

@t.  Äaurtij.  '  . 


5.  Sanft« 


^Confirmatio   Extenfionis  Privil« 


«nwWttr.^teaiitoff  ffai/ir  x. 


m 

tatai 

£  «nf'je  utH)  N  9i<itfo  liclx  betreue, 
#?Jfm<  9iitterf#a£  ,«nD  äDei  im  2anD  m 
2*"«wn  /  fl^runfertbaniafr  ju  erfennen  ge, 

wtitnep  Sßig«j  fej>r  ^,rt  6eeiotrd(fcngetunD  tur- 
mret  »erDen,  alfo  jmar,  Da&  nwm.  Diefen  at- 

SÄ?  »5,e»  «nöft«  ••   UnD  Da  nun  Die 

rer  tn  Untertbdniafeit  fua)enDen  Copfirbatione 
l!!?"™;  förinnfn  eine*  unD  anDer*  ofler* 

l»arbenannt|i*  Darf  Privilegium  juris  Re- 
ff2«^' ^«»»aen  nia>t  nur  allerbanD  »erDecf* 
f  nSJÄ41  Coatt?a^  mit  Denen  DertaS 

fff^-T.'®**"'  ^nDen  unD  an, 
*rn  QtotQuatatm,  unterm  2to»ant>  etnaf 
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\     $auf*tf  ober  ffatib  ©tfitiinq*  *  Contraftü>  ] 
in  fraudem  legis  obgereDet;  fonD^rn  autb  eine 

i  fo  expreflive  ^roflfe  Summä  $elD0 ,  Derc<leict)eri 
UtiD  jiial  icb  eine  £nt  non  <n>antig  unD  mefa 
Saferen  jur  #WOtf)ec  fub  pafto  AntichrefeoS 
qngefert ,  DarDurcb  aber  nicif  allein  t)ie  nudg 
pofleffid  in  fecüritatem  Crediti  >  frnDern  (Ö 
j)ar  ipfa  proprietas  oDer  Cruvnrum.  mit  trans- 
feriret  roerDe ;  Stil  bat  Uritf  ©ie  £XUterfcl>af2 
in  @d)maben  daerunrertMntgfl  gebetten ,  ißit 
geruberen  bieg  3br  3iitferfd)afrlic&ea  Privileg 
feium  adermilDefl  Dabin  ju  erfocitern>  Dag  Fein 
ju  Der  ©cbrtdbifcfrert  Ritter  fcbaft  etnberfeibteä 

fXiff  er  >  ÖUt ,  geben!) »  ühD  anDefe  ^ergebra^ 
te  Jura  ,  obne  Dire&orial  gttiroiÜigurig  textti  , 
Corpus  Equeftre  üeralienirf  /  ODer  Dur*  ctti# 
6ere  in  fraudem  legis  wra6rebcttDe  pöntraftufc 
fimulatos  bittgelaff  ri  werDert/  fonDern  Daf?  Die*  . 
felbe  jüüor  authöritate  Demjenigen  9viftet*Dir 
teftorii ,  ut\M  n>eld)em  ©ie  gelegen  /  Durcfc 
tinpactfoet?tfd[>e  Der  <S*acben  fühDige  iEftimatö? 
*fes  gefchdjet  ,  altfDann  t>on  einem  |eDen  aÄftf 
fllieD  ünD  jeDettt  33erMuffer  ge^eh  grlag  uhö 
Stutijablufig  Ded  maijren  fecbren  SOBertbö  ,  Vi 
|eDer  3eit  retrafart  teer&en  f 6Hmn  /  unb  treiletf  v 
öud)  Dergleia>en  feuier  ,  3«benD  uriD  Jtirsl 
liieituglicf)  Die  rooljlr  bemütelfe  ®ott&  <  #&ufsf 
linD  (Stifter  an  fid>  ju  jieben  Regten  ,  urtD  mit, 
l)in  ad  manüs  mortüas,  $u  unrtiePerbritHlicbeS 
©cfcaDen  Der  öietcfcö  *  Dtitterfcbaft  bereif«  itü 
$Qt)i  fiebenjebenbunDert  uftb  jrt>ep  ,  ein  Äaifer# 
lf#e*  Inhibition -Decftf*  ßfttffi  Mft*  feü 
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Oitffer  '©Ut  $  ad  manus  mortuas  ,  quocun- 
que  titulo  Derduffert  merben  folle,  aller unäDtflfi 
ertbeilt  roorben ;  alfo  3Bfr  aucö  folcbe*  auf  (Sie, 
Die  <3d>n>äbtfa>e  CKttterfc^aft  /  in  forma  präg- 
maticae  perpetu*  ( bergleic&en  unfcre  Oe|ler* 
tcic&tfc&e  gürftentbume  unb  Sanbe  ebenfalls  %u 
ni eiferen)  u U er mi( Di 9 )]  exte ndiren  wollten,  mit 
nochmalig  uon  ibro  Der  Diitterfcbaft  ün#cbäng# 
ter  bemütbfgtfer  Q3«fc  /  ba§  nemlicfr,  ßleicfcn>ie 
oOe  Dilrrcrfd&aftftcftf  ©uteri  QJerdufferunflen  ob* 
ne  Dorldufige  Denunciation  beo  Dem  fRitM* 
Direftorio  null  unD  nichtig  ,  unb  wann  [cid* 
Denunciation  förmlich  befd)ef)cn  ,  fobann  alle* 
Dasjenige*  wert  fuper  hoc  Jure  Retraftus,  (m 
Sabr  feefe  jefcenbunberf  aefct  unb  achtzig  am  2 1. 
Jalii,  »on  unfern  in  @ott  feeligft  rubenben 
«£Hrrn  QJatter*  Äatferl.  50?ai>fl4t  unb  £bben, 
glorreicherer  @ebd*tnu§  /  aüergnäDigß  ausser 
fprod) en  f  unb  paenaliter  öerfeben  roor Den ,  per 
omnes  claufulas  t>erbinb(id)  gcbalten  /  unb 
öeffen  Ucbertrctrer  ju  gebiriger  ©fraff  flejöflea 
»erben  follen  /  alfo  au*  furberöbin  fein  dtitttt* 
fd)Qftli<t)t$  ®ut  nodj  anbere  Jura  Regalia  ad 
manus  quasdam  mortuas  Deralienirt  f  unD 
Da  buref)  €rbfd)aft  oberLegata  Dergleichen  @ü# 
ter  /  fub  quocunque  Titulo  Dabin  fommefl 
föüfen  /  ber  DJitterfcbaft  tat  ©ntfanb  #  Oiecbt 
tim  üblichen  »reif?  unb  2Berff>  aorbebalten  n>er# 
ben  nidfle.  *Run  baben  SEBir  wrfhbcnbe«  alle« 
Dur*  Unfern  Äaiferlic&en  9Jeicb<>  £ofratb  in 
3)f)icbtmdf?ge  Ueberfegung  sieben  (äffen  ,  unb 
tw  bann  erimlbto  ©cfcrcdbifc&er  Slicterfcbafc 
1  aller* 
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aHeru&feit&dnfgfte  S&itttn  unb  Saferen  auf 

bie  Punfta  anfommet*  Pximo ,  baß  Die  9Jit# 
ter  *  ©iifer ,  wann  (ic  auswärtigen  Dem  Rittet* 
Corpori.  t\iä)t  etaflerleibtcn  $erfQnen  toerfauffet 
tterDen  foBten ;  »on  einem  jeben  ©Wglfeb  cum« 
refgfione  jufti  pretji  re.trahirf  merben  Sonnten* 
UnD  y^/Wo ,  ba§  fein  9ütterfd)aftÜd)e$  @ut 
tiocft  ©efdüe  *d  m^nius  iportuas  ueratienirt^ 
unb  Da  bureb  €rM$aft  ober- Legate  bergleicbeti 
Cüter  babin  fommen  fodten ,  ber  ÜJitterfcbaft 
Datf  ©nflanb  <  Otecfct  um  Sanbublicben  $reig 
unb  2Qertl>  öorbebaJten  fepn  foflt* ;  <§oifl  »on 
Un£  Qor  billig  erfunben.  woröen,  unb  tbun  wie 
<M  Äaiferficber  bober  Qfttft;  mit  rechten  8B$ 
fe.a#  unb  au*  feinen  fonberfcben.  Un*  bierju  bei 
roegen&en  Urfarbeu,  5fcafft  biefe*  unfer*  SDla/e* 
JMtifcbenQ5cie^,  3bro  ber9iei*«^tterfcbafl 
öl.  ©c&maben ,  auf  21«  unb  SEQeife  /  wi  e«  nuR 
fcon  Unfertf  boebtf  geehrten  £errn  Q3atter$  &aü 
fert  QAai'effdt  unt>  Jbben  giormurbf gfteti  2toben# 
fen«.A  för  bie  Dieicb^  9»terfc&aft  in 
ben ,  am  21.  Juiü.  1680,  gefebeben,  Da$  ©n# 
flanb#9?ecb(/  ODcr  termiaura  retrafrendi  a  die 
deruintiatiqnis  direftorio  faftae  cotnputando 

auf  ^abr  bergeflalt  aüergndbigfl  erweitern« 
Daß  big  #1  ooüfommener  ^erjlfefliuig  Der  3^ 
30br*ft/  ^le  Oiitferfcbafjt/  ober  Dero  /ebeö  $?ft# 
glieb/  biemit  Dolle*  ©emaft  unb  erlangte*  SXecbt 
fcaben  fallen  $  mit  2J u* wbfung  oDer  Qeponiruna 
tte  baareo  Äauf #  ©cbilfing*,  bie,  Slutflofung  |Ut 
fbun,  unb  fleb  biefer  Unferer  Äaiferlicber  33e* 
gndbißiws  ju.  gebrauten,  gegen  nxbb  erleafc 

V    ^  3  ob«; 


2lnnel)mun<jf$*ftaü)  deponirten  Äauf  (^>cbt(# 
(tag  ,  Der  tfäuffer  foqieitf  febufDig  *cpn  folle* 
|)a0  ecfauffcnDe  Qiut  Dem  ctn.'precbeneen  OJHfc  ;j 
alr*  o£er  Corpori,  Derne  e*  borbtti  fcierju  rea-  1 
wer  affici  f  ol)ne  ferneren  Slurenrhalr  ober 
QjormanD  frr  >me  noeb  mebt  ipieb  r  gut  aci 
ma<f^n2luf<raufcb  ^räcfw/  benn$n>ifcben  bei 
fetebenen  Meliorationen,  btefer  ober  jener  ab* 
jaufltynpen  i>Der  3uqeb6runaen  unweiger/icft 
(ibjurreffen  unD  etn|uhanbigpn  ,  mtf  Denen  ein* 
geworfenen  £aufd)>(gfücfen  ficb  an  Den  33ew 
f  duffer ,  Derfdbe  aber  auf  eine  aefebroorne  un4 
par  bepifebe  jEftimation  ?td>  halten ,  tt>ie  jnifefc 
eben  nach  abcje'rerunen  folch  roieberJo^ltAeii 
feuf,  Die  tn$u>  feben  begebene  nöthiae  ?lueraa* 
(Ten  ober  Meliorations-ÄO'*en ,  via  juris  & 
non  retentionis  boni  retrahendi  (ud)en  UtlÖ| 

'!  @fo  w>(  ö  her  bo*  Jtwpfe  aßerunf  erf  WMflfle 
petitum  qnbefanoef  Daß  Die  Ziffer  ^«;f er  nO 
Jura  nicht  ad  manus  mortuas  oeraliemrt  n>er# 
pen  \  unb  folrhen  Sali*  Die  Reluition  gegen  gr(« 
9MO0  M  ji^fti  pretii  vorbehalten  fepn  folle* 

0  * 

©o  haben  tt)(r  aDerpnd&tqfl  ertaubet  ,  er* 
(aubene^auebbiemit,  bqfi©ie,  mti)t*m* 
ferfd>qft  in  ©chroaben,  alle  oon  Denen  2JD<li#en 
faann  *  unb  mefblicben  ©efcMertftf,  in  ffloftee 
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pretii ,  cm  (?$  Jt*  ISfen  befugt  fet)Ä  Wth)  foft 
bannnfc&t  aüein  <it  Urtferh  gr^  £erjoflR#«k 
£anben,  Der  2lbcf  ftc()  cineö  qktcftnjdfigcn  Pri- 
Vilegii  $ti  erfreuen  bat,  fönbern  äuefr  inber^ri* 
©tift  $rieHfef>e  n  2anbtf  * örbnynfl  /  unb  ptm 
fcafelbft  äu^fleOQttgehen  Edifti  prohibitivi  bft 
ialienationes  bonorum  fecfalariutn  ad  ttianuk 
religiofas  wrbotfen ,  unb':  Die  R&uition^en* 
greunben,  unb  in  Deren  £ ntfTctfuhg  änfrerh  ftelfc 
Ifd&en  ^erfbnen  borbe&alten  worberu %  :;:;lhfJ 

Unb  gebieten  tyewüf  Wen  unb r  jfcbjetöV 
GfcurfurRen ,  ftfirflen  ,  ßetfl  r  imt>  toeftlrcfo* 
Jrdlaten/  ©rafen  /  grepen  #  Herren  n  Di rttcrti/ 
toed>ten  ,  £anb  *  Wogten ,  £auj>t  #  wten, 
Q)fi.5Domben>  <336fcten>  ^fle&m  /  ^erme* 
fern ,  2lmt  *  beuten ,  £anb  *  fXtd)tcrn ;  <3*ult# 
iffiqrJBurflermeijtern/  OJicbtew ,  Oidtben, 
^üfjefli/  ©emeinben,  unb  fohlt  'allen  anbem: 
Unfern  unb  be$  DJetdtf  Untertanen  unb  @e> 
.freuen*  roa*  SBürben^©ttnb  ober  SOBefm  bic 
fepn^  eratf  unb  tKßiflltc&.mit  öiefeni^rfef^ 
unb  moDen,  ba(?  ©te  melgemeibte  9ü«rfc&aft, 
«n  jejt  ern>eittrten  Privilegiis  iifc&f  binberftTtoc& 
irren ,  fonbem  fte  Deren  gerubiflü*  gebrauten 
unb  genieffen  laffen ,  unb  t>ier»it>ce  niebt  tl)un/ 
ttoef)  jemand  anbern  ju  tbun  niftf  gefWtten ,  in 
feine Sßetfe,  alt  liebeinem iebenfeperUnfereunI> 
fce*  fXeicb«  fernere  Unfliiab,  unb  bie1at>pri$efl 
Privüegiis  bepgeruef te  (Straff  bot*  aoo,  «Dlar 
lotftgen  <£o(be*  /  melt&e  ein  jeber  üebertretfetibf 
^al&  in  ilnferr  unb  be«  9tei#tt  Cammer  *  twl 

S  4  *« 
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fcen  antat«  feoH»««  $WI  obfcfoflfer  Ü?ttterf<fciff, 
I»ntwct>ld§i9  ju  bcjabKn  wtfaQen  ftpn  folle. 

,  SWf  Urfunb  Mefetf  Q3riefd  fcftefteft  mit  Un# 
ff m  tfaiferlic&en  anbanqcRDen  3»f«gel ,  Der  ge* 
|m.  tft  in  imfer  @taM  SEßieti ,  Den  Dier  imD  juan* 
liftßm  ^onatbe  januarii ,  na*  £brifti 
unferä  rieben  £trm  imD  ©teligmac&ctf  »naDeo* 
fci$m  ©eburt  im  (iebe  wjebenbimöerf  tmD  actsu 
jebenben  ,  Unferer  Diethe ,  De*  DiSml  fcbeo  ia> 
flebenben  ,  betf  JpifpantfdKn  im  fünfabenben, 
De*  £unflarifcbe<i  1W&  «6beira#m  auct>  in* 
fcbcnDea  3afo\ 


-     1  *  ' 


"  gart, 

Vt  8rM>»rt#  Cari  ©raf 
-  »on  ©cfconborn. 


Ad  Mandatum  Sacr»  Csfare* 

MajeßatiB  proprium, .  ■  c .  \ 


et   *  * 


;}  -      APPBNDIX.  u. 

.**••         No.  t 

Lunae,  bell  8fen  Martii  1694. 

Sfftfd&*  Olifterfc&aft  tn  Sconfen,  Or«  EKf>6n 
«nt»  2B<rra  ,  contra  2ßör$burg  unb  bfe  b«« 
l»e  ©tfftmifl'ti  t»er  Univerfitdf  u*tb  3uHer*®|>i# 
(NT  t>a W  /  five  lmplorantifc{)ct  SUinxtfbt 
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ßfomt  3<»ccb  2W6rcd&t  t>on  fauför&urfl  dt  rato 

grato  cavens  futrpraef,  7.  Septembr.  uupt 
geigt  aüeruntertbanigß  art  j  fta&tye  £wffcbaf# 
tut*  ^Joljftmunfler,  aßinbbeimb,  öcbfentbaf, 
SOifaefau  /  «£)?cf  ouibl  ynb  ^oiferefcWepir  fztp 
cigentbö  bliebe  benen  wn  Übungen  jugeflanDene* 
*on  3ftwn  ö«  erttelbfe  be«be  (Stiftungen  t>er# 
Pufferte  unb  öenv  £o#furfMrben  ©tift  guRty 
i'ebea  aufgetragene MitM  <  QtiUtt ,  ertioebtv 
ten  bittet  Ort  DvWn  unO  .£$eria  je  utiD  all* 
n>eq  immatriculiref  unb  Dabin  (teuerbqbr  gett>e# 
fen ,  a(8  aber  befaßte*  (Stift  SulDa  fein  baraüf 
pebabteä  über  *  ©gentbum ,  ober  Dominum 
direaum  an  beh  (Stift  SBönburg  cediret, 
|>drte  baflefbe  fut>  pr*textu  confolidationis  be^ 
rubtten  ^ttrer*  Ort  tn>n  berten  ^feuern  ju  w* 
trinken  fieb  unternommen ,  maffen  a(tf  t>on  bef# 
fefben  Hauptmann  £arf  ifubh>(q  t>otf  9iufin>itrm 
$k  m  ftem  ßaiferltefren  Ccwmiflariat-  3me 
jugefctfene  militarifd)e  Executores  an  Die  Ort 
quaeftianlä  geroiefen  derben  mfifien  ,  ber '"J&tt 
5£if*4f"iU ^efcocbteir  SSBurjbUFg  fein*  3el)ena» 
gruebte  <u  $rei(igefatw  3btm  ttpurflicb  arrefti- 
rett/  tmb  nkbt  ebenber  Kleber  wrabfofaen 
fett/  Wft)^bfe  b^fofd)»orfle»efiner€xe€tt^ 
tioa  aufgegangene,  Uttfofien  refundiret  »or# 
fceft  ,  mit  geborfämfler  QSitfe ;  pro  clementiflf» 
me  defuper  decernendoMandato  caflatorio, 
reftitutorio  &  de  non  amplius  turbando  (ine 
claufula  unä  cumCitationefolitaappoo*  Ut* 
A  bit  G>  induf.  ia  duplo. 

.5 
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f  iäembon&uterburfl,  fub  pr*f. so.Ofto* 
bris,  23.  Novembr.  15.  Dec^nbr.  &  8,  Febi% 
fcuperorum  urget  refolutipnem. 

•  -  ••  /  '  •    '    '  .«,.%:•< 

Wem  fuh  praef,  ti.  difti  Menfia  Febr, 
Wut  aüertmterfbdm^,  totf  gefugte  Manda- 
tum  nebft  cmgejoflenen  ©orffcfcaffen,  micfc  auf 
t>ecDer  Oerfer  2Buf}enfad)fen  unt>  $to},  al< 
n>efcf>e  auct)  de  fefto  t>on  SBurjburg  eximiret 
»erben  wollten / 4  flÜerflndWgfl  mit  extendiret» 

Fiat  petitum  Mandatum  caffatorium^ 
)     inhibitoriun?  *s  non  ampüus  turbanda 

ß°e '  &  reßj^torium  cum  cFaufula 
tJ  0  ..  cum  petita  extenfione  fub  poena  quin- 
C\A  ~  <jue  raareärum  auri  annexa  Citatioae. 
f>1  •    (plita  cum  termino  duorum  menfium. 

""^r- — .  -av  ! — 1   11  •  ;  '  •. '  


*»r$  twf>  ber  löblichen  Jrdnftfc^nWt» 
t^aft.Crtö  Wn  imb  2£erra  taf* 
,    gerietet  d.d,  2ßar$6urg,  bat 
i.Aug.  Anna  1699, 


5!       4   f  > 


•Otter»  ®e,  £od)furftt.  @iwb«i  flndbigfc 
. 8«($«&en  (äffe»/  böjj  bon  ernanntem 
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fXitUttÖtt  5foSn  tmb  Söwra  ba«  Jus  colle* 
ftandi  unb  metatonjiji  auf  oiwcfSbrfcti  SDerf« 
fd>ofren  t>on  nun  ön  in  ba$  ffinfttq  5>ocf>  Derlei 
ftolten  exercjref  werben  tnöae ,  >aß  t>tefe!be 
jj(eict)  anbern  OHttofätftUibtn  Orten  flelwffeti 
ynb  »or  benenfelben  in  feine  SÖB?0  praegraviret . 
gerben  fetten  it,  >■  - 

■   *•         .      t  . 

~  '   T  -  -  -      .  ,  

•  -  •  •  »  »  J .  •  J^.        .        4 «  », 

Nq.  II. 

Copia  Refcripti  Caefar.  pun«fra  CoU& 

#at.  ja  «Kteplinaett  an  Öeö  >>oei)fttff$ 

^Uflfpurg  Cpadjut^rem  4?  ' 

*%   *     »     •  *■* 

» -  •  ^ß£f  ^*  .... 

Tit  &c,   $f.  Sfnbf.Weibf  biemlf  «idbfgfl 
obnoerhaffen  /  Wie  Don  bep  Und  Direftor, 
fRorl)  unb  fitrff^uS  un'erer  unb  bejj  fftekW 

pf)nm|ttei5fll)ren^ieftFfct)aft  in  e*»aben,.  SDo» 
pau  q3iertd«  wmnt,  .tpatroafieq  Unfef  u>f« 
per  bau  ©«fr*  ^aafpura  auf  untertMniafie« 
$Hiruffen  t>fg  Wirrer * Ort*  in  punftq  Calleaa- 
rum  ju  jXtebilnaert  am  16.  Junü  nec|>(T  »orfgert 
3ahr«  erfannre  (n  originali ,  fambf  benen  bat* 
ft  aeboriaen  ^eplaaen  tyerw  aeftenbe  Maod>. 
tum  pro infinuaco  nict>f  angenommen  werben 
wo'ivn.  weilen  bqffelbeun  ben  öom.CapituI 
j«  2(Mflfp«rfl  fleriebtet  g^e/tn,  unb  injwifcpert 


bie  Admlniftratiw»-  bt*  &\fti  wn  !£>r.  2M*. 
a!3  Coadjutore  DafWbfl  auf  fic&  genommen 
»o:Dent  mi/  qehorfamtfer  Q5i(te ,  »ir  beron>* 
gen  Mandatum  auf.SDtefeffx  traosfcri«. 
birsn  ju  tofien  anäb*a|t  scru^tetk  2Bte  nun 
&ie  } u i  tiz  erfordert ,  Dafcin  ju  feben,  öorott  nie« 
niunö  ohne  Infinuirung  Unfern  aflerr>6d)fteii 
^mferfidMQSerorbnungenauf  ein»  ober  onöece 
HS«f  geljinbert  werte";  ©o  fljun  SBtr  SÖfc 
Sinti  a'4  Coadjuton  M<&ufti  Slugfpurg  ob« 
gfUadjt  Unfec  flaiferlicbee  Mandantin  mit  bero 
gndbiftfien  35efä)i  buben  ftfcüeffen  bog-  (ie  fbfr 
(hffS  aniunebtoen  »  unb  Die  Parition  Dere nt ba> 
fort  ju  eerfüaen,  feinen  Slnftonb  nebmen  »oBej 
SCir  fetW  be*  ©ffolttO  t>on  ©erofelbe»  «enxlr« 
tig,  unb  »erbleiben  3&t*  mit *.  SSMen*  bet* 
15.  Oftobr.  1715. 


No.  in. 

jpopia  Couclufi  Caefarci  pjinfta  Coile* 

äatioais  contra  ©pener.  Jovis^ 
/  ...  fcen  7teo  Septem!*.  17 19. 

fl^ld^^SXItterftßoft  am  oberü3i(Wttllrom,  ia 
pujoao  Colleßitionis  Da*  2>orf  greimert# 
NrobetofcnD,  ffve  Hauptmann/  Oiätbe  im& 
Siuäfckufi  gcDacbtcr  OüKerfßafr  *d  Imp* 
füb  dato  2.  Martii  &  praef.  u.  Mail,  nup.  ex- 

ItlbitM  ptfRMHer,  bitten  oltamMldniflli  uta 
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affergn<Ibfgf?eQ3erfagung,  ba§  Don  abgebauten 
SDorf  unb  ©ufern  Die  gen>&bn(tct>e  9üfter>2in# 
lagen  glet*  t>orbtn  famt  allen  bisherigen  Diucfr 
fianD  abgetragen/  unb  bem  Cataftfo  Equeftri 
btnbebatten  roerbeh  mSgen,  appon/Lit.  A„ 
B.  &  C 

Idcm  Riftler  fub  praef.  5.  Junii  & 
Aug.  nup.  urget  Refolutionem. 

Refcribatur  cum  inclufione  Exhibiti 
Dom  1 1 .  Maii  nup.  bem  #errn  QMfcboffen 
ton  (Süeaer,  bemnad)  bft  Ober*  SKI>cfnf* 
f*e  fre^e  OüUerfcbaft  Ffacjenb  angebracht, 
xt>Q6  mafien  na*  ber  Anno  1685.  an  bcn 
#errn  ^tfcboffen  *u  ©pepet  erfolgen 
Äaiferlicben  Inveftitur  bed  @uW  $r«&» 
tneräbeim  bie  Dorbin  in  baä  Cataurum 
Equeftre  geborige  Colleften  babin  weiter 
nicbt  abgemattet,  fonbern  jurücf  aefjalfen 
tDorben ,  alt  babe  ber  £err  gür(l  bier* 
über,  unb  roobin  infonberbeit  felbige  Col- 
leften gcfommen ,  nebft  einer  genauen 
QJerjeicbniä  berfelben  grünblicben  Q5ertd)t 
an  £a(ferlid)e  S0?a|ef!dt  in  termino  a. 
•  Menfium  (u  ertfatten ,  aucb  ber  wettern 
Colleftirung  W&faü*  (1$  jtylec&terbing* 
|U  entbalten. 

■     Sranj  äBilt>af$  »ort  SWtn^engm. 

*■ 

1 

,-  .••*  N«.  IV. 


Jövis,  23.  Julii  t?*i. :  « '*  i*»r\ 


■d(N-9MHerf*aft  tri  ftranfeti,  örfö  SXbiti 


unb  Sierra ,  utiD  ?fbam  £ermqtirt  #e(ro 
tid)  fcon  Qrhümicn  >  contra  £ettn  Ebbten  unß 
t>a$  ©tift  $ulDä  baHn  Johann  <8eör>}  ©d)en# 
fen  Don  ©dweiftgburg  /  Dt«  Alienatiön  bei 
©utfi  £Ketifeflber#  betr*  five  lmplorantrcber 
SlmtialDt  <£brifloj>b  fcon  bleibet* ,  fub  praefen- 
tato  1.  hujus  cönqüerendö  fuper  fafta  alte- 
iiatioöe  boni  Equeftris  äd  manüS  mortuas* 
fupplicat  humiiime  pro  cleriientiflimecaflan- 
do  dictam  alienationern  praevia  rennilione 
praeterifärum  meliörationum  ad  feparatum* 
ädiiiittfendö  reluitionem  <  &  euril  in  fineiil 
decernendöCommiiriönem  Caefareärii  de  ac- 
cipiendö  Summam  öoaoo  fL  in  depofituni 
judiciale.  appon.  n.  t.  üsqüe  19.  in  duplo. 

ti  SQBfrb  6er  jtWfc&en  Dem  bef  lernten  £*rrrf 
Slbbfen  uttb  ^öbahtt  (*eorfl  ©(Renfert 
V  tott  @dJ>tl>ei'rtöburfl  über  ba*  ?3%trter  #  ^)ttf 
jXculTenberji  unD  3ubeb6rDeri  aetroffmi 
Jtüüff  >  Cdntraa  hiermit  für  rmll  uhO 
hid)fifl  erfldrefc 

2,  Cüöi  inclüfiöneExKibitirfefcribatur  beffl 
£errn  2lt*ret)  ju  gulba:  De*!  Itnpfetraa- 
üfd>eft  ^beil  9<9w  bodrcr  £rfiattu  u  totg 

<    ä  6ov;co.  ff.  bcDunflaten  Äaufld.  illinuö 


98ttW  p  ©ut  4u»ft.  alf«  ( fort;  tttebef 


J 


»   ,    t  I 


.V 

b 

.1 
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«{njurouttiftt,  tinb,  tui«  a  gefcfrfcit,  bep 
In  anbeut«  auf  Dt«  grdnfifcfjen  flraffe* 
0u«fdE>reibeti5e  Rettert  gürfhn  famt  un& 
fbnberö  eventualiter  trFanntert  Saifitl. 
Commiffion  in  gett  i.  SDlonatben  fo«e» 
iwg  oniujefflen ,  alt  im  roiberiflen  biefel. 
be  berührten  Äauf  (ScoiUing  autoritate 
Cfcl'area  in  depofitum  nehmen  unD  lm- 
;  petrantifcften  $l>eii  Dagegen  in  Den  Q}eft| 
unD  ©enug  wneJDfen  bitter  *@uttf  exe* 
,.  cutive  einfcjen  foOe ;  &  hoc 

3;  Notiffcetur  fejt ,  bemefDren  @rmf?#2lutf* 
fcbrcib*2fmf  per  Refcriptum  &  cum  in- 
clufione  exhibiti  fiat  Commiiiio  Caefa- 
rea  auf  Daffelbe  obenberü!;*terma(fen  itt 
@act;en  ju  »erfahren*  £>ann  bleibet 

4.  fo»  Gerrit  Ebbten  Den  Punftuin  melio- 
rationum  bod)  obbebeuter  Reßitütion  un* 
Qufb&ltlid)  in  feparato  ein  *  unD  aitöju* 
fübrett  unbenommen  unD  Damit  uorb^ 
kaltem 

3.  6.  #a»ecF  bbn  SBälbftdtttn« 

,A  ,       -    1  ■   ,    ■     ,      ,  * 

Venen« *  beti  nKn  Aug.  1719« 

*  -  ■"  "V'»  ^ .  > 

S)fr«l<&<.  ÖJitferfcböft  fn  <3*n>a6en,  Ort*  <M 
9?ecfdr  unb  ©cbrbarjwalb,  contra  »eplanb 
©eorg  fubtoigtf  8"9(jerr«H)on  Cloftett,  na## 

fitioifi« 


J 
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gefaflem  4.  @5f>m  ,  tmb  Deren  rcfpc£Bve  Ca- 
ratorem  ,  H€  alttnJtmlidje  ÜUtttt  ®M  W 
bcrg  betrefffnD,  five  ge&acfcte  Oteict^  *  OCi:ter# 
fcbaft  per  tgcbfcgel  fub  praef.  16.  Martii  nup* 
exponendo,  tt>ieraf?Dte  95  DtmtKfcertl 
Q)ernel)men  na*,  befahl* 9f*Kr<  @iif  ju  alie- 
nirm  genwnf  wirttt,  fupphcat  humilidie  pro 
decernendo  Refcripto  poenali  lnhitfltorio  de 
non  alienando  absque  Confenfu  Dire&oriali 
&  Agnatorum  in  potentiorem  aut  Corpus 
Ecdefiafticum  Pnediö  Equeftri  minoris  <fc 
refpeftive  Fidei-Commiffaric  — Ä-  -  - 
&  2.  in  duplo. 


Com  inclufione  Exhibiti  fiat  Rfefcrip* 
tum  Inhibitorium  an  Die  üon  £lo|Ten, 
&  injungatur  eisdem  fub  termino  duo- 
rum  menfium  an ju jclgen  /  Dafi  fic  fciejiC 
Äatferlicfcen  Inhibition  0cl>wfamffc  gb/gi 
ju  Iei|]en,  erbtettj}  fepen. 


No.  VI.  , 
Maitis,  Den  8ten :  Oftobr.  1720» 

SftcfcfiöiÜittferfdjQft  in  (grtroabcn,  Orffl  am 
™  £ocf)er ,  contra  <2tftrif?opf>  *pe{nri*  t>oit 

XBftUroartfr/  in  punfto  alienationis  M  ©uttf 

gacbfertfclt),  five  befagte  Diitterfcbaft  per@d)le# 
gel ,  fub  praef.  ao.  Septembr.  nup*  exponen- 
do, »ie  Dafi  Der  $ef  Jagte  ernannte«  Ritter* 
<£ilt  extra  familiam ,  unt)  jroac  ad  manus 

mor« 
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tot 

mortuas  ju  W&ufym,  ftd)  eontra  pafta  fa- 
miliae  &  Privilegia  Ordiois  Equeftris ,  nt*t 

SDoitw  Capitularifcfan  Syndico  ju  ©foNUIgeifc 
in  rourFltctK  Traäaten  getreten  fci>e ,  fupplicat 
humilime  pro  cleipentiflime  deceraendo  Re- 
fcripto  paenali  lnnrbifohö  de  non  alienando 
cofttr^  paaa  5famite  &  Privilegia^Ordim« 
Equeftris  extra  .faimUam  &  Coniörtmm  E-> 
queftre*  appw»  14t  Ä.  &  B.  io  dupta, 
Idem  ©c&fcflfl/  fub  praef.  ,30»  ejutä  exbi- 
bendo  aüeruntmbäniqllß  2lttsew  mit  Dem  Dorn* 
<&>itul  »u  «üroanw*  tvurfli*  flefcMcffen«!, 

#auf  Cootra&s ,  Juppfcat  humilime  pro  dt» 
ttieptiftime  deceraendd  Mandatp  caffatorLof, 
&:inhibitorio  pcpnali,S.  C.  annexa  citatio* 
nea^yMfndumfc|incidifle  in  pöeaam  privi*; 
legiis  Equeftribu«  iafertaah  appon*  Ut  <£. 
io  duplo* 

I*  Cum  inclufione  exhibitorum  fiat  Re* 
fcriptum  inhibitbriüm  >  an  Dftt  ttfttt 

aß£ütt>öf>rt ,  De«  Q3«r Fauftt  qn Ca- 
pital j(ü  €0»anflen  ßc&  jü  erirbdlfeti ,  fon# 
,vr  Offen  ft*  Denen  padis  familiae  4f  privi* 
-y'x  kgiiiO*dH»te  Equeftris  cemdfc  ju ffcp* 
igen*  itnDi  we    aefcbebm/  z^rbalbi»» 
,    ÖÄonatoen  an  3t»to  £#*ü#e  a»aje(Wt; 

*.  Cum  Ndtificätiötfe  hujtt*  irtefcribattttv 
1     ÄeDa*rem  Ca^itul :  fi*  De«  Sftttftf  ju  ent# 

' *  »an*  tt 


5D?aje(Wf  btnftlberi/  bafttti  et  »utfffcfr 

Ur. '  jjefdjcljcn/  (>iemit  anoullirtett. 


/      I  j      V»«  4 «  ^ 


No.  VIL  -  » 


Martis,  Den  3feö  S^pteteW.  1720, 
COon  S&eflernadS)  /  confra  Da^eötte* 'Iwug 

^  SKot^  /  in  pünfto  Juris  Retraftus  big 
(Sroljbeimffc&en  Nebenbei  cum  annexis,  five  Dfe 
fXctc&*  <  fXftterf$aft  in  (gdwaben  SDonau  (33tcr# 
fcW  per  ©c&fegel/  fuboraif.  20.  Aug.  nu£. 
beric&tet  aUeruttcrtosp  i  n>fe  Da  &  Der  5faaf# 
Willing  pr.  26öbdijr.'  Dem  beflagfen  @otte*# 
mg  jumcf  gejablf/  mitbin  obne  fernere  Contra- 
tion  Der  oon  SSJeft  er  nacb  in  befugten  Sebent) 
immittirt  roorben.  appon.  Lit  A.  usque  BL 
ad  Atta. 


■>-.  •-,  No.  VIII.  i 
**{   -Veneria,  26.  Tanuarii  1725^ 

«TSUnfftDen  €rj(lif«  weltHc&e  ?anD*©tdnbc# 

in  punfto  Edifti  prohibi torii  de  non  alie- 
nando  bona  feculana  ad  manus  mortuas, 
five  Impetiantifcfeer  »nmalD,  3obann  3acob 
©cbfoffern,  fub  praef.  18.  Decembr.  nuperi* 
fupplicat  humilime  pro  clementiffime  nunc 
tandem  defereüdo,  6c  maturando  Edifto 
prohibitorio  appon.  ultimum  Couclufum. 

Idcm 


:  * 
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Wem  ©cfrtäffcm  in  <üytrfi$  toomtoriit 
fuget  Reiblutionem*      , :  r;0  r 


-. s 


Cum  ioclufione  hujus  &  anteriorum 
Exhibitorum  refcribatur  bem  #er  rt 

e^urfurjien  |u  CftBn'n  tjff.ftfiröen neben# 
flefeenbe ,  *on  benen  Iriipetrantifd)eii 
©tdnDen  ebebefien  eingereichte  aUerunteiy 
tbdniglle  iSirtf^rifltctt  ^t  mebrern  erge# 
ben,  toatf  beo^3&ro  iRaofert.  ©iajeffdf 
©ie  n>elf(id^e  ©tdnbe  roeoen  Der  ju3f>ren 
tmb  De*  £rj>©tif«  dujferften  ©cbaben 
unD  Wa*tb<il  wo*  immer  anf>a(tent>er 
Q)erdufTerungen  Der *n  Srbqüfer,  mit)  mit» 
fein  an  fclbigen  €r J  i  ©tiftf  @ct(lltd)f ett 
ftefermalen  befd;n>e(>tenD  anjeigett  <  unD 
aUergcf)örfamfl  nacfrjufucbeti  bcmugföet 
roorben ;  9?un  Wtten  jrcar  aller()6d)|ii 
0tt>att>te  3()ro  ffaiferl.  SJ?a»eftdt  bep  bet 
.  Dön  Dem  nertfl  abgelebten  &ertn  (£duc# 
fürflen  biefifaüö  begebenen  geborfamjlett 
€rf(äc!.  unb  ätibeHtiflcttung  bett>anbtet! 
©acfren  unb  Umftänben  na*  batf  heborige 
ton  nun  an  ^ndbt'äft  ju  wor&nen/  ge* 
nuafam  2lnlaß  gehabt ,  rote  aber  <f 
bocbli  Ätefelbe.  ju  bem  £etrn  Sburffir] 
ba«  befördere  Vertrauen*  flefejt  f)äirett> 
SDerfdbe  »erbe  Die  berofcalben  t>orn>aiten# 
be  be*  (£rj  <  §tifr<  unb  e&urfhflemto^ 
»efcntlic&e  <33erfa(i«  unb  grbaltuna  be* 
treffen  De  bec&ft  triftige  Urfact)en  t>on  fetb» 
flen  notdürftig  erro'eßen/  unb  ju  $8ü 

u  %  m% 


Ii- 

t.r. ; 

Y  r.. 


l^rTonummä  ofler  ferner«  ftdbficfxn 
Alienationen  benen  fupplicirenDtn  weit» 
liefen  (gtdnben  jumalen  naefc  Dero  ige©* 
J  '!if»>tel  anbirer  €r| » mrt>  ©ftfttr,  unö  fon* 
fc>  erliefe  bererangränjenbm^rftentbümern 
:    3t>rtm  ©efo*  Mmgmdfcge  fcnbe* 
url1!icfce2»uf!rictjtunö  fbrberfamftttieber» 
>reti  jn  laffen,  t»n  felbtfen  geneigt  feon; 
fo  »oßten  au*  3trro  tfaiferf.  #?a/efWt 
Deren  gen>or)rigen  €rfofg  bett  «£>errn 
y  '  •    «l>mfurfitn<  umflänbltcben  55«rid)tö  in 
*• „  •    ,^5<tt  jmener  SOTonatb  gewärtigen  /  womit 
1  ■ 1      <*  II  erf>6#ft  2>iefefbe  auf  Deren  <5fänben 

terr*  2rnroffen  ju  abttenbung  ferne« 
f£f/4bfi(&en  So'ge  S>ero  ÄaiferHcM 
.  <>£<#1ie*  »mt  »orjiifebten  entöbriget  fclct» 
wy  *>e*t  «6gm. 

T  Scatil  wti  M«n*. 

"  -i     •  -  '■' 

>U\  '  -  '     ■  *        <       ■  ;  * 

rt-/  -  "o.  IX»    Membn  I. 

Wart»,  teil  a.  Mau  1724.  . 

Ordert  Don  ^raiberfl  Carl  Ignatius. 
©*liflern  /  fub  pnef.  3.  hujus  fup- 
umüime  proclementiffimeimpcrtieii. 
^«aaturando  confenfu  Gtefareo  ad  alie- 
lTX1  certo»  quosdam  defignatos  reditus 
rxvis  mortuas  vel  alios  Extraneos.  ap* 
*•  *•  3-  4-  &  5-  in  duplö. 
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Cum  inclufione  Exhibiti  refcribator 

t>em  Stifter  >  Danton  ÖrW  ObrnnaM 
3bren  Qfcrkbt  btan«i  a.  9Ronat&  bar* 
aber  einjuf(Wcf<8,      •  • 

5ro»y  »qn  >g>efftmiv 


i    ii    .  ii  WJ  in" 


Nb,  IX.   Merabr.  tft?  ■  r 
Marti»,  35.  Septembr.  17*5.  | 

.  V    »  ••• ;  * 

SJfiotl  Qldniel  juSrojberg  iapunftp  confenfu* 
*V  ad  alienandum ,  five  Impetrantifc&er  2llU 
»alt),  3of)ann  3flCoVe*l6(Tem.  fub.praef. 
37.  luoii  exhibendo  aHeruMertbdnigflß  2Jnjctge 
ad  Conciufum  de  8-  Maii  nuperi,  fupplicat 
humilime  prcr  praevia  Refotutfooe  raformato- 
riar um  nunc  decer  nendo,petito  Confenfn  ad 
aüenandum  'y  apgonit  ultimum  Conciufum . 

Idem  ©cblSfierri/  fub  pW.  1.  Auguft. 
noperi  urgot  Refolutionem. 

In  ea  dem  bfe  3iefc&<  *  SRitter  ftfaft  in  Stom 
fen  Ott»  OfcfflMlb  in  litteris  ad  Imperato- 


1 

*t'2 

1 

Schlegel ,  erftottet  foreit  aflcruntertl>dniflfteri 
$Berict)t  ad  Refcriptum  Caefäreum  de  2*  Mail 
1 7  24,  mit  93ftte,  ifrnm  bte  tränke  Commimica- 
tion  Der  $dnjlif#en  Exhibitorum  aüergndDfgft 
ongeDe^en  jtt  (äffen ;  apponit  Lit  A.  uaqua 
G.  iojriufiye. 

Bs  wPto 


t*4  -  ■  ' 

M,  Ponatur  ber  SXimrfcfcafflicfte  Interims- 
SÖericbf  ad  Afta ,  imD  Fan  berfelbe  Impe- 
tranti  auf  2lnmelben  communicirt  »er* 
Den  f  &  fiat  petita  Commuoicatio  Oer 
Impetrantifcfocn  Exhibitorum  de  9/ 
Oaobr,  1734,  &  23,  Aprilis  biefe* 

*♦  £at  bo*  Impetrantif*e  ^ege^reft  nocö 
jur  3ett  nf  #t  ftotr ,  fonbern  mirt>  er  (>ie# 
mit  ernfHi*  angemiefen ,  ben  »erlangten 
S  tat  um  aftivorum  &  paffivorum  fdf)(eti# 
,  i  niflfl  bepjubrrogen ,  auf  bag  Die  Dieidtf« 
;  Ofttterfc&aft  ju  Beibringung  wOf}dnW# 
flen  %ttityi  ntc&t  tönget  aufgeben 
»erbe* 


No,  X. 

/  •  •  ■» 

Lunae,  34,  Septembr.  17*5, 

ÖSNfcfttf  #  9if fterfc^afe  in  ©tfmaben ,  be<Q5e# 
***  iirftf  Sllgeu  unb  SßoDenfec  contra  bie 
trübere  ,  (Jrepberren  wn  ^rafperg  Comoriflip- 
five  getkicbte  Dietct)*  #  SXitterfrhaft  /  fub 
pr*C  9,  Aprilis  per  Joannen*  Chriftopho- 
fum  Schlegel,  docendo  faftam  infinuatio- 
nera  Refcripti  de  1 5,  Januarii  nuperi  &  non 
fecutaiii  paritionem ,  fupplicat  humilime  pro 
clemeotiffime  ferenda  feveriori  ordiiiatione. 

tpppn.  Ut  A.  &  Num,  L&2.  isx  duplo, 

Kcoa- 

*  0 
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Econtra  Deren  gebauten  ©ebröberett  Dort 

53rafpera  3n»aft> ,  Zeno  Franz  Joanneiii ,  fub 
praef.  26.  ejusdem  exhibendo  aUttmttttt)&0 
nifllle  Exceptiones  fub  -  &  obreptionis ,  fup- 
plicat  humilime  pro  clementiffima  caflatione 
decretae  Commiflionis  ,  &  econtra  conce- 
dendo  Continuationem  Traftatuum  cum  Or« 
dineTeutonico ,  idque  ob  extremum  neceffi- 
tatis  carum,  interea  autem,  &  donec  nego- 
tium finitum  ,  ratione  alimentorum  &  fump- 
tuum  litis  proviforie  ferenda  feria  ordinatio- 
ne ;  appon.  Lit.  A,  usque  F*  inclufive  in 

duplo* 

• 

Idem  Joanneiii ,  fub  praefent  25.  Junü 
nuperi  idem  petita 

1«  Wlan  fdgf  ti  Impetratiföen  Günmenbcn* 
tingr&fnDerf  btp  Der  erlaffctien  ÄafferKc&ett 
QJerortmung  de  15.  Januarii  nup.  nod> 
ferner^  betwnben,  unD  Ijaben  Die  übrigen 
fbttlifa  35egel>rett  nlcfct  jtatf* 

a«  Cum  notificatione  hujus  &  inclufione 
exhibiti  fub  praef.  26.  Aprilis  1725.  re- 
fcribatur  beoDen  Mtit  *  9ütterfi*afteii 
In  @*»aben,  Ort*  2Ugeu  unD  QJoDem 
fee ,  unD  Cantons  SDonatl  /.  aW  bierint? 
fcerorDneten  Äaiferlicfcen  Commiflariis , 
biefelbe  bdtte  Die  Adminiftration  Derer 
©fiter  quaeftionis  na*  3nnf>dt  Der  t>or# 
feerigen  unrerm  1  f.  Januarii  nuperi  er* 
(affenen  Äoifer(i*en  QJerorbnung  nocfr 

U  4 


tr-nr*  rs?  öurfT  tmfc  emfrfTaer  3Btrffv 

fcr*n  je  Mrt«,  fctann  na*  akid!)* 
K^^r  ^.n^riag  »et  ofcaiDatftren  Sab 
fr^T^»  x>rwt«ona  ,  unD  for&erfameit 

**e»  Agnatorum  mit  Der 
cr*cc  *  *t^^>ä  TsjpstKM  y  Subbdßiitioft 
r-r  ^jcnxr««  CVf?*T  Öut«r  quaeß.  Denen 
JX    ?  w  : :-rvic  s  imahren/  unt>  felbe 

fc*<r  p»     -  "nzrg  r.*n)f ((flogen. 

Fbt  Refai^cn  »  ktf»  Ockfen*, 

o^er  Aiicnaöoa  s-£t  *>üter  an  Den  ^eufr 
fr  a  j>tai  jo  eneS&aij  afe  auch  Diefer 
finD  rc::^ft  jfaifct^ai  CommifTarifcfcetj 
QScrorrming  m  aien  Puoften  fi*  beffer, 
4*  te^v  ro  aefäxb* .  föufcigft  {u  faib- 
micrirt»  ,  in  f«m  3J?:ci  aucfc  Der  aufge* 
fteürc»  Adaiiaiftradon  eintgen  Slntrafl 
t£*r  £m£fniufi  ,  att  mc§n>egett  3obam| 
C^eof«  t&IMai  ,  Snjfcri  ton  $raf> 
fccra  -  hi? mir  in  fpecie  ernfrli«  dehartirf 
ttirb  $  |ti<ufuof n  ,  iub  comminatume^ 
Caefareae  indignarioois  unD  unauäbleib* 

ft^ir  anDercn  fcfcorf erto  ^erorDnunatflu 


vi 

•  ,  •  ■  - 

SJo'äeiefjmg  be?  Herren  ©trccforen, 
tvelcfte  bem  fco&en  ©d)n>dbifd)ett 

ltct>^  »orgcftanbc«, 

1'),      ■■'!.'  fl  U  Jl 

i. )  SDfeterfA  t>on  ©emmingeiu 

tmiW  bin  23.  @ept.  1*40. 
flarb  Den     ©ajk  i<f8. 

a.)  $Wfpp  fuDmfe  *on  9?efppet8* 
;    erwdWt  Im      gebr.   ;? i«u 
flarb  1681. 

S«)  Urfef  Don  ©*mm(n<jm. 

eroäWt  Den  29.  SOtotv*  M;  USf« 
flarb  Den  n.  SJlap.  1707* 

4O  Cberbarb  SrftDrf*  wn  ^Wpperg, 
Äaiferf.  $?&nfol  ©eneratSelDiSßa* 
fcha»  Lieutenant 

erwdbft  txn  23.  Sfofc  1707* 
flarb  Den  10.  3»^  172;. 

f.)  ©eorfl  8riebri(ft  *on  Qfewenfel* 

erodWt  ben  10.  3a».  172^ 
flarb  Den  6*  Sfprü*  172  & 

«.)  3<>&ann  fKefobarb  tum  ©lenitoaen. 
ermdbft  Den  n.  2to&  17*»* 
flarb  Den  6.  OJJdrj.  ijritf 

Uf  7-)  3* 


H4 

7.)  3o&onn  3)Weritb  ton  ©emmlnflen. 
erndbft  Den  a£.  Ort.  17?  f. 

parb  Den  26.  ©e»t*  17/7. 

STf^bifw  »01»  ©eromfogen.  . 

»uroe  adjuogirt  Den  30.  Slprtt.  17*7. 
gebt  alt  Dvitterhaupimann  jum  Äatv 
ton  am  öttenroaloe.  1777. 

5.)  Äarl  ebriflopb  »on  ^>elmflatt. 

crwäbU  fcen  30.  3on.  -1778» 


— — 


VII. 

^  •  •    »  •  »  ♦ 

S3erjetd)m$  &<r  Herren  Ziffer *SÄdt^c 
unb  2iugfcf>uß  6et>  &em  &ocf)WW. 
@c&n>dbiTc&ett  bitter * Äanton  im 


I.  )  ©er  <Broffe  ftuefötiff  betfunfr  Wtl 
1  f  44.  Mi  i  s 6  J«  <ui*  nac&folgenoen 
^krfonen: 

i.)  SXBübefm  »on  SOtoflenbatfc 

1.)  J&annt  »on  Arnberg.  • 

3.  )  »ßeter  »on  $D?mjmgen. 

4.  )  Wmut  von  Benningen. 

j. )  qjbüipp  »on  ©emmtogen  ©«Ittenberg. 
1  6.)  2löam  »on  {K(m(latt. 

7.)  SBBolf 
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7.  )  ©Off  Ufrfd)  Don  g((f>foflen. 

8.  )  £artmanit  oon  Leippen?,  unb 

stO  Gfjriftopl)  €anbfd^a&/  amtmann  ju  SQBdn» 
fpecg.  . 

QJott  i  f6x^  bis  i  f«j. 

I«)  Statt?  gonrat)  öon  ©icfingett, 

*»)  ^>ctcr  Don  9J?en jingeit  /  |iar6  if$f. 

j.)  SüDam  öon  £eimftatt« 

40  Sbrtftopf)  fcuibföab  von  ®tetoa<&  ju 

@unbelul>dm« 
f.)  Wipp  t>on  0?euenl>aufc 
6.)  ^Wipp  Don  ©emmfngen. 
7«)-6ra0mu*  »ort  ^Qctintnaett* 
8J  #ann*  t>on  Srauenberg, 
j.)  ftibmifr  Sßolf  m>n  Slebinfle«, 

10.  )  ^eft  »on  ©fernenfef* 

nO  35ern&arb  ©*ler  ooti  9iat>enfpur& 

11.  )  QJbtlfpp  t>on  SRefpperg. 
13.)  ©coewn  t>en  9Äaflenbac& 

QJon  *f«9.  N*  if7^  »urbe  jwar  bet 
groffe  Sluäfc&uü  ni#t  auf*  neue  erfegt  / 
jeboc&abetan  bk  ©feile  Der  t>on  iySi. 
bit  if6*.  geworbenen  ad  2«  4.  f«  unb 
1  a.  bemerken  ©litglieber  tm&tyt  : 

Q3(etccarb  Sanbfcbab  bon  @telnbac&# 
Rriebricb  W>n  $etfeftborf, 
{ubrofg  t?om  91  Neubau* ,  unb 
(EbnOopb  t>on  ©eefenborf, 

unb  auf  biefe  SBeffc  bet  große  Slutfföuff 
triebet  ergdnjr. 


■ 

i.  )  fjföiffpp  wn  9*clppeF&.  » 
*0  &ernbart>  @&er  ,  ftorb  ifjgr*  • 
5.)  SMefericfc  do«  ©eramtnaeth 

4J  graamud  t>on  £efoif!att  ,  fTarb  if^ 

fO  frcwj  Sonrab  t>on  ©fcftogeiw 

60  gratfmu*  tm& 

70  ^Meiccajb  t>on  <%mt\itt%tn> 

80  ^>ann*  t>o&  ftrawnberfl* 

5>0  $ui>n>ig  SSBolf  »on  giebftrgetu 

ioO  fubttig  Dan  9?euenbau«. 

ii.  >  25emf>art>  t>otr  ®  ternenflifo 
1 2. )  Sberbarb  t>otr  9?efpper$j* 
i?0  Senbarb  öort  ©emmingen; 

1 4. )  ^>ferccatt>  £ani>f*at>  »on  ©Mtw<k 
I/O  £ann$  3oeob  t>ofi  £amtwrt()«iti. 
i*0         £«inri#  Dotv  g&renberfl. 

- 

Oje«  1176.  bf*  if^x 

*0  Wipp Uött  uW)  ja  2lnaefock 
30  ftibrofg  2öolf  öon  gießen. 
4.)  Srani  »ori  ©icfingetn 
fO  8rtet)ric&  öon  SOJenjIngert 
G)  ©torg  doh  @terncnfeW. 
70  £anitf  ^üfpft .ÄK  4MMflfl& 
80  #anna  #etari<fr  dwi  @>renber0* 
*4  JJIeiccarD  wn  ©cmminge^ 

•f.         1  t  »'  * 

«•'••X*  4»..«     ■     -  ^ 


1 
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QJon  ifsa.  bitf  1609.   •  ■'' 


♦  •  ♦» 


»..•»•  V 

*w    •      <  « 


u )  £ubtt>fg  3©o(£  »on  glebingen.       ( - 
ajgranj  (Eonrab  ßofxoattL  (  < 

30  gratis  Don  ©icfingem  .V     , ;  j 
4.)  DtcinbarD  Don  ©emmingen, 
r.)  3obann  Wpp  con  ^Imftatt,  ftarb 

«0  <JM)ilipP  »on  9?etpperfl. 

7.  )  Sefcann  döh 4  ©emmfogen ,  ftarb  ben  ü 

8.  )  £ann*  2H>am  wft  <5fernenfe& 
90  211breä)t  »on  fammer öl)dm.  1 
i<x)  tytttt  öon  {tfmftatt; 
11.)  2Bo!f  Ufridfr  wn  &ennmß*n,,  |tarb  1  f  99. 
12*)  @eor 9  ff l>ri|]opl)  wn  Benningen  /  ftarb 

•••>■'      Q)on  1609-  Nd  4 

1»)  ^be r bar b  t)on  «nD  ju  @em mittlen.  -  .  . 
ä.  )  bewarb  t>on  ©emmfngen  ju  Rappenau. 
30         £&rifh>p.&  *W  2>««nfeU>  $w  9?eu. 

4.)  QJalfin  WMt  #efmftatt  ju  'Qfjftof^in, 

ftarb  ben  11-  SlprM  1637« 
£)  ifeetricj)  t>ort  ©emmtoflen  ju  SEWc&elfelb, 

ftarb  i€i 5  r 
^Webtet  Subrofg  Don  9tefpperg  ja  2lbd* 

7. )  £annö  Srfcbric^  ©5ler  fcon  Sla&enfpurg . 
SO  JDat>ib  ©Wer  wn  Ötownfpurg  ,  flarb 

*0  £ann* 


918 

* 

9.)  £ötin<  ©feterfafc  Don  Benningen  ju  3u* 

jenbaufen, 

ioO  ^Jetcrt)onunb|u|)e!mftatt/  ftarb  r4f£ 
ii.)  <33<it  »on  @fernenfeltf  ju  #iict>elbac&. 
i*.)  Wipp  Srfwb  oon  unD  ju  SÜlenjingen. 
£ann$  »on  Benningen  ju  §u$tert()dm- 


Q3on        bi*  obngefefcr  1627; 


1.  )  Sngdbacb  @6I«r  »on  DJawnfpur«, 

2.  )  Subwtg  €aro(  von  £elm|}att,  tfart  163 

3.  )  Qfrit-Mn  ©tcrnfel«. 

4.  )  aooltbet  ©reef  Bon  Menborf.   •  ■ 
f.)  Patina  Q5ern&art>  »on  gjfcnjinaett. 


II.)  Äleinec  21uefä>ufj. 


1.)  QSernfarb  @6ltr  »on  9la»enjpur0» 

ftorb  im» 

a<)  SCDeff  »on  @*itmrfng«n. 

tfarb  Dm  14.  gebr.  ■  *  i/jf, 

3.  )  $6üfpp  »on  £e(m|tatt. 

erwdftlt  ;      ,     '  ■    <  «M* 

4.  )  Slßttiufl  »on  Penning««. 

f.)  SEBff^Im  »on  «Woffenba*/ 
«.)  ?ub»is  »on  Tripper* 
7.)  SbcrbarD  oon  ©emmi  tigert. 
10  söirabarö  ©61« ,  Der  jangefe 


*  •  N  '. 
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,  (eifere  boben  bMeaietoffbaft, 
,  .  Stoflefegenktteii  »obrf$efoli<$ 
*on  iff4.  unt>  ifff,  biö  i,;;;7,  be» 

fOC9t*       ff»  a  V»«-.;^   A  ., 

5i>  »Dam  con  £elmftoff.  .  .  '  *" 

; :  errodblt  1777. 

10.  )  Wlipp  -wä .^dptwra.  ... 
,f-  jertoabjr  .  ü  ......  1^7. 

11.  )  €ut>mig  SEBoff  t>on  gU&inaem 

«0  SMeferfcb  w>n  ©emmfngen. 

erttftbjr  1       ■        •»'.•  (.'.♦;  !•  If;7, 

$bi(fpp  w>n  ©emmfttflin.  ... 

14.)  ©et>erto  m»  ©toflenfacfc,' 

.  v.  ftorb  jroifc&en  1/67,  b{*  > 

tfj  &erotaftu«4ler.         v  >  «. 

erwdblt  Den  14.  Ott' 

:  *  rcfignfrt  Den  2;.  gebr.  if*;. 

flarb  if»7.  ' 
U.)  eratftmtf  »on  £efm|}aff. 

«rmd&lt  Den  14.  «Dtärj.  1/7*, 

flarb     .  v  ■  .  if84. 

17.)  |>«nn*  Wipp  wnunö  ja  p\m 

tmtylt  Im  Ocfobe.  1^84. 

farb  ■     .  ^  i«04. 

/      •  •  ■. 

»SO 


i8.)  ^Jcni^arb  iw>ti  ulib  <u  ©Knjtagtii. 
i*.)  OJleiccorD  t>on  GHmuiftigen»   '  -  ' 

erwählt  circa  •       4  ^    <.  fyfa 

•IV  tfarb  ton  zi.Ott.        Jv-  i$?s* 

ao.)  9feinbart>  t>*h  «cmmfo#n/<  (.c. 

erwdNt  circa  "  im* 

flarbim  3nk  :r ;  ijpfc 
MOtJwnj  w>n  Qicf  tagen*  . 

.-.  parb  jroifcben  if*f.  bf<  tf9g* 
a*.)  £amtf  <j>!eittarb  JanDfc&ak - 

crnxfolt  Dcnr  i *  ro«  v  .ifJrt* 
**)  €b«bart)  t>on  ©«mmtegm ,  tw 

.    r  erwdblt  Den  u  9fr*       r       t  ;$8> 
flarb  circa    .    ^  160^ 

a* )  #atm*  »Dam  ton  ©taraiife&  .     ;  i 

tmahlt  circa  n.  \  j  1*04. 
:ftorb  ihj  i 

if»)  <S*»tidfarb  t>on  ^itffngem  < 

2*,)  SWnfjarb  &on  ^mminqert ,  ju 

Cornberg  unD  9ttid)dfdt\ 

Oarb  i«if* 

27.)  iubmifl  (Jarol  *on  £elmftotf;  , 

cwitylt  Den  f-  gebr*          v  *6zz. 

Oarb  Den  1*  ttpriJ*  i***. 
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*8.)  3o&attnQ5ern6arl)t)on0)?enj{n3en>?  ( ,»| 
tturbe  feinem  £erm  Gatter  (@»  " 

,  v  Num,  ig.)  adjungirf&en  r ♦  gebr.  itfn* 
»urDe  tiotrffid^r  2<u$fc()u|i  i*2j# 
flarb  circa  16^. 

z%)  SDiererf*  öon  ©emmingen* 

^    €tn>df>(t  circa         v  i  r  uff*. 

.    »irb  Söirecfor  Den  23..@ept  i  .*64o* 

S3om  3a(>r  1*27.  an  I)6rfc  fcct 
grofle  unD  Keine  2fuefcfcüß  ganj; 
/     auf ,  unb  DatfDfcectorium  befam  1 
In  Den  1.630.  biö  i*40-8er  3afom  . 
feine  (jeiiffge  ^Benennung.  * 

w;>  fißetpprec&t  t>on  ©emmfoflim  ^™ 

ernxij)lt  circa  :  r<  ^44* 


*  *  c 


rejwnirte  i6fj. 
ftarb  '      .   •      •  '  1680. 

ii.>  JPtyflPP  Subtrig  ton  9Hppers»--. 

.  «rodblt  ton  if.  2lug-.  * .  /•  -  ,  vi*f7. 

32.)  Sberforb  eon  ©emuiingen  juSRap» 

.•  penau. 

twdbtt  ßen  ajv  2lug.  i«f7. 
.ftorb  r  ..  167;. 


.   r  ► 


Ziffer.  Diatfc 
T .  «rredWt  Den  tV.  gtbr,  ;  4«r. 

;    tcfigtiiM  Den  29.  tytttQ.  i68f. 


34-)  UfM  »*■  ©emmingen, 
Dürrer,  <Xatl>. 

crtodbjr  im  @epf.  j6?7 

•  itirD  SDtrector  Den  aj.  ©7op.  i6*f\ 

f  jr.  J  5?ar!  Valentin  von  £elmftart, 
€Kitrer .  9latb. 

«rn>dt)(t  Den  a$.  97?ap.  ^o, 

Harb  Den  u.  Oer,  17<£ 

26.)  3of>ann  SlDam  von  ©cfcmibbera, 
Diitter  s  Otatb- 

ejrwiblr  Den  a*  9Jfep.  ,i$gr. 

i7.).&>rffrieb  »on  ©rbmiDbera,  -  • 
£Xitfer » ?Xofl>. 

ernxibft  Den  ia.  3<ai.  ig«,. 

Horb  Den  i.Stpril.  ,7J,, 

<S. )  griebriet)  €brff?op&  ton  Öemmto* 
den  /  SltnJfcbug. 

ttwWt  Den  ao.  3qn.  I(?5ä 
flarb  Den  14.  öcf.  1702^ 

t«.)  $ubr»lg  gerbfnanD  von  ©Sfer , 
er»dJ>lr  i«m  3iu*fc&ug  Den  ao.  ' 
3<nu  1699» 
jum  Dürrer«  Diarb  Den  n.SDee.  170?. 
ftarb  Den  30.  ©ftp.  i7aa. 

4°0  3o()önn  Jjonfel  »on  St.  Andrl, 
jum  auufefcu^  erroablt  Den  u. 
SDecembr.  ...  17©,, 

«uro  IXiftcr.atait  öm  8. 1734. 

Oft*  174'. 
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ju  gurfefb/  t 
|um  SiutfftyufienodMt  tun  i  i.SDec.j  170* 
.  inm fXtKcr«  SXatb  lwi.8.  acte»-  i7»f. 
»irö  SDitecfor  bw  M^Ott.  i7«. 

44,)  ®>tti>atb  8rfctoi<&  wm        ;  ,  vf 
jumSlugfßuß  erratet  £>eß  8.  gebr.  ■  i7if. 
.    -  |um  «Kittel! *0tot&  Den  a^Ocfc  ,173^ 

p^'-äw., ..  .  174J. 

M»^R  &<n  i»  Öct  .  .  .        17 J4»- 

9?eulxw&,    •••'•* 1  ' 

jum  dfttttf«ftflfft  tytt  *f*  «Mrfr  1744* 
auftef  •  Uiafl), 

er»dl)(t  Den  af«  CÖiatJ.  1744* 

ftfiflni«  t»crt  ?ö.  Slptil»  I7f7. 

4«.)  ^f)i(ipj)  »ort  ©emmingen  ©litten* 
bcra,  Öifttet.Diatl), 

«rnxJWt  tert  *f .  SJ74r>  .  1744,' 
ttirö  SDlrcctdt        •  im 

47O  2l(eranbct«»?aönuöt)onSt  Andr^, 
SKitter.  Diätfo 

tmttfc  Mo  1 6»  »ptll  -  » 

flatfr  *       '  177U 

*  *  410 


48.)  £wf  Mm  t>on  £«lM(mt^  * 

Ritter .  jX«b/  ...!,.  vt 

**y  wixb. Metern  fco  50.  3o».  177g.' 

j  GoriiJoM) 'Jaö%fin  t>on  Waffen»' 
M>,  Oitttet<öJafl>>  :  •  «■•:,  -  ;  ... 
*l"J«Mtlt  MIT  KS.  ;  U7ÄJ, 

en>09u  Den  14.  @>ept.  -  \i7S8. 

T*.)  Wftopb  ©erfrort)  griefrei* 

f  -jS^enftlD,  glittet»  CR«^ 
•c  . . :  erwdfrlt  im  3an.  •'■•177*. 

f  3.)  Sfugtitf  SWfbtim  »oh  unt>  ju  @em» 

.  -  ^"W" '  -Ö«"^''* '  ©flrtemlxt» 
Z]-'  fl«f*er  Ofrrift,  9? irrer . üfcufr, 

1  «ro<i&tt  Den  30. 3ran.  •>-    .  ..  -i  177i, 

•      •'  '    «r,^-  ,111.*",....  !,,'•.•    .  ; 

■  •  r 

. >  r*  *  •»  ■  ••    •«  • .  ,  «_ 

-  -  - 

*  '  Vitt 
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Mantoti  tm  (yraid)gau  iramatitcus 


►    n>:  ffettt»  &oc&grdffef)eri  unt>  tw>#f«f* 

?  t;.i?c-^f — ,  m   ..'„■»  ,vj.  . — '  ',.  ;  ■  ■■ 

11      Äönial.  Lieutenant ,  biftjt  Äoniaöbact). 

i.)  von  $)egcnfel&  t 

'  a.  V  i^e«  Sfettftopli  eberfcarD  gÄ©  W 
.   v  ©eaenfelö ,  Ritter.  •  Oiof.b.  t>e*  ftwitcin^  int 

.  i.)  #err  &ein&art>  $ftt(i'pi>  3rfet»ri#  »Ott  $* 
1  flettfelD, 

I   «.j^rt  $6Wftopfr§er&in<mt>  «ort  ©egtofWö* 
t      n>ea«n  tReuf><m(j,  ^rftatt/  TlntfeMgeU 
•/'  1in& €u(«n(>of.'     •'••„       y  ..  7 

5.)  PottüSenfBimgetti  3i  4 

I    A. )  üon  (Bmtaiw**  $«tf«tf>  s-Vy  (  q 

,  Äaifett.  ftfatab  Oberleutnant,  • 
b.)  £err  3ol)onn  ©ittettcb  «wür^emmtn* 
« :  '•€  #•» » !         g&ürtemb«tf<|iw,  i»ttm«i» 
tneijfcr,  mflcti  gurfelö.         •  i  . 
(  r  ?  (.<]  3£  s         B.)  Po» 


Bt)  ÜOtt  (Bemnringtn  ju  (Bfetnmmgen : 

.JfrJU£crj i  3obami  8*M*  eon  ©emmin* 

M)  >  {Ktmer  9Jot(>  und  Ofetrtogt, 

*&88     ?£ffpb  1,00  «*wtw*> 

Äaiferf.  Äomfll.  ©Jajor, 

«.)  Jxrc  Sfugutf  mibtlm  wn  ©«timtoq«n, 
«perjogti^)  /  3S3urttrolxrajf<fter  tfamrot r« 
berr ,  Otn'il  unt>  ©eneral  2lt>iufanr ,  au* 
gWter.tXatb  toi  $amm  im<Ztai$m* 

C)  X>*n  (ßemmingeji  (Buttenberg: 

.   .  fröupfnwrtit  btf  jfanfon«  am  Ottmt»all>e> 
t>  )  £err  £ar!»on  ©emminaen,  SSranOem 

'  «• )  «Öer»  £ uöroia.  £6<rl>aet>  «on  ©< mmfnae«. 

m.    ä**fürfti  $«flffc&er  ffattmitrfcK, 

w»t>  34ffert*Mn, 
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■  b.)  |>err  ötto  ^einrieb  eon  ©emmingen , 
tfaiferl.  £6mgl.  würfltcbec  @«l>dmec  9iatr> 
-  wegen  3ttfingen.  . 

e.  )  Jfrtxi  eberbatb@eorg  »on  ©emmingen, 
wegen  tKappenatt. 

ä.)  ^rt  ftranitfatfoon  ©emmingen/  JtoU 
ferl  Äonial.  £ammerb<tr  unD  $Ia>ör, 
wegen  Äälbecitfbaufen  uni>  3ttHngen. 

,   e.)       @rn|t  oon  ©emmingen ,  «&0£&fßr|H» , 
35ron&enburft  •  önoljbacbifter  Ä<mtmec* 
berr ,  aud>  £of »  Cammer  *  unb  Santa 
f$aft*<9iat(>/  •        •  x 

wegen  Ädlbertfbaufcn  unb  ©ifdjelfefb. 

f.  )  £err  Sffiilbclm  »on  ©emmingen ,  unt>  , 

bie  «ubmig  gtieOri*  Gbriflopr)  con  ©ftu  . 
mingtfebe  «SormunDfcbaft , 
wegen  SBabftott, 

'    f.)  8rou  SOlarla  Cborfetfa  »on  ©emmta* 
gen ,  geb.      nf  »on  @cbmibbinfl ,  unb 
ßrdufein  £>oroibea  »on  ©emminfletTi         : . 
mgen  fcbren  unb  ©teintffeHV 

4.) i  <BiUc  oon  Jfowifputg.*: 

:  *. )  Derr  ffarf  «Bilbelm  2ttbreet)t  ,»on  #o(er, 
Stifter '  Üicut)  brt  Äan ton*  im  €rakt>aau/ 

K)  Söte  3obonn  55«nbarl>  oon  ©olerifc&t 
)        ^mwbft&afu  .  ■•   (  : 

i1      c. )  £err  gngelbarb  5J5embict  W»©6(»,  .^K» 
jogl.  saSütietnbergffcber  ©iajor* 

'     4.)  {kr  3öbann  ©N*«et  wn  ©oltr  »  j 


1 
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'  !'.  ^"SS?  J^rrmann  3tifluff  t>on  &ittr, 
^)0d)furfU.^eficrt'2)arm|ldWifc()tc  £aupt* 
mann  > 

£>  >rr  grfeMcfii  S&n/amm  wo  @6/er, 
Lieutenant , 


g.  y^ert  Dfat>an  wn  ©6ler,  £6ni3(.  ©ar* 
Mmffttr  Hauptmann, 

h.  )  £etr  SBolfaang  2Jt>am  t>on  @6ler, 

,  i)  £err  3ofcpb  t>on  ©ifor,  £o<työrft/., 
'■*:.;.„'  Jüaabifcfrer  Lieutenant/ 

twgen  ©ul  tfclb  un  t>  Dianen fpura. 

'_>•••   , 

f ....  f.)  fcon  ^elmfiatr; 

A.)  t>on  Selrtiftatt  $o  Sifcpofe&eim  : 

»•)  £err  Äarl  €6ri(lopf>  t»on  £elmftoff, 
. .  SMrector  De*  Diitter » Äanton*  im  £rakb* 
8«u,  tmb 

" "  W  £err  aeoffaana  Sriebticfc  gberfwrb  wn 

4elmffan,'£ur'W<U|if$cr  tfdmmerer, 
n>eaen  Sßifcfcoföljeim ,  Q3ertt>anaen,  .öaß 
felbafc,  #e(m  *  unt>  Oberbüge^of. 

,  -  c)  £err  «JMeiccarb  SOJajimifom  SluAuftiti 

©rafpoh£elmffatt, 
j  .  .    »egetf  «ifc&ofttyeim.  ' 

•"•<•  £err  3ofcp6  $ert>lnant>  »on  <S>tlmÜ«ttt 
*m»WWm  Obtift  «ficafcaaaf. 
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6.  )  Von  Vt&fcWad,: 

^  a.  )  ^ctr  Öieorfl  miWm  bon  sD?afTetrftrc&,  ' 
£od)fur(ll.  >g>e|Tcn*<?affehfcl)fr  Ober  gorft» 
'      tmifter  unö 9iitter .  OJarb  i>e* tfonwntf  im 
grakfogäii,    ■    t?c:& . 

-    b.)  £err  3of)<mn  9{«'nbort> ©iererfcfc  »m  "  ' 
•  t  ■    SDJqffenbacb/  - 

c.  J i  #erc  tfarl  SfabOdwi  t>on  sWafienba*  , 
.,r.,(,.«UF»Wa(Jif*.«r^or|?mc!|lcr,     ■  . 
Ä.)  £etr  3ofepf>  t>on  SWaffenba^  /  fftir» 

wegen  9)?ofienboct).  _  - 

7.  )'  üon'mensmgen:  , 

£err  <£6ri|tmn  (£rnfl  »on  SWenjinflen, 
wegeji  $D?enjingen ,  ©onbef^am,  S3o# 
Uat«5aufer »  unb  grbbeerbof. 

%)  Üon  tYtccrerhtc^  ; 

Äerr  ©raf  'Stobann  ^noi  Mn',«BoTf# 
töleffernieb/  juQ5uraiuunD@rac()t,£ur» 
.eoüniftfer  Wnier  <£onferenj ,;;*Xat&, 
;.•    unö  Cammer,  $rdf?bent,      .  : 
wegen  Sfebinsen. 

5>.  )  Pon  neippetg:  , 

•£>err  ©raf  £eopß(b  pon  9?eipper0  ,  #at» 
\  f&  £6nial.  jfämmt'r&erf  unb  ?0;tnt|ier, 
wegen  ?i  belaufen ,  Sttaffenbaßfeaufen , 

winflen  unt>  ed/ttoigern. 
'  35  io.) 

i 
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•  ■  • 

->  .«.)  ^)err  $Wipp  $rtebrkb  Sbaro  &re*&etf 
' ,  .  »on  Diacfnij,  £erjogf,  ^urfemberaifc&er 
©ebttmer  fRatt)  unb  3JiMerbauprmann  De* 
Dittrer  *  Äanfon*  am  Äw&er  / 

nt$,  .£>ocbfür|tf.  QHätiDenbttraifcfeer  tfanu 
.      merjunfer  unD  SXeaieruna* » Slföfibr/ 

h  <?• )  £err         Qtyrtftopb  £uam  greint 
twgen  £eim*foim  unb  3immer)>ef> 


i  * 


-  ♦  4 


1 :» 


ii.)  X>on  Stötngen 

»S>crr  Sofepb  £arl  grepberr  bon  ©feffn# 
•      #n,  £ur*  Wmfätt  wuttm»  ©ebeimer 
Svatb  unb  öberomtmann  ju  Sterten. 

*  »  .  I    r    *         '  f 

Ii.)  Von  Venningen: 

4&fX<nlWtiWton  Benningen*  5fur» 
$fäf;if$er  tfdmmerer ,  ©cbeimef  $affr 
unb  ?)iealerutt<?<'$r<ifibent, 
Kwaett  €uc&to*betm  ,  $>öbren,  @rum* 
bacb  ,  *KettxnfteHt ,  Öiepben  ,  9fc&bac&, 
SBeuer  unb  ^teittfberg. 

pthtt  ae&&r  nbcb  ferner : 


tttgen  Über6»ü^etat        '  ! 


«* .     -  • 
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SÖet&eic&m*  5er  fteic&SrWerfc&afHM)  ; 
Danton  $ratcf>gauifd)eit  &t>wca* 
tcni  Syndicorum ,  £onfulentenf 


per. 


t )  Synäici  ünt>  Confulenten, 

r )  ^repban  5^«robeni>/  Siboocaf  unb  , 
Syqdicus  iu  ^cübronn  uno  Wimpfen 
t>ermunMfc&  angenommen  Den  t+SMixit  f€u 
ftarb  ben  *a.  3maufc     .  i  f  74» 

*X  3uüu*  £ert>er ,  gurftt.  @*e$*rlfi*et 
£aftafb,  atö  atwcaf  anqenommen«  if7*, 

-  r»irD  ©peperjfc&er  £anjler  un&    •  -  • 
fefiAnfrt  t«n  1  f ,  SDecembr.    ,  i/8fc 
*rfy>  ob«  (eine  ©efc&dffcn  t>eom  £an> 

m  no*  tin  3abr, 

Swobge&erabenfe,  J  ü.  D.ateSXar& 
unt>  2tt>ßoiat  angenommen  unD  batfe 

-  ualefct)  Ne  SXeaiflratur  *  ©efcfcäften  |U 

V  Nu  17.  9*ot>ember,  if84« 

tfafb,-  1614» 

*4*)  0,  3ofcann  ^ofcef ,  Syndicu*  Der 
SRelefafkrot  Wimpfen ,  als  Diatfo  unO 

*:  ^bwcat  angenommen  &m  2)ec«m< 

 1*14« 

fcQUft 


« 

< 
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baffe  mi*  bie  SKeßfflrafur  ju  beforgenj 

.  0arb  Den  2.  Oetober.  i6if» 

f. )  (Tbritfopb  £rbermann,  ©räfl.  £ol>eii*  ' .  :'i 
febifcb«  Otaf b  ju  Olingen  unD  £an#  • 
ton  CKtenwalbifcber  Slbowat,  af* 

V  Oiatf)  imb  2lbt>ocat  angenommen  ben 
1. 9?ooember.  •   ...  >;  ,   161  f. 

hatte  babep  bie  EKe  attfratur  ju  tKrfeben;  . 
Fam  in  2Btrjburgtfcbe  £)ienße  ,  »efc 
tt>«ten  tbm -flüfcjeFunbtgef  mürbe  ben 
1.  Ofoaember.  >  {  162^ 

«.)  D.  £aft>ar  ^xucbeffn ,  Syndicus  pt 
£eilbrorm,  alö  Äocat  angenommen  '  T 
auf  .Oiemimfeere.  1626. 

•  ftarb        -  •  ;!•«  162$. 

7.)  D.  QManer /  afö  2lbt>ocaf  angenommen 
ben  1.  9?owmber.        T  •  ■> '  162$. 
Fam .  oi$  mtt>  in  SBörteinteraiföe 
5D<enfte  be»  23.  September.  '    -  '  164a 

D.  Johann  $äcpfc  frifd),  Syndicus  m  7 
£eilbrorm ,  of*  2f  böoeat  angenommen 

Termino  trium  Regum.      •  • 
fiorb  ■      • "J  :      •    ■•  ••".  '•••  i  iiff, 

5.)  Q3eif  SSBemer/  ömjenomimtt 7  :   '  ' 
ben  zr  Sfugufi.    \  ?.'•>•  ?  i«f7. 
reftamrt        .      ..      ^  ,tf74> 

10.  )  JX  ^ernftarWofe,  OCfenmaJbtfoVer  '!  fc 
Syndicus ,  alcT  donfulenr unb  $yndi-  * 
cus  angenommen  öejnwt&nc&. 1*72. 
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■it'u)  Lti  Wcolaut  CoObranD ,  ConfMfr.  (* 
,v0m  unD  Syndicus,  angenommen 
.r  fcen  28.  $N>.  x6£f. 
«itlaflen  Den  10.  ©ecember.        _  {i6^ 

.1 )  Lt.  2lugufl  grieDricb-  Saber ».  aj* 
. ,  Syndicus  unD£onfulent  angenommen 

;  Dea » ^S)«cemte.  -       ■  168$. 
ftarb  im  2iugufh  * J  ,J       ,   .  172?. 


!«•  f 


(tobt  ^peijerifmet  GÜonfulene,  altfSyn- 

,  dicus  gerufen  ten  ?•  17*?. 
%<  ftorb  Dert     3)ecembec  1760. 

i4'.)»3obann  Gfljriftian  Ccffftger ,  a«,v 
Confulent  angenommen  Den  y.  ^unii-  »7fQ. 
flarb  Den  2f.  ©epfember.       ;  "176^. 

if . ).  Lt.  3acob  <£rnft  grie W*  Äling. ,  ; 

afö  eonfulen^  an^nommeii. .. :  ,.. .  1 76 1. 
.  tfqrb  Den  10.  &ecember.  :  '  . v  1766. 
1  )  3of>ann  ©jeteticfc  Sana  /  al$  £onfu* 

(ent  angenommen  Den  1 3.  September. ;  1 768. 

17.)  L£.  $o(>ann  ConraD  Sßalter,      v  ' 


.  -angenommen  Den  if.  fc>epftmber.  »770. 

'  tefigntttDenaj.Octobet,  ;  .  1  1770. 

.18.)  Solenn  @eorg  UM,  ,„  .  f  : ,  „, 

/ih/i^Attimon           r  £    Qf  ftAtltf.  I77F 


angenommen  Den  16*  Sluguft.    .  ,  .177^ 


1      , .    II.  )  Secrttarii.  >' 

angenommen    .;  :  H\  ,: - ...  ,-,  ..;  *f°8« 


«  .■ 
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angenommen  1*30. 
-  fldtb  165a* 

angenommen  Den  10. 3ulff   16?  3. 

refignttt  •  *        •  1645". 

4.)  ^obann  fteinbarD  ^Dinger,  2!mt» 
mann  ju  Q$6nnigbeim, 
angenommen  Dert  *^@eptembet 
tfarb  ju  granffutt  16  f  8+ 

$. )  gmanuel  (Stupan ,  jugWcfc  ÜJeajflf  0» 
tot,  angenommen  I6y8* 

6.)  Sobann  8rieDrif&  aßctmtv  ( 
angenommen ;  t4Ctf» 
entfafien  167«?* 

70  $)awD  söaffMto  Stff>  jugtei<$Gaf 

(1er,  angenommen  ,  1*7*» 
.  te|ignirt  Den  1 6,  $e£embet  t«8?# 
8. )  Sobann  «uDwig  äugelman«  /  |u> 

.  genommen  Den  16.  ^edcmbef  t6$?« 
~  tolrD  ©enatot  ju  #eilbronn  tm&  refrd» 

ttht  Den  a*.  SOIOÜ  !  «W* 

#0  3obann  ©eörg  #«&t, 
angenommen  Den     *33?än  1 70  /* 

befommt  Den  Ädtaftef  ate  <£onfu(ertt, 
fommt  in  innern  Oiarft  ju  #eübtontt/  1 
ttnO  refi jnitt  Den  1  g.  *2lJ>ra     "  ■ v-  •  ? ' *« 
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10.  )  3o6onn  Q3aftfafar  Mfa/  :W;  » 

-  »erfiebt  t)0^  Secretariat-fett  1710. 

bef ommt  ben  Äacaffer  altf  €onfufent 
.  ben  20.  2(j)rü        /  -  171«. 

ftorb  ben  2?.  ©tärj         .  1741. 

1 1.  )  Lt.  3of)<mn  (Ion  rat)  ^emeltng/ 
angenommen  ben  1 .  Oelber         1 7  34. 
ftarb  ben  30.  3unii  1735,. 

.)  Johann  ff&rffltan  öefftiger/ 
angenommen  ben  2f.  SDtärj  1744. 
£onfulentben  r .  Sunü  1770, 


III.)  Arcbivarii  unb  Regiftratom. 

1»)  SBolfgang  3acob  gucfdjrcolff,  Die» 
gffiraror. 

*.)  gmanuel  @upatt/ 

•  angenommen  ' r- . 

ttiro  (Sefretär  $ug(ei$  J  •  i6f«. 
,  fiarb  1666. 

*•)  ©lad  SBalbdfen, 
angenommen  im  2/prfl  unb 
effllaffen  ben  6. 3umi  1666 

4  )  3ob<mn  2ubn>jg  agelmann  /  iu< 
gleitfc  ©efretar, 

angenommen  ben  16. $>ecem&et  1687« 
tefignlrt  ben  28.  $iap  170;. 

jt)  3obann  S3ält&afar  «föfiOef, 
angenommen  ben  28: 3ftap  i>o $■. 

tvirD  @«fc«tdr  1710. 

- 

"  .  y:  ■  '  •   *.)  3o 

/  V 
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€. )  3of>ann  ,@»rg  $}4»r,  „,..;., 

..angenommen  Dm  2a,  50]a^       .  1733. 
n>!rb@«nafpr  ja.  Olbronn  uttb 
reft^ntrt  ,     f      !•••..■■  1745), 

7.)  Lt.  2lbam  griebri* Sfrc&i«  • 

angenommen -Den' iu.  C0?drj  1744. 
feefommt  Den  Äarafjec  all  gonfulent 
Den  f.  Swif  17/0* 
.dinpittirt  Den  29.  Slprfl       ...  i7f7. 

8  )  Lt.  3aeob  €mft  gricbrf*  ffiealing, 
mit  Dem  9)rdDicat  al*  £onful«u* 
angenommen  Den  30.  april  1777. 
wirD  Consent  ,  i7«f# 

9*)  3obann  ©iefert'dj  £ang, 
angenommen  Den  10.  3imtt  s .  •■  17*3. 
wirD  (ionfuhnt  Den  13»  ©eptembef  1768. 

10.)  ßofeann  ©eorg  U&f,  * 
angenommen  Den  14.  ©epfember  1768. 
n>irD  (£onfulent  Den  1 6.  Slugufl       177 u 

11J  Lt.  So&ann*  '^etarfdTSeller, 
-  angenommen  Den  16. 2lu$iu|t  i77j» 
refignltt  Den- «.  ^anuarii  i773. 

12.  )  GiberbarD.  ©otffrieD  Naumann/ 

.  angenommen  Den  12. Oüdrj  i77j. 
ftotb  Den  3 1.  &>ecembec     -  r.  1779. 

13.  )  3ocob  ©ortlieb  fXeuf,  ?  .  1 
.  angenommen  Den  7»tttöil  .  '  •  1780. 

iL.*  -  IV.) 


•17 


IV.)  Äfone&m«:  unfc  SrtfitflV 

©efretdr/  .    -  ^ 

*«n0<tiommen  t>en  ia  3ulft.  itfja. 

ä.)  SMann  $Mipp  öbfopou*/  2lmf» 
mann  ju  $8tfc&of$beim  ,  twc  ginue^ 
in«  in  Den  Sohren  1640.  bt* 
twb«h  tbm  G 

5.)  3«^onn  SRefnljörb  #ebtoö<t,  Ju*  .  •' 
gletd)  ©emldr/  In  öen  3abren  1640, 

4.)  ©eora  «Saltbafar  Slff  ,  %mtmm  ir 

öngtnommen  •  ifcflf» 

anaenomtnen         -  »• .;  t«**c 

»trö  ©efrrtär  jugleicfc       ,  KS»» 

«.)  ®*m  $rfe&tt<&  <S$cfjftr> 
angenommen  Den  16.  SDecember.  '  :  i«87» 
tfarb  .      :     ,  169*  : 

7.  )  Soljann  £ub»id  Äugelnwnnr 
©tf retdr ,  n>ac  £a(jter  {ugleic^  com 
i.S)ecember.             ,  ;if  in. 
btö  lejten  $?ot>embef.  1659» 

8.  )  3obann  @eer«  &ec&f,  /•< 
angenommen  Den  24.  sjroöem&tt»      » 699» 
tttrD  ©efretdp  Den  »8*  SWap.  >7«>f. 


3?8 


9.)  ®t6t§  STDam  23ecfct, 
ankommen  Den  2+.  Sfoeember.  171?. 
trhKltt  D«n  Äorofter  ol*  ©efrrtar 

ten  20.  2lprü. ' 17  t*. 

ftarb  Den  1 1 .  3äno«  «712» 

*  0. )  3obann  Q3alrf>afar  fyuütr , 
fretär,  »erfaf>  Da*  Äafii« .  2lmt  w>m 
Sauwrit  '  1795. 

Harb  Den  a*.  ©tärj.       '  4741. 

11.)  rMxmn  (fceora  ^Btr>  2frd)ttw* 
riuß,  mtty  jtaffuramiö  Sßtmtfa  im 
©?dr?.  1 741» 

t©teDer  entfaffen  ben  27.  gRärj.      •  1 744. 

ü. )  Johann  2 uDmiq  £)ee* ,  gemefener 

#obenfohif<(>er  Diaro  unD  Slrottnann/ 
anaenotnmen  Den  i^..  Oflätt*  1744» 

ftarb  -    177  fr- 

3o6onn  3aci>6  äriea, 

ttirD  tfaflieramr*»  QSertwfer.  17; 

»irWicfcer  ^afftcr  Den  30.  aprif.  17/7» 

ftffgntrt  an.  (öeorajf.  17 so» 

*4*)  ©eora.  e&ritfopb  Raubet/ 
Wirb  objflem ,  feinem  <S*»tegcrDatet 
sidjungirt  Den  jo  ^ännec  1778. 

•WO  twflic&er  tfaff»«  «»n  ©eorflju   - i78°» 


• » »  • 
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Xaufc&btfef  btt  $Mfte  «NM  %t*ttfpa$ 
unb  Sttau&of,  gegen  SBtitfen&aufetti 
tmtSSenlagen  A*  B.  unb  C.  ^n>tfc^ett 
gran  ö:at^ar(na  gnbertfa  Jrenu? 
fcon  Siebentem  >  gebogne  t>ort 
^c&nribberg ,  unb  bem  fönTtrl«  SM* 
nigl.  Verirrt  General  -  $tib  s  tötar* 
f<#aö  *  Lieutenant  *  gren&errn  ttürt 
©emmmgen.  d.  d*  fflaab  in  Ungarn 
unb  3eben&aufen>  ben  20.  Deeem* 

•  bris*  i?8a* 

•  % 

I  •     #    .  x  *  • 

f     ■  •  -  mm  äs  tottWütet  d 

■ 

1 

^unb  uhb  ju  »ifieri  feöe  t>ür$  Wefeff  &ffMKt£ 
«v  Q:aufct>brief  utiD  gertlgung :  «toacfröc»  auf 
SJ&leben  Ded  lejtetn  ©tartimbalteW  Der  grct>t)ett#J 
ti$  öon  (Sc&miDbefgifcfcen  $am.iue,  »cildn» 
36f>ann  $riüerjelj  flarl  ftrep&efrn  ton  ©dbmlftj; 
berg  ,  öefitn  Q3«f»iurtßen  unD  &erfoffenfcl)aff 
t>er  meiblic&en  Jini«  angefallen  ,  unD  nöfeefon* 
fe'ere  Düfcfo  Den  füfcf  Äuthoritate  Commimoniä 
Caefare»  unterm  steh  Septembris  177g»  &t 
Offenen  getfßtltcben&b^ewaä,  mben  tneV 
tili  ßrau  (geheftet,  bcr grcrfräu  Maria iöuU ' 
fo  SWofer  von  ^ecf/^ebobrnenijen  ©c&miö*' 


Diaitizec 


1 1  tri?  brr^rrtr^i  t^CT^  ^ri^enca  wo 

Dm  ifcfclea  ätrrr  Samea  (ETaa^ : -u  inrcr* 
rte  .Xriyfunrn-rr  ;r-o-;  .:Vnrr  £r_it  Slfcrt* 

bi:tma?7i  jur  ^?;!ne  errhd»  unD  docnthumJti 
ju -üet  unD  uKrwtTKn teeren  ;  ui>  aber  um 
innrerer  «JVrrad>nmanitt::tii,  imD  hourtfaety 
n>rj  tv.Ut  3?rtt?r        t>«i  teil  ^rhiurw 
gm  meine«  -£xrrn  t£emaN# ,  D**  (Thür  *  Sftapa* 
£  ii  -:n  ÄamnKrtvrrn  ,  -pw^p  ^nCeriefc  grep# 
$ern  wn  tiebenfte:n  auf  A  eben  hauten  je.  afljU 
entfernT  aeleqcn  nt,  fä>on  länatt  gercünKfort  b* 
b«,  Daneibe  gegen  ein  anCetesJ ,  mir  unD  Den 
SXitter>@ütern  meine«  ^Vrrn  ©r-mabl*  nährt 
unD  bequemer  gef-aene«  £>ur  fterraufdr  en  ju  fon* 
nen.   UnD  fld)  nun  eine  ödeaenheir  ni  «Srrei* 
<f>ung  Dtefer  3Ibfid>r  Darum  ©ereffm bahret,  M 
fcer  Jtaferf.  £6rtial  ^xrt  SkneraJ  *  gelb  i  2)?at» 
(<bofl  •  Lieutenant    §reni>etr    ^iamunb  JOB 
^emminaen  auf  Cornberg  je  eine  Steigung 
fcejeuaet  ,  Die  mir  gutl  ebenDe  Reifte  an  9ber< 
featb  unD  OJaubof  gegen  Den  t>etn  £6bt  3W«y 
Danton  Donau  etnoerieibten  Ort  i£uftenfraiff 
fen  ein  juwufchen. 

<5o  ifl  nad)  t>er  fefreDcnen  3ufamtrentrittm 
tfflD  Q5erarbfrMü  a un a  n  meiere  bereite  cor  am 
Dertbalb  fahren  .jroifcben  meinem  fcberrn  ei* 
tut,  unD  De«  5?aifer/.  £6nial.  .£>crrn  General« 

geiD-^arfa  all .  Lieutenants  grenbctxn  ©ifl« 

monD  pon  ©miminflen  onDern  %bttt* ,  roitrooM 
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-    bamafd  oergebftdj  >  gepflogen,  welche  ober  nady 
feero  $n>ifd>en  mir  unD  meinem  aiteften  v$obtt 

•  i  tinter  Dem  einqebolfen  einmübiaen  '-ÖepfaU  met* 
?  netf  Gerrit  ©emabte,  einer  ©et«,  unD  Dem 
i  Saiferl.  Äöniflf.  »ürflieben  £e rrn  ©ebetmDe« 
3  SKatl)  Otto  ^einrieb  oon  ©emminaen  tm  3?a* 
x  men  Dero  £errn  $ruDer* ,  Deö  flaiferi.  £&ntaL 
s    -fxrrn  ©eneraf  ge/D  *  €07arfcl>a{f » Lieutenant» 

*  »te&berm  @igmunD  oon  ©emminaen,  anDeret 
J  @eil$  r  realfumtref  »orDen ,  nacbfolaenDe  tt> obf* 
?  erwogene  $aufcbbanDlung  ocrabreDet  unD  refU 
.1  ßefejt  worden :  £>a§  nunmebro  ict>,  Die  grep* 
j  frau  Katharina  ftriDerica  oon  8ieben|tetn,  ae# 
t  btfyrm  oon  ©cbmiDberg  ,  unter  Der  #e  oftim* 
i  tnuna  meine*  £errn  fernab!* .  Ded  &ur  $?at)n* 
i  fifeben  ^>errn  Äammerberrnd  ^b'Hpo  SriDeriefr 
I  greoberrn  oon  liebendem  auf  ^Jebenhausen  :c. 
I  t>or  mich,  meine  £rben  unö  grbnebmen ,  att 
I     Den  »TleiA*  3reo«^)ocb»obl.aebol)rnen  #errn, 

greoberrn  ©igmunD  oon  Emmingen  auf  £ori> 
i  Fergjc.  tfaiferl.  £6nigf.  ©eneratvgelb » >D?a& 
febaö  i  Lieutenant ,  ftammerberrn ,  M  Wa* 
rien  Sbereüen  ÖrDend  Gittern  unb  3nnbaberit 
eineö  ^Regiment*  ju  gu§ ,  ^>errn  auf  $refcft» 
flfnaen  unD  ^[ngenbeim ,  befien  ßrben  unD  <£rb# 
nehmen  ,  meint  Reifte  beö  Üfeicbd  unmittelbar 
ren  fre»  unD  eigentbumltcben ,  auch  mit  nicht 
Dem  geringen  gamilien « Fideicommifs  be» 
,  fcbtoebrteniXirter»©u« 


Diaiti 


«4* 

Snifs  ob«  ^^fcfiX^&J  WorD<n  fe»0' 
Sit  £ohec  unö  ^«^rcr  ©ert*tbi 

torial'  ©upercortf  at#  Sßeit*  unb  ©ciititqjcn  £m# 

Em  unb  «iefcsr«"  wtl&babn  uns  gorffepiic&en 
©eiitbtiafeitcn  /  fronte*  weiter  ntyr*,  ate 
her  S&tutta»*        ®r-  Äaiferlicfecn  €0?a>«^ 

»a*  t>m  3let<*>*  ^«afcbttftlttbm  gK^«rcn 
itber  retfotmäfte«  ^'i^  &<ffn  unjmrennffdKr 
»elebnu'nfl  aUergnaD^t  öerjicfrert  ifl ,  fo  mit 
fefcbe*  Die  5r^rtrf'*  °°n  ©cfrtnfbbergitee  ga* 
milie  Ixfefien/  |ti  Wen  unb  ju  nu^n  be rettow* 
aetoefen  ,  in  t*r  xl>ei|e  eroetf  rebh(&eo  ,  mcty 
fiberl-ftten  unb  untmoaruflt^ii  $auf$e$  in  ewt* 
ae  Seilen  öbertaffenunb  jg  fauföeu  gegeben, 
unb  s»ar  namentlich  /  ieboc&  Dem  »ollen  unb* 


Umfang  obnabbra<fcg :  Sa*  ^>er» 


t&aftüe&e  TV  -r^w  m.«  ™««,  v*,..,«- 

«*en  ftrucbt  >  (2iP<iq)er  unö  einem  Reinen 
#6lbten  Äelkt ;  €to  ^burti  ober  OtMfcß  *uro 
fiiefungniö;  €ine  ne«e  ed&euer  an  Diefem 
;bum,  mttew«m?tnnutK>boweftefl^tm; 
•ine  alte  ©cfceuer  mit  emem  b^ppekett  ^Barrn», 
„nfcr  b«en  «»em  ein  yfer&ftoü  <ingerid)t«t  ifr; 
©ne;  befonbere  @f&aaf  #  @taüung  oebm  biefec 
©c&euer;  ©ne  QJieb«  unb  babeo  beftobiicbi 
e*n>ein4  *  ©taBunft ;.  aenrfJMer  Mtt 
«nter  Dein  3fat(>(>au*;   3}er  .öerrfcbaftlicbe 

Mtmbw  mknMm  tymbtfi 

f  •:  (wnt< 


t 

t 


tömud&m  &Utm,  Heftern  unb  föüfftn  beftaM* 
^anDunbÄeftir#@efcbtrri  ;  - 

SDte  Reifte  bet  fatntlk&en  fcwgenföafäif* 
tu  a&etfpad*;  unb  jwat :  2ln  Aecfern  tn  ib* 
reh  jerfc&iebemn  ^lurrti :  £>«  Reifte  w>nj  4* 
borgen  3.  Q^tcttcl  *j.  Würben,  atlpw 
fen ;  S)le  Reifte  »on  « 4.  >3>Jor$jen  £«««{1 
5*4.  ÜJutfcn.  2In  WeinbecBen :  ^(e  |)» 
t>on  4.  Jorgen  9.  Viertel  IKutben.  Sin 
<Bra«  #  unb  Saarn  *  (Batten :  £>te  OT« 
Don  1.  «Oiocam  *.  Viertel  :*if.  Ülufben.  3fr 
tXMöungen  unb  £dfc« :  Sie  Jjp 
; f 44 .^orocn  . . Q3icnel  i|, 9Wb«i. 
Menbe  *fi*tt  unb  (Befalle  In^cfaratni  *ta 
We :  £>ie  bi&b«  genofiene  unt>  Ju  «niefiefttte 
Saab  Gefälle ;  2>en  iißaibaana,  ©äaftre* 

£anD  unb  aucb  uhentae!bh«en  «otte^ 
gtobnen  ,  unt>  von  leitete  auf Jtne ■  fflWfc.- 
&eg* ;  £Me  jdbtHc&e  unb  flutlkfee  «W* 
©ölten ;  2>ie  mm  |nW  v  unb  £obefo 
SEBetn  fi  ;  ©fe  @ejf  ügel .  ©ulteu ;  Dje 
obnbetfäftDifle  ©«fälle  an :  £anbfol)n ,  muftt 
TWa/unD  ^eerb.fXctbtV^Nua  unb  »flock 
fleuer;  6cbup  unb  ferrn  @elb  mm  SM 

fen,  Slefertcb  /  orti  Söetnjebenbef  h  S)W 
ober  Surrogat  für  ben  £fper>,  unb  »famen* 

3<&enben,  9^*3$»**'  S*?ffiffl! 

4  Ww» 
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.  imD  Fünfffgen  2ibjüaen  :  an  jdbr  lic&en  Bürger* 

liefern  £ol$gabeo  geller  jfrtf ,  gtuefet » &utt , 
SBonat .  ©elDer /  äSefoiDunaen,  ä«Iter#.öttbß 

m  « 

.  ©i«  Reifte  »w»  nnu&of,  befie&enbin: 

©nem  £aug  unD  in  einem  »ornxirM  angebau- 
ten ©taU  /  worunter  ein  Heller  befin&lia) , 
ner  am  untern  @ibef  »orbetnefbren  .£aufe<j  an» 
gehängten  ©faUuna ;  ©ner  @<J>euer  mit  3. 
Rennen  unb  3.  %5<un  >  Daoon  einer  jur  (gfafc 
lung  gerietet  1(1 ;  Einern  «Stallungen  @ebdu, 
worunter  Die  ©cpmemö » ©tdtle ;  ginero  Reinen 
.  Äeüerlen  Wf&n j*;&tfrajf  fen  unD  Dem  0a» 
ttn  i  ©nem  2ßafö(>«ußfeui. 

•  f 

£>te  4«lf"  fammf  f  i#en  £foaenffy$ 
ten  aDDa ;  unD  j»ar :  2tn  2lecf ein  in  ifcren 
jerfc&ieDenen  ftfuren :  $Dte  Reifte  wn  r«o. 
Sttorgen  i.  sQierfef.  an  tDtefen :  £ie  Reifte 
Wm  u.  Jorgen  16.  9vuffcen.  gm  Saum* 
<Drae  unD  So4?  <  (Batten  :  *e|fe  wn 
st.  borgen  3.  Viertel  1 4.  Ofutben, 
Hungen  unb  £013« :  £>t<  £e/ff e  oon 
m  if.  Vierter.  SDomit  au*  im  Salt  f«fr 
Wer  unD  Da  trat  cünÄe©focr,©tfltfe  oorfinDen 
»urben,  »efefc s  imfei 3nnbegriff  ber  »0» 
ermelDren  £errf*aff!ti!Den  ©öter  ju  abroad) 

unD  RauDof  aebSren  .  felbige  eben  öS 
Die  genannte  uberwiefen  fepn  foHen ,  überbau»« 

alle*  unD  jeD«*,  twt*  an  Doröemeibten  KJ 

"... 


•  _ 
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limtat öffentliche  internst  1778.  errfcb* 
teu  3n»enrarium,  Die  £agerbucber  unD  $lmf& 
Üt«&nungen  fpecifice  in  ibrem  betrag  befagen. 
.  ©egen  Empfang  unD  Bbtrerrung  Diefer  ftufr 
f>erritd&  uon  Sieben ffeinifaVn  Reifte  an  Höcr* 
fpad?  unD  ÄauM  uberlaflfe  icb  grepberreig* 
munD  »on  (Öemmingcn  auf  Cornberg  jc.  8<ü* 
ferl.  Äonigl.  flammerberr ,  De*  Marien  ^bere* 
fien  ürDenaütirter,  ®miaU$tlb,®iatfd>aU* 
Lieutenant  unD  3nnbaber  eine*  OJegimentf  ju 
3u§,  £err  ju  Srefdtflingen  unD  3ngenbeim  :c. 
»or  micb  /  mein?  grben  unD  €rbnebmen ,  an 
t>ie  Dieictefrep  £od)tt>oWgebobrne  grau  Carba* 
rma  griDerica  oon  ttebenflein ,  gebobrne  »on 
©cfcmiDberg ,  unD  Deren  £errn  ©emabl  ,  Den 
tfur'SDiapnjifc&en  Äammerberrn  Philipp  gri» 
Derlei)  grepberrn  oon  £ieben|lein  auf  3ebenbau» 
fen  jc»  Daaganje,  Dem  loMie&en  mttfSa* 
ton  £) on a u  einoer  leibte ,  dutrn,  &ut 

23uttem>mifen 

mit  allen  Deflfen  Sugebirungen ,  .jbober  unb  9?fi* 
Derer  ^eriebrbarfeif ,  3Ra(efijtf$er  öbrigfeit 
unD  Q5lutbann/  $errif  orial  *  (guperiorfrdt,  2ßeff* 
tm&  ©eiftlic&en  ,  Spifcopa!  *  unD  $afronaf# 
sXecfcfen/  roorunrer  meiter  nict>fd,  alt  Daö  Jus 
Patronatus  unt)  Drep  $?eper'£ofe  oon  Dem 
^er^oglicb' jlöirtembergifiben  .£aut?  ju  SRaii» 
leben  rubren,  au*«*  übrige  aber,  miee*  tarnen 
fcaben  mag,  ju  $un)teti  Der  grepberru'cb  »on 
Qemmir.gcn « £ornbew'fcr<en  gamifie  mit  Dem 
Nexu  adeicommiffi  affici:  er  setoefen  itf,  na* 

2?  /  erteil» 


34* 

txtUilttt  *eJ*ftf>mlk&fr  Tab  Lit  A.  in  Origi- 
nal! bier  ana  «hefteten  $inn>tlli$una  uno  naß 
tcm  t>on  rcr  aefammten  gamthe  wn  ©emmit* 


IL 

1 

tos  Fideiconamifs  Nexus  auf  bie  ttnqttauKbtt 
&clft<  w>n  SlCrtfpacb  '  cum  Appertinentiis, 
mtüü  Oer  O* iginat  anlogen  fub  Lit  B.&C. 
aufgefaßten  Confens,  fo  nk  folc&eö  Die  grejv 
b?rr(icb  w>n  ^emimngifcbe  ftamiffe  bifjbtr  b# 
ftn  #  ju  befijen  unt>  $u  nujen  berechtiget  gtweftü/ 
in  t>er  2ßeifc  eine*  rctlkben  ,  »obl  überlegtem 
unb  unnjiberruflicr>en  ^aufcrjetJ ,  unt>  jrwr  na* 
mcntltcb  »  Kb«>rf>  t)cm  »ofien  unbenannfen  Uin* 
fana  önabbru<*tfl,  ca*  fooenannte  äffe  ©cfclofr 
oben  auf  Dem  »-S«"« ;  boeJ  untere  ober 
etgentliAe  OTe^reo^^  «Sxmf? ,  nebfl  bem  nefenjfe 
benDen  ©aicbb*uf» ;  ber  rieben  folgern  ffrbent>e 
bopp  he  Q&k&O«"" ;  £»ne  Scheuer  mit  i.  ^elii 
tien  imt)  &abep  befinCKcbe  33ieb ,  u^d  <gd)a$ 
enißen ;  Die  ^rüflore»  ober  bet5  ©cbäferU 5öob» 
nuna;  t>«  ecbortf  ^fafl  mit  Butter*  25obeii; 
bi«  ^genannte  23aat> > <Scbeuer  j 

2to  Cieeicnfibaften  unb  jmar  JUdet  tri 
öden  4-  Oefcben  :  a.)  baoon  in  Der  grob» 
öl*  fbßenaimt«  -perEenbreitenen  gebaut  werbe»/ 
obnaefebr  68-  1 89- 3aucr)err.  b.)  q3onnxV 
cbettto»  DenUntertbanen,  bie  fte  bauen ,  jtiti 


«cb  für  £anb»@arben  unb  Beben&en  Die  oierre 
©arbe  abaegeben  wirb  ,  i484>A  gautfcert;  c.) 
AÄKttv  fo  nkfef  gebaut  »erben  ontweftbr 


Digitized  by  Google 


I       S  ' 

Starrt»  <BtMf<5dtun  unb  EPt'efen:  4$, 

ttttoraen  1.  Viertel.  tEtolöungen :  40c. 
Jorgen  3*.  <33terref.  ^anf  *  unb  Kraut* 
(Batten  finb  unter  obfgen  @3urbcrn  beoriffw; 
fo  n>ie  bietDctöer  unb  See  unter  ben  Riefen. 
2ln  befldnDigen  (ßefaücn  ;  S)ie  #eHer  *  unb 
Q5oben*3mnfe ,  bie  ©cfluwr*  3mnfe ,  2l»er# 

§innf«/  £oli»$robn,  2ÖerF*ftrobn,  €rn&» 
rofjn ,  unb  £eu .  unb  öebmb  *  grebn ,  grucfrti 
©ölten;  2tn  unbeftenöigen  (Befallen :  Q3e&» 
ftjöelb/  SBtefenjinnö ,  ©dften*  unb  ?an?er# 
Sinn* ,  »or  ben  wetten  $be«  irt  Q5raac*w  $el* 
fcern,  Umgelb/  tfeffelgefb,  Conceffions-®ett> 
wegen  ^orafc&enfiebentf,  ©trafen  /  Difpenfä- 
Üon  unb  33epabigunflen  ,  ©rerbfhll,  5lhsw<| 
ober  ^ac^flcucr ,  £anbli>bn ,  $cftanb » ©ett> 
*or  gaB»©uter,  t>or  eerlfebene  <£rMe&en ,  gifö 
unDgorreÖen>S33a|7cr,  berSBaibqang,  <3d>d# 
►ferep  unb  ^forefe»  Dfccbt ;  ^ömitaucfc/  in 
bem  ftaü*  f?d)  Wer  ober  ba  nod>  mehrere  ©fiter* 
©tücfe  »orftnben  »örben,  twfdje  unter  bem 
3mi  begriff  ber  »orermefbfen  #errfcbaff  Itcben 
®ufet  ju  QMfenbaufen  unb  btifen  Appertt- 
»entien  gebären ,  felbige  eben  foroobf,  altf  Die 
genannte ,  überroiefen  fepn  foüen ;  UebcrbW 
alles  unb  jebe*/  n>ie  e«  an  »orgemelbten  öiubrl* 
quen  ber  in  bem  3af>r  1778.  bet>  ber  greoberf* 
lift  t»on  @emniin3ifd)en  ©ufertbeifung  errichtete 
Offcntlic&e  2fefc&lag  über  fotbatte*$uf  Q5urte* 
' Raufen ,  Die  Sagerbucber  unb  2imrs  *  9iec{mungm 
ipepifice  in  ibretn  befrag  befagen;  SBßobe* 

acwtUret  twr&en  <  ba$  grepberrlitfc  »on 

©ea¥ 


338 

f  i 

9.)  ©eorg  2(bam  25ecfct,  .... 
angenommen  Den  2^  9?ot«mber.  171$, 
erbultjt  Den  Äawftet.ate  ©efrefdr 
Den  io.  Slprll.  ,  171^ 

fiarbDen  11.  Sännet  ...  ^   ,  .  «73* 

,*o.)  3ofomn  3?aW>afar  Mer,  @e# 
fretär,  »erfab  M  Äaffüt .  2lmt  wm 
Sanuarii       ,  ,  .  .  ..     ..    .  173  J. 

Oorb  Den     gftarj.       '  174«. 

11.)  SMätio  ©eora.  (DÖDet/  2fa&foa# 
riuö  ,  rctcD  £affieramtö .  3)em>ef£C  im 

töteDet  cnttoffm  b«ti   .  SKarj.  ,  -  1744« 

(1*.)  $obann  SuDtoiö  See* ,  ge»efenet 
.£of)enfohtfct)er  gXatfr  unD  2imtmann, 
angenommen  Den  24.  gftärj.  1744* 
Harb  .'f::':  "**.  ;.•'.  '.'  17^ 

*3»)  3ofjann  3acob  Ärfea,    ,  :' 

toirD  tfaflieramti^  Q5ern>efer.  17  $7. 

»trflicfcer  Äafjier  Den  30.  Sfprü*  17/7» 

tefttfiirt  an  töeorgti.  ;  •  1789» 

*4»)  ©eorg  £&rfftopb  Raubet?/ 
ttlrDobfoem,  feinem  ©c&miegertJafcr 
«djungirt  Den  30  Rannet  1778* 
9100  roicfltctxr  tfafier  an  ©eorfljü  <  1780. 
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X<mfcf)brtef  t>tt  ^>d[ffc  »Ott  $berfpac& 
unb  tyavfyof,  gegen  SButteii&aufetii 
tmt35enfogen  A*  B.  unt>  G.  &n>ifc&ett 
5r<w  £atyartaa  grtbertfä  $ret)i*ft 
Don  £iebeM|fem ,  gebobrne  t>ort 
©cbmtbberg,  unb  bem  föHßrf« 
«tgl.  £errn  General  -  gelb  s  tötar* 
f<$afl> Lieutenant*  greoberrn  ttört 
©eiummgen.  <J.  d*  Sfoab  in  ttngartt' 

.  tmb  3eben&aufeti/  ben  20.  Deeem* 
bris  178^ 

r  .  i--  ■  ■■■  -  ~  Matcfctf  tmrr'tar  "1 

Iftunb  unb  ju  triften  feöe  Dür<b  Diefeff  Dffinefr! 
«v  Qraufd)ßritrf  urtD  gerttgung :  «ttäcbDem  auf 
Ableben  Detf  lejtetn  (Stommbdltera  Der  gretfljerr*' 
lieb  »on  ©c&miDberglfcften  ftamilie,  welfon» 
)bt)<mn  $riDeric&  Äarl  ftrepfterrn  t>Ort  WniiD»; 
>erg,  Defien  QjefijUrtgen  unD  &erlaffenfcljaft 
Der  ttieiblicben  £taie  angefallen  ,  unD  inlbefon* 
bere  Dürd)  Den  füB'Authoritate  Cottmiffionüi 
Caefareae  unter  ni  3  teil  Septembris  177fr  g>" 
tröjfenen  geriebtlicben  £rb*93erträg; ,  mbefl  meV 
her  ßrau.  ©c&fljefrer ,  Der  grepfrau  SDiaria  Söul/ 
U  ©?efer  »en  gtoetf  ,^e6obrmriwn  ©c&ttfflk' 
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Gera,  mir  ber  {$repfrau  £arbarina  ftriberica  bot* 
Jtebentlein/  gebobrnen  t>on  (gcbmibberg,  batf 
bem  iSbficben  Ovitter  Danton  graicbgau  Incor* 
yortrtc  Oieicb«unmitti?lbüre  Oiitter  @ut  2lber# 
fpacb  unb  $aubof  mit  beffen  fammtlicben  Suge* 
Irrungen  jur  Reifte  erbltcb  unb  elgentbümlic& 
jugetbeilet  unb  überliefen  tvorben ;  id)  aber  um 
mehrerer  tfetracbt ungen  willen ,  unb  bauptfätb* 
lieb ,  »eil  blefe«  Ritter  •  @ut  eon  ben  Q3efijun# 
gen  meine«  #errn  ©emabl«  /  be«  <£bür « ©topn* 
jifeben  ßammerberrn  /  $bifij>P  grtbcricö  gren* 
Jerrn  oon  £iebenftein  auf  3ebenbaufen  k.  ollju 
entfernt  gelegen  itf,  febon  längft  gemünfc&et  ba# 
be  i  ba|Te(be  gegen  ein  anbete« ,  mir  unb  ben 
SXitter»@ütetn  meine«  #errn  ©emabl«  näbet 
tmb  bequemer  gelegene«  <&ut  »ertaufeben  ju  f 6n« 
nen.  Unb  fieb  nun  eine  ©elegenbeit  ju  €rret« 
4>ung  biefer  2lbftcbt  barinn  »erojf  entehret,  ba§ 
Der  fta'.ferl.  Äonfol.  #err  ©enetal « gelb  *  Wlat» 
fpbaü »  Lieutenant  grepberr  ©igmunb  »otl 
©emmingen  auf  Cornberg  ic.  eine  Neigung 
fcejeuget  /  bie  mir  juftebenbe  Reifte  an  Slber* 


fen  einjutaufeben. 

@o  itf  nacb  oerfeblebenen  Sufammentrittea 
tmb  Q3eratbff!  iaaima-n  n>eld>e  bereit«  cor  an« 
fcertbalb  ^abren  «mifeben  meinem  €b«berrn  eu 
ne«,  unb  be«  5taiferl.  £onigl.  .£errn  General* 
gelb »^arfü^all. Lieutenants  grepbetrn  ©ig« 

monbpon  ©etmmngen  anoern  Sbeil«,  toumbl 


bamafä  twgebn'cfj ,  gepflogen,  roefcbe  ober  naefy» 
Gero  jn>ifa>n  mir  unD  meinem  d(teOert  *öobn 
unter  Dem  eingebogen  einmübiaen  '-Öeofaü  met* 
ne«  £errn  ©emabf«  ,  einer  @eit« ,  unD  Dem 
tfaiferl.  Äönigf.  »urflicben  £mn  ©ebeimDe« 
SKatb  Otto  ^einrieb  oon  ©emminaen  tra  9te 
Ilten  Dero  £errn  $ruDer«  ,  De«  Äaiferl.  fieniqf. 
•Öerrn  ©eneral  gelD » $torfcbaü » Lieutenants 
Sceoberw  @igmunD  oon  ©emminaen,  anDeret 
©eittf ,  reaftumtref  »orDen  /  nacfofolaenDe  wobfr 
erwogene  $auftbbanDlung  t>erabr<Det  unD  itfi* 
gefeit  »orDen :  £>a&  nunmebro  kb,  Dtc  5rct>* 
frau  Katharina  griDerica  eon  ftebenfietn,  ae« 
fcobrne  oon  ©cbmiDberg ,  unter  Der  MHt* 
mun^  meine«  £errn  ©emabf« ,  DeöÄur  $?at>n* 
fifeben  £errn  Äammerberrn«  $b'Kpp  SriDeriefc 
grepbettn  oon  Öebentfein  auf  Sebenbauien 
i»r  mieb ,  meine  €rben  unD  (Srbnebmen ,  att 
Den  ^Keicfttf  3w0.£orttwbtoebobrnen  .Öerrn, 
grepberrn  @iamunD  oon  ©emmmgenauf  £otw 
fceraje.  tfaiferl.  £6nigL  ©eneraiVgelb » $?ar# 
fcfjaü » Lieutenant ,  ftommerberrn  /  De« 
rien  übereilen  OrDen«  Gittern  unD  3nubabem 
eine«  Regiment«  ;u  gu§ ,  £errn  auf  SrefaV 
Kinaen  unD  ^ngenbeun,  befien  Srben  unD  €rb< 
nebmen ,  mein«  Reifte  De«  DTeicb«  unmittelba» 
ren  frep  unD  eigembümltcben ,  auch  mit  niebt 
Dem  geringften  Familien  t  Fideicommifs  be* 
fc&webrten  Ritter  »©um 

»Dccfpac^  und  Kau&of 

mit  allen  Deffen  Störungen;  fte  mögen  bep 

3?  3  noefr 
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noc&  exiförftro  #tonn$fiamm  b\$  auf  ton  er# 

folatcn  leDigeo  2l»fuU  af$  ebemalige  Fideicoin* 
mifs  ober  StlioDial  *  ©tucfe  bcfeffen  worDen  fenn, 
mit  £ohec  unD  $?ieD«rer  ©ertcotbarfeit,  $errif 
lotial  *  ©uperiorität,  Söelf  *  unl>  ®ei(iKc&en  €m* 
fcopal*  uni)  prit>atit>en  ^Jatronat »Diesten/  bo» 
Im  unb  niedren  SOßü&babn  unD  gorftepIt'cDen 
©erec&tiaFeiten  /  worunter  welter  niebt* ,  niB 
ber  ^3futbatin  »on  ©r.  Äaiferlic&en  ^ajeftat 
«nD  Dem  9teic&  Dermafien  ju  geben  gebet/  Ua£ 
nad)  De«  Oici<i>**  Üiitterfcbaftlic&en  Srto&eff« 
ieDer  redbtmoTtge  Hefter  bejf?n  unjertrennlfcbc« 
.   SSelebnutifl  aBergndDigji  öcr/icfcert  ffl  /  fo  wie 
fftfejtftf  Die  3re&&errfic&  oon  ©mmfDbergifefee  ga* 
milie  bef#n,  ju  MUefl  unb  ju  nujen  berechtige* 
flewefen  /  in  ber  SOBeife  einetf  rebHcben  ,  rcobl 
Werteten  unö  unwiberruflieben  $auf<fce$  in  ewi* 
ge  Seiten  überlaffen.  uni>  ju  taufefeen  gegeben« 
unb  jrcar  twmentlicl)  /  ieboeb  Dem  »ollen  unb* 
nannten  Umfang  obnabbräcftg :  Söa*  £<w 
jt&aftlidje  £qu§  ju  2lberfpac&  mit  Darauf  bejrnö* 
jften  föuc&t  >  ©peieper  unö  einem  Heine»  gw 
Wölbten  Äeüec ;  Sin  $burn  ober  dimM  ;unt 
QJefängnfö;  €ine  neue  ©epeuer  an  biefem 

tburn,  mit  etaem^enn  unb  Doppelten  >^arrn  ; 
Ine  alte,  ©c&eiur  mit  emern  Doppelten  SBarrni* 
unter  Deren  einem  ein  9)fer©ftoü  etogerkbtet  iffc; 
€Jit4  befontoe  ©d>aaf  #  ©taüung  neben  Diefc 
©ebener;  @ne  QJieb*  unö  Dabe»  befinbllcbe 
©cbwein^  *  ©faßuttg ;  $jn  gew&bter  fteUer 
«nter  Dem  ^atooauö;  w  £errfc&aftlicf)c 

$4m&m  mten  fem  qjfaröbof ;  auc$  to 


Digitized  by  Googl 


tötntid&en  SttUtm;  S&ftern unb  tenffen  bifinttöt 
l&efcafo  SBanb  unb5Wter*©efcbirr;  ;  •  ,  / 

iDtt  Reifte  bet  fomtlk&en  Ä,tegenfd>offi* 
tu  2tt>ecfpadjt;  unb  jroar :  2ln  Aecf evn  in  tl)* 
reh  jerfcfriebetten  ^lurcte :  $te  Reifte  oon  r  4* 
Jorgen  3.  ^Hertel  aj.  SXutbetu  3tLtPti 
fen:  S)le  Reifte  »on  1 4.  >»$)en  4. .Wm 
Wh  SKutben.  an  Weinbergen :  <Dle  £d| 
t>on  4.^w9«n  ^ Viertel  3« i.3iutl)«n.  9ln 
<Bra»#  unb  Örtum « cBdcccn :  £>te  #flf* 
wn  1.  SDioram  2.  Viertel  nh  Ruthen..  2f» 
Waiblingen  unb  4615er ;  ©ie  £elft<  m 
'■  s 44  dornen  , .  Q}wr  tel  r  f.  SKutben.  \JW 
flebenbe  ftec&te  unb  (Befalle  taäaefantntt  tät 
Aelfte :  $>ie  bi&ber  aenofiene  unb  *u  aarfeflenbe 
Saab  *  ©efdüe ;  $>en  sißatbaana,  ©cbafere» 
'imbWt*te(br.  $Di«Srobnbienfte,.  tn*5ute 
AanD  unb  £oli,  aucb  uhentaelbfic&en  «otteO#i 
Stobnen,  unb  j»ae  leitete  MWJp™*- 

©ölten ;  2>w  jdbtllcbe  3jnn<5  ^untv  «oben* 
SSßein  >  ©tfaüe ;  £ie  ©ejtuael » ©ulten ;  2»e 
Obnbefiänbiae  ®efdüe  an :  #anbfol)ti,  -PM«* 
ßdtt  #  unb  4>«rb  *  Ülccfot ,  2f  bjua  unb  *Racß* 
ßeuer ;  <^d>u$ »  unD  &ti)itm  ©elb  »on  J£brt< 
ften  unb  Suben ;  Uinaelb,  «annwein ,  €N» 
fen  /  Siefen* ,  ani  i&einjebenben  *.  Spnttft 
ober  ©urröaat  föc  ben  €fper  #  unb  Äleefamert* 
Sebenben,  «ttoeal » £ebenbm ,  2Baafen*S5e* 
fanb ,  epajert  *  ÄM  *  UM»  ^M?^ 
©tlb,  jetiocb  mit  ben  barauf  fraftfobm  2lt>aat*h 
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imb  FunfNflen  2lb$gen  :  an  j'clljrlic&en  SSuraet* 
lieben  .gjoljgaben,  -£>cüer jtnö  /  grud)t»@uit, 
Ettonat.  ©elDer,  23efoiDungen,  Kelter»  #erb(l 

junö  3aflt>^oflcn?.  - 

JDw  6elf«  w»  Äau&of,  befle&enbfn:  . 

€inem  £aug  unb  in  entern  »ornxirta  ängebau« 
ten  ©tau  /  worunter  ein  geller  beftoblicb  *  QU 
Her  ani  untern  ©ibei  »orbetnefbfen  £aufetf  an* 
gehängten  ©taüung ;  ©ner  ©c&euer  mit 
Rennen  unb  3.  Q5arn ,  baoon  einer  jut  <E5faU 
lung  gerietet  ifl  5  Einern  (Stallung*  *©ebäu, 
worunter  Die@d)wemtf<@täUe;  (Jinem  f leinen 
5?etterlen  jwifepen  ber  #ofrait&en  unbbem@)ar< 
ten ;  ©netn  Sßafet Wfein.  r/ 

.Die  Reifte  ber  famtnfflc&en  Utegenfcfctffi 
ten  aQba  J  unb  jwar :  Sin  21  ecf ein  in  ibren 
jerfebjebenen  ftfuren :  £)ie  Reifte  i>on  160. 
borgen  i.  <33ierte(.  ^n  U>iefen  j  5Die  Reifte 
t>on  13.  borgen  16.  Diutben.  2ln  ©öunv 
<2>rae  unb  »od?*  (Batten  :  $)fe  Reifte  Don 
st.  borgen  3.  Viertel  1 4.  Dvurben.  2ln  WaU 
'  Hungen  unb  4*l3W :  55>te  Reifte  »on  3  8.  $ior# 
gen  1$.  Viertel  SÖBomit  au*  im  Sali  ficfj 
*  Jfer  unb  ba  no$  einige  @flter#@töcfe  oorfinben 
würben  /  welche  unter  bem  Inbegriff  ber  m« 
ermelbten  £errf$aftlt($en  @üter  iü  210er  fpad? 
unb  Raufcof  gehören ,  felbige  eben  fowobl  ,  a\& 
tit  genannte  öberroiefen  fepn  folfen  >  uberbaupt 
alle«  unb  j'ebtf,  wie  eö  an  »orgemelbten  SXubrü 

;  "■  quäl 
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<|uen  t<a offenfltd^e  Internet  1778.  erricfr 
tefe  3nüentartum,  Die  fciflerbücber  unD  5(mf& 
Üvecfrnungen  fpecifice  in  ibrem  Q5efraa  befacien. 
©egen  Empfang  unD  9btrefruna.  Diefer  Ären* 
|>errltc^  t>on  flebenffeinifaVn  Reifte  an  3öer# 
.  fpacfc  unD  Xmifcof  überlafte  tcb  grepberreig* 
tnunD  »on  ©emminam  auf  .£)ornberfl  je.  £ai< 
ferl.  äonigf.  tfammerberr ,  Detf  Marien  ^bere- 
iten Orben«  Dürrer ,  ©eneral  #  gef  D >  9J?arfd>aO# 
Lieutenant  unD  3nnbaber  eine«  Diegimentf  ju 
gug,  *£>erc  <u  Sreföflingen  unt>  3ngen&eim  ic. 
»or  mlcb  /  meine,  Srben  unD  grbnebmen ,  Qn 
Die  Sieictefrep  #ocf)n>obfoeboprne  grau  €arpa* 
rtna  griDerica  »on  flebentfein  ,  geboprne  oon 
©cbmiDberg,  unD  Deren  ßtnn  ©emabi ,  Den 
5?ur » SOiapnjifc&en  Äammerberrn  Wlipp  gri# 
Derfcb  grepperrn  oon  ftebenflein  auf  3ebenbau» 
fen  je,  Daö  ganje,  Dem  idb(ic&en  Of  irrer  <£an# 
Ion  SDonau  einberleibte,  Dürrer»  @ut 

* 

^  23tittem>aufen 

mit  äffen  beffen  Sugebirungen ,  £o&er  unb 
Derer  öericbrbarfeir ,  €Ü?a(efijtfc^er  ObrigFeit 
unD  QMutbann,  $erriroriaf*  (guperiorffdr,  SSQtiu 
unD  @eitflict)en  ,  gpifcopal  *  unD  $afronaf» 
fXtfyten,  worunter  metter  nicfrW,  alt  Da«  Jus 
Patronatus  unD  Drep  #?eper  *  Jfr&fe  ppn  Dem 
^)eriO9ii*.  ^Birtember0ifb)en  £au|?  ju  ©Jana* 
leben  rubren,  alle*  übrige  aber,  n>iee*  tarnen 
fcaben  mag ,  ju  ©un|fcn  Der  grepperrliß  »on 
©emmir.gen  <  ^ornbe^giffren  gamifie  mit  Dem 
Nexu  fideicommiffi  afficiief  gewefen  iß,  na* 

3?  /  mfceifc 
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erfhetff«  ftbrtHVrrlic&ir  fob  Lit  A.  in  Origi- 
nal! bjer  anqehcfferen  ©nnMDigung  unD  naei 
Dem  Pon  Ter  gefammten  gamilie  pon  ©emtnirt' 
flen  ju  Transferirung  ber  ftbentf  >  ©tucf c  auf 
bie  ftrepberrfid)  pon  ?iebenfleinifcf>e  ftamifie  tmb 
bee"  Fideicommifs  Nexus  auf  bie  eingefaufc&fc 
•gulfre  pon  2lDcrfpad>  cum  Appertinentiis, 
trctrelrt  Der  Original  Einlagen  fub  Lit.  B.  &  C. 
aufgefaßten  Confens,  fo  roie  folcftcö  Die  Sr?P' 
b? rrft'ch  t>on  ®emmin<H'fcbe  ftamifte  bifjber  befef» 
fcr.  /  jü  bcftjen  unD  ui  nujen  berechtiget  ^etvefert/ 
in  ber  2ßeife  eines  reMicben  ,  »obf  überlegten 
unb  untpibeFruflicben  $mifer)e< ,  unb  jmar  na* 
memltd)  <  febocb  bem  Pollen  unbenannten  Uhu  • 
fangunabbräcbig,  bat  fogenannte  äffe  ©cjrtofr 
oben  auf  bem  »-Öerg ;  ba*  untere  @d)/o£  ober 
eiaemlKbe  cQ7et>erct>  *  £au§ ,  mbfl  bem  ncbenfte 
benben  3ßai'd>b<tt>fr;  berrieben  foftbem  fiebenöf 
bopp  Itc  S3iebtfalf;  £ine  ©ebener  mir  2.  $beh« 
nen  unb  babep  befinch'cbe  Qtob »  unt>  (gebaafi 
©niöen ;  bie  ^(lorep  ober  betf  ©ebäfertf  2tf  ob* 
n»ng ;  ber  e*aaf,  ©taB  mit  Butter >  %ot>tti; 
bie  fogenannte  Q5aaD  >  ©cbeucr  j 

2t»  Ctea,cnf$<ifrm  unb  jroar  fleef er  dt 
äffen  4.  ö«fd?en  :  a. )  baöon  in  ber  grob» 
öfc  fogenannte  £errenbreifenen  gebaut  tperoeft,. 
bbnaefebr  68.  189.  3aucberf.  b.)  <2tontpel*  | 
eben*  ton  ben  Untertbanw,  bk  fte  bauen/  jtiht*  1 
lieb  für  ?anb»©arben  unb  3«benbeii  bk  pierte 
©ar&e  abgegeben  tpirb  /  1484*  Saucbert;  c.) 
falben /  fo  trtdjf  gebaut  twrbrn  o(mgefebr  100. 
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>  3«Ud&<ft,*  <Sr*e i  (Birten  unDUNefen:  46. 
1  ©Borgen  1,  33ierte(.    tPalöungen :  40t. 
1   Jorgen  3f.  qjierfef.    £<mf *  unD  Kraut* 
1    cBatcen  flnD  unter  obigen  ©fiebern  beariffw ; 
1    fo  Wie  Die  t£et&ec  unD  eee  unter  Den  Riefen. 
1    2fn  befWnOigen  (Befallen  :   3>ie  geller  *  unb 
t    SEoDenfßfmife,  Die  ©cftäaef » 3innfe ,  Sft>er# 
1    ginnf*/  £ofj * grobn ,  3&erF*ftrobn,  @rn&» 
(    grobn ,  unb  £eu  -  unD  Oebmb  *  grobn  ,  brutto* 
@ö(ten  ;  2ln  unbefianDigen  (öefäüen :  35c&# 
ti^elD/  SBiefenitnnä ,  ©litten*  unD  ?än£er< 
Sinn* ,  t>or  Den  »ferfen  $beü  in  Braach  *$ef# 
fceni/  UmgelD,  ÄefielgelD,  Conceffions  -  ®  efb 
wegen  ^orafr&enlteDen*,  ©trafen  /  Difpenfe- 
•tion  unD  Q3e«naDigun«en  ,  ©rerbfall,  Vlbm 
oDer  9lacbflener ,  £anDfofcn  /  ^cfronD » ©ett> 
t>or  $aß  *  ©fiter  ,  t>or  eerfiebene  (grbUfyn ,  $m 
unD  gorreden  *5öaßer,  DcrSBaiDqang,  ©cb<l* 
ferep  unD  $f6rc&*Dtecl)t ;  $S$omitauc&,  in 
Dem  ^aa  ftd>  bier  ober  Da  nod>  mehrere  ©fiter* 
©tucfe  »orfmDen  »örDen ,  n>efcbe'  unter  Dettt 
Snnbeariff  Der  »orermefbten  ^errftftnffftc^cti 
®uter  ju  SBuffenbaufen  unD  &#n  Appertl- 
•nentien  geboren ,  fefbige  eben  fon>ol>l ,  af$  Die 
genannte ,  uberwiefen  fenn  foüen ;  Ue&erbjupt 
ofleö  unb  j'eDe*,  mie  e$  an  ßorgemeiDten  !Xubr1# 
<ruen  Der  in  Dem  3«br  1778:.  be&  Der  greoberf* 
•Ii*  t»en  ©emminaifdben  ©üfertbeifang  errichtete 
offenere  2tofc&fag  über  fotbflmö©tif  Hutten, 
i     baufen,  Die2agerbuc&erunD2lmr$f9ic#nungm 
I     Ipecifice  in  ibrem  betrag  befagen;  Sßobe* 
1     Wtp  acw4iret  tWfDen  <  Da|  §re^errlt*  t>on 
3  «Sem» 


©emmingifcper  ®etf<  Der  ganje  ju  35uf tenfaiu 

fen  befinDlicpe  Q3iel>flanD  ( Die  e#aaf  *  SBoar 
allein  aufgenommen  j  famt  Dem  Dortigen  Ioven- 
tario  an  ;ur  Sperren  geboriaen  <S#iff  unD  @« 
ftpirr  ,  ®*äf<re9  •  ö5erdtbfd>aft  *.  nad>  «ÖJaafr 
gab  Der  unterm  aoten  Aprilis  anni  currentis 
errichteten  eventuellen  $aufd)»  33erabreDunfl, 
an  Die  ftrepfrau  oon  Öebenftein  frep  überladen 
unD  in  Dem  Raufet)  aufgegeben  »er De. 

@leid)tt>te  nun  id),  Der  Gaffer  f.  tfonigl. 
©encral .  gelD«  $?arfd>all*  Lieutenant  grepberr 
©igmunb  oon  ©emminaen ,  Durd)  Den  Empfang 
unD  ülbtrettung  Dtr  obbefebriebenen  Reifte  an 
2lDerfpad>  unD  OJaupof ,  unD  id),  Die  Stepfrau 
Catparina  ftriDerica  oon  8ebem1ein ,  geboprne 
ton  ©d>mibberg,  mit  meinem  £errn  ©emabf, 
gegen  Empfang  unD  2ibtrttruna  De*  ganzen  Ort* 
Q5u  fenbaufen ,  um  Den  2Bertb  Der  abaetretta 
tien  ©öter  ooOfommen  jufrieDen  gefteller  bin, 
unD  folglicp  2$tr  Dieferwegen  an  etnanDer  einige 
anfpraepe  ntd)t  mebr  ju  formiren  baben :  äfft 
totil  tdt> ,  Die  Stepfrau  von  £ieben|fein ,  anburd) 
meine  Reifte  an  mebr  ermelDtem  SlDerfpad)  unD 
SKaubof  iammt  allen  De  (fen  3uaep6iungen  /  £o# 
jjen  unD  ^teDern  ©eredmgfeiten ,  aud)  allen 
DejTen  Untertpanen,  ®eif*  *  unD  3ß elf lieben  Q5e* 
amten,  93or|lebern ,  @d>uj»2lngeb6rigenunb 
3nnwopnern  mit  »ürflieper  Cntfaffung  tpret 
mir  geleiteten  £ulbigung*  #  ^flicpten  in  Die 
^)dnDe  Des  £errn  ©eneral  #  gelD  #  SOtorfcpaß* 
Lieutenants  grep&etrn  pon  Emmingen  unD 
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idj,  fcer  5töfferf.NÄ6nfßf.  ®mttat*fytt>»<ftiQft 
ftbaü  >  Lieutenant  pon  ©emmingen  ben  mir  \u» 
flänttg  gewefenen  gierten  $uttenbaufen  fammt 
allen  &eften3ugeb6rungen  /  £oben  unb  Gebern 
;  ©erecfctigf  tren  ,  au*  allen  befien  Untertanen, 
»  unD  SBelf  neben  Beamten,  35orfiebern, 
j  <Sd>u$  #  2lngeb6rigen  unD  ^nnwobnern  mit 
jtüörf li^er  gntlafiung  tferer  mir  geleiteten  SjuU 
tiQumtt  Richten  in  Die  £änbe  b«r  grepfrau 
ton  tfebenflein  unb  ibre*  £errn  ©emahltf  bier* 
( mit  jur  flletc&en  £ulbigung  unb  ©eborfam  über» 
i  geben  /  überhaupt  aber  wollen  2Bir  einanber  übet 
;  oüeU  unb  jebet*  ben  untfrittigen  rubigen ,  lebigen/ 
5  realen  unb  f6rperlid>en  Q5efij  bernwjfcn  emge« 
,  räumt  baben,  ba(?  2ßir  Unfere  @rben  unb  (£tb> 
3  nehmen  reeiproce  (icb  beflfen  ju  ewigen  Seiten , 

•  fo  »te  ibn  relpeftive  bie  grep&errlicb  pon 
jj  ©tfemibbergifebe  unb  pon  ©emmingifebe  gami* 
s  iit  inne  gebabt  ober  rec&tmdftg  innjubaben  unb 

}u  behaupten  befestiget  gewefen  ,  poüfommen 

•  bebtenen ,  unb  tamit,  n>ie  nur  anberem  unferetn 
j  frepen  ©gentbum,  fcbalten  unb  walten  mögen, 
3  o&ne  3emanD$  ginfpracb  unb  SlnfprucJ;. 

2Boaegen  SöBir  Und  etnanber  billig  unb 
j  3{ed)M  *  erforberliefc  »erbinben,  im  gaU  miber. 
,j  Zermürben  ber  eine  ober  anbere  $beil  w<gen 
,1  tiefer  in  gegenwärtigem  Raufet)  begriffenen  tRit* 
|  ter»@üfber  überhaupt  (feineöwegö  aber  wegen 
Jj  einzelner  ©tütfe  ober  Langel  an  $Jaafj)  in 
>{  Slnfprucb  genommen  werben  tollte ,  Sßir  unb 
i  Unfere  £rben  einanber ,  fo  balo  foicfeetf  orbnung*  - 
\       •  md|ijj 


3/0 


,®"fmnn» 


<u  Dm  6(pDni  qti„  r"cn*  «6troaci  TT* 
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fS&ubtf  fÄr  SXcd^nunö  Dc^  Äaifcrf.  £6mgi.  £«m 

©eneräf ;  gefD  #  $)?arfd)ali>  Lieutenants  ßrei> 
foerrn  von  ©emmingen  /  unD  Der  Daviden  »er* 
toufebte  gierten  Q3urtenbaufen  für  *Kedr)nung 
t>cr  ßrenfrau  »on  Cicbcnftctrr  /  aebobrue  t>on 
<5cf>mibberg  /  t>on  Dem  Dermin  Georgii  anni 
cur rentis  adminiftriret  h>erDen  follc,  Diefe $  ciud) 
mit  be»Derfeitfger  SufrieDenbeit  nad)  $?ajigab 
tiefer  Q3prfcbrift  gefd)eb<n  ifr :  <3o  bejeugen 
be»De  contrahirenDe  $bei(e,  Daß  fie  wegen  Die* 
feö  ©egenftanDef  feine  2lnfprad)e  an  einanDer  ju 
machen  fcaben. 

UnD  gbfc6»ie  enb(fcf)  febon  in  Dcnem'enigen 
ÄOUfbriefen  de  Anno  1649.  moDurd)  DatJ  £Ktf# 
ter  *  @ut  £6brcnftetaöfelD  unD  SlDerfpad)  an  Die 
ftamilie  t>on  ©cDmiDberg  gefommen  t  Dte  <23or« 
febung  getroffen  toorDen ,  Dag  eermog  eine*  in 
Anno  1620.  ton  Den  borbintaen  Q3effjcM  er« 
ricfycttn  Q)erfragtf  Di«fe$9iitter>®ut  ntemablert 
an  einen  bobern ,  als  einen  auö  Dem  äDeudxn 
©tanb  transferitet  unD  aiienirer  /  aud)  Dafclbjr 
feine  anDere  Oieligion  elngefübret ,  fonDern  Die 
2togf»urgifd)e  <£onfe{5ion  er  halfen  werDen  foKc: 
©0  Derftebet  ftd)  jwar  t>on  felbflen  t  e*  beDingt 
fid)  aber  aud>  Die  grepfrau  con  ftebenftein  aud» 
btöcflid)/  Daß  etf  fernerweif  btebe»  fein  93erblc{# 
ben  bebaften  /  unD  Der  Status  Religtonis  Au* 
guftan»  Confeflionis  folitarius  ju  2t  Der  (päd) 
conferviret  »erDen  muffe. 

<2>o  gewfg  nun  Diefe  offentlic&e  $aufd> 
fanbfung  mit  freoem  $?utr)  unD  genügiid>er 
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grrcägung  Angegangen  unb jur  untt)iDerrufh'd>en 

QjerbinMid)fcit  gebracht  worDen :  fo  fcr  erlieft 
t>erjaf>£n  beeDe  contrahirmDe  $beile  auf  alle  Da# 
gegen  ertxnflicbe  uno  »oblbeDachte  ©nmenDuti' 
gen  unD  2lu$jH'id)te ,  inöbefonDere  aber  auf  Den 
CinroanD  De*  ^rrthuntf,  Der  Ueberlifiung,  De* 
ßwangtf  ,  De$  anterft  gefcbriebenen  alö  abaereD« 
ten  $aufrte$,  Der  SJerlejung  über  Die  Reifte 
oDer  über  alle  9)?aafen ,  Der  SEBieDereinfe jung  in 
Den  »origen  ©tanD/  unD  m$  noch  weiter  füe 
Behelfe  »oraewenDet  tverDen  Tonnten ,  immaf# 
fen  id)  /  Die  grepfrau  ton  hieben jiein,  Deren  allec 
fowobl  überhaupt,  ate  inäbefonDere,  ttobl  be* 
lehret  worDcn  bin. 

§u  Deflen  beftönbiger  unD  »ollgßftiget  Ur* 
funD  baben  SQßir  aogenmdrr  t'acn  in  duplo  auttge* 
fertigten  $aufcbbrief  eigenbdnbig  unterfchrieben 
unD  Unfere  angcbobrne  >J)ettfd;aftcn  oorgeDrucf  f. 

©o  gefd)eben  fKaab  in  Ungarn  unD  3«# 
benfcaufen  Den  2oten  Decembris  178a. 

gatfjarina  ÖrfbcriFa  $repin  ©.  $repl>.  ö.@em* 
»on  Jüebentfein,  gebobrne  minaeti ,  G.  F. 
grepin  »on  ©chmiDberg.     M.  Lt. 

93l>ilipp  Scibericb ,  greo&err  w>n 
£ieben|lein,  S?ur<sjftapnjifd)er 
SMmmerer,  uxorio  nomine. 

Sobann  ©eorg  U  W  /  Dieicbatitterfcbaftlid) 
Danton  Sraicbgauifcber  SonfulenC,  .  . 
öW  erbetrener  red)tlid)er '^epjlanD  Det 
grau^ammerberrinpon  Menfieui/    .,  < 
geb.  wn  ©cbmiDberg. 

Lit. 

\ 

« 
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5Demnat&  Der  <23afau*  W^PP  $rfberfc& 
^5rc?)berr  t>on  SÜebenftein  ju  3ebenl>aufen,  in  tU 
Htm  beb  @r  #er$og(id)en  £)urcb(auci)t  unterm 

ioten  Septembris  anni  currentis  ubergebeneri 
untertbdntgfien  Exhibito  Den  mit  Dem  £eben* 
mann,  ©fgmunD  grep&errn  ju  @tmmingen> 
»or  fkb  unD  im  tarnen  Der  gefamten  t>on  ®tm» 
mmgifeben  gamllie  alt  $3urgger  Unk  »ergaben* 
Den  ^aufcD  Der  feiner  €begattta/  einer  gebore* 
nen  oon  ©cbmiDberg  jufldnbigen  befftigen  Sin« 
ttyilt  üon  SlDerfpacf)  gegen  Den  ton  gebautem 
Don  @emm:ngen  befoenDen  Ort  Q$uttenbaufeti 
an  ibn,  »on  £iebenftein ,  unb  feine  SDtönnlfcöe 
Defcendenz  untettbdnigff  angezeigt  /  unD  ;u* 
flleicD  fubmiflefl  gebeten/  Den  gndDigflen  £eben« 
berriieben  Confens  ju  erteilen  ,  Daß  ber  s))farw 
<Saj  unb  brep  #6fe  ju  Sßuttenljaufen  *  wtfc&e 
»on  Dem  ^)erjoglicI)en  £aufj  Sßirtemberg  ju  ?e* 
ben  geben  ,  auf  tl>n  unb  feine  $?dnnficbe  ^?adb* 
Fomiwn  al$  ieben  devolviret  werben  m6ge/ 
@e.  4>erioglicbe  £)urcbiaud)t  aueb  Denselben  in 
fbtbanem  feinem  (Sefucb  gndbigft  roillfabrt  ba# 
ben ;  21 16  (äffet  man  3bm  ein  foicbea  ju  feinet 
babenben  ^aebriebt  anmtt  unö;rba(ten.  Signa« 
tum^tuttgarbtf  ben  1 1 ten  Novembris  1782» 

Ex  fpeciali  Kefolutione  Serenifliml 
Domini  Ducis. 

©emmtogen» 
€.  SXieger. 

-  5.  »«nD.  2  Ut- 


Digitized  by  Google 


« 

Lit.  B. 

3$ir  unterfcbriebene  ftreDfjerrn  »oti  ©em* 
Äimqen  Bürger  i'ime ,  urf unDen  hiermit :  9?adE>* 
Dem  Der  &     roörfltcbe  ^ebeimDe  OJatb  Otto 
^einrieb  »on  t&emmincjen  /  in  QSoümacbtö  $?a* 
men  fcfnctf  £errn  35ruDero  Deö     5t.  Gerrit 
©eneral  g.lD  söfarfcbaü*  Lieutenants 
munD  »on  6>emmingen ,  um  ju  erfennen  öege* 
fcen ,  C>d§  er  einen  Raufet)  <  Contraft  mit  Der 
grau  Äammerbetrin  »on  £iebenftüin ,  getobrnett 
»on  ©cbmiDbetg,  über  ibre  befaenDe  #elfte  an 
Dem  Ovttter»  i^ut  SlDerfpart  unD  Bauhof  geqen 
Den  Ort  iButtenbaufen  einaegongen  unD  abge* 
fcblojjen  babe ;  Bu  gänjlicber  igertc&tigung 
Diefeö  ©efcbäftä  über  /  weil  Der  $farr  ©aj  ju 
£3uttenbaufen  unD  3.  £&fe  Dafelbft  »on  Dem  £er* 
jogl.  2öirtembergifcben  #aufj  ju  Üeben  ;aeben ,  Die 
*ftofbwenDigFeit  erforDere ,  Dafc  t»ir  alt  Coin- 
veftiti  umeren  Confens  ju  U  bertragung  Diefec 
«jfcrjögl»  ißirtemberaifcben  Sehen  *  @tucf e  an 
Die  ärenbertttebe  Familie  »on  Siebenfiein  in  offe* 
ner  gorm  »on  un*  geben ,  mit  Der  Obau ,  Durcb 
ertbeilung  unfereö  Confenfeö  Den  Sbfcblug  Deö 
ßanjen  ©efcbäffo  $u  beförDern ;  unD  SBBit  nun 
Feinen  2m|ianD  finDen ,  Dem  föefucb  »ilifdbrifl 
ju  entfpreeben.  ,*  \ 

mv  Dannenbero  biemit  unferen  Signa* 
fifebett  Confens  unD  DarDurcb  Die  v^ettnlligunfl 
ertbeiien ,  Da?>  bet>  Dem  ^erjoal.  $ßirtembergi# 
feben  Sebenbof  Die  acjiemenDe  3>orfieIIuna  unD 
SSitte  ju^ieicb  mit  m  unferem  >}f  «men  emgeria> 

W 


Digitized  by  Googlj 


•ir- 

Ut  werte ,  bamit  ber  ju  £eljen  gelobe  $farrfö 
mit  3.  £Sfen  ju  Q3utrenbaufen  Der  gamilfe  »oti 
Skbtnfttin  gndDiafl  »erliefen  und  Oer  ?ef);n» 
Nexus  auf  biefe  transferiret  werben  möge. 

Su  beflen  Urf unb  baben  n>fC  oi«fe  Confens- 
Afte  eigenf>dnbig  unferfc&rieben;  unD  mit  unfern 
ongebobrnen  $etf  fcbaff  en  befiegeif.  <go  gefcbe» 
fcen  (Stuttgart,  33örg,  bibbern,  #?<wenfel*/ 

i   •  >  •  ■  * 

(L,  S.)  <£arf  2fugu(t  ton  ©emmto* 

gen,  ©eneral » Major ,  Cammer«  *' 
berr  unb  Commeodeur  de  1'  Or- 
dre Militaire  de  St.  Charles. 

(L.  S.)  @6er&arb  »on  ©emmfngen 
Q5ürg ,  SBtrtemb.  ©ebefmer  9Jatb 
unb9Jc0ierun0ö»Diatböi^rdfibcnt/ 
fowobl  in  eigenem ,  alt  Q3ormunD* 
föaftU  tarnen  über  Die  beebe  tnf« 
norennen(§56(jne  meilanb  dalimfr* 
ton  ©emmfngen  su  }£urg. 

(L.  S.)  «p&ttiw  Söicfe*  (L.S.)  g&arfof ra  ton 
rieb  t>on  ©emmingen    ©emlngen,  gebobrn*  _ 
2BibDem.  ton  ©emmingen» 

(L.S.)  £ar.oon@em/(L.s.)  Otto  feinde» 

mingen  ©Japenfef*.  grep&err  ton  ©emi 

{LS.)  ?ubn>ig  ton23er#  mingen ;  tutorio  no- 

licbmgen,  alö  ^ou  mineberton©emta# 

munb  bei  minorennen  gen  Kröger  ^flegbe* 

#errn  SBilbelm  öon  foblnen. 
©eroingen  Sßibbern.  ""'•"','»* 


•  > 
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Lit.  C. 

'  28tr  unter  fdjrtebene  grepberrn  »on  ©em* 
minien,  Bürger  *  £inie ,  urfunben  bjermifr 
9}ücbbetne  ber  Ä.  »ürf  liebe  ©ebeimbe 
Slaif)/  örfo^inrirbwnöenimigen,  tnQ}oüV 
maebtö  tarnen  feineö  £errn  '-Srubertf,  Dee^. 

£<rrn  ©enerah  gelb/  äftarfebaü  *  Lieute- 
nants ,  (gigmunb  öon  ©emmingen ,  um*  *u 
erfennen  gegeben/  bo§  et  einen  $aufa)*Con-, 
traft  mit  ber  grau  Äammerbertin  wm  £iebett# 
(lein  /  gebohrnen  oon  ©cbtnibberg  /  übet  ibte 
fcefijenbe  Reifte  an  bem  Dittter»Gtat  abetfpac& 
unb  Oloubof  gegen  ben  Ott  Q5uttenbaufen  em» 
gegangen  unb  abgtfcfcloffen  foibe ;  gu  gänjli* 
<&er  *8er icbtlgung  biefeö  ©efcbdfte*  abet  /  mii 
tiicbt  nut  ber  Ott  Q3uttenbaufen  unferem  gamu 
fien  Fideicommifs  emoetietbt  fege/  fbnbern  auefc 
ber  »JJfarrfaj  bafelbfc  unb  9.  £6fe  »on  bem 
•Derjogl.  SBirtembergifcben  £aut?  ju  Sellen  gt< 
|>en ,  bie  'ittotbwenbigfeit  erforbere ,  ba§  wir 
tmfeten  Confens  fowobl  ju  Transferirung  betf 
Nexus  fideicommiffi  »on  ^uttenboufen  auf 
$tbetfpacb/  Qlßaud)  ju  Uebert  ragung  Deö  ^xr* 
Sogt.  SBirtembergifcben  Sehen*  an  bie  Samilte 
Don  Siebentem  in  offener  gorm  oon  Und  geben/ 
mit  bet  SJMtte/  butcb  grtbeifung  unferetf  Con- 
fenfe*  ben  Slbfcblug  beö  ganzen  ©efc&a'ffö  ju 
befördern ;  Unb  3Btr  nun  bet)  biefem  unfetet 
gamiiie  jum  ÖJortbeii  gereiebenben  $aufcb  feinen 

Slnjtanb  fürten  /  baö  ©efueb,  ju  erfüllen. 
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2E)ag  »fr  bannenbere  mit  f  ttft  Wefei  UrFun  W 
nfd&t  nur  unferen  Confens  juTrausferirung  f>t$ 
Fideicommifs  Nexus  w>n  QJuttenbaufen  auf 
ba$  eingetaufc&te  t>a(be  2lberf»ac&  unb  SXaubof 
önDurd)  erteilen ,  fonbern  au*  unfere  Q$erDtUt^ 
fiung  ertbetien ,  ba§  jualeid)  mir  in  unferem  $?a* 
men  bep  bem  *£)er{ogl  iBirtembergticben  *!eben# 
Üof  bie  aeuemenbc  Cöortfelfung  unD  Q3utc  etnge* 
reid)f  ,  Damit  Der  ju  &ben  gebenbe  ^farr* 
fa$  mit  ?.  ^)6fen  ju  35uttenbaufen  ber  Hamide 
ton  Siebentem  gnäbtatf  oerlieben  unb  ber  &benfc 
Nexus  auf  biefe  transferiret  »erben  m&ge. 

3«  Neffen  Urfunb  baßen  »fr  biefe  Con- 
fens- Afte  eigenbänbig  unrerfebrieben ,  unb  mit 
unfern  angebobrnen  ^Jettftbaft  beftegelf*  @ö 
*   gefebeben  ©tuttgarbf,  Q5urg,  Kobern/  ®lwnß 
'■   fei*,  Äocbenborf,  $abtfatt,  ^eilbronn,  SXap# 
penau,  ben  i2ten  Jumi  1782. 

(L.  S.)  gberbarb  ©eorgwm  ©emrnmgetu 

*  • 

(L.  S.)  &nfr  »on  Emmingen. 

(L.*S.)  granj  Car(  Mit  ©emmmgen. 

(L.  S.)  Otto  £emrf$  con  ©emmtogtfc. 

(L.  S.)      t>on  ©emmingen. 

(L.  S.)  €ngefbarb  Qfcnebfet  ©6fer  009 
SXaoenfpurg,  a(*  Qtomuntxr. 

"*  '      '  >  »  •  |  •  « 

^hi,1  ,'L-JLJJf^ 

...  ^  *  .  * 
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1    •  XI. 

bxitf  Den  Streben  s  (5a$  m  SButtett* 

Raufen  cum  appertinentiis  betreff 

fenb ,  t>or  9>^iitpp  gnbertcfc  t>ott 
Siebentem  $u  Sebenfaufen.  cl  d. 
&Mt$tvti  Den  26.  9tter$  178^ 


Ii 

v 

^  1 

t&un  funb  offenbar  mit  Diefem  Q5ricf Dag  »ic 
bem  €Men  Unferm  lieben  ©etreuen  $bilpp  Sri* 
berieft  üon  Jiebenftein  ju  ^ebenbaufen  unb  Deffeti 
erheben  S02annlic()en  Defcendenten  ju  einem 
reifen  $}annle6en  gefielen  baben,  mitgab« 
men  Den  Äireben  »©a*  ju  QSuttenbaufen  ,  Dam 
brep  £6fe  ober  ©üter  Dafeibtf  mit  aller  3uge* 
borbe;  bereit  53er möge  porgebenber  Jebenbr/efe, 
baö  eine  3ofob  #ermaun/  batf  anbere  £an§ 
Sferg  fcper,  unb  Da*  Dritte  £an§  #}ang  bauen 
twb  tone  baben ,  tpie  bann  fofebe  ?ebenftficfe 
bfeeor  pon  Unferm  £erjogtbum  2©irfetn(wrg 
Söemiütgtjng  an  $>ero  <Sartaua  jum  ©üterfteiti 
äewaebfen/  naebgefcenber  3abrenaber  pon  ber* 
felben  £arfau$  £anben  tpieberum  fommen ,  unb 
tpeilanb  gberparb  pon  ©emmingen  Der  Weitere 

»or  3a&ren  mit  »eifonb  Unfern  seliebtea  £errti 

«et# 
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«Better*,.  JfctM  Qbtiti&pM  ÄftfeeHa.en  2ltt» 
fcenf  en$  Sßiüen ,  »on  &olf  Oieteri*  »on  ©felft 
ju  «uttenbaufen  erfauftbgt,  oon  *etfen  inj«* 
fc&en  belebnter  $?ann(icber  Defqendenz  ab  r  im 
3fabt  178^.  nwt  Unferm  fcbenfterrhcben  Con- 
ans, an  3bn  ^Philipp  griDcn<t>  »on  gtebenii  -in 
unD  Dejfen  «Dtdnnlid>c'  eheliche  Def<?en4ens. 
^aufebnwife  cedirt  unD  überlafn roorDen  unD 
Seben  Don  Un»  unD  Unferm  £er*oarbum  fet>nD; 
UnD  Sic  baben  tbm  sJ)biüpe  Wert*  w  8te# 
bcnflein  Doä  aß  twitebet  /  aelteben/  mit  *3or* 
tetrunb  £anDen,.  algDann  fftt  unD  geroobnii* 
£eben  fmD  ju  Mben  >  unD  njaÄ  Söir  3fbm  »oti 
fXe*t  unD  «illigfeit  wegen  letben  foücn  unD 
moqen,  Do*Un*,  Unfern  <£rben  unD  Rannen 
Unfer  g  ben  unD  &e*t  »orbebalten ,  unD  Daraa 
unf*dDli* ,  unD  Un$  folle  er  ^htüpp  grtf  ri* 
wm  giebenftein  aud)  »on  folebem  geben  tbun  un& 
torbunDen  im ,  aw  geben  Sttdnner  ibrem  re.u* 
■  ten  geben  *  «Öerrn  t>on  ibrem  geben  f*ulDig  unD 
»ftiebtig  fmD ,  «u  tbun  t  bet>  Dem  &>D  Dm  ec 
gjbtüpp  gribert*  oon  giebenflein  in  feine  ^ee(e 
feierum  leibli*.  ju  @ott  Dem  2Ulmä*ttgen  0«* 
fd&TOobcenr  bat*  obn  oM  ©efdbr&n. 

UnD,  Deffen  W  »obrem  UrfunD  baben  EBfc 
Unfer  £erjog(i*e*  Secret-  3nfleael  offemli* 
&dnaeu  (äffe«/  anDiefen  «rief/  Der  gegeben  iff 
au  <§tuttgarDt  Den  z6ten  «5>2onat*  Sag  #?er|,. 
na*  Cbrifll  Unfer*  grlofer*  ©eburt  gejeblet, 
©ntaufwD  ©iebettbunDert  2l*tjifl  wnD  i»e» 

3*         .  34  xu. 
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XII. 

©tfltiaf ur  be$  $mn  giJrfl  S5i'fc^offeti 
$u  »uafpurg  an  tue  Regierung  $u 
SÄgeti;  toie  man  fiel)  toegm  t>eit 

ganben  be»  W<i<f)$>mtetfti)aftli* 
cfcen  ^Perforiert  ftcl)  ereignen&ett 
©terbfdüen  $u  benehmen  &abe.  d.  d. 

ÖU9fpur0/  bena6.Martii  1774. 

Sereniffimus  Eleftor. 

gje.  Cburförflf.  ©urdjfaucbf  geben  Udbfi  Dero 

w  noct)gefejten  Üieuierung  ju  £>illinaen  quf 

anfügen  Der  ®ii<j)6*dlitttxföaft  In  ©etwa* 

fcen  /  QJierteld  on  Der  2)onau ,  wegen  Denen  ut 

Den  £o#fiift  augfpurgiftyen  SanDen  bep  Oie/cto 

9Nrferfct)afflicf)en  ^erfonen  flct)  ereigwnDeti 

©ferb»  gdden  ju  ^Bejeugung  3bre$  furgeDact)* 

te  ÜiefdE)^  *  Dvttterfd&aft  fcegenDen  gnäDiflften 

3Dof)ln>oaen$ ,  unD  jur  befonDerrt  2}erflün|li< 

flung  obne  2lbbrucT)  ;eDoc&  Der  bepDerfiitf  etwa 

jWl  jutfe&eoben  ftecbie  hiermit  Die  gnäDiaße 
2ßeifung : 

1.)  2ßenn  ein  ritferfc&aftffcM  »gfob, 
»elcr)e$  o&nmlwlbare  ©ürer  emrceber 
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.      felbft  6en>f  /  ober  borfj  fo'eraua  einen  Um 

i  terf>alt  titulo  Apanagii  vel  aüo  quocun- 
|  ,  que  bliebet  /  in  Der  fürfllicben  SXellDenj 
■  ODer  £ofbalf  ung  $u  Mingen  »erfh'rbt , 

I  '  foü  Die  Öbfignarion  eon  Der  befreffenDen 
I  für(ifid)en  (grelle  »orgenommen ;  bei)  Der 

3"»>fnrur  ober  ein  ritterfcDaftlicDer  Depu- 

tatus  juDem^nDe  jugetojfennwDen/ um 
:  .  fcte  »on  geDacbt  förfllimer  (grelle  feparirt 
»erDenDe  Afta  unD  gabrntfte ,  »elcfce  na* 
c&er  £of  nicbj  gehörig,  übernehmen, 
unD  anDerroärW  Anbringen  ju  fonnen, 
.  .      ftfrbt  aber 

.  a.)  ©n  Dergleichen  ritferfcf)afr!icf)eö  OWfgfieb 
fo  Der  ÜiefiDenjtfaDt  ©iliinaen ,  unD  ifi 
in  furtflicb  Slugfpuraifcben  ciöif  t  oDer  mi# 
lifor<5)ienf]en  «cflanDen  :  @o  t>at  Die 
befreffenDe  furftlicfje  ©teile  oDer  <£ommif< 
fion  $q  obfigniren ,  unD ,  wenn  Die  SRit» 
ferfd>aft  ein  geb6rige*  €rfucouna^@cDrei* 
ben  an  Die  Oiectierung  übergeben/  unD, 
tt>ie  folebeö  gefc&eben  /  t>on  Dorfen  Dad 
fcbriftlic&e  Seuoniö  jurucfgebrachj  faben 
twrb,  alöDann  Dem  ritterfcbcftltcDen  De- 

*  •  •  .  putato  Die  3nt>enrur  Dergcftalr  ju  geftot* 

len,  Da£.  nad)Dem  oon  Dem  furfilicben 
Commiflario  mit  &urd)fucbung  unD  Ue« 
berne&mung  Der  etwa  »orrärbigen  hofa 
fhfti  fcfcen  2lcten ,  unD  wa$  fonfr  Dem  £ocß# 

•  (  fltfr$ugcb6rig,  Der  Slnfang  gemacht  n>or* 

Den,  Daö  übrige  Der  9fetcbi'DJifrerfcbaft 
flanj  Allein  öberlaffen  »erben  foOe. 
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f.)  SBörDe  ei«  folcbetf  ju  SD'OTtMm' ftcrfier« 

benDe*  3WtalieD  auffer  Den  fu  lilid)  2lua# 
fpurgtfcben  iöienften  fieb  befunben  haben, 
ot>er  eine  abeh#e  SSBttttb ,  tt»c(d)c  oott 
o&nmittelbaren  ©ütern  oDer  Daoon  abflief# 
fenDen  -33erm6gpn  einen  Unterhalt  bejie* 
bet  /  aüba  abieben  :  @o  foll  «war  auet) 
Don  Der  Dvepterung  Die  Öbficmation  oor# 
genommen/  Die  3m>entur  aber  famt oOett 
übrigen ,  auf  ein  orDenf  liehet*  £rfucbungtf# 
(Schreiben  ,  Der  $itr<rf$aft  »erbieiben» 
<3?ofern  nun  aber 

4.)  ©erreichen  ©rerb « gdtte  auf  Dem  8an& 
ßdb  ereignen ,  beruber  e$  Darauf:  ob  fie 
in  einem  ^flea»  oDer  Slmt^uö,  oDec 
jn  einer  fonft  Dem  ^ocblliff  eigentbumfi* 
eben  5Bobnuna  oDer  (gdbtofi ,  ober  aber 
auffer  fbleber  fidf)  jutragen  ?  if  rjren  gälte 
Ifr  auf  Die  nemlid>e  Sß3eife ,  mie  oben  beo 
Dem  erffen  ^unft  in  Slnfebung  Der  furft* 
lieben  4i)ofba(rung  geDacbt  morben ,  m 
»erfahren :  in  Dem  anDern  »orerroehnteti 
gall  aber ,  U  nacDDem  Der  Defun&us  in 
fflrfilicfren  3)ienflen  gefknb<n  ober  nid>t# 
ftcb  nacb  Dem  §.  2«  ober  3.  #1  ad?fen. 

f.)  <goÜ  Der  Oieief><«  Diitferfebafr  in  aO  Die«  , 
fen  Ratten  Die  aufhebe  grbttbeiiung  enfc 
»eber  an  Dem  Sterbe  Ort  felbfl  üorjifc 
nehmen  ,  ober  aber  Die  (grbfebaft  obne 
einigen  Stbjug  au*  Den  furfliidben  Sanbeit 

fynauö  ju  liefen  t>er|latm  fepn.  2>amit 
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« 

öfter  in  biefem  goQ ,  unb  wenn  ein  rfffcr^ 
fcf)aftltc5cö  SUitglieb  ober  Wittib  in  bem 
#oc&fh'ft  ©Bulben  nacfcfdflei ,  bie  för/fc 
lic&e  ©laubiger  nic&t  gefdbrbef ,  unb  auf 
Die  fange  Q5anf  bfnauö  flefc&oben  werben. 
mothtm :  2lf$  foden  /  unb  toenn  baö 
33ermdgen  jureicfcenb.  bierau*  forber# 
famff  fotbane  £od)f?iftifd)e  (gläubiger 
praevia  liquidatione  bejabftunb  bie  (5tb< 
fcbafr  t>or  beren  Contentirung  n>iber  if)$ 
ten  Sßiüen  nic&t  binauSaejogen ;  binge* 
flen  aber/  unb  wenn  baö  ^ermpgm 
nid)f  jureidjef ,  fonbern  ein  Gfoncura  m 
befabren  ift  ,  biefe  ©cbufb .  @faubiger 
ßfetcbmobl  an  bat  Raifaliüe  Forum  uni- 
verfale  unb  bie  (S/afiificafiona*  Urtbe!  »er# 
»iefen ,  inbcfien  aber  öon  ©eiten  ber  ?Xe* 
flierung  baä  in  bem  £ortftoft  befinblid)e 
Vermögen  beforget ,  au*  na*  üorldufi* 
fler  Communfcation  mit  oben  befagfeti 
^atferlic&en  Judicio  univerfali  an  ben 
^eitfbiefmben  öerdufiert  unb  tat  bierau* 
erlojjte  @e(b  ba&in  autfaefolget  »erben/ 
ttooon  j'ebod)  bie  fo  n>oi>{  gerid)flid)e  afö 
anbere  not&wenbige  Soften ,  auc&oner* 
reaha,  al*©teuern,  anlagen,  @runb< 
Jinfen,  ©ulfen,  unb  anbere  nod)  meiere 
prieilegirfe  liquide  Sorberungen  /  n>eld)e 
We  boc&fliftitcbe  2femter  ober  Untertanen 
l>aben  mSgen,  gfeid)  innebebaften  unD 

brevi  manu  befribigef  »erben  foHen. 

0 


6. )  $>ie  SlermunDf+ofi»  *  tytfit [hing  6e# 
Crtfr  #  foü  Die  Dvcqieruna  in  Säuen ,  reo 
minfer jahrti?  oDcr  fonfren  |U  beboqten 
fet>enbe  Herfen««  unter  Den  £rben  beanf« 
fen ,  feine  \$eflctlunq  Der  ^ormunbfebafr- 
bornrbmen ,  fonDern  folefte  3bro  £aifet# 
liefen  sötoietfät  unD  Der  Üteicbtf » Dtiteer« 
febafi  überladen.  3)abmgeaen  reo  eine 
ritterfebaftliche  $erfon  ein  Dem  £o*tfifr 
unrerrcorf.  neß  meDiat  3}erm6aen  unD  fei« 
ne  bona  immediata  fteDer  fefblr  beftet, 
nod)  aud>  einigen  Unterbau  aue  Den  imme# 
Diat  ritterfebaftlicben  Sutern  titulo  Apa- 

nagü  vel  aüo  quocunque  ju  belieben 
frdtte :  ©o  foll  Die  Cura  bonorum  me- 
diatorum ,  fo  fort  nicht  nur  Die  Obfr gno# 
tion  unD  3nwntur ,  fonDern  auch  alle 
anDere  forcobl  geri1>tlid>e  a(e  aufferciericftt* 
fiebe  <33erbanDlungen  oon  Dem  ^bcfcfhft 
allem  gepflogen  roerDcn.    3Benn  folebe 
Vertonen  aber  ritterftfcaftlitbe  bona  im- 
mediata beft  ;en  /  ober  Darauö  einigen  Un* 
ferbalt  genieffen  ,  unD  nebft  Diefen  auefr  , 
meDiat  fiegenDeä  Vermögen  in  Dem  &o$*  i 
flift  haben :  fte  mosjen  hernach  auf  ihren  I 
immeDtaten  ©ufern  oDer  in  Dem  £od)# 
flift  fid)  befinDcn ,  unD  leben  oDer  ntct)t, 

fo  foü  quoad  perfonas  Die  Conftitutio 
tutelae  aderboebfr  geDacht  3bro  Äaiferfo  | 
.  eben  3Ra  jefidt  unD  Der  Oteichtf  Diitterfchaft 
allein  jutfeben.    Die  Curatela  unD  i&t* 

forgung  Der  bonorum  mediatoram  aber 
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Dem  »on  Sr.  £burfurflflcf)en  ^>urcf>fauc5t 

anjuorDncnDen  Curatori,  fcer  bonorum 
immediatorum  (jingeßcn  Dem  ffiaiferttcoen 
unD  SKeicfaritterfcfcaftlfc&en  93ormunD 
öberlciffen  fepn.  UnD ,  tvenn  Dctf  £aupf* 
93erm6gen  oDer  ©nfünfte  ouö  immeDiat 
©ötern  begeben  oDer  belogen  wfirDen: 
@o  fofl  auc&  fn  Diefm  gau" ,  Damit  Die 
Pupillen  n(d)t  Doppelfe  Sofien  feiDen  mu|> 
fen  ,  Da*  im  «&od)f]ffr  gelegene  meDiat 
93erm6gen  jur  2lDminifirarion  unD  Q3er* 
»abrung  Dem  3ieicf)$ritf  ecfcbaff  (fct)en^5or* 
munDer  unD  jwar  ohne  aßen  2lbjug  auf» 
bejablet  unD  »ecabfolget  roerDw.  Sig- 
natum  Slugfpucfl/   Den  aöfen  Martü 

•  • .  » 
Clemens  Wenceslaus  Cfcurfurf?.; 


V 
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XIII. 


ttrfun&e ,  bk  £Je rfaufötmg  fceS  Qßa* 
trouat  5  5ted)tö  m  Dem  t>em  Sftttf  er* 
Äattfon  am  £oc&er  immatvitülivten 
unb  &en  wm  (öprgcnflcm  ge&ärigen 
SHitfer*£>rt  36fcf>mgen  ati  &a$  5>as 

•  1284. 

■  t  • 

■  ■  i        i  >       ■   m    i  rinn 

Ulricus  fenior&Ulricus  junior  ipfius  filius, 
Comites  de  Helffenftein  univerfis  prae« 
fentes  Litteras  infpetturis  falutem  &  creden* 
tibus  fubnotatis.  cum  fuper  difcordia  diutius 
ventilata  primo  nos  ex  una  &  Honorandus 
inChriftoConradusCommendator  &  fratres 
Domus  Theutonicae  in  Ulma  ex  parte  altera 
fuper  jure  Patronatus  Ecclefiae  in  Afch  in 
Nobiles  Viros  ,  Fridericum  Burggravium 
Seniorem  de  Norinberga,  Conradum  Du« 
cem  de  Tegge ,  Ludovicum  Comitem  de 
Oeffingen ,  in  virum  difcretum  Ottonem  di- 
ftum  2ln  @reae  civem  in  Ultna  fub  difta  for- 
ma &  poena  hinc  inde  &  fpontefuitcompro* 
nnffum,  tanquam  in  arbitros  feu  arbitrato- 
res  ac  amicabiles  compofitores,  iidem  arbi- 
tri  unanimiter  concordabant&  Ordinationen! 
five  fententiam  infra  fcripram  tulerunt  a  no- 

bif 
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bis  ac  Ipraediftis,  Commendatore  &  fratri- 
bus  voluntarie  accept«tam  :  eft  autern  hu« 
jusmodi  ordinatio  five  fententia  talis  formae 
fcilicet,  quod  nos  Comites  de  Helffenftein 
Praenotati  usque  ad  feftum  beati  Martini  pro- 
xime  nunc  venturum  Jus  Patron atus  Eccle- 
fiae  inZoefchingen,  ad  nos  fpeftans  dabimus 
ipfis ;  Commendatori  &  fratribus  accedente 
Diaecefani  confenfu  cum  omni  jure ,  quod 
ad  nos  pertinet,  Item  tarn  aput  Venerabj- 
lern  Dominum  Epifcopum  Ecclefiae  Au  gu- 
tta nae,  loci  Diaecefanum ,  quam  aput  Demi- 
num  pfaepofitum  Auguftanum,  Reftorem 
Ecclefiae  in  Zöfchingen  praedi&ae  procura- 
bimus,  quod  ipfa  Ecclefia  ante  idem  Mum 
Beati  Martini  libere  refignabitur  &  ab  ipfo 
Diaecefano ,  Commetidatori  &  fratribus  nu> 
moratis  cum  omni  jure  conferetur.  Item 
quia  Commendator  &  fratres  praedifd  ex 
parte  noftrum  plura  &  diverfa  fuftinent  dam- 
na ,  &  quia  etiam  Ecclefia  in  Afch  in  tem- 
poralibus  plus  abundat ,  quam  Ecclefia  in 
Zöfchingen  nos  in  recompenfationem  dam« 
norum  &  temporalium  hujusmodi  ipfis  dabi- 
mus &  concedemus  curia m  noftram  fitam 
apud  Zöfchingen  cum  omni  jure  ad  nos 
fpeftante.  Infuper  ipfis  fratribus  centum 
tt.  üb*  hallenfium  dabimus  &  folvemus  jux- 
ta  hunc  modum  videlicet,  quod  eis  certa 
bona  noftra  in  Zöfchingen  adignabimus  re- 
ditus  unius  librae  pro  X.  üb.  hallenfium  com« 
putando :  &  fi  forte  ad  folutionem  totius 

fum- 
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fummae  di&ae  pecuni*  bona  praehabita  tiott 
fufficiant ,  quantitatem  illam ,  quae  refidua 
fuit,  perfblvemus  hoc  modo,  fcilicet  dimi- 
dietatem  ipfius  in  fefto  Beati  Georgii  proxi* 
mo ,  item  alteram  dimidietatem  in  Fefto  St 
Michaelis  proxime  fubfequente  &  pro  con- 
fuetudine  folutionis  hujusmodi  faciendae  ip- 
fis  fratribus  conftituemus  fidei  juflbres,  quos 
Otto  civis  praefatus  eis  conftituendos  decer- 
net,  atque  illos  gratos  habebiraus.  Prae- 
terea  his  talibus  ad  effeftuni  produ&is  infra 
terminum  deputatumad  hoc,  utpraedittum 
eft,  Commendator  &  fratres  pro  libitu  re- 
nunciabunt  omni  juri  ,  quod  ipfis  in  jure 
Patronatus  Ecclefi»?  in  Aich  &  in  ipfa  Ec- 
clefia  competebat  ieu  competere  videbatur 
nobis  ipfum  jus  donando,  libere  laborabi- 
mus,  &  expenfis  nihilominus  acomni  inter- 
efle  renunciantes  &  licite  cedentes  cum  ef* 
feftu,  proin,  fiquodabfit,  ea,  quaepraedi* 
tta  funt,  juxta  modum  praetaftum  non  pro- 
duximus  ad  effe&um,  Commendator  &  fra- 
tres faepe  fepius  nominäti  absque  qualicun- 
que  noftro  impedimento  &  conditione  tam 
jus  Patronatus  Ecclefine  in  Afch,  quam  jus 
Patronatus  Ecciefiae  in  Zöfchingfcn  &  curiam 
noftram  ibidem  habebunt  perpetuo  &  pofli- 
debunt,  ut  quafi  pacifice  & quiete.    In  evi- 
dentiam  praemiflbrum  praefentes  literae  Si- 
gillo  noftro,  quo  communiter  utimur  ,  nec 
non  tam  ad  petitionem  praediftorum  Com- 
mendatoris  &  fratrum ,  quam  nominatorum 
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Nobilium  Virorum  Friderici1  Burggravii  de 

Norinberga  t  Conradi  Ducis  de  Tegge ,  & 

Ludovici  Comitis  de  (Dettingen  Sigillis  funt 

communit»,  datum  &  aftum  apud  Oettin- 

gen  Anno  Millefimo  Ducentefimo  LXXXIV. 

feria  fexta  poft  Affumptionem  Beatae  Vir- 

ginis  proxima. 

.   (L.S.)  flLS.)  (L.S.)  (L.S.) 


XIV. 

(ToRftrmatiott  t>on#ämg$?u&oIp&  übet 
Wefen  Xaufd),  d.d.  €  fingen/  Den 

14.  Septembris  1284. 


*V[os  Rudolphus ,  Dei  gratia  Romanorum 
'±N  Rex  fem  per  Auguftus,  ad  univerforum 
facri  Romani  Imperü  notitiam  tenore  prae- 
fentium  volumus  devenire  ,  quod  Iis  five 
controverfia  ,  quae  inter  viros  Religiofos, 
Commendatorem  &  fratres  Domus  Teuto- 
iiicae  in  Ulma  ,  ex  una,  &  nobilem  Vif  um 
Comitem  Ulricum  de  Helffenftein  &  Ulri- 
cum  filium  fuum  fuper  Jure  Patronatus  Ec- 
clefiae  AfcheConftantienfisDiecaefis  ex  parte 
altera,  vertebatur  io  noltra  Majeftatis  prae- 
fentia  per  compofitionem  amicabilem  eft  fo- 
5.  Äanö.  81  a  pita , 
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pita ,  fecundum  modum  &  formam ,  quae  in 
Litteris  fuper  hoc  confeftis  plaoius  plenius 
&  lucidius  continetur ,  Nos  vero  dictam 
compofitionem  jufte  &  rarionabüiter  celebra- 
tam  ,  ratam  ,  &  cognitam  habentes  ,  eam 
praefentis  fcripti  patrimonio  &  Überalitate 
regia  confirmavimus ,  in  cujus  rei  teftimo- 
nium  praefentes  literas ,  ad  petitionem  par- 
tium confcribi  juflimus,  &  Majeftatis  noftrae 
Sigüü  munimine  roborari  Datum  Efslin- 
gen  XIIH.  Kaiend.  Septembris  Regni  noftri 
Anno  XI.  Anno  vero  Domini  MCCLXXXIV. 


XV. 

Strecker  ,  (  Conr.  Wilh. )  Diflertatio 
de  Exemtione  bonorum  ordini 
equeftri  immediato  colle&abilium 
illicita.  recuf.  Francofurti  &  Lip- 
liae,  1752.  4. 

.  .  .       -  - 

Caput  I. 

De  origine  ac  fatis  cottetfarum  eque* 

ßrium. 

SUMMARIA. 

§.  Im    Siflit  qua  dam  fenfum  vocabulorum 
ixplicantia.   §«  2*  Definitio  Juris  Cof* 

kftandu 


» 

leEtanäiy  %  3.  Froponii  Öiptrfuin  jfö 
ris  publici  Do&brum  de  Origine  \mtne* 

*  diatm  Imperii  Nobilitätis.    §.  4;  Dis* 

fuirit    argumenta   Jententice  priorisl 
.  5.  RecenfetoriginemprddiorümEqüei 
.    ftriumi    §.  6.  Agit  de  commodis  horurk 
pradioruth  ob  fumtus  bellicöi  addißii\ 
\.  7.  Memorat  titülum  pradiprUtn  ifto* 
tum  acquifitiviim  &  cum  Staiibüs  ph¥v* 

*  lern.  J$.  8-  Ntc  bodie  cejjare  ratioueni 
tonceffionis  pradiorüm  Equeßrium ,  licet 
tejjep  militandi  ratio  $  inonftrdt.  §.  cj- 
Recenfii  varias  juris  colle&andt  Jpeciei 
ieasque  antiquiores.  §.  10.  Modürn  ape* 
riti  qüomodö  prcedia Eqüeßrin  aÜodialik 
feudi  naturarh  induere.  §.  i  u  Milital 
pro  prcefumtione  feudorum  oblatorut^j 
prap  rimis  in  p  rgtdtis  EqueftHbüi  &  ajjf* 
irii  bifei  Colle&aS: 

* 

-  * 

*  > 

r 

Curii  de  themate  qüödam  iriäügüfäii  rtie* 
ditarer ,  jd  praeprimis  elegifle  juvat,  cü* 
Jus  utilitas  präxi  cöttidlanafe  fefe  öfferrefc 
Propofitum  vero  iii  fümmis  Imperii  dicafttfi. 
riis,  multis  ac  numerofis  litibas  ,  ä  Liberi 
Imperii  Nobilitate  contra  Status  quosdarÄ 
äcriter ,  fed  feliciflimö  tarnen  aufu  agitäri 
ac  defendi,  feepe  faepiüs  legendo  cdgnötff 
&  id  fuerat,  quod  me  movit,  data  hac  odf 

81«  *       "  e*fi* 
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pauca  quaedam,  quid  circa  id  ju- 
jjhimfit,  imprefentiarum  breviter,  pro  vi- 
füi  exponere.  Ad  pleniorem  vero  rei  pro- 
pofitae  cognitionem  de  figaificatu  vocabulo- 
rum  qualia  praemittere ,  &  fecundum  in  ve- 
t  erat  um  Difputantium  confuetudinem  expli- 
care  quidem  deceret,  mc  vero  hoc  opere 
ideo  fuperfedere  pofle  reo r ,  cum  fit  voca- 
buiorum  fub  themate  occurrentium  lignifi- 
catus  per  fe  clariflimus,  ita  ut  ulterius  ex- 
tra vagari  haud  opus*  Ne  tarnen  prorfus 
deferere  id  videar  ,  potiflimis  modo  taftis  f 
notiffimos  praetereo  terminos.  Exemtionis 
vocabulo  unde  fit  origo  f  id  facile  patet,  ä 
verbo  nempe  Eximo ,  quod  Status  vel  Juris 
mutationem  involvit ,  nec  pariter  neceffa- 
rium  multa  de  fignificatione  vocabulorum, 
Qrdinis  Equeflris  ,  facere ,  hinc  breviter 
tantum  annefto  :  Quod  Ordo  Equeftris  im- 
mediatus  talis  fit,  qui  nulli  Jurrsdiftioni, 
praeter  Imperatoris  &  Imperii ,  &  pareat 
eique  fubjiciatur,  hincdicitur,  Der  unmit* 

telbare  frepe  dit\d)t  *  2lDet ,  Die  obntratfefoire 
frepe  9{ei*U  ÜiUUlfchaft ,  de  quo  latis  quo- 
que  Exprelliones  Imperatorum  in  Privileges 
ipfi  conceffis  firmiflimo  argumenta  ac  tefti- 
xtionio  efle  poflunt ,  &  ita  vocantur  in  De- 
creto  Imperatoris  Rudolphi  II.  00  DieDieid)ö# 
dkitttvfd)üft  de  anno  159 1.  ibi  -  -  -  JU  Sfjrö 

Stotferlkbeti  $?ajejidt  ale  if>ren  einigen  £errti 
«nD Ober.  #aupt  anDerfl nict>t ,  ale aüer  gndtto 
flta  -£>ulf  unD  fcöefortwung  ocrfcftcii/  &  quae 

iunt 
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fönt  atia »  qu«  tan  quam  ä  fcopo  noftro  ni- 
mis  aberrantia praetermittuntur. 

§•  II 

I 

Jam  ad  ipfam  juris  Colfcftandf  defint- 
tionem  propius  progredior ,  quae  fequenti- 
bus ,  me  quidem  judice,  optirae  defcribi 
poteft ,  quod  fit  facultas  ac  poteftas  indicen- 
ac  exigendi  Steuras  9  ob  omnibus  illis  prao- 
diis,  qu»  matriculae  Equeftri  femei  reperi* 
untur  infertae,  idque  adea  Nobiiitati  Imme- 
diatte  proprium,  ut  vigore  Privilegiorum  ab 
illa  nunquam  feparari  ,  nec  ab  extraneo, 
eadem  invita ,  acquiri  poflit  Conftat  igi*- 
tur  quam  certiflime  ex  hifce ,  quemadmo- 
dum  Nobilibus  Imperii  id  juris  cedere  infi- 
gni  praerogativae  ac  non  exiguo  emolumen- 
to9  ita  paalo  inferiusdemonftratum  ibo,  & 
nexum  indiflblubilem  Perilluttris  hu  jus  Cor- 
poris ,  in  confervaado  ac  cuftodiendo  eo 
jure  dependere.  Cunvvero  origo  ex  memo« 
ria  Nobilitatis  Germaniae  liberae  fit  antiquis-  , 
fima  ,  ob  bene  merita  quoque  illius  nun- 
quam defaerit  liberalitas  Imperator  am,  hinc 
mihi  non  deeftoccafio,  dum  fplendidiffimam 
fpeciem  ejusdem  jurium  in  praefenti  confide* 
rare  velim,  ad  vetuftiffima  excurrere  fecula* 
Modo  vero  addu&um  jus  egregiunv  merita 
dicitur  anima  Corporis  hu  jus  iliuftris  ,  ex: 
qua  confiftenttam  (uam  durabilem  nancifci- 
tur,  &  modus  iadubitatus,  quo  faftigium 

Sla  3  bona* 

« 
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»ftooprig  &  praeminenti»  nmce  poteft  de- 
fendi  ac  r.etweq.  - 

§.  HL 

\  Nöbilicatem  Germani»,  five  illara, 
quae  nunc  fub  nomine  immediatae,  oDer  De; 

(tt^n'Ütti^$ffkitUti<b<ift  venit,  antiquiflS- 
maeeflfe  originis,  hoc  omne  fuperat  dubiunfc 
Hinc  non  deiunt  multi  Hiftoricorum  &  Ju- 
ris publici  Doftorum  probat«  fidei,  qui  da? 
cumentis,  vel  iiidubitatis  alius  generis  mo- 
»uineatis  inniß ,  (trenne  aflerunt,  ver^m  & 
genuinam  immedietatis  originem  derivarj 
ex  translatione  Ronaani  Traperii  ad  Germar 
Hos,  &  inauguratione  Caroli  M.  in  Regem 
Romanorum,  quibus  temporibus  eadera 
fiium  cepiffet  initium ,  qnod  poft  alios  mag- 
ni  nominis  viros  docuere  llluftr.  Dil  ä  Gem- 
mingen apud  Befbldum  in  Tbef.  Pra&.  voq. 

SietcMiäot^  ErteL  in  Off.  lUtiflr,  P.  I. 
Obf.  Lp.  i.  Da.  &  Lerch.  in  tr.de  Qrd 
Mtuefir,  P,  I.  v.  7.  &  P.  17.  n.  2  g.  Knip- 
fchil(t  de.  NobiHt.  L.  I.  C.  HL  n.  7 3. 
E  contra  diverfam  fovent  opinioneni  fequenr 
4es  hiftariamm  fcriptores  in  eo  ,  libertati 
Npbiliuin  Germania?  caufam  dsdifle  intert- 
tum  Döcaiis  Doraus  Hohenftauffenfis  ut  & 
♦Pucum  Franconiac  :  Jiertiqs  de  orig. 
progreffk  Spec.  Ii.  j.  rerum  publ:  ß.  22. 
Rhetius  Jnßitut.  Juris  publ.  L.  1.  tit.  ß. 

/ &  M?ldt  tr, «  Qr4i  tyvßn*  Conti.  €\ 


" '         .  Digitized  by  Googh 


1        1  37f 

Ssr*  in  tr.  poflb.jur.  publ  p<  3.  C,  9.  p,  32^ 
fqq.  ut  &  in  Tbef.  Pr.  voc.  grepe  3ieid)Ö' 
Ditfterfdwft ,  Schwed.  Introd.  in  Jus  PubL 
p.  fpec<  Sett.  IL  c.  ig,  n%  4.  Quodfi  vera 
fententiam  priorem  pofterius  defignati  im* 
pugnant  9  clariflima  documenta  con jerturis 
faepe  incongruis  diluere  ftudent  Sed  ma* 
jofes  funt  eorum  opinione  probationes  & 
teftimotfia ,  quam  ut  exaiiqua  inimica  äffe* 
ftione  tarn  facile  deftrui  fefe  permittaot 
Confitendum  mihi,  materiam  efle  tarn  am- 
plam,  ut  hoc  brevi  fpecimine,  prodignitate 
fufficienter  non  poffit  ventilari.  Quaeque 
ergo  eaque  breviffimis ,  pro  opinione  prio- 
rum  allegare  placet,  cum  totus  in  eo  (im, 
fententiam  iilam  ex  fequentibus  argumentum 
firmo  ftare  talo. 

§.  IV. 

Id  luculentiffime  patet :  I. )  ex  elogiisj 
Caroli  M,  in  Coipitiis  Paderbornenfibus  ann* 
777.  prolatis,  ubi  Nobilibus  id  gratiofiffirae 
affecuravit,  ut  quodfi  de  iis  poena  fit  fu^ 
menda  ipfi  &  fucceflbribus  fuis  Romanorum 
Regibus  fit  refervata.  vid.  L'amerarii  borarm 
fubjeciv*  Cent,  /,  c.  19.  Goldaft.  Conß.  Im* 
perial.  Tom.IIf.*p<  12  a.  quodque  hocce  £ 
fumrao  Imperii  Capite  promiffum  ftatim  de- 
bitum  affecutum  fuerit  effeftum  teftatuC 
Lerch.  A  c.  P.  L  n.  7.  fqq.  &r>  P.  1I%  nutn. 
2$.  44.  ff*     Ibi  enim  apparet,  noHiu** 

\  2ia  4  Dom*- 


Digitized 


97& 

Dominatui  paruifle  eos  nobiles  praeter  Cae- 
fari  ejusdemque  miffis  feu  delegatis,  coram 
quos  in  judicio  ftare  nee  detrectare  debe- 
bant,  nec  volebant.    II.)  Ejusdem  valoris 
ac  ponderis  eft  teftimonium ,  quod  hac  de 
re  praeltat  Turonenfis  L.  XL  C.  4.  ubi  re- 
feriptum  Ludovici  lmperat.  allegat,  ut  miffi 
fui  diSigen ter  inquira nt ,  quod  liberi  homi- 
nes  in  fingulis  Comita tibus  mandant  Eitel. 
Obferv.  lüußr.  p.  9.    Knipfch  ld.  de  Nofo- 
tit.  JL  1.  C.  11  L  ».  So.     III.)  Omne  fert 
punftum  Ordinatio  Suevica  ann.  1560.  ere- 
fta  &  ab  Imp.  Ferdinande  L  &  Maxim.  IL 
ann.  1561.  &  66.  confirmata,  cui  infunt  de- 
clarationes  Caefareae ,  quae  ob  fummum  fub- 
]et\'\  teftimonium  plenariam  fere  hujus  con- 
troverfiae  faciant  deeifionem ,  ibi :  SQJefl 
totr  furnemüd)  t>on  Dem  an  ,  Da  baö  Äatfer* 
tbum  auf  Die  $eutfcfce  Nation  fommen ,  Der 
felbft  bod)(!cn  <£ron  unt)  fonberern  au* 
t)cr  ^eDrdngten  ©efruj  unb  ^eforDerung  Der 
@erec()ti»f  :it  ijemieDtrot  ,  alö  freoe  £Kei<*tf  ^DTif# 
terdc&e  9ibete:^)er fönen  tc.   Ertel.  Äff.  foc. 
Obf.  1.  p.  /o.  &  fic  haftenus  addufta  eafunt, 
quae  maximopere  huic  fpeciraini  fufficiunt, 
id  aflerendi ,  Nobiles  immediatos  femper  & 
ftatim  translato  ad  Germanos  Imperio  nul- 
lis  Ducibus  aut  Comitibus  fuiffe  raediate 
fubjeftos,  fed  foli  Imperatori. 

§.  V.' 

Sicuti  vero  fuperius  jarojam  confeflus 

fum, 
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fum ,  pagellas  hafce  non  capere  ulteriorem 
aflerti  illius  deduftionem ,  hinc  mitto  plura, 
licet  ardua  huc  concernentia ,  kl  unicum 
modo  tango  ,  quodfi  &  aliquis  effet ,  cui 
reftaret  dubium  me*  fefe  adicribere  fenten- 
tiae  &  affimare,  Nobilitatem  lmperii  liberam 
jam  tempore  Carolingicorum  gavifam  fuifle 
libertate  &  praerogativa  ea  ,  de  eo  tantum 
meditetur  ,  quod  omni  tempore  continuo 
Judiciis  Caefaris  Provincialibus,  Dem  ftaifer* 
lieben  Zatlb  >  ®tr\d)t ,  fuerint  fubjefti,  quod 
absque  dubio  fingulare  immedietatis  indi- 
cium  reputabit.  ctt.  Knipfchild.  loc.  aÜ.  L. 
I.  CHI.  num.  to6.  ubi  fufius  hoc  deducitf 
fed  fcopo  propius  accedo,  ubi  ex  Hiftoriis 
vetuftiffimis  certum  eft  ,  Francos  veteres 
cum  Germaniam  irruperent,  ac  bellis  illam 
ftrenue  oppugnarent,  ea  devifta  miiitibus 
ftipendii  loco  praedia  hoftium  nunc  fuppres- 
forum  fub  perpetuo  militiae  onere  in  feudum 
conceffere.  lüuflr.  Coccejus  in  Jure  P.  C. 
XF.  Jf.  t.  2  3.  f.  ß.  21.  24.  C.  XXV.  n. 
3.  io.  Knipfchild.  de  Nobil.  L.  L  C.  III. 
n.  jj.  Traftu  vero  temporis  ejusmodi  prae- 
dia feudi  nexu  ad  Vafallos  milites  devolu- 
tos,  variantem  induere  formam,  ita  ut  ex 
poft  potius  ut  allodia  pofliderentur  ;  Cum 
Reges  ejus  aevi  una  cum  hifee  allodiis  infig- 
uem  propriorum  hominum  numerum ,  in- 
clufis  horum  uxöribus  ac  liberis,  ex  eximia 
corundem  munificentia  tnilitibus  clementer 
addixere  Lehm,  in  Der  ©peperifc&en  Gbrö* 

2la  s  nief 
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nid  L.  II.  C.  XI.  quibus  accedit ,  quod  6c 
praediorurn  adhaerens  digoitas  fea  pneroga- 
tiva  ,  perfonis  ea  adquirentibus  accre  verit 
Hertius  de  feud.  Nobil.  Seä.  III  /,  s. 
pag.  48 7. 

§•  VI, 

Sic  ex  feudis  converfa  allodia  acceffere 
0  naiütibus ,  quorum  pofteris  &  ho.iierna  Im- 
perii  Nobilitas  merito  accenfenda ,  utpote 
quae  de  praediis  ill.s  Imperii  noxr  en  indubie 
fortiti  funt    Mcet  vero  pleno  ipfis  adjudi« 
cabantur  Dominio  hoc  tarnen  vel  minime 
fervitia  feudaiia  antea  impofita  excludebat 
vel  impediebat ,  quo  minus  fe  ad  militan- 
dum  Regibus  offerrent  paratiffimos ,  ficque 
onus  militandi  a  praedio  maoebat  infepara- 
bile  Altiferra  de  orzg.  feud.  C.  XF.  p.  jo. 
Burgemeifter.  eom  9ieidtf>2IDel  C.  II.  Por- 
ro  invicem  erant  ipfis  falarii,  fumtus  bellici 
ex  illis  erant  ipfis  fumendi,  de  quibus  noa 
curabat  Rex.    Lehmann.  /.  c.  L  II,  Cap% 
XLIJI.  /,  d.    Gloff.  ad  Spec.  Saxon.  L.  I% 
ort..  4.  n.  2.  art.  9,  n.  7,    Hinc  etiam  om- 
pia  commoda  ex  hujusmodi  praediis  Nobili- 
bus  capere  licebat,,  vixque  dubito  quin  & 
Üs  coUeftis  exigendis  ceu  nervo  rerum  ge- 
rendarum  arg.  /.  7.  /,  20.  de  Quaßor.  utif 
mero  ipforum  reliftum  fuerit  arbitrio,  au* 
jus  huic  analogon ,  (i  de  conceiTo  regali  quis 

forte  dubitet.   Tempore  vero  Ottcwium  re* 

galia 
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•  galia  in  Iroperip  feudi  lege  concefla ,  eo 
i  rnagis  inclai  uere,  ut  nunc  temporis  taut  um 
i   dubiutpnon  obftet,  cum  ex  fcriptoribus  Ju* 

jris  publici  difpalefcat  eo  tempore,  Status, 
ac  ob  praeerninentejn  Immedietatem,  No* 
biles  quoque  Regalium  Complexum  adep- 
-  tosefle,  quemadmodum  opinatur  Knichen.  - 
4e  Jur?  ierritor.  C  /.  v.  /  y.  ab  Andler. 
in  Jurispr.  L.  /.  tit.  j.  Rhetius  Inßit. 
Juris  P.  L.  II.  tit.  /.  /.  13.  Quin  imo 
accuratfori  aliqua  adhibita  pcnfitatione,  ex 
nunc  fequentibus  claro  clarius  affertum  tale 

*  fe  demonftrat.  In  ditionibus  Rheni ,  Sup- 
viae  &  Franciae  regiones  ibi  diffitae  ad  fifcum 
|>ertinebant  regium  uti  nullo  tempore  ever- 
tendis  teftimoniis  9c  argumentis  tradidere 
»on  exiguus  optimorum  hiftoricorum  nfcme- 
ruß.  Sic  läuft  r.  Coccejus  in  tr.  fuo  J4  P. 
C,  III.  Se&.  FL  ß .  $t.  inquit:  quod  Fran- 
pia  terra  Rhenenfis  Suevica  Fifco  &  Ca* 
merae  Regiae  immediate  fuerint  accenfitae. 
jdem  quoque  adducit  Ertel.  /.  c.  P.  II,  p. 
26.  ibi:  &  ül  mj#  Hiftoriis  banutbun,  Dag 

'  foldjc  ^roöin;en  /  (Schwaben ,  granfen  unb 
9ibeinftrobm  immediate  bem  Äaiferfttöen  Fifca  ^ 
addiert  gettefen,  unb  baf)ero  per  Excelleq* 
tiam  t>a$  DJetc^  flebeißw  werben ,  fn  ttdc&ern 

t>te  t)OI1  5Jbel  Ql6  Minifteriales  Regui  imme- 

,  diati  Dem     9?€icJ)  immediate  il>re  Servitia 

.  praeftirt  fcaben  it.   ßurgem.  I.e.  C.  22.  p* 

1  41$.    Imperatores  ergo  f.  Reges  Romano* 

1  f  m  absqur  Ä  ipte<v©wnt^  l*ßooe  fe* 
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pnejudicio  alicujus  Principis  ,  com  tbi  nul« 
lus  jus  habuerit  quaefitum ,  fed  de  bonis 
Im  erii  conferebant  di&a  feoda  &  poßeffio- 
nes  in  rerounerationem  tot  iaßgnium  meri- 
toruroac fort itudinis bellica,  uti id & aequis- 
fimum  erat  factum. 

§•  VII. 

Quid  quod  Statum  potentiorum  quen- 
dara ,  ibi  feudum  feu  ditiones  poffidentem* 
ulium  unquam  vexare  dubium  de  jufta  ea- 
rum  pofleflione,  totus  me  perfuadeo.  In 
aprico  autem  eft,  Nobilitatem  Imperii  Übe- 
ram,  ob  bene  merita  bellica,.  &  promeri- 
tum  militiae  ftipendium ,  pari  jure  fuprema 
nempe  Regum  autoritateac  liberalitate  pos* 
feltiones  fuas  habere  collatas ,  &  huc  usque 
exinde  deducere.  Memorabili  hujus  afferti 
teftimooio  cedit  omnino  facies  terrae  Rhe- 
nenlis,  Sueviae  &  Franciae,  in  hifce  enim 
Rr  gionibus  ex  fingulari  pietatis  ardore  Re- 
ges immenfas  faciebai>t  in  Clerum  dooatio- 
nes  ,  quod  minime  ita  procefüflet  ,  fi  noa 
baec  liberalitas  ex  Regum  bonis  proprieta- 
rüs,  quae  alienationis  capacia  fuere  ,  pro- 
manaflet.  Principes  enim,  fi  aliqui  ibi  jus 
jarajam  fibi  quaeiierint  ,  absque  dubio ,  vel 
id  non  faftum,  vel  non  ratum  habuiflent, 
quae  fortuna ,  progrediente  tempore  aequo 
gra  iu  Ducibus,  Comitibus  &  Nobilibus  li- 
teris  cootigit  Burgermeifter.  Dorn  SRctd^ 
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\    2(t)ef  C.  IV.    Et  quod  prae  aliis  confideratu 
j    dignum  venit,  exiitentibus  quoque  in  fupra 
dittis  Regionibus ,  qui  Caefaris  fifco  praeerant, 
X>te  Dietere  Saften  *  oDcr  aud)  l'anD«  Q}ouite, 

Ducibus,  Comitibus,  Nobilibusque  aliis  ex 
propria  autoritate  vel  minimum  imperare 
haud  licebat ,  quatenus  id  non  fattum  ex 
mandata  Caefaris  Jurisdittione  Lehm.  Cbron* 
Spirenß.  L.  CX/V  Coccejus  in  Jure  Puhl. 
L.  III.  Secl.  VI.  f.  p8.  C  XIV.  f.  3.  f. 

Prauns  2ID*Iicheö  Suropa  /.  691.  fcL  $4$. 
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tempore  illam  regoaverit,  quo  jam  fueeeßio 
haereditaria  ufu  &obfervantia  erat  confirma- 
ta,  nemo  cogitet,  ipfumin  univerfum  illam 
habuifle  fibi  fubje&am,  hoc  enim  aflerere 
craflam  hiitoriae  medii  aevi  argueret  igno- 
rantiam ,  in  tali  Ducatu  potius  cum  Principe 
&  Comites  ,  Nobiles  &  Civitates  reperie- 
bantur  prorfus  nefeii  Ducum ,  Jurisdiftionis 
feu  Imperii.    Sicque  territorium  feparatum 
habebant Nobiles,  Duces  vero  non  claufum, 
vid.  Burgermeifter.  in  tr  /ap.  all.  C  IV. 
quod  &  approbat  L.  B.  de  Gemmingen  exi- 
mia  eruditione  ac  generis  antiquitate  ciarus 
j     apud  Befold  in  Tbef.  Pf  ad.  voc.  ?Jveid)Öiidn> 
.    t)c  /  ftatuens ,  nunquam  Ducem  Suevia?  ter 
;     ritorium  claufum  habuifle  ,  &  abfolute  reg- 
,     nafle,  fed  tantum  certis  particulis  hinc  inde 
I     difperfis  reliqua  regione  ad  nobiles  vel  ad 
4    alios  pertinente. 


§.•  vm. 


Digitized  by  Google 


I 

Ad  hoc ,  äb  illö  aevo  äd  nöflrutn  reft6 
conclüdimus  ,  cum  in  fuperioribus  fatis  fu- 
perque  demonftratum  fuerit,  militibus  feu- 
da  concefla  fuifle  invicem  ftipendii  militari^ 
qü*  poftmodutn  in  atlddia  feu  bona  propriä 
mutata  fuifient,   annexo  tarnen  perpetuö 
militandi  onere  recle  nunc  ita  infefo.  Licet 
flatus  militaris  in  Germania  prorfus  in  aliam 
redaftus  fuerit  formam,  curtvantiquioribuS 
feculiß  Duces,  Comites  ,  Nobile,  Civeü 
ac  homines  libefo  militabant,  rejeftis  dete- 
tioris  conditionis  hominibus ,  qui  vel  partim 
culam  proprietatis  habebant  adhaeirentem 
Stumpft  in  Der  ©cfwcfjer  ö:f>ronicf  L.  1K 
C.  2p.     tvciö  Fridericus  II.  Neapolitanus,« 
Conftitutionibus  demüm  cavit,  ne  cui  mili- 
tari liceat,  nifi  qui  de  militari  genefe  natu^ 
Vel  militarem  ordinem  ab  lmperatore  impe- 
travit.    Neap.  Conftit.  L.  i.  iit.  ;o.  £^  6o: 
L.  2.  fit.  j>2.    Petr.  de  Vineis  Epift.  6.  C\ 
ij.  Cak.  in  Lexic.feud.  verb.  Mi/es.  Ea- 
dem  tarnen  mos  *  ftatü  ädmodum  mutatö  * 
tantopere  in  üfü  efle  defiit ,  ut  nunc  nun- 
quam  perfonaliter  nobiles  ex  neceflitate  qua- 
dam  coaftiva ,  in  militiam  proficifeantüf, 
Ffaeftationes  autem  charitativorurti  fubiidio« 
tum  poftrtiodum  invaluere  quae  vigore  Re* 
cejfuum  lmp*  de  anno  1J/2./.27  ör*  j<f.. 
Receßl  Imp.  de  anno  1 542.  fl.  jg.  &  de  anno  I 

ijffi  /.•  334  de  fübdiüs  fönt  requirend* 
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ac  colligendae,  propterea,  quia  üfrc  ceflant 
fumtus  belli ,  licet  fervitia  perfonalia  ceflent* 
nec  ratio  conceffionis  feudbrum ,  feu  ditio« 
num  Equeftrium  ceflare  debet ,  qui  enitn 
fentit  incommodum  ,  fentiat  &  commoriüm 
&  nunquam  jus  tarn  jufte  quaefitum  abs- 
que  fingulari  injuriae  ac  nullitätis  nota  au* 
ferendunn 

•  « 

§.  IX. 

Subfequentibus  aufem  temporibus  4 
cum  varii  Nobilium  confilii  efle  duxere,  ini* 
re  quasdam  fpcietates  &  confoederationes, 
ad  fiirdefenfionem,  &  fuorum  necefTariam 
confervationem,  jamjam  jus  colleftandi  So- 
cietati,  velCapiti  illius,  ceflum  fuerat,  eam 
quidem  in  finem,  ut  eo  melius  &  longius 
talis  duraret ,  bene  confiderando ,  confor- 
tium  initum  non  ea  futurum  fore  firmttate 
ac  robore ,  nifi  ad  confiftentiam  nervus  re- 
rum  gerendarum  certus  ac  determinatus 
adfit ,  ex  quo  caperet  collegium  iui  fubinde 
fubfiftentiam.  jusque  modo  diftum  colle- 
ftarum  in  communi  attributum  fuitfe  Cor- 
pori  Equeftri  eo  tempore,  quo  torneamenta 
feu  Ludi  Equeftres  in  Germania  innotuere, 
fuaque  cepiflent  primordia  i  ftatuente  ita 
Burgermeifter,  in  tr.  &om  tKetcbö  2lDel.  Et 
tunc  perfonas  collectabiles  matriculae  illius 
temporis  ufitatae  incertae  fuiflent ,  minime 
vero  bona,  quod  nunc  Ordini  Equeftri  ufü 

v  venire 

* 
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venire  notorinm  eft.  Knipfchild.  /.  c.  L.  III. 
c.  VI  II*  n.  i6i.  163.  fqq.  In  focietate  no- 
men  trahens  t>om  (gt.  Georgen  $anner ,  or- 
dinatio  de  colleftis  ita  ferebatur;  ut  quilibet 
quicquam  ad  conüftentiam  eo  certiorem 
ejusdem  unionis  ,  fub  fpecie  contributioois 
feu  colleftarum  conferret ,   Datt  de  Pace 

PubL  f.  II  >•  XII.  p.  320.  jf.  ibi :  Sßdr 
auch  <gad)  /  ob  unfer  $W  gefcüen  einer  oDer  met)t 
an  rer  «ejafjlung  Der  ©teuren  #  $  0  fäumig 

tvdre»  JC.  it.  p.  361.  ibidem*  . 

§.  x. 

Haftenus  ergo  ex  bifce  dedu&is  ultro 
fequitur,  praedia  allodialia  Nobilium  &  prae- 
ter ea  prorfus  immunia  fuifle,  haec  enim  li- 
bertas  ea  eft,  &  exeratio,  quae  nuac  tanta 
gloria  &  praeeminentia  confpicua  eft,  quae- 
que  virtute  bellica  non  fine  magna  laude 
comparabatur.    Klock.  de  Cuntrtbution.  C. 
XI K  Se&.  I.  n>  49.    Carpzov.  de  Lege  re- 
gia Germ.  C.  III  Sect.  12.  n.  13.    Si  enim 
Imperatores  Rom.  Indiftionem,  öfter  e  ncit 
9\6mcr»  3^0  /  Statibus  lmperii  notificabant, 
Nobiies  lmperii  iiberi,  utpote  Minifteriales 
regui,  perfonaliter  fervitia  praeftabant,  hac 
ratione,  utillum,  cui  feudum  lmperii  im- 
mediatum  erat,  Imperatorem  comitari  de- 
ceret,  illi  vero,  qui  Vafallus  forte  alicujus  i 
Principis,  quod  tarnen  rarius  exiftebat,  Do- 
minum fuum  Direftum  in  hujusmodi  expe- 

ditioue 
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ditiöne  fequi ,  aut  pro  reluitione  obligationis 
hu  jus  Vafalliticae  dimidium  feudi  fru&uura 
erat  carendurii  Conftit.  Friderici  in  2.  feud* 
SS.  Jf.  >•  Spec>  Suev*  P.  IL  C.  VI  IL 
(SäcftffCt)  JanD  *  DJec&t  C  IV.  Qu*  vero 
caufa  fübfit,  numerum  feudorutn  Nobilium 
accreviflfe,  allodia  vero  mira  cepiflTe  decre- 
menta  >  id  aeque  Hiftoricofum  turba  anti* 

3uiorum  feculorum  probata  fide,  &diftinfte 
ocent,  ac  praefumtio  &  opinio  principum 
feudalis  Juris  Doftorum  eo  fe  extendit  noa 
fine  fundamento.  Everhardi  FoL  L  Cotifl 
4g.  Rofenthah  C  //.  ConcL  24.  num.  /. 
Knichen*  de  vefi.  pafl.  p,  /*  c.  3.  n%  269% 

Befold.  tbef.Pr.  voc  aufgetraflen&bn/  Spei-  > 

del.  fub  eod.  voc+  Struv.  Synu  F.  c\  VIL 
Jf.  10.  n.  2.  Injuria  enim  temporis  erat 
potiflimum  argumentum  fuadens  %  deinde 
nimia  feculi  illiuspietasacceflk,  ficque  prio- 
res fecuritatem  fibi  parabant  >  pofteriores 
vero  ineffabiii  mentis  requie  obleftabantur*  * 
fi  fe  DEO  vel  fanftis  exhibebant  tarn  muni* 
ficos,  alios  vero  alliciebat  neceflitas  quae*. 
dam ,  Ratione  Status  commoti ,  talem  rerum 
fufcipiebant  mutationem.  Propterea  hödie 
infigriis  Doftorum  cumulus  ftat  pro  prae-  , 
fumtione  feudorum  oblatorum  contra  data*. 
Quod  me  attinet  ♦  de  Feudis  Nobilium  im-* 
toediatorum  ediflerendi  animüs  eft>  cäeteria 
fepofitis  t  &  hoc  modo  non  aliter  pofTum  # 
quin  in  eorum  eam  fententiam  ,  quorunv 
doftrina  fuperius  jam  placuit.    Ex  quibuü 
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quosdam  recenfere  lubet ,  queis  prior  arri-p 
oct  fententia,  ita  Befold.  in  Tbef.  Pr.  voc. 
Stitterfcfcafr ,  Rofenthal.  de  feudis  C.  24. 
C  2  f.  Cond.  7<?»  n.  70.    Rhetius  de  feudis 
oblat.  Ct.  n.  2.    Thomas,  de  feud.  oblat* 

{.  I.  tb.  IL    Euben.  Elecla  feud.   C.  12. 
.y  ncker .  de  grav.  extrajud.  feud.  c.  V.  Se&. 
/,  n.  7.   Hertius  de  feud.  oll. 

$.  XL 

Laudatus  quoque  Rofenthal.  Cap. 

XXIV.  &  XXV.  Cond  7g.  7J>.  ferioaffir- 
ma t ,  &  io vicem  teftimonii  adfert ,  fe  ipfum 

'  innumeram  Inveftiturae  literarum  copiam 
perfpexiffe ,  ex  quibus  fatis  fuperque  patue- 
rit,  Nobiles  im  media  tos  ante  an  nos  dem  um 
ducentos,  vel  antea  circiter  vel  poft ,  (quam 
computationem  ad  tempus ,  quo  vixit ,  re- 
putare  voluit; )  plurima  fua  bona  in  finum 
jtotentjorum  feudi  lege  contulifle  f  quin  imo 
ldem  argumentis  fuis  confirmavit  Facultas 
Tubingenfis  Jurid.  apud  Befoldum  /.  c.  Con* 
fit.  Marpurgenf.  Confil.  63*  Vol.  4.  nee  mi- 

r  nus  propugnat  eandem  fententiam  llluftr. 
Coccejus  in  tr.  Juris publ.  C.  9.  Jf.  4f.  ibi: 
Provincias  ad  Rheni  Traftura  Sueviae  & 
Franciae  per  excellentiam  diftas  fuiffe  Impe- 
rii  Provincias ,  in  quibus  Nobiles  ibi  conti- 
dentes  ,  ceu  regni  Minifteriales  immediate 
imperio  praeftitiffe  fervitia  &  eodem  modo 
praedia  immediate  obtinuiffe. 

§.  XII. 


4 
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§.  XII. 

/ 

I 

Ex  hifce  ergo  deduftis  claro  clarius 
apparet,  ab  antiquiffimis  temporis  in  remu- 
nerationemNobiles  tetlere  ditiones  fuas,  & 
oblato  licet  feudo  jus  colleftandi  eos  neque 
transferre  velle,  nec  potuifle*  nec  Domi- 
num  quendam  direftum  praedii  Nobilis  in 
feudum  oblati,  absque  injuftitiae  nota  tale 
unquam  de  jure  praetendere*  Nobiles  enim 
allodialia  fua  a  Principe  recognofcere  folent,  i 
quod  velint  abundantiori  cautela  Tibi  provi- 
dere  Gylmanm  Symphor*  Tom*  I  P>  L  Htm 
p.  300.  addatur  Knichea.  de  Jure  fern 
C  L  n.  2*6*  Matthaei  Stephanä  L.  Ii  de 
Juri$di&>  P>  I.  C\  VIL  n.  #77.  Deinde 
fuperius  ad  ocülum  demonftratum  fuit»  No« 
,  biles  jam  ante  confuetudinem  allodia  offer« 
rendi  in  feuda*  ex  ufu  &  obfervantia  gavi* 
fos  fuifle  in  praediis  Equeftribus  Coüeftaruttt 
fpecialiuui  Der  &orf  #  Q5ec(ften  oDer  $E>orf* 
©teuren  regalL  %.  Ad  haec  fi  vel  aliqüis  e 
Nobilibüs  immediatis  tentaflet  jus  colleftan- 
di generale,  quod  refervatum  Imperatoris 
fuit ,  quodque  poftrejiwm ,  uti  di&um  ,  in 
Complexu  ad  univerfum  ordinetti  pertftuit, 
Äd  Dominum  direftum  transferre,  exfhrgit 
fexinde  quaeftio,  qüo  juris  tituld  id  valide 
lieri  pötuiflfet?  Cum  contra  akioma  :  Quod  , 
quis  ipfe  non  habet ,  ad  alium  transferre 
j  tooö  poteft,  nullit«  proceflifiet  &  jus  quae* 
litum  CoYpoirifc  ititervertöre  ftudäns  ,  türpi* 
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ter  &  blatte  eg^Tet.  Nec  mrnns  ante» 
de^tia  ^rotant,  Pnncrrve^  Tel  Status  Inape« 
lü  nuiiuin,  ni  probeat  ceiTüiE,  tos  coüecta- 
rem  IQ  dkionibus  ad  Fi: cum  Reg; um  perti* 
nennDUS,  Xoiwiitaä  vero  oö  £emäa  beUia 
€once\\iS  ,  unqaam  hacMjide,  nec  nunc ha- 
bere poflc.  Rrftat,  ut  jus  Ora;oi  Equeftri 
bo viter  qusefitum ,  nuiicKjue  tempore  ob  ra- 
lidi^roos  rimios  evertendum .  exDonamas. 
quod  nunc 


Caput    IL  - 

De  fufidamentis  coüeB.  Juris  Odm 
Equeßri  competentis. 

SUMMARIA- 

§.  1.  Docet  fundamenta  I.)  Ordbt.  Ltpteßf. 
immed.  habere  jus  bocct  ex  refervato  Jmp. 
cejpK    §.  2.  Continuat  maf triam  adi** 
ihm.     §.  3.  Aüegat  fandament*  IL) 
Privileg,  nempe  Cafarea  dcfuper  coacejfi* 
§.  4.  Continuat.  Privtle^zor.     %*  5* 
Exbibet  Obfervantiam  dzc/or.  Privileg, 
uon  interruptam.    §.  6.    Adductt  pru 
tnarium  bujus  juris  c  onceffi  Privilegium 
Leopoldt  L    §.  ,7.  Fundament.  III.) 
rw         ex  Inßtum.  Pac.    §.  8- 
tnenta  potior a  juris  ex  die}.  Jnjtrum.  nt* 
fnorat    $.  9.  Effert  fundam.  IV.)  » 
Capitulau  Q*far.     §.  xo.  Conttnuat 
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Tnatertatn  fubßratam.  §.  Ii.  Fundam* 
V* )  ex  paElis  Corporis  &  Membrorum 
int  er  fe  tnvtcem  initorum.  §*  12  Fun* 
c  dam.  VI.)  ponit  itt  Interejfe  Cafareo 
prajudicium  patientt.  §.  13.  Fmdam* 
3  VII.  )  ex  Confuetudine  &  ob/erva/itia  aU 
3  kg*  §•  !4>  Fundam.  VIII.)  jus  qua fi- 
3  tum  nunquam  tolkndum.  §.  15.  r» 
1  Exemtionis  exponit.  §,  16.  Propoßta 
1  continuantur*  §.  17.  Remedta  juris 
1  prajudicin  exbibtt.  %  18*  Pahr  fum* 
morum  trtbumttum  äevißonum.  §.  19. 
1  Confilium  füppeditatur  eximendo  Je  felici 
rerum  fuarum  progrejßu.    §.  20. 

adverfariorum  obmot*  refeHautur* 
•  21.    £tf<&0*  matena  occupatus  eß* 
.  22.  Continuatio  refutationis  eorum* 
23.  Conclußo  mius  difler talionis  *\ 


Haftenus  juris  colle&andi  facie'm  ex  anti- 
quiflimis  feculis  delineavimus.  Jura 
autem  noviter  Nobilitati  Imperii  Hberae  quae- 
fita  eo  clarius  praefulgent.  Potiffimum  vero 
argumentum  iliud  certe  efle  poteft ,  quod 
diftum  Regale  colle&arum  ex  fuprema  Ira- 
perator  um  cefßone  ad  eas  per  vener  it :  quem« 
admodum  proftat  teftimonium  Auguft.  Imp. 
Leopold,  glor.  mem.  in  Priv.  de  anno  1688' 
ibi:  2)te w7iitterfd>QftÖct)e  Privilegia ,  (ex 
quibus  primas  tenet  colleftationis. )  Q)ott 

$8b  §  &et 
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ber  Äafferfidjen  Supremitdf ,  of*  ben  cinfcj  unt) 
ewiaen  \3runnquell  aller  [urisdiftionalien  unb 
Regalien  mit  £>arfejun#  V  rbeö  unb  ^(ufg  tu 
»orten  2C.  &  binc  nullum  reflat  dubium, 
quin  refervatum  hoc  Caefaris  confpieuum, 
ad  Corpus  Equeftre  firmiter  f  &  optimo  ju- 
ris titulo  redire  potuerit  &  quoque  redierit* 
Ex  do&rina  enim  peritifömorum  Juris  publi- 
ci  Doäorum  patet ;  i. )  Colleftarum  gene- 
ralium  indicendi  poteftatem  efle  refervatum 
folius  Imperatoris.    Aruraaeus  J*  Vol. 
IL  dtfe.       /.  41 ,   Gail  L.  II,  QbJ* 
Modeft  Piftor,  Con/l  4.  n%  t.  foL  1*  quem«* 
admodum  &  porro  teftantur  Receff  Imp.  de 
aun,  1544,  §  Unb  »tetoobl  ic.  &  §.  2Bo 
abcrjc  de  an,  1576.  §,  2Bertert      It  §. 
Unb  naebbem  &  haecce  vero  colleftationis 
fpecies  omnino  noa  confundenda  eil  cum 
fpeciali ,   ü ve  provinciali  colleftandi  jure % 
quippe  cur  prior  prorfus  nihil  praejudicat, 
aut  circa  eam  verfatur,   Klock.  dt  Contri* 
bat.  conet.  7,  hinc  optirae  roonet  citat.  Au- 
tor, bene  attendendam  efle  diftinftionena 
inter  Superioritatem  &  Jurisdiftionera  pro-* 
prie  fle  dittam,    Minime  euim  negaadura 
eflet,  Colieftas  Imperii  efle  refervatum  fo* 
lius  Imperatoris  ac  Imperii,  Autotttatt fpe+  I 
fiati ,  non  virtute  regalium ,  quia  onanis  Im* 
perii  Status ,  j ura  imperii  exereeos  pro  ne» 
ceflitate  occurrente  fubditos  fuos  collefrandi 
poteftatem  habeat,  extantibus  fubditis  im* 
ponant m  atque  ab  iis  exigantur.    Quod  igi- 
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tur  Status  Imperii,  Ele&ores  Principe*  &c> 
&c  cum  territorio  licet  inveftiti,  Colleftas. 
generales  ,  quarum  Jurisdiftio  foli  lmpera- 
tori  refervata  imponere  nequeant,  &  coU 
le&ae  fpeciales  feu  Provinciales  pro  fpecifr 
regalium  fummorum,  neutiquam  pro  part? 
Jurisdiftionis  fint  habend«  lau  iL  Klock. 
loc.  cit.  C.  III.  n.  134.    Qua  cum  opinione 
confentit  Si  X.  tin  de  kegalibus  L.  II.  C. 
XI K  n.  $2.  ibi :  ColleBce  qua  non  funt  Im* 
peritj  fei  fpeciales  %f  Provinciales,  vigore 
jure  regalium  >  jure  quodam  proprio  exer* 
centur  ac  in  imponendis  bujusmodi  colleflis, 
Caßrea  autoritate  non  indigent  Status. 

Ex  quibus  itaque  prono  fequitur  alveo* 
tnagnam  dari  differentiam  inter  Colleftas. 
generales  &  fpeciales,,  fiquidem  de  prioribus 
tantum  nobis  hic  fit  fermo  >  quaeque  ceu  re- 
fervatum  Imperatoris  ex  haftenus  probatis^ 
in  dubium  Ordini  Equeftri  immediato  ab  Im- 
eratoribusconcreditumfdt,  fecundum  ver- 
a  jam  alleg  Privil.  Leopoldini :    2luct)  t>te 

©teure  unD  €Ret§baf>rf eit ,  ml<t)*6  tw'e  bcp  Dm 

(StdnDitl  Deö  ditiü)*  ex  Imperatorio  jure  ceffd 
ein  verum  furrogatum  be*  flemeinen  ^fetlf 
ntgeJ  f  unb  ein  onus  reale  perpetuum  ,  ret 
ferne!  affe&ae  femper  inhaerens  fft  :c.  :r* 
quodque  ab  aliquibus  jam  feculis  ita  exer- 
cuit,  non  a*litgr  quam  id  [us  tenen*  qpaefi- 

25b  4  tun* 
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tum  Status  Imperii ,  Seculo  enim  XV  »ri 
huc  per  Deputatos  colleftas  hujus  generis 
Imperatores  exigere,  poftmodum  vero  i„f 
fubcolleftandi  fubditos,  quafi  per  raodum 
Executioms  conceflere.  Ertel.  ObFmX 
Ä JH.  p.  a*  Meichsner,  Tom.  \\  7  ,j)L 
cif.     »,        Myl,  «4  Ehrenbach  V 

le,  neccredibileeft,  Imperatoriam  MafX 
tem  concefluram  effe,  adverfariorum  cona- 
tus  quicquam  ns  eflTe  derogaturos     -  >  c"iA 
meridiano  clarius  id  apparet ,  ac  eViden?« 
hquefcn    nullo  unquam  tempore  Statum 
quendam  Impeni  vel  minimum  Juris  acqu™ 
fivifle  Abi  m  fummo  Nobjlitati  Imperii  «Sfo 
refervatolmperatorio,  quodaflerere,  quem! 
vis  erubefcentem  reddat.     a.  )  Ob&vSL 
bene  eadem  difti„ftioDe>  faciüiL  alia^a  ot 
adverfarus  obmota  diluuntur ,  exmdeaue 
corruunt  conclufiones  tarn  falfo  innbS Ä 
cipio,  cujus  generis  efle  poteft  argumentum 

diaionis  &  ratione  ejusdem  imponantur?Tn 

S^-A-dam  V?°  pr3ediis  cefl^  omnino  ji? 
nsdiftwnem  Corporis  Equeftris,  hin  ceffa- 

°  '  fd,ft,nftione  colleftarum  bene 

S;  eaxbit;uperiüs  ad«*  »  * 

§.  in. 

VaJidiffimum  vero  fulcrum  hu,as  jurig^. 
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•Privilegia  Imperatorum  variorum  ,  ex  ple- 
nitudine  poteftatis  ,  autoritateque  Caefarea 
concefla ,  merito  dicuntur.  Eodem  enirn 
funt  valore  ,  ratione  fummi  Autoris  &  au- ' 
toritate,  ut  de  his  dubitare  facrilegii  inftar 
fit.  /.  /,  C.  de  diverf.  Refcript.  Primum 
horum  conceflit  Maximilianus  II.  ao.  1566. 
cujus  tenor  ita  fe  habet :    Unb  Darum  mit 

»oblbebacbtem  ^Olufb,  guten  ?Xofb  unb  recbfen 
Riffen  /  ftatuirct  /  ßc fe*t  unb  georbnet ,  unb 
ibnen,  gemeiner  QiirtcrfcH'f  /  bi:fe  befonbcre 
©nabe  getpan , '  unb  ßrewbeif  g«ö« ben ,  ftatui- 
ren,  fejen,  orbnen,  tbun  unb  geben  ihnen  aud) 
bernad)  be|Iimmte  ©nab  unb  ßrcnbelf /  ollets  oo« 
9J6m.  Äaiferli&er  9J?acbt  /  roiflientficb  unb  in 
5?rafft  biefetf  Briefe ,  affO/  unb  Dafj  nun  bin« 
fübro  alle  unb  /ebe  gemeiner  üiirterfcftaft  jugeV 
hörige  2!belicne  <Stj  unb  ©utber  für  ein  Cor- 
pus geachtet  unb  gehalten  werben  /  unb  ba  (id) 
Fünftig  jutragen ,  unb  etliche  ihre  ©fitber  rauf» 
fen ,  ober  auf  anbere  SDßfife  alienirr  ,  unb  in 
anbere  bober  unb  niebern  ©tanbetf  ^)dnbe  fom< 
men  würben ,  bie  »on  Sllferö  ber  unb  jejt  brauf 
flebenbe  Contribution ,  Sfnfag  /  9D?itleiben  unD 
?Sefcbtt>erungen  fünfzig  bin  oueb  barauf  bleiben* 
unb  fo  oft  etf  Die  0?otbburft  erforbett/  Daoon 
,  erlegt  unb  entrichtet  werben  [ollen  ,  ungeachtet 
unb  unongefeben/  ob  unb  wie  fofc&e  9)erfonen, 
bie  Dergleichen  ©ötber  an  fid)  bringen,  fonft  an* 
Derer  ihrer  ©ütber  halben  privilegirt  unb  be< 
fre»t  fepn  mögen,  Lünig.  im  9\eicb$,  Archiv 
'Pari*  Special.  Qontin.  III.  p.  5 3. 
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§.  IV. 

Licet  vero  tenor  hujus  Privilegii  ma- 
ximi  fit  ponderis,  ac  de  voluntate  Sumrai 
Privilegiantis  enixa  fatis  teftetur,  nihilomi- 
nus  tarnen  Succeflbr  in  Imperto  ,  Rudol- 


C  1 

1 

HU 

adduftum  hoc 
Privileg,  confirmavit ,  fed  ad  hsec  ,  modo 
laudatas  litt  ras  Caefareas,  eo  clementiföme 
auxit ,  ut  liic  paffes  concerneus  merito  in- 
feratur;    £>a§  *üe  unö  jebe  Dicicbtf  <  ©fdnbe 
t>on  allen  ©ütern ,  fo  fte  bereit*  innbaben ,  ober 
noch  befommci»  mocjtcn .  welch«  w>r  Der  £titt 
iü  Jxr  freoen  Di'id)*  Siifferfdvpf.  in  ©ebroaben, 
mir  bei  Contributioa  bertretten  trorbeit,  nun« 
mebro  je  unb  all  iiÖea  auf  ber  9iif  terfebaff 
9iuefd>reiben,  ihren  wrorbnetn  gruben*  $M» 
fiern  Die  ©feuern  lieffern  tajfen  foüen  ,  obn  ei» 
nißc  äujjtorbt ,  au±  ebne  UnterfdNeb  ber 
tber ,  fite  $W  ^hn  ober  £igen  /  geiftfid)  ober 
Wcltlicb  W>n  Herren  *  ©f  anb ,  ober  allein  föltd)* 
u  qeauine  ©üter/  fie  werben  oletcb  burdt)  anbere 
©!dnbe  erFauff ,  ober  fbnfren  überfornmeiw  bit 
£ebn  fallen  cAi  apert  beim ,  otxr  werben  tet* 
Wurft,  t$  fep  auf  voat  SÖeife  e$  immer  wolle* 
Monendum  vero  hoc  loco,  ne  quis  cogitet, 
Privilegium  modo  recenfitum  Ordini  Eque- 
ftri  immediato  per  Sueviam  modo  proprium 
effe ,  ita  eaim  coocludens  ,  er roneam  fane 
fo veret  fententiam ,  quae  nullatenus  confi- 
fteie  poffet,    Ponamus  enim  coeteroquin 

nul- 
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nullibi  fpecifice  eo  Lfyeram  Imperii  Nobili- 
tatem  ad  Rhenum  vel  in  Franconia  efle  pri- 
vilegiatam  ,  hoc  non  ohftante  ,  eadem  fa- 
cultate  &  libertate  frui  ftatuendum  eft  ,  ac 
Suevica  in  literis  Caefareis  exprefla,  &  i<| 

i  quidem  rem  accuratius  perpendenti  eo  faci- 
lius  cognitum  ac  perfpeftum  fefe  exhibeWk, 
cum  verba  colle&iva  Gemeine  ?Htfferfcftflften  $ 

i  neceflario  coeteros  ordines  in  complexu  de* 
fignatos  efle,  inteliigi  debeant,  &  (ic  re&e 
defurai ,  quod  ex  Privilegio  Nobilitati  Sue- 
vicse  concefib  interpretatio  extenfiveadalios 
Ordines  fit  facienda,  nec  facul rate  ac  jure 
reliquorum  ampUus  dubitari  poflit 

Sollicitudo  vero  &  cura  feria  Impera- 
torum,  omnem  qui  forfan  exfurgere  poflit 
fcrupulus,  nobis  adimunt ,  cum  adfint  fura- 
ma  Caefarum  teftiraonia'Privilegiaque,  quae 
partim  nobis  tra&andareliquamanent,  par«; 
tim  modo  eorum  breviter  tarnen  fiat  men- 
tio.  Nobilitatem  liberam  Imperii  in  Fran- 
conia fuifle  comprehenfam  in  eodem  Colie- 
öat  Privilegio,  nec  ipfi  hujusmodi  liberta- 
tes  defuifle,  omni  exceptioue  major  teftia 
eft  Confenfus  &  Mandatum  Imper.  Ferdi- 
»andi  Iii.  d,  d.  Prag.  d.  ?a.  Aug.  165a, 
cujus  verba  fic  funt  fonantia  :   2ßir  Rubi* 

BönD  Der  HI.  -  •  •  -  befcnnen  offmtlicfo  mit 
tytjm  i&ief t  uab  tfeun  funi>  aftirokMfltft .  » 
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ba£  Und  Unfere  tmb  De«  Üftfc&a  fretje  Wtteu 
fchafr ,  oflfr  6  Ort  in  ftranfen ,  burd)  ibreti 
an  Unfern  Äaiferlicben  £or  anttefenben  ©efanN 
ten  in  Untertbäntgfcit  flagenb  oor  »  unb  antritt* 
gen  faffen ;  öbroobfen  ber  Vernunft  unb  bec 
<gdb|)  'Äafeit  aud)  aüer  33Slfer  -  Diesten 
unb  ©ewobnbeifen  flemä(? ,  aucr)  bep  obgebad)* 
ter  Dicichö » Üvtttcrfcbafr  in  ^renfen  /  foroobi  alt 
in  (Scbtvaben  >  unb  am  CKbeinftrobm ,  in  utv 
fiirDenf  lieben  £erbrin  ,en  unb  ©ebraueb  fcp  zc» 
hierum  ift  unfer  crnfUkbcr  Q3efebl  hiermit ,  ba§ 
alle  unD  rebe  $ttitalie*er  mehr  ermelbter  frener 
Steide  *  tüitttt fdbaft  in  granf en  /  twe  audb  bf« 
Qnbaber  ber  SSbelithen  ©fiter  obne  Unterfd>iet> 
ber  ©ufer»  bar»on  bie  Anlagen  ju  entrichten/ 
biefeibe  fepn  fcbn  ober  ©aen  x.  x.  perpetua 
viridique  floruifie  hanc  difpofitionera  obfer- 
vantia ,  innumera  Maxidata  &  Decreta  Cae- 
sarea fatis  fuperque  corroborant,  quorura 
nuroero  &  inferius  §.  19.  allata  varia  prae« 
judicia  hujusmodi  Mandatorum  ,  merito 
acceni'entur.  ~> 

§.  VI. 

/ 

Quod  omne  fert  punftum ,  Privilegium 
fane  Leopoldi  glor.  memor.  de  dato  $8ietl 
1688.  effepotelt,  hujus  enim  merita  ea  funt 
magnitudine ,  ut  fpeeimen  finguJaris  pro- 
penfionis  &  gratiae  C»fareaß  erga  fldeliffi» 
mam  Uberam  lmperii  Nobilitatem  praeftare 
p  offint,  quem  vis  quoque  de  hac  propterea 

cer^ 

...  \ 
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certiorem  reddant.  Oper«  hinc  pretium 
eft,  claufulas  confideratu  dignas,  inibique 
occurentes  fingulari  ftudio  expendere.  In 
hoc  enim  obviam  itur  variis  Adverfariorum 
libertatisque  Nobilium  invidiofis  quibuslibet 
Exceptionibus,  ita  ut  contra  id  amplius  in- 
furgere  non  valeant ,  cum  veritati ,  fumma 
autoritate  Caesarea  copfirmatae,  obftrepere 
ne  audeant.  Praeprimis  vero,  ex  hoc  pror- 
fus  interiit  tutiflimum  ipforum  refugium,  , 
exceptio  nempe  fub-  &  obreptionis,  prorfug 
enim  alia  caufa,  aliusque  melioris  conditio« 
nis  titulusinilloaperitur,  inverbis:  ©leid)* 
wie  nun  fejtgemeiDter  d\tid)£  *  diittttfcbaft ,  fo 
tt>o5I  um  untf,  altf  unfer  #!orn)ürDtg|k  $8010 
fahren  im  Dickt)  1  unfer  €r$*£auf? ,  unD  Da* 
gemeine  ilßefen,  erworbene  ftattlicfce  Merita, 
unD  mit  freprotUffler  ©arfejung  ®uf ö  unD  3Muw, 
»ornemltd)  bet)  Denen  oorflemefenem  aud>  nod)  . 
ttdl>renDem dürfen ^5trieg  ermiefene  treue  &iw* 
fle  in  fy(btut)%  jieben  JC.  Et  hoc  modo  omni- 
bus  cavillationibus  finis  impofitus  eft,  re  fic  ! 
ipfa  loquente,  Merito  ergo  dignum  eft  en- 
comio ,  quod  de  eo  praedicat  ErteL  L  all.  p. 
ji.  Tale  Privilegium  fonne  man  mit  Qmmb 
Der  Sßabrbeit  De*  2lDe($  £ Uinob ,  £>en  &b* 
©c&aj  Der  3Wd)$  *  NobUJß ,  unD  Die  unberoeg* 
Iicf)e@runD*(gäu(e  aller  anDern  grei)f>etfen  n*n> 

nen.    Porro  non  magna  opus  eft  probatio« 
ne,  quod&plurimi  J Ctorum  aflerunt,  Pri- 
vilegia  talia  naturam  induere  contraftus,  • 
hinc  non  poffe  revocari  aut  mutari.,  Ro- 
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land  a  Valle  Conß  13.  num.  27.  VuTtej, 
Confi/.  ;p.  n.  126.    Reinking,  de  Regimink 
See.  Gr*  Ecclcf.  L.  II.  Qltff.  2.  C.     *?•  2  t. 
Menoch.  Cunf.  toy  n.  14.    Cum  ipfiflima 
voluntas  Imperatoris  eo  redeat,  in  verbis: 
?jlfo  and)  aüe  feiere  Privilegia ,  utpote  mere 
realia ,  tarn  in  gratitudinem  meritorum  ca- 
ftrenfiam  collata  *  tarn  titulo  onerofo  per 
viam  contraftus ,  &  invicem  pafti  perpetui 
acquifita,  ade«  tbretf  3miba(r6/  unD  mit  @n# 
Derlei  bunq  Der  Clauful»  derogatori»  in  priori 
forma  auf  ewa  unö  unwfDerrufJiefr  jü  fubfifti- 
ten.    Nec  talia  Privilegia,  per  modum  con- 
traftus  concefla,  nequidero  ex  plenitudine 
poteftatis  revocari  polfunt,  C.  I.  X.  de  pro- 
bat.   Cravetta  Conßi  $69.  Cothmaonus 
Qonf.  /7*  n.  f2.    Klock.  de  Contri/mt.  c. 
16.  Se&.  I.  n.  itf.    Manlius  de  Hom*igio 
tit.  9.  n.  roy.    Nec  huic  Privilegio  d  fum- 
mo  Imperii  Jmperante,  motu  proprio,  & 
quomodo  fe  habent  claufulae  hujusmodi 
magn«  virtutis  infertae  ,   unquam  ob/fare 
polüt,  vel  objici  fub-  &  obreptionis  excep* 
tio  f  id  fequentium  JCtorum  opinio  firmat 
Pruckmannus  fW  L  QonßL  49.  n. 
Schraderus  dt  fettd.  Cot)f.  46.  n.  24.  VoL 
IL  VultejuS  Conf.  46,  n.  /od.  vol.  4.  R«* 
land.  a  Valle  Conf.  3.  num.  12p. 

§.  Vit 

Imperatoris  quoque  6t  taaperii  ihtem 

«ffe. 
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efle  ,  ut  fuum  cuique ,  fecundum  juftitiae 
duftum  attribuatur ,  nec  quoque  de  Juribus 
Ordinis  Equeftris  aliquid  detrahendum  effe, 
ex  San&ione  illa  Pragmatica ,  Inftrumen- 
tum  puta  Paris  Weftphalicae,  fatis  cogno- 
fcere  licet  Quemadmodum  vero  laudatam 
Imperii  legem  eamque  ftmdamentalem  ma- 
xime  confervationem  jurium  Imperii  Sta-* 
tuum  refpexifle ,  palam  eft,  ita  non  minus 
affirmandum  eft,  licet  fub  hoe  nomine  No- 
bilitas  Imperii  nunc  quidem  non  veniat ,  fpe- 
cificam  tarnen  ijlius  denominationem  in  art. 
10.  Jf.  /<?.  vel  idem  jus  cum  Statibusattri- 
buifle  huic  commune,  verba  funt  clariflima: 
Libera  &  immediata  Imperii  Nobilitas  om- 
niaque  ejus  membra  una  cum  fubditis  fuis  * 
feudalibus  &  allodialibus,  idem  jus  bobetint* 
quod  fupra  diüts  Etettoribus  >  Principihus 
Statibus  competit ,  nec  in  iis  fub  quocunque 
praetextu  turbentur,  turbati  vero  in  inte-  \ 
grum  reftituantur.  Item  in  articulo  tarn  in  v 
univerfalibus  ,  ibi  :  iisque  rata  intada 
maneant  regfllia  &c.  Nec  admodum  id 
ftringit  dubium,  Civitatibus  imperialibus  id  / 
juris  in  alleg.  artic.  competere*  nec  ad  alios 
de  jure  fit  extendendum.  Aft  ex  praealle- 
gato  art.  io.  jf.  cit.  refolutio  facile  fefe 
offert,  cum  enim  idem  jus  competere  di- 
ftum  quod  &  Nobilitas  Imperii  habere  de- 
beat,  non  dubitandum  amplius,  &  hancce 
difpofitionem  per  ihterpretationem  extenfi- 
vam  applicari  illi,  neque  obmotum  tale  1. 

ex 
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ex  minima  parte  nos  amplius  offendere.  Be- 
foldi  Confi  2 py.  Deckhern  Cortfult.  fovenfi 
L.  I.  r.  44.  «.7. 

§.  VIII.  ■ 

Cum  itaque  jifc  illud  colle&andi  inve« 
teratum  aeque,  ac  noviter  ex  alleg.  Confti* 
tut  Inpperatoris  ac  Imperii  ita  fuerit  fubni- 
xum  ,  ut  fane  mirum  fit ,  quenquam  illud 
amplius  in  dubiurn  vocaturum :  Cogitan- 
dum  enim  eflet,  cum  omnes  in  id  ad  vertane 
vires  fuas,  ut  viridicolatur  obfervantia  fun* 
damentalis  Ula  lex  >  quoniam  ex  ejusdem 
interitus  L  transgreffionetantum,  &maxima 
Status  Imperii  pernicies  fequeretut  Quem- 
admodum  vero  regulis  naturalis  &  gentium 
juris  maxime  confentaneum  eft  ,  quod  tibi 
vis  fieri  &c.  illos  pudeat  admodum  juri 
quaefito  Mobilität  Imperii  in  illa  fanftione 
tantopere  invidere ,  cum  tarnen  ex  fua  par- 
te inviolabilitatem  fummopere  optent,  nec 
quid  in  contrarium  comrtiodi  Cbi  admittant 
Ad  haec,  pnefumtio  pro  ea  militat,  nihil 
ipfi  in  Inurumentö  illo  fuifiet  addiftum, 
cum  de  hoc  alicui  jus  contradicendi  fuper- 
fuerit,  quod  vero  nec  factum,  nec  de  jure 
unquam  fieri  potuit,  hinc  notorio  ad  ora- 
nium  Statuum  applaufu  jura  Nobilitat  Imp* 
immed.  eatenus  liabilita  funt,  ut  nunquam 
metuenda  fit  diminutio  j  Tota  vero  rei  car* 
do  vejfatur  in  all,  Pae.  Inßmvu  in  eo ,  quod 
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idem  jus  cum  fubditis  NB.  feudalibus  & 
allodialibus  Nobilita ti  liberae  concedatur ,  ut 
Eleftoribus  &  Statibus  Imperii  aliis.  Sta- 
tin vero  in  feudo  fuo  imperii ,  haud  dene- 
gandum  r egale  colle&arum  ,  quemadmo- 
dum  thefis  haecce  fine  omni  contradiftione 
verfatur,  nec  concefluri  erunt,  ut  ipfis  vel 
in  totum  vel  in  tantum  adimatur  ,  absque 
*  enormi  transgreffione  fanftiffimarum  Imperii 
Confti tution u m  ,  fic  neminem  aflerere  argu- 
mentor,  nobilitatem  Imperii  pro  lubitu  aut 
ferente  fic  alicujus  arbitrio ,  pati  nec  refra- 
gari  debere,  cum  tarnen  pateat  fa&i  hujus 
injuria  ejusdemque  juribus  contraria.  De- 
minuto  enim  eollettandi  jure  ,  quod  ipfis 
optimo  jure  tarnen  acceflit,  cui  ufui  pacis 
inftrumenti  illa  formula  :  atque  rata  &  in* 
tatta  mantant  regalm ,  quibus  ulterius  in  eo- 
dem  §.  expreffis  verbis  jus  colleftandi  ad- 
numeratur»   Nihilominus  tarnen  non  defunt 
praejudicia  innumera  f  ubi  quidam  hujus 
praerogativae  obliti ,  quos,  jura  illa  affeftare, 
ac  litibus  profequi  >  haud  taeduit ,  Ted  ftat 
&  ftabit  impofterum  immutata  juris  hujus 
fecundum  tenorem  d.  Art.  10.  ß.  tg.  ob- 
fervantia ,  nec  defuit  occafio ,  caufas  &  in« 
fultus  aliorum  fcuto  hoc  fortiter  avertere  & 
explodere.      ^  ' 

§.  IX. 

- 

Non  minoris  conditionis  fuudamen tum 
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pro  Jure  Colleftandi  Equeftri  in  eo  adfero, 
quod  &  Capitulat.  Imperat.  id  aflerant  fir- 
miffime ,  in  iisdem  eo  quoque  provifum ,  ne 
inter  aha  nec  Ordinis  Equeftris  jura  labefa- 
ftentur.  Quemadmodum  enim  in  Ulis  Le- 
gibus fancitum  fuit ,  ne  cuilibet  injuria  fiat, 
iic  etiam  Nobilitas  imperii  Statibus  hoc  cu- 
rantibus ,  omnino  fecura  fuit  reddita ,  ejus- 
demque  jura  ,  ut  conferventur ,  cuftoditum 
eft.  Capitulatio  Ferdinandi  II.  prima  eft, 
qu«  infigne  in  ejus  commodum  concepta 

legitur  :  ibi ,  /.  30.  &  34.  £)aß  wann  ein 
fK6mifcf>er  Äaifer  einige  ©öter  /  fo  oormabfen 
Dem  Üteid)  mit  ©teuren ,  Jurisdiktion  &c.  Mf 
pflichtet  gewefen  /  erbnwlfe/  ober  auf  anbereSlrt 
ju  kernten  bringen  »firDe  /  er  bem  9fcid)  Da»on 
fein  äieebt ,  ©teuer ,  fcbulbige  ty$iti)t ,  mit 
Darauf  hergebracht,  binbangefejt  aller  präten- 
dieren Exemtion ,  abtfatten  unb  entrichten  noU 
fen.  Nec  aliud  volunt  fubfequentium  Impe- 
ratorum  Capitulationes ,  ficut  teftatur  Leo- 
poldina. C.  J.  ibi :  äßcllen  aud>  Die  obtimif 
telbahre  Dieieb*  *  d(itt erfebaft  in  ihren  Reifen/ 
fXechten  /  ©erecbtiqfeiten  ,  ebne  männig/iebö 
Eintrag  unb  53err)inoerung ,  bleiben  laffen,  unb 
feinen  feiner  Untertanen ,  »on  Det  lftion- 
©teuer  ober  ^ebenbe  eximiren  ober  befreien , 
bod)  jebermdnmglid)  an  feinen  fechten  unfcbdO* 

lieb.  Item  Capttulat.  Josephi  art.  3.  La- 
pttulatio  Carolina  art.  1. :    Sßir  foüetl 

unb  wollen  auch  •  £burfürßen ,  Surften  unb 

Stäuben  ( Mt  unmittelbare  frepe  Dieicb* « SRic» 
f         '  .  terfebaft 


1  » 

• 

Digitized  by  Gc 


Uxfäaft  mit  tltytföhfttn , )  l&re  Regalia  &c. 

&c.  confirmiren.  Securitas  itaque  ex  laud. 
lmperii  Sanftiopibus  acquifita  ,  nullatenus 
ad  preces  alicujus,  vcl  plurium  interverti 
poteft,  cum  nequidem  ex  plenitudine  pote- 
ftatis  Caefareae,  fmeomnium  Statuum  con- 
fenfu  mutari  poflit,  aut  Uli  contra veniri, 
quia  ad  eam  fan&e  obfervandam  Caefarem 
obligat  juramentum  Corporate  Carpz.  dt 
Leg.  Reg.  Germ.C.  L  n<  13.  &f  C.  XI L  n. 
14.  Gylm.  L.  tl.  Deciß  Camera/.  54.  n. 
<f/.  Kumelinus  ad  Auream  bull,  p.  1.  Dis* 
cur/.  3.  Cond,  ij.  in  fin.  Heigius  P,  I. 
fomft.  f.  Quin  imo  Status  lmperii  ipfi  Nö- 
bilitati ,  indulta  Privilegia  aequitati  coogroa 
neminique  praejudiciofa  agnovere,  cum  in 
concipiendis  Cef.  Capitutat.  curam  eo  geffe* 
rint,  ne  fafto  quodam,  vei  fato,  iilis  priva- 
rentur.  Omnium  igitur  lmperii  Civium  in» 
tereft,  ne  alicujus  conatus,  Pafris  folenni- 
bus,  Privilegiisqüe  Equeftribus  contrarius 
ea  faciat  videri  abolita,  aut -minus  valida, 
cum  fic  quoque  jura  fua  &  praercgativae  iilis 
firmatae,  periclitentur. 

:  §-x. 

Ulterius  fequitur  quoque ,  ni  feftum 
contrarium,  vei  pönale,  vel  nuHum,  de- 
clarsretur.  Status  Imperator!  cum  cond)- 
tiones  aliquas  pafto  interventeote  accepta»* 
das  proporuerint ,  nec  tarnen  de  perpetua 
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carum  t)bfer  vatione  meditentur ,  negotium 
illud  nec  fatis  ipfis  fuifle  ferium,  aut  non 
patiantur ,  cujuspiam  jus  in  illis  quaefitum, 
auferri  vel  miaut    Caefari  quoque  reciproce 
ex  patto  tali  jus  quaefitum  acquiritur  p  ne 
quid  fiat  in  contrarium.     Notatu  dignum 
hoc  eft,  aggreflbre«  Privilegiorum  Eque- 
ftrium  ,  fi  vel  coram  Auguttiflimo  ,  fado 
fuo,  ut  annuatur,  petunt,  aut  laefis  fatis« 
fecere  detreftent ,  eo  ipfo  &  fubmiflionis 
Caefareae  Majeftati  debitae ,  magnopere  & 
*      mirando  aufu  in  eo  obiivifci ,  cum  ab  eadem 
aliquid  petant ,  quod  tarnen  concedere  im- 
poHibile  fit,  ialvo  illo  jurejurando,  quo  pa- 
fta  illa  cum  Statibus  funt  firmata ,  quibus 
&  Jura  Equeflria  reperiuntur  inferta.  Nun- 
quam  vero  aftum  contra  religionem  tenden- 
tem,  &  alicujus  jus  quaefitum  ablativumex« 
erceri,  Ordo  Equeftris  tota  perfuadetur» 

§.  XI. 

Magnum  deinde  impedimentum  exem* 
tionis  apparet  ex  varijs  hinc  inde  ex  parte 
corporis  &  membrorum  initis  conventioni- 
bus,  quae  itidem  non  patiuntur,  ut  contra 
ea  hoc  vel  illud  membrum ,  in  prajudic'mm 
totius  Confortü  ex  fuo  arbitrio  agere ,  vel 
utilitatem  fuam  promovere  poffit.  Pafta 
enim  (ervanda ,  nec  temere  unius  voluntatc 
folvi  poffe,  docent  1.  prima  juris  principia. 
in  Orä.  NobiL  öuev.  Monde  rhnga  Mno 
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j  rj<f:  7.  Aug.  difpofitum  legitur,  quae  dein- 
de  ab  Imperatoribus  Ferdinande»  I.  anno 
i  156/.  deinde  <?»»o  //tf<f.  ä  Maximil.  11. 
1  confirmata  fuit :  ißir  wollen  unä  bep  Datum 
|  t>ieö  matriculirten  3ugcb6rungen.£aab  unD  ®  ü*  ' 
fern  Weber  fammentucb  noch  fonberlicb eon  3oro 
Äaiferftcben  #toj<|idt  unb  Der  Äatferltcben  dron, 
i  ntt  mehr  fonbern ,  trennen  nod)  folgen  unfern 
I   freberi  Ritter  *  unb  2lbel » @tanb  unb  £erf om« 
I  snen ,  ju  2lbbtueb  unb  ©cbäblerung  einigen 
1    ©  tan  b  im  Oieid) ,  wie  ber  $?abmen  baben  moct> 
,  <e  /  einverleiben  ober  unterwürfig  machen.  Eo- 

dem  anno  1561.  aliam  difpofitionem  ,  de 
prohibenda  illicita  exemtione  fecere  ,  quae 
quoque  ab  Imperatore  quam  clementitüroe 
non  minus  confirmata  fuit.   Ex  quibus  iu~ 
que  primo  intuitu  cognofeere  eil ,  membro 
„   cuidam  non  licere  praedia  fua  Equeftria  pro 
lubitu  e  corfortio,  quo  vis  modo  diftrahere, 
cum  nimium  exinde  immineat  Ordini  prae- 
Judicium  irreparabile ,  quod  jam  fatis  huic 
aftibus  hujusmodi  perniciofis  infliftum  tue- 
rit,  ut  celeri  praecautione  &  medela  uti, 
.  fumma  nunc  poftulet  neceffitas,  fecund  um 
fequentem  confeflionem  :   £)teroeil  un$  DOC 
SlKerö  eine  grofle  2lnjobI  Dcö  Stbeld  unb  anfefcn* 
lieber  $beil  berfelben  öüfer  endogen ,  wie  beä* 
wegen/  folebeö,  wo  niebt  unter  unä  Sitvebung 
begeben/  je  länger  ie  mebr  gewärtig  fepn  müf* 
fen  1  unb  ledich  allein  bureb  biefen  2öeg »  unfer 
flerciffer,  unb  wfeberbrmgficfoer  gall  (ober  un*  ' 
erfejiicber  Sali  unb  (Schabe)  ((folgen  würbe/ 
1  €  c  3  &ab<tt 

!  '« 
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Gaben  »tr  un*  Dabin  entfcbfoffeii ,  tmb  *etf$* 
cf)en  #  Dag  bfnfübro  ein  jeder/  Derne  feine  frcvt 
unb  2lbelid>e  ©öfer  feil ,  fowel  mit  $119  tinD 
guter  ©clcqenbeit  gefdKben  mafl,  gemeiner  Ditl* 
terfcbaft  ju  £bren  unD  S33ob!faf>rt  ,  befleißen, 
Diefclbe  wieDer  in  M  VlMt  £än&e  fommen  &u 
(äffen ,  oDer  Da  etf  obne  feinen  merFffcften  9?acb* 
tfcert  flicht  flefebefeen  fonmn,  folien  Doct)  We  Den# 
jentgen ,  fo  und  ntd)t  »erroanDt,  anDer*  nid&f / 
Denn  mit  CQorbebalt/  gemeiner  $ttterfdjaft  Dar* 
auf  alt  t  berqebracbf er  Contribution ,  bin^ben 
unb  mtf  auft  roerDen.   Nobilitatem  vero  Im* 
perii  liberum  hujusmodi  Statutum  conficere 
potuifle,  hoc  propterea  omni  caret  dubio. 
Cum  vigore  fuperioritatis  territoriales  com- 
petat  ipfi  jus  ferendi  Leges,  hinc  &  Statu- 
ta, Ediaa,  Ordinationen,  Otitter^  OrDnung, 
Conf.  Mulz.  de  Repraf  MajeJL  Ca  f.  P.  IL  , 
C.  XIX  f.  4.  »«  fo.  fi.    Quae  quoque 
Statuta  condita  eo  magis  ad  unguem  funt 
fervanda,  quoniam  illis  acceflit  confirmatio 
Imperatoria,  nec  fententtam  infummislm« 
perii  dicafteriis  iatam  valide  confiftere  po/fir, 
pofthabitis  loci  cujusdam  Statutis ,  evincit 
MeceJfiJmp.  Auguft.  de  anno  tjjo.  $QC&i 
Dem  a  iä%  vi  cujus  Imperator  promtut  ta  feu- 
tentionando,  ad  Statuta  lodorum  &  confue- 
tadines  accurate  animad vertere ,  &  fecun« 
dum  ea  judicare.    Minoris  quoque  eft  mo- 
inenti  illud  obmotam  ,  cujus  refolutionem 
inferius  expeftamus,  quaA  nulla  procederet 
coaäio  manendi  in  focieta tc  imta  >  fed  para- 
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ta  eft  refponfio  ex  juris  illo  axiomate :  Quod 
ab  initio  fuerit  voluntatis,  cx  poft  fieri  ne* 
ceflitatis,  cum  haec  non  fit  nuda  tantum 
focietas ,  Ted  ita  male  intelligatur.  Abfit 
praeterea  Statutum ,  autoritate  Caefarea  mu- 
nitum ,  vergere  in  praejudicium  tertii  ,  vel 
membri  compacifcentis  t  ut  potius ,  re  peni- 
tius  iafpe&a  ,  commodum  &  gloria  praero* 
gativarum  ordinis  inteadatur  ac  pro  unico 
fervetur  fcopo* 

§.  XIL 

Maximum  quoque  Praejudicium  & 
damnum  patitur  interefle  Caefareum ,  (i 
ejusmodi  exemtiones  illicitae  continuaren- 
tur.  Notifiimum  enim  eft,  non  parum  No«  • 
bilitatem  Imperii  fubfidio  fuo  charitativa  au* 
gere  Cameram  &  FifcumlmperatorisCeleb. 
Köler.  Je  Originety  Progreßu  fubfidii  cba- 
ritativi  *  cum  vero  privatione  juris  colle- 
ftandi  Ordini  fubtrahatur  nervus  rerum  ge- 
rendarum  ,  fafto  plane  nuoquam  juftificabi- 
Ii,  non  fotum  diminuitur  commodum  illius, 
fed  aperte  quoque  CaefarU  f  quod  ex  fubfi* 
dio  infigniori  ejus  Camerae  adflueret :  Quo 
tarnen  eo  clarius  reddam ,  nihil  in  fe  conti- 
nere  banc  thefin  aequitatis  cerebrinae ,  non 
melius  id  peragere  poffum,  quam  fi  ipfifli- 
mas  adduco  Imperatoruro  Confeffiones ,  vid. 
Extr.  Refcrtpti  Rudolph.  II.  apud  Ertei.  in 
Obf.  Equtfr.  R  I.  p.  93*  *W :  äßaiW  tHintl 

€  c  4  We 
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bie  @ac&  an  ibr  felbfi  geregt ,  unb  nf  djt  affetrt 
Der  aanjen  Oiitferfcbaft  unb  Dero  'Wadrtommen, 
font^ern  au4>  Uttö  unO  einem  geben  üiomifften 
tfatfer ,  bocr)  unb  twel  Daran  gelegen ,  baß  Der 
gefrepfe  2lDc(  Ben  alter  33erfaffung  ungefcbmaV 
lerr  aelajfen  unb  erhalten  werbe  (  unb  m  9?orb* 
gäüen  Und/  unb  bem  SXeicb,  fooiel  ftatilicbere 
43ü!re  unb  £anDreid)ung'  tbun  mögen  ;   21 /a 
befehlen  'ißir  ernfllich ,  Dag  Die  2lu*fd)uß  unb 
fXdtbe  Der  Ülitterfcbaft  ßber  onaeDeutete  9ftd»u 
gel  unb  ©ebrecben  genugfam  aegrönbere  (grPuru 
Mauna  eingeben/  unb  welcben  ©tanb  fie  eFfab* 
ren  »  ( Der  fep  aucfc  wer  er  tooOe , )  fo  erwan 
©üter  /  bie  jum  EKtt terfc&aff litten  Corpore  %t* 
&6rig,  beföt,  benfelben,    rafft  »obl*  berge* 
brauten  Äaiferlicben  ^rtoileafen ,  bie  Contri- 
butiones  pro  quota  trafen  ju  Reffen ,  orange* 
fdumt  unb  binbanaefejt  alleaDiefpeeW,  t>ermar> 
nen  unb  anro;ifen.   Colleäionem  plurium  de 
jure  controverfo  hoc ,  ad  Status  emanato- 
rum  Mandatorum ,  Refcriptorum  &  Cromo» 
toriahum  vtde  apud  Da.  de  Lerch.  in  tr.  de 
Ord.  Equeßri  L.  II.  p,  161.  nec  minus  a/Te« 
runt  formalia  in  Refcripto  Leopoldi  ad  ip- 
fum  Corpus  Equeftre  emanatum,  quae  fic 
fe  habent :   2l(tf  rooilen  3foro  tfaiferl.  tötateft. 
biefeU       ffaiferl.  quaß  pteecipuutn  &  refer- 

vatum  f  in  fo  weit  etf  gefränfet  roorben,  nad) 
9W6ali*Peit  roieber  berbe»  }u  bringen ,  unb  irrt 
fön  fr  ige  illaefe  beojubebalf  en ,  femanb  au*  :Dero 
Minifterio  an  alle  angrdnjenbe  <£bur*  Surften 

unb  6ianDe  allcrb&W  abwbm»/  um  in  Sero 
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Vflabmm ,  mt  ba  unb  borf  eftsdit  etilen 
fetm  m6flfe  /  ja  unferfuc&en.   Quod  demum 

efficaxeft,  haec  omnia  corroborandi ,  ac  ea, 
quae  omni  praeterea  carent  dubio,  magis 
confirmandi ,  certe  praeftationes  fub  nomine 
f ubfidior .  charatitativ.  venientia  ,  efficer e 
poflunt ,  in  quibus  contribuendis  nullara 
prorfus  admittit  moram  Ordo  Equeftris ,  ut 
eo  magis  fe  paratiflimos  fideliflimosque  ex« 
hibeant  Caefaris  Vafallos. 

» 

Praeterea  quoque  hoc  jus  colleftandi > 
exeoCorpori  Equeftri  aflerendum  eft,  quod 
ex  diuturna  confuetudine  ,  Quafi-  poiTeffio- 
»e  i  &  Praefcriptione ,  id  optime  acquifierit 
Ex  fupra  diftis  enim  fufficienter  patet ,  ex 
argumentis  probabilibus,  vel  evidenter  pro- 
batis  g  ad  oculum  fuifTe  demonftratum ,  an- 
tiquis  etiam  temporibus  f  Nobilitatem  Im- 
perü  gavifam  fuifle  jure  Colleftarura  in  prae- 
diis  Corpori  ejus  adfcriptis ,  quibus  nunc 
accedunt  teftata  diverforum  Imperatorum  in 
eo ,  Dlettetl    i r  benn  nicht  für  unjie mlicb  ad)* 
-  teil/  Dag  bie  öufcr/  fo  t>on  %Utt  her  mit  ße* 
meiner  Üiitferfcboft  contribuiret  /  Fflnftiglicfr, 
in  foleber  Contribution  unb  95? ir leiben  bleibet!/ 
wie  aud)  gemeine  OittterfcMt  unb  2ibel  (U 
©djnoaben ,  ntd>t  adein  bei;  tyren  alten  £erfom* 
wen  /  SBürDen  unb  SBefen  /  banbjufcaben  unö 
tu  erhalten  i  1 1  gnäbicificf)  wofcl  geneigt  fepn. 
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vtd.  Privileg.  Maximil.  IL  de  anm  rj<T<T* 
Item  in  Prtvilg  Leopoldi  in  exten fo  adpo~ 

fit.  •  -  - -  als  unfcrtf  »orncbmiid)  Dabei)  ver- 
firenDen  #öt'ferlid)en  Praecipui  unD  interefle 
beeren  t>otr?lnbc«mn,  ber^ebrad>rcn  unb  Da# 
ju  roobl  *  meritirten  ebnmirttlbabrtn  @tatU>, 
SBürDin,  QJermSqen,  unD  Splendor  Frdfrtc|# 
iid)  ju  conferviren  :c.  quod  fi  vero  haec  I 
omnia  non  attenderentur»  Privilegia  modo 
ditta ,  jus  colle&andi  privative  concedentia, 
fufftciunt  ad  inducendam  Obfervantiam, 

-  Confuetudinem,  &  rite  quaefitam  Praefcrip- 
tionem.    Antiqua  enim  obfervantia  dicitur 
forma,  &  quafi  alterum  jus  naturale,  com- 
paratur  veritati,  &  omtiia  poteft.   Surd.  dt 
ähtnent.  tit.  1.  n.  7*    Margil.  de  impnt.  qti. 
77.  //.  2  f.    Confuetudinem  inveteratam  fa- 
cere  licitum  id ,  quod  elt  illicitum ,  &  po- 
teft  inducere,  ut  quis  in  alieno  territorio 
non  babeat  JCtionem  ,  &  dare  Jurisdiktio- 
nen! ordinariam  Gylm.  Symphorem.  71  /• 
P.  IL  n.  36  &  37.  p.  14.  hanc  confuetudi- 
nem quoque  contra  varios  aftus  in  judicio 
contradiftorios  fuiffe  obtentam ,  nonexigua 
Copia  Concluforum  judicii  Aulici  aeque,  ac 
fententiarom  Cameraiium  in  favorem  Nobi-  | 
litatis  immediatae  pronunciatarum,  teftimo- 
iiio  prorfus  non  negando  elTe  poffunt  ,  ex  1 
quibus  qu»dam  inferius  allegare  certum  eft.  ( 
Et  pari  paflu  ambulat  jus  praefcnptione  ac- 

.  quifitum  ;   Regale  colleftarum  &  jus  terri- 
toriale a  privato  contra  aeque  privatum  30. 


anois 


• 

annis  acquiri  pofle,  ftatuit  Raichen,  de  ju<* 
re  territ.  C.  III.  n.  347  ibi :    Modo  non 
contradiftum  fuerit,  fed  obedientia,  qu» 
de  lege  JCtionis  perhibetur  ,  fubfecuta  a 
fubditis:  Contradi&ionevero  ceflante,  con* 
ftituitur  Princeps  in  quafi  -  pofleflione  juri$ 
prohibendi ,  legitimoque  interftitio ,  fupe- 
rioritatem  acquirit    Ex  quibus  ultro  jufbe 
pofleflionis  vel  quafi  -  argumentum  fequitur, 
cum  autem  immemoriali  tempore  aftus  qute- 
te  ä  Nobilitate  funt  deducendi  f  qui  necefla- 
riojuftam  ejus  poffeföonem  fundant,  in  qua 
quoque  haften us  prüden ter  fe  cuftodivit  ea. 
/Equitas  ergo  ima  poftulat,  nepermittatur, 
eadem  in  pofleflione  vei  quafi  five  turbe« 
tur,  five  prorfus  dejiciatur,  cum  nemo  be- 
neficio  poflelfionis  fit  privandus.  L  /•  C.  ß 
an  per  vivu  L  4.  C\  fi  fervus  exportand. 
ven.  Mev.  l\  IL  Dec.  247.  num.  12. 

Expofitis  itaque  variis  fundamentis  ac 
modis,  quibus  Ordo  Equeftris  immediatus 
ad  haruiü  praerogativarum  fpecies  jufte  & 
legitime  perveneritv  nunc  in  aprico  eft,  Jus 
ipfi  non  exiguum  eile  quaefitum,  quod  nun« 
quam  fervato  juris  ordine ,  ipfi  poterit  eripi. 
Principiis  enim  naturalibus  adverfatur,  ju* 
f uum  cuiquam  auferri  f  cum  potius  fit  tribu- 
endum  g  nec  aliter  docent  Leges  vel  Civiles 
vel  Canonicae.    Priocipem  licet  fummum 

Jus 
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Jus  alicui  quaefitum  adimere  velle  nec  prae- 

fumi  l.  2.  ß .  rf.  jf.  /»  Atf.        /.  2. 

C.  de  prcec.  Imp.  offerendi  l.  2.  C.  ne  fifc.  I. 
republ.  C.  2.  X.  de  religio  f.  Doc.  Quibus 
legibus  confentiunt  Leges  Imperii ,  vid. 
Aurea  Bulla  C.  2.  ß.        9.  Rumelinus 
ad  Aur.  Buü.  loc.  cit.  quae  nihil  magis  cpm- 
mendant,  quam  ut  quisquejure  fuo  utatur. 
Privilegia  vero  contra  id  indulta.  forfan  pra 
nuüis  &  invalidis  funt  habenda  RecelT  Imp. 
de  anno  /J^<?.  ß.  ^7.  48  •  66.  CapitulaU 
Caroti  V.  art.  4.  ß.  33.  &  Novijfima  Ca- 
roli  VI  art.  t.  &  22.    Imo  nec  Caefarea 
Majeftas  ipfa,  jus  quaefitum  membri  alicu« 
jus  Imperii ,  tarn  validis ,  nec  unquam  re- 
probandis  titulis  munitum,  laedere  poteft, 
ut  taceam,  ut  id  de  alio  privato  ftne  judice 
procedente,  fieripoffit,  potius  fubditus  Im- 
perii ab  Imperatore  fecuritatem  ac  tutelam 
juris  fui  fperet ;  Quemadmodura  Affeflbres 
fummi  tribunalis  Imperii  fequentes ,  nempe 
Confiliarii  Aulici  partim  defun&i ,  partim 
ea  dignitate  adhuc  fulgentes  ,  unanimiter 
docuere.  JUuflr.  Dominus  de  AndJer.  in 
Jurispr.  L.  1.  Tit.  V.  P.  III   L  B.  de 
Lyncker  Fol.  I.  Refp.  p.  n.  9.    L.  B.  de 
Berger  P.  L  Refp.  tig.  ConfiL  Imp.  Auk 
Mulz.  de  Majefl.  Ca  f.  KU.  C.  II.  T.  7. 
n.  28.    L.  B.  de  Werner  Obf.  P.  IV.  Vol. 
3.  Obf.  aj.  n.  f.   Sic  igitur  potiffima  re- 
cet^ita  funt  juris  hujus  fundamenta ,  Nobi- 
ütati  Imperii  afferti ,  fimul  quoque  injuftitia 

hujus* 
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hujusmodi  pratenfi,  fatis  fuperque  dctefta 
eft.    Pergiraus  tarnen  demonftrando  nega- 
tive de  jure  nec licitum ,  nec  utile,  Exem- 
tionem  alieujus  6  corpore  Equeftri  unquam 
fieri ,  vei  confentire  in  eandem ,  ex  fequen- 
tibus  potiilimum  argumentis.    Cum  I. )  ta- 
lis  Corpori  Equeftri  adeo  noeiva  eflet ,  ut 
exinde  vel  diffblutio  Perilluftris  hujus  Co&- 
fortii  fit  metuenda.    Ita  enim  moris  ,  vel 
aliquali  concefla  cuidam  Übertäte,  non  ea- 
dem  contentus,  poftea  liberius  agere  raedi- 
tatur.    Ex  gentium  jure  fluit,  omnem  uui- 
verfitatem  vel  focietatem  ad  fui  confiften- 
tiam  opus  habere  nervo  rerura  gerendarum, 
qui  indubie  ih  contribütione  civium  ponen- 
dus  eft ,  praefuppofi tis  ergo  hifee ,  eo  magis 
conftat ,  nec  amplius  confiftere  pofle  Cor- 
pus Equeftre,  dettituto  hoc  jurecolleftandi, 
feu  nervo  fuo  neceflario.    Qua  ratione  qu«~ 
fofumtus  varii,  quos  ex  Obf.  Ertel.  deiig- 
natos  comperies,  ibi :   Waffen  Die  ^fewr* 
barfeit  infervirt  $u  3>ef}reitun<j  t>rt  Matricular- 
2lnfd)Ia$)«  unb  Der  9ittrer*#ulfeu  ,  ju  ^t>rcc 
Äailerl  td)en  S0?aieftdf  SMcnften ,  unO  D«5  Dielet)* 
93ejlen  ,  in  Bello  &  Pace  ju  Slnttetb*  $?un* 
Dir*  unb  Q?erpfle<|unfl  Der  >Mlit,  ju  Unterfraf' 
iunfl  3bretf  Eftats,  ju  üieferfep  Tax  -  Selbem, 
gu  »erfebtebenen  ^erftfycfunßen  an  Äaifer*  <£bur* 
unb  gurjll       ,  ju  Spefirung  Der  jftiiftf» 
Conventw  &c.  fuftineri  poflent ,  ni  jus  prop- 
terea  colieftarum  ipfi  conceflum ,  ad  ca  i  uf- 
ficere  deberet  omnia ,  &  fifeus  fe^i  Calla 

Eque- 
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Equeftris  coofervaretur  locuples.  Demto  vfe- 
ro  jure  hocce ,  &  illa  tolleretur,  6c  quem« 
admodum  per  Leges  Imperii  cautum  eft,  ob 
hujus  intercedens  praejudicium  de  Statuum 
Exemtionibus ,  fic  cum  idem  imperii  inter- 
efie  interveniat,  ratione  Ordinis  Equeftris, 
nobis  fane  non  tribuetur  vitio,  l\  &  eas  di- 
fpofitiones  huc  quadrare  ftatuamus  RecefiT. 
Imp.  Je  Anno  /  770.    §.  %\$  $ß(r  Datin  n>?i* 
Ut6  IC.  §.  ioS*  &  RecefT.  Imp.  de  Anno 
1648-  §♦  77-  823te»ol)l  nun  D?ö9vefc&U 

§.  XV. 

Omni  quoque  jure  exemtionibus  hujus- 
modi,  tales  pofiti  reperiuntur  limites,  ut  fi 
fecundum  hofce  fufciperentur ,  &  juftae  & 
nemini  praejudicium  inferre  rii  cendae.  Juris 
ergo  Civilis  ,  paulo  uberius  nunc  pro  digni- 
tatemateriae  exquiramus.  IL)  Exemtio  ad 
noxam  alicujus  tendens ,  minime  eft  admit- 
tenda,  ftatuente  ita  Roland  ä  Valle  Conf. 
L  Pol.  JJ.  nuth.  174.  ubi  pergit,  quod, 
quoties  facultates  aliorum  nou  fuppetant, 
vel  cum  magno  fcandalo  ad  colleftas  gra- 
vari  poflint,  etiam  exemtum  ad  contribuen- 
dum  cum  coeteris,  non  obftanteejusimmu- 
nitate ,  teneri ;  occaßone  enim  immunitatum 
non  alios  efle  gravandos.  Bene  ergo  de 
hac  re  fentit  Hornius  in  Jurisprud.  feud. 
G+-IK  Jf.  7.  fqq.  Rhetius  in  Gommern. 
Jut.  feud.  JL  I.  tit.  L  /.  $1.  feq.  ib. 

Quo- 
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Quoties  res  allodialis  in  feudum  offertur, 
videndum  an  tertio  ratione  colleftarum  JCtio- 
nis,  aut  cujuscunque  juris  praejudicium  in» 
feratur ,  quo  cafu  enim  oblationi  1  cum  iioq 
effe,  nec  exemtioni.    Ad  haec,  cum  expe« 
diti  juris  fit,  Exemtionem  ä  Jurisdi&ione 
ordinaria  contra  jus  commune  eflfe,  adeo- 
que  ftritti  juris,  &  quantum  fieri  poflfit,  re- 
ftringendum  ,  ut  eo  minus  noceat  tertio» 
Quin  vergere  eandem  contra  utilitatem  & 
quietem  Reipublicae,  jüxta  tradita  Erasmi 
ä  Chockier  tr.  de  Jurisd.  ord.  in  exempL 
F.  L  qxicejt.  4.  n.  -}gß.  tales  itaque  exemti, 
prorfus  ne  cogitent,  exemtione  fua,  &  ju- 
ribus  Equeftribus  eos  excettifle-,  cum  ilatus 
perfonalis  vi  exemtionis,  ipfi  quidem  tutus 
conceditur,  fed  jura  realia  minime  varian- 
tur.    Quodfi  enim  femel  unum  corpus  coa- 
luerit,  effeftus  principalisiftius  confortiieft, 
utdiveiü  poftea  ä  fe  invicem  nequeat  Itter. 
de  feud.  Jmperii  C.  g.  /.  24.  Reiuking. 
de  Regimine  fec.  &  Ecclef.  L.  /.  Cfoff.  4.  C. 
77.  III.)  Ömnem  Exemtionem  ä  jure  alias 
omnibus  communi ,  maxime  odiofam ,  nec 
facile  indulgendam  fine  graviflima  caufa, 
docente  ita  Enenckel.  de  Privileg.  Secf.  I. 
C.  HL  n.  ij.    Exemtionem  vero  &  juribus 
colleftarum  prorfus  illicitam  effe,  hinc  eo 
minus  cogitandum,  cuiquam  vel  accedenti- 
bus  graviffirais  caufis  concedi  pofle  ,  vel 
conceflam  fuifle.    Minime  enim ,  faäa  iic  »c 
alicujus  exemtione,  ex  ordineEqueitii  Iii  t~ 

ratio 
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ratio  ea  ultra  id  extenditur ,  quod  in  ea 
comprehenlum  finde  probabile,  vel  manife- 
fto  contra  jus  tertii  militat    Autor  Sym- 
phoremat.  Tum.  J  ff.  P,  L  ti.  24.  pag.2-jp4 
Sic  concedendum  quidem  exemtum  ratione 
certae  rei  efle  privilegiatum ,  cum  tarnen  ra- 
tione rei  alterius  ita  dici  non  poflit.  arg.  L 
22.  ff.  de  bis  quib.  ut  indtgn.  I.  26.  Gl  de 
Adtninift.  tut.    IV. )  In  eo  omnia  jura  col- 
ludunt,  rem  quaracunque  tranfire  cum  fuo 
onere  &  ad  quemcunque  ita  vadere  ,  /.  1  $. 
ff.  de  pigmrat.  a&.  /.,  /.  C\  de  diftribut.pign. 
C.  32.  X.  de  decimis.  idque  fieri  quoque  in 
fucceflbrem  privilegiatum  afferunt,  IWenoch. 
TiraqueH.  Cravetta  60^.2/7.  n.  j.  Cum 
id  conftanter  affirmari  non  poflit ,  pofleflb- 
rem  aliquem  non  nobilem  jure  hoc  colle- 
ftandi  unquam  ufum  fuifle.  Notiffimura 
enim  ex  ante  aftis  eft,  hucquein  memoriam 
revocare  prodeft  /  Corpori  in  univerfum  il- 
lud  jus  efle  aflerendum ,  cum  tendat  in  ejus- 
dem  commodum  ,  quateous  in  Complexu 
confideratur.   Certum  ergo  eft,  nec  ipfura 
jhabuifle  transferentem ,  hinc  eo  minus 
transferre  potuifle  juxta  /.       de  Reg^  jur. 
I.  61.  de  contrah .  emt.    V. )  Eidem  rüxem- 
tioni  conftanter  relu&antur  Privilegia  Cor- 
pori Equeftri  ab  Imperat*  MaximiL  L  & 
Rudolpho  II.  &  quod  ex  omnibus  palmam 
fert  LeopoWi  concefla ,  cum  difertis  ver- 
bis  aftum  JAijusmodi   iliicitum  interdi- 
cant,   ne  nobilis  immediatus  praedium 
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faum  alienet,  non  retetito  Colie&arum 
jure. 

Siquidem  de  jure  neceflarium  eft,  ut 
VI. )  Confenfus  Corporis  Equeftris  requira* 
tui\  fi  de  valida  alicujus  Exemtione  quaeftio 
fuboriatur.    Nemini  enim  invito  Jus  faum 
töllendum  eft.    Eaque  Privilegia,  coüfenfu 
irrequifito*  hinc  nec  audita  nee  citata  Nobi- 
litatelmp.  immediata  obtenta  apertam  clan- 
deltinitatis  notam  habent  adhaerentem  >  & 
ipfis  perpetuo  obftat  Exceptio  fub  -  &  obrep* 
tionis  per  tradita  Schraden  Vol.  t.  Gonfi 
34.  n.  77-.    Roland  k  Valle  Conf.  46.  n%  40* 
«Nullä  quoque  privilegia  ad  aliam  porrigi 
debeant  injuriam.    Eo  enim  cafu  ,  fi  Prin* 
ceps  exprimit ,  fe  veüe  tertio  praejudicaref 
illa  declaratio  nullatenus  de  praejudieio  alU 
cujus  momenti  vei  ponderifcintelligi  debeat* 
Nlev.  P>  L  Der,  6,  Thomafius  üiß  de  In* 
terpret.  benef.  Princip,  f  .  49»     Cafu  fiö 
contrario  exiitente,  exemtio  ö  ipfo  jure  nul* 
la,  nec  uilas  acquirit  Vires ,  quandoquidem 
defeftu  veritatis  laboret  >  per  /.  nlu  C.  dt 
diverfi  Refcript.  fed  per  mera  falfa  obtenta* 
titpote  fub-  &  obreptitia  in  infinitum  perfe* 
verat  nulla  docentibus  ita  Cardin;  Tufch* 
Tom.  1K  CvncL  2/7.  Reßripta  enkn  taew 
tarn  in  fe  habent  claufulam  f  fi  preces  veri* 
täte,  nitantur*    Böhmen  in  Jure  Ejglefi. 
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T>  /.  L.  i^tit.  3.  L.  B.  de  Berger  P.  I. 
Refp.  300.  Gail  L  1.  Obf.  14.  n.  2.  alte- 
ram  partem  potius  citari  &  audiri  aequum 
eft,  cum  verfetur  res  magni  praejudicii,  uti 
in  fubftrato.  laudat.  Cardin.  Tufch.  LoncL 
219.  n.  #•  L.  B.  de  Lyncker  Refp,  169. 
n*  26* 

§.  XVII. 

Quod  fi  vero  aliquis,  pofthabitis  tot 
infignibusargumentis,  Jura  Equeftria  laede- 
re ,  coniuetasque  colleftas  ä  praedio  obliga- 
torio  ad  Cafiam  Equeftrem,  oDer  JU  Der  fXlU 
ter  *  gruben  praeftaredenegaret,  Pagusille, 
cui  hoc  praejudicium  imminet,  Caefaris  au- 
xilium  implorandum  habet ,  nec  de  celeri 
inhibitione  dubitet.  Caufam  enim  allega- 
tas  Colte&as  Equeftres  concernentem  ad 
extrahenda  Mandata  S.  C.  oDer  auf  Die  4* 
gälle  efle  qualificatam ,  ex  fequentibus  pro- 
batum  ibo:  1.)  faftum  tale  fua  natura 
nullo  jure  juftificabile  eft  ,  cum  tendat  con- 
tra jus  quaefitum  Caefari  &  nobilitati  in  prae- 
diis  Equeftribus  radicatum ,  totque  variis 
Privilegiis ,  Irnperii  Legibus ,  &  fanftioni- 
bus  pragmaticis  fuleitum ,  hinc  non  amplius 
dubium  reftat ,  quin  ab  Executione  hac  in 
caufa  proceflus  fit  ineipiendus  ,  nec  multis 
verbis  amplius  opus  ,  cum  teftis  experien- 
tia  quotidiana  fir.  2.)  nec  hoc  negandum 
eft,  Reipublicae  intereffe,  ne  Corpus  Eque- 
ftre  laefione  eadem  enorrai  juris  potiilimi, 

vel 
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vel  labefa&etur,  vel  diminuatur,  cum  fit  ' 
membrum  Imperü  immediatum ,  quod  ut 
diflblvatur,  res  maxi mi  praejudicii  eflet. 

i  i 

v  §.  XVIII. 

Id  quidem  aequo  fert  animo  t  mem* 
brum  antea  Confortii  Equeftris  fieri  Comi- 
mitem,  fed  hoc  nunquam  conceflura  eft,  ut 
hüjus  portio  matricularis  exftinguatur  ,  ob 
jura  notoria ,  id  adverfantia ,  &  praejudicium 
immenfum,  quod  ex  afru  tali  refultaret,  ne 
ergo  ex  antiquo  Cataftro  Equeftri  in  aliu4 
diverfum  transferatur  f  de  hoc  omnia  movet 
Nobilitas  Imperü  libera.  Duplex  ergo  vi^ 
eximendo  proftat.  Altera  eft  liberatio, 
äquivalente  intercedente  ex  conventione* 
Confentiente  enim  in  eam  ordine  Equeftri^ 
nemo  quid  habet ,  quod  contradicat ,  cum 
ipfius  confenfus  unicus  eft  neceflarius ,  far 
vori  pro  fe  introdufto  licite  renunciandi. 
Altera  vero  eft  continua  praediorum  exem- 
torum  colleftatio ,  quas  in  falvo  manere  aprit 
cum  eft ,  idque  argumentis  juris  probat 
Knipfchild.  de  Nobtlitate  l  c.  £7.  & 
Fritfch.  ÖOU  Incorporation  Der  ©Öter  UtlD 
•£)crrfcfcaften  Membr.  ^.  opinatur ,  verum  qui? 
"  dem  effe ,  fic  unire ,  in  poteftate  adjicientif 
(Bffe ,  quatenus  id  non  in  praejudicium  alio* 
rum  vergat,  quibus  poft  unitionem  jura 
jnaneant  integra.  Sed  hu  jus  rei  eflet  fiip  , 
eventus,  ut,  demto  jure  in  quodam  praedio 

<ÖD  z  com* 
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«ompetente,  onus  illud  co&teris  aperte  ac- 
crefceret ,  aut  metus  diflblutionis  Corporis 
totius,  ob  enervationem  illius,  &  deminu- 
tionem  colleftarum  obverfetur. 

* 

,     f  §.    XIX.  . 

■ 

Nunc  quaedara  präejudicia  legalia  ex 
tarn  multis  hic  allegare  lubet.  Sub  f egirai- 
ne  Ferdinandi  II.  gloriof.  memoria  cum  L.  * 
B.  Cafpar  Bernhard  de  Rechberg  Domina- 
tus  fuos  binis  diftn&ibus  ad  Danubium  & 
Cocharum  incorporatos  in  Comitatum  auto- 
ritate  Caefarea  evehi  curaret,  &  CircuJo 

Suevico  adbciaret  ,  ad  illum  quoque  a  tem- 
pore Efe&ionis  Praeftationes  &  Colieftas  fe- 
rebat  Caflae  Equeftri  eas  fubtrahendo.  Re- 
bus vero  ita  comparatis  jus  quaefitum  cum 
Viderent  Corpus  fibi  auferri ,  juftas  de  fafto 
tali  ad  Imperatoren)  querelas  detulere,  quae 
quoque  ita  felici  gaudebaut  Progreflu ,  ut 
praedia  difta  Circulo  exemta  Ordini  Eque- 
ftri per  fequens  Conclufum  addicebantur 
colleftabiles*  tenor  fententiae : 

3fn  ©freit  *©acf)en  fi#  »erfjaltenfc ,  j»i» 
feben  Der  Dbnmtttclbatyrm  freien  3{eicb0  bitter* 
fcfraft  in  <Sü)wabm ,  3)onau  >  QJierteW  unD  Äo> 
ct>er,  Äldaern  unb  Impetranten  einetf,  entge* 
^en  unt>  »iDer  Cafpar  ^ernbarD  von  £Kedt>* 
bergf  unD  ©Ja*  /  ©rufen  »on  Himburg #©tp» 

$ef lasten  nnt>  lmpetraten  anOern  Itytor 

Die 


5 


Digitized  by 


411 

bfeColleaation  ber  6eo&cn^)errf*aff«t  ^ffcrrid^ 
beim  unb  £oben  ?X«dt)bcrci  betreffenD,  iff  allett 
2ln .  unt)  gürbrtngen  nacb  hicmtt  ju  iKetbf  er» 
fonm  /  ba§  e$  mit  Verwerfung  befaaten  Im* 
petraten,  trafen*  t>on  fXecbberg  tmb  Simburg* 
©twrum ,  getbgwn  ©nwenbena ,  ntd^t  nur 
tveoen  t>er  £errfcba|f  be&bet  »on  nwlanb  Sab 
fer  Ferdinando  II.  d.  7.  jan.  1630.  itr  D'efet 
<Sacbe  Begebenen  Declaration ,  mie  nemficbefl 
fcerjelbm  tfaiferlKhen  Intention ,  SEBiU  uhfc 
$Äet>nung ,  burefc  ba$  Den  20  Julii  Anno  102$. 
übgebacfcten  ff  afpar  35etnbarb  »on  Oied)berg  er* 
tbetlte  (Sranb*  *  grbibung*  *  Dipioma ,  erroebn* 
ü  #?rrfc»iafr  3üereid)beim  au*  ber  üjitterfcbafit* 
lieben  Contribution  ju  entheben  md)t  getoefeit, 
tiocbmabl*  lebiglicn  griafien  »erbe,  «bfo 
tiicbt  nur  ®raf       »on  8ffl»ut&>©n>rtHn> 
totqtn  gebauter  £errfcbaft  gOereicbbetm,  fon* 
bern  nueb  @rof  »on  Ofecbberg  wegen  ber  #eri> 
febaft  Robert*  «Remberg  /  al*  ber  bamabllge  3nnj» 
bober  .  ofmgebinbert  beren  m  biefem/Ptmct  fub»- 
&  obreptitie  erfd)fid)enen  Diptomatum  »om  ap. 
Julii  iteo.  unb  24.  Oftobr.  »638-  alle  flf 

meine  9uftagen  unb  --Sefcbwerben  i«  obbeme(b< 
(er  ÜieicbiJ  *  Oiimrfcbaft  in  @d)»aben  refpefti- 
ve  J)onou  #  unb  Äoc&er*3JierrcW  abplatten 
fdjufbig  fepn. 

Ejusdem  tenoris  &  ponderis  fequens 
fententia  Confilii  imperial!«  aulici  eft : 

3fn@treft#@acben,  fttboerbaftenb,  «wfc 
leben  ber  Dteicbö  *  SRitterfcbaft  in  granf  en  /  £>r« 
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©ebürg  /  5Tfddectt ,  unb  Impetranten  elnetf , 
entgegen,  unbroiDerDie©raftnüon@iecb,  Q>e* 
fiagten  /  unt)  Impetraten  /  anDern  $beil$  /  Ci- 
tationis,  in  puufto  exemtionis,  i|r  allen  Sin* 

unD  Süroringen  nacb,  hiermit  ju  SXecbt  erfannt, 
Da§    mit  Q3crroerfung  oller ,  Impetratifcfcer 
©eftd,  fowo^Iinpunftofori,  ateinber-paupt* 
föacbe ,  beigebrachter  obnerbeblicber  Sintoeeu 
jungen/  Denen  bef  iagten  (trafen  t>on  ©ied)  nicbt 
gebühre,  tr)re,  ju  obbemelbter  IXeicbö » Oiitter* 
fd>af£  m  granFeri,  örftf  ©ebürg ,  entwebercon 
■2Uterö,  ober  aueb  etma  refpeäive  oon  neuen 
Seiten  ber/  mit  Der  ©teuer ,  unD  anöeren  an* 
jfiekn&rn Juribus,  realiter  afficirte  ©üter ,  unD 
Untertbanen ,  gegen  Die  Äaifer  lieben  ermelDter 
3ii\d)6  *  9v itter febaft  erteilte  Privilegia ,  aueb 
Diitt'erfcbaftlicbe,  t>on  $aljcrl.  SRaiefldt  conür- 
nürtc  Statuta,  unD  anbere,  in  aftis  »orgeforn* 
mene  offenbare  SSefugnijfe,  öon  Der  Üittterfcbaft* 
lieben  Coiledation ,  ober  fonflen  oon  allen  an« 
Dem  nexureali,  toeber  gdnjlicben,  noeb  jum 
^beil  /  unter  wai  QJortoanD  e*  aueb  immer 
fepn  möge ,  ju  entheben  /  noeb  felbige  /  »eber 
.Dem  dU\d)6>  ©räjltcben  Collegio  in  ftranMi, 
noeb  fonften  jemanben  /  auf  einige  2öeife  ju  uiu 
t  er  werfen  /  noeb  ftcb  in  bei  mit  cbe ,  ober  offent* 
liebe,  Der  QJifferfcbaft  nacbtbeiltge  ,£anblungeft 
D»§faüö  einjufalfert/  jbnDern  Dag  ©ie ,  beflagte 
©rafen  »on  QMeeb,  |Te6  Deflen  dlien  bep  Der, 
Denen  obgebaebten  Äalferlicben  ^rioilegien  ein« 
»erleibfen  (Straffe  /  &  fub  paena  nullitatis, 

(in  *  vor  ailcmabf ;  wr/e  jt  /  unb  &inf ünftig , 


Digitized  by  GoogU 


4»* 

aanjKd>en  $u  enthalten ,  mitbin  auefc  Wir  eifert 
5>rcn    Der  ftitterfchaft  freuerbabren  Sutern, 
ynD  Untatbanen ,  leDeämabl  alle ,  oon  Beit  ja 
3ett  ouefcbretbenDe  ©teuren  /  unr- 2lnlaaen, 
Der  DJiüerfchaf liehen  ©teuer  *  Cafta,  Ort«  @e* 
bfirq  /  obriroewrlid)  ju  liefern   nicht  n>entaer? 
Über  obictetf  aUe$,  öem'alicheCaution,  denoii 
eximendo,  nec  Caefareis  Privilegiis,  aut 
Statutis  &  aliis  Juribus  Equeftribus  ullo  mo* 
do  contraveniendo ,  nec  in  poffeflione  vel 
quafi  turbando,  innerhalb  jroep  »^lonotben  <u 
praeftirn.  ou*  Die  aufaelouffene  Soften,  mo- 
deramine  judiciali  falvo»  ju  erftatttrt.  fcbuiDty 
fepen,  »on ?Xed>t$ wegen.  SignatumjuSBien* 
imter  aüerbochO  3brer  Äaiferl  0)?aieftät  biereot 
geDrueften  Äaiferlichen  Secret-  ^nftegel ,  Den 
ftm  Navembn  Anno  1731. 

A,  H.  v.  Glandorff. 

Ex  quibus  binis  adduftis  furami  Imperialfii 
Dicafterii  Conclufis  patet ,  &  defenßonem 
ipfiflimorum  Imperatorum  id  efficere,  ut  vix 
ullus  aftus  in  contrarium  extet,  potius  vera 
caufara  Nobilitatisfubinde  laudabiliter  trium- 

S hafte.  Qu»  quoque  Conclufa  judiciali«  eo 
aagis  fundant  ac  reddunt  ftabiliorem  jttftH 
tiam  intentionis  Equeftris.  Siquidem  hu  jus 
generis  Decifiones  &  Praejudicfa  fingulariter 
confpicua  funt ,  ut  in  fummis  tribunalibus* 

5DD4  noa 
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pon  levis  eorundam  habeatur  ratio  &  judi- 
cando  &  fententionando ,  poftmodum  pro 
porma&  forma  habentur,  per  text<  J.  //, 
(id  SCt.  Feüej.  it.  l.fin.  Cod.  de  Leg,  Can* 
ßit.  Princ.  ibi.  Si  Imperialis  Majeftas  cau- 
fam  cognitlonaliter  examinaverit ,  &  parti« 
t>us  cominus  conftitutis,  fententiam  dixit, 
omnes  omnino  judices  ,  qui  fub  noftro  Im- 

{>erio  hoc  fciant,  hane  efle  Legem  non  fo- 
um  Uli  caufae,  pro  qua  produfta  eft,  fed  & 
Omnibus  ßmiliter  &  üc  porro  Brunnemann, 
ad  b.  A  L,  B.  de  Andler  in  Jurispr.  L.  F. 
Tit.  IV.  P.  IL  Grave  ad  Gail,  in  Pvocem. 
tf  Cond.  t.  Juftitiae  potius  conformiter 
3gitf  qui  Ereftionem  praediorum  fuorum  in 
Comitatum  vel  Principatum  appetit,  fi  Jura 
Ordiöi  Equeftri  competentia  reünquit  Ülaefa, 
cum  alias  in  van  um  laborabit ,  fiquidem 
negleftis  hifee,  ipfi  perpetuo  timeuda  prote- 
ftatio ,  aut  Juris  Equeftris  perfecutio. 

Manet  itaque  reliquum  ,  fi  membrum 

Jjuoddam  Equeftreexemtionem  ambit,  illud 
equatur  Confilium ,  quod  Comitem  decet, 
fi  Principis  dignitate  donatur,  ut  Collegium 
Comitum ,  ob  onus  matriculare  reddat  con- 
{entum,  Quamobrem  exemplura  cognitum 
$ft*  de  Domo  Ottingenfi,  cui  ita  agere  in- 
cumbebat  Principis  dignitate  praetenfa.  Cum 
cnim  Comes  Ottingenfis  Albertus  Anno 
1650.  ad  dignitatem  Principis  afcendebatt 
iatisfaftionis  ioco  Collegio  Comitum  700.  fl. 
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matricularem  in  Coliegium  Principum  trans- 
fumebat ,  quo  faftum  eft,  ut  omnino  file- 
rent  Comitutn  Collegii  gravamiua, 

p  m  %  - 

Nunc  aliquot  putativa  contraria  perlu- 
ftrare  lubet,  quae  in  caufis  contentiofis  fu- 
per  hoc  jus  motis  ab  Adverfariis  plerumque 
objici  folent  Praeprimis  eorum  pondus  tru- 
tinabimus,  deinde  horum  disculfionem  pro 
meritis  anneftemus.  Subfiftimus  praeprimis 
circa  disquifitionera  remediorum ,  jus  hocce 
confervandorura  aeque  ac  in  judicio  perfe- 
quendorum ,  qua  occafiöne  vero  non  pra&- 
termitto  tricas  quorundam,  qui  fe  conviftos 
&  confeflbs  de  jure  hocce  Ordine  Equeftri 
competenti  vident ,  &  erubefcunt  foli  lumen 
difputare  amplius ,  vel  indubitatae  veritati 
fefe  opponere,  hinc  mentem  &  aijiraum  co- 
gunt,  ne  vera  praedicet,  &  aflerat.  Quae* 
runt  ergo  vias  devias ,  quo  reftae  fcientiae 
&  veritati  rei  poflint  evadere.  Et  hi  fuat 
ftatuentes  ,  Jus  Colleftandi  quod  nobis  ia 
fubftrato  enucleandum  venit ,  fpeciem  efle 
fervitutis,  hinc  quidem  Ordini  Equeftri  non 
efle  denegandam  Aftionem  utilem  confeflb- 
riam,  fi  quis  forte  eos  Exercitio,  jure  illius 
five  fervitute  defraudare  vellet.  Tarn  diftin- 
fte  vero  ex  fuperiui  allatis  &  demonftratis 
argunaentis  facillime  cognofcendum  eft.  Jus 
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colleftarum  Equeftre  rainime  fuh  nomine 
fervitutis  venire ,  fed  potius,  fi  verum  darf 
nomen  >  jus  antiquitus  jam  per  innumeros 
aftus  ,  obfervantia  ,  Privilegiis  &  Imperii 
fan&ionibus  quaefitum,  dicendumeft,  fimul 
vero  juxta  haec  jura  abfonum  eft,  aflerere, 
Servitutis  in  fe  continere  fpeciem,  liquidem 
hoc  cafu  prudenter  pragfupponitur ,  me  fer- 
vitutem  acquirendo ,  jus  alterius  reddere 
meum  ,  mihique  acquirere,  cum  fit  ea  jus 
in  re  aliena  fecund.  /.  /  $v  pr*  ß .  /.  de  Ser- 
vitut, prad.  quod  alter  per  titulos  juris 
translativos  mihi  cedit    Quem  vero  Jateat, 
neminem  unquam  jus  hocce  colle&andi  ha- 
buifle,  cum  fuerit  folius  Caefaris  refervatum 
proprium  ,  ex  cujus  vero  fumma  ceffione 
gaudet  eo  nunc Nobiiitas  Imperii  immediata« 
Uno  ut  haec  omnia  dicam  verbo ,  haud  diffi- 
cile  cognitu  eft ,  puf as  putas  fluere  fatuas 
conclufiones  ex  perverfe  pofito  principio» 
qu»  potius  fugienda ,  quam  ampleftenda 
funt    Vixque  credo,  id  promanare  ex  ali- 
qua  ignorantia  illüd  afferentium  >  nifi  prae- 
fumatur  fi&itia.     Potius  de  eo  perfuafus 
fum ,  opinionem  hanc  patrocinantes ,  id 
egifle,  ut  nebulam  Nobilitati  praefigurarent* 
ut  eam  feducerent ,  quo ,  cum  gravamina 
ejus  eo  fe  qualificent,  ut  reparativ  jurium 
ejusdem ,  ab  Executione  per  Mandata  S.  C. 
incipiatur,  hanc  viam  juris  expeditiflimam* 
omittat ,  &  aftione  confeflbria  agat ,  quae 
petitoria  &  infiüitis  ütium  protraftionibus 
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ibjefta  ,  itaque  commodis  pofleflbriis  ,  re- 
Lediis  fummariis  eo  magis  deftitueretur. 
es  vero  tarn  evidens  eft,  ut  hujusmodi  in- 
entiones  &  lufus  ingenii  nihil  effiqant,  po- 
us  huic  doftrinae  aures  praeciuduntur,  & 
lcaflum  abit  f  cum  notorium  fit ,  nec  eam 
ttendi ,  cum  potius  contrarium  praxi  quo- 
diana  ufuveuiat.  ; 

•     -  ;  "  ...» 

....    §•  XXI. 

Ad  aüa  ejus  generis  obmota  pertinet 
uoque  imputatüm  fub-  &  obreptionis  Pri-  u 
ilegiorum  Equeftrium  t  fed  fatis  jam  opi- 
or,  de  nullitate  hujusaflerti  difertum  fuifle 
gl  fuperioribus ,  cum  hocce  oppofitum  ipfis- 
mis  Caefarum  teftimoniis  in  contrarium  fir- 
aiter  profligatum  fuerit ,  hinc  plura  facere 
ntermitto.  Pergo  nunc  ad  eam  Contro- 
erfiam  &  Quaeftionem :  Quomodo  proce- 
lendum  fit ,  de  feudo  Ord.  Equeftri  olim 
iclleftabili  fed  ad  Dominum,  demortuo  Va- 
allo,  recidente,  confolidato  itaque  duplici 
lominio.  Id  optimum  fa£ty„  reor,  opinio- 
les  pro  &  contra  hic  ventilare  &  ex  potifli- 
nis  decifionem  feu  Judicium  noftrum  for* 
nare  ,  fundamentum  ergo  primarium  ex 
-eg.  feudalibus  deducunt  afferentes  ,  con- 
blidatione  facta  expirare  juscolleftandi.  Ex 
ure  enim  feudali  cognitum  efle,  Vafallum 
eudo  fervitutem  vel  onus  fimile  nullo  modo 
mponere  pofle,  aut  fi  id  faciat ,  tale,  onus 
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refoluto»  juredantis,  debererefoWL  Va- 
fallus  enim  rei  feudalis  fubftantiam  fartara 
teftam  confervare  tenetur.  Et  meliorem 
rei  conditionem  efficere  debet,  non  deterio- 
rem.  /.  13.  /.  44..  ff.  de  Ufufruft.  Servitu- 
tem  vero  impofitam  rei  feudali  morte  Va- 
falli  refolvi  f,  per  tradita  Schrad.  de  feud. 
P.  S.  c.  2.  n.  /p.  Surdi  dectf.  192. 
donec  vero  illud  tenet ,  obeft  Vafalho  tan- 
tum ,  minime  vetra  Domino  %  nec  agnatis 
fuccedentibus  etiamfiper  longa  tempora  per- 
feyeraYerit ,  2.  feud.  ^  pr.  Struv. .  in  Syn~ 
ttig'iu  JuY..  feud:  C.  12.  ß.  9.  3.  Alias 
enim  jus  Domini  in  feudum  competens  ma- 
xime  bederetur*  exiftente  aperturae  cafu,  & 
aggravatio  oneris  contrariatur  eatenus  Va- 
falio  y  cum  non  ipli  plenum  concefTum  fit 
dominium ,  nec  plenariam  feudi  difpoiitio- 
nem  acquifiyit  per  jqr?  notoria.. 


JfffJ. 


§.  XXIL 


Secundo ;  Licet  vero  Ord.  Equeftri  d* 
Itrre  colleftanfti  egregia  competant  Privileg 
gia,  minime  tarnen  eo  tendunt,  quod  jus 
Statuum  vel  Domini  alicujus  direäi  velint 
intervertere  >  cum  nulla  Privilegia  ad  aiie- 
mm  porrigi  debeant  injuriam,  Quemad- 
morfum  quoque  eo  nec  praefumtio  procedit^ 
Principem  quemque  voluiffe  jus  fbum  quae- 
fitum  auferre,  potius  id  praefumendum* 
quemübet  eum  fecundum  aequitatem  &  jus 
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>luifle  defendere  &  confervare.  Ärnifeus 
Juribus  Majeß.  C.  L  k  7.  libr.  Gail. 
2.  olf.  26.  n.  it.  Principem  enim  cen- 
ndum  efle  ,  velle  id  ,  quod  eft  confbrme 
quitati  juxta  Vultei.  Coxf.  /p.  v$L  3.  n. 
1.  Gail.  /.  c.  obf.  tf>  n.  3.  ficque  Privi- 
gia  Equeftria  prorfus  non  eo  fe  extendunt 
ed  nunc  aliqua  trutinatione  mentis  pondas 
Drum  argumentorum  in  contrarius  exa- 
inabimus.  Allegata  vero  argumenta,  x 
3n  ea  funt  dignitate  ,  qua  forian  alicui  v 
^flint  viderL  In  univei  Cum  enim  poiTent 
mcedi,  quatenus  propofita  funt  cum  afler- 
>  noftro  ,  Jus  Colleftandi  Equeftre  femel 
ro  femper,  licet  feudo  aperto,  manere  iri 
ilvo,  prorfus  nihil  derogant,  aut  pr^judi- 
ant.  Hic  modo  denuo  monendum  ,  &  ex 
ntea  diftis  repetcndum  eft,  jus  hocce  01  i-  - 
inarie  ä  Caefarea  Majeftate  tanquam  fönte 
mnium  regaliumderivari,  quamobrem  nec 
>udo  aperto  &  id  fcrfan  ad  Dominum  Ii  re* 
ideret,  adhaeret  necadhaefit,  nec  unquam 
d  Dominum  direftum  ,  nec  ad  Vafallum 
ertinuit.  Praemiflb  ergo  ac  optime  intel- 
efto  hoc  principio,  non  arduum  eft,  perci- 
ere  non  multae  efle  utilitatis  diftinftionem 
ilam,  an  bona  illa,  de  quibus  hic  qtueftio 
ntercedit,  anteannum  1521.  quo  matricu- 
a  Wormatienßs  ordinata,  an  poft  eum,  in 
eudum  fuerint  data.  Siante,  tunc  volunt, 
»a  penes  Corpus  Equeftre  quoad  Collefta- 
iontm  manere  ,  cui  tarnen  contradicunt 
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Status  aflertioni ,  fin  vero  poftea  ,  quia  bo* 
nis  Domini  tunc  accenfebatur,  quorum  in- 
tuitu  in  matriculam  relata  fuerint  Mulzius 
ßepraf.  Majefl.  Ccef.  f.  IL  C.  28.  JF.  2. 
man.  123.  Namque  aut  Status  Imperii  vel 
alius  quidam  refervatum  modo  laudatum 
Caefareum,  Colleftasejusmodiexigendiprae 
Ordine  Equeftri  occupavit,  quod  vero  roinj- 
me  verifimileex  eo  fe  demonftrat,  quoniam 
folitarie  huic  cefium  fuerit  tunc  &  nec  ta- 
iia  aflerenti  moleftiara  creabit,  titulum  pos- 
fedioais  edere  ,  cum  affirmanti  incumbat 
probatio  ,  aut  non  habuit ,  tunc  nec  ante 
ere&ionem  matriculae  nec  poft  eam  jus  quae- 
fitum  Ordinis  Equeftris  contra  aequitatera 
minui  poterat. 

§.  XXIII. 

Nullum  hinc  auferri  Statibus  jus  quae- 
fitum  cum  tale  hic  non  pi^edicandum  fit, 
nec  fervitutem  fi  onus  feudo  impofitum  dici 
poffit  ,  cum  nec  idem  verum  fit  neque  ergo 
demortuo  Vafallo  extingui  poteft  cum  plane 
hic  alias  citat.  text.  feudales  non  locum  in- 
veniant.  Nullaque  quod  non  omittendum 
reperitur  dilti nftio  in  clementÜIimis  Privile- 
giis Caefareis  inter  feuda  &  allodia ,  nulla 
ex  alia  caufa,  quam  quod  MaieftesCaefarea 
bene  confideravit ,  ac  de  eo  quam  optima 
fuerit  inftrufta ,  ceflionem  illam  fieri  de  pro- 
priis  ,  refervatis  puta,  imo  omaes  ulterio* 
res  ceflant  limitationes ,  lege  enim  noij 
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ftinguente,  nec  noftrum  eft  diftinguere, 
)tius  vero  expreffis  verbh  difpofitio  Caefa- 
;a  eo  progreditur,  in  Piivilegio  Leopoldino 
e  anno  ib*$. :  fallen  Die  i'c&n  ale  apert 
im,  o;er  roerDen  öerroürfr,  oDeraber  Durd) 
auff,  $aufd),  oDer  in  anDcrc  Stßcflc  Dag  Do- 

inium  utile  cum  direfto  confolidirf  je. 
tfi  nec  hic  ceflent  objeftiones  fub-  &  ob- 
ptionis  quodque  favorabile  hoc  Privile- 
um  infeiis  &  invitis  fratribus  Imperii  fuerit 
»tentum  evidentiae  fafti  contrariatur,  cum 
»bis  nec  probatio  deficiat,  vel  cunfta  fua 
iyilegia  Nobilitatem  liberam  in  Comitiis 
>tinuifle,  hinc  in  confpeftu  totius  Imperii, 
nniunoque  Statuum :  Privilegium  enini 
aximil.  IL  in  Comitiis  Auguftanis  1606. 

25.  Maii  conceflum  fuit.  Qua»  modo 
inque  vero  nafta  eft  Privilegia,  praeprimis 
•  curam  geint,  ut  &  Camerae  infinuaren- 
r.  Eximium  vero  tamque  faepius  oci;ur- 
ns  Privilegium  Leopoldi  Commiflione, 
itoritate  Casfarea  ex  Conliliariis  reque  in- 
nis  ac  Imperii  Aulicis  conftituta  ,  largi- 
m  fuit.  Sic  ergo  prorfus  corruit  illud, 
iah  infeiis  Statibus  ea  fuifle  promulgata. 

magis  aflero ,  cum  Status  optime  ea  fei- 
nnt,  nec  contradixerint ;  aliter  iliis  ratio 
lflet  contradicendi ,  de  jure  confenfifle 
»nc  cenfeados  efie  per  vuig.  Atque  ha?c 
nt,_  quaeproinftitutiratione,  polfibili  bre- 
tatis  ftudio  de  praefenti  &  tarn  ampla  ma- 
na  proferre  placuit.   Caeterum  ut  qualis- 
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cunque  hic  labor  in  Dei  T.  0.  M.  gloriam 
cedat,  benignaeque  Leftoris  cenfuree  fubji« 
ciatur,  eft  quod  maxime  opto. 


■      >  ■  ■ 


XVI. 

Stiftung,  (^b^erbrtfbetmtg,  ober 
*    (Erb  s  unb  <5tamm  $3ergletc$  ber 
&od)frei)r)en  lieb  t»on  (Erailsbetmfe 
fc&en  gmtulte  d.  d.  £)noljbaet>  /  bett 

8,  Februarii  1702. 


^unb  unb  wijTenb  fe»e  ^icmft  jcbcwnclmiialt* 
eben ,  jumi;l)lftt  Derne  eö  {U  wiffen  t>onn5» 
rben  /  bo§  td)  2\rnffc  von  tUnilebetm  ;  auf 
$?eubau&,  ?JBaleDorff ,  #orttbcrq,  «0?oI>rflctn/ 
$bann ,  2)euffifetten  je.  <gr.  £o*föc!Uid)en 
SÖuref)lqu(J)t  ju  iörßnbenburg  *  Onoljtwcb  / 
»ürffieber  ©ebelmber  Oiatb  unt>  £>b«r*Q»o.af 
btp  Söero  Dtefibenj  ic.  mtf  fonDcrbabrer  Q3ett>e# 
flung ,  puten  tfitwv.  üiatb  unt)  s^orberraebtung, 
SBeforDerumi  «Uen  moalicbltcn  $8e|ten$  bec 
<£vail$l)tmf(t}tt\  gamüie aud>  anbern  bereu 
nacbfolgenben ,  mir  nuter&eneiwbalt»  ©nn>il# 
H  >  unb  ÜDanfyßrfenmmg/  meiner  b'fnacba 
ermefbten  .£)  ;rren  Oettern  t»on  Crailsheim  ic* 
folgenbe  ©ufrumj  ,  aud)  burebgebenbe  Der 
^oU^elmifcbc«    Samill«   Srb  *  qjerbrube* 
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m%  i  ober  €r6  >  unb  (Stamm  *  QSerqfeid) 
uföericfttet,  gemalt,  gcfejct  unb  georbnet  ba* 
e ;  <Sej«  /  orbne  /  unb  macbe  oud)  Dtefelbe  für 
iic&  unb  meine  €rben  biemit  in  Der  aderfräf* 
lüften  unb  beftdnbigften  gorm  D\ed)tcnö ,  nie 
$  cor  aOen  Ditcbfern  unb  ©ericbfen  am  Der« 
»nMic&flen  immerju  gefcbeben  foü,  fan,  unb 
tag  /  bermafien ,  ba§  berfefben  ade*  Sbretf 
£nnbaitä  unb  ^Begriffet*  nacbgefebet  ,  barubet 
ebaften  unb  auf  Peine  SQBeig  unb  SEBege  berfefc 
m  contravenirt ,  ober  Dagegen  Die  barinnen 
eorOnete  Littel  naü)t>rutffam(ic&  oorgefebret 
xrben  foüen. 

Unb  et\i\id>  jtvar  weifen  meine  Sed?s 
berren  fettere  von  Craitöbeim  /  benannter) : 
berr  <0eorg  EDolff  /  £ocr)förfi(.  53ranbenburg* 
^noijbaebifcber  Diaro  unb  £>ber*2lmtmann  $u 
Doben  *  Bübingen  /  £err  aibwdjt  Obrtfler# 
Derr  tgannibal  Srieörtd) ,  Dbrtfler ,  #e« 
jte//«s  Dietertfb ,  Obrifler  /  #err  3obamt 
»Ibcecfc ,  unb  £err  tDilbelm  £rie&ri$  beo 
nir  in  gleichem  @rab  ber  QJerroanbtfcbaft  fmb, 
mt>  neben  anbern  lebenbabren  Sutern ,  in  fpe- 
:ie  meine  beebe  Oittf  er.  ©fiter  «Reufcauü  unb 
IGalöDorf/  cum  Pertinentiis ,  Dat>on  jene* 

)em  ÄaiferL  £od>fttft  Starnberg ,  -  biefe*  aber 
)tm  £ocbfürftl.  £ocbftift  Sßürjbura.  ju  leben 
■öbret  /  wie  aucb  Das  SQBelbler  ^inngarten, 
»elcbeö  £o<$)furtfl.  33ranbenburg*€>nofjbad)t# 
'd)t6  Canjlep  *  £e&en  fft*  /  unb  ic&  nacb  bem 
5d)tt>ebifcben  ßrieg  ganj  »on  neuen  au*  ber 
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Slufrn  «rBauef ,  unD  mit  arofie«  Sofien  in  efie 

gebracht ,  unD  Den  3ibenpen  allDa,  fo  *£>oc(>* 
fürfll.  3ßur<burqifct)ei5  Sehen ,  etil  an  miefc  er* 
tauft,  weniger  niebt  Die  Oioibenpanifcbe  Zttyn, 
fo  auet)  t>on  5Bür;burg  rubren ,  ju  2Öa(öt>orf, 
gebracht  /  jutraaenDen  Saß*  gleiten  ^De/I 
erben  unD  oertbetlen  Fonnten/  geflofren  (Sie  in£> 
aefammt  mit  folcben  Sutern  bereits  belehnt/ 
unD  Da*  künftige  genugfam  »erficbert  finD. 

$11*  tft  mit  ermelDfer  meiner  Herren  Q}er» 
tere  expreffen  Confens ,  3ufriebenf>eit ,  unD 
banfnebmtqer  grfennung  Der  bierunter  fübren* 
Den  guten  Intention ,  jumablen  in  Slbfeoen  Der 
»eitern  im  anDern  ^unct^ermelbtnDen,  <ju  fotu 
berbabren  3*ujen  $brer ,  3brer£rben,  unD 
Der  ganzen  (£rai(ebetmtfcben  Familie  abji  JenDert 
Capitata- Anlegung  /  Diefe*  meine  Igtifttf » 
orDnung ,  SSDtQ  unD  Nennung ,  Da&  ermelDfe 
beebe  Oiittet » ©uter  tfeubauG  unD  26al$Dorf, 
fomrnt  Dem  SBeibier  ^inngarten  ,  gebenDen 
unD  SXotbenbaniffren  Üeben  f  mit  allen  Sbren 
€in  >  unD  3uaeb6rungen ,  alö  €ine  Grailöbei* 
tmfebe  Stiftung  bep  Der  graiuibeimifcben  ga* 
mtlta  unjertrennt  unD  unoertbeilt  fepn  unD  bku 
ben,  unD/  fo  lang  girier  von  (£raiusbeim  lebet, 
Riebt  oerfauft ,  Mrfejt,  »erpfänDet ,  »erteilt, 
oDer  fonfl  in  anDere  $ßw  unD  3ßei§  diftra- 
hirt  /  oDer  »on  Dem  ©efc&lecbt  abgezogen  »er* 
Den  foüen. 

UnD  »eilen  b'erbur  cb  Denen  fämt Heften  bo* 
r)en  ^er>cnr>errm  wegen  Der  &ben&errfct>aft  in 

'  •     -  Kam* 

Dero 
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m  gertnafeen  mau  ju  nafc  geben,  bie  $?eb# 

jng  niebt  tft/  »ielmebr  mit  bScbtfen  Refpeft 
bnen  all«  Competentia  au*Drucf ficb  refervirt  j 
ciben,  fo  babftt  meine  Herren  Vettere ,  wie' 
ßbero  /  afe  f ünftigbin  ferner  biefelbe  auf  j'eDe ' 
itragenDe  gdlle  gefammter  #anD  ju  empfan* 
:n ,  praeftanda  ju  praeftircti/  iniD  Damit/  fj> .. 
nge €iner .mm  €rail*belro (ebt ,  <ti.  ?ont*. 

£>fe  Adminiftratiott  6ifa0(et  ®utet,  alt 
Jeubaug  unD  SÜßalucorffifcber  (Stiftung,  abe* 
U  j'eDedmabltf  Durcb  jroe»  Beamten ,  Da  einer 
3df>cr  9?eubau§,  Der  anDere ,  nat&cr  SDBafüDDrf ; 
1  fejen,  befehlen,  Dermalen*  Da§  (Sie  am 
»texeftert  $flicbt  Jetflen,  tXecbt  unD  ^eteebtta-, 
tt  nacb  betfem  3}erm6gen  *u  beob^ebtett,  Di<< 
uraden  unD  (befalle  treulieb  einbringen,  unD 
ibrlicb  orDentItcbe&eebnung  Darüber  abzulegen/ 
>orbeo  vgie  autb  Dte-@uter  naefc  SQipötebfeit 
t  gutem  ©tanDe  erbalten,  £duferunD  ©ebdu. 
1  baulichen  sißcfen ,  £ad)  unp  .CQacb  confer* 
iren,  unD  Danen  niebtt  eingeben  ju  Iqffen/ 
ceDe  Streben  beftdnbig  mit  jme&en  recbffc&affa 

en  ,©e(ftlicbett  unb  jweöen  ©cbulmsiilern  bt* 

eilen  /  unD  erhalten  ,  unD  Die  QJefolbungen/ 
jie  fowobl  ©eiftiiebe  dt  ^cj?u|mrtjler  qnjejft 
oben ,  3b«<n  ofcne  Abgang  obet  gütuefbatif 

•>  ■ 
t         *    ff*  *,»  »/f  »  •    •         ff    |M   »I      *1     **     *  I    •  » 

£ie  /ebelmal)!  bee&e  dltefle  öon  Sraiitf 

#t  ^infpf%n  4*«r^W 
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<gtiftung^©uferunbQ5eomreti  fjaben,  ©fe, 
Beamte,  follen  an  ©ie  gewiefen  fepn  ,  3bnw 
t>ie  übrige  triebt/  Relationes  unb  »«seilen ja 
«rjlatten,  unb  »on  Sbnen  ^Ö«frtjl  su  nehmen. 


*•.... 


?8ep  $lbl)Srttngen  ber  Diecfcnungen  foff« 
Die  gefatnntfe  mannbabre  Herren  »Ott  Crat^ 
fcelm  entmeber  m  eigener  Herfen  >  ober  Durcfr  ge* 
tiugfame  eribeUenbe  Q3o0macbt  an  3(>re  Herren 
ettece ,  auflegen  fepn  ,  ba  bann  sugfeiefr  f/e 


amten  eon  allen  Vorgang,  roa$  von  Sei 
Jnet  Otecfcnunae! » 2lW)6r  b#  ju  Der  onbern 
paffirt ,  unb  fowofol  in  nacbbarlic&en  (Strittig* 
feiten  /  af*  anbern  flcb  ereignet, 

»ollllänbige  Relation  erflatten  ,  unb  ftd)  90 
famtnter  £anb  fernem  iSefe&i  geben  (äffen  fof* 
1eV,  wa*  weiter  in  folgen  Errungen  unb  an» 
Sern  Stöen  »orjun^men  fepn  möge. 

■f-  .  ' 

J|  *  i      #«  •         v  ... 

;  ;  SBänn  aber  unter  ber  Seit  ber  SHecf)nung# 
&bhSrung  etwa«  bauptfäeblicfre*  oorfaflen  wu* 
öe ;  <So  haben  beebe  äitefte  t>on  <£rai(*betm, 
6(8  Infpe&ores  ber  ©üter  ,  mit  Denen  anbern 
^erren  oon  <£  railöbeim  au*  ber  ©acbe  }u  com- 
municiren,  unb  fold>e  gefamntter  £anb,  nacb 
Denen  Vermögen ,  $ur  SXic&tigfeit  ju  bringen 
(mb  *u  erörtern. 


SBürbe  fict)  aber  jutragen ,  baf  jnwp  M 
Der  »on  ©ner  Linien  bie  dlteften  waren;  fo 
fbü  baoon  nur  ©ner  /  unb  Don  ber  anbern  ft'nie 
•er  dfteffc  mit  bemfelben  ju  biefer  infpeftion  p 


Mftnet  fetjn,  fofcher  gefMt ,  bog  nfemabfen $mea 
>on  Zitier  i'tnien  Die  Infpeftion  Gaben  fallen. 

t2Begen  folget  lnfpeftion  unb  fcübenbett 
Semübung  f  foQ  feber  botJ  3abr  bunbm  @u(* 
>en  Dibeinufd)  juc  gegfaung  baben  unb  gentefdu 

2ßaö  tum  afk  ftcrfpecificirfc  (Stiftung^ 
£üter  unb  ©cfdüe  nacb  2(bjug  beffm ,  ma* 
)ier  gebaut  roor Den  /  unb  fünften  notbroenbig 
lutfgeiegt,  unb  angemenbet  werben  muß,  aü< 
dbrfid)  ertragen ,  fofl  unter  Die  uon  Cratlöijeim, 
b  an  biefen  Sutern ,  mann  @ie  niebt  jur.  ©tif* 
una  gemad)t  morbeo  mären ,  $b«il  baben  Fonn* 
en,  in  giekbe  $beifc  uertbeilt,  unb  jebera  Da* 
Seine  ebne  2luffentbalt  jugeffcBet  merben,  ba# 
mit  feinem  au*  Sbnen  bureb  biefe  ^ttftuna 
inD  Q3erorbmmg  niebt  batf  gertogfie  Untedjt/ 
>ber  fit  Äurj  aefebebe,  meilett  eö  »ielme&r  ju 
^cem  $5etfen  ba*  Slbfeben  bat* 

gii  ntxh  mehrerer  murffit&er  ©äWguna 

meiner  guten  Intention  gegen  tmrbefagfe  meine 
f)errett  Rettern  w>n  Crailabeim  unb  bereit 
iftacbfommeH  unb  meüetr  @ie  fid)  »orflebenbe 
Stiftung  >  megen  Der  benabmjten  ©flter ,  fefl 
unb  unwrbrümfcb  ju  haiim,  mßnblicr)  erffdrt, 
aud)  ftd)  Durd)  Unterfcbreibung  biefer  <^tifr< 
unb  <23erorbnung  Daria  tbenmdfiig  fd)rff(Üd> 
Derbinblicfc  gemalt» 

SumanOern,  mein  fernerer  333HI ,  örb# 
«ung  unb  Meinung,  bag ,  mann  idj  nitbt  felb* 


#m  nocp*  6et?  meidet*  Sebeit ,  ©h  Capital  bon 

30000.  ff.  fX&emife&er  2ßebrung  an  Sinem  ge« 
ttiefen  Ort  anlegen  unD  benennen  roörDe  $  Da§ 
tojS  auf  meinen  hatfj  ©orteei  ^Dillen  foigenDen 
Eintritt  meine  €rben  Oftne  SBiDerreDe  fcbulDig 
f  t>n  folicn  /  o&nfaumig  Don  meinen  aiwflebenDeu 
Kapitalien  fo  Diel  ju  ergeben,  unD  on  €tnen  ge« 
itoiefen  Ott,  auf  genügfame  93erftc&erung  au^ 
^WeS^m  bon  30000,  fl.  $frt» 

\  $on  Diefem  Capital  nun  foÜett  t>te  fdbt* 
M  fallenDe  Intereflen  Mammen  getban,  wies 
Seruntju  Capitalien  gemac&t,  unt>  Deren  21b« 
iittnfung  in  fo  lange  bi§  ©ner  »on  (£rai($beim 
%  Den  3abrenfommt/  Da{r$rauf&neUnivef. 
fitat  bt)er  fontfen  in  fremDe  SanDe  reifen/  oDec 
c\i  $n  wabrbafter  «Ölann  in  Den  ffrieg  sieben 
ytoxi,  auf  foiebe  (Srailibeinif febe  @6bnunD  $Sd)* 
fn  t>erwent>et  werDen/  Die  Daö  QJermogen  nic&t 
baben ;  3brem  ©ranb  gemte  erjogen  UnD  wrs 
forgt  ju  werten,  Davon  man  3bnen  nott^ürfi 
tigen/  aber  feinen  überfluflfigen,  UnterbaJt  febafs 
Die  ©5l>ne  an  Ort  unD  (?nD  ju  ebr/iefren 
Jeuten  ihtfe  £o(i  t^un  /  unD  su  Der  (Scfcul  bat* 
ten  /  big  man  (eben  Fan ,  worju  ©ie  tuebtig 
fmö,  ob  man  ©ie  jum  Studiren  beforDern, 
oDer  nacb  «&of  bringen  /  oDer  fontfen  ju  ettoatf 
fKittermä fligeö  in  fo  lang  anhalten  f onne  #  biß 
*<25it  Die  Sabre  #  Cäpäcitaet  unD  ©pfiffe  ertaos 
gen,  felbe  entweDec  auf  Üniverfitäten  ju  f$i« 

efen,  oDer  in  fremDe  IdnDtt  reifen  p  laffen  # 

ODer  in  ßriea  ju  jiefcen. 

.    .  Sit 
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3Me  So^fer  Ginaegen  foöen,  »ann 
hei),  öftren  vSlrern  nic&t  in  guten  ©itten,  3h> 
tem  @tant)  geradtf  ,.  Fonften  erjogen  »erben  -  su 
«belieben  beuten  getban  ,  unb  tn  (^ottesfurerty 
(tuet)  anfWnbigeü  gmuenjimmer «  Slrbeit  unter» 
toiefen  werben  /  bitf  @fe  ju  foldfjtti  fahren  t onfc 
Wen  /  ba£  man  ©te  mit  ®otte*  @mabe  anDerV 
ttärtf  berforgen,  unb  unterbringen  Fan, 

»  l  4  •  » 

Statin  nun  bfc  ©o&ne  afo  junge  »on 
Crailsheim  folgen  fahren  unb  Sliter  Fom* 
men  fmb ,  bafc  man  ©ie  mit  Stfujen  auf  Uni«, 
verfitäfen  ober  in  fremPe  £dnt>er  fcrjtcf en ,  oDct 

nacb  £of  ober  in  Den  Ärieg  bringen  Fan  >  f& 
foüen  brei^n  /  fo  auf  Untoerfttdten  fepn ,  ober 
fa  frembe  Sdnber  reifen  /  feben  be$  3at)rt  »oft 
Obigen  äbjinnfen  roo.  ß.  Dibeinifier  ?8$ei> 
tung  gegeben  »erben» 

(Rollte  fiel)  aber  fuaen  *  ba£  nur  €(net 
tfiebtia  auf  Umwrfiräten  m  Jfeben,  ober  in 
frembe  fcinber  ju  reifen,  Die  inwo.  anbert  abet 
na*  £of  ober  in  ben  Ärieg  gefefoitft  »etbett 
mülfen,  fofoa  Der,  »elcber  auf  bie  Untocrfi tat 
fommt,  ober  reifet,  @eine  t>ergtmefbt>  i<?o.  ff. 
kiFommm,  Der  aber,  bernacb#of,  ober  Der,  \6 
in  ben  tfnea  fommt,  »dbrftcfv  200.  fi.  toben  fo 
tong«,  bijre*  fi*  aiebet,  baß  5bter  jn>eo  obe* 
breo,  nrfe  berefr«  angefufjret,  auf  UnioerfJfdteti 
Men,  ober  in fremb«  ?dnber  reffet! Tonnen ,  H 
foöen  bann  bie  anbern  $u#of  tmb  jnt  Ätieä 
wetter  ni$t*  beFommcn. 
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Sß<attt  fcorgefejtermafitn  nur  gmet 
3»ep  auf  Uni»erfiäten  ober  in  fcettilxn 
auf  9teif<u  ft*  befinben ,  unb  ©ner  S1Ä— 


jabrlidb  feine  f  oo.  fl.  genieffen  / 
fillpnhf n  iäbrlirten  Intereffe  aoer  uoerj 
fo  foü  ce  ttieberutti  angelegt 


i  anbere  »OB 


teurbe 
Mafia 


*uc 


nad> 


ben  gebacb*  Dtc 

f  lernen  ©6&ne  unt)  Softer  unterhalten  unt)  tu 
logen  »«Den ,  big  ©ie  Die  3al>r  unD  ©reffe 
•riMM*         <gje  t>orbefd)tie  bener  troffen  an* 

it  erbringen  flnD,  unD  Sboen  fwt* 


c 

|u&elfen  iß. 

©oflte  fitb  au*  na*  bei  bWen  2Biü*<tt 
Die  Familia  t>on  graitefctm  fo  wrmebten  ,  Da* 
Der  jungen  @6&ne  fo  t>tef  würben ,  bo§  3brer 
mebr  Dann  brep  £uffe  nSti>tg  bitten,  foUt 
nen  auf  Untoerfitdfen  unD  auf  Oietfen  ,  jebem 
Die  /oo.  flT.  Die  fle  fonßen  4.  3abr  ju  geniefen 
Wtfen  /  nur  3.  3abr  naefr  einanber  gegeben , 
tatauf  aber  Denen  twc&toac&fenben  / 
epenauefc  beborfen,  Damit  geholfen  werben.  - 

•  # 

3m  ©egenfau*  ober,  unD  wann  frö  <«• 
fragen  tt>au,  ba§  ntc&t  fo  niel  ertoaebfene  junge 
»im  (Tratte&eim  fic&  fin  Deren,  Die  Intereffe  m 
Denen  3000a. f.  unD  tun,  fo  an Sinnft« Darju 
rommen  moc&te,  »erorbneter  maffenanjuwn* 
Äf"^  iu  #br?uc5««  /  f»  foüen  biefe  überbkj 
IntereiTebeofammen  behalten,  unb nacb 
>  nwber  w  Capitaüw  auagtW1  m 

Mi 


Google 
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ben  /  wann  bann  nachgehen U  bergleidjen  Sub- 
jefta  naebfommen ,  fo  Fan  fofcf>en  anftott  t>ec 
j oo.  (I. ,  einem  jäbrlicb  600.  fl.  gereichet  wer* 
ben. 

9?a#bem  aueb  jejunb  ©ed)ö  meinet  £er* 
ren  QJeftern  »on  (EraÜtfbeim  erroaebfen  im  Seben 
fltiD/  confequenter  nad)  (&6ttltcben-2öiflen  in 
<Sed)$  Linien  fornmenfonneit/  fo  ftf  meine  Orb* 
«ung  /  9BHI  unb  Sfleonung  /  DaM  mann  iebe  . 
Jinie  ©6bne  haue ,  fo  in  Einern  2l!ter  unb  in 
Studiis  einanber  gleid),  baf?  ©«  auf  Unmerft» 
täten  ODer  in  frembe  £änt)er  ju  reifen,  gefebieft 
werten  Fonnten ,  fo  feilen  jebctmaM  ber  Mellen 
3b«  @6brte  /  fo  oarju  capable  finb  /  am  er* 
jlen  öerfcbicFt  unb  bie  benannte  Summ  3bnen 
gereicht  metben.    ,  • 

8a0*  tt  (tcb  fugte,  wie  e*  nad)  ©Sf  f  lieben 
SBitlen  gegeben  rennte ,  baf?  gar  fein  junger 
ton  Crailsheim  aorbanben ,  ber  auf  Unto;r fitcU 
ten  ju  geben,  ober  in  frembe  Sdnber  ju  reifen 
töcbrtg  tväre ,  fonbern  nad)er  £of  ober  in  ben 
Ärteg  geben  mujle ,  fo  foü  Diefer  £iner  be*  3abrö 
300.  fi.  baten ,  unb  Drei)  3abr  nacb  einanber 
geniefen,  bargegen  aber  folle  ber  Ueb?t:"d)u(j  oon 
ben  Binnfen  fo  lang  jufammengeleget  »erben  i 
bi§  »teber  einige  ©ohne  erroaebfen,  Denen  nacb 
SSefcbaffenbeit  bie  oerfebriebene  Summ  jabrlicfr 
tofeberum  gegeben  »erben  fofle. 

&  fod  aud)  t>on  befagt  jufammengelegtep 
SuinmbenenCrail^eimifcben^6d;tern/  mann  - 

« 
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fid)  @ne  berforafben  fbäfe,  3»e»»  S)W  *»§ 
93ierbunbert@ulben,  nartbeme  ermefbteSuaim 
g'o£  fron  wirb  /  ju  (Sinem  .£erwtbgurb  0eqe» 
ben  werben.  3m  gaü  aber  feine  ju  Derhepras 
r.  tti  oorbant>eny  binären  gmi^e  nad)  -&öf  |tt 
brinaen,  ober  bereit*  bafelblr  wäre ,  fo  foB  3&C 

jär,r{id>  /  unb  jmar  3«  3^  tod  2QO-  ff*  ß** 
reicht  werben. 

^Belebe  Q)erttbnun$  unb  Difpofitioa 
bann  fo  lang  bauten  fbü<>  al*  £tner  t>on£ratlifr 
beim  mdnhlid*>kfa>led)W  ubrta  fcon  wirb ,  ouf 
b<ren  2fbjterben  ober,  ober  wann ®ie  fid> /  »tt 
fternad)  ferner  aeroelbet,  befiim  wrlutfiget  tna» 
d)en  würben ,  (6  mit  Dem  Ueberfafl  auf  Da*  »eib* 
lid>e  Gkfaied«  gehalten  »erben  foüe ,  wie  in 
ben  fo^nben  brüten  ^uncren  auefut)rüct>  ju, 
befuibenifK 

Unb  bamif  biefc  ranne  ^ifttinji ,  <3*erort>» 
nuna ,  ißtü  unb  '?)?et)nuna  in  allen  ®tücf  en 
beobachtet  unb  »oHjOflen  werbt ;  ©0  will  in 
rafft  DkfeeJ  bie  Adminiftration  über  Die  öfter« 
gebaute  30000.  (L  Capital  unb  büüon  fallen* 
t>r  3innfe  ttm  »obU6biid)en  9itttet»Ort  Slffc 
müht  bernuffen  übertrafen  unb  Dartim  gebettelt 
t>aben  /  ba§  ©n  fVbeUmabuaet  Otitr erbauptmann 
befieiben ,  mit  gujiebung  berer  Herren  fXitte* 
SXdtbe,  fia>  foKDeß  ^eittfttf  unb  Qfcfcbäfte  nad> 
allen  Vermögen  dnaefegen  feon  lafien ,  Die  C* 
pitalien  in  fieberen  ©tanb  erhalten ,  baö  Uebet« 
W ffenbe  wobf  anlegen ,  unb  bie  2lu$tbei(tmft 

fcawm  1  unter  bie  »on  <£ratf*f>eim ,  ^ä&n  tm» 
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^Si&ter  *  »orbefc&riebener  maftett  gewfffWaft 
tt)un,  unb  in  allen ,  meiner  beutlt<fc  exprimir* 
ten  Intention  mdb ,  bierinnen  oerfabren  unb 
banbcln  mögen ,  wie  im  b\$fa\lt  mein  befonDeretf 
Vertrauen  ju  benenfelben  trage« ' " ' 

aaermaiTen  icb.nun  nicbt  glauben  wiC, 
.  ta§  meine  Herren  Oettern  felbfr  ,  ober  3bre 
'SRac&fommen ,  <Sicb  ju  (Sinne  (leisen  laffm 
werben  ;  Oer  (Eingang*  georbneten  9?eubau(* 
unb  ^Daltfborfifcnen  ^erorbnung ,  aud)  biefem 
<£rb  *  unb  ©fainm^ergleid)  direfte  ober  in- 
direkte ju  contraveniren  ,  fonbern  bemfeiben 
twd)  3brer  93erbinb!icbfe{t  panj  ftriäe  ju  in- 
hxriren ,  unb  (Jiner  gegen  bem  anbern  felbfteti 
naci>  aller  $}6gu'd)feit  ju  manuteniren ;  (So 
tttiO  bod)  Im  unwrboften  gall  biemit  jum  f rdf» 
tigfr »  ünb  befWnbigffrn  conftituiret  ,  georbmt 
unb  gefegt  baben,  ba§  mann  einer  ober  anbe* 
ter  Don  €raif($beim  foüte  $B'(!cntf  fenn ,  auf  ein 
unb  anbere  Littel  ju  gebenfen,  unb  Denen  an« 
bern  bcn  QSorfcblag  ju  tbun ,  Da§  gingang« 
geftietMe&tiftung*' rötere  unter  Sbnen ;  ben 
Participanten  foOten  üertbeilct ,  ober  gar  Der« 
lauft ,  mitbin  biefe  meine  Q)eror&nmu  annul- 
*irt  »erben,  Der  ober  biefelben  foHen  jbmit  be* 
nen  Sbrigen  »on  ber  ^htmieffimg  öfter«  inen- 
tionirten  Capitals  als  ber  30000.  (f.  gänjlid) 
auögefcbioffen  /  Deren  ftrfufhgef  fegn  /  unb  FeU 
tien  Pfenning  mebr  ju  geniejfen  baben,  welcbe* 
<iucb  tfatt  grefffet ,  wann  ©ner  t>on  Crailöbeim 
Die  ^ennuna  t)ä\tu,  unb  Die  Intrigen  fubm, 

Denen 
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Denen  anbern  ben  QJorftMag  {0  tfcun  ,  btefe* 
Capital  unter  (ich  ju  tMtfcüta  /  unD  bie  33er* 
orbnung  oufjubeben. 

* 

,   •      •  t  *       •  •        •  • 

£to  ober  oOe  ©te  ttidaefamr  unb  jugfefefr 

auf  bie  fcbäblicbe  «0?eimung  fommen ,  unb  6f< 
tertf  berührte  (Stiftung* » C^üter  fdmtlid)  ober 
ein  ©tucf  baeon  »ertheilen ,  »erfe|en,  »erpfäii» 
Den  ober  eerfauffen  unb  begeben  rooflten ,  ober 
fonflen  auf  Dergleichen  ©ebanfen  inslaefammr 
gerann  tuurDen,  Diefee  Capital  uufjufd>retbe« 
unb  unter  ©id)  ju  wrtbeilen ,  fb  foüen  ©ie  inö< 
gefammt  befagter  ^ujnieffuna  unb  Interefle 
ton  »telgetnelbtem  Capital  Der  '30000.  fj.  gdnj* 

lieb  »erluftiget  fepn  unb  bleiben,  hingegen 

* 

.  3um  ©ritten  »on  benen  ermelbfea 
30000.  0.  Capital  unb  benen  bnoon  juruefg* 
fegten  ämnUn  1  ocoa  fU ,  unb  pro  rata,  bo» 
benber  Ueberfrtug,  auf  bte  draitebeimifcbe  IcDige 
Q;6cf>ter  r  bie  feine  t>on  benen  finb >  fo  Die  @uter 
berf  auft  ober  oerf auffen ,  olfo  (ich,  wraefejfet 
©tift  unb  Orbnuna  opponiren  wollen ■,  berge* 
-  flauten  fommen  unb  gelangen/  baß  bie  ginnte 
baöon  bep  bem  n>of>U6blie&en  Ritter* Ort  2llfe 
mü^l  t-  bafelbft  bie  ganje  Summa  De£i  Capitals 
unb  baoon  fauenber  Ueberfd>u§  mit  ber  Admi- 
niftratioa  unb  Diftribution  unjertrennet  bleibe»/ 
na*  Proportion  unb  jöefinbung  3brer  3}on> 
Dürft  aüjäbrltcb  unter  ©ie  auägetbeilet ,  unb 
Sbnen  Damit  Sjulft  getban  werben  folL  .Die 
cnbere  10000»  0.  Capital  unb  proportioairter 

lieber* 
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'  Üeberfdni§,  foOen  auf  Die  £ufflime  Fanriilia , 
unD  jmar  anfangs  «Olannartammä ,  unD  Da 
folcher  nach  göttlichen  Sßiüen  oollig  erlofcben 
jbllte,  auf  Den  weiblichen  ©ramm  alfo  faüeit/ 

.  t>a§ ,  weilen  Der  Linien  jroet> ,  Die  Interefle  eon 
»orbeDeuteten  Capital ,  Durch  ermelDtetf  raobl* 
I6bftc5e  IXitter  *  Ort  2lftmühl,  jeDer  £ime, 
wann  foltbe  beebe  ©Shne  haben,  Die  nach  Dem 
Sllter  unD  Capacität  auf  Die  Untaerfitdten  oDer 
in  fremDe  Sänper  ju  reifen  gefcbicft  werDen  Hm 
nen/  $u  Sinem  Adjouto  gegeben  werDm  feilen, 
tbfirDe  aber  (Eine  ODer  Die  anDere  Linia  feinen 
©obn  con  Dergleichen  fahren  unD  Capacitdc 
ober  t>on  jungem  fahren  haben,  follen  »on  Die* 
fen  3'infen  Dem  jungem  jdbrlicb  100.  flL,  Dem'  • 
aber ,  fo  auf  Unioerjitdten  oDer  In  fremDe  Ha» 
ber  reifen  fan,  Daö  übrige  gegeben  werDen,  fo 
lang  btf?  Der  lungere  auch  tu  feinen  fahren  unD 
Sllter  fommt  ,  aleDonn  foU  ii  wieDer  in  gleite 
$b«le  geben.  ......  \  ..      .  • 

« 

UnD  fo  Der  £ü(fliche  SDtannöftamm  gar 

crtöfchen  »ürDe,  fo  foll  Diefce*  Interefle  auf  Die 
gefammten  £üfflichen  fochtet  fallen  /  anD  eö. 
Damit  gehalten  roerDen  /  gleichwie  mit  erfr  bet> 
.  Der  Crailöbeimifcben  Emilie  ^6dt)tcrn  ifr  ge* 
t>ad)t  worDen.  SDie  Dritte  iooco.  fl.  Capital 
unD  proportionirter  Ueberfd>u^  aber ,  follen  foU 
cbergeftalt  /  wie  bteroben  bep  Der  £uffltd)en  ga# 
tnilie  ift  gemelDet  worDen ,  Der  ©öllniiilcben  fta* 
mibe  >  unD  jwar  Der  oon  £errn  »JJräfiDenten , 
WtiW  £<inri$  Pitt  ©6llmj,  feerflammenDen 

Linien 


i 
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£iriten  auf <56ljn  unb  $Sd)ter  /  toie  fi<$>  Die  $uT 
ergeben  werDen ;  jufallen ,  worüber  ebenmdfig 
Da*  tt>ol)Uoblid>e  Wirrer* Ort  ?jltmübl/  altf  beo 
roelcben  fd)on  gerastet  mafiftn  Darf  Capital  unD 
Ucbcrfdiut?  UMy'Ct)änjt  bleiben/  Die  orDenrItct>c 
2turf  tbeil  *  unD  Zueignungen  auf  »erfebriebene 
sjftaatf  baben  /  aucl)  alle  DorfallcttDc  Errungen/ 
nad)  Dem  Deutlichen  3nrtbalt  DiefeS  ©ejlifta 
unD  Q3erorbnut;g  obne  Paflion  oDec  anDere* 
Slbftben  beilegen  unD  erörtern  foUe« 

■ 

9fm  gall  ftd)  juforDertf  öon  Denen  Dort 
(Trailtfbeini/  roie  aud)  tiöchqebctiDö  Denen  Don 
Ruffel ,  unD  Denen  t>on  ©oünij  /  forcobl  ©obn 
alö  'Socbtern /  Einige  nid)t  |tanDmd|tg  öerbep» 
tatben /  oöer  foniten  ntcfof  OanDmdfüg  leben  / 
unDSbren  gamiften  unD  ^efreunfren,  @d)anö 
unD  (Sport  jujiVben  roörDen ,  Die  follen  t>on  etc* 
fem  gefhjften  Capital  fcir.es  £)el!erä  ju  gettieffen 
baben/  fonDern  bjeipon  exprefle  au$gejä)lofiett 

5um  Viertelt  /  Da  tt  ftd)  auch  fottfe  jtn 
fragen/  weilen  niemanD  weit?,  wie  ©oft  befcfcfofr 
fen  /  mit  Demn  gamilien  ginDerung  ju  madjeti/ 
Daß  Die  Drep  Familien  SraüJibeini,  Ruffel/  unD 
©oünij/  nemlid)  Diefe/  fo  »on  benannten  ^ertrt 
^JrdfiDenten  »on  ^ollnij  b*rflammet  /  fowobl* 
mann  *  alö  weiblid>«n  (£)efd)icd}td »  gdn  jlidjeti 
erliftten  wurDcn ,  fo  foüe  Der  Dritte  $b«»t  »on 
öftere"  mentionitt*  angelegten  Capital,  |o  Dit 
£rail$bemiifd;e  $6d;ter  ju  genieffen  gebebt/  Dem 


• 
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WobUblidbm  Ziffer  >  Ort  ?lff muW  auf  Diefe 
SBeife ,  Daß  Derfelbe  (Seiner  beDörfftiicn  SfWtglie» 
fcere  (gobnen  jum  Studiren  Damit  an  £anD 
geben  möge/  »erbiet ben. 

r  1 

5Datf  anDere£>riftef,  fo  ber  {räflfeften  $a# 
tnWe  gebortg  gewefen ,  (olle  6frcrd  geOacbrcr  SKifc 
ter*0rt  2lltmül)l,  auf  De*  £6bL  9iitt«r*Örr* 
(Stefaerroalbö ,  batf  lejte  drittel  aber ,  fo  Die 
töoüntjifcbe  gamtuen ,  nemlicb  Dcö  Jöerrn  QJra"* 
fiDenren  t>on  ©olinij  Linea  ju  genieffen  gehabt, 
auf  Dctf  Sohl.  Dvitter ; Orte  armer/  jeboeb  3iir» 
ter  *  unb  ©riftmdffeer ,  ©iitgltebere  (?&bneY 
bertwnDen,  unb  benenfeiben  bamit  in  Studiis, 
3brer  SDurftigfeit  nach  ,  an  bie  $am  geben , 
aueb  Derne  allen  ge»iffcn(>aft  unb  getreulich 
naefofommen; 

*  < 

UtiD  noebbeme  bureb  wrbefcbriebertea  ®a 
fhft  /  ©efcbdft  unb  Q}erorbnung ,  »on  mir  am 
forDerflen  auf  Confervation  Der  €raif$f>etmt» 
(eben  gamilie/  bereu  Slufnabm  unb  Qjüter  s33tp# 
behalrtmg ,  aueb  übrigen*  auf  Daö  %5c|ie  Der 
Noble  de  insgemein  gefeben ,  unb  DarDurcb  mei* 
ne  guneigung  gegen  (Sie  genugfam  an  Den  $ag 
geleget,  ein  folebeU  aueb  »on  benen  Dermalen 
lebenDcn  gefammten  Herten  »on  (Eratlöbeim, 

Dacor  erfannt  unb  $Danfnel>mig  angenommen 
»ocDen:  .    •   ,  „ 

Site  »erbe  beo  Sbro  Otfmifcb  »ffaifcrlfc&ert 
SttajejWt,  meinem  aUergnäDigfien  Staü'er  unb 

•  •  .jpernv 
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£errn,  flfleruriferfltfnfofl  anlangen ,  bofSDto 
felbe  biefetf  ©ffliff  unb  »erfaßte  ötbnuna  aller* . 
anäbiöj  ju  confirmircB/  unt>  bebärfenben 
§allö,  auf  be|ct)ebcne$  aöcruntcrrfjcltitöfled  Im- 
ploriren  allergcrecbtefl  ju  manuteniren  geruhen 
wollen. 

wahrer  Urfunb  Deffen  aßen  /  habe  i<S) 
blefe  9feuhau§  *  unb  SQöalßborfifme  ©riftun»> 
au*  burctw&mbe  Der  €raltebeimifcben  ftamilit 
erb*Q3erbrüberung  ober  Srb*  unb  ©tamrn*. 
Q)<rqleid)  etoenbänbig  untertrieben ,  unb  mir 
meinem  angebobrnen  Q3cttfcl>aft  bebrucft,  au* 
meine  Herren  Reifere  ju  öffentlicher  Q3ejeu< 
gung  3fore<  Coofenfetf  unb  gießen * 93erbinb# 
.  licbfeit ,  benfelben  ebenmäfig  eigenbanbig  unter* 
fcbrieben  unb  mit  3bren  angebotenen  ^ettfcbaf» 
rett  bebrucfen  laflen.  ©b  aeben  unb  gefcbe* 
ben  ga  Onoljbad?,  t>en  8.  Februarii  im  3abr 
^tf(1i  i?oz. 

\    *  ■    **  v 

(L.  S.)  Srafft  wn  £ratfe(;efm. 

Unb  2Bir  bernadj  gefcbriebene  öon  <£raiW* 
beim,  urfunben  unb  beFennen  hiermit  für  Uni 
unb  Unfere  €tbenf  bog  »  mit  »oritebenbep 
g?eubau^  unb  äBalöborftfcben^tiftung,  <£rb* 
unb  (Stamm  >  QJergletcb  /  QSerörbmmg  unb 
©efcbdft  aflerbmgö  wohl  jufrieben  feoeti ,  Um  . 
ferem  jjjerrn  Oettern  /  bem  .ßcrrn  Difpoaen- 
ten ,  baoor  gejiemenben  £>anf  faaen ,  unb  etf 
för  ein  fehr  groffe*  ©tücf  mm  flieh«  u«b  ™f>r* 

haftet 
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Raffer  Sreunbfc^aft  tttmnm,  bemfef&en  för  Un* 
unt>  Unfere  gtbm  internale  getreulich  nacJ>fom* 
men ,  &arn>i&tr  in  feine  SÖ3ci§  ne$  Sßege  mm* 
tnermebr  fepn,  nocfc  fo  biet  an  Unu  iß,  n?aö  Dar* 
gegm  gefc&e&en  (äffen  werben. 

@ctrcuff<&  fonDer  ©efd&rbe.  3u  Urfunb 
beflen  fcaben  SSBir  Uns  eigen&änDig  unferfc&rie* 
t»en  ,  u n &  Unfere  angebor)rne  «petifcbafre  »orge* 
brucff.  @o  geben  unt>  gefcfceben,  Onoljbq^ , 

Den  8.  Februarii  Anno  170a. 

(L.  S.)  ©eorg  SQBofff  m  £raiut&eim. 

(L.  S.)   Albert  de  Crailsheim. 

(L.  S.)  Hannibal  3rte&erfc&  t>on  £rof fö&etafc 

(L.  S.)  Julius  £>ieferic&  öbn  CraUJfcim. 

(  L.  S. )  3oljann  2l0>re£&t  t>on  Craifö&efm. 

(L.  S.)  gßtf&eim  3rie&ric&  »on  <£raifö&e(m. 
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^rattö&etni  .*  5re$K«tt  auf  9&ü*. 

ftein,  Xtym,  2>ei#ettetuc.  d.  d. 
1Onofe&ac&/  &at  n.Maü  1702,  - 


3n  Dem  Wobmm  Der  Sflfofyiliaffcn  untfjehY 
l«rcn  5>repfa[figfeft ,  öotte*  De*  <33at* 
«ertf,  W  Oed  @obn<  ,  unD  ©ottetf 
Deö  roertbeften  £efliaen  ©etfie*,  wie  eö 

-  war ,  ifi  unD  bleiben  wirD  f  vor  je  jt  unD 
iramec^r,  Slmen]  . 

C*d)  €  rafft  9on  Crmle&etm ,  Der  Seit  #0C&# 

förfll.  9Karg9r4ffifcc#^rant)enbur9*önofi* 
bäcbifcber  ältifler  ©emittier  SKatt)  unD  Ober? 
93oat  2)eto  DiejiDenj.  SBeFenne  unD  erfennc 
hiermit  öffentlich ,  unD  tbue  Funb  jeDermdnnfa* 
lief) »  tnfonDerbeit  aber  Denen  eö  t>or  anDern  ja 
»ffien  oonnotben  ifi  unD  aeböbrt,  Dag  icb  mieb/ 
fowoblen  au*  beiliaer  aitt  lieber  ©ebrift,  alö 
fünften  Dur*  Die  tdgllcbe  grfabrung  erinnere, 
tote  allen  ©Jenfcben  niebrö  aewiffert  alö  Der 
$oD,  Bett  unD  ©tunDe  aber  und  aar  unaeroi*, 
unD  allein  Der  döttltcben  ftßmacbrunDMroifTen« 
f>ett  owbebalten.    SDabero  Dann  nad)  ® otted 


febr  fa)neli  btfliebet  unD 
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gutrdgef ,  bog  ttc  menfcf>ffcf>e  @d)t*at&&eft  ficfr 
»iDer  QJer mutzen  urplfyficben  fceroor  tbur ,  unt) 
mancher  Durd)  obnoerfebenen  gefcbroinDen  3u# 
fall ,  worDurtb  ©r  aOer  tfrdfften  auf  einmabC 
benommen  /  ja  mty  gar  Don  Dem  $oD  feibfie« 
bermafien  übereilet  wirb ,  Daf?  feine  3eit  unö 
©elegenbeit  mebr  übrig,  über  feine  jettlicbe  ©u< 
fer  unD  Vermögen/  aud)  anDertf,  rote  man  e< 
nad)  Dem  $ob  gern  geboten  baben  m6gfe  ,  rieb* 
(ige  unD  gebübrlicbe  Q9erorDnung  unD  <23orfe* 

.  bung  su  tbun.  Söemnad)  ftäbe  id)  ,  font>erüd> 
bep  jejigen  (eiDer !  all  jubefannfen  /  gefährlichen 
unD  mit  auäfebenDen  %titin  unD  beforgfieben  • 
Sauften,  Da  Der  $oD  fehlen,  bep  mannen  Der 
Äranfbeit,  fonDer(id)  bep  äffen  erlebten  beuten 
torgeben  roiti ,  mir  noeb  ©oft  fep  SD anf !  bep 
flefunDen  QJerftanb,  guter  Vernunft,  roobibe* 
t>ad)tem  $?utb  <  aueb  fonften  frtfeber  fcibefc 
Difpofition ,  einen  fejten  2ßillen  /  Durd)  gegen« 

.  »drttgeö  ju  betreiben ;  unD  auftürmten  mit 
wrgenommen, 

$bue  affo  fofd)etf  Ärafft  bfefeet ,  au*  n>ff# 
fenö  /  unD  freproiüig  auä  eigener  $eforgnä§  > 
wie  etf  bwrmit  für  ©Ott  bezeuge ,  fold)ergeftal*: 
ten,  Da§  id)  exprefle  ooran  fe^e  unD  beDinge/ 
baß,  n>oferne,n>iDerQ3erboffen,  Dte£mein@e* 
fcbdfte  unD  Die  Darinnen  föbrenDe  tßrff}ff$e  un&; 
billige  Intention  ,  irgenDäroo ,  über  für  j  od  er 
,  lang/  au$  Langel  einiger  notbtDenDigen ,  oDer! 
fonft  reebtgeböbriieber  berfommlicber  @o(enni*' 
täten  oDcr  Subftantial  -  QJuncten  für  fein  rec&/ 

v 

1 
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tt$r  jierßc&etf  ober  fSrmffcM  Sefamenf  geba!* 
im  werDcn  folle  oDer  wollte,  ba§  e$  bocb  nid)t* 
fcefloweniger  in  Äraff t  eine«  Codicills  ober  lieber» 
Hab  r  auf  t>en  $obfall  ,  ober  fontf  einer  rec^t 
freoenDifpofitioB,  ober  anbem  lejten  SOBiÜenr 
wie  ber  9?aJ>men  baben,  unb  oermog  göttlic&er/ 
geiftlic&er,  weltlit&er,  ja  uaturiic&e*,  unb  aller 
Golfer  Diesten ,  gelten  mag,  faben  unb  bebak 
ten,  wiber  männiglid)*  Eintrag  unb  £inbe* 
tung  f  in  allen  unb  /eben  feinen  turnten  /  eeff 
unb  beftdnbigiicb  »erbleiben  unb  »oüjogen  wer? 
Den  folle,  um  fo  mebr ,  al*  td)  einig  unb  allein 
über  baäenige  unb  fofcbergeftalten  teftiret  unb 
legiret ,  worüber  unb  wie  im  de  jure  &  cot*. 
1  fuetudine  ju  fbun ,  nabmiicben  obngebinbert 
|u  teftiren  unb  legiren  genugfam  befugt ,  audj 
flute  0tta$t  unb  erlangte  ffafyttynbu 

0 

£aüptfa,mTf<&  unb  »or  allen  ober/  befe&fe 
fc&  erfllicben  muS)  iw  unb  ju  alkn  Seiten ,  mit 
<5eel  unb  £eib ,  in  einem  wa&re«  cbrifificben 
©lauben  unb  ofcngefdrbter  Siebe ,  @oif  bem 
<  93atter,  meinem  <5d>6pfer,  ©oft  bem  ^obn, 
meinem  grlofer,  unb  ©ott  bem  beiligen  @cff, 
meinem  £eiltg  *  unb  ©eeffgmatber  mit  fterju* 
<ber  Q5itte ,  unb  finbfid)em  Vertrauen  1  mir  um 
beö  bittern  Seibettf  unb  Sterben«  willen  meine« 
lieben  ££rrn  unb  £etlanbeö  3<£fu  Cbrifti  alle 
meine  »ieifältige  @«nben ,  fo  id)  wijfenb  ober 
unwiffenb,  au*angeboljrner<Scbwad)beif,  ober 
<md)  oorfe^Iim  begangen ,  mir  aber  eon  inner* 
ften  ©runb  b«$  £erjettf  leib  |epn,  au*  ©natm 
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|tt  fcerfefym ,  mir  gndbig  unb  6ar  mfcer  jtg  ju  fepn, 
Damit  meine  arme  @ec(e  nach  ihrem  leibliche» 
Slbfcbeiben  /  obnfeblbar  in  Die  emige  greub  un& 
©eeligFeit  mit  anbern  frommen  Triften  wrfejet 
unb  aufgenommen ;,  ich  aber  mtjml  fchen  big  ju 
€r  langung  fofefter  £errtichfeit/  fo  fang  ich  nocfr 
in  biefem  ^ammertbal  ju  »allen/  in  »ahrem 
cbriftlimen  Glaube»/  bereichern  Vertrauen f 
aufrichtiger  €iebc  /  in  ftreubigFeit  be$  @eifle$» 
bi$  an  mein  feeftgeä  €hbe  gnabiglicb  erhalten, 
»erbe  2tmen  i  um  fein  felbft  »Wen  Slmenl 

Q5efangenb  jweptenä  ba$  »on  bem  2fü# 
nächtigen  @ott  mir  gnabiglicb  oerliebene  unb 
ton  3bme  nach  feinem  heiligen  SÖBiHen  /  reichlich 
flefegnete*  jeir liebe  53er mögen  /  bötior  feiner  flott* 
heben  210  mac&t  unb  @öte  ich  »on  £erjen  bat* 
h,  fo  id  ju  allerforberitf  ju  toiffett;  bafi  be» 
Vermählung  mit  meinem  noch  lebenben  berj*. 
lieben  ißeib ,  bem  #erFommen  gemäö ,  ein 
förmlicher  ^coratbö*  SSrief ,  fo  ertflieb  t>on  ©r. 
^)ochför(M.  Durchlaucht  #etrn<0?arggraf2Hb* 
rechten  oon  Q3ranbenburg*ünoljbacb  pi*  Me- 
moria*»  auch  »on  beeberfeittf  greunbfebaft  bt» 
»finget  unb  in  Anno  i6s%.  untertriebet* 
»orben,  ich  mich  bie  mir  jugebraebfe  3»epfau< 
fenb  ©ulben  gränef  ifeb  oon  2lnfang  bie  $u  €n» 
be  unferer  ebrf  (Illeben  £be  »urf liehen  genofien^ 
bie  3meohunbert  ©ulDen  £ofgab  baar  emfan» 
gen  /  bad  anbere  oon  meinem  feef.  #errn  ©cb»le* 
ger?  Gatter  bie  an  fein  €nbe  richtig  »erjinnfef , 

»ach  beflro  $ob,  beo  bet  £off«f<bw  $beilung> 

Bf  3  mit 
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mit  orDentfid)  ein  *  unD  angetoiefen  mxben , 
tooroon  id)  aber  ntrht ö  öeräuffert  /  fonDern  aOctf 
in  Dem  ©fanD  gelaffen,  mic  cö  mir,  Ärafff  bt* 
fa^fer  33eplag  ,  eingemiefen  morDen  /  oufier  $au# 
fenD  &u(Den  ftaiferl.  auf  Dem  UmgefD  ju  Q3ubf/ 
fo  icD  unD  neben  Denen  übrigen  Intereflenteti 
tätet  SÜ3iüen  oerfaujfen  muffen  /  Docfr  folcM 
©elD  mieDer  abfonDerlld)  anbieget/  wie  aße* 
felbige  Afta  mit  mebrern  geben  toerDen ,  be» 
ttefc&em  eö,  mie  billig/  ftebt,  ecfl,  unD  obn* 
»erbrucblid)  folite  gebalten  toerDen ,  aucD  meine 
tntdt>  überfebenDe  fdmtftdbe  Herren  fettere/  um 
fo  weniger  ju  difficultiren  »ermogten  :  W 
id)  »erfc&iebene  Se&en* ©ütere  unD  3cb<nbe,  er* 
erfl  »or  mid>  auö  eigenen  Mitteln  gerauft  unD 
melioriret  $  fte  aber  DannocD  in  Die  heften  *  Briefe 
mit  einbringen  (äffen :  Sfitf  Den  3<benDen  ju 
~  iengarfe«/  »on  Dem  #errn  »on  ^ffelbolj  ju 
Arnberg/  fo  £od)furfW.  MrjburgifcDeö  £e* 
l>en/  Dann  einen  3el>enDen  /  einige  Untertbanen 
ju  9RudenDorf  unD  @teegaurach  i  öom  £errn 
«on  SKotbenban  ju  £oric&tfbof>  fo  aucb  2ßürj# 
J>urgifd)etf  &ben ,  melcbe*  fte  Dannnad)  meinem 
$oD  in  ooüige  Pofieffion  nehmen,  unD  Daöo« 
Die  im  £e»ratbo\  Q5ri?f  enthaltene  Praeftanda 
|u  praeftiren  bauen,  Daöon  id)  fte  aber  aud>, 
fili  con  Denen  QJierbunDert  unD  QSterjtg  ©ufc 
Den  grdnFtfcb,  foDann  Den  SEBitfumd*  Praefta- 
tionen  weiten  id>  mein  liebed  Slßetb  /wie  bernad) 
folgen  »frb ,  anDermdrrä  fterförgen  miß ,  unter 
Der  Hoffnung  befreoe ,  @ie  mein  fiebeä  S&etb 

Jn  Sfoen  feiten ,  mit  goto  unD  $&ai  an  $a* 

Den 
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teil  öe&en ,  mö)  allen  freunb  *  Detter  Urnen 

len  unb  Siebe  erweifen,  folme  meine  guteSunefc 
gung  au*  mit  2>anF  erfennen  /  unb  meine  m 
ibnen  tragenbe  fonberbare  Öeb  unb  Sreunbfc&aflr 
fcarauö  je  länger  ;e  me^c  er  feben  »erben  /  übet 
Da*  aum  noc&  meljr  /  af*  im  au*  tragenber 
ffrrifllif&er  (Sorgfalt  t>or  bie  €bre.  ®otteö  un& 
(grbaltung  ber  »obren  allein-  feeltgmamenben 
Coanaelifmen ÜJeliaion,  au*  Confervation  ber 
<£rail$betmifc&en  Familie  un&  ^epbebaltunfc 
fcer  jugeb&rigen  ©fiter,  t*m  Anno.  170*.  be|t 
8.  Februarii  fc  »ie  etf  bamit  gehalten  »erben/ 
unb  »a$  fie  baoont  ju  gaudiren  baben  foUeitr 
mbH  Ueberfofiiing eine*  anfebnlic&en  Capitals 
*  örepligtauftnb  ©ulben,  fo  bcp  bieftger  £od> 
furfhV  £6bf.  fcmbfcbaffc  auf  bem  218*  35erotfc 
beim  (tebet  /  »et««  2lmt  ©r.  ^omfurfrltmen 
5Dur*(au(&t  £»w  tfttarggrafen  2l!brcd)t  t>on: 
$8ranbenbur& » Onoljbam  2c.  pi«:  Memory 
»on  bem  .£>erw  ©rafen  oon  $appenbeim  *66£* 
errauft  bat.  äm  3aü  aber  folcbe*  Capitar  oor 
meinem  $ob ,  ber  in  ©otteö  £anben  ftebet, 
no*  foflte  bejahet  »erben ,  fo  follen  anbete 
SDreößigtaufenb  ©ulben  ton  meinen  auö|teben# 
ben  Capitalien  baw  unb  anftatt  bfefer  genonu 
men »erben,  fall*  peaber  erjtnad>  meinem  feefc 
§ob  abgetragen  würben ,  fo  follen  meine  erbet* 
tene  »öerren  Teftaments  -  Executores  folme* 
Capital  ber  SDrep&igraufenb@ulbenanber»art* 
auf  genugfame  Q3er(id)erung  binleiben,  ba*  ba# 
»on  fallenbe  Intereffe  beftänbig ,  »orju  e*  ge# 

»tbmet/  unb  fon|t  niraenb  anberfl  wobin,  al$ 

3  f  4  twr* 
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toorju  fd5  fli  Wenftfreunbfiefr  erfud&e ,  bermm* 
Den,  auf  aemiffe  2lrt  unb  Conditiones ,  tvfe  1 
t>er  Darüber  aufoerfcbrefe ,  unb  »on  #errn  ©eorg 
SBolfoamj,  £errn  Blbrecbren ,  £errn  Hanni- 
.  Bai  gnberirben,  ^>errn  Jolio  5>fcf crimen  /  £erm 
Sobann  2il6redjten,  unb  £errn  2Bifbefm  $rfc 
fcericben ,  öHcn  »on  Ceai/ofeim  /  eiaenljänbfo 
tinrerfcbrieben  ,  mit  form  flemo&nifc&en  gjerfr 
fcbafren  figillirre  Sferajeicfr,  fo  auf  fofaenbe  Srf 
inftituiret  iff ,  -nie  meiern  au*weifet  Weubaufr 

j  tmb  S33aföborftfc6e ,  wie  aucb  «fenflorfifcfre 
(Stiftung ,  ouc&  bure&aeberibe  Der  eroilöbeimf» 
fcfcen  Familie  grb  #  S&rbräberunfl  ober  &b* 
tmb  (gtamm^erflfeicb,  tofe  fefbige  t>on  bem 
«Stifter  £errn  ^rafften  oon  Crafföbeim  qufgw 
•   r^tet,  unb  oon  beffen  fämtH<$en  &rrn  33ef# 

j         lern  t>on  gtailebtim ,  bqreta  «etwaiger  morben, 

|  Anno  1702.  ben  8.  Februarii.   SQBorüber  bfe 

k  ,      foborfoe  Confirmation  b6bern  Orte*  foüe  ein* 
f        fleboht  »erben,  n>o  aßet  fofme*  wiber  QJerbof* 
fen,  »or  meinem  fertige*'  $ob  niebt  befebeben 
I         folff e  /  noeb  fonnte,  fo  werben  meine  Herren 
Teftaments-  Executores  fofdfce*  um>erjÖ0ii(&, 
!         flleicb  i»acb  meinem  tfcUQm  ^bleiben ,  ju  fbun 
i         erfutf  et ,  um  fo  mebr ,  als  e*  barum  feine  Diffi- 
cultdten  abgeben  Fan ,  toert  ermefbte*  Paftum 
Der  gefammten  Familie  jum  feilen  auftrieb» 
f et ,  oud)  »on  ifcnen  eigenbdnöig  unterfebrfebeti 
«nb  geflegelt,  unb  fdmtuc&en  boben  fcbenbofen/ 
alt  Arnberg,  aßürjburg  unb  QJranbenburg* 
Onoijbacb,  äße  Söerofeiben  fcbmberrfir&e  Jura  ] 

expreffe  babeo  mbeN^n  »orben/WKt>  3b*  ( 


» 
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neu  baburcb  bai  menfgfle  abgebet  /  nocb  abge* 
l>en  Fan  /  ütetmebr  jur  Confervation  Der  Seben* 
©fiter  felber  gerefc&et:  ©olc&emnacb,  wie 
mit  Dem  erneuteren  £eorarbtf'  Ö5rief  auf  obige 
2trt,  auf  melcbetf  beebe*  fieb  bejogen  wirb,  fein 
tinaednberte*  Verbleiben  baben ,  mit  welchem 
alfo  beebe  ermelbte  Sofien  au*  ibre  öolltge  Difdv 
tigFett  erfanget  bdtten,  mitbin  nun  Der  übrigen 
QJerlafienfcbaft  bafBer  /  bie  QJerorbnung  ja 
tbun ,  oon  welcber  ?u  v-.IIerf&rbertfl  alle  meine  be# 
toeifllicbe  ober  fonfr  wifientlicbe  ©ebufben  C  be# 
ten  ic&  aber  anjejo @ott  Job!  feine  babe,  m$ 
nfebt  einige  current-  ©cbulben  fe&n  mSgen) 
tote  aud)  bie  noeb  fteüenbe  ober  burd)  einfebieben« 
De  3ettul,  fo  ict>  mir  bureb  ble  in  fine  anbdn« 
jjenbe  Clauful  ju  rbun ,  exprene  oorbebalte  unb 
bebingen  »orbabenbe  Legata  obnöerjögllcb  ob* 
gcr lebtet,  unb  alles,  m$  leb  bifjfaluJ  wrorbnen 
t&ue  /  bejablt  werben  foüen. 

3um  £aupt  *  erben  aber  feje  I*  ©ritten* 
ein  unb  conftituire  bferju  au$  fragender  aufrieb* 
tigen  Siebe  unb  SDanFbejeigung  eor  alle«  mir  er« 
twefene  @ufe ,  mein  liebe*  SOÖeib ,  Sophiam 
Magdalenam  »on  Craitöbeim  ,  gebobrne  ton 
•£)6flfe| ,  auf  fblgenbe  2lrt  unb  SBeife  /  fo  icb 
unmiberfpreebfieb  gehalten  baben  will.  2llö 
( i . )  mann  bie  Conditiones  Im  #eijratb>!?rief, 
tote  oben  auöfubrflcbe  ©Jelbung  gefebeben.  (2.) 
5Der  mit  meinen  fämmtfieben  Herren  Rettern 
getroffene  Uersfeld)  /  aueb  m$  leb  fomobl  bar* 
innen/  all  anberflmo  ibnen  ju  guten  geben  !af# 

Sf  f  f«« 
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f  n  will ,  erfßHer :  (3.)  ©leine  fi<&  er<jebenÖe 
<2>d?ulDen  unD  Dfeientge  Legata,  Die  im  tbeif* 
bierinnetj  melDe,  tbeiltf  ober  Ducd>  einlegenDe  3et' 
tul  nod)  wettet  ju  t(>un  mir  »orbebalfe ,  bejahte  j 
unD  abaellarret ,  fte  in  mein  qan $ees  QJermogeit  i 
nicfkfö  aufgenommen ,  liegenD  unD  fahren D  wa*  . 
allodial  ij},  unD  fo  genennet  wer  Den  tan,  t$  » 
bobe  Gahmen  ,  wie  e$  welle,  obne  iffiiDerreDe 
eintreffen.    3um  QJorau*  ober  gebentaufenD- 
©ulpen,  fammt  allen  weinen  ©Über»  Öefmirc 
(aufivr  Da$  neue  ^afelfilberne  Services ,  fo  icfr  ' 
»or  einigen  fahren  ju  2lugfpurg  machen  faffen, 

.  ,i»eld>e<*  expreffe  auenebme,  wo  fein  befonDete 
Difpoßtion  Deswegen  noeb  ben  meinem  £ebett 
marnen  foüfe,  foüe  felbtgea  ju  meiner  allgemei- 
nen 93erlaffenfcbaft  Pom  mm,  unD  gejogen  wer« 
den ,  mit  Demfelben  naeb  ihren  eigenen  belieben 
unb  26  oh  (gefallen  ju  galten  unD  m  walten, 
oud)  wem  fit  eä  nacf>  ihren  $oD  gönnen  will , 
ölö  ihrem  regten  wahren  gigentbum  ju  »erfebaf* 
fen  unD  ju  Dermalen/  t>on  Der  ^iwupt* Sum- 
ma im  guten  riebtigen  Mitteln  cor  fiefr  eigen 
bin  weg  nehmen/  Dag  übrige  aber  meiner  Q?er* 
laffenfdhaft,  a  feoan  (iegenDen  eigentümlichen 
©ötern,  oDer  aum  anDern  $ahrnu§  (Dann  Die 
&ben  meinen  Herren  QJettern  fämmttf  eben ,  wie 
©ben  gemeiDf ,  jugeben)  oDer  fontfen ,  fte  &al> 
Gahmen  wie  f?e  will  (  an  baaren  ®elb  ,  t>er# 
brieften  oDer  uneerbriefren  ©cbulDen ,  $teino# 

Dien,  Letten,  ©efcbmucT,  gwrtt,  SBein, 
©Ibergefcbirr ,  QSieb,  (SmulDen  brnDenlln* 
t(rtbftnenA  ÄleiDer,  ?8üc&tf/  auc!)  briepicbtunl> 

an« 
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dtlbere  fefjrifr/kbe  Documenta  feUf  affcö  in  ein 
orbenittebetf  Inventarium  g»bra£&t  »erben: 
SBelc&ed  t'obonn  mein  beliebe*  äBefb ,  na*  lb» 

,  rem  Belleben  genie (Ten  /  tJeefmeacnoucj)/ wer  eö  ,. 
feon  maa »  niemanDen  OJeebnung  ju  tbun ,  ü?e* 
De  ober  Slntwort  ju  geben  fcbulbig.  2Bie  f?e 
Dann  au*  Daö  baare  ©elb  ;u  mebrern  (Eintrag 
unb  9?ujen  /  niebt  ädern  aitfjufeiben ,  fonbern 
au*  auf  anbere  5öeife ,  |u  u)ren  Profit,  ji>3bt 
aOefn  augeben  foße,  fo  fange  fit  im  «eben  oer# 
bleibet/  mobi  anlegen  unb  nad>  Gefallen,  afä  ' 
ob  e*  ibr  eigen  nxJce  ,  banblen  mag ;  $>o*  ja 
»iel  ©emebt/  ©atfehgeug,  Cbabraauen  unO 
mag  ju  folgern  gebörig  ( auflfer  £utf*en  unb 
$ferb  famt  felbfger  $eb&rbe ,  Die  meinen  (ie* 
ben  $Betb  eigentbumlf*  jufommen ,  unb  ibr 
barwiber  niemanb  ttmß  m  fagen )  betriff/  ba* 
fotten  meine  breo  Herren  fettere/  #err  ©eorg 
SBolff,  £err  Hannibal  ftrieberi*  unb  .giert 
Julius  ©tetert*  unter  |i*  »erteilen. 

i  •  "  » 

/ 

Damit  aber  meine  Herren  Wertere  ff* 
riebt  über  mi*  ju  befebmebten ,  unb  meine  gute 
Zuneigung  um  fo  meiert  berfpubren  Unnm, 
fo  foü  mein  liebe*  SQßeib  ihnen  ben  ben  Gütern 
laffen  ,  aUeö  <S*iff  unb  ©ef*irr  /  fo  m  bet 
SSauerep  geb6rig  ,  au jfer  m$  fie  ju  Ujrer  3?otb» 
Dürft  baoon  gebrauten  mag ,  ratione  Der  grücb* 
ten  auf  bem  ftelb  ,  bann  man  Die  Seit  De*  $ob» 
falte  niebt  triften  fan,  foüc  etf  bamtt /  £ebenre*t* 
lieber  $?af?gab  unb  ® ebraueb  na*  /  gebaffen 
»erben ,  Da*  in  ber  ©feuern  liegenüe  aber ,  fo« 
i  3&r» 
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3bro  meinem  Heben  SBefb  eigen  fejm  tmb  »etbfefc 
ben,  bocbfollefie/  wann  batf  gelb  nic&t  befamefift, 
fo  Diel  bergebiii/  al*  man  jur  ©aat  not^ig  bat. 

• 

2Bann  Der  $obfalI ,  fo  aBetf  in  @otfe* 
.jpanben  fielet  /  jwtfcben  bem  Martio  unb  Mar- 
tini f«S)  ereignet .  fo  feilen  bie  ffltoif  *  gifcb  H>ro 
.meinem  lieben  SBeib  gehören ,  bie  @mfa$un$ 
ober  be»  Denen  Sutern  bleiben/  bat  Ö)ief)  unb 
©eftflöf  /  fo  mein  beliebe*  SBeib  cor  ftcb  nidft 
brauchet ,  fbüe  ffe  meinen  #crrn  Oettern  um 
billigen  93rei§,  boeb  baare  Q5ejabfung,  oDer  ge* 
nugjame  33erficberung  uberlaffen  ,  unb  foffie 
aueb  ihnen ,  meinen  Herren  Rettern ,  Dasjenige, 
wa*  bie  ttntertbanen ,  twmog  betf  UebetbucbS*. 
In  Dem  3obr ..  »orinnen  Der  $0Dfall  flefdjiebek 
febulbkj;  allein  oerbleiben,  bie  alten  iKeftontefc 
aber  meiner  lieben  grauen  alleinig  ju<\el>6ren. 

3m  Sali  aber  eierten*  fte  mein  liebe*  2Bett, 
nacb  @ofte*  belligen  Rillen  ,  Ibr  «eben  auefc 
enben,  unb  Wefe*3eitticbe  fe««g  befebließen  wüt* 
t>e,  fo  folleal$bannuber2lbmgoberwebnter  ge* 
^entaufenb  Bulben  auc&  @tlber»^fftirr  unfr 
örtbcin  fo  ibr  eigen  oer bleibet/  Die  ©umm* 
fceö  baaren  ©elbe*  im  Inventario  ,  foanaewle« 
fen  Obligationen  ^  Unterpfdnben  /  ober  würf* 
Heb  in  natura  f?cb  bejfmcen  wirb,  ausgeliefert 
werben ;  wäre  Dann ,  Da  @ott  oor  feoe, 
fie  bureb  Ärieg ,  iKaub,  SSranb,  WlönDeruna 
ober  anDern  berglekben  beweif?  Itcben  Unglücf, 
o&ne  ü)r  ^erfcfculDen  fit  Darum  fommen  foüte, 
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welcbenfalfd  ihn  £cben  niemunben  etmae?  au  er« 
fejen  baben  ,  fonbern  »on  allen  foleben ,  ftrafft 
DiefeeJ ,  gdnjlicben  frep  unb  lotfgefprocben  mu 
Den, 

£)a  aber  Diefetf  ntc&f  gefebiebef ,  fo  ifl  mein 
erntflicher  mu  unt>  Meinung,  Daß  alte  biefetf, 
roaö  folebem  laut  Inventarii  überbleibet  /  in  eine 
Maffam  jufammen  gebracbf/  unb  barau*  ein 
förmliche^  in  fechten  gültige«?  Fideicommifs , 
jb  nach  meinem  9Mmen ,  Da«  grafft  £rail*# 
beimifebe  Fideicommifs  $u  nennen  /  gemacbet 
»erbe;  bergeftalten ,  baf?,  wefln  mein  freunb* 
lieb  lieber  QJetfer ,  £err  ©eorg  SBolff  t>on 
(Eratltfbeim ,  Der  möbln  mit  fetner  mdnnficben 
Defcendeoz,  fonbern  allein  mit  funff  $6cbtern  . 
gefeegnet ,  feinen  lieben  Töchtern  mm  heften 
unb  bero  flanbeämdfiger  Education ,  bi§  Der . 
.liebe  ©ott  ibme  einen  jungen  @obn  imSeben,  ■' 
unb  batf  3*b*nbe  3abr  erreichen  (äffen  mogte, 
alljährlich  auf!  biefer  Mafia  Der  3»nn(j  aus 
jooo.  fl.  fage  günftaufenb  Capital  gereichet 
werbe ,  beFommt  er  bann  mehr  $6cbter  >  fo  fof# 
len  bie  £innfe/  öon  fo  Dielen  taufmD  (Bulben  ge« 
reichet  werDen/  alUer  wirD  $6cbter  haben,  Da 
aber  ein  ©obn/  Der  3<b«n  3abr  erfüllet/  »or< 
banben ,  folle  folebe*  Damit  roieDer  fallen ,  unb 
Dem  männlichen  ©tamm  ber  (Erailöbeimifcben  . 
Familie ,  neben  benen  noch  jroep  onDern ,  in 
Dem  erfigemelbeten  aufgerichten  Recefs  Der  ^)6flh» 
lifcben  unb  ®6Ünijifcben  Familie,  fo  oon  Dem 
€amnwmtifto  oon  ©ollnii  allein  berftommen/ 
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Die  mit)  oDe  tnögefammt  Der  mabren  allein  feelfg* 

macbenben  £»angelifd)en  Dtcltqton  jugetljan, 
mit  geroiefer  $?aao  unD  Condition ,  batnitbocfc  ! 
Die  (Iraile'bemiifcbe  Familie  Den  SJorjug  babe  / 
fommen  unD  fallen.  SDofi  fo  balDen  einer  »oti  i 
ernannten  Familie  baö  SebenDe  3fabr  feine*  211*  \ 
terö  erlangte  /  unD  jum  Studiren  tiicbtia  gebaU 
ten  ro::D,  ju  beflerer  gotrpflanjung  folcbea  bei!» 
fam  t  unD  nüjlfcben  äßerfo,  alljdbru'd)  einem 
öpn  @raifui>eim  Rimbert  unD  ftünfjfg,  ®tten 
t>on  £6ffei  aber  oDer  oon  ©6ünfj,  |>unDert@u(# 
Den  unD  fo  e*  Der  Fundus  (eiDen  mag ,  jeber 
$erfon  iäbrud)  bif?  auf  Da*  2ld)fjel)enDe  3abt 
mit  fünfoig  ©uIDen  aufjufleigen ,  unD  Diefe*  ob* 
ne  Sinfeben  Der  Familie  Dem  2ll(er  nacb  ,  t»ef# 
cbetf  mit  Denen  nadjfommenDen  ©obnen  /  fo 
weit  eö  Der  Fundus  erreichet ,  aueb  alfo  ju  Oer*  *  . 
(leben ,  wann  aber  einer  jum  Studiren  nid}t  tudb * 
tig,  fonDern  nur  ju  Exercitien  unD  ju  Reifen 
allein  /  oDer  jum  Ärieg  deftiniret  murDe ,  Dem 
foll  oom  jebenDen  3abr  feinet*  Slltert  an,  nur 
Die  Reifte  Der  obigen  ®umm  gegeben  roerDen, 
Damit  fte  fid)  au*  mebreru  habüitiren  Tonnen  * 
©ott  unb  bem  gemeinen  Sßefen  *u  Dienen  /  Die 
aber  nacber  Jfrof  giengen  unb  Page  -  ©teilen 
annehmen,  Denen  jbfl  oom  gebenDen  3a&r  an, 
Der  oierte  §fvii  Der  benannten  Summ« ,  3e« 
bem  aber  aueb,  bitf  auf  Da*  2l(fcf$cbenDe  3abt 
gereid) t  unb  gegeben  werben.   3)om  21  cbUeftem 
ben  3ab.  r  aber  an ,  big  in  batf  3wet>  unb  ^toan» , 
jigtfe  3abr  inclußve ,  ati  morinn  man  am 
mebnfien  nitfcg  fyM ,  unb  bie  große  Slutfgaben ' 
•  *  - ■  fepn, 
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ftyn,  fofle  mit  Der  6 Wen  (Summe,  fo^eDenr 
nach  Proportion  Detf  9Jot  habend  unD  oben  an* 
flefejter  <£fa&  be|}tmmet  ift,  gereichet ,  unD  big 
ju  SnDe  Detf  3»«9  und  3»on.»flff«  3ahtf  con- 
tinuiret  werDen/  mit  Deffen  €nDfgung  aber  Die 
Herren  Admiaiftratores  einem  anDern,  fo  autf 
Dtefen  Dreoen  gamtlien  Die  3abr  erreichet ,  unD 
}u  Diefem  Beneficio  fiel)  quauficiret/  folchea 
nac&  /df>ritcfo<r  2lufiieignng$tt>eifj  angeDeihen  faf« 
feil  /  Die  aber  bep  angebenden  Fideicommifs 
fefcon  über  10.  3a(>r  erreichet,  Denen  foü  Detf» 
Wegen  niefcts  wegen  Der  »ergangenen  geit  nach* 
eteagen  werben ;  Dod)  aber  ift  ihnen  fo  »ief  Den 
beigen  fahren  nach  ju  reichen,  alt  Die  Summ« 
cor  einem,  foftudirer,  ganj,  Dem  fo  nicht  flu- 
diret ,  unD  nur  reifet ,  ober  im  £rieg  ift ,  für 
Reifte,  Der  aber  bep  #of  ift/  oDer  \u  £au£ 
»erbleibet  /  jum  »(erbten  $ljetl ,  fo  »iel  af &  ihn  • 
Daffelbige  3abt/  Der  ^Berechnung  nach/  trdffe, 
ju  reichen  unD  ju  geben  /  und  Damit  nichtf  arg* 
Itjhae*  oöer  gefährliche*  »orgehe  /  folfen  Diejenü 
gestern  oDer  ^ormünbere Die  ibro  leibliche 
oDer  ^Jfleg*  ©ohne/  $u  einem  Dem  andern  qua« 
Hficirer  halten  /  glaubwürdige  Atteftata  Den/e* 
nigen ,  fo  Die  Execution  über  Die§  mein  ^efta* 
ment  oder  feiten  Milien ,  unD  Admimftration 
über  Da*  Fideicommifs  haben  werden ,  in  t»a* 
©tand  Die  ©6f>ne  feon  /  beibringen  unD  »on 
geigen  lafien  /  auch  *»obl  gar ,  r»o  es"  $Wbe  Des 
SBegs*  halber  ju  Verhütung  21rgt»ohnS  feon 
Fan/  Die  <))erfonen  felbften  ju  preefentiren,  aua) 
Der  Mnn  falber  2fcficherun£  fteflen ,  unD 

_  1  fotye« 


4*4 

- 

fbfcM  fö  fang  bfefe  Drei)  gamiffen  wären,  tmb 

ofternoet>nfer  Fundus  zureichen  mag  ;  SDö  im 
SinftanDfSfaU ,  wo  er  ntcfot  jurcidjetc,  oDerDurd) 
£rieg,  Ö5rant>  oDer  anDere*  befd)webrlid)e* 
emergens ,  wiDer  ^etboffen  fid)  »erringet« 
foüte ,  fo  fotte  t>cn  t>em  uberMeibenDen  /  Durd) 
Die  Jfrtmn  Adminiftratores,  mit  SBiflen  unD 
ßinroiüigung  aller  Derer  bierunter  intereffirten , 
eine  tuUiamäffige  Proportion  aemacbet ,  unt> 
folc&ergeftalten  ausgeweitet  roerDen  :  @ o  aber 
ein  ober  Die  anDere  dar  aueller  ben  würben,  fofle 
fofd)eiJ  Der  Familie  erlangtet  Ü?ed)t  auf  iobL 
3?if  terfefcaft  in  granfen  /  unt)  {war  Der  in  Dem 
Recefs  benannten  brep  Ort  fallen,  unt>  Daöon 
ihren  armen  €t>angelifd)en  TOglieDern ,  auf 
ebiae  2ir£  fubveniret,  unt)  unter  Die  Firmen  ge* 
griffen  »erDen ,.  meldet  $bei(  aber  Die  ^Religion 
dnDerrt  ,  c\uß  Dem  @tant>  bewarben ,  fid)  fon» 
flen  ju  @d)anbe  Der  Familie  aufführen ,  oDet 
wiDer  Diefen  meinen  (ejten  Sßiüen  etroa*  wiDri* 
geÄ  »ornebmen ,  folgen  fyndiciren ,  oDer  auf 
anDere  5Bei§,  eben  wie  Den  Recefs  anfed)feit 
wollte,  Der  fofle  von  Dem  Fideicommifs,  t>or 
fid)  unD  feine  ©ebne ,  bi§  wieber  anDere  oon 
Denen  gamtlfen  nad)fommen,  gän^id)  autfge» 
fd)loffen  fe»n ,  unD  Diefeä  fein  fonjt"  ibme  oDet  . 
feinen  ÄinDern  juitänDigetf  Sintbert  i  Den  übrü 
gen  ,  Die  aüeö  Söanfnebmig  erfennen ,  unD 
fid)  »obl  aufführen ,  mm  heften  fommen, 
unD  Deswegen  aud)  jeDer  oon  Denen  2)re» 

«nannten  gamiltm ,  beo  Öffnung  unD 

Pubü«. 


Digitized  by  Google! 


* 

I 

«  .  t 

Publication  bfefe*  meinet  festen  SSBiflemt  vidi- 
erte Slbfd>rift  gegeben  werDen. 

f.  5Da  e*  fid)  bann,  na*  ©otte*  belügen 
SSBt'Oen  jufrüge,  »eil  alle*  in  feinen  aumdcfcfi* 
den  £anDen  alleine  tfebef ,  Da§  mein  berjgelieb* 
te*  Sßelb  cor  mir  Di§  geitlic&e  gefeegnen ,  icf) 
«ber  jur  felben  3eit,  mt'Der  Q)erbojfen ,  in  Feinem 
folgen  <8fanD  fepn  follte,  anDernxJrfißeö  $e|la# 
ment  ober  lejfen  SS3tüen*  Difpofition  ju  m«* 
dbrn ,  fb  foüen  obermebntt  3«b«*»taufenD  @ufc 
Den  ,  fammt  Dem  ©ilbergefc&lrr ,  unt>  wa<  ibc 
mit  Öiecfot  jufldnDig,  ifcren  recbtmdfigen  €rben, 
ober  wem  fie  folc&e  Dermalen  will ,  gleicb  »om 
Vermögen  abgezogen/  unD  Dabin  gegeben  tver« 
Den. 

3n  Da*  Fideicommifs  aber  fubftituire  unD 

feje  ici)  fofcbenfali*  alt  ^aupr-erbcn ,  mann 
icD  feine  »eitere  Difpofition  ju  machen  oermag# 
ein  t  meinen  freunDiid)  geliebten  4bcrrn  Q)etlern 
föeor«  äüoljf  t>on  gratlofyim  unD  feine  grau 
Sigatbam  $?agDalenam  t>on  £rail*beim ,  ge* 
boijrne  oon  Rüffel/  baß,  fo  lang  C3;e  beebe, 
ober  eine*  »on  il;nett  allein  im  £eben ,  fie  e*  auf 
Die  2irt ,  rote  mein  liebe*  SQßeib  e*  genoftm  ba> 
U ,  geniefien  foüen ,  na#  Dero  beeberfeirigen  2ltf* 
leiben  /  unD  mann  fie  beeDe  tJ?r  Sehen  befeblofien, 
Jolle  alle*  auf  gleiche  2lrt  /  mie  oben  gemelDet  f 
Denen  benannten  Dreyen  Familien ,  unD  jmar 
,  Dem  männlichen  (Stamm  juerfi,  auf  2lrt  unD 
Söeifj,  mie  in  Dem  Recefc  entbalten,  jum  i8* 
flen  fommen. 
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?8ffreffenb  ©ecbtfena  £>fe  Legata ,  fofön* 

rl  an  Denen  ^eflamcnten  alle  benannt  »erDen, 
habe  auä  beroegenDen  Urfacben  Die  »enigfte 
Weber  fejen ,  fonDern  Diefelbe  Dur*  ginlegung 
Der  3cttul  ju  tbun,  tair  eorbebalten  »ollen,  e« 
»äre  Dann  tSaefty  Dag  Der  liebe  ©ott  aanj  un< 
twmurbet,  mit  fcbneöen  unD  plojlicben  $oD ,  f» 
fco*  feine  2lümacbt  ghäDiglicb  Derbuten  »olle, 
inict)  jjeimfucbete ,  fo  foll  tt  bep  Der  bierbep  lie* 
aenDen  von  mir  unterfcbriebenen  unD  figillirtett 
Legaten  «^erjeicbttui/  fo  eben  Die  Äraffr,  als 
ob  (ie  verbotenus  biet  eingetragen  »äre,  babeti 
folle ,  unb  Die  id>  mir  bocb  äütf  etmelDten  galt 
ebenfalls  ju  dnDern ,  »orbe&a(te  fein  ungebin* 
Derteö  Verbleiben  Gaben. 

^jr  aTfb  (^iefretiben*  nur  nöcb  |ü  gebenfen, 
mi  icb  fbnflen  gerne  nacb  meinem  $oD  m6gte 
oebaften  baben,  Hiebt  jweiflenD,  etf  »erbe  ade* 
Burcbaü*  /  unter  anboffenDen  g&ttfic&en  (gee* 
Sen^  jebeö  fo  Damit  ju  tbun  bat  *  t6  gern  unD 
Willig  bewerf  Heiligen.  9110  ( i .)  fotte  Die  mir  ge# 
laitene  Jeicbprebigt,  fammt  Denen  Perfonalien/ 
»ie  icb  mir  folebenoeb  aufjufejen  öernebme,  mit 
fienugfamen  Sremplarien  jutn  £>rucf  gebraebt 
UnD  attfgetbeilet  »erben.  (2.)  3nbie5Urdj 
|u  $?eubau§  fowobl  mir  ald  meinem  Neben  503«tb 
auf  Dero  eraebenben$oDfaO,  ent»eber  eine«  mit 
einanDer  ober  j»c p  fdjotic  Epitapbia  auf  S)rep# 
bunDert  $baler  aßertb/  unD  Darinn  fo»obi  um 
fere  Herfen,  altf  Der  uralten  <£railebeimifd)en 
«nb  £o|)U|cbcn  Familie  mit  23epfe$ung  Der 
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>  tl&nett  /  unb  wa t  in  benett  n  bgefcfenen  $erfo< 
f  Italien  merfmörbige*  »orgef  ommen  /  am  Söefleti 
1      neDac^t  »erben»  1     *  - 

l        ,  &c&ten*  $  |umifien>  ba|?  meine  freunblf^  " 
1       fieffebte  £err«t  Oettern  mir  mit  jtmmlicben  Ca- 
1    .  pitalien  w&aftet ,  »orum  icb  oud>  meillenU 
müiflicbe  SJerfcbreibungen  unb  Obligation««, 
öud)  tbeifö  UnterpfcmD  babe,  meil  i«b  nun  nicbt 
tteif? ,  wie  unb  weftöergeftaft  fie  ficb  belegen 
mit  mir  abftnben ,  ober  in  meinen  Reiten  9üd)# 
tigfeit  treffen  »erben $  Sllfo  ifl  meine  CDieinung, 
naeb  meinem  fertigen  2lbfferben  /  fo  in  ©ottetf 
1       #anben (lebet,  ber SBiÜigfeit  gemätf,  mit  ibntti 
eine  orbetttlicbe  Ölbrec&nung  gehalten ,  unb  bie 
auöfallenbe  ©urnma  t>on  ibnen  genugfam  »er* 
fiebert  1  unb  ju  meiner  übrigen  eigentbumlicbett 
Söerlafienfcbaft  geigen  »erben.  3ebannoci) 
n>t«  icb  au*  fonberbabrer  ju  ibnen  tragenDec 
Affeftion ,  blefett  babin  gerietet  baben ,  ba§  bie 
mir  eerfejte  2ßein  *  gebenben  ju  trefft ,  bie 
SEBeingült  ju  hinter  *  nnb  ^ommerbaufen, 
bann  bie  Bebenbe  \w  ffraiWbeim  unb  Sngerfc 
beim,  ben  3ebenben  ju  SDietenboffen/  Die  »er» 
fette  liefen ,  2lecf er  unb  &uter  <£br  Iba*  /  meu 
ne  $fanbf*iüing  (epn  unb  bleiben  >  unb  bett 
Ertrag  fo  lang  ju  meiner  anbern  eigembumfi*eti 
ÖJerlaffenfcbaft  unb  Fideicommifs  follen  genof* 
1       fen  unb  gebogen  werben ,  biß  jeDeö  »crfejte  ©ruef 
1      son  meinen  #er«t  Oettern,  t>6Uig  eingelotf  unb 
1.     freo  0emad>ec  tvorDeti  /  Der  ab^elof}« 

t  X  Um  fottc  nad;  Dem  Empfang  wn  Denen  Herren 
i,  dtfg  a  Teßa- 

- 
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Teftamenti-Executoribus,  Ut>ttm0  roiebet 

mit  ^ut<c  <3Serftd)erung  audgelebnet  »erben  ,  fo 
lang  aber  bemelbte  ©tuef  ni*t  autfgeiSft  »er* 
t»en  /  bleiben  foldx ,  wie  billig ,  bep  meiner  eigen* 
ffcumlicben  33erlaff<nfi*>afr  unb  Fideicoramifs, 
M  wann  id)  nod)  allejeit  im  geben  »äre.  S>ie 
C5e4)*btm1>ert  $bafer  Capital,  fo  id)  auf  bell 
tigentbumlit&en  Unttrtbanen  ju  ^mffocfljefm 
jebabt  /  Daöon  Die  Sinnfe  bei)  naben  93ierjta 
(abr  au*frebm ,  Dann  folebe  w>n  £errn  Dire- 
tor  »on  €rail$&eim  febon  in  Anno  eth'd)  unD 
<5ed)ji9  Deö  »origen  Seculi  febon  bejablt  »er* 
tentbtten :  £>ie  aber  #err  »Ibrecbt  öon  €rail* 
fceim ,  Obrifler  feel.  o&ne  mein  Confens  unt> 
S3orbe»u|t ,  na*  aSBürjburg  oerfauft ,  Die  fofc 
len  /  »ann  be*»egen  bct>  meinen  fiebjeften  feine 
mtbere  QJerorbnung  ober  93ergleid>  gefcbiel>et , 
iu  meiner  ^erlaffenfc&af*  unb  Fideicommifc 
bejaht  »erben. 

i 

SlOe  berfaOene  ginnfe ,  bie  fid)  »oW  unb 
me&r  a(*  Doppelt  fo  bod)  >  belauften ,  »iü  id> 
aut»i!lig  bejablt  fabren  (offen,  bie  na*  meinem 
$ob  jdbrlicb  fafienbe  ginnfeaber,  bie  foffen  unt> 
muffen  bejaht  »erben ,  b$  Da*  Capital  Der 
3»«PtaufenD  3»«0bunDert  ©uloen  Sränfifd), 
lo  mein  £err  fetter  #annibal  grieDerid)  /  öbrii 
ftn,  mir  »egen  $Jobr|tein ,  wrm6g  De«  Ao 
«ords,  foer  mit  meinen  feel.  £errn  QJettern , 
«Bolffen  oon  Craifebeim  /  öbrift  *  Üeutenanten 
feel.  getroffen ,  mir  febon  Idngfl  bon  befagteti 
AccordaO/  beiabjm/  «nO  uerjinnfen  foUen; 
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«Beil  aber  Feine*  gefchehe» ,  fette  berfelbt: 
Gefugte  3raet>raufenb  gmeohunbert  ©ulben, 
grdnf ifd)  aud)  ju  meiner  oftbefafltcr  eigentbum* 
Itcfcen  93eriaffenfebaft  unD  Fideicommifs  bejah» 
ten ;  Sie  girnife  big  ju  meinem  $ob  will  ib» 
nie  öu*  auö  fonDerbn^rer  Affeftion  (äffen  ju. 
gute  geben» 

•  •    •    • .  *    i,      i » » *  • 

©o  lang  abtt  fernerem  ba<  Capital  b«r 
gweptaufenb  ^meöbunbert  ©ulben  Srdnftfd) 
nicht  bwblt,  follc  er  fchuibig  fepn  /  Die  3mm> 
ju  meinen  binterlaffenben  Vermögen  biß  e* 
»ottig  bejaht  roorben ,  richtig  einjulieffern. 

.    .    ....  / 

SSßa*  @fe,  meine  befagfe  Herren  QJetfcre, 
mir  jbnften  noch  fcbulblg  fe^n  werben  ,  a(*  bie, 
worüber  bie  Unterpfanb  ntdr>t  reichen,  noch  Die 
teftirenbe  Bmnfe  abgetragen  woröen ,  infonber* 
heit  an  alten  Sinnfen  unb  21lt  *  QMtterlicheit 
9)r<iten|ionen ,  foOetv ihnen  hiermit  alle*  au*  off* 
gebaebter  fonberbabren  Affeftion  gefchenFet  fe»n> 
unb  m  guten  gehen,  unb  feine  weitere  35ere«h* 
nung  belegen  mit  ihnen  gepflogen  werben , 
weiche*  fte  hoffentlich  auch  freunbllch  erfenner? 
»erben. 

#  *  • 

$)ann  ob  ich  fd^on  nam  ben  aften  Recef- 
fen  bie  Reifte  w>n  allen  €rail*heimif(hen  @u= 
tern  (fonoch  bep  ber  Familie  feon,  haben  folfc 
te)  aufier  be»  $ham» ,  ba  nur  ben  gierten  $hefl 
habe ,  fo  if*  aber  ju  wiffen ,  bog  »on  (Sommer** 
.  Dorf,  fojweübrüberlitfe  Shell,  nehmlich®eora 

/ 
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8rfeberfc&  t>er  Sfeftere ,  toefcber  o&ne  ©Jonn* 
€rben,  nitt£interlaffung  öier  ^ocbter/  bctan* 
Dere  aber  v2IleranDer  >)?ictaö  leDigen  ©fanDetf 
fcerfcbieDen  /  aewefen  ,  mein  feel.  -£)err  stattet 
»or  feinen  bruber(id>en  2lnt(jcif ,  fowei  alßni*ftf 
Wommen,  weit  et  feinen  Sintbert  an  folcbeit 
jttepen  brüDerlfmen  ©utern  ,  Den  (inen  $bei( 
an  gnetwid)  ton  (Trailöbeim  ju  grobtfoefbeim 
feel.  fein  Stoiber  ju  grob Wbeim  i  3«bentaiu 
fenD  ©ulben  grdnftf*  »erfauft ,  t>on  melcfietn 
Capital  mein  feeliger  QJatter,  nod)  td)  nic&f$ 
mebr  ölfo  ^meptaufenb  £inbtmbert  $boler  ton 
#errn  Direftor » on  (£railöbf im  bef ommen ,  »o* 
Don  aber  Die  ^e4)^unöert  hr>  €X6t>e|fee  noeb 
«uffen  (leben ,  Den  anDern  $b«tf  an  feinen  $5ru* 
Der/  SiColff  ^ubmig t>on  (Trailebeim,  jutbun, 
tto&oner,  nod>  tcf>  ntct>t<S  bef  ommen  /  »on  ftrob* 
Oocf beim  unD  3foDelfee ,  banon  au$  Den  balbe« 
Sfcbeil  haben  foKen«  babe  mieber  niebtö  betont« 
men ,  alö  Die  Smepfaufenb  Stwpbtmbert  ©uf* 
Den  $ränFifd>  /  fo  nod>  bei;  .fjerrn  £anniba( 
griDericb*  Obritfen,  tfeben,  ia  etf  ffi  autf  Denen 
Aft is  $ u  erfeben  /  Daf?  mein  feef.  #err  hattet 
»on  feinem  aud)  feef,  #errn  Gatter  €rnß  t>o« 
<£raifeb«m,  nid)t  mebr  al*  t>or  <33ier  unD  Q5ter* 
giafaufenb  ©ufben  ©fiter  befommen «  unD  fo 
irtel  unD  roebrert  l>at  fei  biger  unD  id),  bet>  feinen 
refpeftive  .frerrn  Arabern  unD  £errn  Leitern, 
mebrerö  ©cbaDen  gelitten/  rote  ^ero^en  ein  gut 
$betl  fc&on  Dargetban  »orfcen  ,  Da§  a(fo  alle*, 
toatf  mein  feel.  £err  hattet  mir  bin ter lüften, 
«nD  tcb  Dur<&  ©Olttf  ©naD«  unb  ©tegen  Dan 
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ju  gebracbf ,  ni*f  i>on  meinen  Q3er >£ffern  b«r* 
fommen,  fonbern  aße*  t>on  ©ort  felbfien,  beme 
Dafür  ber  jii.cb  geDanfef  fepe  #  gelben  unb  De» 
lieben  »orten.  93on  »elcb  öberblefbenben  Q5eß* 
mögen  Dann  foQ  Den  @enu$  mein  lieber  2Deib, 
fo  (ans  fie  lebet ,  ebenfaß*  unb  auf  gewiefen 
gaü/  »ie  oben  gebaut,  mein  freun  blieb  gelte  b# 
ttt  £err  ©cb»ager  #  ©eorg  SÜBolff  unb  feine 
grau  ©emabHn ,  SfaatbaSttagbalena,  alö  fub- 
itituirte  £aupt >  £rbin ,  |u.  gentefien  haben. 
SRad)  bero  ober  Deren  beeberfeitfge«  Werben, 
aber,  foüe  folebe  Slbnujung  ju  obigen ofter»ebn* 
ten  «rafft  draWbHmifc&en  ^ideicommifs  ge# 
febfagen  /  unb  folgern  incorporiret  »erben*, 
unb  gefebiebet  fofcfce*  <w$  Peiner  »ibrigen  ©Jefc 
nung  »iber  ©ie  /  meine  Herren  Vettere  /  fon* 
bern  atieinige  Confervation  Der  (£rafl*beimi* 
fdjen ,  unb  enbiieb  aueb  foieber  gamüien ,  »o? 
von  icb  i'eberjeit  alle  lieb  unb  ftreunbfcbaft  ge* 

noffen,  unb  gaO*  au*  fit  fleb  bgrgegen  ,  »etf 
t>iefeö  nur  gute  #außba.Irer  tu  erbalten  angefc 
f>en,  fejen  ober  mutren  »urben  ,  (ofoüenaud) 
Diefelbe  unb  i&K  Defcendenz  »om  Fideicom*. 
w£s  gdniiieb  au^gefcbloffen  feon  unb  bleiben. 

* 

Neunten«/  na  ebbe  m  mein  feef.  £err  Q5at* 
fer  öerorbnet  ,  bog  jdbrlkb  auf  ben  $ag ,  an 
ttelcben  gr ,  aueb  meine  feelige  grau  Butter  be# 
graben  worben  /  ju  ^eubau§  gewifie*  QSroa 
unter  bte  Slrmen  auljutbeikn ,  »ie  e<  jäbrHc& 
befebiebet ;  211*  glaubte  kb  >  e«  »ürben  mein 
freunblicb  »ielgeliebte  Herren  bettete  unb  ?e* 
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bcnafofgere ,  n>ctf  ifwen mobl  betraf!/  ba§  mefit 
jfeeliger  #err  Q3atter  bco  ©ommeröborf ,  §röfy 
jiocf f)cim  unb  ^ bann ,  mebr  bann  gintaufenD 
©ulben  eingebüii,  un£>  Dag  id>  Den  3et>enDen  $ti 
Q3iengarten  unb  Die  Diot&en&anifcpe  £eben  ju 
SOaltfborf ,  Dem  ©efcblecfct  «um  SBeften  erfauft 
unb  meliori  et  /  jdbrlictten  uf  befugte  3»eo  $a$ 
folcbee"  Q3rob  auspeilen  laffen ;  foüte  aber ,  Da* 
Dor  ©oft  in  Knaben  behüte,  9?eubau§  eom 
©efcWecfrt  binroea«  ober  ju  anberer  Religion  alf$ 
cd  ©t>tt  lob !  aniejo  ift,  rommen,  foU  e*  auf 
#0  nberg  ober  an  einen  anbern  Ort  »on  mei* 
nen  ©ütern ,  fo  g&angelifö  ifl ,  autfoetbeUet 
»erben» 

*  •  *  • 

S)amit  aber  aucfj  meine  £e6entffo(gere  ntc&t 
weiter  gravirt  werben ,  ober  ficb  über  micb  b<# 
fc&webren  bdrfen  /  fo  befrepe  ia)  |ie  Ijiermit  bef» 
fen,  unb  legire  ju  folcber  äuägöb  3«eptaufenb 
©ulben/  t>on  n>e(c6en  Interefle  btefe  söier  $d* 
ge ,  ale  woran  mein  feelige  grau  Butter,  mein 
feeliger  £err  Q3attcr  begraben  worben ,  unb  icp 
unb  mein  üßeib,  nad>  ©otfeä  2Biüen,  au$ 
»erben  begraben/  anflaft  Deö  Q5robö/  tin$int>  k 
bi§  günfje&en  3apr  einen  tfreujer ,  einen  alten 
fiber  biefe  3abr ,  jwep  Äreujer  follen  gereicht 
werben.  3m  Sali  etwa«  uberbleibet  /  fo  (oOe 
man  ti  |um2l(lmofen  ober  Eiligen  *@elb  tbun, 
wo  ti  aber  ni$t  jurefc&ef/  muffe  ti  an  Denen, 
fo  betf  Slümofen*  am  wenigen  Dürftig  fepn, 
abflebrocfoen  werben» 

i  •  •  • 

...  Uefcr 
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Ueber  »elt&ea  Siiimofen  fc&  noc&  ferner 
legire  3»eptaufenb  ©ulben ,  ton  welchen  jdbr» 
«9  fallenden  Btnnfen,  foüen  Der  Untertanen 
Ätnbern ,  auf  meinen  beftjenben  unt)  btaf  erlaf* 
fenben  ©utern ,  m  ©c&ulgefb,  »ie  kb  bißbero 
getban ,  gereic&et  »erben ,  unb  bencn  Äaug» 
armen  ju  «fttubaug,  2£ateborf,  Cornberg 
unb  Denen  ju  Cornberg  geborigen  £aug*3lr* 
wen,  Untertanen  unb  2Birt»eibern ,  juSOBen» 
genarbten ,  *tteu  3abr,  Ollern  unb  $fingfrert, 
na*  Proportion,  wie  bißbero  befcbeben,  aufc 
getbeüet  »erben,  fo  weit  af*  bfefe  glnnfe  jufan/ 
gen  /  bod>  juförberifl  foll  bat  (gcbulgelb  baton 
fleiabft  »erben ,  unb  biefeö  alle* ,  »je  oben  ae# 
Bleib,  fo  lange  folcbe  ©uter  beo  ber  Familie 
unb  ber  allein  feeligmamenben  (goangelifcben  9Je* 
Hglon  öerbleiben ,  im  ©egenrbeil  aber  ein  fofcbetf 
Ort  be*  2IUmofena  privirt  fetjn,  unb  ein  an* 

tn*'  rJ*$*l  Oteftgion  obnöerdnbirt  bleibet, 
ju  genielfen  baben. 

Se&enben*  foßen  na*  meinem  $eb ,  äffe 
meine  briefliebe  Urfunben  unb  Afta ,  orbentlicb 
regiftrirt,  »a*  nfc&t  nStbia  ober  nüjlicb,  »er* 
brannt,  ms  meinem  lieben  SBeib  ju  bem  ibri» 
gen,  al*  meinem  aUodial- Sermonen,  bienlfc&, 

ol>ec  JH,?<m,eni^n '  f°  »&r  nieine«  lej* 
ten  aa3füen«  oermaebt  /  nStbig,  foüe  Sbro, 
famrnt  ben  übrigen,  fo  ;u  ben  ©ufern  geb6rt, 
augefteflet  »erben ,  ba*  lejte  aber  benen  Herren 
«eben**  folgere,  »iewobl  niebf  ebenber ,  bigfte 
flankt*  contentiw  unb  befrfebiget  ifl,  binau* 

@fl  s  gegc# 
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gegeben  »erben  /  mtd>tt  aM  ju  grfpabrtmg 
ixr  Unf  ofteit  Dur*  Die  $*anfe  gefcbeben  fan. 

.  gifffemt  beblnge  leb  Strafft  blefe*  Werbe» 
auübrutf  litfr  t  Daß  fo  »Iber  <8erbeffen  einer 
ober  Der  anDere  fid)  untergeben.  mürbe ,  meine* 
lieben  gDefbt  £e»tatb**58rief,  rornen  ange* 
'  fubrter  mafien  /  miber  ibren  Sölden, ,  Den.  mit 
meinen  fämitttllcben  Herren  Rettern  aufgerieb* 
toten  Recefs ,.  Meß  mein  $eftoment  unb  lejten 
SBiflen ,  Die  beigelegte  Legat* ,.  bat  erriebtete 

€rafff^ratWbei^W>eFWeiconttmi<*»  obetan* 
'  Der«  meine  gemaebte  Q)erorDnunj  fowo^t  in  in« 
ftitutione  altf  fubftitutione  Der  #aupt  *  Srben : 
3tem  /  eö  feoe ,  »orinnen  ee*  mill ,  In.  ein  ober 
onDern  <puncten  flri-tig  ju  macben,  Der,  pDer 
blejeniaey  fotten  blermit  aöeabefien  priyirt  f«|HV 
•  fo  leb  ibme ,  ober  tbnen  de  jure  enrjieben  ober 
prwiren  fan  unb  mag.. 

(go  foß  auch  foleber       auf  jenige  unb. 
bfo  (obere  »arb  frn,  fo  lieb  mit  Diefen  meine« 
-    festen  SGBiüen  unb  3iermd&tnu§  contentiren, 
unb  foleben  ju  effeftuiren  begebren«,  unb  jmor 
itt  Capita  ju  «ertbeilen* 

5)amtt  aber  aum  mit  beWrlge*  Authori* 
t»t  aileö  genugfaroltcben  unb  na*  meinem 
freien  ,  fluten  unb  »obfbeDatbten  SBiHen  unb 
5J5eaebren  »otogen  merDe,  fo  eerorDne  i*/  Da 
gemiffe  Executores  beö  ganjen  IBBerFÄ/  foDann 
AOnuniftratores  betf  »pn  mir  flemat&ttn  «rafft 
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€rott6Htn(f*<nFid^con!jnQifsiirnanne/  Der  fei« 

fcen  QSerorDnung  aueb  ,  fo  lang«  tfe  in  terminis 
fcleiben  ,  unD  ftd)  Darwiöcr  mit  SKcdt>t  ju  be* 
fdbtottym  /  niemanD  Ur  facb  bat ,  gdnj(id)  un* 
tergeben  tverDe.  ,3"  tvet :km  £nDe  Dann  ieb 
tfn  aHbiefiged  #oebprei&l.  flaiferiiebeit  ^anDge* 
ric&t  gan  j  Dicnfifreunbltcb  erfuebe  unD  bitte ,  alt 
Teftamentarii  Executores ,  folebe  Executiaa 
unD  QMiiebuna  Diefetf  meinet  ^etfamenfä 
unD  leiten  2£i(!en  ,  aud)  Adminiftration  De$ 
<£rafft  (Jrailtfbeimifcben  Fideicommifs  gutmiU 
lig  (unb  wa$  ju  Deffen  SSerbefietuna  Dienen 
f an ,  worunter  Die  3?erbanD(una  meinetf  eigen« 
tbumltcben  ®ut<i  $eupdtten  bep  £h' nfeifpubf/ 
fi>  folebe*  niebt  in  meinen  fcbjeifen  <mnoeb  ae* 
fdjiebet  i  aueb  eine  mdre ,  woran  batf  erlofenDe 
<&eft>  ju  (Srgrofieruug  De*  Fideicommifs  in  2ln> 
legung  euietf  fiebern  Capitals  nöjlieber  unD  wt* 
trdgltcber  anjuroenDen)  gern  unD  beliebig  $u 
(ibernebmen,  Die  ©ebübr  bierinnen  |u  uerfögen, 
t>te  ^ublication  Daran  m  norbfger  grfebeiming 
Denjenigen  $  fo  Daran  gelegen ,  auf  anfejenDen 
Dermin ,  fte  fepen  aueb  wo  fie  woöen/  $u  noti- 
ficiren »  Denen  Darinn  ernannten  ftamilien  Co- 

pias  Teftamenti  unD  De$  93ergleic&*  vidimirt 

$uju(f  eilen;  • 

UnD  in  (^umma  oftbrrübrren  Diefen  meinen 
faten  Wen  in  allen  kneten,  unD  ©töcfen 
triebt  Daran  aufgenommen  /  nacbleben  t  unD 
wtDe*  folcfce*  Fein  anDere »  a\$  wo*  leb  in  fefbt* 
gern  aanj  woblbeDde&tliß  MosDn.ee  fytbe,  ge* 

febehen 
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fcbefeen  (äffen.  Q3or  »elc&e  föMemoftttnj} , 
»on  meinen  ^interfoffenben  jdbrlicben  ginfünf* 
ten,  wobfermefDtem  ?6bl.  2anDgericf>t  <£lnbun# 
Dcrt  unD  Sönfiig  ©ulDen  Di^emifc^>  /  foU  geref# 
<S)tt  nwrDen. 

■ 

UnD  meim  autf  allem  meine  c&rifNic&e  In- 
tention, ^r^alittns  Der  Familie,  ©anfbarfeit 
oecjcn  folc&e  /  Die  mir  ade  Sieb  unD  greunDfcfcaf t 
ermiefen ,  bauptfäcDlicD  ober  Die  £iebe  ju  ©ort 
unD  feinen  SBorten ,  in  .pocDfcDäuing  Der  allein 
feeligmacfrenDen  goangelifcDen  ÜJeligion  /  Dar* 
au$  Hat  su  feben  unD  abzunehmen ;  biet 
icD  um  fo  öielmebr  De*  juwrficbtltcben  qjerfe» 
Den*,  e*  roerDe  Defto  wtfer  unD  tfeiffcr  über  fol* 
ä)tn  gefallen,  unD  meine  in  SBafabeit  gute 
Intention  betfo  öefler  unD  getriftet  uolljogen 
werben. 

©cD«e&lic&  unD  sunt  gm&ffien  fuge  icb 
Die  oberroebnte  Claufulam  exprefle  ju  mehrerer 
©icDer  *  unD  ©emi§beit  nocbmobien  mit  bet>, 
Da§  icD  /  weilen  ieb ,  au*  feinen  befonbern  Urfa* 
eben  /  Die  Legata  in  biefeö  Libell  nicht  habt 
eintragen,  fonbern  in  eine  eigene  Specificatioa 
Dringen  wollen ,  fo  aucD  mit  bepgeleaet  werben 
foDe ;  &a&  icD  nacD  meinem  ©urbefmben  mit 
»orbebalre,  fowofol  ermelDteSpecHication,  all 
queb  Diefe*  .jpaupt  *$eftoment  oDer  lejten  WU 
len  /  wie  etf  mag  genannt  /  ober  m  gültig  atv 
gefeben  werben/  |u  minbern  ober  ju  mehren / 
3c ttu(  einiulegen/  obet  ad«*  gar  abjutfrun ,  unD 

'  einen 


Digitized  tjy  Googl< 


I 


477 

tinenanbern  leiten  SBBiBett/  Codicill  ober  93er* 
mdcbtnufj/  tote  mir  Die  Oiecfcte  erlauben  unD  ju* 
(äffen  ,  ju  machen :  £>ief<ä  nun ,  fo  »iel  im 
ieben  gegeben  fan ,  ju  betätigen ,  unb  ju 
mehrerer  QJerjidjerung  urfunbe  id>  tiefet?  alle* 
in  eigener  'flerfon,  i>abe  aum  auf  allen  SBIät« 
fern  unb  ©eiten  micb  untertrieben  ,  unb  ba$ 
gebärig«  mein  angebobrn  greobetrlicb  ^ettfcboft 
jjingebrutfet ,  nod)  ferner  aber  oorNotario  unb 
©ieben  ©ejeugen,  baß  biefe*  mein  einjia  toobb 
fce&xfyer  t  freoer  unb  (ejteräßifl,  befennet,  fit 
fimmtucb  ibre  Sabinen  mit  beifügen/  unb. 
ebenfalls  ibren  3nftegein  ju  bejlättigen.  3n* 
fonberbeit  aber ,  ibne  £etrn  Notarium  ein  bt* 
j)6riaeel  Notariats  -  Inftrument ,  in  Q3epfet>n 
jmeper  Notariats -Reußen,  ju  erricbren  erfucbet/ 
toelc&etf  fllfetf  gefcbeben  unb  folcbergeftolt  «um 
<Stanb  gebraebt  worben/  ben  uten  Maii  An- 
no Chrifti  1705. 

OL.  So  ff  rafft  von  gLx<xM)timf 

5rep(;em 

5t>aß  3bro  £ö#eoberrH(&en  ©naben  £err 
©ebeimer  &atb  unb  Ober  #3)00  aübier,  gre^ 
r>err  oon  grailäbeim  ».  Unö  biernacb  gefeite 
burefc  £errn  Notarium,  2lbrabam  SKeufcbeto/ 
beren  bierinn  entbalfene«  Teftamentum  unb  lei- 
ten Sßiüen  ju  atteftiren  fpecialiter  unb  ex- 
prefle  requiriren,  aueb  Die  an  ibne  Notarium 

fcbriftlkb  begebene  Requiütion  »orlefen ,  unb 

beren 
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Deren  Sigillum  unb  Unrerfcfirift  recognofciren 
(offen  /  foldjeö  atteftire  unD  bejcuqe  i$  hiermit 
»  unter  meiner  eigenen  £anb  unD  »orqebrucfteti 
tymityaft,  alAbefaqfer  maffcn  fpecialiter  re- 
quirirter  Teftaments  •  3eug.  OnoijbacD/ 
Den  iiten  Maii  Anno  1705,, 

( L.  S.)  (Tortrao  £enfflfo0  /  ©e&eimtt 

Secretarius. 

■ 

QJorfle&enbea »  Wirb  »Ott  ttittfubfcrfcir* 

ten  f  0(0  einem  ad  hunc  Aftum  fpecialiter  re- 
quirirten  Teftaments -geußen  atteftiret;  @ö 
gefiebert  Onoljbad) ,  Den  1  iten  Maii  Anno 
1705. 

(L.  S. )  Laurentius  Maul»  #ofr<u()& 
.  Secretarius. 

öbenbefdjriebme  £anbfuna  wirb  wn  mic 
ofö  ebenfalls  fpecialiter  requirirf en  Teftaments- 

geugen  hiermit  atteftiret.  Onotflab,  Den 
uten  Maii  1705. 

(L.  S.)  gobonn  Sonrab  ®$<mtt, 

jQQ\M\)tt  Secretarius. 

$>af?  ©Iba  unrerfcbriebener  gletc^foIW  ju 
tiefem  Aftu  als  ein  Teftaments  •  geuft,  r equi- 
;  riret  morDen  /  atteftiret.     Önoübad)  #  Den 
uten  Mau  1705. 

(L.  S.)  Slferec&t  $ecf,  Cammer» 

Secretarius.  ,  . 

3« 
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3u  gegmttxirfiger  £ant>fung,  ebenmdjlg 

requirirfer  geug  atteftirf.  Onoljbac&/  Den 
titttt  Maii  1705. 

(L.  S.)  Lt.  ©ottfrfeD  2lppolt,  San* 

fcfrflfrö » Secretarius. 


&a§  obige*  ade*  In  meiner  ,  uftf  eines 

fcferju  fpecialiter  requirirten  unD  erforDertcn 

geügen  öegenroatt  olfo  oorgnngen  fege  /  atte- 
ftire  fd)  ju  €nD  unterzeichneter.  Onoljact)  # 
Den  Uten  Maii  Anno  1705. 

(L.  S.)  -Daniel  gfe^ner,  geben  »Se- 
cretarius unD  Archivarius. 


(  L.  S. )  3*  Teftaments  -  3eug  ©eorg  €on* 
raD  ©eefriö ,  £an  jlep * $ofl  *  Secreta- 
rius, atteftire  gleicfr  obigen  @edtf£er> 
ten  ©ejeugin  ,  Diefen  gongen  Aftum. 
Cnoijböct)/  Den  11  ten  Maii,  Anno 
170/, 

•      ■  »■  » 

2fn  fem  9taftmm  Der  Siaer&eiliglien  5)rep* 

faltigfeit ,  Slajen ! 

:    .  ,  j 

1 

<Sepe  Dur<&  gegenwärtig  offen  Inftrumen- 
tum  funD  unD  $u  »iflfen ,  Denen  etf  ju  roifie« 
Donner  hen .  Da§  in  Dem  3af)t  nad)  Der  ©naDcn« 
teicben  Geburt  Unfer*  £errn  unD  £ei(cmi>etf  3f* 
fu€f>rifft,  SaufenD  ©iebenbunDett  unD  ßünf, 
In  Ut  SrepjebenDen  9v6mer  3inn^3afel/  ju 

üatem 
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fatefn  Indiftio  genannt,  auf  er  fdj  ollen  en  SoDe* 

fall  De»  äUerDur4)!aucbti.#n,  ©rof?mäd)tia(tV 
unD  Unübern>inDlid;|fcn  Surften  un&  «£)ctrnr 
Gerrit  Leopolds,  crn>4f>(ten  SXomifcben  Äai* 
fer* ,  ju  allen  Reiten  $?d)rer*  Dte  Üieicb« ,  in 
©ermanien,  ju  .öungarn,  ^obeirn,  SDalma* 
tieft/  (Etoatien,  <2claw>nien  Sättig* grj'ger« 
joaene  ju  Oeircrreid),  .gwiogeitf  ju33urqunD, 
Trabant,  ©teoer*.Särnbten,  <£rapn,  iu|<n# 
bürg/  äßürtembera,  Ober*  unb  iHieber*<Scb/e# 
fien /  Surften*  ju  <5cb»abcn,  COJargarafen«  De* 
£eü.  9i6m.  Oieici)«  ju  ^ucaqu.i  $Jäf)renf 
Ober*  unD  *ftieDer»£aufjnii/  ©efürflefen  ©ta* 
ftn*  iu4babfptfra,  $prot,  »JJfprD,  Spbura  un& 
©orj ,  fcmDflrafene  im  €lja^  i>errns  uf  Der 
SBinDifcben  Wiatt,  ju^ortenau  unD<3alinö  :c« 
Unfere  alleranäDiaften  ffaifer  unb  £errng ,  3ftro 
SO^ajcftdr  Dieiefc*  6eö  Övomtfd>en  im  (Sieben  unD> 
Sßierjigften  /  De»  #ung,arifct)en  im  gunfiiflften  , 
unD  De»  Q5ol>eimifd)en  im  3?eun  uno  Q}terj(g* 
flett  öftren  /  bep  Darauf  et  folget  >  bermafjlia 
glornjurDiafter  £errfc&*  unD  Dieaierung  De»  2JiV 
lerDurc&lauc&figiien ,  @ro§mdrt)tia(l  *  unD  Un# 
öbem>inb(ic&ften  ßörffcn  unD  ^xrrn  /  Gerrit 
Jofephi ,  ju  allen  3etten  >3ttel)rer8  Des  9iei$i*  # 
in  ©ermanien,  ju  #ungarn,  iöobeim,  $XtU 
warfen,  Kroatien,  ©laoonien«.  £&ni05,£rj# 
£erjogen«  ju  Oefterreid)/  $er$ogen«  ju  Q$ur# 
GunD,  Trabant,  (gtewr,  ÄärnDten,  £rapn, 
f  ujenburg  /  SBürrembtra ,  Ober  *  unD  ^Rieber* 
<Sd)(e|ien,  Surften*  ju  ©cbwaben ,  ©iarggra* 
fenö  De*  £ell.  Öv6m.  Dieic^e  ju  25urßau, 
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rcn,  Obit»  unb  *ttieDer*£au£ntj,  ©efurtfefett 
@rafen$ju£abfpurg,$proI,  $fbrD,  tfpbura 
«nD  ©orj,  JanDgrafen*  im  £lfa£,  .£>errn*uf 
tott  SäJinDife&en  9)?arcf,  |u  Gottenau  unD 
©afin*  jc.  ic.  Unfertf  allergndDigften  £errntf , 
Sbro  >Öta/eftdf  Dieic&e ,  De*  üidmifcfcen  im  Sünfi 
MenDen,  De<5  #ungarifcben  im  2lcbfjebenDen , 
unD  Deö  Q3Sbeimifcben  im  grfien  3abren ,  SMon* 
tag*  Den  Stiften  Maii :  t*  gnDeö  bemelOree 
tfaiferffcber  Notarius  aüTjier  ju  Onofjbac&, 
QJormittag  um  balb  9?eun  Übt,  in  De*  £ocfa 
fr*i>berrf.  £rail$befmifcbe  bmter  Der  £o$furfK» 
Cfliffep  auf  Die  ©taDt  *  Stauer  angebenDe  greo* 
fcauf}  btt uffen  worDen  bin  ,  wofelbfien  in  Dem 
Obern  <Saa(  oDer  $afe(*(gtuben,  Deren  genflec 
®?ürernacr)fn>4rt<  über  Der  @taDt*0J?auer  ge« 
gen  Die  aniiegenDe  Süßfcfcn  unD  gelDer  au*fe« 
fcenb/  geric&tet  |inD,  f?c&  in  QJerfon  befunDen, 
Der  Diefcb*  *  #ocbntob(gebobrne  #err  /  $ert 
dtafft  öon  Craif^eim ,  greoberr/  £err  ju 
Neubau!?,  2Bal<JDorff,  Cornberg ,  ©toöt (lein, 
$bann,  Seufzten,  ©c.  #ocbfurfii,  Söurc&< 
(auc&t  ju  töranDenburg  <  Onoljbact)  bocb betraut* 
unD  bei?  *meritirter  ältifler  ©ebeimer  ÜJatb  unD 
Ober* SJogi  beo  Söero  £oc&für|W.  ÜieftDenj* 
©taDt ,  mir  in  Sinwefenbeit  meiner  beeDen  Dar* 
|u  fubrequirirten  in  fine  bemelDten  Notariats« 
©ejeugen  ,  bep  guter  £eib^  Difpofition,  »oliForni 
mener  guter  Vernunft  unD  <33er|tanD$,  mit  fur# 
}em  munDiicb  nu  txrnebmen  gebenDe ,  wie  fit 
au*  betoegenDen  Urfac&en ,  ein  Filament  unD 
/ejte  mutne  *  OrDnung  oerfaflet  batte«  unD 

5.Sant>.  £b  flefon« 


•Sefbntie«  todrett  /  biefelbe  beutige*  Sage*  m 
Notarien  unD  notbDurftigen  Seugen,  folenni- 
firen  ju  laffen  /  »ie  leb  aus  Der  mit  *ugeflellfen 
fcbriftlic&en  Requifition  mit  meiern  roabrnefc 
men  /  unD  Die  erfaßte  (Sieben  Herren  Tefta- 
metits  -  ©ejeugen ,  fobalDen  erfebeinen  \ombtn, 
tnfc&  Die&faöö  Deö  obtragenben  £aifer(id)en  No- 
tariat- 2lmfU  /  'cum  porre&ioae  aari  &  ar- 
genti ,  erfonerenD  unD  requirirenD.  UnD  a(ö 
über  Derne  ,  Die  (Sieben  Herren  Teftameats- 
©ejeugen ,  in  »Drbefcbrf  ebenen  (Saal  oDer  $a> 
fei  *  (Stuben  einaefreffen  fommen  ;  erofneten 
&ocl)befagt  ©eine  ^oebfrepberjt  ©naDetiigDe* 
Jienfelben/  praemiflagratiarum aftione für gut« 
mufbige  €rfcbeinung  ,  SDero  QJorbaben  eben« 
Wm  i  «fugten  |?e  jur  3«ugfcbaft  inö  Sefta* 
tnent  unD  altf  fit  fieb  unter  gejiemenben  2ln# 
wunfeb  guter  @efunbb«t  unD  noeb  langer  grfe 
flung  2)ero  Sebent  unD  allen  boben  2ßob(erge« 
fcen*  Darju  -allerfei«  willig  erbotten ,  unD  bürefr 
Die  öffentliche  Slblefung  ,  unD  bona  fide  befcjje» 
^eneRecognofcrrung  Detberrvcb  gefeiten  fcbriff* 
lieben  Requifition,  b<t$  ganje  »orbabenDe  ®t* 
IWte,  einem  j'eDen  FunD  morDen. 

Notarien  Requifition. 

r 

ISBo&I  *  Sbren  <  Keffer  unb  afedWgelebtf« 
tofonbertf  $Jielge$rfer  £err  Notarius. 

SÖenen  fämmtfleben  fcfer  antvefenDen  <$tu 
teoTeftaments-Qieieugen  /  wie  auc&  Dem  &errn 

Nota- 


m 

Notario  unb  feinen,  beeben"  Inftrumen  ts •  3eu* 
flen  ,  foge  gebübrenben  2>anr,  ba§  fjeaufmtf» 
befcbebeneö  Vitien  alfb  gutwillig  erjc&einen#$f 
len,  unb  (äffe  ibnen  fämmtfimen  unb  jefcn  bei 
fonberö  unrerbalten,  n>(e.tc&  m^nwinrieruna 
tnenfc&lic&er  <Sf  erblic&Feit  # ;  Slbficfct  auf  gut« 
9iid)tigFett,  unb  afletfixtf  megmraiuneii  ,  rt>a» 
nach  meinem  in  ©ottetf  SBiüm  flebenben  £>m# 
tritt  ju  einiger  #2töbeatgfeit  2lnla§  geben  fonm 
te  /  befonDertf  aber  ju  exprimiren/  Wie  e*  n*K§ 
meinem  feefigen  2lbfcf>eiben ,  megen  metner  jeif* 
(icben ,  burcb  be$  bWen  ©eegen  erlangten 
S3erlaffenfcbaft  gebalfen  »erben  foße/enrTe- 
ftaraentum,  lejte  3ßiQem<*Crbnung  unb  Fi- 
deicommifs ,  auö  frener  55e»egnu§ ,  unb  mit 
föott  Job-!  annocb  gefunbem  £eib,  cwfy  guter 
£3ernunfr  ganj  woblbeb<$d)tig  oerfaffet,  unb.*i 
gegenwärtige«* Libell  ^reiben  (äffen,  au$ba£ 
felbe  auf  allen  Reiten  unb  am  €nbe,unfcrfc&rie* 
ben  i  unb  mit  meinem  angebobrnen ^ettfcfeaft 
feebruef et  babe  ,  betf  @tnne$  unb  95wbabenö/ 
folcb  mein  Filament ,  leite  äGBHIenö.örbnunfl 

«nb  Fideicommifs  auf  biefen  ^:ag  natb  C«d&t* 
lieber  gorm  confirmiren  ju  (äffen :  +  2>emnad(j 
bie  Herren  $ejeugen  erfuebenb,  fie  wollen  gleich* 
n>fe  ic&,  alfo  aucl)  tfe,  biefeö  mein sfceftomenf 
unb  lejre  ätßiüenä  *  Ürbnung  mit  ibren  eigen* 
bänbigen  Unterfcbriften  unb  »jjettfebaften  befräf« 
tigen ,  ber  #err  Notarius  aber  folebe  fobann  ' 
jur  Recognition  barreimen ,  unb  um  Funftigei  .  ' 
£)ebädunut?  willen,  über  biefe  ganj  e  £anblun(j 
ein  Inftrumentum  Notariate  t>erfu|Ten  >  unö 

<&\)  %  biefem 
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tiefem  Ubell  beifügen .>•'  mafien  fernem  oftra* 
fcwDen  flaiferfichen  Notariat  2imt  hferfnnen 
tm  'behorifle*  ©enügen  ju  feifien,  €r  t>on  mit 
WermuY  unter  gewöhnlicher  Subanrhation ,  te- 
% ali modo  erinnert  unt>  requirirer ,  aud)  an  Oer 
rechtlichen  SBiüfabrung  nicht  ge$tt>efffeft  n>trDv 


7 

fcen  ünoljbach/  t)en  uten  Maü  1705 


X.L.S.)  $n»fft  t»on  SraH^dm, 


"  ^0  fajfen  fleh  3&ro  ^od&frepherr  flehet! 
©naDen,  an  Der  m  ©?itte  Detf  (gaal*  fiehenDett 
SOöaf  *  $afef  nfeDer  ,  unterfchrieben  m  Der  <Sie* 
Den  Herren  Teftatnents  -  Dann  mein  unD  De* 
Notarii  unDmeiner  beeDen  Herren  Inftraments- 
©ejeugen  ^egenwarf ,  Da*  t>or  ihnen  auf  Det 
§afef  gelegene  mit  einer  fchmarj  *  unD  gelbfeiöe* 
mn  Schnur  cernclhete'/  unD  mit  Dem  £oebfrep* 
herrlichen  QJettfchaft  jjmepmal  eerftegeite  LibeU, 
alS$Öero$effament/  feste  gBiüentf'örDnung 
unD  Fideicommift ,  mit  eigenen  £<mben  unD 
Dröcftefl  ihr  angebohrte*  ^ettfdjaft  auf,  fb  Dag 
fich  neben  Denen  wrfgen  3we»en,  Da«  ©ritte* 
mahl  Daffeibe  allDa  aufgeDrücf  f  befinDet ;  2>ero# 
feiben  erfolgten  Die  erbettene  Herren  Tefta- 
irients-  ©ejeugen,  unD  unter fchriebe  unD  fiegefc 
u  einer  nach  Den  anDern  an  bemeltet  Safel  6f# 

tec* 
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fer*  änaejogemö  öerfftfoffeneU  Libell,  afö  t>etf 
.£errn  Teftirert  £ocbfre!>b«rifcbe$  $efiamenf> 
wie  an  bemfelben  mit  allen  Umtfanben,  au* 
fubrfict)  unb  budjtfäbftd)  ju  erfeben  itf.  His 
peraftis  gab  öfter*  bod)b«fagt  @r.  £w&|fce** 
berr  lieben  ©naben  teb  Der  Notarius  2)erfr.jbam> 

tmb  auffleDrucftrö  ^eftfcf^aft  ad  recognofcen- 
dum ,  unb  alt  »on  ibnen  ein  foicfuö  bona  fide, 
t»te  nid)t  weniger  in  Der  ürbnung  »on  aßen 
fteben  Vetren  Teftaments  -  ©ejeugen  f  bergieU 
eben  bejcbeben/  unö  von  j'ebem  £anb  unb^etN 
fäaft  für  bie  (einige  recognofciret  unb  erFannfc 
meine  beebe  inftruments-  ©ejeugen  aud)  t>on 
mir^  beö  QJorgangtf  eingebenf  m  fei>n  erinnert, 
ifl  bamrt  biefer  Aftus  unter  nocbmabf  igen  2>atiF<» 
fagungä*  unb  Aggratulations  -  Complimen» 
ten ,  juft  um  geben  Uhr  gefebfofien  mttm, 
tmb  finD  bie  Herten  Teftamcnts-Öejeugen./  mit 
SRahmctt 


i.>  $at  £ontafr  ^enflpfmg;  J.  ü.  Lt  tmb 
#od)für(tf.  35ranbenburg*  ünoljbacbifc&ei 
gebeimer  Secretarius.  .  ■ 

a»)  .jjtw  Laurentius  ©lauf/  J.  ü.  C.  unb 
•gfocbfurtfl.  33ranbenburg  *  Dnoijbac&tfc&et 
Athlet  fttfiotä)**  Seeretarius» 

f.)  «£>err  Sohann  £onrab  (Scbemtt,  J.Ü.Lt. 
unb  ^ocbfurflf.  sgranbenburg  *  Onotj&a* 

tfrifött  £ofrath*  '<  Secretarius. 


'  m 
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H0<  #err  Sfßrfed&t  SSecP  ,  J.  U.  C.  tmb  £öc&* 

•  ^ran&<nbur9iOnoliboctiif($epCatn# 
»■  <ta  Ott '» Secretarius.  : 

- 1 ♦)  £err  ©otrfrfeb  iSfopofb ,  J.  U.  Lt.  unb 

;   .  fymÖfcbafr$»Secretarius. 

Sperr  Daniel  Slertther,  ^öcbfurfn'.  Sgraiw 
benburg  •  Cnct«f>ocbifc()er  ietjen  >  Secreta- 
rius unD  Archivarius. 

7.)  #ert©eorQ  €önrab©eefrteb,  ^)ocr>fur(IL 
•:  Söwnbenburg  >  önofjbac&ifc&et  <£anifeg* 
0     Q9ofi  «Secretarius. 

>' :r  3ftfonberbeif  aber  mein  betf  Notarii  In- 
ftruments  -  ©ejeugen/  #err  ^Qbann  $ßolf< 
$ang  @rienfeo(er ,  .fcocbfurflK  Qfranbenburg* 
ßnoljbacbifcber  Cammer  *  (EanceUif  t ,  unb  4pert 
3obann  S&olfaana  Ottic&ael ,  ßfetd>faUä  ^>oc6# 
f&rtft.  ^ranDinbnrarönolibamtfmer  Cammer* 

€ancellij!f  Wi((t)e  jum  3wu§  Oiefe^  inftru- 
meat  neben  mir  eiaettbänbta  ju  untergraben, 
unt>  i|>re  #ett|cbaft  bepjufejen  Der/proben  bat 
ben. 

©efe&efcen  imb  »oraanaen  finb  biefe  $itu 

•  ge  alle  ftn^abr  Cbritff,  Oiomer  3mnfj*3abl, 
Äaifer  *  unb  fttatqlfcbetl  fKeaierungen ,  $flt* 
hafb/  §aa>  Ort  unb©rtinDen,  wie  in&lefem 
Inftrument  Wrroefbt,  in  aflerfeifjaeo  5*epfam* 

menfegn*  att$  oftne  Unterbeut  ooer  ©nmen* 
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*  *  *  * 

autig  dnberer  frember  £anbfungen/  fcfe  bann 
btefer  Aäus  f?cf>  um  halb  9?eun  Ubr  angefari* 
gen ,  unb  gleid)  um  3*  b«n  Ufr  Vormittag  ge* 
enbetbat. 

Unb  twii  bann  icfc ,  2l6raf>am  Dteufdjet, 
in  be*  ^>ctf.  SKeidbsf  @taW  Dieaenfpurg  gebürtig, 
auä  DiStn.  ftaiferlic&er  3)taje(tät  £obeir>  g)jaä)t 
unb  @*n>altfame  /  offenbar  gefc&roobrner >  uul> 
an  Dem  boebfipreißfidtfen  $aiferu'd)en  unb  betf 
fXeicbö  (Eammer » ©erid)t  immatriculirter  No- 
tarius ,  aud)  beö  $ cb/.  ßaiferlic&en  fanb  * 
riebt*  35urggrafirbum$  Börnberg  Procurato* 
Ordinarius ,  btefem  Aftui  Teftationis  feibfteit 
beoaewobnet/  baß  alletf  aifa  eingegangen  unb 
begeben  feoe,  fammt  benen  Teftaments  -  unb 
meinen  lnftruments  -  öiejeugen  /  wabrgenom* 
meit,  gefeben  unb  gebort,  befonberö  aber  Die. 
^)jnb*  Unter febriften  unb  $ettft)aftcn  atfö  rieb* 
tig  agaofeiret  roorben  :  hierum  fo  bab  idj  Die« 
fetf  lnftrumentum  publicum.  Darüber  begriffet!/ 
ttnb  in  forma  authentica  bemTeitamento  bei)* 

gefuget ;  SDarju  aiei  ©nganga  gemelbt  Äaiferlt» 
eben  Notariat  -  2lmt*  wegen  (blenniori  moda 
xequiriret  unb  erbettelt. 

i  ( L.  S.)  2tbrdbam9Jeufc5er,  No- 

tarius  immatrieuiatus  in  fi- 
dem  praemiflbrum. 


Lri        aem  praemmorunu 
•D*  (^fj  2*™  «WfiW 
©rlenfepfer. 


(L.  s.)  So&ann  SSBoffgang 

$}i*ael 
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Stoß  gegenwärtige  Gopia  mit  bem  »an 
tt>e|>rant>  £errn  <£rafften  oon  £rai(tfbeim,'Sreüi« 
berrn  auf  9?eubaug  ,  SBaföborf/  Cornberg 
unb  ic.  it.  £ocbfurfil.  Q5rant>enburg  *  £mof<# 
baettfeben  älfiflen  ©ebeimen  9iatb  unb  Ober* 
QSoafen,  am  29.  Maii  beurigen  3abr*,  beom 
Nefigen  flalferlicben  Sanb  <  ©eriebt  55urgaraf* 
f&um*  Dürnberg  öerfebfoflen  <  unb  judiciali- 
ter  deponirten ,  nacb  befien  erfolgten  feel.  2fb* 
tferben,  unb  uf  befe&ebemtf  Citren,  Der  bfnter* 
faffenen  grauen  SBittib,  aueb  fdmmtfic&er  J&cr# 
ren  Q5etter  unb  refpeftive  ©ebröoere  eon 
Craildbeim     jc  publicicten ,  mft  einer  gelb* 
unb  »cbroarjfeibc  nen  ©rtnut  gebeft  *  n>of)l  lefdtcb 
gefebrieben*  unb  00m  £errn  Teftatore  uf /eben 
paginis  eigenbdnbfa  fubferibirf*  unb  betfegek 
fen  jumjbl  aud)  folenniter  mit  Belebung  fie# 
ben  Teftaments  -  3euqcn  Mitogenen  /  unb  nod) 
bar^u  abfonbertid)  coram  Notario  ejusque  Te- 
ftibus  bertdttiaten ,  unb  $u  Dermalen  beliebten 
Ongmal  -  $e(?ament  oon  SQBort  ju  SBortett 
flleicMautenb ,  anbep  alle  Teftaments  glatter/ 
flu*  fonflen  fi*  burebauö  riebfig ,  unuerfebrf 
unb  unt)erbd1>fi0  befunben  baben/  bergegen 
to  t  £errn  Teftatoris  t)on  ibme  tat  @eeftf?en 
Membro  Teftamenti  onkogene  Legaten* 
Q>crje  dmug,  fngleicben  einige  anbete  Schedu- 
I*  nicht  barinnen  anzutreffen  gemefen ;  <SoU 
eben  atteftiren  SBir  «unb  *  DUcbf er*  QJerwefer 
unb  Aneffbres  bc*  tfaiftrlicben  £anb  Verleb« 
5öur«grafr(>um<J  Börnberg ,  unb  ifi  ju  »ob* 
w  iUfmb  b#lb«t  3n»|i«ötf  $fow  gtbrueft 

»or* 
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tvotbett.  Onoljbad),  ben  iC  Januarii 
1706. 

(L.  s.)  Sattln  €afpar  ©Mer, 

£anbfd)reiber. 

©aß  »orflehenbe  Copia ,  mit  bem  mfr  £tu 
t>e*  bemelctem  Äaiferf.  Notario  ad  vidiman- 
dum  vorgelegtem  ,  unter  b<*  bod)(6bl.  Äoiferf. 
ftmbfleric&tf*  3nnfic<jef  unD  ge«?6l)ti(jcfeen  Sub- 
feription  authentifirfem  Transfumpto ,  fafta 
collatione  diligenti,  verbotenus  gleicbfaotenb 

"  etfunben  unb  gemacht  worben  fepe, 
baö  bezeuge  tcf>  2imw  bafben  bar« 
üu  requirirt,  burd)  biefe  eigenbdn* 
btge  Unf crfd)rift  unb  bepgebrac&te 
Solennia.  Qnolfiaify,  Den  16. 
Maii  Anno  1708. 


Loc.  Sig. 
Not. 


(L.  S.)  Sbratam  SXeufd)e(.  Notarius  publi- 
cus  Caefareus  &  in  Camera  Im- 
1     periali  immatriculatus ,  in  fidem 
praemiflbrum  fubferipfi. 


1 


f  XVIII. 


l 
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'  *  ■  XVIII. 

tdt  ju  $ü6mgen ,  in  (5ad)en  grep* 
fruit  »ort  Stic()g  f  gcbobrner  sott 
Sommerau/  tt>tt>er  t>tc  gre^erreti 
*>on  €>ccfen5orff,  Die  Stoglofuttc*  ber 
SRittergüter  2Bof>nfurt()  unt>  9?etn* 
f)arfc$tt>int>ett  betr. 


tfNte  in  ©ac&en  grauen  SManna  gr^frau 
»on  gud)ö  /  gebobrnen  »on  (Sommerau  / 
Smpetcantin,  an  einem/  entacaen  Die ßre^berr« 
Ikbe  Herren  ©cbrü&ere  t>on  (SecfenDorff  /  mo- 
do refpeftive  Deren  (£rben,  3>mp>trafen,  am 
4n&ern  $beil/,  punfto  Retraft us  Der  Diirferau« 
ter  SJBobnfurtb  unbÜieinbarDöminöen/  »or  Die* 
fem  bocbloblicfcn  £>rW  *  QJorfianö  Detf  unmtfr 
tefbaren  DJeicbtffrepen  gränfifeben  diitttt,$an* 
tont*  an  Der  5&aunacft  twbanbeifen  Afta  baben 

utiß  Decano  tint>  übrigen  Doftoribus  unb  Pro- 
feflbribus  Der  3uriften « gaculrdr  4>cp  £erjog< 
lieb  *  SBörremberajfcbec  Untoerfitdl  Bübingen 
nocbfoIßenDe^ 

Faaum 

mit  mebrerem  $u  etfenmn  gegeben : 
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£>fe  fom  noc&foMcnen  SXetd&d  1 9Wttr# 
tfanfon  an  Der  SSaunadj  iocorporirte  anfehn* 
liebe  3»i«crguter  SBobnfurfb  unb  DWnbarb* 
t»int>  Rammen  wm  Der  $rau  3mpef  rtytin  «öerrn 
Urgroftoat-rr  /  Öftefcbior ftrepberrn  eon  Der  5J5«f  / 
einem  Äaiferlicben  General/  b«,  welcher  Aano 
169*.  7.  ©6fwe  unb  3.  $6d)fer  bmterliefie/ 
Wie  folc^ed  autf  Dem  Schemate  genealogico 

In  bc$  ftrenberrn  bon  (Träniere  VPetfa* 

rifd?ennebenftunöen;  Part.  18.  Traft. 
2.  Adj.  B. 

au  erfernen 

* 

SDfe  Siebter  /  & ifabttba  ©ibonfa ,  re- 
nuncirre  Der  €rbfcbaft  unD  ocrr>?i?rarf>ere  fcb  an 
•£)annt6o(  grieberieb  ton  graiteheim  ju  SKuo/ 
lonD  unb  erjeuate  mit  Ihme  2.  ©ibne  ,  QSMU 
frieb  unb  Crajft  £annibal ,  unb  2.  $6d>fer, 
ttemlid)  gleonora ,  nacbmaly  ige  ©emabltn  #erm 
$8aron*  wn  dratlöbeim  jugrobntfotfbeim,  un& 
€b«rloira  /  nacbmablia  »ermäblte  »on  <gom# 
merau,  twlcbe  2.  (So^ne  unb  2.  $orbter  bin« 
ter(iefie;  tDOOon  bie  eine  Die  grau  Smpetrantu) 

• »  ■ 

£t>  öbriae  t>on  ber  Q5ecfifc6e  2.  bebtet 
unb  7.  @6bne  ftarben  alle  obne  £eibe$erben; 
fcer  eine  @obn,  SDomberr  £arl  ^uliutf  »on  bet 
SSecf  /  »ermaebte  babero  feinen  @töter  *  Sintbert 
feiner  @cbn>e(rer  @ob"  /  bera  ermelbten  ^erm 
©ottfrieb  »on  graiif^im  ju  Ovualanb,  unb  bet 

iejtere 


<  •  ■ 

Digitized 


fejff«  »on  Dem  von  Der  Q3ecftfd)en  $?ann& 
flamm/  3obann@öttfrieb,  fejte  feiner ©d)»e# 
flerSnfel,  Deö  gre^erw  ©eorg  eon  ©ommer* 
au,  2.  dffefle  «g)errn  ©ohne  $u  feinen  Univer- 
l'al  -  £rben  ein.  211$  nun  biefer  %ol>atm  ®otU  \ 
frieö  Anno  1 747.  mit  $0D  abgecianaen  ,  unD 
mit  ihm  Der  uon  Der  93ecfif*e  «Otannaflamm  er* 
lofdjen ,  fo  nabme  jn>ar  ©eorg  ftrephetr  w>n 
(Sommerau  im  Gahmen  feiner  beet>en  Herren 
©ttyne,  altf  Univerfal  -  @;rbcn  Detf  Ultimi  de- 
funfti ,  Die  beeDen  9iitferguter  quaeft.  in  Q5e* 
fjjj,  Farne  aber  mit  Denen  nunmehrigen  Regre- 
dient -<grben  Der  öorermefDten  $Q«ijwt**Wb' 
'  tcr  /  unD  Der  Q3ormunDfd)aft  Der  ©otffrieD  »on 
€raiWb«m*9{u.()(dnDifc6en  Reliftm  wegen  De* 
Legats  Deö  £arl  3u(tutf  »on  Der  23ecf  in  ©treit/ 
welcher  in  De« 

Smfyetm  t>on  Cramere  V0e$latifä)en 
\1'     Hebenftunöcn ,  Part.  1 8-  Traft.  2. 

mit  me&rerem  auägefübrt ,  unD  Durc&  Die  Da* 

felbfien 

§.  27.  &  in  Adj.  fub  Lit.  A.  ad  Aft. 

Nr.  12.  / '. 

entbalrene  Sententiam  Cameralem  d.d.  1 7.  Ja- 
Iii  1 754.  Dergeffalren  enrfc&teDen  »orDen  iß,  Dajj 

1 . )  Die  (Sraifö&eim  *  9JuglänDifd)e  Reliften 
tun  Denen  ©fitem  quaeft.  al6  Regte» 
dient- grBen  &  $&ef(/  unD  ex  Legate  j 
De*  £errn  Rati  Suliuö  »on  Der  35ecf 

,  fo(fl(id>  jufamnwn  &  : 

1 

I 

»  i 
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I 

I  -  *.)  bfe  beebe  Herren  ©ebröbere  fittykm 
DO«  (Sommerau  /  ex  Teftamento  Ultimi 

i  '  defunfti  g(eicbmdf7a  A-  unD  einen  (jelf* 
tigen  Regredient-  erbtbelf  ä  A*  fofflHd) 
jufatnmen  f  f.  $beile,  »on  Denen  übrigen 
Regredient.  (£rben  ober 

s.)  Crafft  £annibal  gre^err  eon  €raif& 
faim  A» 

*  * 

4» )      ftrepberrlid)  £raiftfljefm « ftroljnftocrV 
fceimifcbe  Reliäen  oueb  TV.  ifail,  unD 

f. )  enblicr)  bfe  gretjberrffcb  »on  <5ommer# 
auifebe  2.  $S$fern  jufammen  A« 
<rl>teflen. 

brauten  ober  bfe  ermefbre  grewberren 
ton*5ommerau  hierauf  fowobl  Datf(Eraffr  <$an* 
«ibolifcbe  A»  »  »efebeß  ftßon  juöm  on  be* 
•£>5d>flfcel.  £erm  «OJargarafen  gu  Q5ranDenburg* 
Stafpad)  £ocbfurfrl,  Söurcbfaucbt  »ieberf  äiiflicb 
jßbedoffen  /  unb  »on  ©r.  2>urd)fotid)t  an  S)er» 
.  fytm  .&ofratfr  SBenjen  cedirt;  »orben  mit,  . 
alö  oueb  bae?  grailö&eim  *  grobntfocfbeimfrbe 
A»  nic^e  ttenioer  /  bem  Impetratifcben 
93orgeben  nod)  ,  Der  grepberrltd)  oon  ©ommer» 
ouifdjen  2.  ^Scbtern  A«  flWt&mdffö  an  fid), 
fo,  bat*  bfefelbe,  (out  ber  vi  Extraftus  Proto- 
colli d.d.  ao.  Mart.  Anno  1764. 

in  Adj.  fub  Lit.  F.  ad  Aft.  Nr.  22. 

getroffenen  93erflfei#unö,  an  Denen  b «Den  &b 

tern 
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tern  quasft.  &."$belle  unb  bie  grej&erren  eott 

€ruil<beim  $u  OJüglanD  Die  ubrigf  $beile  im 
$5efij  bitten  /  roiewohjen  Diefe 

(out  Adj.  fub  Lit.  A.  &  B.  ad  Aft.  Nr. 

Datf  herunter  begrfffene  Legat  De$  #arl  3uiiu$ 
»on  Oer  'söcef  ä  &.*fcbon  jußür  an  Die  Ddieclü 

cbe  Creditorfcboft  abftinendo  ab  hereditate 

paterna  foflen  abgetreten  Ijaben. 

hierauf  nun  fauften  bie  Impetratifc&e  grep* 
b.  errflcbe  Herren  (gkbrßbere  eon  ©ecf  cnborff  ju» 
erfr  Den  i  sten  Dec.  difti  Anni  1764.  biefe 
(Erailöbeimifcbe  SV  $l>eile  »on  benen  ©ufern 
quaeft.  an  fjdf> :  roorgegen  jnxir  bie  greoberrlid) 
»on  (gommerauifu'C  ^ermunDfcljafr  fid)  bie  £0* 
fung  anmafire ,  unb  belegen  Anno  1767.  ae< 
gen  bie  Herren  Impetraten  Älage  erhöbe  ,  auf 
tt>efd)e  aber  Der  ältere  grepht-rr  ©ottfieb  ooo' 
(Sommerau  balb  bernacb  formlicb  renuncirte/ 
ba  Derselbe  tn.  Denen  ••.'.*'.     .  ;, 

fub  Lit.  K.  &  N.  ad  Aft.  Nr.  27. 

beflttegenben  vidimirfeti  Extraftibus  ber  £auf# 
Punftation  d.d.  3.  Aprilis  1767.  feine  anbei 
nen  Gütern  quaeft.  inhgebabre  $beile  Denen 
Herren  Impetraten  gleichmäßig  fäuflid)  über* 
liefje  /  in  tvc;d;e  |ie  aud)  burauf,  Dem  clemen- 
tiilimo  Refcripto  Caefareo  d.  d.  7.  AuguiH 
1767. 

in  Adj.  fub  Lit.  L.  ad  Aft.  Nr.  17. 

|U 
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49  f 

in  mmtttbanmmt  otif  bas  t>en  Dem 
fad)Io6I;d)en  Ritter  Danton  an  Der  $5au.nacf) 

hierüber  erteilte  Decretum  de  alienando  d.d. 
39.  Mail  ejusdem  aniji  •  : 

.    .  in  Adj,  fub  Lit  O.  ad  Aft.  Nr.  27. 

laut  te$  * '  /■  » 

Tub  Lit»  M.  ad  Aft.  Nr.  27. 

in  Copia  vidimata  benfieoenben  Immiflion&: 
Protocolli,  fub  d.  3.  &  4.  Februarii  1  reg. 
ttürflid)  immittirt  nmrDen  ;  ßleictwie  <nbiicn 
auch  Der  jüngere  £err  Simon  grepberroon  ©om* 
merau  feine  an  Denen  ©ufern  quaeft.  rnngebabte 
3%.  $l)eife  an  Die  Herren  l.mpetraten  ^raft  De* 

fub  Lit.  I.  ad  Aftor.  Nr.  22. 
fce»(ieaenDen  yidimirren  Extraftus  Der  £auf* 

Punftation  Tub  d.  28.  Septerabris  176«.  auf 
gleiche  21rtt>erfaufte,  uhD  hierüber  »on  hocber« 
melDtem  Diitter  Ponton 

in  Ad},  fub.  Lit.  P.  ad  Aftor.  Nr.  27. 

"fub  d.  30.  Novembris  difti  anni  Daö  Decre- 
tum de  alienando  flleichmdfig.  erteilt  n>u:  De. 

SSBeil  man  aber  eon  ©eiten  Ded  bocber* 
melDten  DWter  #  Danton*  Denen  Herren  Impe- 
traten  mit  Der  3mmiffion  nid>r  fogfeld)  n>\mb* 
ren  wollte,  fo  nahmen  Diefelbe  Diefen  neu  >  er* 
rauften  no$  öbrißen  Slntbeil  an  Denen  ©ufern 

quaeft. 
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quaeft.  Den  19.  unb  14.  Januarii  1769.  pro- 
pria  auftoritate  in  Den  Soefö.  r 

in  Adj.  fub  Nro.  3.  ad  Aft.  Nr.  15. 

» 

SlufWetf  nun  erlieflfe  Die  nunme&rfge  ^rou 
Qmpetrant In ;  ßebo&rne  grcpfrati  pon  @om# 
merau  unb  vermalte  t>on  guc&ö  /  anfänglich 

fub  d.  14.  &  praefentato  i&.  Januarii  difti 

anni  an  Den  ofrermelDten  botylobiiftm  fRitUt* 
SCanfon  ba*       '  , .,   ....  : 

Aftor.  Nr.  4.  - 

beijffegenbe ©c&reiben,  »ormnen  Mefefbe decla- 
rirtc/  bafj  fte  ben  eon  I&ren  Herren  Gräbern  an 
bie  Herren  Impetraten  wrfäufteh  'Sintbert  an 
benen  Sutern  quaeft.  a\i  näd>ffe  2fnbern>anttin 
aujJjulofen  gebenfe,  unb  Dafrero  bäte,  iforo  ben 
Kaufbrief  juFommen  ju  toffen,  unb  ben  Ort  unb 
$ag  jur  baaren  Erlegung  ber  Äauf*  (Summe 
jubeflimmen.  • 

» 

•  Sftadjbeme  aber  bf  e  grau  Srnpefranf  In  r>fer* 
auf  ein  abfd)täglid)e$  Decret  d  d.  4.  F«bruarii 
difti  anni  er&aton ,  . 

Aftor.  Nr.  5. 

weif  ber  Kaufbrief  nocb  ni<bt  f6rmlf<&  produ« 
cirt  n>orben  wart,  nod)  Die  oorhanDene  2lu$* 
tragö  >  Orbnung  gewartete,  Die  jCauf*@umme 
wr  ber  ^)anb  depouirtn  ju  laffen/  fb  ubetgabe 

Diefelbe  fub  d.  23.  ejusdem  raenfis 

Aftor. 
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Aftor.  Nro.  7. 
gegen  Die  £erren  Impetraten  eine  f5rm(ic5e 

Xlatfthüft  unD  Q5itte  pro  Mandato  de  0 
dendo  Retraftu  gentilitio  in  bona  avita 

SBobnfurrb  unD  OicinbarDöwenDen  ,  unD  grün* 
Dete  Darinnen  ibr  anmatfiic&etf  Sofunßö-^Kccbt 
fürilid)  Darauf ,  weif  Die  ©üf er  quaeft.  w>n  i&* 
rem  Uraroäöater ,  Dem  oberwäbnten  «OWcbioe 
ton  Der  33ecf ,  ber  flammen;  unD  jle  Dabero  ali 
t)ie  ndcbfte  2lm>erwönbiin  Der  Herren  33erfäufr 
fere  fowobl  nach  Denen  gemeinen  teutfc&en  9{ed> 
ten  unD  Dem  allgemeinen  ©ebraueo  in  ganfert* 
ateaucb  narn  Der  gränfifeben  Ritter  *OrDnung 


■ 

w 

1 

»iren  ,  Daß  He  Die  f4mi(id)e  @5ufer  2C<tynfurt& 
unD  ?XeinbarD$winDen  gegen  Diütfjablung  De« 
Äauffcbillingö  Der  grau  3mpetrantin  auöjuant* 
»orte«  fcbulDtg  fepn  follen. 


'  tiefer  tffagfcbrifi  folgte  nod)  Don  ©e«eti: 
Der  grau  Smpetrantin 

Aft.  Nro.  *t.  '  ,M 

eine  weitere  Slnjeige  unD  Q5iffe :  pro  Maüdato 
attentatorum  caflatorio  &  inhibitorio  n<KDi#r 
wobei;  jugleid)  Der  Impetranti|$e  £err  Man- 
datarius 

Aft.  Nro.  1. 
Die  i&me  »on  grau  3mpetrantfn  erlitt* 
«5.  ßanD.  3«  *d 


Digitized 
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_    ;ad  eimd.  Nr.  i.  'v 
In  Copia  vidimata  bepfiefleo&e  SMtttäcft 

hierauf  fibergaBett  t)ie  Herren  Impetraf  en 
fbmfyl  eine  befonDerc  Declatation  quoad  pun- 
ctum Legkimätfonis  &  Attentatorum, 

-Äft.  Nro.  n. 
tote  micfr  tbre  Excepttonal- £anWunfi  in  bec 

>&auptfac&e/  ^ 

Ää.  Nro.  tz.  cum  Ädj.  iiib  Lit  A. 
B.  C.  a  &  E. 

•  *  -  »  • 

tböännen  tä  efel&e  fcet  graa  Qmpef  WBfm  bfc  Ex- 

iieptiones  eautionis,  nondum  realiter  oblati 
pretii ,  &  in  genere  non  competentis  aftio- 
nis ,  nec  non  Renunciationis ,  praefcriptio- 
riis  t  &  praetenfi  Retraftus  in  favorem  tertii 

ppponirten ,  unt)  tt>egen  Der  (ejtern  ©n rc enDung 
twfetöen  eventualiter  Den  Reinigung*  *  gt)t> 
deferirteti/  mit  angelangter  $5itfe :  pro  abib- 
lutione,  cum  refufione  expenfarum. 

•    5Die  ftrau  Smperrantiti  Hefie  f?c&  barßegen 

in  i&ren  Replicis 

Aft.  Nro.  15. 

über  tiefe  Exceptiones  weit  (auf (ig  Derne&ttUt?/ 
IIDt  producirfe  nict)t  allein 

4     in  Adj.  fub  Nro.  1,  • 

<im« 
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«inen  wti  fbreth  Gerrit  Marito  bbr  f!«  biefec 
<Sad)e  halber  generaliter  aufgefüllte«.  Gau* 
tions  -  <2>cbein  /  fonbern  aud) 

in  Adi.  iub  Nro,  a.  , 

jtfneneue  iftrem  Jg>crrn  Mandatario  trf  failfe  Q)ofU 
roacfcf,  in  twk&er  Die  t>on  ben  £erm  Impetra- 
ten  an  ber  »orberflebenben  ajmacf U  2|iui|}eliun» 
gen  ergänjet  »orbm  fmb,  nebfl  a.  Mb«« 
Opladen* 

fub  Nro.  3.  &  4.  • 

i  hierauf  flabe  Der  ton  benen  Herren  Im« 
petraten  ncuerlid)  aufgefftfltt  Mandatarius  fe> 
m  Q)0ümad)t 

V-  Äft.  Nro.  17. 

ßleid)radji9  ad  AOa ,  unb  überreif«  fobarui  feil 

Aa.  Nro.  32. 
bepttegenbe  Duplic»  cum  Adjunftis, 
fub  Lit.  F.  G.  H.  &  L 

toe!d)er  «0*  ein  9tad)ttag  nadjfolfl«. 

Aft.  Nro.  27. 
»ortanen  Die  Herren  Impetratm  ber  8ra»  3fm# 

petranttn  Die  Exceptionem  inhabilitatis  per- 
fonae  ob  defe&um  Immatriculationis  oppo- 

nirten ,  unD  nod)  <ur  <£r(äur<runa  c eö  fafti  Die 
£auf*  Punftationen  unb  Immiffions-  Prot»» 

colla  mb)i  anOern  Urfunbeit  ' 

31  a  \  ia 


•  •   »  » 


Digitized  by  Google 


:    ;  in  adj.  Cop.  fob  Lit. K. L. M.N.O& P. 

beifügten.       -  • 

Stocbbaw  nun  &/e  grau  $mptttantin  &f«r# 

^|lf  lW|l^en  Tnplicis  fubmiffivis, 
.'.'Vl  Ä£t  Nro.  »6,  cum  Adj.  fiib  Nro.  5. 

lA    4   Är  9 

Onlvbet  Iflipetrati  (ebener*  Mandatarias ,  nebfl 
Uebcrgcbung  einer  neuen  93oümac&t  »onbetfin* 
Wiförn  öerjtorbenen  (^eigerwaibjfcben  *£)errit 
«Xitterbauptmannö ,  3öf>ann  grieberieb  XBif» 
beim  wn  tgeefenborff ?  nacbgelafietten  #erre« 

€tö$rKn>    ?'  *  •  -  '•'*• . •   *  "  •'   v    •  '■ 

Aft.  Nro.  40.  cum  Adj.  fub  Signo  0. 

•  »  • 

ftlbficfc  mit  fein«  Quadruplic  cum  fubmiffion« 

pUtm  J  f     • ;  •    J  1 :  *  *  - 

Aft.  Nro,.  50, 

Sfeic&mäffe  dnflefommen  ,  fb  würben  ben  2% 
Januarü  a.  c  bie  fdmtlicbe  Afta  geborifl  in- 
rotulirt,  untrjtf  Wafiurig  einer  fcenen  SJecb* 
ten  unb  Aftm  fleradflen  Urtfcl  anun*  $$cro 
»erfenbet» 


v     Sfftir  ba&en  bafcero  "  A  CL- 


gleil?  burcblefen,  unb  noeb  Colieghüifcber  re# 
eben  €rn>dgunß  ber  barinms  »orfommenben 
tUnfldnben  unfer  rec&tlicbeö  töutocbten  bteröfac 
$u  etf&eifcn  ()i«mit  nic&t  «mangeln  »oUen. 


.  .4  •   ■  * 
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l.)  batf  punftum  Legitimationis  btttlft,  $ 

Gaben  j»ar  r 

a. )  Die  ^ertn  Impetraten  an  ber  erflen  Im- 
petrantifc&en  Ö3olImact)t  . 

in  Adj,  ad  Nr.-.i.         .  ,*!••? 

bie  Benennung  Dcö  Judicii ,  nnb  bfe  Clanfn- 
'  lam  heredum  defiderirt   (£ö  finö  aber  fjier* 
auf  biefe  defeftus  burcb  Die  w>n  bem  Impe- 
trantifcfxn  #ertn  Mandatario. 

in  Adj.  fub  Nro.  2.  ad  Aft.  Nr.  15.  • 

producirtc  neue  Q}oUma$r  mpplirt  /  unb 
badurcl)  Die  Irapetratifcbe  auafleflungen  ae* 
hoben  worben  ,  »eil  aber  Die  Herren  Impe- 
traten  bargegen  angeführt  f>aben ,  ba§  iljnen 
folcbe  nur  in  Copia  communicirt  tvorben 
fepe;  unb  fte  bofjero  £anb  unb  (Siegel  t>atan 
nid) t  boben  recognofcicen  rönnen  /  fo  ifi  Dag 
fcep  bemn  Aften  liegenben  Original  benenfefc 

ben  nod)  ante  publicationem  Sententiae  ad 

recognofcendum  öorjulegen;  hingegen  ifl 

b.)  ftiber  bfe  Legimation  beö  Impetratifdjen 
J&tttn  Mandatarii  jroar  Impetrantifcbet 
©ei«  nid>tö  eingewenbet  roorben »  jebotf)  aber 
ex  officio  barfur  ju  forgen,  ba§  fofd)e  nod) 
ante  publicationem  Sententiae  in  beffere 

fRid)titftit  geredet  »erbe ;  bann ,  ba  bie 
QJoamad)t  ber  Herren  Impetraten 

1       31  5  » 
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in  Adj.  ad  Aa.  Nr.  17* 

96tt  bem  Gerrit  ßarl  Subtofa  3rct?6errti  wti 

©ecfenborff ,  Äaiferl.  StftnidL  Äammcrberrn 
unb  General-  gelb *  3«uameiflern ,  eiaenbänbfa 
nicbt ,  fonbcrn  in  beffen  tarnen  jualeicb  »on  fei# 
nemn>obIf«I*fwrnQ5tuber,  3obann  2Öifbe/nt 
grieberidb  Srepbarn  wm  ©ecfenborjf ,  unter* 
febrieben  ift  /  fo  bat  $n>ar  biefer  ob  Mandatum 
ex  conjunftionö  praefumtum  oHerömgö  §«8 
unb  $flad)t  gebebt  /  öor  feinen  ermdDteji  >>>rrn 
SBruber  einen  Procuratorem  ßleicbrtidftg  aufou* 
fleQen/  ober  Dietmar  an  feiner  (Statt  ju  fub- 
ffituirm: 

per  tradita  »  Lautetbacbii  in  Di(T.  de 
Procuratore  praefumto »  cap»  3.  §.  3. 
n.  6. 

»eil  aber  ein  föfc&er  Conjunftus  nidjt  onberff , 
nifi  praeftita  cautione  rati ,  au*  Procurator 

prasfumtus  in  Denen  SXec&ten  jugelaifen  wirb , 

•  / 

L.  35.  pr.  L.  40.  fE  de  Procuratori- 
( ••/    bus,  Lauterheb  in  Diff.  de  Cautione 
rati  ä  conjunftis  pneftari  folita,  th.6. 
&  11. 

föl$e*  hingegen  6iöJ>erö  unterblieben/  unb  ber 
grepberr  Jobann  SBilbelm  grkberich  öon  ©e< 
rf enborff  injtvifcben  mit  $ob  abgegangen  ifi;  fo 
W  ber  ton  fbme  f  unb  nacb  Detfen  2lb|terben 
ton  beffen  nac&gelaffenen  Herren  ©ofcnen 

Aft.  Nro.  49. 


•  1 
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0fcfc&tn<l%  befleüfe  £err  Mandatarius  tiefe« 
defeftum  nocl)  ju  fupplir en  /  un  b  nunmebw 
im  tarnen  ber  £erren  €rben  noe(j  biefe  Cau» 
tionem  rati  nwgen  Dcö  o6enermefbten  S.  T. 
.£errn  Äarl  f  ubwiga  greßberrn  öon  (gecfen* 
Dorff  Jti  ptaeftircn;  / 

Si  enim  conjaa&iw  pro  conjunfto  er 
prsefumto  mandato  agens  cautjonern 
de  rato  non  fponte  fua  praeftat ,  tunc 
judex  Uli  ejusve  Mandatario  praefta- 
tionera  ex  officio,  iöjungere  poteft  & 
debet, . 

Lnuterhacbi  in  moda  cit.  Diff.  th.  4.. 

n..  7.. 

groor  fc&einet  btp  bem  »on  benennten 
tnefbien  grepberrlid)  t>on  <3ecf enborffifcfcen  Re- 
liften  <m  ben  gemein  fd)aftlic&  Impetratifd)ett 

«£)<rm  Mandatarium. 

Aft.  Nro.  49.. 

tieuerbingtf  au^gcfleUfcn  Mandate  Procuratorio» 
eben  bieftr  defeftus  miwaltm,  inbeme  «£>eri? 
grieberidb  tfarl  grepberr  t>on  ©ecfenborjf  fok 
cbetf  juq(eid)  im  tarnen  feinet  ^errn  Q3rtiber& 
£ar(  ©ifitnunbö/  untertrieben  bat/  unb  bef* 
fen  üon  (ejterem  in  £anben  babenbe  ©enewf* 
Q}o(imacbt  eine*  ti>etl*  nur  ia  einet  wn  einem 
Notario  vidimirten  2lbfcf)riff 

in  Adj.  ad  Aft.  Nr.  49. 

producirt  »orbm  /  anbern  t&efW  aber  m »» 

3*4  «tot* 


Diai 


f©4  = 

einer  Charta  bianca  befielet ,  unb  in  tffyu  ge- 
fceralcn  2lu$bröcfen  abgefaßt,  oud)  mit  Den  er* 
forDerlid)en  Claufulis  nicj)t  »crfeben  tft. 

Charta  cnim  bianca  ad  Legitimatio- 
nen) non  fufficit,  &,  fi  nonomnia  re- 
quifitaveri  mandati  continet,  defeftus 
ad  minimum  cautione  rati  fnppleri 
debet. 

Concept  ßafferf.  Cammer  *  @erid)rfc 
,  JDrDnuna  Part.  i.  tit.  34.  n.  3. 
Lauterheb  in  Coli.  Theor.  praft,  ad 
ff.  tit.  de  Procuratorib.  §.  iq.  B.  D. 
Schöpf,  in  Proceff.  Dicaft.  Wtirtemb. 
cap.  4.  §.  6. 

SlDein,  ba  bereif*  ber£err€r&fafier,  nwo*. 
Sohatin  SOßllbelm  grieberieb  ftreoberr  »on  <ü5e* 
efenborff ,  guafei'cb  für  feine  grben  bem  nebttk 

lieben  «£)errn  Mandatario 

in  Adj.  ad  Aft.  Nr.  17. 

In  biefer  @ad)e  Q3oKmacbf  er  Reifet,  unb  biefec 
babero  eon  beffen  Herren  (Sonnen  unb  ReJifteit 
niebt  einmal  eine  neue  Legitimation  nhtbiQ  de« 
ljabf,  oud)  bie  grau  ^mpetrantin  bierolbet 
nid)M  eincjemenbef  bat,  fb  fft  batf  punftumLe- 
gitimationis  in  2lnfebunq  biefec  greöberrlicfr 
bon  @ecfenbotffifd)en  Reliften  aOerbina*  cor 
richtig  anzunehmen ; 

Si  enim  lite  jam  conteflata  dominus 
moritur ,  tunc  procurator  citra  novum 

bere- 

.  '  •     .  ■  x      v  ' 

'  I 

r 
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*  » 

/  heredis  mandatum  litem  peragere  po- 
teft  ,  praefertim  quando  in  mandato 
exprefla  heredum  mentio  fafta. 

L.  15.  pr.  ff.  L.  23.  C.  de  Procu- 
rator.  Lauterbacb  in  Coli.  Theor. 
praft.  ad  h.  tit.  §.  66.  Mytifinger 
Cent  2.  Obf  84.' 

..  fSßtöabtt 

z.)  £)atf  pa&um  attentatorumcmWangf; 
fo  bat  jroar  Die  grau  ompetrantin  gfeid) 
ab  initio  Litis  gegen  öle  £er rn  Impetraten 

Aft.  Nro."  22. 

befcbwebt  enb  angebradjt ,  t>a$  btefel&e ,  t)er 
angerunbcten  l'ofuna  of>nera*fef',  mit  be* 
nen  quaeftionirfen  ©utern  rbeife  in  Der  @e< 
fäll  gtnnabme ,  tbeite  in  t>em  SÖcturoefen  / 
unb  Durcfc  ©nfcfrränfung  be$  Sharon  »on 
<gommerauifd>en  Beamten  eetftiebene 
Neuerungen  vorgenommen  bdffcn ,  befc» 
Wegen  biefelbe  um  ein  Mandatum  atten- 
tatorum  caffatorium  &  Inhibitorium  ge# 

bttm,tt)Q  jumafen  in  Slnfebung  beö  »on 
bem  jungem  ftrepberrn  t>on  (Sommerau 
an  Die  Herren  Irapetraten  »erfauften  @fi* 
l«r*2(nrbdl$  aua  Denen 

Adj.  fub  Nro.  3.  &  4.  ad  Aft. 
Nr.  15. 

cr&clle/  ba(j  WefeJbe  fo^en  o&ne  »orberige 

1  '  1 
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©eneljmtaun«  ber  fodblMti)  m  ©om* 
merauf fdjen  <3tormunt>fcI)afr  unD  tue  bod)< 
löblichen  IKiftcr  ^anfonU  Qfcunöd)  pro- 
pria  auftoritate  m  Den  s&fij.  genommen 
Gaben; 

S)ieme(fen  aber  tinti  ttyitt  bte  angeMU 
c&e  Neuerungen  Der  Herren  Impetratcn 
md)t  nur  »on  ber  grau  ^mpetrantin  in 
ftfto  jm  gerlnaflen  niefrt  be feb einigt  roor/ 
Den; 

Cum  tarnen  attentata  alleganti  ante 
orania  ineumbat  probatio,  quod  aii- 
quid  innovatum  fit  lite  pendente; 

Afajtr  in  difl".  de  Attentats  y  cap.  6. 
th.  r. 

fonbern  aud&  fo  befc&affen  firib  ,  bafi  biefefc 
be  ofö  attentata  md)t  n>ol)l  fiSnntn  ange* 
fc^en  werben/ 

Innovare  enim  aut  attentare  non  dici- 
tur,  qui  jusfuumperfequitur,  &liber- 
tate  naturali  utitur ,  facitque  id,  quod 
ipfi  perfequi  per  Senteotiam  non  eft 
interdiftum;  vel  pofleflionem  fuam 
eontinuat ,  eamque  tuetur ,  &  fic  in 
aftu  licito  verfatur,  v.  gr.  fruftus  per- 
eipiendo  ,  aedes  reficiendo ,  vel  alio 
modo  jure  fuo  utendo. 

,  L.  un.  §.  4,  &  11.  ff.  Nihil  uroo- 

.  vari 

N 
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vari  &c.  Majer  in  dt  Difl*.  cap.  3. 
th.  4.  &  cap.  5.  th.  1. 

unb  anbern  tbeite  bie  Q}efiuiebmuna  bti 
junaern  greoberrlicb  von,  ©ommerauifcben 
Sintberts  bereit«  Den  1  ?.  unb  ufen  Janua- 
rii  1769.  folfllid)  nod)  ante  Litern  ge* 
fct>el;en  / 

vi  alleg.  Adj.  fuh  Nro.  3.  ad  Aft. 
Nr.  15. 

aud)  »on  bem  bocblobficben  SXitfer*  &an< 
ton  an  Der  Q3aunad>  febon  juüor  fub  d. 

30,  Noverobris  1768.  baö  Decretum  de 
alienando  über  biefen  (Hilter  *2lntbeif  er* 
treffet  roorben,  unb  ju  Derne,  bem  lmpe- 
tratifeben  <33oraeben  nad),  ber  £err?öer# 
',  Hüft:  nad)  erlangter  Majorennitdt  biefe 
Q5efimehmung  auetbröcflid)  ratihabirt  bo* 
ben  folle ;  @o  wirb  bep  biefen  Umfrdnben 
tiefe  Impetrantifd)e  Attentaten sRlaat  um 
fo  mebr  auf  ftcb  berufen  /  Da  Die  grau 
Sttipefranfto 

Aft.  Nro.  36. 

0 

fbff&e  felbften  toeiter  nid)t  urgiret  /  fon< 
bem  btefelbe  erff ,  deeifaeaufa  prindpali, 
in  feparato  autfjuf  übten ,  ftc^  vorbehalten 

3lnlangenb  JjmßegeD 

3«)  bte  ton  Denen  Herren  Impetraten  an 
bte  Stau  Smpetramin  »erlangte  Caation 


«■ 
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.    a  400.  flL  wegen  Der  UnFoflett/  fe  ifl  jwar 
ein  Kläger  foefce  regulariter  entweber  burd) 
.  tücfctige  iSürgfcfcöft  ODer  ^fanber  ju  prae- 
ftften  oerbunben, 

Lauterbacb  in  Colleg.  Theor.  praft. 
ad  tit.  ff.  Qui  fatisd.  cog.  §.  o.  -  12. 

&  23. ,  Seyfartb  in  Dem'  $eutfd)ea 
3ieicb$#Procefs,  cap.  4,  §.  12.&15. 

twb  t>on  Denen  Herren  Impetratm  gegen  Den 
ton  t>er  grau  3fnwefranttn  £errn  Marko, 
Dem  greoberrn  »on  guefotf, 

in  Adj.  fub  Nro.  1.  ad  Aft.  Nr.  15. 

in  nachfolgen ben  terminis  abgefaßten  Cau* 
tiontf*  oDer  Fidejüflion^tf© d;ein : 

• 

tt  ba§  er  Die  ben  bfefer  Procefs-<2facfje 
„  erforberliebe  Cauticn  in  oerbint>iicr>frcr 
/,  9ied)tö*gormgeleiflet  fcaben  wolle; 

nid&t  obne  ©runb  eingewenbet  worben,  toafj 
Darinnen  weDer  Die  onöerlangte  (Summe,  nod) 
Der  ©runD  wegen  Der  Unfoflen  exprimirf  / 

<iud)  Dem  beneficio  exouflionis  m$t  renun- 

cirr  worben  feoe ; 

Quas  tarnen  renunciatio  ad  idoneam 
cautionem  fidejunoriam  fine  dubio  re- 
quiritur; 

Sey/artb  in  Dem  angef.  Cap.  4.  & 

>  15. .  '  *. 


»  • 
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fi&eü  aber  bit  grau  3ropefr«tf in,  obgfeid)  ibre 
Retraftö * Älage  in  Der v&aupefadje  nfcfotjjeflfön*. 
betifl,  Dennocl),  per  infht  deducenda ,  in  »er* 
fcfcieDenen  tyuncUn  Die  »Innung  t>erfd)ieDenec 
gebrer  »or  öd),  unD  Dabero  otferDinga  eine  pro- 
babilem  litigandi  caufam  flcfjobt  5at,  fßl^fid) 

mid)  ju  <£r|laming  Der  Unf  otfen  fetnedraegä  con- 
demnirt  roeröcn  mag/  fonöern  fofdje  welmdjc 
btOig  ju  compenfiren  jmö, 


Ii  enim  de  quaeftione  controverfa  di- 
verföe  extant  D.  Drana  opiniones,  tanc 
ob  juftam  litigandi  caufam  expenfae 
rette  compenfantur, 

(7/7/7  üb.  i.  Obf.  152.  n.  5.  ifr««- 
jiemann  de  Proceflu  civ.  cap.  28-  n. 
78.    Lauterbacb  de  Expenf.  vi&or. 
-  th.  44. 

unb  beo  fo(ct>en  Umftänben  bfe  Derfangfe  Cautio 
expenfarum  obnebfo  Überfluß  tfl,  fo  find  »ic 
Der  red)tiid)en  SDiepnunß,  Dnf?  Die  grau  3nipe# 
tranttn  mit  Der  prseftation  einer  anDern  tauflenfr 
litten  Cautbn  nic&t  ju  befcbweren,  fonbero  De? 
nen  Herren  Impetraten  Diefe*  fyt  ^egeijren  b\U 
H  abjufc&lagen  fepe; 

Si  enim  apparet,  afrorem,  licet  fuc- 
cumbentem,  tarnen  ob  jultam  litigan- 
di caufam  ad  refufionem  expenfarum 

m,  adeoque  cau- 
fruRraneam  efle, 

tunc 


■ 

F 

I 
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tunc  judex  illam  refte  denegat,  q^ia 
nemo  fuperflua  cautione  debet  one- 
rari.  * 

Mevius  P.  2.  Decis.  26.  B.  DL 
Schöpf  in  vol.  9.  Conf.  Tub.  59. 
n.  47. 

Um  nun/aber  au*  auf  Nr       %  - 

ju  Fommen  ,  fo  wollen  wir  nunmefjrö  luerfl  ble> 
jenige  ©runbe  uimrfuc&en ,  worauf  bie  ftzoa 
2(mpef  rantin  tf>re  Retrafttf  *  Älage  fundiref ,  - 
unb  fobann  bie  öon  benen  .Herren  Impeträtert 
opponirte  »eifere  Exceptiones  geboria,  erörtern/ 
bei;  einem  ieben  $)uncte  aber  beliebter  Äurje  IjaN 
ber  bie  Rationes  dubitandi  &  decidendi  ju# 

ojctct)  anfuhren  ,  um  barauä  bcflo  beutlicfrer  er« 
feben  ju  fonnen  /  ob  unb  in  wie  weit  bie  ange* 
jteHte  Retra&ä  *  ftlage  oon  ber  grau  ^mpetran* 
tili  erliefen ,  ober  burd)  bie  ltnpetratifc&e  Ex- 
ceptiones elidiret  fcoe  ? 

. '  £)a  nun  bie  $rau  ^mpefrantm  aW  ndcö* 
fte  2In»srn>anbtin  ber  Herren  c«3erfdujfere  fic& 
Die  greunbfc&afttf  *  £ofun>?  auf  bie  ®uter  qu«ft. 
anmaßen  will  /  fo  Fommt  e$  »orberfamtt  bars 

auf  an  :  Ob  ber  Retraftus  confanguinita- 
tis,  fuppofitis  etiam  terminis  habilibus,  Aber« 

baupt  in  fubftrato  ttatt  finben  fonne ,  unb  in 
benen  Diesten  fundiret  feoe  ? 


/ 

i 
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örönbet  ftd)  aber  bie  grau  3mpetran* 

tfo  bjebeo 

*  •  4 

I. )  auf  cfne  aflaememe  Obfervanz  biefef 
greunbfcfoaftf*  Sofung  in  Seutfcb/anb; 

9?un  behaupten  war  nicfir  aßeln  triefe 
fRtp)tt\it)UX ,  bö§  berRetra&us  confanguini- 

tatis  fn  bencn  m#en  Owen  unt>  >})ro&trijen  in 
^eutfcbfaub  angenommen  fepe; 

GW  lib,  2.  Obf.  1 9.  n.  1.  Knipfchtfd 
in  Tr.  de  Nobilitat.  lib.  3.  cap.  9.  n. 
l5  &  33»  de  Selchow  in  Elem.  Juris 
Germ.  lib.  4.  cap.  1.  feft.  2.  591. 
in  Edit.  ada.  CoccejuS  in  Dedutt.  Con- 
fil.  llluftr.  39.  n.  sö.lqq.  B.  D.  Harp 
'■  preebt  in  Conf.  %.  3.  n.  292.  Cm?/? 
in  vol.  5.  Conf.  Tub.  29.  n  7. 

fonbern  ti  wollen  auefr  anbere  benfelben  »or  eine 
allgemeine  teutfebe  ©ctvohnbeit  halten  ,  tvefebe 
berei'W  be»  ben  äffen  §euf  feben  im  gebrauch  ge» 
»efen ,  unb  bureb  ble  Conftitution  betf  Äaiferö 
Friderici  II. 

v.  Feud.  13.      '  "  ' 

auf  batf  neue  befWttjgef ,  unb  fofcfjergeftoff  en 
bi*  auf  ben  heutigen  $age  fortgepftonjet  unb 
fcepbe&aften  »orben  fepe, 

Scbilter  in  Exerc.  ad  ff.  30.  §.135. 
Carpzov  P.  2.  Conft.  31.  def.  2.  Ä/v- 
ft'itr  ia  Diff.  de  Jure  retraft,  gentilit. 
cap.  1.  n.  32.   Brmnemann  in  Com- 

ment. 
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ment.  ad  L.  14.  C.  de  Contr.  emt.  & 
vend.  Heineccius  in  Elera.  Jur.  Gern». * 
Tom.  1.  Hb.  2.  §.  404.  Engau  in  Elera. 
Jur.  Germ.  lib.  3.  tit.  8-  feft.  3  §.  75. 
&  77.  Böhmer  in  Diff.  de  fundam. 
iretract.  dupl.  in  agr.  Hamburg,  ufita- 
to,  cap;  1.  §.  o>  &  2 1.    Walch  in  Der 

.  2lWxHiD(ung  t>om  $?<il)er  *  fKecfct  in  ber 
@efd)icl)fe/  §.  23.  &  lib.  2.  cap.  1.  feft. 
1.  §.  I.  Madihn  in  DiflT.  de  jurepro- 
timis.  ejusque  ä  rettaftu  dilcrim.  §. 
10.  n.  1. 

,  »  ♦ 

roorauö  biefelbe  fobann  ben  @djfu§  magert; 
ba§  berjenfae  /  tut  auf  Die  <£rb « obec  greunb* 
febaftö^ofuna.  Jberuft,  ben  ©rbraueb  betfelben 
in  loco  rei  fit«  niefrt  »onnotfecn  babe*  ju  erroeu 
feri,  fonbern  »eaen  b«  .Slöaemeinbeit  biefet  @e» 
roobnfxic  ^«rinnen  bie  reej>t(icbe  33ermutbuna. 
toc  jid)  Ijabc,  •  ' 

Schilter  in  cit.  Exerc.  30.  §,  137.  &; 

138. ;  Richter  . in  Decis.  76.  n.  8 

t/er  in  DiflT.  de  Jur.  retraft,  gentilit.  in  { 

^     Germ,  origine.  §.  6o.  .  Walch  in  cit. 

,     Traft,  üb.  2.  cap.  1.  Seft.  1.  §.  1% 

SGBfc  fennen  aber-  Diefet  «DJIennun«.  ani  folgen*  1 
ben  ©rönben  niebt  beppflid)ien,  metfen     .  j 

.  ,.)  in  betn  ÜJoftufcbtn  Ottdjt/  »e!d>eö  bod) 
alö  ein  Jus  communerin  §cuifd)lanb  an* 
genommen/  Diefer  Retraftus  auSbrucflicfc 
abßefitaft  unb  »errootfen  iji»  ...  ; 

per 


♦ 

* 
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per  L.  14.  C.  de  Contrah.  emt  & 
vendit.  Licet  etiim  nonnulli  DDres  Re- 
gent, quod  in  hac  Lege  de  retra&u 
fermo  fit ,  cum  per  illum  venditor  in 
vendendo  miniroe  impediatur, 

Moors  in  Diflf.  de  Jure  protimifeos 
§.  30.  eos  tarnen  alü  jam  i'atis  refuta- 
runt,  praefertim  cum  etiam  jus  retra- 
&us  diftrahendi  facultatera  haud  pa- 
rtim reftriugat; 

Bader  in  alieg.  D|(T.  §.  6.  Walch 
in  cit.  Traft,  in  &ero  ^Serfacfr  öer  &(> 

fd)id)ie;  §.  4,  in  fin, 

a»)  Sfber  Me  qnaefubrfe  Conftitutio  Detf  ftatfertf 
Friderici  IL  in  $eutfd)lqn&  feine  yim  Le- 
gis ,  noc&  auöoritatem  in  foro  fjqt  /  wtil 
Diefeibe  nur  auf  :jf ai icn  fi  cb  erjirecf it  1  urtf> 
unter  i>ie  aujferorDentlidje  Kapitel  &etf  Stbap 
ÜTety*  Sf&ort,  •  , 

•  * 

I         -   Grcenwtegm  de  Legib»  abrogat  Part 
3-  pag.  148*  Richter  Decis.  76.  n.  2. 
(  &  9.  Rtinking  de  Retr.  cojifanguiait. 

\  Qu*?ft.  1.  n.  z%.  fqq.  Walch  it?  Oer  qw 

'  ficf.  ©ef#fc&fC/  §.  in  fpeq. 

ad  ff.  193.  nßedit»  2,  B.  0.  Schöpf  in 
Decade  Quaeftiqnqro  circa  materiam 
Juris  retraäus  Qu.  i.  n.  13,     ;  , 

»Mroenifl«  • 

5. )  eine  t>ie£falffifle  Allgemeine  Obfervanz  unb 
1      5.  ö«nö.  Äf 
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©emo&n&elf  fn  $cuffdjfan&  biibtw  «rfoieferj 
roorDen ,  fonDern  üielmebr  in  wl  n  Orten 
unb  ^rocinjen  Die  gKunt#aftd  *  £ofung  gar 
nic&r  eingefubret  ift,  wie  in  D«m^)«r< 
jogt&wn  8ßürtemberg, 

fecundum  Jus  Provinc.  Würtemb.  Part 
2.  tit.  16.  in  princ. 

Conf.  Frommann  in  Diff.  de  Jure  Re- 
traft. Wurtemb.  §.  15. 

unb  in  kapern 

Ertel  in  Praxi  aurea  Judic.  Hb.  2.  cap. 
10.  obf.  4.  ß.  D.  Schöpf  in  dt  Qu. 
t.  q.  IS. 

oud)  an  benen  Ottm,  m  bieftlbt  »urFfid) 
hergebracht  t|l  (  bte  Statuta  unD  @en>obnbei« 
ten  gar  fehr  t>on  einander  differiten; 

Mevius  Part.  2.  Decis.  251.  n.  3.  Grafs 
in  vol.  5.  Conf.  Tub.  29.  n.  13. 

4.)  aud)  nod)  biefrtf-  Fotntnf  /  baf?  bur$  Me 
£ofung  Das  frepe  Commercium  cingefd)rdnf  t, 
tinb  Diele  Zerraufe  t)erhint>ert/  aud)  manch« 
(Sm'tttflFdren  öerurfac&et  nxrben  ,  unD  Da» 
hero  Dlefelbe  billig  alö  eine  res  odiofa  anjm 
feh«n  l(r ; 

Zrj^»-  in  fpec.  ad  ff.  103.  medit.  2. 
B.  D.  Schöpf  in  cit.  Quaeft.  i.  n.  16. 

toti* 
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wamm  bann  ou*  »uu  bmifatt  &t<b& 

lobrer  biHtd  Oer  9)?epnun0  (tob ,  baß  Die 
ftreunDfcbafftf » fiofuna  F  inetf nKgtf  univerCa- 
liter  in  $eurfcbfanD  etn^efuftrer  ,  netf  fofc&e 
Einführung  contra  Principia  Juri«  Roroa- 
ni  ju  praefmnirn  /  fonbern  pielmebr  oot) 

Demjenigen,  n>e(c&er  tfcb  Darauf  beruft,  Der 
©ebraucb  Derfelbcn  in  loco  rei  fitae  tnfbe« 
fonDere  legitime  ju  ertwifen  fepe; 

Uti  tradunt 


m 

3 

• 

>  M 

'  tit.  ff.  4e  Cputrab.  emt.  vendit.  n.  6. 
Stryk  in  ufu  mod.  ad  eund.  tit.  ff. 
§.  16.  Lauterheb  vq\.  t.  Conf.  Tub. 
29.  n.  19.  Leyfir  in  cit.  fpec.  193. 
medit.  2.  Grafs  in  alleg.  Conf.  29. 
n.  9.  B.  D.  Scöifpf  in  dift.  Quaeft.  1. 
n.  17.  &  in  voi.  8-  Conf.  Tub.  6sv  n. 
41.  Hertius  in  Refp.  383.  nf  7.  & 
8-  &  praejudieiis  Cameralibiis  confir- 
mant  Mynßnger  Cent.  3.  obf.  51. 
ä  Ludolf  in  Obferv.  for.  06.  &  257. 
&  in  ConfuJtat.  for.  3,  n.  1. 

5Da  nun  Diefemnacb  Die  borgebfiefre  allgemeine 
Obfervanz  Ditfer  i'ojuns  in  $eutfaVanb  nlcbl 
gegrönpet  i(t,  fp  foniuit  e$  nunmebro  Darauf 
an;  ob  Die  grau  Smpefrantin  Den  @ebraucp 
Derfelbcn  niebt  ppn  Dem  loco  rei  fitae  ingbefon« 
Der*  erwlcfen  babe  ?  9?un  beruft  fi<b  Diefeibe 
jroat  Ditffnite 

.    Sil»  Ii.) 
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II.)  nöc&  ^iftf  auf  einen allgemeinen  @ebrauc& 
,in  Sronfein ;  unD  i|f  l)iebep  niefrt  $u  läugnen, 
Daß.Dwftf  Retra&us  in  oerfcbieDenen  <&tatu* 
,  fen  unD,  ftuiDetf^örDnungen  unter  Denen  ju 
'.,  Dem ^anf ifsben  grrotf  geberigen  i'anDen  unD 
, .  ©räDten.perorDnet  ift,,,  nw  Dergleichen  9Ser# 
orDminflen .  niefrt  alidn  »on  Dem  ^ntperrantU 
.fcfcen  ^ewi  ©cbriftjieller  in  Exceptionibus 

&ft.  -Nro:  1$: 

fonbern  audj  t>on  Dem  off  allegirfen 
:  '/T/i/cä  in  cit.  Tr.  in  Der  @efc&tc&te, 

«ngefubret  roorDen  ftnb; 

;  ©lefc&tfcie  ober ..." 

i,)  alle  Diefe  Statuta  ultra  Territorium  t\idt)t, 
Dielroeniger  Die  immediate  9ieid)ö *  Üiftter* 

,  fäwft  in  2lnfebunq  Der  Derfelben  iueorporir* 
fen  aDcltc&en  «Öüter  obligiren ; 

i 

Statuta  enim  extra  Territorium  alios 
nonobligantj 

L.  alt.  ff.  de  Jurisdia.  Schopf  vol. 
9.  Conf.  Tub.  62.  n.  59.  Kmpfibild 
in  Tr.  de  Nobüitate  lib.  1.  cap.  11. 
n.  45.  , 

fo  rage  ficMucfc  v  L 

a.Tfluö  Dergleichen  particular  QJerorDnungen 
tveDer  Don  einem  SanD  unD  Ort  auf  Daß  an« 

■ 

1 
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biu,  nöd^  fton  benen  bonis  privatorum  auf 
bie  bonav  Nobilium ,  öieltwntgcr  auf  einen 
allgemeinen  ©ebrauef)  in  Diefem  ober  jenem 
Crepö  mit  ©runD  Der  <§5d)Iuf?  machen* 

Cum  enim  Statuta  &  confuetudines 
hac  in  r$  non  tantum  per  integras  Piro- 
vincias ,  fed  &  per  civitatis-  admodum 
varient ,  hinc  de  loco  ad  locum  &  de 
Provincia  ad  Provinciam,  vel  de  cafti 
ad  cafum  extendi  nequeunt. 


Mevius  P.  7,  Decis.  254,  11.  13, 
Harpprec&tinCpnf,  54.  n.  8 1.  Schöpf 
in  vol.  q.  Conf  Tub.  31.  n.  89.  & 

in  cit.  Quaeft.  1;  n.  17. 

#       •  • 

Sed  allegans  retraftum  in  fpecie  pro- 
bare tenetur,  quod  hic  in  loco  rei  fit« 
etiam  inter  collaterales  vel  alios  reirio- 
tiores  cognatos  ,  &  in  omnibus  bonis 
tarn  Nobilium,  quam  civium  reeep- 

tus  fit; 

'  Graß ,  in  vol.  5,  Conf.  Tub,  29* 
n.  9.  10.  &  13« 


•  ♦ 


SD-i  ätmtafen 

3u )  nocf>  »on  twföfc&emn  ju  bem  Sronfifc&en 
Qw)$  geborigen  Zanken  un&  Orten  3mpe< 
uamifdw  ©eitö  tteeffaHtf  ttiQU  f>ej>3«brac&t 
mtttti,  unD 

.*  .  ,»  5w  3  4») 
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4.)  in  Dem  5rdnfifd)en  2anb*&ec&f  wn  tiefet 
greunDfd)af«#£ofung  nic^t  Da*  geringfie  ent* 
Wten  ift; 

tefte  B.  D.  Scbcepfio  in  cit.  Quaeft.  1. 
n.  15.  in  fin. 

6*  will  aber  auc&  bie  5rau  3mpetrantin  noc& 
.  tatfbefonDere  behaupten,  Dafl 

• 

III.)  Söiefe  SreunDfdjaftö  *  &>funa  in  fpecie 
aud)  beo  Der  £5W.  Dieic&ö  *  OiiUerfchaft  in 
SranFm  eingefu&ret  unD  l>eröebrad)t  fepe ; 

sftun  bat  jwar  Diefelbe  . 

1.)  |u  befien  iSefcfafniauna  einifle  @d>reifcen 
Don  »erfdjieDenen  düttet  *  Direftoriis  in  Co- 
piis  vidimatis 

fub  Num.  5.  6.  7.  &  8-  ad  Aft.  Nr.  36. 

-  6e»gebrad)t  /  in  weisen  bau  WeDerrbeinifc&e 
9iitter*Direaorium  fic^>  ben  Dem  Oberrjjei* 
tiifcfcen  über  Den  gaü ,  Da  Die  Agnati  Der 
Üieid)$aDelid)en  Familien  fid)  Den  abtrieb  ge* 
flen  anDere  immatriculirte  OttitglieDer  in  per- 
petuum  an  mafien  wollen,  befragt,  unD  Ddtf 
43berrl)einifd)e  Hilter  *  Direftorium  hierauf 
mit  Dem  grdnft  fdjen  Danton  öttenwaiD, 
unD  Diefcr  wieDerum  mit  Dem  Ioblid)en  ftani 
wn IXbonmerra  communicirt,  (euerer  aber 

in  Adj.  fub  Nro.  8- 

film  #?eemina;  herüber  Da&fn  «feiler  fcat : 


0  > 
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„  baß  quoad  retraftum  gentilitium  five 
„  confanguinitatis ,  »ann  jumai  fid> 
ff  Deffen  bep  Denen  d  Majoribus  (inererb* 
l  t,  ten  unD  angefaßenen  bonis  avitis  ge« 
■  „  gen  incorporicte  TOglieber  beDienet 
//  »erben  will ,  (eDfßücb  Denen  gemeinen 
„  fechten  nachgeben  ,  folglich  Da?  in 
„  l'enen  öorgefebriebene  tempus  anni  & 
„  diei  ju  beobad&ten  fepe; 

unb  j»ar  au*  folgenben  ©rünDen: 

t,  »eil  «on  bem  privilegirten  9\ifferfd&affr 

,/  lieben  Retraft  ber  fonllen  eingeführte 

„  retraftus  gentilitius  unferfd)ieben,  bie$« 

//  faß*  aber  Dem  DJeicf)ö  *  Otitter  *  Corpori 

/,  bureb  befonbere  ftaiferfiebe  £anbt>ctien 

//  ober  bureb  ein  Statutum  unb  Jfrtttomi 

„  men  nic&tf  fmgulaireS  jutfebe.  „ 

SlOetn  ,  obgfeieb  fo  Dfcfem  festem  @d)reiben 
nicht  aeldugnet  »irb,  ba&  ber  fonften  einge* 
führte  Retraftus  gentilitius  oueb  beu  benen 
SIDelicben  bonis  avitis ,  unb  j»or  fefbften 
gegen  incorporirte  CKitterfllieDer  fiatt  finDc/ 
fo  wirb  boefc 

. )  fofcbcd  aud&  Darinnen  pofitive  nidrjt  bejeu* 
get  /  unb  Fan  Dabero  Die  »ürflicbe  Obfer- 
vanz  De*  eiaentfieben  Retraftus  gentilitii  be» 
Der  Qütterfcbaft  in  gronfen  \j\%mi  «01  f» 
weniger  ewfefen  »erDen,  Da 
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b.)  fn  benen  quseftionirfen  Sfofragtf*  ©c&ref* 
bcn  btereon  nkbt ,  fonDern  nur  Datum  Die 
(rage  aen>efen  :  ob  Diefer  Retraftus  Denen 
Agnaten  Der  SiefoftfaDelicren  Mamillen  gegen 
anDcre  immatriculirte  $?jtglicDer  auf  alle 
geit  ,  unD  obne  Rettringlrung  Del;  ^öftren 
geböte  ?  Ueberbjiupt  ober 

c)  ad  probandum  confuetudinera  Dergfei* 
cfcen  nuda  Atteftata ,  wann  fie  and)  folebe 
gleich,  pofitive  bejeugen  ,  fcfoetftioegö  btnteü 
4)tn  finD/ 

Carpzov  Part  2.  conft.  3,  def.  for. 
22,  5>**/x;  in  Exerc.  2,  ad.  ff.  th.  21, 
Adevius  P,  4.  Decis.  2.  B,  D,  Scbcepf 
in  Part,  1.  Dec  126.  n,  5, 

fonbern 

d.)  eine  fol<5^  ©emof)nf>ett ,  6efbnberö  wann 
fte  b«wn  gemeinen  Oiedjten  juroiberlauft,  naefr 
allen  iforen  requifitis,  nenilic^  ex  pluribus 
aftibus  continuis  &  uniformibus,  ah  alle- 
gante fpeeifice  ju  erroeifen 

L.  5.  ff.  de  Probat  L.  1.  C.  Quae  fit 
longa  confuet.  Lauterbacb  in  Coli. 
Theor,  praft,  ad  ff,  tit  de  Legib,  §. 
42,  Mevius  in  d.  Decis.  2.  n.  6,  & 
P.  5.  Dec,  282.  B,  D.  Scbepf  in  Vol. 
9,  Conf,  Tub.  24,  n.  69.  -  72, 

unt>  enD(td) 

e.) 
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. )  per  fupra  dedufta  eine  fofd&e  confuetudo 
de  loco  ad  locum  &  de  calu  ad  cafum  ft# 

Feinetfmegtf  extendiren  ld§t. 

#?ir  tnefcrerm  ©cbein  SKetftfen*  hingegen 
f)üt     Die  gcau  3mpetrantin  J>tebei> 

.)  öuf  bie  gränftfc&e  DÜHer  *  Orbnung  unb  We 
ber  fränfifcben  üiitterfcbaft  WetfaW  erteilte 
Äaiferlicbe  Privilegia  beruften  /  inbeme  ffc» 
n>obl  to  jener  Anno  if9o.  autfqegangenen 
unb  Anna  i6;2.  beftättigten  Üitttec  *  Orb* 
nung 

.  Part  i.  Tit.  15. 


<ui$brücf(icb  berorbttet  ifh 

„  Dag  fernerbin  Fetner  öon  berSWerfc&afir 
„  einig  ©urb/  ganj  ober  ©tücf »efc ,  fauf* 
•  „  lieb  binaeben  folie,  er  bftbe  bann  baffelbt 
„  feinen  greunben ,  unb  ^  mo  bie  nid)t 
„  noaten ,  anbern  ton  ber  Oiirterfc&aft 
„  angehörten,  unb  ben  qjorfauf  in  sl# 
„  raafigem  2Bert&  gemattet. *«  : 

öfö  aueb  in  bem  ber  ftränFifcben  Dvitrerfcbaft 

ton  bem  Äaifer  Rudolpho  II.  Anno  iöoo» 

erftmatö  crfjjeitten,  unb  Anno  i6z6.  i6f2. 
1688.  unb  1718-  »on  benen  nacbfofgenbeti 
tfaifern  betätigten  PrivUegio  g(eicb<tge!taU 
tendifporüret:  . 

■ 
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,;  Sömtn  ftinföro  »on  einem  obe  fidjen  #?fk 
ff  glieD  in  graben  ein  aDdid)  @utb  einem 
/;  bo^en  ober  nie  Dorn  ©tanb  perfauff  wer* 
,/  ben  foüf e  /  ba§  olöDenn  betf  sSerfdufertf 
„  ndcbften  2lm>erroanbten  unD  Agnaten/ 
„  oDer;  jum  gall  biefelbe  fefcbeö  ju  fbun 
ft  nicht  begehrten  (  folgenbä  einem  anbern 
//  TOgfieb  au*  ihr ,  Der  Dtitterfcbaft ,  ben 
/;  Abtrieb  unb  ©nfianb  ju  thun  freo  fie< 
„  5«n  foüe. " 

S&erinnen  bemnad)  ben  ndcbflen  Slnberoonb* 
ten  betf  QJerfduferö  ba$  einftanD$*9ied)l  ben 
Denen  Üütterfd)aftlid)en  ©ufern  »orjugfieb  »er 
anbern  Üvttterfcbaftficben  #Wg(iebern  iuge|tatu 
ben  mirb; 

Lwig  $euffd)e4  £Xei$*<2fr$f0,  Part, 
fpec.  Cbntln.  3  Seit.  3.  N.1-.  VI.  XIII. 
XX.  XXXIV.  &  XCIV.  pag.  15.  23. 
50.  8Q-  &  1 83.  fqq.  Weber  in  Diif. 
de  Retrafta  Nobilibus  Immediat.  per 
Privileg.  Caefareum  conceflb ,  §.  2.  6. 
&  8-  Scbccpf  in  cit.  Diff.  Quaeft.  4.  n. 
1.  &  2.  Harpprecbt  in  Conf.  83.  n. 
306. 

Sf  Dem ,  ob  fofc&e*  gfe(d)  in  thefi  feine  OJidj* 
tfgFeit  bat,  fo  iff  bod)  t>on  benen  Herren  lmpe- 
traten  mit  gutem  ©runb  bargegen  eingewenber 
»oroen ,  baß  biefer  Retraftus  privilegiatus  Der 
ftrau  ämpetranfin  belegen  nicht  ju  flotten 
fomme;  »eil  »erfefejebene  in  Der  üvitter»  Orb* 

rrung 
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nunö  unb  Denen  SCafferHc^en  Privilegiis  Borge» 
fc&riebene  Requifita  Dabcp  abajbeny  inbeme 

a. )  Die  tymn  Tmpetrateti/  wie  Die  grau  3m* 
petrantitt  nf  cbt  bat  tu  2lbrebe  Rieben  f onnen  , 
felbflen  bec  unmittelbaren  Oieich.&ÜJttterfcbaft 
incorporirt  finö  ,  biefe  privilegirte  £ofuna 
ober  Denen  Agnaten/  unb  in  fubfidium  an* 
Dem  ritterfebaftfieben  SCfritslfeDern  nur  auf  Den 
gall  jucjeftanDcn  wann  ein  rittcrfcbaftli* 
cbeä  ©ut  an  einen  boben,  mittlen,  ober  nie* 
Dem  (gfanD  eerfauft  worDen,  Der  unter  Dem 
r itter febaftiidjen  Confortio  niebt  rmtbegtiffen 

ifi;  ' 

£)ann,  obajeiefc 

«.)  In  Dem  Receflu  Spirenfi  d.d.  14.  Maii 
1609.  unb  bejfen  Korten, 

//  Sßann  e$  jum  Wothfaft  Fomme ,  ba§ 
n  eineä  oDcr  Datf  anDere  felbiaer  frepaDeli* 
„  eben ©üteröerfatiftroerDen  muffen,  Dag 
1,  afeDann  Der  Retraa  erfftnafttt  Den  ndcfc 
z,  tfen  aDelicben  3u9«manDten  jufle&en 
/,  foüe  jc. 

Denen  Agnaten  bfe  £ofung  beo  äffen  <35erfdu* 
fen  Der  aDelicben  @Hiter  obne  Unterfcbieb  ju* 
ScftanDen  ju  fm  fdjeiner,  fo  geben  Docb  Die 
€üi8an0ti  Sporte  beffelben: 

„  Dag  ein  /eber  befreiter  WtUtt<Zw4  fei* 
11  nem  £etfommen  naefr  befien  frepabeftebe 


( 
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■  *■    v  ©Wfgffibet  ber  ßaiferf  idjen  $D?ajef!äf  unb 
:  //  berfelben  befreiter  Oiifterfcbafr  jur  Con- 
„  tribution  afficirte  ©fiter  orbenfficb  be< 
„  fc&riebeny  bnriiber  eine  fonberbare  De- 
1        fignation  aufrichten  unb  eine  foid)e  2<n* 

„  orbnung  machen  mSge,  tvann  jc. 

ben  baben  gebabren  £nban>ecf  bfe  QSeräufie* 
•  rung  ber  freDabeu'cften  ©ufer  extra  Confor- 

tium  tu  öerbinbern  >  baburd)  ober  jugieieb  j[ti 

erFennen/  baf?  nur  in  biefem  gaü"  ber  quaeft. 

Retraa  tfatt  falben  folfe;  n>i{  folefie  25en>eg* 
.  urfaebe  unb  #aupt*€nbjtt)ecf  btefe*  Privile- 

gii  fld)  auch  - 

auö  bem  nacbfolgenben  Snfcaff  bergränfü 
feben  Ritter*  Orbnung 

Part.  i.  tit.  is. 

fefbffen  noch,  beuru'cfier  an  ben  $ag  feget:, 

ibi :  /,  ©infernalen  audj  bie  £rfa&rung  1 
/;  bejeuget ,  unb  nur  qU&mkI  offenbar/ 
„  watf  in  farjer  3«t  für  anfebniiebe  fiatf* 
i,  liebe  aMiche  ©fiter  ntebt  allein  öon  ihren 
n  ©efcblecbren,  fonbern  gar  auö  ber  9iit* 
„  rerfd) äff  lieben  Anlagen ,  ©ewalf ,  unb 
//  ©emeinfebaff  in  anbere£änbc/  bafoero 
f !.  //  felbiger  wegen  feine  Reverfion  niefcr  ju 
/,  getoarfen,  fommenjc. 

Etquod  jus  retraaus  Nobilibos  im- 
v      mediatis  potiflimum  ex  hac  ratione 

con- 
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eonceflum  fit ,  ut  boäa  Equeftria:  in 
contributione  perfiitant;  Weber  in 
cit  Diff.  §.  4.  , 

9?acfcft  roelcfrem  <ui4) 

*  )  bie  in  Deitf  Privilegio  Fränconico  de  An- 
no 1609. 

ftt  9tekbJ<2frcf)iö,  Part  ipec. 

Contin.  3.  im  atcn  Slbfaj.  Nr.  XIII. 
pag.  51,  fqq.  , 

befinDIt'c&e  SOBortc :  .     •  « 

„  nxmn  ein  obeficf)  ©uf  tfnem  Mett  obee 
y,  nicDccn  (granb  twtauft  werben  foUte  jc» 

un&  nocfc  mebr  bie  in  ber  Confirmatione  hu- 
jus  Privilegii  de  Aono  i6i6.  und  i6f2» 
- ,  t>orfomment>e  Verba : 

„  bie  duö  ihrer  ©emclnfdT)off  unb  SDJittef 
rz  »erdnöcrte  abeüc&e  (büter  belangend  *c. 

♦ 

Lmiig  eit  loc.  Nr.  XX,  &  XXXlV» 
'  pag.  59.  &  89-  •*•■ 

«ine  alienatioöem  extra  Confortium  6ep 

biefcm  Retraftu  ganj  Deutlicb  »ocauöfejen ; 
.  toelcbeö  t>cifecro 

ohne  Unfetfc&ieb  fo  wohl  tton  bem  Retraftu 
privilegiario  Agnatorüm  altf  »on  Denen  an* 

Dem  rttterfcbaftlicben  SMgliebern  ju  t>ertfe# 
t)en  ifi,  fo,  Da|*  die  von  Dem  Smpetrante 

fcbcn 
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fd&en  #<rrn  (Sdjrifr Hellet  ftferfonnen  0emad> 
tt  Diftioaion  feinefsroegtf  flort  finDet/ 


Ubienim  Lex  non  diftinguit,  ibi  nec 
noßrum  eft  diftinguere 

Harpprecbt  in  vol.  7.  Conf.  Tub. 
23.  n.  49. 

fbnbern  trielmebr  ob  ceffantem  rationem  pri- 
vilegii  &  deficientem  voluntatera  ejus, 
qui  Privilegium  dedit,  Datf  Denen  Agnaten 
Darinnen  $uqe|ianDene  Jus  retraftus  in  cafu 
fubftrato  alienationis  haud  extra  confor- 
tium  Equeftre  faftae  ßänjlid)  celfict; 

arg.  §.  6.  Inft.  de  Jure  Nat.  &  Gent. 
L.  43.  ff.  de  vulgär.  &  pupill.  fubftit. 
Weber  in  cit.  Di  ff.  §.  1 1.  &  14.  B.  D. 
Harpprecbt  in  Cons.  $3.  n.  498.-500. 
B.  ü.  Scbapf  in  cit.  Diff.  Quaeft.  V. 
per  tot. 

twegwegen  ciuc(j  . 

1. )  Die  nacb  Denen  £dlferfid)en  Privilegiis,  uti 
in  Privilegio  Franconico  de  Anno  1652. 

Lüntg  cit.  loc.  Nr.  XX.  &  XXXIV. 
pag.  60.  &  93. 

fonflen  fub  poena  nullitatis  öorgefcfrriebene 
DOrberfldngige  Denunciation  be$  Contrafts 
in  Diefem  angeführten  5aü  nie&t  öonn&tben , 
fonDern  nur  ex  decoro  ju  beobachten 
tt>t<  Die  grdnfifc&e  üüm bitter fc&aft  fM' 


tfen 


  f2? 

ffen  fofct)c*  in  bem  6,  Or«*Recefs  d.d.  7. 

Septembris  1 724.  autfbrücfiicfr  alfo  etufcfo«* 

Den  pat;  r  ; 

tefte  B.  D.  Schapfio  in  cit.  Quaeft.  V. 
n.  4,  &  5. 

womit  aud)  jugietcb  bcc  benen  Herren  Irope- 
traten  ton  ber  grau  3mpetraniin  wegen  bcc 
unjeriafienen  Denunciation  betf  mit  ibren 
Herren  Gröbern  getroffenen  5?aufa  gemachte 
Vorwurf  WnnoegfdHt ;  SWcbflbeme  paben 
tote  £errn  Impetraten  b«r  grau  ^mpetranttti 
-  noeb  weiter 

Aft.  Nro.  27. 

entgegen  gepaton,  ba(j  biefefbe 

b.)  fid)  biefetf  Retraftus  privilegiarii  aud[) 
Deswegen  ntept  praevaliren  fonne,  weil  baö 
grepberrlicb.  oen  ©ommerauifebe  ©efebieebt, 
unb  fblgiicp  bie  grau  ^mperrantin,  al$  eine 
gebobrne  grepfrau  üon  Sommerau ,  bep  bec 
unmftfelBaren  Üietcb^Dfttterfcbaft  nirgenbtf 
immatriculirt  fepe  /  biefer  Retra&us  privi- 
giarius  aber  nur  benenjenigen  abefieben  tytr* 
fönen  jufle&e,  welche  wurfliebe  TOgHebec 
»on  ber  Oilrterfcpaft  (inb. 

9?un  (jaf  jwar  bie  grau  Smpettantin  $Uu 
auf 

Aft.  Nro.  36. 

-*.)  "töt  obne<Sd)ein  regerirf;  baß,  weil  ifo 
£err  ©emapl ,  bergrepfoerr  wngud)*,  beo 

bes 


\ 
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.  feer  $itferfd)dfr  immatriculirt  faw  fu,  Dfe 
.  8rou  3mpef rantin  /  mit .  Demfefbett  em  gfelc&etf 
§icd)t  unD  Forum  ju  geniefen  Daf>«* 

Foeminae  enim  üluftres  ex  maritorum 
perfona  domiciiium  fortiuntur,  eorum- 
^     que  dignitate  ac  privilegiis  quoad  ma- 
ximam  partem  fruuntur. 

**•;;  '  Myler  ab  Ehrenbacb  in  Trafo  de 

,  Statib.  &  Priucip.  Imper.  Part.  i. 

L    '  cap.  35.  &  in  Gamologia ,  cap.  20. 

'  B.  D.  Scbeepf  in  cit.  DiflT.  Quaeft.  4. 

$8ÖetTc»6cr  Diefelbe  tfe  Üofimg  Der  ©öfer  quaefh 
«x  capite  Der  srolfcben  fbrounD  Denen Herren 

,  QJerfdufern  ttornwlfenDen  naDen  Q}er»<wD# 
fdS)öfr  gefucfret ,  feictjc  hingegen  nicDt  <mDer|?, 
«lätoDer  Qualität  ein  er  gebognen  ton  @om* 

•  nierau  tmD  feinetitvegö  ex  perfona  mariti 
betupfen  hw,  fo  mag  aud)  Die  lmmatricu- 
Jation  iDreö  £errn  ©emabltf  Derfelben  &iebep 
tifc&tju  ffattenfommenf 

&  quod  ibemina  illuftris ,  qute  retra* 
ftum  ut  cognata  praeteiidit,  non  qut* 
dem  alia  jam  bona  Equeftria  poffide- 
te ,  fed  tanien  ex  famiiia  Corpori  Eque- 
ftri  jmmatriculata  &  incorporata  orta 
effe  debeat)  in  terminis  aflerit 

B>  D.  Schopf  in  cit.  Quaeft.  4.  o.  5. 


Digitized  by  Googl 


JÖö  jomabfen  bie  grau  3mpetr<wittn  bie  ©ö» 
ter  quaeft.  burcb  bie  l'ofung  nicbr  ibrem  £errtt 
©eniabl  ,  fonbern  tfc&  fefbflen  acquiriren  wör# 
be ;  Unb  oogleicb 

bfe  Scau  3mpefranffn  quoad  Jus  bieoe» 
nocfc  weiter  Dörfchen  wollen,  ba§  biefe  qua- 

litas  perfonae  retrahentis  nid  t  bei)  bene« 

Agnaten  ,  fonbern  nur  beo  anbern,  welcbe 
öls  ritterfcbaftlic&e  #JitgIieber  biefen  Rctra- 
ftum  privilegiarium  exerciren  wollen  /  er* 

forbert  werDe ;  @o  fielet  bo#  biefe*  Stor* 
geben  benen  Haren  SBorten  beö  Receflus 

Spirenfis  de  Anno  *öoq. 

ibi :  „  ^rftmabfe  ben  uWen  abettefcen 
„  gugemonbten  /  ^enmcb  <tnt>ern  vom 
„  Abel  5uc  befwyten  K*id)9*Mtm* 
„  fdjafc  je. 

unb  betf  Privilegü  Franconici  4e  Anno 
1609, 

ibi :  „  be<J  q)erF4uferd  n4c&(lcn  ^erwanfc 
f,  ten  unb  Agnaten ,  oser  tt>'9«nbö  einem 
„  a  n  ö  <  r  n  mtrgÜeO  «ue  i&r  öet  »tf 
w  terfcfcafr  w» 

»ie  0«*  ber  Sränfifc&en  Öiitler»Örbnung 

ibi :  „  €r  babe  bann  baffeibe  feinen  greun* 
„  ben,  unb,  wo  bie  mc&t  wollten,  an* 
,    „  Oetn  »on  oct  i\üt«fd?afc  angebot» 
„  ten.  jc,  tf. 

*  San*.  «I  ft&tuuv 


*  1 


fc&mirtfracfö  t nfgegen  /  fnbeme  (jieraua  beuf* 
lieft  erhellet  /  Da§  Die  SlnoermanDte  eben  fo« 
ttobl/  olö  anDere,  ritterfd>aft(icDe  SDiitqlieDer 
fepn  muffen/  wann ftz Dtefeö fiofungö * Dfechttf 

jicb  praevaliren  wollen ;  Diftio  enim :  alii , 
onDere,  facit  pofitionem  ejusdem  qualita- 
tis  cum  praecedentibus ; 

Befold  in  Thef.  praft.  voc.  flnbere. 

SDBie  bann  aud)  bie  Slügemetn^eit  biefe*  Re- 
quifiti  fic&  Deutlich  nocfr  Darauf  abnehmen 

latftr  weil  bei;  einem  Retrahenten  ,  Der  fein 

rftterfc&aftlic&eö  mtQlitb  ifi,  Der  £aupt* 
gnDjmecf  Der  bktfati*  erteilten  ÄoiTerli^en 
$rtoi(e0ien,  nemlfcfc  Die  erfalfung  Der  freo« 
aDelicfren  ©üter  bep  Dem  rittet  fc&afi(id)e« 
Confortio,  gdn^tc&  oerfefclet  würDe; 

&  ita  quoque  hanc  qualitatem  in  per- 
fona  ejus,  qui  retraftum  hunc  privile- 
giarium  exercere  cupit,  in  genere  re- 
*  quirunt. 

Weht  in  alleg.  Difl*.  §.  6.  &  9. 
Walch  in  cit.  Traft,  lib.  2.  cap.  2. 
feft.  x.  §.  3.  Scbweder  in  Introd. 
Jur.  publ.  Part.  fpec.  feft.  2.  cap.  8. 
B.  D.  Harpprecbt  in  Conf.  83.  n. 
485-  -  488. 

©feic&tole  nun  ex  haftenus  deduftis  flc& 
DeurlicD  erglebt ,  Do§  roeDer  Der  Retraftus 
privüegiarius  Equeßrjs  DergKUiSmpettan* 


1 
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tut  sufteht ,  nodb  b(e  Obfervanz  Ded  e (flentff* 
eben  Retraft us  confanguinitatis  twbec  uon 

$eutfd)!anD  überhaupt,  no#  eon  Dem  Srdn* 
Fifcben  £reö*  unt>  Der  Dalsen  ÜJitterfcbaft 
fndbefonDere  ermtefen  feoe,  unD  Demnad)  Dec 
UnarunD  Dec  eon  Der  grau  Sfmperranrin  an* 
flefleüten  Retraft* « #(asje  fid)  herauf?  bereit* 
fatrfam  an  Den  $ag  leget  /  fo  mörDen  aud) 
in  Dem  gaö/  wann  qleid)  Der  ©ebraud)  Du* 

Retraftus  confanguinitatis  in  loco  rei  fitae 
erroeielid)  rodre,  Doch  t>erfd)feDene  »on  Denen 
Herren  Impetraten  Dargegen  opponirte  Ex- 
ceptiones  Derfefben  hiebe»  im  2ßeg  (leben/ 
n>e(cbe  mit  Daher  nunmefrro  gfeicbmdfig  nod) 
förjh'd)  erörtern  »ollen ;  UnD  jn>ar  flehet 
Der  grau  3mpetrantm 

I.)  ÜDie  Exceptio  non  competentis  aftionis 
ob  deficientem  qualitatem  bonorum  avi- 

tor um ,  n>o  nicht  gan  * ,  Docb  tveniajlen*  jum 
9r6flen  $&ei(,  entgegen, 

Quod  enim  retraftus  confanguinitatis 
tantum  in  bonis  avitis  locum  habeat , 
communiter  tradunt  DDres; 

'  Walch  in  cit.  Traft.  lib.  2.  feft.  i. 
cap.  t.  §.  3.  &  16.  Reinking  de 
Retr.  confangujnit.  Qu.  3.  n.  556. 
Leyfer  in  fpec.  ad  ff.  193.  medit.  3. 

£>ann  t$  erbellet  autf  Dem  oben  anaefü&rfm 
Fafto  unD  Denm  in  De« 

U  *  Sret>5 
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grcDberrti  öon  ttamete  $Bejfarifcßw 
sftebenfiunben  Part.  18.  2,  unD  3»  2Jb« 
banblung 

jum  $ljeil  Dabon  ent&afrenen  Umfränbeo,  £>a§  ! 

Dem  £)omberrn  £ari  3u!iuö  »on  Der  55«c5 
feiner  ©c&roefter  <?obn ,  Sjmti  ©ottfrieb 
öon  Crmtebeim  $u  !Xßöfant>/  alä  ein  Legat 

per  Teftamentum  tynterlafien  / 

L.  B.  de  Cramer  cit.  loc.  in  Der  zffrt 

SJbbanbf.  S.  ai.  unD  in  Der  sren  2lb# 
(janDluna,  §.  f.  feqq. 

midj  ex  hoc  titulo  hierauf  beffen  Reliaen 
nact)  grlofcbuna  De*  »on  Der  25ecfifc&en 
©lanntf*  ©tammö  in  Denen  Sententiis  Ca- 

rneralibus  Dom  i7ten  Julü  175-4.  tinD  24» 

Aprilis  1760:  juerfannt, 

vi  Adj.  fub  Lit.  A.  &  B.  ad  Aft. 
Num.  12. 

L.  B.  de  Cramer  cit.  loc.  in  Der  itm 

SlbbanDf.  §.  27.  unD  in  Der  3ten  %b* 
frinDluna.  §.10. 

Q}on  bkftn  aber  nac&aebenD*  abftinendo  ab 
hereditate  paterna  Denen  ödterlid)sn  Credi« 
toribus  in  folutum  uberiaffen. 

.   vi  Adj.  fub  Lit.  C  &  D.  ad  Aft. 
Num.  12. 

.      -  imb 
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unb  fbfßficf)  btttitß  oer  bem  »on  benm  #errii 

Impetraten  hierüber  fub  d.  13.  Deccmbris 
176+.  gefroffcnen  ^auf^  Contraft  extra  fa- 
miliam  alienirt  toorDen  fepen ; 

Bona  enim  femel  in  extraneos  trans- 
lata  avita  eile  definunt , 

Richter  in  DiflT.  76.  n.  40,  Engau 
in  Part.  2.  Decis.  176.  n.  1.  Leyfer 
in  fpec,  ad  ff.  193.  medit.  10. 

ideoque  per  hanc  alienationem  Jus  re« 
tra&us  gentilitii  exfpirat. 

B.  D.  Harpprecbt  in  Conf.  83.  n. 
432. 

unb  obgleitft  bie  $ra\i  ^mpefrantin  miber  ben 
erften  Umftanb  einaerombef ,  ba§  einetf  tbeifä 
batf  anaebltcfce  5tarl  3u!iu$  t>on  Der  Q5ecfi» 
j$e  Legat  nad;  £>er  SÖiepnuna,  Deö 

gtepberrn  wn  Cramere  m  Der  angef.  ' 
3tcn  2lbl)anbf.  §.  7-  pag-  64«  in  fin. 

dgentlid)  eine  (£rb$*€infa$ung  in  re  certa 
fleroefen  fe^e ,  anDern»  tfoeif*  aber  Der  £err 
Legatarius  feinem  ermcIDren  $tim  Oncle 
ohnehin  ab  inteftato  fuccedirt  fcdffe ;  fo  fle* 
j>et  Doch  Diefen  gemalten  €inmörfen  entge* 
gen/  baß  nfcfcf  allein  baä  quaeftionirte  t>on 
fcer  Söetfifcbe  93ermäd)rmi$  oon  betn 

grepljerrn  »on  Cranuv  in  ead.  Traft. 
§.  5«  8.  &  9. 

21  3  unb 
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unb  in  Der  Sententia  Camerali  d.d.  24. 
Aprilis  1760.  felbtfen 

* 

ibid.  §.  10. 

<md>  mit  Dfefem  tarnen  6efegef  tofrD,  imD 
Die£rbtf>@nfajung  in  re  certa  mit  einem 
Legat  (n  Dielen  ©tucfen  übereinfommt/ 

Leyfer  in  fpec.  ad  ff.  361.  roedit.  9. 
&  24. 

fiberbaupf  aber  genug  i|?,  Da§  Dem  #errn 
©orrfrieD  öon  (Srailehcltn  Der  £arl  Julius 
öon  Der  vflecfifcbe  @uter*2mtfjeif  auf  tiefe 
21«  per  Teftamentum  in  totum  jugefaflen 

ift,  Da  er  hingegen  ab  inteftato  Demselben 
nur  pro  parte  fuccediret  fodtte; 

Bona  autem  per  fucceflionem  ex  Te« 
ftamento  acquifita  non  habentur  pro 
avitis; 

Walch  in  cit.  Traft,  lib.  2.  cap.  1. 
feft.  1.  §.  17. 

t 

2ßa*  aber  bon  Der  grau  3mperrantin  gegen  ' 
Den  anDern  UmflanD  eingeroenDet  nwben  ift, 
Dag  nemli*  Diefeö  als  ein  Fideicommiffura 
familiae  nic&t  j>abe  ad  extraneos  alienirt 
Werben  t innen,  ifl  quoad  praetenfam  qua- 
litatem  bonorum  fideicommiflariam  ebner« 

rciefen,  unD  Daberonic&t  not&ig,  fi<3)  Rieben 
langer  auftupfen. 

L.  €ine 
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©ne  gfefdfje  Q5efc&affen&ef(  fort  ti  auc5 
a.)  mit  benenientgen  T<V.  IbeiUn  ber  ©ßfer 

quaeft.  roclcbe  ex  Teftamento  be*  ultimi 
gentis  iuae,  ^obann  Öotffrieb  eon  SSecf  # 
Denen  beeben  Herren  ©6bnen  bei*  grepberrn 
@eora  oon  Sommerau/  ate  beö  ^errti  Te- 
ftatoris  »erfforbenen  ftrau  ©c&ttefrer  Snfeln, 

ceu  heredibus  ex  äffe  inftitutis,  zugefallen 
finb  /  ba  biefelbe  gleicbmdfig  tfjme  ab  intefta- 
to  ntebt  /  fonbern  beren  bamolen  noeb  leben« 
ber  #err  Vßatttt  nur  pro  parte  fuccedirt 

8(uf  gleite  2lrr  ifi  auefc 

3. )  batf  bem  ^)errn  Crafft  #annibaf  prepljerm 
öon  Crallöbeim,  aß  OEflit»  Regredient-  gr# 
ben,  nacb  erlofcbenem  oon  ber  Q^ecfifcben 
Planne  *  (Stammen  jugefallene  TV.  tbeil 

per  relata, 

L.  B.  de  Cramer  In  bec  angef.  aten 
Slbbanbl.  §.  13.  &  25. 

fdjon  auDor  Anno  i7fo.  an  be$ #errn Sflara* 
grafen  ju  $8ranbenburq*£>nolibac&  Söurcb* 
laiicbf  roi'eDerfäuflid)  äberlaffen  /  unb  »on 
#6dj(lbenenfelben  ntfeberum  an  ben  ^)errn 
#ofratb  Q5enj  (tt  2lnfpacb  cediret,  aud)  ble*  , 
fem  babero  in  ber  Sententia  Camerali  com 
i7tenjulii  17^4, 

L.  B.  de  Cramer  ibid.  §.  37.  pag.  50. 

II  4"  IW 
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tmthtmt ,  unb  bernacr)  crft  wfeberum  an  bfe 
^repberrltcf)  »on  ©ommerauifdje  Q}ormunb# 
fe^aft  »erfauft  roorben?  folglich  Webet)  gleicb# 
tnätig  eine  alienatio  extra  familiam  t>o:gt* 
gangen; 

Bona  autem  avita  femel  extra  fami- 
liam alienata,  quaeque  ad  venditorem 
non  }ure  hereditario,  fed  per  aftum 
inter  vivos  pervenerunt,  pro  recens 
acquifitis  habentur ,  nec  ä  venditoris 
confanguineis  amplius  retrahi  poffuat. 

Richter  in  Decis.  76.  n.  40.  -  43. 
Walch  in  cit  Traft,  üb.  z.  cap.  \. 
feft.  1.  §.  17. 

5Dann;  obgfetcfc  bte  grau  3mpefranfin  bar* 
gegen  Borfdn'ijen  mollen,  altf  ob  bie  greiser* 
ren  t>on  Sommerau  folgen  @ü<er>2lnrbeif 
«ineö  tt)til6  t>erm6ge  betf  eon  bem  greyberru 
Craffr  ^nnibaf  eingegangenen  pafti  de  re- 
trovendendo,  unb  anbern  tbeilfl  ob  quali- 
tatem  bonorum  fideicommiflariam  ro/ebe* 

rum  etngelofer ,  unb  biefe  bona  barburo)  ibre 
qualkatem  avitam  benbebaften  bärfen;  ©0 
ifltbocb  Diefetf  Vorgeben  belegen  nid)t  ae* 

grunDct,  roeif  ein  paftum  de  retrovend en- 
do nur  eine  aftionem  perfonalem  producirr, 
unb  auffer  Denen  Paciscenten  nur  beren  he- 
redibus  unb  contra  heredes  competirt; 

L.  2. 
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L.  t.  C.  de  Paft.  inter  emt  Lauter- 
lach  in  Coli.  Theor.  praft.  ad  ff.  tit.  de 
contr.  emt.  §.99. 

SDie  angeblirbe  qualitas  fideicommiflaria 
ober  nid)t  erliefen  itf  /  au*  Die  greunbfc!)afrtf# 
Cofung  ob  lapfum  temporis  btebep  nfd)t  fratt 
finden  rönnen,  »eil  bie  Ceffion  an  Den  £errn , 
«frofrarlj  ^enjeti/  bereit«  Anno  17^0.  un& 

bie  Immilfion  fub  d.  30.  Septembris  ijfi. 
gefielen  «1/  per  relata 

L.  B.  de  Cratae r  in  Der  anflef.  aten  2|b* 
Ijanbf.  §.  2f. 

ber  £auf  >  Contraft  mit  ber  $re»fjerrlid)  »on 
©ommerautfeben  ^ormunbfebaft  aber  tsft 
ben  x2.  Novembris  y?$6,  »orgegangen  fepn 
folle;  unb  gleicbtrü 

. )  aueb  ber  ftrepberrfid)  wn  (Erafföbeim  *  ftro&n* 
flocfneimifcbe  Regredient  -  (Jrfabcil  ä  SV« 
«benmdfig  nid)t  jure  hereditario  ,  fonbern 
titulo  emtionis  an  bie  3rej?f>errn  pon  (gern* 
merau,  al$  nochmalige  Venditores ,  gefom« 

ttiett/ 

vi  Adj.  Protoc.  d.d.  20.  Martii  1764. 
fub  Lit.  F.  ad  Aft.  Num.  2a. 

unb  bie  ^mpefrantifeber  ©eitf  öoraeaebene 
Reluition  um  fb  weniger  b«bep  tfatr  finben 
fonnen,  ba  feine  Alienatkm  unb  Q5erfauf 
»übergegangen  wäre ;  ©ft  Derljdlt  cö  (id> 
«nbiic& 

«ix  j.) 
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F« )  t>tm  ^mpefrof ifd)en  ^ergeben  nad) ,  auf 

jtifeicfje  2lrf  oucl)  mit  Dem  bei fn'gen  Regredient- 

@rbrbeff  ä  Tv ,  moeon  ^.  Der  grau  3m* 
pefrantttt/  unb  Daö  anDere  g?3.  Dero  grauen 
<5cf)wefler  mgefaHen  ;  Sann  obfäjon  D/e 
grau  Smpeirautin  in  Repücis 

Aft.  Nura.  15. 

neuerffcb  »orgefchu^t,  i>a§  iftro  ^  t>on  be# 
nen  ©ufern  quaeft.  öe.qcnrodrriq  nod)  eigen* 
fbumlfd)  mfiebe,  unD  Dabero  t>on  i'6ren  grep* 
berrlicben  Herren  ©cbröDern  on  Die  Herren 
Impetraten  nulliter  alienirr  IDOrDen  fepe; 
(So  ifl  Doch  eine«!  fbeiiö  qua  fafti  Dad  @cgen# 
tbeil  Durch  Die  »on  Der  grau  3mpetranrin  an 
Die  Herren  Impetraten  fub  d.  4.  Septembris 
1 769.  autfgefleflfe 

in  Adj.  fub  Lit.  G.  ad  Aft.  Num.  22. 

• 

in  Copia  bepfiegenDe  Ouirrung ,  Fraff  Deren 
fie  t»on  Diefeneor  Da*  »on  ihrem  jüngern  £crrn 
Q5ruDer,  2lnron£rnftt>on  (Sommerau,  i&ro 
»erglicfoenermaffen  »or  i&re  Regredient  -  grfe 
febafr  unD  anDere  Praetenfiones  ju  bejab/en 
gebobte  SlbfinDung^Ouanrum  600.  fl.  em* 
pfonoen ,  wie  aud)  Durd)  Doö  »on  Der  grau 
Smpetronrin  £errn  ©emabl  on  Den  twflor* 
benen  £errn  Wx* Impetraten,  SKirrerhaupr* 
mann  greoberrnoon  ©ecf enDorff  fub  d.  ig-. 
Februar  ii  1768. 

vi  Cop.  vidim.  in  Adj.  fub  Lit.  E.  ad 
Aft.  Num.  i2. 

er/afpne 
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«rfaßene  (Sc&reiben/  n>orinneti  er  Demfefben 
»on  einem  mit  feinen  Herren  (gcfcwägeren, 
Denen  bet)Den  grepberren  öon  (Sommerau, 
w«gen  einer  bfö  Dabin  jwifcben  ihnen  obgewak 
Wen  (^rrirtfacbe  getroffenen  Q)erg(eid)  Sftacö* 
rtd>t  erteilet  bat ,  jiemficber  maftn  ermiefen ; 
anDern  tbeiltf  aber  würDe  aucb  in  Diefem  gall, 
wann  Daä  quaeft.  §beil  Der  grau  3mpe* 
frantin  eigentümlich  jugef)6rte/  DieRetrafta* 
Älage  Dannocb  biebep  Deswegen  nicbt  liatl 
finben,  weif  Der  Retraft  einen  gültigen  Ä'auf* 
Contraft  »orauflfejef, 

Rbetius  in  DiiT.  de  Retraftu  gentilitio, 
cap.  3.  n.  30.  &  31. 

fonDern  Der  grau  3fmpetranfin  »ielmebr  Die 
Rei  vindicatio  competiren/  worauf  ober  bie< 
bep  um  fo  weniger  in  judicando  refleftirt 
werDen  mag  /  Da  Diefe  beeDe  aftiones ,  ceu 
fibi  invicera  contrariae ,  fiü)  nid)t  mit  einan* 
Der  cumuliren  laflün  ,  unD  Die  grau  3nwe< 
frantin  in  Dem  ftlag  ? Libell  fimpliciter  ex 
retraftu  Die  Herren  Impetraten  belanget  bat; 

Si  enim  plures  aftiones  Tibi  contrarias 
concurrunt,  tunc,  una  femel  elefta, 
alteri  amplius  locus  non  eft. 

* 

L.  un.  C.  Si  ferv.  ext.  fe  emi  mand. 
Lauterheb  in  Coli.  Theor.  praft.  ad 
ff.  tit.  de  oblig.  &  aft.  §.  92.  Front' 
mann  de  Eleft.  aftionis  ulterioris, 
th.  38. 

II.) 
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II  )  tfebef  audj  ber  grau  ^mpefrantta  bic  Ex- 
ceptio praefcriptionis ,  necdum  realiter 
oblati  pretii  enrgegen ;  £>ann,  fo  ml 

j,)  bit  ebemadge  €raitebemiifcbe  TV  $fj«7e 
ber  ©utcr  qu*ft.  betriff ,  fo  f>a(  bie  grau 
•Srnpetrantin  tiicbr  in  Slbrebe  jieben  fonnen, 
ba§  folcbe  bereirö  fub  d.  13,  Decembris  1764« 

an  Die  beeren  Impetraten  mfouft  rooröen 
fepen; 

5Da  nun  bfe  grau  Smperrantfn  i&w  Re- 
traft*  *£lage 

A&.  Num.  7. 

■  • 

«ft  fub  praefentato  23.  Februarii  1769.  ju- 
dicialiter  übergeben  bat,  fo  ijt  Damalen  bit 
Sfabrtf*  unD$agtf*grifr,  binnen  mefe&erbte 
greunbf$afr*  *  ?ofung  liart  finbet  /  fc&on 
Jdngflentf  oerflotTen  getvefen ; 

Retra&us  enim  gentilitius  ex  commu- 
ni  obfervantia  non  nifi  intra  annum  & 
diem  locum  habet ,  eoque  elapfo  ex- 
fpirat. 

Cap.  8.  X.  de  Reftit.  in  integr.  2.  feud. 
2Ö.  §.  Titius  &c.  Carpzov  t*.  2. 
conft,  32.  def.  21.  Gail  üb.  2.  Obf. 
IQ.  n.  10.  Mynßneer  Cent.  3.  Obf. 
5*.  n.  5.  &  7,  Rbetius  in  cit.  Diff. 
cap.  4  n.  24.  Reinking  in  alleg. 
,  Traft.  Quaeft.  7.  pag.  274.  /tf?/o6 
in  cit.  Traft,  üb.  1;  cap.  5.  §.  8-  fqq. 
'    .  Welle 
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Wette  in  Difl*.  de  Praelat.  in  reb. 
alienat.  ex  jure  retr.  cap.  7.  n.  7, 
Harpprecbt  in  Conf.  36.  n.  01.  fqq. 
Sclxppf  in  cit.  Diff.  Quseft.  IX.  n. 

5.  fqq- 

gtf  &at  jtaar  bie  grau  3mpetrantta  bargegen 

Aft.  Num.  36. 

replicando  eorgefc&ujt ,  baf?  etnetf  fbcifö  bt'e 
ßrepberrUcb  eon  ©ommeraufjcbe  Q$ormunD* 
fcnaft  fogleid)  Den  r.  Martii  176  f.  folglich 
binnen  3abreö*grifi  ntd>t  allein  fm  tarnen 
Der  ftrepberrltc&en  jperren  ©ebrüDern  nett 
(Sommerau/  fonbern  aueb  jugleicb  nomine 

bec  Scan  3mPifran({n  Den  Retr»ft  gefudjef. 
J)abe;  unb  ba&ero  Die  ifcro  Dieöfadö  juffe&enbe 
A&ion  bureb,  Öle  Impetratifcber  ©eifä  frier* 
auf  erfolgte  Litis  Conteftation  perpetuiret 

»otben/  auefc  burefr  bie  t>on  ibreu  Herren 
SBrübern  noefrmate  in  benen  Äauf»  ^uneta* 
(ionen  d.d.  3.  April  1767. 

vi  Extr.  in  Adj.  fub  Lit.  N.  ad  Air. 
Num.  27. 

&  d.d.  28.  Septembris  1768.  flefdjejjene 
Litis  Renunciation  tforo  ntcbftf  benommen ; 

Renunciatio  enim  unius  retrahentis 
alten  non  praejudicat,  x 

* 

Engau  Part.  1.  Decis.  aio.  WaUh 
in  cit.  Traft,  üb.  t.  cap.  5.  §.7. 
Nota  4. 

anbern 
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onbern  r&eifö aber  Ijabe  fit,  bie  fitau  3mpe# 
trantiti;  fo  lange  ibre  Herren  KÖnibere  Der 
£ofuna  ficb  angemaßt,  lief)  berfUben  bedwe* 
gen  nic&t  praevaliren  fonnen,  weif  bierbep 
aüejeit  bie  entferntere  93ern>anbre  Ourcl)  nafcer* 
«utfgefc&lofien  »erben ; 

Rhetius  in  cit.  Di(T.  n.  44.  &  45. 
#Wc£  in  alleg.  Traft,  lib.  2.  cap.  1 . 
feft.  1.  5.  10. 

Lapfus  äutem  fatalis  impedito  fine  fuo 
fafto  non  nocet ,  quia  agere  non  va- 
lenti  non  currit  praefcriptio. 

Gail  lib.  1.  Obf,  143.  n.  1.  feqq. 
Mevius  Part.  2.  Decis.  369.  &  Part. 
3.  Dec.  350.  L.  B  de  Cramer  in 
Tomo  IV:  Obf.  1152. 

tft  aber  batf  erftere  Q}orgeben,  aW  ob  bie 
greobcrrlfd)  »on  (gommerauifcbe  93ormunb# 
fd^afc  ben  Retraft  oeö  quaeft.  ©öter  * 2lntbeil* 
öucb  f  ugleicfc  Im  tarnen  ber  Srau  ^mpetran* 
(in  aefudjt  babe,  nid)t  allem  »on  Denen  £er* 
ren  impetraten  burcpautf  in  Slbrebe  gejoaen  / 
tmb  oon  ber  grau  ^mpetrantin  im  geringen 
nfc&t  erwiefen  roorben. 

Com  tarnen  omnia  folennia  ä  retra« 
hente  fint  probanda ; 

i 

B.  D.  Harpprecbt  in  Conf.  36.  n. 
61.  fq. 

fon* 
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fonbern  ti  nMberfprfcfir  fofcfcetf  oud)  DoHfonu 
men  Dem  weitern  eigenen  Aflerto  Der  grau 
3mpettantin  /  ba(?  fie  lite  Ula  pendente  t>oc 
Tut)  fe(b|len  Den  Retraft  nid;t  babe  exerciren 
Fennen/  unb  »erbienet  babero  nic&t  Den  ge< 
rinaflen  ©lauben, 

4 

Contraria  enim  allegans  fidem  non 
meretur; 

B.  D.  Scbcepf  in  vol.  8-  Conf.  Tub. 
48.  n.  78. 

£Oieroof>fen  aud)  biefe  feiere  (£innxnbung 
belesen  nic&t  gegrünbet  \\\,  »eil  Die  grau 
3mpetranftn  in  glelc&em  @kab ,  rote  ibre 
»perren  gröber  mit  ben  gcepberrlicb  »on 
eraüöbetm  3iug(dnbifd)en  Relifon  in,  bec 
Q3er»anbfcbaft  (lebet,  unb  alfo  burd)  jene 
an  Dem  Exercitio  hujus  retra&us  ntcf)t  üec- 

binbert  »orben  ijl; 

Plures  enim  agnati  retrahentes  ejus- 
dem  gradus  in  re  dividua  fimul ,  & 
quidem  foeminae  aeque  ac  mafeuli  ad« 
mittuntur. 

Rbetius  in  cit.  DifT.  cap.  2.  n.  52. 
&  53-  Walch  in  cit.  Traft,  lib.  2. 
cap.  1.  feft.  1.  §.  9.  &  10. 

SDeflTen  nid)t    gefcjjroeigen : 

Quod  remotiori  retrafturo  idem  tem- 

pus  currat ,  ac  propiori ,  nec  tuoc  dem- 

num 
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num  incipiat,  quando  Jus  propioris 

exftinftum  eft. 

IValcb  dift.  loc.  §.12. 

SlnfongcnD  hjngeam 

a.)  Die  Dem  3rei>(jerrn  ©ottlieb  w>n  (Sommerau 
an  Denen  ©fitem  quaeft.  gugejlanDene 
Sbeile,  fo  finD  fo!d>e  laut  Dtf 

fub  Lit.  K.  ad  Aftor.  Num.  27. 

bepfiecenben  Extraftus  Der  Sauf*  $unrtafton 

ton  Demfdben  Den  ?.  Aprilis  1767.  an  Die 
•Herren  Impetraten  Fdufftct)  überfaffen,  unD 
Diefe  auf  Daö  öon  Dem  hochloblicben  Oiitterort 
an  Der  Q5aunad)  fub  d.  29.  Maii  d.  a.  bjer* 
öber  erteilte  Decretum  de  alienando, 

*  § 

in  Adj.  fub  Lit.  0.  ad  Aft.  Num.  27. 

Dem  clementiffimo  Refcripto  Caefareo  d.d. 
7.  Augufti  ejusdem  anni. 

in  Adj.  fub  Lit.  L.  ad  Aft.  Num.  27. 

luaHerunfertftfnigfiergolge,  herauf  Den  3tm 
ünD  4ten  Februarii  1768.  in  Den  s8e/ij  Der* 
felbtn  würWeb  immittiref. 

vi  Protoc.  fub  Lit.  M.  ad  Aft.  Num.  27. 

folglich  aueb  in  2fnfel)ung  DiefeeJ  ©uferen* 

f beild  Die  »on  Der  grau  ^mpetranfin  P**- 
fentato  23.  Februarii  1769. 

Aft.  Num.  7. 

ein* 
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ttoft<refd)fe  Retra&a*£fa#  <rtf  poft  annum 
&  diem  nad)  eingegan^nem  Äauf  *Contraä 
inftituiret  worben; 

Ittun  &at  pur  bie  grau  3mpetranriti 

a.  )  anfänglid)  bargen  t>ora<fd)üj<trbafj  b& 
greunbfcbaft^i'ofunö  bepbenen  Dittter  <@ö« 
fern  nad)  Dem  PrivHegio  Franconico  de 
Anno  j6g8.  «od)  innerhalb  3.  Rubren  unö 
jt»ar  ertf  w>n  3«<  b<r  flefcbe&eron  Denun- 
ciation  geregnet/  exercirt  »erden  f  6nne , 

per  tradita  Weheri  in  fupra  cit.  Di£ 

» 

tiefer  ^ermm  dbef  bon  bem  itm  Aprüia 
1767»  b\t  auf  ben  i?.  Februarii  176«;.  nod) 
«id)t  eerjtoffen  gewefen  fene* 

©leidbrole  Ufer  oben  nur  ©enuoe  bargetban 

Worben  /  Dafj  btefer  Retraftus  privilegiariüs 
t>er  grau  3mpetrantin  überbauet  in  fubftrato 
ntd)t  ju  flutten  Fomtne  /  fo  f an  aud)  t>aö  6«9 
bemfelben  nacbaelulfetK  trienoium  eben  fo 

wenig  bier  9)la£  greifen ; 

$tf  Witt  aber  •  , 

b.  )  bic  grau  ^mpeftyntin  nod)  weiter  befaup» 

ten  t  t>äß  f?«  OUd)  batf  fatale  anni  &  diei  bte» 

fee»  beobaebtet  babe ,  »eil  folcbes  en*  t»n  bet 
geit  Der  Den  3ten  unb4ten  Februarii  «76g. 
erfolgten  Tradition  an  ju  reebnen  fei  ■  e  f  unb 
bitfelbe  bereit  in  Dem  fub  dato  14.  &  prae- 
5»  «anb.  Wim  fen- 


I 

fentato  i8-  Januarii  176$.  011  t>CI1  IjOtOIob* 

fielen  SKitter  «  Äanion  an  Der  SSauncf) 
Aft.  Nro.  4.  , 

,  erlafienen  treiben  mit  ber  £ofung  f&fj  flf 
melDcf ,  unö  bed  wegen  um  Die  Communica- 
tion  be$  ÄaufebrtefÖ  unb  Q5efHmmung  bet 
Seit  unD  Detf  Ott*  jur  baacen  Erlegung  Der 
Äatif*  ©umme  gebeun  babe; 

&  ita  quidem  multi  ßatuunt  DDres 
quod  hic  terminus  anni  &  diei  dem  um 
ä  tempore  fadtae  traditioois  currere  in- 
eipiat: 

Ber  lieb  P.  2.  Conc.  40.  n.  20.  Gail 
lib.  1 .  Obf.  1 9.  n.  7.  Walcb  in  cit. 
Traft,  lib.  i.'cap.  5.  §.12.  k  fVem« 
her  P.  9.  Obf.  1 28.  L.  B.  de  Cra- 
mer  Tom.  4.  Obf.  11 13. 

SlHetn,  gleichwie  bie  gegenfem'ge  ©Jeimung, 
baß  nemlicb  biefer  Dermin  jbgleicb  »  tempo- 
re feientiae  initi  contractus  unb  ntd)t  erß 

t>on  ber  3«t  *w  erfolgten  Tradition  feinen 
Slnfang  ne&me ,  fon>of>(  in  benen  üjcc&ien  bef* 
fer  gegrönbet  >  al$  aueb  communiter  in  pra- 
xi angenommen  ül ; 

Cum  enim  emtio  venditio  nudo  coa- 
fenfu  ftatim  perficiatur.  . 

pr.  Inft.  de  Emt.  &  vendit 

nee  Jura  provinciaüa  traditionis  men- 

tionem 
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tionem  faciant ,  fed  potius  Reipublicae 
interfit,  ut  traditionis  tempus  ob  va- 
rias  moleftias  inde  oriundas  haud  ex- 
fpeftetur ,  hinc  annum  &  diem  retra- 
hentibus  praefcriptum  ftatim  ä  tempo- 
re fcientiae  initi  contrarius  currere, 
merito  ftatuunt 

Arg.  Cap.  8.  X.  de  Reftit.  in  integr. 
Richter  iuDecis.  76.  n,  145.  Front- 
mann  de  Jure  retr.  Würtemb.  th.  24. 
Rbetitts  faepe  cit.  Di(f.  cap.  4.  n.  25. 
&  26.  torpzov.  P.  2.  Conft.  32. 
def.  3.  Welle  in  DißT.  de  Praelat 
in  reb.  alienat  ex  jure  retraft,  cap. 
7.  n.  11.  &  12.  B.  D.  Harpprecbt 
inConf.  41.  n.  5  ß.  D.  Schaff  in 
cit.  DiflT.  Quaeft.  9.  n.  14.  Leyjer  in 
fpec.  195.  med.  3. 

fo  ifi  Der  Terminus  ä  quo  auch  in  fubftrato 
be»  Der  grau  ^ropeftantin  twenipflentf  d.  d. 
29.  Julii  1767.  Detf  eon  tbrem  *gKrrn  @5e* 
maM  an  Den  Beworbenen  »peern  9)}it;Impe- 

traten/  Üiitterbaupfmann  firepberm  &on  ©e* 
cfenDorjf  erJaflenen  (gebreibentf 

in  Adj.  fub  Ut  D.  ad  Aft.  Num.  1 2. 

ju  berechnen/  Da  Derfelbe  »on  Dem  93erfauf 
feiefetf  grepberrlicb  »on  ©ommerautfeben  ©ö* 
ter*2inti)eifä  auäDrücflict)  OttelDuna  detban  / 
unD  alfo  Die  grau  3mpctrantiti  Daoon  obne 
3n?eife(  ja3i|T«nfc0aft qebabt  bat/  »annflleicfc 

Wim  a  Der* 
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berfetbe  ftjrö  nic^t  fSrnilicfc  denuneiirf  wor* 
t)en  ifl; 

Non  enim  nece flario  ab  ipfo  vendi tore 
vel  emtore  retrahenti  in  faciem  vel 
ad  domum  fieri  debet  denuntiatio , 
fed  fufficit ,  fi  aliunde  notitiam  acce- 
perit; 

B.  D.  Schopf  in  cit.  Diff.  &  Quaeft. 
9.  n.  1a. 

unb  auf  ateiebe  %tt  Fan  auefc  ratione  Terroi« 
ni  ad  quem  in  fubftrato  auf  Daä  ton  bet 
grau  ^nwetrantin  fub  dato  1 4  &  praefentato 
ig.  Januarii  1769.  an  Den  bod)(6b(id)en 
Dittterort  an  Der  Q5aunad)  erlaffene  Q5ittfcf>ret* 
ben  niebr  refleftiret  werben ,  »eil  Daflfelbe 
Denen  Herren  Impetraten  ntd>t  communici« 
ttt ,  fonDern  Der  grau  ^mpetrantin  t'br  Peti- 
tum per  Decretum  d.  d.  4.  Februarü  ejus« 
dem  anni 

Aft.  Nro.  5. 

iimpliciter  abgefd)Iagen ,  unD  f)i«otif  erfl  ben 
zi.  ejusdem  üön  Derfdben  ein  formfic&ea 
Älag<Libell  aeaen  Die  Herren  Impetraten 
übergeben,  unD  Denenfelben  erfl  per  Decre- 
tum Communicat.  Dom  27.  Martii  d.  a. 

*  • 

.    Aft.  Nro.  8. 

*u  i&rec  Verantwortung  iUßefleBet  werben 

m 

In- 
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Interpellatio  autem  judiciaüs  demum 
per  citationem  ad  proceflum  legitime 
faftam  ,  vel  per  oblationem  libelü  in- 
ducitur; 

L.  2.  C.  de  ano.  Except,  L.  7.  pr. 
C.  de  Praefcript.  30.  vel  40.  annor. 
Lauterbacb  in  Coli.  Theor.  praft.  ad 
ff,  dt.  de  ufurpat.  §.  34. 

fOz  ba§  bafoete  aud)  ä  tempore  immiflionis, 
Berniter)  00m  ?ten  Februarii  1768.  usque 
ad  tempus  interpellationis judiciaüs,  nem* 
(idj  Den  23.  Februarii  1769.  annus  &  dies 
bereit*  t>erfIoffen  geroefen  ;  SDonn  obcifetcr) 
einige  Dtecbtufebrer  mit  Dem  3mpetranttfcr)en 
«&errn  ©c&riftfrefler  Der  Sföeonung  flnb  /  ba(j 
unter  bem  3abr  unb  Sag  eine  Seit  oon  1. 
.  Sabre,  6.  2ßocr)en  unb  t.  Sagen  beariffen 
fct>e ,  fo  ifr  Doct)  blefefl  nur  oon  Dem  £übecff< 
feben  unb  eäd)fifct)en  Diente  au  oerfhpen  / 
fonfien  aber  unter  bem  Sag  nur  ein  Seitraum 
$on  24.  ©tunben  begriffen : 

1 

Heineccius  in  Difp.  de  Praefcript.  an- 
nali  Juris  Lubec.  §.  8-  &  9-  Äf«Mff 
de  Praefcript,  German,  cap.  12,  pag, 

>  114. 

©0  biet  hingegen 

3.)  bie  übrige      Sbeife  be*  £errn  Stofon 
grepfoerrn  oon  (Sommerau  oon  benen  @u< 

tern  quseft.  betriff ;  fo  1(1  par  bft  Äaufa 

* 
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Q>uncfaffon  hierüber  mit  benen  Impetrateit 
erfl  Den  28.  Septembris  1768. 

vi  Extr.  in  Adj.  fub  Lit.  I.  ad  Aft. 
Num.  22. 

«rrid^fcf  /  unb  bat  Decretom  de  alienando 
ton  bem  bod>  löblichen  Üiittercrt  an  Der  Sßau» 
nadt)  fub  d.  30.  Novembris  ejusdem  anni 

erteilet, 

vi  Adj.  fub.  Lit.  P.  ad  Aft.  Num.  27. 

nud)  Diefer  ©üter  *  2int&ei(  t>on  Denen  Herren 

Impetraten 

vi  Adj.  fub  Nro.  3.  ad  Aft.  Num.  15. 

erfl  ben  ijten  unb  i4ten  Januarii  1769. 
tinD  jroar  propria  auftoritate  in  23efi$  ge* 

nommen  roorDen,  unD  baben  ba&erobie  £er# 
ren  Impetraten  felbtfen 

Aft.  Nro.  27.  .  - 

eingefle&en  muffen ,  baß  in  2fofe&ung  biefei 
©fiter  »Sintbert*  Die  £ofungöfri|t  jur  Seit  Der 
ton  Der  grau  Smpefrantin  gegen  fie  ange* 
bradjren  Älage  nod)  nid)t  üerfloffm  aewefen 
feoe ;  hingegen  flebet  bod)  ber  ftrau  3nipe* 
trantin  biebep,  gleicbtwe  aud)  in  Slnfebung 
betf  erjrcn  unb  jwepten  ®urer*5?auf$,  biefet 
UmfianD  entgegen,  ba§  biefeibe  bidbero  nod) 
nid)t,  ba  bod)  fojmifc&m  aucb  feit  bem  legten 
tfauf  bie  3abrtffritf  fc&on  (dngflentf  t>:rffofjen, 

ben  Äauffa>illina  benen  Herren  Impetraten 


« 
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realiter  offerirf,  ötcf  weniger  Qttid)tli<S)  de- 
ponirf/  unt>  t>a&ero  Durcö  Die  UMerlaffunjj 
fctefcr  Formalität  f\tf)  Der  greunDfßafftf  *£o* 

futig  eo  ipfo  twluftig  gemalt  &at ; 

In  omni  enim  retra&u  pro  forma  re* 
quiritur,  ut  retrahens  ante  cmnia  in- 
tra  tempus  legitimum  &  quidem  com- 
muniter  intra  annum  &  diem ,  integ- 
rum pretium  emtori  realiter  &  aftua- 
liter  offerat ,  & ,  fi  emtor  id  accipere 
recufat,  legitime  deponat; 

Arg.  L.  i.  C.  Qui  pot.  in  pign. 
Reinking  in  d.  Tr.  Qu*  6.  Richter 
in  Decis,  76.  n.  153.  Frommann  in 
cit.  DiflT.  th.  78.  &  79.  B.  D.  Harfh 
.  precbt  in  Conf.  83.  n.  370.  &  371. 
B.  D.  Graß  in  vol.  5.  Conf.  Tub. 
29.  n.  66.  «  73.  B.  D.  Scbcspf  in 
DiflT.  de  eo,  quod  juftum  eil  circa 
depof.  &  oblat.  pret.  in  retra&u, 
th.  9.  12.  15.  16.  &  17.  &  in  vol. 
8-  Conf.  Tub.  68.  u.  56. 

alias  enim,  vel  unico  faltem  ex  hifce 
formalibus  &  requifitis  omiflb,  jure 
fuo  plane  cadit  retrahens. 

Graß In  cit  Conf.  29.  n.  73.  Harp* 
precbt  in  Conf.  nov.  25.  n.  214. 
Seb&pf  in  alleg.  DiflT.  th.  18.  &  in 
cit.  Conf.  68.  n.  56. 


Digitized 


SDami,  obgleich 

.)  Die  grau  Smpetranfin  bargegm  »orgefebfc 
$et ,  Dc$  ftc  0*  9^*  üu  Anfang  brefei»  Q3ro«  ' 
ceflfetf  in  Dem  Dctfbafben  fub  praefentato  ig. 
Januarii  176%  an  Den  fxxfclobficfeen  Ziffer* 
Danton  an  Oer  25aunac&  etlafienen  ©ebrei* 
bett 

A&  Nro.  4. 

jur  baaren  grtegung  DerÄaufe/©umme 
erboten ,  unb  ;u  folgern  <£nbe  um  Die 
fbeüunq  De*  äber  Den  SretfberrKd)  ton  ©onv 
trarauifdjen  ©fiter*  21  nfbetf  errtebrefen  8<mf* 
fcrlefö  nnD  QfrfHmmtmQ  beö  ÖM  ubD  3;ag$ 

ad  depofitionem  pretii  judicialem  gebetten 
habe  /  folcM  aoer  ibro  hierauf  per  Decre- 
tum  d.  d.  4.  Februarii  difti  anni 


Aft.  Nro.  5. 

»on  Deö  bw&ermefbfen  DWrerer«  QJerffanb 
ab$efd)lagen  worDen  fepe,  unD  babero  biwin« 
nen  Derfe(ben  feine  SSerfaumni*  jur  Saft  ge* 
legt  »erben  fonne ;  n>ie  Dann  auc&  Derlei 
bene  OiecbWlebrer  Die  Oblatiouem  pretii  ver- 
balem in  Judicio  faftam  fo  fange  /  alt  über 
batf  Öiecbt  ber  8reunbfcbaff$#£ofung  geftttt* 
ten  mirb,  wr  binreiebenb  balten; 

L.  B.  de  Gramer  in  Obfervat.  Ca- 
meral.  Tom.  1.  Obf.  24.  §.  4.  &  in 
Obfervat.  i77.  W/*/«f  in  CcmfilL 
Marpurg.  vol.  1.  Conf.  18.  n.  43. 

B.  D. 
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B.  D.  Schweder  in  vol.  i.  Conf.  Tub. 
117.  n.  Z3. 

fb  fi«t>  wir  bocb  biefme&r  fccr  ßegenfeifigen 
recbrncben  gfrepnung,  Dag  nemficb  eine  ver- 
balis  Oblatio  biebe»  nicbr  «etwa  feije,  fontern 
burcbauö  eine  realis  Oblatio  ,*  rforberf  roerbe, 
tt>ie  fofdxö  auc&  efeie  bewerte  DDres  fl(eid> 
rod(]0  ftatuiren, 

Reinking  in  cit.  Tr.  Quaeft.  6.  n.  84. 
Carpzov  P.  2  Conft.  33.  def.  4.  Bf- 
fold  Part  6.  Conf.  277.  n.  85.  Grafs 
in  vol.  5.  Conf.  Tub.  29.  n.  66.  69. 
B.  D.  Harpprecbt  in  Conf,  83.  n.  37, 
B.  D.  Scbepf  in  Diff.  de  oblat.  & 
depof.  pret.  in  retr.  th.  12. 

mitbin  ba$  ton  ber  grau  Smpefrantin  an« 
fdnßlicb  in  bem  ©cbreiben 

Aft.  Nro.  4, 

bküfm  wbant  Offertum  berfefben  bfe6e* 
um  fo  weniger  jum  ^orfianb  Irenen  fonnen, 
ba  fofc&e*  nacb  3n(>alt  beö  barouf  erteilten 

Dccrets , 

Aft.  Nro.  5. 

nocb  iur  Unjetr  gefc^efeett,  »ac&fle&cnbtf  ö&ef 
Hiebt  mebr  rofe&erbolet  werben  ifl; 

Principale  vero  oblationis  requifitum 
etiam  confiftit  in  eo ,  ut  fiat  opportu« 
no  loco  &  tempore ; 

t  CWm  $  Arg. 
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Arg.  L.  122.  in  pr.  ff.  de  Verb,  ob- 
lig.  L.  8.  L.  q.  C.  de  Solut.  L.  32. 
in  pr.  ff.  de  Ufur.  Reinking  in 
,  Quaeft.  6.  n.  80.  fqq.  Schaff  in 
modo  cit.  Diff.  th.  8. 

tinb  wann  auch  fcbon 

b.)  Die  grau  2fmpetratiffn  beti  wa&ren  £auf< 
fcfeiüina,  roelcbeö  Doch  nicht  ju  »ermuthen, 
injnNjtten  »on  ihren  Herren  Gröbern  nicht 
in  Erfahrung  gebracht  haben  follfe,  fo  hä*tfe 
biefelbe  bannod)  wenfoftentf  Den  wahrfcbeinli* 
eben  SSBerth  biefer  ©ürer  foittifeben  benen 
Herren  Impetraten  realiter,  unb  (td)  Jin 

,  gleich  ju  bem  «flachfrag  be$  allenfoOfigcn  Ue* 
berrefleö  offeriren  follen ; 

Grafs  in  vol.  5.  Conf.  Tub.  20.  n.  59. 
L.  B.  de  Cramer  in  alleg.  Obfervat. 
Camer.  24.  §.  3.  D.  Schopf  in  mo- 
do cit.  Diff.  th.  4. 

1 

t 

/ 

Sben  fo  wenig  fotnntf  öud) 

c)  bergrau3mpetran«nftfebeo  jujlfltfen/  ta§ 
Die  Herren  Impetraten 

vi  Adj.  fub  Nr.  3.  &  4.  ad  Aft.  Num.  1 5. 

tiefen  ©ütefSlnfheil  ebne  ©nttNÜtgung  bet 
fcochfrepherrlfcb  »on  ©ommerauifeben  93or* 
munbfc&aft  unb  beö  bochfibllcben  DiitterorrS 
on  Der  Q5aunad)  propria  auftoritate  in  33e* 
p$  genommen  fcaben ;  unb  Demnach  nod>  feine 

legi- 

1 


1 
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legitima  traditio  bfebet)  »orgegöngen,  fofo 
lid)  aucb  ratione  oblationis  pretii  nod)  res 
integra  ju  feon  fcbeinet :  inbeme  etnetf  fbeifa 
nid)t  aüein  Dad  Don  Dem  boefcermeiDren  d(it* 
fer  Danton  herüber  bereits  fub  d.  30.  No- 

vembris  1768.  Mbtiltt  Decretum  de  alie- 
nando  '  ,  - 

in  Adj.  fub  Lit.  P.  ad  Aft.  Num.  27. 

unb  anbete  in  bem  ©cfjrefben  t>e*  Impetra- 
tifd)en  #etrn  Mandatarii 

» 

in  Adj.  fub  Nro.  3.  ad  Aft.  Num.  15. 

ongefubrfe  fdjeinbare  Q5en>eggrunbt  biefe 
eigenmdcbrige  33e|j$nebmung  nic&t  n>enig  ent* 
fd)u(Digen/  fonöern  aud)  Die  fetten  Impe- 
tratcn  betfdnbig  btbauptm,  ba§  bie  t>or* 
munbfcbafrfic&e  ^roteftotion  gegen  biefe  35e* 
ftjnebtmmg 

in  Adj.  fub  Nro.  4.  ad  Aft.  Num.  15. 

tljnen  ntenwien  infinuiret,  fonbern  öfe/me&r 
biefe  Q5eft  *  Ergreifung  opn  betn  £errn93er# 
fdufer  feibflen  nad)  erfangrer  Majorennität 
injmifcfoen  außbrucf/id)  ratihabirt  »orDett 
fepe  ,  anDetn  rbeiftf  aber  fcfton  oben  jur  ©e* 
nüge  Dargetban  tvorben,  Daf?  Dte£ofiinö$frifi 
nid)t  erfl  »on  ber  Seit  ber  Tradition,  fon# 
betn  ä  tempore  feientiae  initi  contraftus 

töten  Anfang  nebnw* 

III.) 
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III. )  £a&en  aud)  bic  Herten  Impetraten  nldjf 
oljne  @run&  excipirt/  ba§  Die  ßrau  Smpe* 
trontin  Die  Jofung,  allem  2infd)einen  nat&/ 
Hiebt  »OC  fitf)f  fonDern  in  favorem  tertii  ju 
exercirtn  gefonnen  fepc/  in&eme  biefelbe 

vi  Adj.  fub  Lit.  G.  &  H.  ad  Aft. 
Num.  xi, 

ium  «öeuratbgut  nur  4000-  fl.  «n&  wt  fr 
ren  Regredient  -  (?rbtl)etl  r  aoo.  f.  erbauen 
foabe  /  ijfeüon  aber  t>aö  auf  100000.  f.  bi$ 
100000.  $l)lr.  |id)  belaufen&e  Sluälofung* 
Ouantum  lange  nidjt  bereiten  f6nne; 

Retraftus  autem  in  alterius  favorem 
&  utüitatem  exerceri  nequty, 

Gail  lib.  2.  Obf.  19.  n.  10.  Rieb' 
ter  in  Decis.  76.  n;  174.  fValcbm 
cit.  Tr.  lib.  1 .  cap.  3.  feft.  1 .  §.3. 
Harppvecbt  in  Conf.  83.  n,  380. 
Leyfir  in  fpec.ad  ff.  193.  medit,  6. 

ttfemo&fen  nun  bfe  grau  3mpef  ranfin  Ijierauf 
»erfejet  /  t>a§  f!e  ta*  ©el£>  barju  aufnehmen 
»olle ,  unt>  etf  in  effeau  einerle»  fe»e  ,  ob  ftc 
fcen  Äauffcbiüing  mit  ifjrem  eigenen/  ober  mit 
entlehntem  ©cID  bejahe ; 

Cum  etiam  peennia  mutua  res  bona 
flde  retrahi  poflit ,  quia  dominium  ejus 
tranfit  ad  aeeipientem , 
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L.  a.  §.  2*  ff.  de  Reh  cred,  i?/V&- 
ter  cit  loc.  D.  Scbcepf  in  Difll  de 
oblat  &  depof.  pret.  in  retr.  th.  12.  * 

fo  bleibet  bocfc  bejfen  olwerad)tet  immer  f>fe# 
bet>  einiger  <33erbad)t  gegen  Die  grau  3mpe* 
tranfin  übrig ,  meil  biefelbe ,  mann  (ie  Den 
ftauffcbiüing  aufnehmen  molife,  Die  ©ütec 
fd)roer(id)  oor  fld)  mürbe  betupfen  FSnncn/ 
unb  ifl  babero  berfelben  hierüber  t>on  betten 
Herren  Impetratw  Der  9ieinigungtf*€pb  ia 
eventum  mit  9ied)t  deferirt  morben; 

Si  enim  fufpicio  vel  praefumtiones  con- 
tra retrahentem  militant,  quod  retra- 
ftu  in  favorem  extranei  uti  velit ,  tunc 
defuper  jurato  fe  purgare  tenetur; 

Rbetius  in  fupra  cit.  Di(T.  cap.  2.  n. 
66.  &  67.  Walch  in  alleg.  Traft. 
Üb.  1.  Cap.  3.  feft.  1.  §.3.  Harp- 
preebt  in  cit.  Conf.  83-  n.  381. 

< 

Talis  autem  fufpicio  adeft,  fi  retra- 
hens  non  par  eft  pretio  folvendo,  nec , 
demonftrare  poteft,  unde  pecuniam 
fumere  velit. 

Loticbius  in  Difll  de  Jure  retraftus,  - . 
th.  73.    Lynker  in  Tom.  i>  Refp« 
12.  pag.  116.  Walch,  cit  loa  n*  3. 

&  bat  jmar.babero  aueb  bie  grau  3mpefran# 
Ii»  fi$  bereit*  in  eventum  offerier ,  biefetl 


> 

» 
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gpi),  praeftito  prius  ab  adverfa  parte  ju- 
ramento  malitiae,  per  procuratorem  abju* 

legen ; 

2Bei(  ober  bie  Retra&tf  #  #fage  per  fupra 
dedufta,  obnefrin  ntd;t  fundiret/  un&dlen* 
faU  Ourcö  Die  juoor  angefubrte  Exceptiones 
elidiret  1(1,/  fo/glid)  Dtefe  @pbetf<$ra|ktiDn 
t>anno#  t>on  feiner  2t3urfung  fepnwurDe/  fo 
ift  fokfce  altf  übcrftätiig  unD  unftattfoaft  billig 
abjufcblugen ; 

Si  enim  juramentum  praeftitum  nul- 
luni producit  effe&um,  ita,  ut,  licet 
is,  cui  delatum  eft,  jaraverit,  vifto- 
riam  tarnen  reportare  nequeat ,  tunc 
non  debet  admitti ,  quia  nemo  jura- 
mento  fruftraneo  eft  onerandus. 

L.  21.  C.  de  Prohat.  Lanterbacb  in 
Coli.  Tbeor.  praft.  ad  ff.  tit.  de  Ju- 
rejur.  §.  67.  Berlicb  P.  1.  Cond. 
32.  n.  37.  B.  D.  Scbcppf  in  vol.  9, 
Conf.  Tub.  35.  n.  ioi. 

SB3öö  hingegen  no#  bie  übrige  t>on  benett 

Herren  lmpetraten  opponirfe  Exceptiones 

betriff ;  fo  finD  foiebe  t>on  feiner  befonDern 
€rl)ebitcf;Feif ,  unb  ba&ero  nur  noc&  mit  »e* 
nigem  ju  berufen ; 

IV.)  Ijaben  t>ie  Herren  lmpetraten  Ut  grau 
3mpetcantin  noefr  bie  Exceptionem  Renun- 

ciatio- 
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ciationis  opponiref ,  unD  eine  tfffffc&meigenDc 
€ntfagung  ibr^  anmaßet)  &>fung*9{ed)fö 
Darautf  Verfetten  wofien  /  »ei!  Die  grau  3mpe* 
tranfin  ntc^t  allein  Durch  ibren  #errn  ©emabf, 
Den  grepberrn  eon  ftuc&ö,  Den  durante  hac  . 
Ute  »erftorbenen  Herren  TO  *  Impetraten 
unD  Üiitferbaupfmann  grepberrn  »on  <Se# 
cfenDorff ,  in  einem  (Schreiben  »om  29.  Julii 
1767. 

in  Adj.  fub  Lit.  D.  ad  Aft.  Num.  12. 

um  gjorfc&ub  gebeten/  Dag  ©ie  öon  3brem 
dlf  ern  £errn  Q5ruDer ,  Dem  greoberrn  ©ort* 
lieb  t>on  (Sommerau  /  »eil  Diefer  feinen  @u# 
f  er  *  2lnrbeil  Perfauf  t ,  wegen  Der  an  $n 
forDern  böfcenDen  Dotal  -  föelDer  befrieDiget 
»erDen  mScbre,  fonDirn  auch  in  einem  etge* 
nen  <£rla$  an  Denfelben  4.d.  21.  Decembris 
dilti  aani 

in  Adj.  fub  Lit.  A.  ad  Aft.  Num.  22. 

wegen  eben  Diefer  ihrer  Dotal  -  gorDerung 
a  2000.  ff.  t'bn  erfucher  habe  /  auf  Den  ibrem 
ermelDten  ^)errn  SSruDer  jufldnDigen  Sauf* 
fcbiliing  fo  fang«,  bitf  fle  ton  ibme  jufrieDeti  ' 
ßefMet  fwr  einen  2lrre|t  ju  fd>(ageti/  unt> 
enDlicb  Demfefben  Durch  ihren  üorgeDacftfen 
£errn  ©emabl  fub  d.  19.  Novembris  1708. 

in  Adj.  fub  Lit.  E.  ad  Aft.  Num.  12. 

Den  mit  ibren  Herren  SSröDern  gefreffeneit 
Söerg(eic()  ju  b«m  €nDe;  Damit  Der  ältere  mit 

feinem 
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feinem  ÄauffcbiQing  nid>f  mocbfe  aufge&atten 
»erben  /  angejeiget ,  Durcfc  Diefe  Fafta  aber  1 
Den  »on  Denen  Herren  Iropetraten  mit  Dem 
dltern  Srepberrn  ©oftfrieD  »on  (Sommerau 
eingegangenen  Äauf  *  Contraft  eo  ipfo  gut 
ge(jeifien  (>abe; 

Per  approbationem  vero  contrarius  4 
retrahente  fafta  m  tacita  inducitur  juris 
retraftus  renunciatio  ,  adeoque  illud 
admittitur; 

Arg.  I.  feud.  5.  §.  1.  Leyfer  in 
fpec.  ad  ff.  195.  inedit  6.  Walch 
in  cit.  Traft,  üb.  1.  cap.  5.  §.  5. 

&  7.  . 

©leicbmfe  aber  erOÜdj  Diebon  auf  eine  renun- 

ciationem  retraftus  in  2lnfebung  Der  tibcf* 
,<jen  quaeftionirten  ©üter*  Sintberten  ohnehin 
fein  (Sthjuß  gemocht  werben  fan ;  (0  wür» 
Den  aud)  Der  grau  3mpetrantin  Die  ©cbreU 
ben  ttnD  Fafta  ibretf  ^)errn  @emaf>i$  in  ib* 
rem  anmatfiicben  ^ofungö*Diect)t,  wann  fof* 
tfeea  fonfien  fratt  fänDe,  öberijaupt  nid)t* 
praejudiciren  rönnen ; 

Maritus  enim  fua  renunciatione  Juri 
retraftus  uxori  competenti  praejudica« 
re  nequit ; 

Lauterhd  in  vol.  i.  Cbnf.  Tub. 
34.  n.  7.  B.  D.  Scba-pf  in  voL  9. 
Conf.  Tub.  68.  n.  q. 

unD 

*  * 


tlftb  ifjre  t(g<M  Imploration  pro  anreite  tfti 
Äauffc&iüinfl* 

v  •  4 

in  Adj.  fub  Kit  H.  ad  A&  Ntrai.  zu 

|u  «in«  #iflfd)n>eigenben  grrffaqung  betf  Ju- 
ris retratf  u«  f$n>erftcb  tyntefd)errt>  fepti ;  a(t 
roonu  anbere  triftige  Umrande  unb  conciu« 
«deute  Fafta  erf orbert  twr  Den ; 

Walch  in  cit'  Traft,  lik  t.  cap.  5. 

&  3» 

&  q uod  etiara  exprefla  ratihabitio  em- 
tionis  vendkionis  ä  retrahente  fubfe» 
cuta  iÜum  ä  retraftu  noii  excludat» 
ftatuunt 

Jkitiking  cit.  loC.  Qü.  2.  1K  193.  fqq» 
Mütter  ad  Struvium  in  Exerc.  ad  ff, 
03»  thv  65.  not.  2. 

»ec  in  dubio  renunciationis  praefom* 
tio  eft  admittenda.  . 

Harpp recht  iü  vol.  7»  Coaf>  Tub» 
74.  n>  237, 

V. )  #abm  bie  fetten  Imptetratm  ratione  bt< 
Srephtfrtfd)  5lnton  t>on  <öommerauifd)en  <Bü* 
ler*?inrt>«f$  tiocb  tfwtöefonbere  excipiret/  ba§ 
fcer  ^>«rr  3}erfdufer  bep  Dem  Qfcrfauf  bcrfcl* 
bw  auf  bie  ^erfon  btr  Herren  Impetraten 
«ne  bcfonbere  Üiucf  ftd)t  g«&abt  fcobe  >  «wil 
berfelbe  u)ncn  bamalen  ex  Jure  ceifo  beö 
grepberm  t>on  a&jurjburg  unb  0«d  Ba- 
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ron  Qtofffrieb  wn  (Sommerau  eine  ©umme 
Don  fl-  fd;u!Dfa  aeroefen  fepe,  uno 

Die  aegen  tbn  t>eöroegcn  autfaenwfre  ftalferltV 
d)e  Executions  Commiflion ,  toorju  Die  'Jag* 
fartb  bereit*  ouf  ben  29.  Oftobris  176g. 
anberaumt  wäre,  burd)  Diefen  mit  Denen  fyr* 
ren  Impetraten  aefd)iofiene  n  $auf  *  Contraft 

d.d.  28.  Septembris  ejusdem  anni  Iqut 

Defien  Art.  6. 

in  Adj.  fub  Lit.  I.  ad  Aft.  N.  22. 

nod)  t>on  fid)  geroenDer  &abe; 

Omnes  vero  alienationes ,  in  quibus 
Angularis  perfonae  acquirentis  ratio  ha- 
betur, &  alienantis  peculiariter  inter- 
eft,  alium  contrahentem  non  interve- 
nire ,  quarumque  conditionem  retra- 
hens  aeque  iraplere  nequit,  re  traft  um 
non  admittunt. 

Leyfer  in  fpec.  ad  ff.  194.  medit.  1. 
Walch  in  cit.  Traft,  üb.  1.  cap.  3. 
-    feft.  2.  §.  24. 

5Do  06er  Der  £err  QJerföufer  nad)  bem  mi* 
fern  3nbalt  Detf  angeführten  Art.  6.  biefet 
ftauf  *  Q)uncfation  Die  nngebrobte  Execution 
burd)  bie  baare  $3efrfebiguna  ber  Herren  3tn# 
petraten  ante  Terminum  gleic&mdfjg  &on  fid) 
Gatte  abroenben  ,  unD  babero  bie  grau  3mpe> 
tranrin  DurdvDie  afeicbbafbige  baare  $8ejab* 
lung  ber  qu3eftionirien#elö#©umme  ben< 

"  felben 
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fetten  auf  stächt  2lrt  baöon  ftdffe  befrepen 
F5nnen,  n>ann  Oer  ßauf*Contraft  i(>ro  in 
tempore  denunciiret  worDen  wdre,  aucj)  we* 
Der  Der  £err  Q5erfdtifer  /  noa)  Die  Herren 
ßdufere  DurcD  Die  Slbtreftung  tiefe*  @uter# 
2lmbeii*  an  Die  grau  3mpctrantin  in  Diefem 
9)uncte  ©cbaDen  leiben  würben  /  weil  Die 
Herren  ^mpetraten  al*Dann  DurcD  Die  grflat» 
tung  De*  ÄauffcDilling*  ihre  baarc  Q5ejaf>* 

.  lung  »or  Die  quaeft.  ©c&ulD  erhielten ; 
©o  würbe  bep  folc&en  Umffdnben  Die  |ut>Qc 

angeführte  Thefls  in  fubftrato  fcbweritd)  an* 
fragen,  nocb  Die  grau  3mpetrantin  be*w<# 
gen  mit  ibrer  Retraft*  *  SUage  au*  in  5lnfe* 
Düna  Diefe*  föuter » Sintbert*  abgewiefen  wer« 
Den  Fonnen/  wann  folc&e  fonften  gegrünDet 
wdre. 

« 

£nbllc&  unb 

VI. )  baben  Die  Herren  3mpef  raten  wegen  eben 
Diefe*  ©üter*  Sintbert*  aucfc  npcb  Die  Excep- 
tionem  juris  condominii  au*  Dem  angeblichen 
©runD  opponirt ,  weil  fie  fcbon  jueor  Den 
grätfen  Sintbert  an  Denen  ©ütern  quaeft.  inn« 
gebabt  baben unD  ibnen  Dabero  ein  »orjug* 
liebe*  Dfecbt  aucb  auf  Den  übrigen  ®urer*2ln* 
tbeil  suflebe,  worburcb  Die  grwnbfcoaft** 
Sofung  au*gef$loffen  werDij 

SS3eil  aber 

*  iO 


« 


Digitized 


ju^  -3?e*t  ton  Dttwifdben  überhaupt  nicfct 
errmefm  \\u 

Cum  tarnen  hoc  ius  retrahendi  &  re- 
UDieodi  ob  poiTedionem  majoris  partis 
prae^ü  non  aiiter  fit  adnaittendum* 
quam  ubi  Statute*  id  introduetum,  vei 
confuetudioe  reeeptum  effe  conftat; 

Struv  in  Exerc.  ad  ff.  23.  th.  53, 
Ruhtet  Part-  2.  Dec.  70.  n.  59. 
fqq.  (7r///x  in  Diff.  de  Retraftu 
partiali,  th.  6. 

unb 

a.)  gfeicfc  anbttti  Cofunficn  eine  alienationem 
partis  praedii  an  etne  Dritte  ^erfon  toozaugU* 
fet#  unD  Dafjero  Centn  Herren  3mpef  raten, 
a\«  Käufern,  in  fubftrato  überhaupt  tttcfct 
}u  flotten  Fommen  f an  / 

Grafs  in  cit,  Diff.  th.  8.  &  9„ 

9.)  nur  beo  Dergleichen  (Sutern  fiatt  fin&ef,  tvcf* 
d>e  juuor  nicht  aliem  ein  Copus  jufammen 
ausaeniaept  haben  ,  font>ern  auefr  contra 
prohibitionem  legis  ^ernennet  tvorDcn ,  unb 
olfo  nad>  Denen  @«fejen  untbeilbar  9«tt>efen 
fmk; 

Graß  in  cit.  DiflT.  th.  17.  &  ig, 
Engelbrecbt  in  DiflT.  de  Reunione 
pertinentiarum,  th.  12.  &  16.-  18. 

£>iefe 
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©iefe  Qualität  bingegen  Den  benen  ©utero 
quaeft.  ex  Aftisnic&t  erbellet} 

Cum  (amen  praedia  fua  natura  ad  claf- 
fem  rerum  dividuarum  pertineant. 

Lynker  in  Tr.  de  Individuitate  f. 
Jure  rerum  individuarum ,  cap.  i. 
n.  2^,  Etßnlxart  in  DiflT.  de  Patri- 

monio  dividuo  &  individuo ,  cap. 
3-  §• 

Wd)t  »enfgef 

4.)  bie  übrige  @uter/2fnfbeffe  auf  berenSBe* 
fH  Die  Herren  3mpetraten  fid>  Riebet)  berufen/ 
benenfelben  bon  Der  grau  ^mpetrantin  ex 
Jure  retraftus  gfeicftmdft)  flrttria  gemacht 
»erben  ;  @o  bat  auch  auf  biefe  Exception 
in  judicando  nic^t  refleftirr  »erben  f6nnen. 

- 

SHTein,  obgfeic&  bfefe  3«  feiere  Exceptio- 
nea  jur  £nt  fcfceiDung  bfefer  ©ad>e  wen  ig  ben* 
fragen/  fo  ijr  Dod)  genug,  ba§ bie grau 3m* 
petrantin,  oben  auögefubrter  hoffen,  tyre 
angemaßte  greunnfebaftö^ofung  unb  Darauf 
SegränDefe  Retraftö  *  Älage  im  geringen 
nid)t  ermiefen  bat/  unb/  im  gaü  folrte  aud) 
er»etelid>  »dre/  berfelben  nod)  anbere  Ex- 

ceptiones ,  unb  jmar  utfbefonbert  bie  Ex- 
ceptio praeferiptionis,  entgegen  (leben ;  unb 
bleibU  babero,  nad>  unferer  reebfuebeu  $?ep* 
«und/  numnefro  m'cbtö  übrig/  altfbie  Herren 
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3mpeftöfeti  «on  ber  gegen  fte  angeftettten  £(a* 
ge  fimpliciter  ju  abfolviren ; 

Aftore  enim  non  probante ,  Reus  ab- 
folvitur. 

§.  4.  Inft.  de  Interdift.  L.  4.  C. 
de  Edendo.  L,  2.  C.  de  Probat. 

<3ö  Die!  ober  nod)  bie  btt)  bfefer  (gacfce  auf* 
gegangene  9)roceg » Äeflen  betriff  /  fo  ift  fd)on 
oben  auö  Gelegenheit  Der  opponirfen  Excep- 
tionis  Cautionis  mit  mehreren!  ou^gcfubret 
toorben ,  baß  folche  wegen  ber  in  hac  mate- 
teria  retraftus  unter  Denen  Diechtdlebrern 
obtinirenben  wrfd)iebenen  9)?eDnun«en ,  & 
ob  inde  emergentem  probabilem  litigandi 
caufam  j»ifcr>en  beeben  9)arthien  JU  com- 
penfiren  feoen/  gleichwie  Diefelbe  aud)  Die 
Transmiflionö  t  £o|ten  |U  gleichen  ^heilen  auf 
fieb  ju  (eiben  haben ,  weil  Die  A£ta  ex  officio 
twfenbet  roorben  ftnb ; 

Si  enim  Afta  ex  officio  vel  confenfu 
utriusque  partis  transmittuntur ,  tunc 
expenfae  folvuntur  ab  utraque  parte. 

B.  D.  Scbtepf  in  vol.  8-  Conf.  Tub. 

67.  n.  41.       .    .    '  ' 

SDiefem  allem  nad)  i|i  iworberft  bte  3mpe« 
tranlifdje  «aSoHmac&t 

in  Adj.  fub  Nr.  3.  ad  Aft.  Num.  la. 

nod) 

« 
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■  t*7 
nod)  in  Originali  Dem  3mpetrafifd)en  £errtt 

Mandatario  ad  recognofcendum  DOrjufe* 

flen ,  ton  ibme  ftlb\lm  aber  Die  Legitimation 
In  2(nfebung  Deö  £errn  Äarl  aiDmigö  grep» 
fcerrn  oon  ©ecfenDorff  Dur*  Die  praeftatio- 

nem  cautionis  rati  auf  Die  in  Refponfo  an* 

flefübrte  2lrt  unD  SSBeife  in  Die  geborige  Üiic&< 
ligfcit  ju  feien,  unD  foDann  Denen  ^artl^en 
ju  erofnen  nac&fotgenDe 

3«  @ad)en  ftd)  baftenb  jwffdjen  $rau 
3obanna ,  »ermdbfren  grepfrau  öon  guebö, 
gebobrnen  pon  (Sommerau,  3mpetrantin/ 
an  einem ;  entgegen  Die  3.  Herren  ©tbrüDere, 
Sobann  SBtlbelm  grieDerid),  grieDrid)  €bci* 
ftopb  /  unD  (Earl  £uDn>ig ,  grepberren  t>on 
©ecfenDorff,  modo  De$  erfhrn,  nadjgelafie* 
ne,  in  Aäis  benannte  Herren  ©obne ,  3m* 
petrafen,  am  anDern  $beif,  Die  2luöl&fung 
Der  Rittergüter  28obnfurt&  unD  ÜJeinbarDtf* 
wt'nDen  betrejfenD  /  finD  /  nad)  eingeboltem 
Diatb  auswärtig  #  unpartbeptfd)er  üied)ttfge< 
(ebrten,  Die  hinc  inde  deferirte  Juramenta, 
teie  aud)  Da$  Söegebren  Der  Herren  3mpetra* 
ten  in  punfto  Cautionis ,  alö  u6erflö§lg  unD 
«nflattbaft,  biemit  porDerfamft  abgefebfagen, 
unD  erFennen  SÖBir,  3bro9f5mifcb>£aiferte 
eben  Sftajefhit  »urF(id)e  DJdtbe  ,  unD  Deö  un* 
mittübai  freien  9ieid)ö>Üiitterort$  an  Dec 
SÖaunad)  Hauptmann  unD  Dvar&c /  fcterauf, 

9?  n  4  allem 


Digitized 


«Rem  öerft&tfftfcm  Q}or  #  unb  2fo6rtoeeti 
«ac&/  burcb  Urt&el  ju  Ü\ed)f:  £>af?  bte 
#erren  ^^etraten  »on  ber  gegen  fre  ontie* 
Oclffen  $fcwe  Sentit  gdnjftd^  abfolvirer  trnb 
|oög«fj>rodE>en  /  bie  aufgefangene  ftoflen  a6ee 
wi  *£ett>egnu§  compeoftrt  unb  »erglimm 
fenn  foücn. 

55.  X  235. 

3)af?  nun  biefe*  ttäeä  benen  OJe^fet?  tmb 
A&en  gemdö  fepe,  wirb  mit  unferer  Facultas 
3n|}egef  b«f rdfriget ;  Afturo  in  Cbllegio  no. 
ftro,  Nufringen,  ben  4t<«  Septenibris  1771. 

1 

Decanus  unb  anbere  Doftores 
V    )  unb  Profeflbres  ber  Juriffcn* 
mUm  /  Facultaet  auf  ber  £er$eg(icb* 
äBürt«ro(>ersifcb«nUniverfit(if 

Publicatum  d.  7,  Oftabris  1771,  Hör.  X, 
-    ante  merid. 

J.  G.  A.  Fabricius. 
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t  ** 

1 

Gatzert,  (Chriftian.  Hartman.  Sam.) 
Programma :  de  Judiciorum  eqüc- 
ftrium  habitu  atque  ratione  erga 
Auftraegas  &  fuprema  Imperii  Tri- 
bunalia.   Giefae,  1780.  4. 


De  habitu  ac  ratione  Judiciorum  Eque* 
ftrium  erga  Auftraegas  &  fuprema  Jm- 
perii  tribunaiia ,  graviffimi  momenti  eft  quae-i 
ftio  praeter  b.  Tafingerum  (a),  nec  plene 
tarnen  in  ejusdem  examinenecdiftinfte  ver* 
fatum,  a  nemine,  quod  fciam,  ex  propofi« 
to  tra&ata, 

Nempecenftat,  plerasque  (£)  Socie«* 
tates  nobilium  I,  R.  G.  immediatorum  (  Pa* 
gos,  Cautons,  dicimus)  de  jurisdi&ione  in 
fua  cujusque  membra  exercenda  jam  du* 
dum  inter  fe  convenifle,  peculiaribus  judi- 

(a)  in  Pr.  de  Direttöriorwn  Eqwsftrium  poteßat* 
judicißria  fuperioriqite  #4fe/a«    Tub.  176«;. 

(fc)  Sic  gi\  in  Pago  Franconic?p  nobilitatfa 
Rhom-  tVerranq  obtinet  prima  inftantia  eque«* 
ftris :  in  Odenwatdenfi  vero  plane  npn  eft  in 
ufu.-    De  Saevise  pago  ad  Nicamm  Silvam* 

rnigram  ufum  ejus  teftatur  Tafingews  l, 
3.  negat  autem  de  Kocharenfu 
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ciis  conftitutis  ,  in  quibus  a  nobilibus  ipfis 
fub  Direftoris  praefidio ,  variorum  ex  corpo- 
re equeftri  adfidentium  confiliariorum  adju- 
mento  aliisque  perfonis  judicialibus  adhibi- 
tis,  jus  folet  dici  fub  figura  quidem  primae 
Inftanthe,  Der  diittttidjaftlidbm  örftf*  Inftanz. 

Non  autem  nifi  ex  conventione  quum  fmt 
haec  judicia,  Textorz  (c)  omnino  adfen- 
tiendum  erit ,  non  competere  ea  rato ,  nifi 
omnia  Pagi  membra  confenferint ;  largien- 
dum  etiam  Knipjchildio  (d)9  dire&orium 
equeftre  abfolute  confideratum  nullam*plane 
fibi  attribuere  poffe  jurisdiftionem  ac  ftatu- 
endum  cum  Senckenbergio  (e),  totara  hanc 

J'uris  dicandi  facultatem  pendere  a  paftis  ab 
mperatore  poftea  pro  more  confirmandis 
nec  ab  omnibus  Direftoriis  vel  hodie  eam 
poflideri;  Imperatorem  vero  Direaorium 
ejusque  AfTeiTores,  ex  ritu  a  majorlbus  tra- 
dito,  ad  Juris  Romani  &  Canonum  fcita, 
Commiflariorum  fuorum  loco  aeftumare,  fi 
jurisdiftione  polleant  Judicii  equeftris 
Franconici  formam  aurf  t)e$  Jfrtil  9J6m,  9v«*tf 
o&nmittefbar  freier  d\ituxf(i)aft  Der  fecfc*  Ott  in 
SronFcn  erneuerte  »ermebrf*  unD  conarmirfm 

OrD# 

(c)  in  $ur.  Puhl  Stat.  Imp.  tit.  15.  «r.  107. /f. 

(d)  de.Nobüit.  Lib.  3.  c.  9.  nr.  14.  licet  cott- 
trarium  ftatuat  Struvius  in  Corp.  gfitr.  publ. 

,  e.  32.  §.  17. 

■ 

(e)  in  JFlorib.  frarfis  ad  $us  Anflroegar.  §.  18. 


\ 
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Orbnuttgett/  quibus,  anno  dein  1720.  typis 
cvulgatis  ,  confirmatio  Caefarea  1718«  ao 
ceflit,  ante  oculos  ponam,  quatenus  perti- 
net  ad  hunc  locum.     Ita  autem  habet  Tit. 

XIII.  pag.  37.  (goßen  bie  abelicbe  $ttirg(iebec 
einander  »or  Cburfurfilicben  ober  anbern  @<* 
richten  ntd^t  förnebmen  ober  besagen  —  fon* 
fcern  ftd)  beren  fn  beö  #eif.  9i6m.  Üieic&U 
fd)teben  unb  Ordnungen  öerfebener  933ege  ü\ed)> 
rentf  gebrauten  ober  aud)  ihre  iebeämalige  2ln# 
flelcgenbeitcn  bei;  eineö  jeben  ürrö  Hauptmann 
unb  Ovatben  anbringen  unb  nach  ber  bc»  benett 
3ü:ter  Kantonen  hergebradjfen  erflen  Inftanz 
aud)  beliebt  unb  publicirren  «fit»  unb  reebt  lieben 
Sluötragö  *  Orbnungen  unb  anbern  ©tatutett 
aftive  &  paffive  oon  einbeimifeben  ober  autwät* 
tuen/  obne  Unterfdjieb,  aüba  Diccbt  nebmen 
unb  geben/  ober,  wenn  eß  ber  (Sachen  55efd)af< 
fenbeit  nad)  Sluäweffj  biefer  örbnung  erforberte/ 
»or  bem  uerorbneten  gefammten  Ovitf er  t  ?Hai&  t 
oDer  einflmeffen  bem  j'ebeätraligen  Dire&orio 
fiagenb  vorbringen/  roelcber  —  bfe<3ad)enju 
einem  orbentfieben  ober  fummarifeben  Q3roce§/ 
nod)  Anleitung  ber  befchriebenen  Äaiferl.  Ü?ed)< 
Un,  ober/  »ie  fie  eö  |wifd)en  ibnen  bergebrad)f/ 
öeranlaffen  unb  definitive  entfcbeiDtn/  babepeä 
aud) allerbingd  unb  enDIicben,  eö  wäre  bann/ 
i>a§  ein  ober  ber  anber$heil  f?d)  »on  folcfier  D\tN 
terfebaft  Urtbeii  befd)»ebrt  befunben  unb  an  ben 
ftaiferlicben  9Jeid)6bofraf b  ober  Äammer  >  ©e* 
riebt/  fo  ihnen  in  alle  iEßege  beöorflebet  /  geile* 
menber  mafien  appellirt  (>dtf e /__fein  SJerbletbett 

babtn 

( 
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fcabett  unb  exequite  »erbm  fotte.  Antequam 
vero  ulterius  progrcdiar ,  primo  omniura 
monendum  eft ,  Ordinationes  Equeftres  in 
Circulis  reliquis  quoad  jus  primae  inftantiae 
nobilium  inter  feinet  invicem  ejusdem  fere 
effe  argumenti  cum  Franconica,    Jara  ex 
loco  propofito  fequentia  Uceat  corollaria  de- 
rivarc: 

I.  Judicium  equeftrc  vicem  primae  In* 
ftantire  fubit  tantummodo  in  caufis  equitum 
inter  femet  invicem  (  /) ,  five  utraque  pars 
cidem  five  alii  Pago  adfcripta  alterutra  fit 
Docent  id  f  praeter  totum  Ordinationis  con- 
texturo,  verba:  foüen  Die  aD?Iid)e  50?tts\l*et>er 
einantw  ic.  i:.  aftive  &  paffive  eon  tinfyimi* 
fd)en  oDer  auörodrrfgen ,  obne  Unf erfd>t>b ,  dlba 
£Kect)t  nehmen  unD  geben*  Latere  bic  vide- 
tur  ,  nifi  me  fallunt  omnia ,  veftigium  anti- 

quis- 

* 

•  (/)  Ordinationes  Pagorum  ipfae  adhuc  lucn- 
lentius  difta  probant.  Sic  e.  gr.  in  ber  BtbUu 
SBtfrifdjea  tyrocep  $  unb  Sfuftrrag*  %  £>rbnung  Tit, 
Ii.  fequentem  in  modum  difpofitum  eft :  fo 
folten  «He  unb  jefllid^e  ^ufprdd),  fo  ein  ober  am 
bereS  abeldjeö  SWirglleb  evmelbten  £>rt$  an  ben 
onbern  ju  l)aben  t>ermewet,  e*  fe^en  gleid)  bie< 
felbe  perfonal  ober  real ,  ifraft  biefefc  9titterüi 
eben  ghittrag*  fror  Hauptmann  unb  Staden  ge# 
tedjtferti.qr  unb  entfd)icben  »erbe«.  Qi  fe^ett 
fcenn  tfefelbe  ber  fottberbaten  9?atur  unb  giften; 
f*afr,  aSe  ba  über  Se&en;@ittcr  ic.  ic.  Cau- 
fae  itaque  peculiaris  Mturae  &  fori  hic  exu- 
laßt. 


I 


f 


quiflimi  juris  Germanici,  pärem  de  pari  fo* 
lum  pofle  judicare  (g). 

IL  Si  itaque  perfona  jure  Auftraega* 
tum  prsedita  primae  claffis,  videlicet  Eleäor, 
Princeps  aut  principali  dignitate  condecora* 
tus  (^ur|hnmdflfler)  equitem  immediatum 
convenit:  fervanda  ab  aftore  eft  regula  in 
0.  C  P.  IL  Tit.  3,  /.  2.  &  C.  0.  C. 
*od.  determinata  ,  ut  aut  a  tribus  principe 
bus  a  reo  nominatis  unum  eligat,  aut  petat 
ab  Imperatore  Commiflionem  Außraegalenn 

III.  Si  perfona  jure  Auftraegarum  prae* 
tlita  Fecundae  claflis^  Tcilicet  Praelatus  aut 
Comes  agit  contra  equitem  immediatum  i 
teadam  via  fervanda  eft.  Ordinatio  Cam. 
«nim  de  aequali  reo  i.  e.  ejusdem  clalfis  idem 
ftatuit  <k  Q  R  IL  Tit*  j.  /.  12.  C.  0. 
C.  eod*  pt* 

IV.  Si  nobilis  nobilem  con venire  vult* 
gatidet  aftor  eleftione,  an  coram  Aultraegis 
fb)  contra  eum  experiri»  an  vero  coram 

judicio 

(g)  de  qXxo  plünbüs  aglfe  S.  V.  Dreyerus  in 
fcer  ©ammlutifl  wmifcfctcr  Sibljanblungen  P>  UUU 
Nr.  1.  §.  2.  p.  115a.  fq, 

(A)  De  legalibus  me  volo  intelle&um.  Con-* 
ventionalium  enim  nobilitatis  immediatae  a 
Caefare  confirmatorum  fca  eft  auttoritas  .  üt 
ftifpendatur  jurisdittio  ordinariorum  judi- 
cum.   Ceflat  tunc  &  Auftraegarum  legalium 

& 
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judicio  equeftri  adverfus  eundem  agere  ma- 
lit.  Verba  Ordinationis  Franconicae  mani- 
fefte  haec  produnt :  foüen  bte  aMicht  SOWglie* 
Der  —  fiel)  berentnbe0^)eil.9{6m.9Je(c()ö2l6i 
fd)ieben  unb  Orbnungen  »erfeljener  333ege9iect>* 
tmi  gebraueben  ober  auef)  ifcre  2fngelegenl)eiteti 
f>ep  eineö  jebetf  Ottö  Hauptmann  unb  Diätben 
anbringen*  Etenim  bie  in  betf  £ef(.  Üiom* 
£Ketct>^  2lbfct>ieDcn  unb  örbnungen  eerfebene 
SBege  9lecf)ftnä  intuitu  nobilium  immediato- 
rum  erga  femet  invicem  non  poflunt  non 
intelligi  de  fori  Auftraegalis  beneficio.  Nec 
id  alibi  per  Judicium  equeftre  excludi,  cla- 
riffime  docet  beö  9i6m.  Dfeicbö  frep  obn# 
mittelbarer  diittttiüaft  im  Unfern  *£lfafj  aDefo 
cbe  3ittter*örbnung,  Privilegia  unb  £aifer# 
litte  Refcripta  (1653.  4-)  §•  w.  ubi  poft 
longam  de  prima  inftantia  membrorum  eque- 
ftrium  difpofitionem  ,  fequentia  in  fine  le- 


&  judicii  equeftris  vigor,  adeo,  ut  fi  quis 
equitum  in  hoc  vel  etiam  fummis  imperii 
tribunalibus  conveniatur ,    exceptione  fori 
declinatoria  fe  tueri  &  ut  caufa  ad  Auftrse- 
gas  conventionales  remittatur,  petere  poifit 
caque  exceptio  in  fnpremis  imperii  Dicafte- 
riis  attendi  foleat,    Comprobant  id  exempla, 
quae  collegit  Heittnannus  in  Diff.  de  jiußra- 
gis  conventionalitms  Gcwerbiorum  nobilitat.  tm- 
mediat.  §.  22.    Regulam,  Auftraegas  legales 
per  conventionales  excludi ,  hic  locum  non 
nabere,  vultquidem  Hofmannus  de  foro  com- 
petente  mbilium  imperii  immediatorum  §.  10. 
fed  jparum  rette  explicaffe  videtur  Ordina- 
tionis Franconic«  Equeftris  fanftionem. 
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guntur  adjefta :  bocfc  »erben  6terburc&  feinem 
Dürrer*  <£>lieb  /  fo  fiel;  Der  orbetulieben  in  be* 
£tii  D?eter)d  Slbfcbieb  unD  ©ajungen  cer> 
fernen  Siuttrdge  unD  anbern  DJecbfentf  gegen 
feine  SÜBtberpart  ju  gebraueben  beliebt ,  jbicftö 
2Beg  obgefebnitten  ,  fonDern  foüen  fofebe  per 
expreflum  öorbebaften  unb  offen  fepn.  Caete- 
rum  per  fe  patet,  quae  de  eleftione  diximus, 
valere  tantum  in  locis  feu  Pagis ,  qui  jus 
primae  inftantiae  exercent  Iniisenim,  qui 
üla  deftituuntur ,  per  Auftraegas  Ordinatio- 
nis  folum  caufae  decidendae  veniunt  ac  fre- 
quentes  inprimis  funt,  tradente  Hofmanno 
c.  L,  Commifliones  Auftraegales. 

*  — -  * 

V.  Si  aftor  nobilis  Auftraegas  eligit 
contra  reum  nobilem,  fequenda  eft  eadem 
via  fub  nr.  III.  indicata  &  a  fententia  Au- 
ftraegali  appellandum  eft  deinde  ad  Imperii 
fuprema  tribunalia. 

VI.  Si  eligit  Inftantiam  equeftrem ,  a 
fententia  ejusdem  patet  provocatio  fimilirer 
ad  eadem.  Singularis  enim  admodum  & 
fine  alio  exemplo  eft  praerogativa  ßperioris 

inßantia  equeflris ,  ffir  aller  QJierfj>cl  gemeine 
unb  unpartbepifebe  »febug  unb  Oiärb,  qua 

gaudere  jubentur  immediati  Sueviae  nobiles 
in  Ordination  Equeflri  Suevica  de  1561. 
(/*).  Sed  an  ufu  adhuc  hodie  comprobe- 
tur,  nefeio. 

VII. 

CO  in  B urgerrieifleri  0eel^rl«erf^frti^m  Cor* 
pore  Juris  P,  II.  pag.  305.  fq. 
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Vit.  Ergo  forum  nobilium  äüftfaegale  i 
&  equeftre  fibimet  non  funt  fubordinata  &  \ 
ob  unö  ad  alterum  nequit  provocari.  Sur* 
rogari  poteft  unum  in  locum  alterius>  ita> 
tot  concurrant  quidem  ambo>  fed  elefto  uao 
fceffet  alterum.    Utrumque  vicem  tantuo* 
primae  inftantiae  fubit  nec  plurium  inftat 
CQnliderari  poflunt  >  quae  fe  habeant  tarn* 
quam  inferior  erga  fuperiorem*   Eo  minus 
et: am  mirandüm  foret  ,  fi  forte  ex  Itatuto 
hu  jus  illiusve  pagi  alicubi  fublati  eftent  pe- 
aitus  Aultraegae  Ordinationis \  folo  judicio 
equeftri  retento,  tamquam  prima  inftantia» 
quo  magis  ofigo  horum  judiciorum  eque- 
ilrium  omnis  naturam  eorum  Auftraegalem 
podifc    Interim,  ut  fumtibus  parcatur  >  iis 
in  locis  >  in  quibus  praeter  Auftraegas  ufu 
recepta  quoque  eft  prima  inftantia ,  judicii 
equeftris  viam  commodiorem  plerumque 
praefefri  folere  a  partibus  Auftraegarum  aü» 
fraftui  >  teflatur  experientia.   Nec  diffimu* 
landum  eft>  praeteriti  judicii  equeftris  ac  fo* 
t\  nobilium  Auftraegalis  effe&us  admodum 
folere  eflfe  diverfos  in  fummis  Imperii  tribu* 
üalibus.   Hörum  enim  jurisdiftione  imme» 
diäte  atque  in  prima  ftatim  itfftantia  locum 
Bon  habente,  fi  quis  negle&o  judicio  eque- 
ßri  caufam  ad  Cameras  SenatüsVfe  Aulici 
Imperialis  Auguftiflimum  Diciafterium  defert» 
remittendae  caufa:  periculo  certiffimo  fe  ex* 
pbnit,  fi  reus  primae  inftantiae  exceptione  fe 
tuetur  aut  de  illius  ufu  in  pago ,  cujus  mem- 

J>ris 
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bris  equeftribu*  reu»  annumeratur,  Cclfifli- 
mo  Judici  legitime  jam  conltat.  Interveni- 
re  adeo  in  ejusmodi  cafu  Direftoria  debent 
ex  legum  equeftrium  praefcripto.  Ita  hanc  • 
m  rem  fancit  e.  gr.  Die  9M)6n*SÖerrifd)«  $W 
tt$»  unD  SUutffragevOrDnung  loc.  cit.  @d 
Dann  unD  jum  Sali  fid)  fonfreti  eignen  feilte/  Daj? 
etwa  in  einig«  3rrung  unD  ©tritfißfeit  «in  $beif 
Datf  anöere  obne  erf)eblid)e  Urfarnen ,  unD  Da 
ihm  Dod)  bct>  Diefer  9iifferfcr)aftiiff)en  erfteti  In» 
ftan2  ju  gebuhrenDem  CXerf)t  Derbolfen  tt>erDen 
mccDte/  Dejfen  ungeachtet  fobalö  unD  imroedia- 
te  an  Datf  ÄaiferlicDe  Jammer  »ÖJmcDrju  jieben 
—  geDdcpte ,  foflen  Hauptmann  unD  3tötbe  fofc 
cr>e  Der  0  ■  bfihr  abforDern  unD  ju  ©üt  *  obet 
rechtlichen  SntfcbeiDung  m  Diefem  Sluetrag  am 

»eifert.  Praxin  ipfam  docet  fimulque  totam 
de  prima  inftantia  equeftri  caufam  egregie 
illuitrat  libellus  rarilfime  ob vius ,  cujus  in* 
feriptio  eft ;  2lbDrucf  Der  »on  (Seifen  Der  obtl* 

mittelbaren  fiepen  Ofeitttf  *  Oittterfcbaft  örW 
IKI>6tt  t  Söerra  die  10.  Septembris  171?.  ex* 
hibirten  bochft  gemüßigten  unterfbinigfltn  In- 
tervention unD  Quitte  pro  remittenda  caufa 
ad  forum  primae  inftantiae  equeftre  ad  caufam 
»on  «Jftettetnicbt  jur  ©raebt  contra  »an  unD  $u  DeC 
%cm  &  Conforr*  Citat.  ad  vid.  fe  immitti  &c> 
fol.  Jam  autem  e  contrario >  prima  inftan- 
tia forte  in  Pago ,  cujus  membrum  reus  eft» 
ex  nie ,  fi  quis  aftor  nobilis  in  caufa  coram 
Auftraegis  difeeptanda ,  forum  eorum  prae» 
tergreffus ,  reum  nobilem  pro tinus  fin«  rae- 

5.9anfc  Öa  dio 
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dio  in  alterutro  fupremo  Imperü  judicio  ia 
jus  vocare  aufit,  numquam  metueada  eft  ex 
officio  ,  utajunt,  ejusdem  ad  Auftraegas 
legales  remiflio,  quamvis  haec  merito  fpe- 
randa  efle  videatur  ob  perfpicuam  CapituJa- 
tionis  Caefareae  art  XVIH.  difpofitionem , 
ceu  Auftraegalem  inftantiam  Statuum  Impe- 
rü aeque  ac  Nobilium  immediatorum  pari 
plane  modo  in  tutum  collocantem.    Ex  ob- 
fervantia  nie  ftatuitur  inter  Statuum  Imperü 
Auftraegas  atque  illos,  quibus  Nobiles  gau- 
dent  citra  mediam  perfonam  lmperio  paren- 
tes,  difcrimen  quam  maxime  memorabile, 
quodfi  nefcias,  numquam  tibi  fuppetat  ra- 
tio, quifieri  poflit,  utfaepiflime  caufis  nobi- 
lium immediatorum  inter  fe  decernantur  Re- 
fcripta  &  Mandata  C.  C. ,  quum  tarnen  vul- 
gatiflima  fit  regula,  contra  gaudentem  Au- 
ftraegis  ifta  per  fe  plane  non  habere  pofle 
lpcum,  nifi  jurisdiftio  Archidicafterii  fimul 
ex  alio  capite  fundetur  e.  gr.  ob  caufarum 
continentiam.     Veritatem  hujus  obferva- 
tionis ,  quam  fruftra  alibi  quaefiveris ;  ipfa 
Celfiffimi  Senatus  humanitas  me  docuit ,  co- 
ram  quo  nuper  pro  Afiefloratu  ex  Aftis  ju- 
dicialibus  retuli.    Certe  Auftraegas  Statuum 
&  Nobilium  non  ubique  &  per  omnia  pari 
jure  efle  cenfendas ,  vel  apparere  videtur  ex 
I.  P.  art.  V.  §.  56.,  in  quo  folummodo 
de  Statuum  Imperü  foro  Auftraegali  illibato 
fervando  fermo  eft ,  nec  confueta  alias  Pa- 
renthefis :  comprehenfa  libera  Imperü  Nobi- 

Ii  täte  > 
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Zitate  ,  adjefta  legttur ,  prouti  a  fagacioris 
judicii  viris  jam  alibi  eft  monitum  (k) 

VIII.  Si  denique  nobilis  ab  inferiore 
mediatove  convenitur,  plane  ceflat  jus  Au- 
ftraegarum ;  ceflare  etiam  deberet  prima  in- 
ftantia  equeftris,  quippe  in  favorem  equitum 
inter  fe  folummodo  introdufta.  Ita  de  jure; 
age  nunc  videamus ,  quid  fervetur  praxi; 
Judicium  Imperiale  aulicum  primam  eque- 
ftrem  inftantiam  agnofcere  caufamque  illuc 
v  remittere  folere,  fi  nobilis  immediatus  a  me* 
v  diato  cive  &  fubdito  ,  five  proprio  ,  etiam 
officiali,  five  alieno  conveniatur,  exemplis 
variis  probavit  b.  Tafingevut  1.  c.  /.  j  6. 
Quod  ad  Celfiflimae  Camerae  Imperialis  ufum 
hac  in  re  attinet ,  affirmat  quidem  Bocke-  . 
niusy  (/)  ,  quod  inter  caeteros  nobiles  im- 
mediatos  ii  traftus  Rheni  fuperioris ,  quo- 
rum  eft  Moguntiae  ;  medii,  quorum  Fried- 

00  2  bergae 

(£)  Vid.  Prüfung  ber  o&tmtaggeblic&eii  3$orfc&I& 
qe  tote  Viiitation  unb  bic  93erbeffenmfl  bcg  Ju- 
ftiz-2Befen$  am  8.  91.  St.  @.  bann  beflfen  Siu« 
ftentation  betreffend  ad  Se6t  II.  §.  43-  nr- 
4.  pag.  68- 

(/)  In  Lettion.  Blum.  Tit.  27.  nr.  1/(9.  p.  191. 
Aft.  notes  velim  ,  fori  Privilegium  ,  jiuod 
hoc  loco  Nobilitatis  Rhenanae  membris  in 
univerfum  tribuit  ßockenius  quoad  attores 
mediatos  f  id  ipfum  ab  eodem  nr.  56.  pag. 
169.  tantum  vindicari  nobilitati  traftus  Rhe- 
ni Caftro  Friedbergica,  ut  ajuntf  incorpo- 
rat». 


f8o   

bergae  in  Caftro,  &  inferioris,  quorum  Con- 

fluentiae  eft  Direktorium,  iis  in  locis  pecu« 
liare  habeant  Judicium  equeftre,  in  quo  fe- 
pofitis  Auftraegis  quisque  nobilis  immedia- 
tus,  five  Iis  eidem  moveatur  ab  alio  nobüi 
immediato ,  five  a  quocumque  privato ,  ia 
prima  inftantia  conveniatur,  a  quo  demum 
appelletur  ad  Confilium  Imperiale  aulicura 
vel  Cameram  ;  quam  fori  praerogativam  iis 
ex  Privilegiis  competere ,  colligere  fit  ex 
Decreto  Camerae  8-  Maii  i6gö.  lato:  ncd) 
|ur  3dt  abgeflogen  #.  fonbern  wofern  (gupplf* 
tant,  tXJg  mit  ^orbepgebons  Der  £aiferlt*en 
Q$urg  SrieDberg  55eflagter  aüfrier  in  Camera 
befprodfjen  »erben  Fann  /  beweinen  »irb ,  fölfe 
ferner  erflehen,  wcti  OCec^t  ifh  Aft  e  contra- 
rio obfervat  b.  L.  B.  a  Cramer  (m)  in- 
ftantias  equeftres  noviter  efle  introduftas 

earum« 

(m)  in  Öbfetv.  gfur.  Univ.  T.  I.  0.  Iis.  Cae- 
terum  auftoris  adfirmaüo,  privilegia  primae 
nobüium  inftantiae  non  fuiüe  infinuata  Ca« 
merae  ,  ex  parte  tantum  Vera  efle  videtun 
£a  enim  faltim,  quibns  Franconica  riobüitas 
inftrutta  eft,  rite  ibidem  fuiffe  exhibita f  fol* 
lemnl  teftifnonio  Camerali  firmatur  ad  20* 
Decembris  1719.  exarato,  qiiod  co&tinetur 
in  libeilo  fupra  nominato  ,  Slbbrucf  &c.  in 
app.  Nr.  h  p.  6.  Sed  cardo  rei  femper  re- 
dire  videtur  ad  hoc  unicum  momentum, 

}>rivilegia  ifta  de  nobilibüs  immediatis  intef 
e ,  minime  vero  de  attore  mediato  priva- 
tive difparis  conditionis  contra  reum  nobi- 
lern  inunediatum  ,  mentionem  tantum  inji- 
cere. 
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earumdemque  introduftionem  ad  notitiam 
Camerae  Imperialis  a  Caefare  non  dedu&am, 
neque  privilegia  ibi  infinuata  ,  atque  adeo 
aliter,  quam  inftantiae  Auftraegales,  confi- 
derari  non  pofle,  confequenter  in  cafu  no- 
bilis  ab  inferiori  coram  judicio  equeftri  con- 
venti  non:  efle,  quod  Camera  exceptionem 
fori#ea  propter  obmotam  attendat ;  Celfifli- 
murn  Senatum  proinde  in  caufa  @anjf)örn(* 
fd&er  ^rben  contra  öon  ©beröberg  1745-  judi- 


_ 

• 

LI 

lare  praejudicium  gegen  Den  expreflum  tex- 
tum  Ord.  Cam.  unb  Die  fonftt^e  Obfervanz 
fummi  hujus  judicii  mit  genuqfamen  Funda- 
ment ri\d)t  allegirt  werben  fänne,  ideoque 

rejeeifle  exceptionem  fori  prima?  inftantiae 
&  litis  in  judicio  equeftri  jam  dudum  coep- 
tae  &  pendentis ,  a  reo  oppofitam.  Alia 
quoque  exempla  recentioris  temporis ,  qua& 
novimus,  fat  abunde  monftrant,  Cameram 
Imperialem,  fi  aftor  mediata  perfona  eft> 
hodie  parum  agnofeere  fori  equeftris  praero- 
gativam ,  quidquid  etiam  de  praxi  antiquiort 
in  contrarium  afleratur  (»)• 

0*  9  IX. 

(w)  Aliud  exemplum  caufae  aftoris  mediati  a 
Camera  ad  Judicium  equeftre  Rhoen- IVerra- 
mm  remiflae  in  cit.  SIbbnicf  &c.  in  app.  Nr* 
6.  p.  14.  fiftitur  per  Sententiam  d.  29.  Apri- 
lis  1720.  latam  in  ©ad)oti  Ktylanft  3ol)aoti 
Sftaufa  l>interlafiene*  erben  armer  tyart&evttt 

Ux  SBeflaatc. 
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IX.  Singulis  Equitibus  intuitu  fubdito- 
rom  fuorum  jurisdiftio  poteftasque  judicia 
habendi  jure  proprio  competit.  Hinc  ab 
horum  judiciorum  fententiis  appellationes  a 
fubdito  aliove  interponendae  non  ad  Judicia 
illa  equeftria,  ceu  primae  inftantiae  inter  no- 
biles  tantum  vicem  fubeuntia ,  fed  imme- 
diatead  fuprema  lmperii  tribunaliapertiifent. 
Malo  tarnen  Crameri  (o)  quam  meis  ver- 
bis  thefin  hanc  fulcire,  ab  eodem  non  tan- 
tum fed  a  Tafingero  quoque  c.  1.  §.  8-  9- 
praejudiciis  firmatam.  Corpus  feu  Conßflo- 
rium  eqtteftre}  alias ßc  dittum  Direktorium, 
inquit ,  jure  recipiendi  appellationes  a  fubdi- 
tisf  aut  etiam  cognofcendi  fuper  nullit  atibus 
poliere ,  neque  ex  Ordinntionibus  equeflribus* 
neque  ex  jure  publico  neque  bißoria  lmperii 
probari  potefl.  Inter  Commembra  tantum 
conventio  inita,  vi  cujus  Direüoriis  pro  re 
nata  in  caufis  ipforum  realibus  vel  perfonalu 
hm,  quafi  Auflrcegis  conventionalibus ,  mu 
nime  vero  in  caufis  fubdito rum  cognofcendi, 
multo  minus  appellationes  recipiendi  y  facul- 
tas competit  {p). 

XX. 

•    4  9 

\ 

m       9  * 

(o)  cit.  T.  I.  O.  230.  Addi  meretur  b.  de  Lu- 
r  '  dölf  in  Surplem.  variar.  Obfervat.  for.  Objerv. 
391.  p.  392. 

(jd)  Leviffimi  ponderis  funt  argumenta,  qui- 
.     bus  fecundam  nobilitatis  inftantiam  probare 
annititur  Gayimg  ab  Altheim  in  tr.  de  conven- 
tibus  deputatorum  nobilitatis  vulgo  fein  2fo$f#uj}/ 
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XX. 


93erein  $n)ifd)en  Sttargaraf  $<wl  t>ott 
93at>en  imb  einigen  in  &em  herein 
genannten  gittern  un&  $ne<#ten. 
SDonnerffag  nad)  et  3aco&$  Xag 

1474«  (*)  ■  ■ 


jr  ftarfe  /  öon  ©ottcö  ©naben  /  CWarggraff 
ju  SBoDcti/  2C.  unb  ©raff  ju  ©ponbeim, 
beftnnen  unb  fijun  Äunb  offentu'el)  mit  biefem 
QWef ;  2(fö  bie  Oiitfer,  unb  Änecbte  »oti  bfo 
fen  nacfjgenannten  ©efcbfec&ten :  ntmlic& 

SBmbecf, 

58ocb/ 

§R6bbere , 

@faujfcn6erg, 

(Schauenburg, 

9ftitt>enfleta, 

Spfauwen/  unb 

ftrofc&nMIec 

jum  wirreren  §6<il  Unö  /  unb  unferer  $?arg< 
srofffdjafr  «abm^annfc&afftf,  fKatyi,  unb 
Söienftetfi  ©ewanbt,  unb  äre  gotbern  mit  um 

£>o  4  •  fem 

«  ■  . 

(*)  2lue  bce  SreplKrrti  von  Cramer  XDejfa* 
rtfc^rn  ncbwjlunben.  38.  £t)cil  t  Seite 
26.  ff*  Pcrglic&en  mit  mafcpre  Rei*6rit* 
mfdjaftlic&enj  magern  f<  I&eit,  0nte 
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fern  ftorbern  feeflger  ©ebeäfnuß  m  Dtegfoimf , 

tint>  önberer  2)fenfibarfeft  ^erfommen  finb. 
SDoram  s2ö<r  betfer  groffern  Riffen ,  unb$??p# 
Huna  haben,  ftc auc&  an  Untf  ju  behalten,  unb 
ju  furbern  m  ben  fingen ,  Die  ben  Die  noefr 
febenb,  unb  ^rtn^K&Pomm«!/  3ren@d)lof* 
fen ,  $fanbfcf)a|ften ,  2)6rffern ,  flifen ,  imt> 
«uftn  tnogent  fruebfbar  »erben  ju  fünfftigen 
uffgang  eren,  unb  ©utt,  unb  juUffentMt  un* 
rec&t(fcbö@e»al«,  unb  35ebrang$  wie,  unb  »on 
tteme  3oe  l>«t  imer  jujteen ,  ober  begegnen  mSc&fc 
tmb  |b  2öfr  bann  bebenFen ,  ba§  fotfic&e  tu* 
f>a§  /  notf>  fiattlic&er  fp  jugefefreen ,  unb  be# 
fienblidj  ju  nwc&en,  bann  bureb  ©nigFetf  unb 
^ruöerltcbe^reue,  unb  ftruntfebafft  jufammeit 
fiefaffcf,  unb  gegrönbet  u(f  fruntftc&e  Utffräge 
am  erflltcb  gürlicfc,  unb  wo  Da*  nit  »ofgen 
tnoc&t/  bajj  bann  e»n  ieber  Oarnacf)  roifie  färben 
ifcbS  recbtlic&a  Ueitragtf  oon  bem  onbem  ju  be* 
fommen ,  fo  fcoben  213fr  bemnaefc  befc^rteben « 
unb  befantelt  bjefe  naebgenannten  unfern  «eben 
©etrutoen,  nemltcb 

griberieben  Q3ocf  »on  Staufenberg  3ütfer* 
iÖern&arben  oon  25acfr  Oiiirer, 
36rgen  R5oif  &on  Staufenberg, 
acoben  äöibbergron  ben  eitern» 
afpm,  unb 
Jacoben  Sßibbergrpn  ben  jungem  audj 

»on  Staufenberg,  ©ebrubere,  unb  ©euet* 
t  ere  , 

Jacoben , 

Sibgtn,  unb 

S)fe< 
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SDIefrie&en  bfe  £umefe ,  ©eueffere/  unb 
©ebrubere,  aud)  eon  ©rauffenberg, 
Safpor  ©toBen  »on  (Staufenberg^ 
(Eonraben  »on  QJacb, 
SKe&nbarben  »on  S&nnbctfi 
Slnbrefien/ 
egnolffen, 

^einrieben/ 
.  Ön^onien ;  1  unb  v 

SDaniefen  9i6Dber«; 
SKetnbarben, 
ftribrtcben  ,  • 
lUrtcf>m,  unb 

SEftefcbiorn,  ©ebrübern,  unb  ©euettern* 
t>on  (gcbaumenburg , 
SSurf barDen  ,  unb 
9iubolften  <j>fauw«n  wn  Oiiepitt 
©euettern, 

^rafften  »on  flrofcbroifr, 
Unb 

Sftefcbforn  »on  9?umenf?em,  1 
bfe  alle  famentbafff ,  unb  3t  jeber  befunber  bfe 
©acben  in»orgerürrer  #>ag  mit  Und  fxmb  be# 
t>aü)t ,  gewegen ,  unb  Qngefeben  /  wie  ©sc  unbee 
«inanber  mit  nobet  ©ipfebaffr  jufammen  gtffocö* 
ten;  unb  »erwanbt/  au#  e»nanber  mit  Sbrc« 
©cbfoffen,  $faitbf(bafften ,  unb  bem^ren  ge* 
fefien,  unb  gelegen  ftnb/  baburefr  fie  u$  natur* 
fieber  Bewegung  befier  biöic&er  redete  $ruro«  ju* 
famenferen,  unb  ftcfc  »ergangene/  unb  nodj  juro 
§b<jf  gegenwärtige  ©penne  f  unb  3rrunßett 
l«>if£b«n  äne  febaebenbe,  baran  tut  irren  tafle« 

:Qo  f  fodenb, 
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foQenb/  baö  nu  na*  ßemepnen  Sauffe  nit  Fotme, 
no*  möge  fru*tbarli*er  «erben »erfaßt/  Dann 
fcur*  fruntfic^c  (gnnung /  SSerfienmitf,  bermic 
fte  alle  bt'euor  genannt  gemeonli*  /  unb  eenbeÖM 
Sli*/  mit  3r  aller  gutem  fret;en  S33illcn,  SÖffi 
fert ,  unD  Sufage/  »orab  ju  Zob  ©oft  Dem  2IH* 
mecbtigen ,  unb  uö  Den  6tcöor  gerörten  *  unt> 
anbern  rebli*  en  Ur fachen  t  Untf  billig  barju  be* 
wegenbe  /  au*  Una  felbtf ,  unb  3(jne  ju  gut 
grieben  /  unb  @ema*/  eert&eibingt  /  unb  $ufa# 
inen  öerpfltcbfef ,  unb  öerbunben  (jabcn ,  oer* 
j)fli*fen/  unb  »erbinben  fle  au*  in  ßrafft  bief* 
SBriejfa  fönffoefoen  Safere /  bie  ne*flen  na*  da- 
to bief?  QSrteffö  na*epnanber  öolgenbe  ju  roe« 
ren,  unb  «u  bef*een/  au*  fßr  fi*/  unb  3re 
^tben  SDJannä*  ^Jerfonen  gegenennanber  getrum* 
Ii*,  erberli*/  unb  uffre*rfi*  $u  Galten/  unb 
ju  öolljieben  bie fe  na*gef*rieben  ^mieten ,  unb 
Slrticfeln;    . ,  .  , 

•  *         «  * 

gum  erfien ,  fo  foß  3r  je  einer  ben  anbern 
in  guten  waren  Krumen  baben  ,  Galten ,  mcp* 
nen/  eeren,  ffirbern,  öerantmorten  /  unb  »er* 
fpre*en,  unb  3r  Fbeoncr  gegen  bem  anbern , 
ober  ben  (inen/  unb  bie  3m  ju öerfpre*en ftenb, 
fte  fefob  geifili*,  ober  weif  Ii*  umb  feinerlen 
<3a*en  Slöiüen  ni*t  unfrümli**  mit  eigenen 
gugrpffen,  ober  entweltigen  favmmm,  ober  ju 
offner  Q5ebbe  /  ober  33onbf*afft  Fomen,  no* 
fceä  (inen  Untertanen ,  unb  angefangen  /  Der 
er  me*tig  tft;  ober  fin  mag/  jutunb  miffentlt* 

aeftotten.  3tem  <$  foD  au*  3r  fotwr  /  ober 

fine 


Digitized  by  Googl 


•  ■  ;87 

i 

|  fine  9D?ann£  >  gr&en  in  3»r  ber  börgerörfen  3ar* 
:jafe  beö  onberti/  ob«  Der  ftnen,  o(ö  oorffeet, 
offne  Q5pnbc/  ober  ^efcijebigerri*,  fo!3m,  ober  • 
Den  ftnen  bie  SSerFunbt,  ober  b?ö  fufl  gemar 
»erben  in  finen  ©cfcfoffen,  $fanb[c&afften, 
Seffern  /  SBpIern  ,  ober  #Sfen  /  nit  fcufen ; 
hoffen,  tkm,  brentfen,  %üf(i)üb,  £iiff,  ober 
gürbrung  tun ,  nod)  betf  Den  (inen  qcjratrcn  ju 
tunb/  funber  ob^repneni/  ober  mee  in  biefer  . 
jennung  begriffen  QJinbfc&ajft  t  jugriffe,  ober 
befd)ebigung  angezogen  würben,  über  beo\  ber, 
ober  biefelben  (fre,  ober  red)t  erfyben  med)tcn, 
Hinb  beö  urbätt Ig  werenb  /  für  Unä  SO?arggraf 
Marlen,  oberunfereSrben,  ober  ben $Mbtman 
Difer  eunung ,  oon  bemf>ienad)gemelbetifl,  unb 
bie  berfrlb  ^jaubrman  ungeoerlicb  ju  3me  nemen 
toirbet  /  ober  für  onbere  gelegene  inlenbtge  gur* 
tfen ,  Herren  /  ober  ©rette  nacb  berfantnu§ 
beö  bemeifen  «öaubfmanö  unb  beä  meieren 
tbeiiö  bifer  epnung,  unb  feldje  gebotte  oerfdjfa* 
■  gen  ,  unb  ntt  uffgenomen  rourbent  /  fo  follent 
bie  anbern  alle  Dem,  ober  benfelben  roibber  ire 
Qtynbe,  unb  Q5efd)ebigere  9tat,  £ilff,  unb 
SBpfianb  tun ,  nad)  allem  Vermögen  /  wo  eö  ein 
jeber  mit  £eren  ,  unb  glpmpf  getun  mag  ,  alt 
were  eö  epn$  peben  felbö  faefce,  unb  gefc&effbe, 
unb  fid)  Darum  oon  epnanber  nit  funbern,  bi§ 
fr  lang ,  baf?  ber /  ober  biefelben  bef  riegten  /  ob«r 
befc&ebigten  gütfid)  /  ober  red)tl(d)  gerietet/  ober 
»ertragen ,  ober  bie  bing  fufl  hingelegt  werben  ' 
on  getwbe,  unb  umb  baö  bapfferfid),  unb,  für* 
fic&tiglid)  in  jufalienben  ©efefce jfben  bic  in  m 

biefer 

- 

i 
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Diefer  etmung  ö^nbfd&afffftofbr  unb  fuf!  enfffeer* 
möcbfen;  gebanbelf/  unb  burd)  farläfjigFeit  Dar* 
inn  nicbt  Dcrfumt  werben,  oDer  gu  Isafen  (an* 
flen  mege  /  fo  baben  3Bir  $n>ufcben  t>en  ofcae* 
nannren  Üiirter ;  unb  j?ned)fenaud)berebr,uttD> 
ftc  wreonigt,  ba§  fie  i>e^unl>  anfangt?  unter  3ne 
einen  £anpfman  ertoefen,  unb  orbnen  follenD, 
Derfefb  fod  fiel)  aud)  betf  roißigtieb  beladen ,  unb 
fift  entfiaben  epn  3are  unber  3ne  epn  ^aubtmttn 
gu  finb,  unb  bag  befle  ju  funb.   unb  »ere  e$, 
Datfbinfür  3c  eigner,  ober  mec  In  biefer  ennung 
begriffen  ,  fie  felbö  fachen  (>a( b ,  barum  er  in  t>or* 
■    gefebribener  mag  ,  eren  /  ober  uü)t$  urbuftig 
ttere  ju  Stynbfcbafft  ferne,  ober  3m  fufl  Kriege, 
ober  QStjnbfcbafft  jugejogen  würbe /  fo  foüent 
Der,  ober  biefelben  foüidbö  oon  flunb  an  Dem 
#aubtman  wrFunben/  unb  $u  tonten  tun,  Der* 
felb  £aubrman  ban  f urberfieb  on  QJerjteben  baä 
Den  anbern  ollen  ju  bifer  epnung  gewanbt,  för< 
Der  öerFönben  fod  fi'dj  in  eonem  folgen  roifien 
gu  furfeben,  unb  ob  ben  #aubfman  bebuneft 
not  jin,  in  ben  fachen  ferner  Dfatö,  unb  £anb# 
Jung  ju  gebrueben,  fo  foU,  unb  mag  er  btftiri* 
Ben  ,  unb  manen  ettic&e  ber  anbern,  Die  3ne 
Debuncfent  ju  ben  ©aefcen  ju  raten  nufc  /  unb 
gut  fin  /  biefelben  aud)  finer  manung  gebotfam 
(in,  unbnituöbh'ben  foöent,  tt  rcerebann,  baö 
Sr  epnen  Herren,  fpbtf  ober  fufl  reblicb  eebaff* 
tige  not  btnberte  /  foliidjtf  aueb  eon  »eber  fcerfc&ep* 
«en  foff,  berfefben?XaW  fof  bannber£aubtraan 
in  ben  bingen  pflegen,  unbförber  barnad)banb# 
tot  fontoi  et  aber  nad>  geflaft  Der  Singe  an 

3«m 
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9«m9fafe  tiofförfftfö unb  fögffd)  fitt,  bie  ubrfi 
gen  ade  aucfcju  manen,  unD  ju  befdjrpbcn,  unb 
tut  etf  aud)  aifo,  fo  fo!  3r  ferner  ufibkibm,  et 
werbe  Dann  Detf  »erbinbert  Durcf)  urfadjen  ,  als 
»orftcet  /  tvaä  ban  fürterburd)  fit  famentfid), 
ober  ben  merern  teil  gcratfd)fagl ,  unD  in  fXat 
fcefd)(ofientt>irb.et,  in  foü(d)en  öorgemelten  ftriegtf 
.&enbein  ju  »ere  /  unb  toiberfianb  für  ju  nemen, 
unb  bem,  ober  ben,  bie  ahs  ^ortfent  $u  ßrig, 
ober  2tynbfd)afft  fernen ,  burcb  3r  leben  nad) 
feiner  geböte /  Slnjafe,  ^ifff,  Rettung,  unb 
Q5t?0anD  ju  tunb ,  bem  foü  bann  aber  mit  Der 
täte  erfUid)  nachgegangen  »erben,  unbSSofltfre* 
cfung  gefd)e&en  on  wiberrebe» 

Stern  unb  umb  batf  foüfdtf  ober  anber* 
fcaö  frd)  nid)t  fut  btefer  Q)ere»nung  burd)  epncn 
$eben  £aubtman  je  ju  jt)tcn  ju  banblen  gebären 
n&djt  ußgebentf  t>afb  nit  unberwegen  bliebe/  fo 
foaentber^aubtman,  unb  alle  anbere,  inbiefe 
€»nung-  uecmanbt  jejt  anfangö,  unbbarnad)  in 
jot  ber  obgerürfen  Sarjale  alle  3are  unber  3ne 
feibö  et>n  gelt  anlegen  /  oeber  nacfjbem  es  finef* 
^a(bgcburlid)  unb  find  93emi6gentf  ifi ,  unb  ba« 
legen  hinter  ben  4bau6tman,  ber  t)t  ju  jpten  fttt 
wirbet,  baßon  botten  (on ,  unb  anberö  /  tta* 
(td)  «u  gemeinen  toflen  3c  al(er  fad)en,  unb  ge* 
jc&effbe  bie  biefer  epnung  balb  ju  pebem  mal  ju* 
faflent geböten  wirbet /  uf?  ju  geben,  unb  juwr» 
legen ,  t>on  folIid)em  gelt  foü  aud)  bet  ^)aubtmatt 
ntd)t  nemen ,  ober  in  fin  felbö  fachen  brücken, 

f unber  ju  ußgang  finö  ;«t>rö ,  barum  erber  ßlaup* 

Üd) 

< 


lid)  üv^nuncj  tun ,  in  bpftn  ber  anbern  olTec 
©Der  beö  merern  fetfö  t>on  3ne,  unb  bie  iKegiftern 
finö  3nnetnen$,  unb  u|?geben$  aud>  ba$  übrig 
gelb/  ob  3d)t  unb  maß  betf  nod)  »orbanben  mere, 
fcarju  alle  anbere  £anb(ungen ,  waö  ftd)  ber  iu 
tagen,  ober  reibtngen  in  Briefen,  ober  fd)rtffteti 
in  ipt  finer  ^auptmanfcbafft  begeben  betten, 
Um  funffiiaen  £aubttnan  nad)  u)tne,  ben  fle 
uff  tfunb  riefen  folienf ;  t>or  unb  ee  fte  miber  »on 
eonan ber  Fotncnt,  gänjlid)  überantwurfen,  unb 
fceö  binber  3me  wiffemlid)  nicbt  behalten» 

» 

Ob  audj  epn  £aubfman  t>or  Umgang  (in* 
3ar$  jufielen  epnid)e  erfidje  ©acben,  ober  anbe* 
te  mercf liebe  gefebeffoe,  berfcalb  er  ftner  £aubf* 
uianfcbafft  baö  3ar  uö  nitgewarten  tnoc&f,  batf 
fol  er  an  bie  anbern  bringen,  unb  rec&nung  unb 
übergäbe  tun,  wie  twfteet,  wann  batf  gefd)ttff, 
fo  foüent  fle  bann  uff  flunb  aber  epnen  anbern 
#aubtman  an  fin  tfatt  weelen,  ber  £auptman* 
febafft  furter  öorjufinb,  unb  u&uwarten  in  ob* 
gefdjribner  maß  ungeoerlid). 

3rem  wefdjer  <pn  Sfa&re  alfo  epn  Jfraubt* 
man  iff ,  ber  fol  furfer  in  fünff  3aren  ben  nec&* 
ften  barnacb  nir  mee  barm  erweit  werben/  (un* 
t>er  betf  bie  3»t  frp  (in,  epner  welle  et*  bann  tun 
»on  guten  frpen  willen. 

Uff  baä  aud)  ob  et;nfd)e  ernfl(id)e  Äriegfc 
pfiffe ,  ober  gefebeffbe,  ben  »orgenannten  fk\U 
(er,  unD  ftnedjten,  famemlicb ,  ober funberlid) 

i)infut 


■ 
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fctnfur  ätiHunben  burcb  fit  betfer  fwfffid&er,  unö 
furberücbcr  mit  Der  more  barju  getban  »erben 
m6ge ,  fo  baben  2Bir  /ie  aud)  »erfragen  mir  3c 
aller  wifien,  willen,  unb  jufage,  batf  $r  pegü* 
#er  Wnfur  Die  jprbtefer  epnung  ffeetigö  baben , 
unb  Raffen  foü  ew  on^al  öon  guten  rebiie^en 
5?necbten  unb  pferben ,  alt  bernaeb  tfeet ,  aifo 
wann  (ie  t>om  £aubtman  werben  bermanef ,  batf 
fiebann  geröii  fienb  mit  3ren  £arnafc& ,  Änecb* 
ren,  unb  pferben  jumbeflen,  unb  perfonü'cb  f  o< 
ment,  boeb  fo  mag  epner,  ber  epnen  gewaebfe« 
nen  <öun,  ober  trüber  bat/  ben  ai  (in  ftaft 
fröicfen,  melcber  aber  feinen  <§un,  ober  S3ru* 
fcer  bette  /  unb  aueb  nif  felbtf  rpten  n>o(t,  ober 
mofyt,  ber  mag  ju  berftatfung  unb  lebfgung 
finer  perfone  uff  Datf  mal  febitfen  einen  «blieben 
fluten  tfneebt  ju  ber  übrigen  fmer  annale ,  a(ö 
fcernacb  oofgef,  bie  aüe  bann,  peber  in  fln  feto* 
hoffen  roten ,  unb  geborfam  fin  foOent ,  wie 
unb  wa*  (ie  ju  »eber  jot  nacb  gefiaft  ber  gefebeff* 
fce  eom  ^)aubtman  befebeiben ,  unb  georbent 
werben,  unb  nemlicb  fo  foft"  • 

grfebrieb  35ocf  *>on  ©tauffenberg  Ritter 
fcaben         ,t  4.  g3ferbe 

«nD  2.  guter  tfnec&fe 

SSernbarb  m  Q5ac5  Düteer  4»  Werbe 
_ ,  i.  ßnec&tc 

Sorg  »on  ©fauffenberg       3.  $ferbe 

n,.      ,  ii  ßneebt 

.  vlbam  £umel  2.  $ferbe 

1.  ßnec&t 
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&ief rieft  Jfrumtl  t,  $fer& 

3acob  -£)umel  i*  9Jf<rÖ 

Üocob  2ßü>er0tfin  b*r  effec  a.  ^ferbe 

3aco&  SDBibecgrön  bec  junger  i.  W«rt> 
<£afpar  äöibttgrüt!  *♦  ^Jfetb« 

€afi>«  @foll  i<  Werl> 

DiepnbarD  wm  SÖBtobecf      a»  Q3ferDe 

i»  Änec&t 

Conrob  eon  $8ac&  a.  $ferbt 

,  i.  Änedrt 

SBurF&örb  ^ifau»         ,  *.  $ferbe 

i.  tfnec&t 

Diubo(pb  $fau»         .  *.  W^^« 

i.  tfmebt 

SXeinfrarb  wn  <5c&au»en6urd  a.  «Pferbe 

i.  ifriecbt 

gclebricfc  »on  ©cfcautwnburö  3«  9>ferbe 

i»  ffmcbf 

©Mcfctor  oon  ©#au»<nbur3  a.  Ererbe 

i.  tfneebt 

ttlricfc  bon  ©cböuwmburfl     i>  «pferb 

Stobra  9i6bbec  3»  #rbt 

1.  Ätuc&t 

Dtobbee  3.  $faDe 

1,  Ämd)t 

#etnric&  9?6bbet  a>  $ferbt 

i<  Änecbt 

Öntonfuö  9jSbb«t  ^)f«be 

SDanitl 
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>    S&aniel  9l6bbet  h  $fert> 

.  .  .  i.  tfneept 
Crafft  ton  tfrofcfcftilr  U  tyUrt 
unD  SWelcpior  Pon  ^uwenfleln  i .  $ferö 
Itnb  C*  fpOent  au*  3c  jeDer  pefcunD  uff  flunD  in* 
legen  fo  öü  gulDen  /  alö  3m  pferDe  jugefcpriben 
finD ,  unD  Die  Dem  Jpaubrman  fiberantwurten/ 
fcaoon  gemepnen Soften,  Rotten £on,  unD  an* 
t>erP  ufouricpten ,  alP  porgefeprfeben  jleet/  unD 
ob  ju  jpten  nad)  gelegenpeit  jufallenDen  fachen  > 
unD  gefüpcffDe  nottürfftig  wirDe  fellicpe  Dbgerurte 
gale  oon  pferDen  /  unD  gelt  ;u  meeren/  DaP  fol* 
lent  Der  «öaubtman  f  unD  Der  merer  $ei(  Der" 
anDern  aber  jum  beflen,  unD*fug(id;(len  förne* 
men,  unD  anflapert  ungeperlicfc* 

■ 

UnD  afp  tmföm  etlichen  Der  obgenanfert 
Diitter  /  unD  Änecpten  iefcunD  gegenroertfglicfr 
ölleriep  fpenne,  unD3rrungen  froebem,  fo  9a* 
bin  %Bir  «Olarggraff  Äarle ,  umb  DaP  Diefe  frunr» 
fid>  epnung  fjinfur  Defrer  beffenblicper  fm,  unD 
DePpaib  Darin  nit  feilen  m6ge,  icptn>aP  Daran 
<£>pnDerun0 ,  pDer  Sertucfung  bringe;  mit  Der* 
feiben  »ijfen/  willen/  unD  jufage  follicpe  fpenne 
an  UnP  genomen ,  alfo  »ie  28ir  mutagen  Die  bi* 
toufefcen  @anct  gfö  IcpelP  $ag  necbfl  f  ünff tig  Port 
UnP  Deshalb  folfent  furgenommen  tPerDen ,  nac& 
Q)erpeeung  3r  peDeP  notturfft,  fit  um  Diefelbe« 
©penne  ju  Sflpnne/  oDer  ytx  £Ked)t  enffcfreiDen, 
olP  äßit  auep  Der  bepDer  Darinnen  ©*a4)t  part 
fellenD,  DaP  follenD  fte  ju  aßen  Spellen,  Die  e* 
beruren  wirbef,  ttffhemen/  galten  t  unD  PPO* 
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lieben ,  unD  Dabo  blnbcn  on  Weigerung ,  unt> 

uffeuge. 

* 

gurter  baben  9GBit  fte  ober  mit  ennanber 
ferner  geepnet ,  unb  »ertragen ,  ob  3r  epner, 
oDer  mee  in  tiefer  epnung  begriffen  t  w>n  f in  felb*  , 
ober  Der  flnen  wegen  an  Den ,  ober  Die  anbern 
in  Der  gemeon/  oDer  funDerlicb  id)t  <u  forDern 
Uetronnen   alletf  um  facben ,  Die  ficb  binför  in 
3pt  Der  Dorafrurtw  ^arjale  nad)  dato  Difec 
ennunq  begeben  »firDcn,  Daö  fol  Der  Äieger  an 
Den  £aubtman,  Der  ie  ju  Boten  (in  trerDet, 
bringen/  Derfelb  £aubfman  Dann  fürter  allen 
glitf  anferen,  unD  üerfudjen  fol,  Die  ©penne 
autlid)  beilegen,  oDer  fuft  *u  »ertragen, 
süioc&t  er  aber  an  Den  partbnen  Detf  ntt  QJelge 
baben,  ober  bedangen/  fo  foDenf  |ie  furter  Der 
facben  fomen  ju  uj?trag  recbtö ,  für  einen  unpar* 
tbeolid;en  Obman  /  Den  2ßir  Sttarggraff  Äarle, 
ober  unfere  <£rben  uff  gefnnnen  De*  /  Der  Der 
facben  ein  Sieger  ift ,  alle  mal  uf?  unfern  ÜJeten 
barju  geben  /  unD  orDnen  feilen  /  unD  »ollen, 
gu  Denselben  Obman  Dann  Der  Äleger,  unD 
Der  2lnt»urter  pcDer  ennen  ju  ct?n?m  Bufaj  ge* 
btn,  ju  Sagen  Die  all»eeg  inO^onato"  ftrifl  Der 
:tied)tfen  nad)  De«  Äftgetf  anrujfen ,  unD  berfor* 
t>ern,  uon  Un$  Dem  oorgenannt  SDtarggraf  $ar< 
len,  oDer  unfern  £rben  Darum  »erramet  »erben 
fbüent  gern  Ö3aDen,  35ubel,  ober  OberFird), 
an  »ela)tf  enDe  Slßir  »ellcnD/  tor  Dcnfeiben  ge» 
tnepn  unD  jufaßen ,  mag ,  unD  foll  Dann  peDe 
^Vartbo  fürwenben/  »aö  fie  jura  regten  mepnt 

not* 
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tiOtfürfffig  fm>,wfe  unb  Watf  bann  förfer  na# 
tirtfpracb>  anfwurt/  wiberreb,  nacbrebe,  #ünb* 
f*afft>  unb  artberm  t>on  Den  9)artbi;en  furge* 
toanDr  /  burcb  bie  felben  gemärt  /  unb  jufe^e 
fcpnbelliglicb/  öbct  ber  mereta  $ei(  unter  3ne* 
hac&3rer  belhn^ertfenDniduff^re  epbebarinri 
Ju  recbt  berfant,  als  ferre  bie  gütliebfeif  nit  fref* 
fen  Wirbet/  bie  bocb  bUrcft  bcn  gemeine/  uhb 
Die  jufefce  aüemaf  bor  Offenbarung  3r*  Diee&fe 
forücb«*/  mit  gfpßaucbtjirfucbt  werben  fol,  ba§ 
fol  oort  ben  $artböert  werben  uffgenommen,  ge« 
galten  /  unD  Donogen,  ortappeiliren,  ober  an« 
Def«  Ugjöge  >  unb  foüent  Die  fachen  aHmeg  ju 
tiiDe>  unb  ugtragf  fönten  in  feebö  woeberi ,  unb 
bwpen  tagen,  ben  rtec&flcn  ju  reebnen  oon  betri 
tag  an,  als  f?e  in  öbgerfirter  mag  oerbort,  unb 
$u  reebtgeftäft  finb,  te  wer e  bann/  m  ftcfc  mif 
fcec&t  lenäer  93erjugf  barin  begebe; 

Unb  umb  baß  epri  oeber,  bei?  jü  beri  <3d* 
ä)en  in  übgejebriebner  mag  georbent  /  unb  ge* 
f obren  »irbet/  befter  Williger,  unb  gefligener  fo; 
UnO  (in  m6ge,  ficfr  ber  2>inge  ju  belaDen,  Und 
bitf  ju  enbe  ugjuWartert  ,  fo  wollen  Unb  foüeri 
SBit  9)?arggraff  Korb ,  ober  unfere  €rbeh  bem' 
öbrrian,  Den  SQStr  jU  ben  fachen  geben  >  ßofi  / 
to»b ^Jfanbiofung  tun,  beggli#berÄlegre,urtt> 
Der  2intwurter  3re  3ufefce  aUcb  berjeren>  unb 
ber f oitigcn  follent  i  fo  lang  3ne  ju  oebem  mal 
bt>  ben  facbeti  in  oorgerurfer  #?ag  JU  finD  ge* 
bu&ret,  ungewrlicfc 
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3tem  getoSnmnt)  aber  Der  öorgencmfen 

Üvitter ,  unD  £ned)te  et>nä  unberrbmien,  oDer 
jugemanDten  ju  De*  anDern  unDertbanen  /  unD 
angbongen  ju  fpred>en ,  Daef  nif  aanj  commun 
nxrtnt  aud)  in  fachen/  Die  ftd)  bin  für  begeben, 
Darum  fol  Od)  Der  Älcger  (äffen  benugen,  an  u§* 
traaj  iKecbt*  wr  Dem  (Statt  #  oDer  &orff  *@e* 
rid)t/  Darinn  gefefien  n>ere,  oDcr  Darin  geborte 
Der/  Der  angtflagtwirDet,  foliid)tf 9ieeJ;ten aud) 
Dem  Äleger  fei  werDen  »erbolff en  #  unD  gemattet 
nad;  gerooi;  nbeit ,  unD  lauf  Der felben  «geriete. 

3ßere  aber  Die  anf  läge  an  epn  gonj  Com- 
mon 3«@tttcen,  oDer  SDSrffern,  Darum  fol 
Der  ußtraaf  Oiecbtä  befd)eenw>rDem.g)enn/  »oti 
Dem  Datfelb  Commun  Darrüret  3n  s]>fanD*  *  oDer 
&ben$  l£$tt  unD  fmenÜieten,  Die  er  Darum 
ungewrlig  ju  3m  npmpt;  oDerDarju  befdmDt, 
foüid)d  OJecfeten  Dem  Sieger  aber  fol  ufftragf  ge> 
flauet  unD  gebolffen  werDen  in  fedtf  Herten, 
unD  Dtpm  Sagen  ,  Den  nte&fien  nad)  (inei  £erv 
for&oruna;,  fid)  begebe  Darm  Darinn  langer  3)er# 
ju;f  mit  red)t,  oDer  rciüen  Der  ^)artbpen  /  »o/t 
aber  Der  «£)erre  ,  Dem  Das  Commun  in  wrgerur« 
rer  0>ia6  gemanbt  »ere,  fid)  foUid)6 Diesten nit 
annemmen.  unD  ufjtragtf  beljfen,  DarDutd)  Dem 
£le*ej  fin  Ducht  oer.jogen  rourDe ,  (o  mag  Der« 
felb  Äleflef ,  fin  fad)  fürter  fumemen  *or  inlen* 
Digen  »ero'tm.ien  (£krid)ten  /  Dafelbä  um  fin 
gorD<rung  gegen  finem  aßiDette«  9ied)t*  $u 
pflegen ;  unD  roaä  an  Den  (SnDen  in  Der  fad>  (■ 
dim  geiprocben  nixttt,  Dabp  follent  beiDetyir* 
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ffoen  blnben  ,  unb  betn  Q^o^tebuna  tun ,  on 
appelliren  /  ober  anbere  uff jüge ;  bocb  in  allen 
twrgerurten  ußträgen  binbangejtalt  gei|)lid>e  t$a> 
eben  /  Die  »erben  berechtiget  an  Den  enbcn , 
fcabten  |ie  geborent  ,  »a*  aber  2 eben  antrifft , 
tat  fof  »erben  berechtigt  t>or  be*  Ceben  £<r:n 
Siebter ,  unb  Mannen,  »on  Dem  bte  i'fl>en# 
fctMfft  barruret/  unb  Srbgütere,  unb  freue!« 
in  ben  Berichten ,  unb  an  ben  enben ,  ba  fte  ju 
galle  fomment,  unb  bedangen  »ecbent. 


^tetn  eä  foOent  auch  bie  obgenanten  fRitttx, 
unb  Änecbte  alle  3re  Unbertanen ,  unb 
ttanbten,  ÖJei|Wc&,  unb  äßeltlicb,  £ned)te, 
SDienere ,  bürgere  /  unb  gebu»ren  öermoaen , 
unb  barju  t>a(ten  ben  obgefebrieben  ufjträgen, 
unb  bifer&munj  In  allen  (gtuefen/  Atmeten, 
unb  Krticf  ein  getruwlicb  naebjugenb,  unb  babp 
ju  bliben ,  »elcber  Der  3ren  aber  be*  nit  tun 
wolf  /  beä  fof  Derfelb,  bem  er  jutfunbe,  müßig 
Ö«n ,  unb  fic&  ftn  in  ben  fachen  entflogen. 

Unb  umb  ba*  binfür  ben  3uge»anbfen  bifet 
(üronung  allen  in  ber  ©ernenn  /  unb  funberlid) 
beff  mwnber  £affo  ,  ober  3ufd)ub$  unfruntlicb* 
»iUen*  »on  Sren  9?ac&buren ,  ober  anbetn  ju# 
gejogen  »erben  möge,  unb  aud)  SXaubereo  unb 
anberö ,  t>a$  bitffoer  bureb  frembe  /  bie  t>on  3r 
ettücben  entfalten  worben  finb,  umb  fie  geübet 
»orben  ifi,  binfiir  abgeheilt,  unb  wr mitten  »er* 
be  /  al$  ai»d>  3r  aUer  gorbern  fic&  follicbö  2Bee« 
fentf  nit  bebolffen  /  notb  foOict«  Entfaltungen , 

*))p  I  -  ober 
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ober  9?uf«rp  gebru*t  panb,  fo  faben  m*  ffo 

aud>  mir  epnanDer  geeinigt ,  unl>  überfragen ,  Da* 
jn  3i>t  Difer  £t>nung  3r  feiner ,  no*  fine  OBant! 
grben  pmfur  in  3ren  <5lo§en ,  ober  $fafife 
f*affien ,  npetnanD  mee  enthalten  follent  ,  erf 
tterent  bant»  3c  epno,  ober  !in0äl*pba@efw>fe. 
geborne  fnmöe  on  rciScn ,  uni)  willen  De$.paubt* 
wantf  unD  Der  anDern,  t>cr  merer  $eil  in  Difer 
<£pnung  begriffen.  2Bel*er  aber  Darüber  »o* 
ter  enrpielte  /  DetJ  mogent  (i*  Die  anDern  «nrfla* 
pen,  uni)  |?nD  3m  auch  n>eber  .{bilff,  no*$Bp< 
ftonb  fcbulpig  ju  tunP  na*  3nnpalt  Difer  €p* 
nung ,  fufr  foüenDf  Die  3pt  Difer  Spnung  alle 
anDcrc  enthalte  abgefaft  |in,  Daö  npmanD  an* 
Der*,  aiö  ppn  <gpp,*afft  oDer  pen  QjcburC 
^tamtwö,  unD9?ametf,  pe£gli*  erfame  ®tet« 
U,  Do*  mittlen/  altf  Portfeet,  entpalten  wer? 
ben ,  alleö  ungeperli*.    2ß4re  e$  an*  /«Dö« 
pemanD  pinfur  oor  uignng  Der  porgerürten  3al>r* 
aale  begeren  würben  in  Difeepnung,unD8reunD< 
(*afft  *u  fomen,  an  nwlcfcen  Dann/  Der  Darinn 
gewanDt  tf? ,  fofli*$  lengt,  Dura)  Den  fol  e$ 
pra*t  merDen  an  Den  £aubttnan ,  Der  eö  Dann 
grier  an  Un*  $?arggraff  Äarlen;  oDer  unfere 
erben  ,  unD  Die  anpern  au*  bringen  fol ,  fo 
ferre  Dan  Dur*  Den  mepren  $petl  in  Diot  beflof* 
fen  wfrDet ,  epnen  oDer  mee  Darinn  *u  empfapeni 
unb  uffjunemen  /  fo  fol  tt  gef*een  /  unD  mit 
Perfcprtbung  per(t*erf,  unD  perforgt,  batf  Der/ 
ODer  Denfeiben  Die  alfo  Darin  uffgenommen 
oen  ,  Dffe  gpnung  in  aüen  ^toincten  1 4Mb  Sfrtt# 
cf «In  au*  palten ,  unD  poppen,  Ob  au* 
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btefelben  £aubfman ,  unbSMfer,  unbflnedjte 
fcinfur  ju  Diat  würben,  bwfc  Urning  ju  änbern, 
tu  tneren  /  ober  ju  mnnbern  /  In  etjnem  /  ober 
mee  $uncten,  Darum  fo(  Der  £aubtman  jie  be* 
fameln,  unb  aud)  foüidtf  an  Und  Sflarggraff 
garten,  ober unfere £rben  langen  (aßen,  ba»on 
«Kate,  unb  Untecrebe  ju  baben,  unb  3ne  nad) 
©elegenbeit,  unb  ßfirwenben  beo"  ©ebrud)*, 
ob/  unb  watf  betfbartnn  funben  wirbe,  burd) 
Un6,  unb  ben  metecn  $eü  unber  3ne  btfoffen 
»trbet  bc<l>a(b  clnberung ,  mecrung,  ober  nwn* 
berung  ju  tunb ,  baa  fol  öefcOecn  /  unb  furter 
Dabo  blpben  on  geöerbe. 

UnNaßfr  arggraff  ffarle  &iet>or  flenannf , 
füllen/  unb  woüen  aud)  für  Untf,  unb  unfere 
ßrben  bie  obgenanten  SRittttr  unb  £nec&te,ai* 
©liebtre ,  unb  3ugewanbten  unferer  sOJarggraff* 
fc&afft  Sgaaben  bo  bifer  fröntlicben  €onung  unb 
S3erflenbnu§  gnebigfid)  banb&aben ,  unb  fcb> 
men  naco  unferm  bellen  Q3erm6gen  ungewrlidv 
aud)  aöemabj ,  fo  SOBir  öon  3r  epnem  ober  mee 
berforbert  werben ,  ben  öbman  barju  geben, 
unb  Men  Sag  ju  fegen  3n  ma§en  al*  »orge* 
trieben  ffeet.  unb  barin  fernen  gewrltcben  Söer* 
im  furnemen,  tun,  ober  gebruc&en  in  feon  wtf* 
fen ,  unb  Gaben  be*  *u  waren  Urf  unb  unfec  3* 
ftegel  an  bifen  35rieff  tun  ^riefen. 

.Unb  SGBlr  bie  obgenanten 
■  '  grtbricb  5öocf  »on  ©tauffenberg ,  unb 
*dern&arb  wn  S5ac&  gittere 


Digitized  by  Google 


acob  aöiöerflrfln  btt  ttttt, 
ücob  äP3ibergrön  Der  iunotr, 
acob,  2lbam,  unb  1 
>ietric&  #ume(e, 
gafpar  aßi'Dersrln  ,  unb 
gttflwr  ©coO/  oOe  wn  etoiffafol , 
ConraD  »on  SÖacjj, 
SXepnbarb  »ort  Sßfobecf , 
SSurFbqrb,  unb 

guDoiff  mwm  m  mm$ 

plrM>;  unb 

©Wtfctor  »on  ©c&auwenbura, 

fönolff« 
•^einrieb,. 
2Jntl>onfu*,  unb  . 
SDaniel  mttotx, 
Wm  wn  Ärofc^tvf fr ,  unb 
59M#ior  t>on  9?un>eufiefo  / 
Jtf «nnen  unb  tytym  aucb  offcntffcß  mit  bkfm 
5örteff ,  ba§  bfefe  foe»or  wfdbütbtn  frunffi*  Sp* 
nung,  unb  gfcrfanbnutf  burcb  ben  torgenamcn 
jmfero  gnebfgen  £<rrn,  un$  oflcn  ju  gut,  fn'c* 
«flW'  «|£ß«n<K&e,  unb  mit  unfer  all«  f«9«m 
guten  griffen  A  to.fen ,  unb  jufage  furgenonv 
wen (,  flefe^f ,  unb  beftoffen,  gereben,  unb  t>er# 
[Presen  oucb  olf«  famenrtkb,  unb  fun.berHcb  in 
-rjfft  biß  $mff*  für  una,  unb  unfere  #?ann« 
•w«  bp  gufen  waren  «rön^  pit  unfa  ptbn 
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bem  obaenanf  <m  unferm  anebfgen  £erm  barum 
in  fin  £anb  gegeben  /  wrfprocben  bat,  anrecb* 
ter  gefepttorner  £pbe$ftotf  in  warer  bröberlicper 
$run>,  unl>  grunbfebaffr  epnanber  ju  mepnen, 
gu  baken ,  unb  ju  fürbern,  unb  peber  bem  an* 
pern  getruwen  ÖJat ,  SBpftonbr,  unb  £flff  ju 
berjeügen ,  unb  mit  ju  reifen  naeb  unfef  pebe* 
Stendern 

Unb  aOe  porae/ebrieben  ^unefen,  unb 
Sfrtfcfefo  bie  obgerörten  funffteben  3ar  u§  ge< 
irutplicbr  wäre,  flecte,  unb  untterbrocbelicp  ge* 
flen  epnanber  ju  palten  unb  <u  üoBjfeben ,  unb 
barwiebernpnierjufmb,  jureben,  ober  ju  tun b, 
oueb  allen  ben  unfern ,  ber  sißtr  meebtig  (Jnb, 
Ober  geftn  mögen ,  baroiber  ju  panbeln ,  ober  ju 
funb  twftnf lieb  nit  |u  öerbengen ,  ober  ju  gefiafr 
ten,  weber  faptnlidr),  noeb  öffentlich  in  feinen 
tpegf,  3n  allen  fingen  geberbe  /  unb  argelitfe 
flen^licb  »ermftten  /  unb  abgefebfiben, 

Unb  bti  ju  noeb  merer  Urf  unb ,  unb  beto 
ftigung  f>of  unfer  peber  fin  3nfigel  ju  betf  obge* 
nanfen  unfertf  ©nebigen  #errn  /  be*  ©largi 
graffen  3nflgel,  mir  redtfer  roißen  aueb  gebeneft 
on  bif«n  >3$rieff,  ber  geben  itf  uff  Jöonrftag 
nacb  <8f.  3facobtf  Sag  m  beiligen  jwdlff  Q5of* 
fen ,  beö  3apr$,  al*  man  jalr  na<b  £rt|li  un* 
Jer*  lieben  #errn  ©eburr  Saufenb  Plerpunbtrt 
^iebewig,  unb  rttr  ^are, 

typ  f  (L.S,) 
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(L.  S.)  D.  Marchionis  Badenfis. 

(L.  S.)  ^)c.  grtcDrict)  oon  ® tauffenbcrg* 
( L.  S.)      ^«rnborD  »on  ftad). . 
(L.  S.)  ^crrt  35ocf  t>on  @tauffen6<rfl» 
(L.  S.)  °$atob  Sßibergrün  b«  effer. 
(L.  S.)  %acob  2Öib«grun  bec  junger. 
(L.  S.;  Socob  £umel. 
( L.  S.)  21bam  Iwtmf. 
(L.  S.)  S£>ictridE>  #utm(.  - 
•    (L.  S.)  <£afpar  aSfberörfo. 
.   ( L.  S.)  gafpar  ©tofl. 
(L.  S.)  gonrab  ton  33ac&. 
(L.  S.)  ftembarb  eon  Sßinbecf. 
(L.  S.)  SSutfhatD  Warn. 
(L.  S.)  fXuöofpb  $favn>. 
L.  S.)  Oiepnbarb  con  ©djaumenbura. 
L.  S.)  $riebrtc&  üon  <Scbaim>enburg.  . 
L.  S.)  Ulric&  wn  <gct>atm>enburg. 
L.  S.)  #Md)tor  »on  ©c&auwfnbura. 
L.  S.)  SnbreU  fKobDer. 
L.  S.)  ggnolff  9i6bber. 
L.  S.)  £etnric&  Jobber. 
(L.  S.)  £>an(«f  Oiobbcr. 
( L.  S.)  glmftonf  Diobber. 
L.  S.)  €rafft  t>on  ßrofc&ttilr. 
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ftteceg  sft>ifc&ett£erw  «ötfc&off  3o&an« 

fumtibilieti  in  &em  ©tif*  2Bür$* 
$urs  &efr,  d.d.  mtbüva,  btn 

14,  Aprilis  Anno  1685.  (*) 

Su  rcfffen  if,  %l$  bep  Dem  £pc&tt>ärbt3(Ieti 
Surften  unb  £erm,  £err  Sodann  ®atu 
frieöen  v2>ifcpo|fen  ju  SQBuraburfl  unD  £timm 
ju  grnncfen  :c.  »on  »eßen  ßefambter  6.  Orten 
per  IKeid)ö*9ii«erfct)a|ft  in  ftrancfen  Die  bierw 
abijeprPnete  £err  @eprg  <£l>rifiopb  »on  Q3ibra, 
De*  ürtt  9i66n  unb  Sßerra,  Hauptmann  bec 
Seit  alfer  6.  Ortben  Direftora  unb  De*  £>r« 
eretgerwafbt  SKatb,  £err  @berparbt  @u(lapf> 
ftrep^err  oonSMnfter  «rflgeDacpfen  Direfto- 
fial-  OrtöDipon  unD28erra  9{atp,  autp  Obri« 
Oer ,  unb  £err  £annß  €6riftopp  SBofffftfeebl 
»on  Üfricpwbera,  t>te  Ortpö  ObenwalDt  9Jqfp, 

(*)  2lue  tteinpötJbe  Beträgen  3u  5fr  #j!o» 
ric  SrönFenlanPee ,  Cöyrcutp  1760.  «.  8« 
III.         1762.  b.  IX.  ©cfte  190.  f.  f. 
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ficf)  aeßen  bie  bet>  tiefem  £od)f1ffff  bfßbcro  ob« 
fervirt  unb  geforberfe  requifitionen  untb  Die 
gollbcfrepung  uff  ihre  foroobi  eigentbumblicbe  al* 
erfauffte  Confumptibilicn  unb  anbere  #au<?# 
9fot  bbw  fft  /  bann  bie  boeon  genommene  Ta- 
xam  fid)  mit  mebrerm  befd)twbref ;  aucb  borbep 
untert  bänigfr  gebet f f n  /  ba§  u)re  fomobi  in  bie« 
fem  £od)fufFtifd)en  territorio  a!0  auffer  benen 
jebod)  in  oorbemeite  6.  Ortben  gefefjene  SOlit* 
glieber  »on  folcber  SSefcbwebt  (icbF.it  enf  beben 
unb  ihren  mit  eigener  42>anb  Unferfrf.rifft  unb 
öbeüc&en  (gigilkn  beFröfftigten  Atteftatcn  ebne 
fernere*  Sinmelben  bet>  babieftger  Regierung  an 
benen  .2jod>futfflid;en  SollftdDten  »oüftanDigec 
©lauben  jugelegt  unb  barauf  alle  9?otbbörfftig» 
feiten  frep  pafliret  tverDen  mogten ,  mit  ange* 
fugter  bod)beDeuerterQ)erfic&erung,  Dafowo  »on 
einigem  tiftitgfieD  bie  runter  Der  twnigfie  Unter* 
fjjjteiff  »erfpübref  werben  foDte  /  berfelbe  nit  aU 
lein  in  bie  ^Joen  beö  #od)fürfU.  Soll  privilegü 


n 

<3 

1 

auch  nlier  üon  btefem  £od)flifft  tragenber  {eben 
für  feine  $erfon  twluffiget  feon  fofle.  Ob  nun 
jnxir  gleid)  biebft  ermefte  ©e.  #<>d)für(H.  ©na* 
ben  triftig  unb  febr  bwegenbe  Urfacben  ^dtten , 
t$  mit  benen  quaeftionirft-n  3oübefrepu;;gen  beo 
bero  in  ©Ott  rubenben  öierten  #errn  Q)orfab« 
rertf  (Sburfurflettf  Johannis  Philipp!  Der  gefamb* 
ten  Oiitterfd;afft  über  Diefen  fünften  wrfdjie* 
bentlfcb  abgegebenen  declarationibus  ju  laßen  # 
iwilen  Die  bißfoerige  Qbfervanz  nit  allein  im 

Hffei, 
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Differten  #aoferIfc&en  goß*  *  privüegio  mit 
Deut  lieben  Korten  fundirt,  fonbern  auc&  au* 
Deren  Unterbrechung  nir  unjettig  allerbanb  In» 
convenienzten  ju  beforgen  freben :  @o  wollen 
ojefcbwobl  m  bScbftgebacbte  <Se.  £ocbfurfllicbe* 
©naDen  /  jeboeb  fonber  Begebung  bero  privile- 
gii  3ied)tenö  unb£erfommcntf ,  nueb  obne  Der* 
btnbltcbe  9?ad)fb{ge ,  au*  fonberbabrer  ju  ge# 
fambter  Oieicb*  *  Dütterfcbafft  trogenber  propen- 
fion  in  ©naben  gefebeben  /  oueb  bero  gefambten 
joü  *  sBcbienten  bureb  ein  gemeine*  2lutf  febreü 
>en  an  befehlen  lafien,  baf? 

i. 

Deren  gefambten  TOglteber  ber  6.  Orten  in 
granefen  obne  diftinäion  ber  Sßobnung  eigen« 
fodnbia,  ~unter*eicbnet  unb  geregelten  3oa*paefs  . 
auf  ibre  fo  wobl  eigene  föefäü  al*  erfauffteCon*  * 
fumptibilien  unb  Sftotbwenbigf  eiten ,  jebod)  an* 
Der |1  ntebt/  alß  wo  fi'e  fofobe  ju  ibrent  eigenen 
@eno|?  unb  #au§weefcn  werben  vonn&tben  bfc  , 
ben  /  an  Denen  gürfil.  SBurjburgifcben  BoQfidD* 
ten ,  obne  weitere  ranfication  fürterbin  genom* 
men  »erben,  hingegen  ' 

ermeffe  Düfferglieber  »erbunben  fepn  (offen,  fefc 
che  Q)d§  jebeimabi  riebtig  abzugeben ,  aueb  uff 
mebr  ntebt  a(*  wa*  uff  einmabl  abgeführt  wirb/ 
ju  Heden,  unb  jebe*  Ortbö  3$Bmm  in  #anDen 
tu  (äffen  /  barbep  aber 
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Sbro  4boc&fWfM)e  ®näben  ffdj  ber  Deitert 
Slbgeorbneten  fcbrifti  *  unb  münblicb  gefbaner 
Conteftationen  gdnjlt*  ünb  bnf)in  »erficberr 
galten  »ollen ,  t>a$,  wenn  Pjefratb ,  Q^te^c  ünt> 
änberä  jutti  SOBfeberöerbanbleti  ßermift cfft  folcber 
9)afenren  ihn  *  ober  aufierbalb  betf  (gtiffrtf  nicht 
Derfubret/  Weniger  ab«r  folcbe  beneri  «gjanbe/fc 
teutbett  unD  SEBirrberi  »erfaufft,  ihn  anber* 
Sßeege  juflcfj^iefct  ober  fonfren  einige  ©efäbrM 
unb  Ünterfcbleiff  Damit  ni$t  gebraust  Werbet) 
foöteri.  £>aaud> 


<3t.  ^ocbfurfiHcbe  ©naben  öber  Furj  ober  fang 

etwa*  Dergleichen  in  juoerfdfjige  Erfahrung  hin* 
Äen  tbaren  unb  barmit  Siniatf  gegeben  werben 
MU,  biejfeirigeö  3öün>ce|"en  in  fcbäbiicbf 
Confufionen  unb  bejidnbige  ©rnttigfeifen  jit 
Wrwitflen,  foicbenfall*  ©ie  gegen roärrige  Cori* 
teffion  nid)t  allein  fonbern  auch  baöjenige  (b 
i>or  angeregrermafTen  bero  geehrter  Sjttt  Q?ow 
fairer  (Eburfürfr  ^ofcann  Wipp  (ob/ced'gcü 
SlnbertcferitJ  benen  inn  bem3oUbabren  territorid 
jjefejfericri  Diitterglubern ,  wegen  einfebiefung 
Eer  goli  patenten  in  ©rtaben  naefrgefeben,  jü 
tevociren  ftd)  einen  obhbefcbrdncfren  billigen* 
©ewair  refervirt  haben  wollen ;  ^eboeb  fob 
cbergeflalten ,  ba|j  bureb  gegenwärtige  Refem* 

tioa  unD  Eventual-Revocation,  ben  an  fetV 

netf 


nen  mebw wefcnfef  Wttttföbfft  bifljero  allegfo 
ten  $a\)fal\tf>m  privilegiis  afUDonn  fo  ^enlg 
derogiret  feprt  foüc/  alt  fofcbenfafl*  3bro  £ocb' 
furftlicbe  ©naben  ,  aüe  ibre  competirenDe  Jura 
unD  privilegia  ficb  hiermit  aucb  per  expreffum 

torbebalfen.  SK3aö  Dann        '  » 


un&  fcbffedfleb  wegen  Der  DfftfergfieÖer  Qjägfett 
unD  SSeDienten  /  unD  Dag  Deren  ©utter  cou* 
fumptibilien  unb  Mobilien  auf  Ibrer  #errn  3oIfc 
patenten  gleicb  altf  Derfeiben  eigene  ©ufber  quc& 
obnerfuebt  3brer  #ocbfüiftlicben  ©naDett  oDet 
Dero  Regierung  SoOfrcp  pafliren  mogfen  ange* 
fuc&t  morDen  /  fofcbetf  wollen  unD  tonnen  @e* 
^od)furf](id)e  ©naDen  au*  bieten  nac&Drücfticbe« 
Urfacben  in  feine  Sßeeg  nachgeben  ,  fonDerrt 
»erfeben  ficb  öiefmebr  gndDig ,  inDeme  Die  fXittew 
©lieber  bierumb  feine  Q3efcbn>ebrung  JeiDeh/ 
@ie  inn  Dergleic&en  gdlien  ibre  25ebienten  an 
Sbro  «&ocbfurfilicben  ©naDen  Regierung  jeDe$* 
mab!  gebubrenD  öerweifen  werben.  3"  Urf unDf 
Deffen  baben  <Se.  ^oebfürtf  liebe  ©naDen  /  ge* 
genrodrtige  ©ero  gndDigffe  Declaration  eigen« 
bdnbig  unferjeiebnet ,  unD  mit  SDero  Secret- 
Snnfiegei  betruefen  (äffen,  wie  Denn  aueb  Die 
Herren  Deputirfe  Dasjenige,  wwju  fie  fic&  im 
sflabmen  gefambfer  6.  Ortben  bierinnen  öerbinD* 
(icb  gemacbet,  mit  SDero  £anD*Unterfcbrifft 
unD  ermelttn  6.  Ortben  gemeinfc&afftlicben  3n# 

fiegef 
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ftegef  BcFrdffeißet  haben.  @o  gefcfce&en  SODur J* 
fcurj/  ton  14M  April  168;» 

* 

[Locus  gürfH.  **j 
2Börjbura.  Secret-  | 
Snfieaefo  J 

©eora  ebrttfopb  t>on  SÖibra* 
€r&arb  ©uftopfc  gre^ert  Don  $?8tlff<r, 
3of>anrt  <2ff>riftopf>  SOBofffafeebf. 

[Locus  Dcö  9Jefc()^  "i 
SXitterftfaffrl.  Direftorial-  I 
3n|iegele\  J 


XXII, 

töerojefcj)  ätoifdjett  Der  #Wfel  tfityiüU 
fcfjett  freoen  9faid)$ * 9?itterfd)aft/ 
unD  Der  $aiferlie()en  unD  Des  9tet#$ 
fBttrg  SrteD&erg.  d.  d.  ftxaatfutt 
am  Sftaon,  Den  7,  Aprilis  1764, 


Ä>unt>  un&  jtr  »ijfen  j  3)emnacf>  »eaen  M 
JV  ab  ©eften  Der  I6M.  »fei  £Kf>«mtfc6  freien 
^eicb^ÜMerfefjaft  an  bie  Untertanen  Der  I6M. 
tfaiferHc&en  SBurß  grie&bera  begehrten  ?Scptraa> 


\ 
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§UC  Ziffer  ?  Ca fla ,  auch  me&r  anbetet  Urfacfjen 
Jalbtt  ,  jroifc&en  bepben  benannten  lobl.  Corpo- 
tibus  feit  Dielen  labten  fleb  »etfebiebene  &&cbfl 
roiebtige  Diflferentien  unb  febt  bebenfliebe  3t* 
rungen  bet  öotgetban  ,  folebe  aueb  ju  einem  f otf* 
fpkiiaen  Q3roce§  be»  bW  pteifilicbem  tfaiferfo 
eben  Ü{eicb$*.£>oftafb  auSgebrocben ,  unb  ba» 
felbtf  febt  lange  Seit  fefjr  eifrig ,  wie  n>of>l  mit 
abroecbtflenbem  ©lücf  bettieben  werben ;  biet  auf 
abet  ju  gütlicbet  Q3ep!egung  eine  allerbW  $ai* 
ferlicbe  £of • gommmifiion  ntd>f  allein  angeotb* 
net,  fonbetn  aud>  wür flieh  niebetgefejet  unb 
Dutcb  bepberfeitfoe  Ablegatos  befebiefet  ttbrbefy 
unb  bann  bep  bW  berfelben  »ergebene  <33ot# 
febfäge  bin  unb  »icbet  gefebeben  ,  fofor t  Die  ge* 
bepblicbe  Qfcwntafi*  unb  Einleitung,  wie  bepbe 
I&bl.  Oiittet*  Corpora  »on  neuem  ficb  näher  »et* 
einigen  unb  t>at>m<b  alle  blähet  obgefebroebte 
groiftigfeiten  quö  Dem  ©runb  gehoben ,  unb  in 
fi>rer  Sfttrjel  erfliefef  »erben  fönnten,  gemac&e 
wotben.  #iebep  aifo,  unb  ju  betfo  mehrerer 
JÖeforbetung  eine*  fo  gemeinnöjlicben  Sßetftf 
nur  noeb  f&iene,  burd)  eine  aemeinfcbaftlic&e 
Sufammentt  ettung  bepber  töbfichen  Corporum 
bie  ©egentfdnbe  eine*  grönblieben  g)ergleicft* 
genau  ju  prüfen,  bie  ficbbartfellenbe£inbermfFe 
freunbfc&aftlicb;  auä  bem  Slßege  ju  räumen,  »oc 
batf  »ergangene  alles  abjutbun ,  unb  bot  bie 
gufunft  «0  fo  einsurkbten,  ba§  febe  Öuelle 
fütifttg  neuer  Uneinigfeiten  »erflopft  bleiben 
möge: 

5.  Sank  -04. 
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21 W  fmt>  auf  Die  tcn  afletWft  3(jro  5tfli« 
ferlieben  «OJajeftät  SDero  ju  gegenwärtigem  £K6* 
ttrifcb  äonialicben  3£af)(;(£ontNnt  betjoümdcf)* 
tigten  ®?inifter  unb  9teicbtf*.£>ofratßö,  gren* 
berrn  »on  23artentfein ,  ©rceOenj,  ju  QJereim* 
gütig  bcnberCorporum  alfergnaDigfl  Qefd>chencn 
fpecial  Auftrag  unter  ^ocbbero  Vermittlung 
nadSftebenDe  Zurieten  »ergaben  unO  abaefd>lof* 
fen  worben. 

55e^-e  $6ei(e  gereben  /  geloben  unb  ber* 
fprec&en  bapero 

§•  i. 

SrfHidb  |u  befferer Raffung  brt&tanb 

unb  Sßefend  bepber  löblichen  Corporum ,  ju 
Ulbfc&neibung  aller  2ä3cirfd ufaf eit  unb  Dauerbof* 
ren  2ßieberberftellun<j  bcö  alten  wrtraufieben 
freunböetferlicben  33crnef)menö  auä  frepem  SBifc 
ten ,  mit  gutem  93orbeöac&t  ftdt>  oon  neuem  ewig 
unb  unwieberruflieb  ju  Bereinigen  unb  ju  tier* 
binben. 

bereinigen  unb  »erbinben  f?c&  nun  unb  ju 
ewigen  Seiten  in  ©ocieidttf  mäftger  frcunDfcf>aft* 
lieber  ©nfqfeft  neben  unb  be»  einonber  ju  Reben» 
fieb  in  biefer  ©genfcbdff  bep  iprem  unmittelbaren 
ASfanb/  bergebraebten  grep&eit  unb  ermotbenen 
Privilegien  ju  erbaffen/  einanber  ju  oert retten, 
aueb  ju  bem  gefamfen  Ovbeinifcben  jKitter^roi^ 
nac&  ber  jwifeben  Denen  brep  Üipeinifcben  Äan* 

ton* 
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föne*  f>ergebrad>fen  «Proportion ,  bat  3&rige  in 

publicis  Erogandis,  fo  mie  fofebe  unten  §.  6» 

befonDcrü  angegeben  finD,  mit  gefamter  ^)anö 
unD  rammen  genommen  beitragen. 

93er|tc0errt  alle  Darf  »ergangene  In  efne  (tot* 

fle  Q3ergeffenbeit  ju  flellen ,  afö  nic&t  gefdMen 
unD  gdnjlicb  aufhoben  /  anjufeben.  Renun- 
ciiren  auf  Den  bieberigen  ^roceß  /  begeben  fic& 
aller  Durd)  Die  €rfdnntnüffe  De*  Ijöcbpreiijlic&en 
Äaiferlicfcen  9feid)$  *  £ofrat b$  etwa  ein  ober  Der 
anDern  ©eite  erhaltener  ^ortheife ,  »erfpred)en 
t>ie  ©rönDe ,  fo  bepDerfeffö  aui  jeDen  Corporis 
urfprunalichen  QJerfaffung  gemachten  ebemali* 
gen  Vereinen'/  angeführten  Obfereanj ,  erhalte« 
nen  PraejudiciisunD  fontfigm  ^orgdnaen  /  rofe 
Die  immer  Gahmen  haben  mögen ,  ju  25ebaup* 

tung  einiger  Incorporation ,  1  mmatriculation, 
Praecedenz ,  Direftion ,  Dependenz  ober  Un* 

termur jigfeit  unD  Dergleichen  in  Schriften  ange* 
föbret  roorDen,  gegen  einanDer  weiter*  nicht  ju 
gebraueben  noch  in  2(n»enDung  ju  bringen, 
UnD  Damit  atleö,  roatf  Diefe  freiwillige  Aflbcia- 
tion ,  Bereinigung  unD  SBünDniö  fo  »ob!  in 
Slbficbt  Der  Dabeo  concurrirenDen  $er|obnen/ 
Derer  Chefs  beober  löblichen  Corporura,  ibrer 
tfanjlepen,  9idtben  unD  ^Dienten/  ibrefJSiuf» 
enthalt*  unD  2ßobnp(dje ,  aii  wegen  Des  gegen 
einanDer  babenDenQ3erbdlfnifietf/  befonDer«  De* 
rer  gemeinfcbaftlich  ju  beforgenDen  ©efchdften, 
»ornebmlich  Der  ju  beflimmenDen  £oncurrem  ia 
publicis  &  privatis ,  auch  fonjliger  mutuellen 

Qq  *  Pr«. 
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Praeftationen  /  }utn  Vorwurf  fjaben  Fan  un& 
mag ,  genau  determiniret  unb  allen  Fünftigen 
Zweifel  und  unnätbigen  Difputen  fo  öiel  m6güct> 
»orgebogen  /  gedoppelte  Sofien  cermteDen  unD 
t>te  geaen  einander  jugcfic&erfe  greun&fc^aft  auf 
einen  fetten  gug  gefallet  werde ;  @o  foO 

3weytenomit93orbefaltdeabepdenCor- 
poribus  gebenden  freien  2ßabl»9iecbt$  ein 
jettlicder  Burggraf  /  der  jum  Dittterbauptmann 
erbetten  /  oder  ein  Üiitterbauptmann  /  fo  jum 
Burggraf  erwählet  werden  füllte ,  jb'dxö  anju< 
nefemen  und  wegen  der  Oütterbauptmann  Char- 
ge ab  ©eiten  der  Littel  Dibeinifcben  dÜUtt* 
fcbaff  mit  einem  $epfcfyi§  wn  7f°-  fl-  ft*  ju 
begnügen  fcfculdig  fepn.  SKJenn  jeDocd 


brieten»  ein  jeitlidjer  Dtt'fferfjauptmann 
gutn  SSutggraf  nimt  erwdl)let  werden  follte;  fo 
t>erfprid)t  löbliche  ?8urg,  ftaßtf  £r  Ritter*  und 
■©tiftf*  mafra  gebobren ,  ifjn  für  feine  <perfob* 
jum  ißurgmann  auf  *  und  anzunehmen ,  und 
3bn ,  bei;  feinem  Aufenthalt  In  der  Qforg  au* 
fonften  /  aller  einem  QMirgmann  juliebendet  ©«• 
reedtfamen  genießen  ju  laffen»  iOamit  au* 

•  .  ■ 

* 

Viertem  bep  gemeinfc&aftfic&eM  <£onU* 
renjfen  und  9?egotiationen  fein  obnanftändigec 

Dvang* 
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SKangffreft  entfielen  mSge;  fo  ifl  bjr.9(ong. 
mit  23ei;feitfejung  De*  »on  €bur  *  unb  Surften 
ober  fontfen  babenben  £barafter$  unD  wnrFlicb 
befletbenDer  €bargen ,  na*  Oer  Anciennetd  unb 
l>cr  3<it  ihrer  2luffrt>w>6r  *  unb  wurfinten  2>e. 
eibigung  fo wobl  jwifeben  ben  Chefs,  ate  Denen 
SKcttimcntö»  SSurgmännern  unl>  SKitter^Diatben 
fo  Denn  Denen  beoberfeitigen  gelebrten  Wt j)cn 
DergeftoUen  regulirer ,  bag  /  welcber  t>on  jeDer 
Claffe  beo  Dem  einen  oDer  onDern  Corpore  am 
längflen  am  ?lmt  oDer  SDknfl  sewefen ,  Dem  Jim* 
fiern  wrgeben  folle.      Heiben  alfo 

§•  V 

Sunfccne  be»berfeitige  flanken  unb  bfe 
Dam  geb6rtge  QJerfobnen,  wegen  »erfc&iebener 
im  »ergangenen  geprüften  unb  in  Der  ftolge  no<J> 
mebr  ju  beforebtenber  Inconvemenzun ,  wie 
bü?b«r,  fepariret,  unD  jebeö  Corporis  eigenen 
Verfügung  unb  Difpofition  unterworfen ;  lob« 
(iebe  fcXitterfcbaft  wirb  in  Dem  ftatu  quo  ibreö 
«Seltne*  Der  ffanjle» ,  be<J  SlrcbiwJ ,  Der  Üiegi* 
ftratur  «.  fo  lang,  bii  fie  eine  anDere  €mrtc&> 
tung  unD  ©eleaenbeit  Darju  gemaebt,  befafien, 
unb  barinnen  ßon  (6bltcber  Q3urg  FetnecJwege* 
öefabref.  $>a  jeboeb  fo  einem  jH  Dem  anbern 
Corpori  *u  mebrern  ^equemitebfett  gereieben 
würbe ,  wenn  jebeö  feinen  befonbern  $la?  unb 
©nriebtung  bätte ;  fo  bleibt  loblicbem  tKttter* 
Corpori  unbenommen  /  flc&  einen  bequemltcben 
OJiaj  naep  feinem  ©utbefinben  awufaufen  ober 


_  % 
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Vi  mlerben ,  bafel&ft  emen  fcbicfficben  QSau  m 
$inritt>tung  ibrer  5?anjfep ,  2/rcbiöö ,  Diegitfra* 
tue  unD  »üotbef ,  aud)  in  biefen  &anjlep*35aii 
Die  SBobnung  ibrer  ftdrbe  unD  «Scbientcn  auf* 
jufubren  unD  ju  beföen ;  Dagegen  aber  oon  16b* 
lieber  QSurg  nad)  geräumter  5?anjlet>  unl>  Slrcfriö 
Den  öormabu'gen  $epfd)uß  4  i  *co.  0.  juruef 
*u  nebmen,  unD  weiter  Feine  SlnforDeruna  De* 
fad*  ju  machen. 

3n  WefemSaH  ober  »erfpriebr  (6bfid)e 
a,)  Dem  Slnfauf  eine«  folgen  >}Maje$  auf  feinem 
Up  %xt  bebinberlicb ,  t>ief  me&r  Durchgängig  bt* 
fi&rDer  (id)  ju  feon ,  aud)  Darauf  feinen  2l6trie& 
fub  quocuaque  praetextu  $u  gefallen ;  b. ) 
Up  Dem  «au  fefefjen  mit  gubren  unD  Dem  tfafe 
c&er  ©erlebt  (we(d)e*  Die  «urg  fo  piel  mogueft 
Daju  ju  4ifponiren  fueben  mirD )  ju  affiftiren , 
Den  freien  $)urcb$ug  oon  aßen  Materialien  m 
ßeftotten/  unD  nirgenD*  feine £inDerung  in  Den 
SOegjtilegeq,    '  •  - 

,  f*  U&kbt  (id)  p,)  (6Wi«e  25urg  affep 
Junsdiftion  über  ade  in  per  Q5urg  unD  Dem 
Jaicber  @erid)t  ttjobnenDe ,  oDer  von  3eit 
Seit  auföaftenDe  9»tfer*TOgiieDere,  Derfelben 
©emablin  unD  Descendenz  obne  2|u$nabm| 
aucf>  \n  caufa  mere  civilihus  unD  geringen  QJer* 
preeben  öber  Die  Otyterfd)aftlid)e  9?dtbe  unD 
jfantfep <  Q5eDfente ;  Verlanget  t>on  Diefen( 
«aW  <5le  m  Der  Q5urg  mobnen  »ollen  t  feinen 

fty(ta(|tof@»,  ft(f|§$M*tfcf  Soffen* 


©elb ,  Umgefb  ober  anbere  Auflagen  m  ffjre 
^Serfoljn  unb  eigene  (Jonfumfion ;  begebet  bep 
fceren  2lnnafcm/  ®ebraud)#  55ef?raf  #  unb  2lb# 
Danf un.q  im  minbefien  nid)t  su  coneurriren  /  fon# 
fcern  n>ill  |tcb  mit  einem  eibtt<$en  ditw&,  ficr) 
Qle  reblidje  unb  friedfertig  £tnrt)ol>ner  ju  betra* 
gen  unb  in  Feinen  (Sachen  unb  ^rocefien  n>ibet 

I6bu'd)e  Q5urg  fid)  *  confuiendo  ,  advocando 

ober  ad  anbere Slrt  gebrauchen  ju  (affin/  begnu* 
ßen/  unb  i&ren  Sidtben  unb  SSeDtenten /  ber* 
gleichen  gegen  bie^ittei-Dv&einifcbeÜJelcb.d*^' 
terfebaft  ju  unternehmen ,  niebt  getfatren/  bem 
Stifter  t  Direftorio  aud)  alle  Cognition  unb  Ju- 
risdiction in  caufis  civilibus  unb  geringen  Qier# 
brechen  über  bie  (Xi«erfd)aftitd)e  9fdtf>e  unb  $5e> 
Wente  uberfaffen  ;  d.)  3n  febmebren  QJerbre* 
eben  /  ctiminal  unb  confiftorial  gdücn  aber 
bleibt  mebrgebadjter  fobh'cben  Q5urg  gegen  bie 
9{itterfd)aftlic&e  35ebiente  unb  beten  ©e|?nbe in 
fo  fern  ©ie  in  ber  25urg  moljnen  >  bie  Jurisdi- 
ction jebod)  bergefiaif  unbenommen/  baß  (Sie 
l(Sblid)e  Diifterfcbaft  um  Deren  Siftirung  C  fo  fern 
fein  periculum  in  mora ,  n)ODon  foblicbe  EKifc 
terfebaft  fo  gieieb,  tontniö  ju  geben,  öorwab 
fet/ )  j'ebetfmahj  requirire.  @o  biet  unb 

.  • .        • .  * 

Gecbetene  ben  punctum  Concurrentiae 
tmb  bie  ju  (eitfenbe  mutuelle  Praeftationes  be# 
triff ;  fo  finb  bie  publica ,  »on  bem  privato 
Corporis  egueftris  wohl  ju  unter  fc&eibe«/  für 

Oq  4 
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gut  befitnbe»  »otben,  Unb  dUf*»ie  iu  tr» 
Sern 

i  \  Me  SuWidia  charitativa  überbau»)*, 
au*  »a*  aBerbocbft  Sbro  Saiferlicfceii 
gflajcfiät  unb  bem  Oieicb  in  ©etneinfc&afif 
jupr*ftiten; 

*. )  Die  baju  unb  auf  bit  ^eflolfatfßtt  erfor« 
ber  liebe  tfoflen  unb  Remuneratiooes; 

tO  bie  gemeinfebapebe  ^erf*{cfuna*>ffk 
tfen  an  Den  tfafferlicben  4)of ,  aucbSbuf/ 
'  fürften  unb  (gtänbe  be*  Üfcicb*  t  J.  & 
bep  Oiomifcbcn  Äonia*  »Wen ,  aueb 
anbern  ©efebäften  /  tw>  be*  gefamfen 
«Xbelnifcbett  QJittec  *  ff  rotfe*  3n(et«ff«  mit 
verfiret;  , 

,  4.)  SDie  gemeinfeftoftHdb« StCinfer^Ouactire, 
Fourage  -  £ol j  *  @ttob » unb  anbete  £ie* 
ferunaen/  Marche-Commiffariats.ffSa 
ften^unD  onbere  bergWcben  £ri«g**Q3e> 
febwrben  gerechnet  »erben ;  fb 

»erferiebt  töMicbe  ^3«r0  9M« bberg  ju  ben  *w 
erflen  Sofien/  nacb  Oer  butterigen  «Proportion, 
Wie  ein*  *u  bretv  jebetJtnabl  beitragen,  unb 
ibre  Rata,  fo  t>ief  bie  Sut>ßdia  charitativa  an* 
betriff,  auf  ben  eerglicbenen  Dermin,  beobenen 
übrigen  Sofien  aber  innerbaib  4,  Stßwben  /  nacb 
berkbf tgrer  9{ecbmin$  jur  3ü««  *  Safte  abj* 
(icfewn. 
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SSBell  ober  ber  »ferfe  «fluncf  feiten  ben  gan* 
jcn  SMrtef  9Jf>emifd)en  Otitfer#£anton  ober  baö 
ganje  ßaidjer  ®erid)t  betriff,  unb  baber  megen 
Der  Concurren*  bie  Proportion  nict)t  n>obf  oor# 
fcergefeben  ober  determinirf  »erben  fann ;  fo 
fft,  um  aud)  gerinn  allen  fünjtigen  ©fem  bt$ 
Slnflofieö  unt>  aeboppclte  Soften  ju  »ermeiben, 
flemeinfam  beliebet  worben ,  alle  in  ber  Sßefterau 
«nb  fonftig  in  ber  9?äbe  gelegene/  jur  Üiitfec* 
$ru&e  fleurbare ,  in  ber  Slnlage  fqb  Lit.  fi. 
fpeeificirfe ,  Untertanen ,  alt  ein  befonbeaö 
iQuarfier,  imjufeben,  unb  fit  in  eine  Q3erf)dfo 
nttfmäfige  ®leicfcl)ett  nact)  bem  jeff  übfie&en, 
ober  fönffig  gemeinfct)aftllc&  ju  reaullrenben  «0?a« 
trlcuJar^ut?  mit  benen  Untertanen  ber  lohu* 
ct)en  33urg  ju  (teilen.  2Benn  alfo  in  biefem  £)(» 
ftrict  ein  ober  ber  an&ere  ober  aud)  bepbe  Sbeile 
mit  SOBinter»  Ouartferen,  Fowage,  £oij, 
©trob  unb  anberen  Lieferungen  /  SDurt&mar» 
feben,  ginauartirungen  unb  Dergleichen  beleget 
werben  follten ;  fo  wollen  (gie  /  nad)  obigem 
proportlonö  < $ü$  ,  fo  wobl  (jieju,  afd  ben 
e^arft^ommifTaria«*  unb  anbern  £5flen, 
fid>  einanber  unter  Die  atme  greifen/  unb  m 
#ölfe  fommen, 

SDßie  aber  fßbfic&e  SSurg  burd)  b(e  oben  Irt 
Slnfebung  Der  bren  erfien  punefen  bermaWeri 
fetfgefteüte  Proportion  be*  »3e0fragtf  ad  Utl 
befebwebrf  m  fepn  glaubt ;  alt  perfprlc&f  loblidje 
txifterfct)aff  an  ber  Reaification  Oer  SDtatricuf 

un«upltc&  arbeiten  ju  laßen,  fol#e  Idngftemi 

iQq  f  binnen 
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"  in  Sfnfefrumj  bev  privato- 

uT  J$  SWf?e.  ^  ««*  freiem 

;i  w^KDen  yjtfrer^  Corporis  idhr/icft  bie 

nSÄ?  "S"*  1)6,1  ,ffn  Ä' 
?  l2r?<  42 ^  P-  fl^er  Den  Ifen  9?öt>em6er  i## 

SS*  ff  Ä'  "»*  «MW  wrtm  fS« 

l»m  B0»CW  me i  fpecial  Unwpftnt)  cum  clau- 
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%<btmt  wegen  bed  b\i  fjler&ln  öon  \hb\b 
#er  fRittttföaft  geforberten  0{ucf(lanbe$  ftf 
t>erbinb(fcb  gerebef  unb  t>ergfic&en,  bafj  »or  ba$ 
»ergangene  gegen  Erlegung  einer  (Summe  ton 
yooo.  fl.  Ü?ucfflant>tf*3oröerung  tob  urit) 
flb  fenn.  SDiefe  f  ooo.  (I.  aud)  In  Denen  näc&> 
ffen  breoSabren  unbjroar  auf  Petri  Cathedra» 
i76f.  iooo,  fl,  auf  eben  benfetben  Dermin 

1766.  aooo  ff.  unb  auf  Petri  Cathedrae 

1767.  1000.  fl,  baar  ober  burcb  Uebernebmung 
Diitterfd>aftlicl)er  ßapitafien  /  auch  In  toterem 
fchicflieften  gall  noch  eber  abgetragen  unb  »on 
ber  Q5urg  ex  capite  Derer  an  föbflc&e  {Ritter* 
febaft  wegen  De*  e&emallgen  Üfucffianbeö  unb 
fonflen  getbanen  Sabfungen,  aueb  etwa  gemach* 
(en  gorberungen  weiter  nicht*  mehr  geröbret 
werben  foll.  sinfonfien 

neuntens  will  töbffc&e  SXifferfcbafr  f&reti 
bltfberigen  SSeptrtm  jur  Q3urg*@arnifon  ferner 
leiften,  »erfpriebt  Imch  bem  jeftlichen  Gapitain 
Ii  h  «watblich  m  feiner  Gage  mit  bepju* 
fcNffen. 

§.  10. 

.  Renten*  bei)  ber  ?lrf  unb  SQBeife  ,  wie 
furobln  bleNegotia  publica  unb  übrige  gemein* 
|$aftltcbe         ,  pbn*  ju  fachten  fepenbe 

neue 
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neueSmmgen/  ju  eerforcjcn  rodrm ;  tff  auföarf 
»erbinblicbfie  gegen  einanöer  abaerebet  unb  jin 
gefaget  /  baf?  Der  jeif licfce  £err  Oüf t erfyaupt mann, 
iüenn  (£r  fcfoon  nicf)f  Burggraf  ifb  alle  nego- 
tia  publica  bei)  Dem  Äoiferlidjen  #of,  9fei#& 
£rai$«  ©raf>  (Torrefponbenj*  unD  Oiitrer*€on< 
Denten ,  wo  baö  gcfamfe  3ti(ere|fc  beö  ganjen 
SKbeinffcben  fKifrer  *  Streife*  ober  beö  SMtel 
Dibeintfcben  Üvttfcr  *  ßantontf  aäein  obwaltet/ 
bur#  Üiitferfcbaftlicfre  Bebienten  beforge,  in 
Wichtigen  (Sachen  fcbrift  *  ober  mönbltcb  mit 
Dem  Qtttn  Burggrafen  /  ober  in  beflfen  2lbn>e» 
fenf>eit  burcb  Die Äanjiepencommuniciren,  mi 
refofoirt  ober  gegeben  ifl/  (eblidje  Burg  grieb* 
berg/  fo  »ie(@ie  babeo interefjirt  ifl,  benacbricb« 
tigen  /  unb  ii>r  hierauf  bur$  ihn  Ran jlei;  in  bc 
tten  Burg  Sriebberglfc&en  Ortbfcbaften  pat 
Weitere  ju  beforgen  über/offen  foöe  unb  »Ott«, 

3n  bencn  oben  §.  6,  punfto  4.  recenfir* 
ten  fällen  bie  gemeinfcbaftlic&e  hinter  >Ouarti* 
ttf  Fourage,  ©frol)  unb  anbere  Lieferungen/ 
COtorfcb*  €ommiffariatö*Ä6(rcn  unb  berafe/efcen 
Äriegtf  *  Befc&roerben  befr^nben  gdßen  aber 
folle  bog  Direktorium  jtt)i*;en  bepben  Herren 
Chefs  berge(lqlten  abroecbfeln  /  ba(?  ein  jeitlicber 
Oiitterbauptmann  fotc^eö  im\),  efn  jeitlid>et 
Burggraf  aber  Sin  3al>r  fäbre ,  unb  nicbt  nur 
alieö  $u  Stbfaffung  einer  gemeinfcbafflicben  3n« 
flruction  oorfdufig  communicire  /  fonbern  ouü) 

von  bem  grfofg  unttngeßedte  9?acfcric&t  gebe. 
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Ätlftene  t>ie  löbliche  53urg  griebberg  unb 
bU  mttü  Di&einifc&e  OfefcW  *  Üittterfcbaft  un< 
ter  ©nem  .paupt  bepfammen  flunben ;  fo  foHe 
forgfäitig  Dabin  gefefoen  werben/  Dag  Die  in  t>ori* 
gen  3<ifen  entftanbene  3rrungen  nfct)t  abermabl 
einfd)(eid)en,  Die  @efd)dffen  unD  Expeditionen 
fitct>r  wrmifcfcet/  Die  ßanjelepen  feparirt  gefaf* 
fmt  Die  CKdtf>e  unD  Q5ebiente  nid>t  jugfeicf.)  in 
QMirgifcbe  ober  viciffim  in  Oiitterfcbaftiicbe 
QDten  fie  genommen ,  befonDere  (Toncepten  mit  Der 
btöfter  üblichen  Unter fc&rift  gemac&t/  mit Oiitf er* 
fdjaftttcben  unD  refpeaive  Q3urgifc&en  ©iegel 
fcebrucfet,  unD  überhaupt  alleö  »on  Denen 
SBurö  ftriebbergifc&en  unD  refpeftive  Diitter* 
fc&aftlicben  £anDIungen  abgefonbert  gelafim 
voerDen  möge. 

3n>olftene  Die  bep  (eieret  Sßrfef ?  Separa- 
tion in  einem  Äafien  jufammen  gefegte/  tum 
löblicher  SBurg  alt  gemeinfcbaftlicf)  angefprodje* 
xit,  Afta  foüen  normalen  gemetnfd)aft(id) 
Durchgängen ;  unD/  xoai  loblicbe  Otifferfcfraft 
direfte,  Dieburg  aber  nur  per  indire&um  be« 
triff,  jener  oerabfolpet/  Die  übrige  gemeinfct)aft# 
tiefte  &rieff$aften  aber  befonDere  defignirt/  je« 
Dem  §beü  eine  Defignation  jugefiellet,  Die 
55rieffd)aften  felbft  an  einem  Dritten  Ort  befon* 
Der*  8emetofd&aftlic&  wmtytt,  unD  jebem 
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$(jeif  auf  Q5ege&ren  Copi« ,  aucfc  €fofl<&t,  ge^ 
Oattet  »erben. )  Um  nun  auc& 

JDrcyse&emene  allen  fönfffgert  ©fretffg* 
feiten  wegen  Der  im  Äatc&er  ©eriebt  begüterten 
«£)errn  Oiitter  >  Ottitglieber ,  Derfclben  ^ärbter  , 
Verwalter  unb  ©ijinbe ,  unb  ©ätber  *  Pofles- 
foren ,  t>or.;ubeugen ,  unb  Die  betffaßö  bet?  Denen 
Oieicbtfgericftten  eingeführte  ^rocefle  in  $ufe  ab# 
juthun ;  fo  ftnb  alle  biefeöiitter*$?itgfieber  unb 
©üther  *  Pofleflbres  in  ber  Qjeofoge  fub  Lit.  C. 

gemeinfc&aftlicl) ,  famt  ihren  befoenben  @3ü tbern, 
Üvitteröjcn  unb  äöohnhdufcrn ,  aufgejetchnet 
»orben. 

Unter  biefe  Herren  9)?ifgu'eber  tinb@ufher# 
Q^eföere/  wie  aueb  beren  &tfmt>t,  üßebiente/ 
SBäcbtere  unb  bergleic&en,  in  fo  fern  fie  auf  free 
abelicben  <£)5fen  rcobnen  /  unb  feine  QMirg  3rteb# 
bergige  Untertanen  ftnb  /  gehalten  Der  lobfü 
eben  53urg  bie  3uritf  biction  über  ihre  Unfertha* 
nen  jeberjeit  beöor  bleibt/  oerfpriebt  JoMicbe 
Sßurg  in  aOen  Aftionibus  mere  civilibus  tarn 
perfonalibus  quam  realibus  fiel)  feine  3uriö* 
biet  ton  /  Cognition  /  noch  35eflrafung  $  in  ge* 
ringern  auf  benen  abelicben  #6fen  begangenen 
S3er brechen,  bie  nicht  peinlich  fmb,  unb  niebt 
an  £eib  unb  {eben ,  Sbre  unb  guten  9?abmen 
geben^  alt  JQaauaüftm,  ©ebläge,  bie  ntcbf 
t6blic&  [mb ,  noeb  £df)mung  bringen,  SttiauN 

fallen/ 
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fcfceüen,  föhdttt  ©c&mdftttorfe  /  umuc&ffg, 
mutbmiüig  ©efcbreD/  eetbotfenetf  ©pielen/ 
SDiebftobf  /  fo  unter  f.  fl. ,  fcblecbte  pureren 
unD  fo  ferner ,  im  minDejlen  nicht  zueignen; 
überläset  fo(dt)e  feDiglid)  3bro  tfaiferlic&en  SOta* 
itflat  unb  Dem  Oiifrer  ?  Direftorio ,  n>elcf>e$  Dem 
Publico  oDer  Denen  auf  aDelicben  #ofen  Q3elef# 
Digt»  ober  ^efebäbigten  jur  gebäbrenben  Satis- 
faition  Derbelfen  roirD;  mill  Diefes)}erfobnenunD 
©ütber  bep  ibrem  unmittelbaren  ©tanb  unD 
liefen  /  aueb  allen  Dacon  abbangenDen  ©ereent* 
famen  rubig  befaffen  /  noeb  befagted  £Kff ter  *  Di- 
rektorium in  Dem  Darauf  bergebraebten  Jure 

cell  ectandi  cum  Annexis  Feinetfttegetf  befdtfoeb' 

ren ,  weniger  Diefem  jumiDer  einige  neue  SiufTa* 
gen/  Q5efd)n>e&rungen/  wie  Die  immer  3?abmen 
jjaben  mögen/  anforDern  oDer  betreiben. 

^Dahingegen  mann  ein2)ienflbot&e/  $a*c&« 
ter  oDer  fonfligetf  QJepnDe  /  fdt>n>ef>re  criminal 
Q}er  brechen  begeben  füllte  (fmmajfen  über  freo 
aDelicbe  WglieDer  Die  3uriöDictfon  nur  aller* 
bocbll  3bro  flaiferlic&en  9)?a;e|Wt  alleinig  oor be# 
Daiten  bleibt)  oDer  aud)  außer  Denen  £>6fen  fre* 
»ein  roürDe ;  fo  foüen  Die  Herren  TOglieDer  fd>uk 
Dig  unD  gebalfen  fetm,  auf  eorgefoenDe  münbli* 
d)e  oDer  febriftfiebe  EKequifition  Der  sSurg  SrieD* 
bergifc&en  ftanjleo  oDer  Beamten ,  Dergleichen 
freöelnDe  SXenÖbotben  /  $agl6ljner,  <päc&ter/ 
anberees  ©efinbe  unD  Dergleichen  ju  fiftiren ,  unD 
t'bnen  t>or  autfgemac&ter  ©acbe  feinen  £obn, 
ÄleiDutiß/  noc&Slbfc&ieD/  folgen  ju  fofien  /  roel* 


Digitized  fr 


614  == 

c&e«  flc&  ouc&  fluf  botfjenige  ©eflnDe  »erffe&ef  / 
fo  auf  Den  ©fiebern  (gcbaDen  tbun ,  ober  Q)ie& 
ju  (gc&aDen  geben  lafien,  oDer  Die  $>otf6*giß 
nungen  in  ©ebrauefc  Der  Slümepen  ober  fontfett 
äbertretten.  (Sollten  nun  ferner 

§•  «4» 

t>ter$efcentene  ftdj  über  tiefen  QJergfele&z 
Deffen  Sfnbalt,  grfläbrung  unD  wahren  <2?er> 
ftonD ,  f önff ig  einige  Wbeüiaf eilen  ereignen , 
oDer  auc&  anDere  neue  Errungen  beröortbun ;  fo 
twrfprecben  betjDe  Sbeile ,  fbrDerfamft  Dtircb  btp 
Detfeit*  SlbgeorDnete  jufammen  $u  f retten ,  unD 
Die  a.utltc&e  Regung  ju  bewürfen;  gälte  aber 
Diefe  nic&t  ju  ©tanDe  fommen  follre :  fo  wollen 
beoDe  $bei(e  ein  oDer  jweo  @cbieD**9ifcbfer/ 
Deren  Söabl  jeDem  Sbeil  freo  (leben  foH,  neb|? 
einem  gemeinfcbaftlichen  übmami  «tfiefen/  unD, 
wie  Diefe  in  tiefem  Sali  erfennen  unD  fpreeben 
werDen,  Dabei?  foll  eö  obne  einige  Appellation, 
Reduftion  oDer  fonftigen  ©ebraueb  cineU  Re- 
medii  fufpenfivi  fein  ewige*  unD  unrotDerrufli» 
d)cö  unD  unabdnDerlic&eö  Verbleiben  baben. 
©leic&wie  enDlicft 

Sünfjebenrene  Diefer  QSergleid)  Dörnen* 
Heb  wegen  Der  befonDeren  QJerfaffung  unD  93er< 
bdltniff/  worinn  lobltc&e  Üiitterfcbaft  unD  23urg 
tbrem  Urfprung  na*  bepfammen  fteben ,  auf 

Wefr 
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blefe  2fri  a&geftf)(ofr  n  »orben >  mitbin  auf  an* 
bere  gälle  nicbt  gebogen  »erDen  Darf  nod)  Fann ; 
fo  »oflen  fid)  bepbc  Copora  an  ibren  fontfeti 
Ifrabenben  ©erecbtfamen  bterburd)  mcbttf  praejü- 
dicirt  baben >  üerfprecben  aueb  in  anbern  geliert 
$u  Feiner  Confequenz  ju  jieljen; 

.  3u  beffen  »oüFommenen  @tet#  unb  <33eff# 
Haltung  t>erfid>erh  hiebt  odein  bepbe  §beile  an 
©beöiiatt;  biefen  t>or fiebenben  <33ergleicb  in  al* 
Ifen  feinen  Q3uncten  unb  Släufuln/  als  ein  un# 
»ieDerruflicbetf  e»igeö  Paftum  bor  fieb  unD  alle 
ibre  \J?aj)fommen  gelten  ju  laffen ,  ihn  in  vim 
rei  judicatae  in  unb  auflfer  ©erlebt  anjunebmen> 
aueb  Daoon  nimmer  unD  in  groigfeit  unter  fei« 
tum  Q3or»anD  ober  ^inreDe  Der  gurebt ,  bittter* 
!if?igenQ3erebung,  'Serlejung,  reinonfiefed 
älitergeftae,  nicbt  gebabten  genugfumer  '-öeleb* 
rung,  oDer  »fe  Die  ade^abmen  babett  ober  nur 
erbaebt  werben  t innen  /  alö  roelcben  fämtiid) 
tarn  in  genere  quam  in  fpecie  eiDlid)  Eternit 

renundiretmirD,  abzugeben/  noeb  ju  ge|lütten, 
ba§  DamiDer  gebanDelt  »erbe  /  fonDern  eö  babert 
fid)  aueb  /  nebft  De<J  ju  biefem  ©efebäft  befortber* 
beüoümdcbtigten  Commiffarii ,  gretfberrn  »Otl 
SÖartenfiein  /  €jcellenj ,  beobe  $beile  eigenbdn* 
big  untertrieben ,  unb  ibre  angebobrne  ^ert* 
febaften  beogebruefer.  ©o  gefebeben  grartfr 
furt  am  Sttapn ,  ben  7ten  Aprilis  1764. 

(  L.  s. )  granj  «^einrieb  Srep&err  öon  &at* 
berg,  Burggraf. 


N 
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(US.)  ©Mf  «*»  SBalbwr  fu  SB*,,, 

(L.  S.)  3-       ®«»f  *>n  efabion  qua 

Deputatus. 

getiannt   <S5  Rauten  bae& ,  Ofjmm«; 

(L.  S.)  @raf  w«  3ngcI5eim,  9ifgim<nW, 
Qjurfltnann. 

(  L.  S. )  gri^rf* ^  2fnfo»  eWop|>  3 

5err  »on  5D<"öcr3/  Oteaimcnfö,  $urg, 

mann. 

(L.  S.  )  Softann  Sriebrfd)  SerD/nanD  £*» 
»on  unD  ju  <breinfurf|),  9ii«er^atfe 
unD  Öie9in«nt6?Jour9mann. 

(L.  S.)  Garl  ^rbinanD  @raf  twi  £«, 

(L.  S.)  ^etrmann  ÜCtcDcfcf  grepfterc  m 
©fcnbacb,  Dicgituenfff  *  ^urgmann. 

(L.  SO  Sobann  ©corg  »on  ^onicfou,  g?e, 
flimenw^urgmann. 

(L.  S.) 
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.  (L.  S.)  3oljönn  «Söüfjcfm  Slugutf  @*öj 
con  £oIjl)cmfcn ,  OJegtmenftf  *  SSurgmann. 

(L.  S.)  3obann  <pbilipp  ßrcp^crr  üon 
SSettenDorf,  «Kittet  *  Diatl)  unD  Dvegt# 
ment$>S5urgmann. 

( L.  S. )  <£arf  2Bin>e(m  Srep&err  pon  SQBaff* 
Brunn/  9iegiment$*$Sutgmann. 

(L.  S.)  gwft  ^o^nn  Philipp  grep^erc 
pon  .g)o(j5auf<n,  Dittter  *tXat^ 

(L.  S.)  <£arl  ftranj  grepberr  t>on  5Sr«fc 
bacfc  ju  SBurreifyeim,  Diitter * 9Jat& 

(L.  S.)  Q5enet>icf  grepfcerr  @c&üj  POtt 
^cl^aufen,  9{itt<r<9{all>. 

(LS.)  £ot(>artii$  granj  grepljerr  pon  ©ri 
bac&/  Üveglmentä  *  *öurgmann. 

XXIII. 

S)ie  t>on  rotmfc&ev  fatfcrltc&cr  Sttajefföt 
aflergnäfctgft  betätigten  <5aföimgett 
t>eö  reicf)$afceltcf)en  gräulemfltffS 
btt)  &em  vti$$tmmitUlbwn  ffcto* 
f  tfd&en  SKttterort  ®ebtirg.  S5am* 
fcerg,  1784*  8>  J 


ir  3ofep&  6cc  anöece  pon  ©ottetf  ©na* 
'  Dm  erwählt«  t6mlfc&er  flaifer  ,  }u  aüm 

2  S«tc« 
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Seifen  €0?e5rer  te$  9Jetmtf/  tfom'g  In  ®etma* 
nien,  ju  3erufalem,  £unaarn ;  5B5(>eim ,  3>a(< 
matten  ,  Kroatien ,  ©ia»onien ,  @aiy/f n  unt> 
$UDomerien ,  £rjl)erjog  m  Cef  terreico ,  #erjo& 
ju  SBurgunD,  ju  Vorbringen ,  ju  ©teoer,  ju 
Kärnten  unD  ju  Ärain ;  ®ro&oerjog  m  $efca> 
na,  Q)ro£furfr  ju^tebenbörgen,  9#arFgraf  ju 
£)?df)ren,  £erjDgmQ5rabant/  juflmbur»/  ju 
tujenburg  unt)  m  ©elDern ,  ju  28ürremberfj/ 
|u  Ober*  unD OfteDerfcbfefien/  iuOJtaüanD,  ju 
<Ö?antua,  ju  JJtorma,  ^Majcnj/  ,Quaftaüa, 
Slufct)n>i|  unD  3afor ,  ju  <£afabrkn ;  ju  $aac  t 
ju  Oftontferrat  unD  m $efcr)en ,  gurll  ju  ©cöwa* 
ben  unD  $u  Charleville  ,  aefurfreter  ®raf  ju 
#ab$burg>  ju  gteern/  ju  $iro(,  m  #enne« 
gau,  ju  Biburg,  ju  @6rj  unD  ju  (ÖraDitffa/ 
*D?arfgraf  Detf  beüißen  romifc&en  Üfeidjtf/  ju 
SSurgau/  ju  Ober»  unD  9?ieDerlau|?nifc ,  \u 

Pont  ä  Mouflbn  unD  ju  Nomeny,  @raf  JU 
9?amur ,  ju  ^rooinj  /  ju  Vaudemont ,  ju 
ififanF enberg »  ju3utpben/  iu©aarn>erDen/ jh 
(Salm  unD  ju  galPeniliin/  #err  auf  Der  minDu> 
fd)en  C^arf  unD  ju  Sftecpelm 

Q3efenncn  offenfficr)  mit  Wefem  Q3rief/  um> 
tf)un  f 'unD  aüermdnniglict) ,  toai  geRo!(cn  Und 
Die  20o!)fgeborne  unD  £Dle ,  Unfere  unD  Detf 
Oieidte  Hebe  getreue >R,  IXicferfO>afr  unD  2lDel 
i>eö  Dietere  frdnfifcoen  Äreifetf,  Ort^  am  <55e* 
bürg ,  für  fftr;  unD  im  tarnen  fämtlkber  0J?it# 
fliieOer ,  alleruntertbänigf]  ju  »ernennen  gegeben/ 

mit  Dag  ©ie  bep  ifcrer  im  3a&c  frebenjeben  fcun# 

Dert 
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fcert  neun  unb  ftebenu'g  gehaltenen  allgemeinen 
SLBabf  ^  unb  ört$*Q}erfammlung  eine  obeli^e 
gräuleinfliftung ,  ju  Erleichterung  Der  frdnFt* 
fchen  unmittelbaren  örrtfgebiirgifcben  gamilien 
'unD  bcfierer  (Srfiebung  unD  QJerforgung  ibrer 
Soebter ,  obne  Oiucf  fleht ,  ju  welchem  $beü 
Der  Drct)  in  De$  heiligen  romifdben  ÜJeicbtf 
jungen  benannten  Religionen  @le  (ich  beFennen, 
unter  Dem  <5cbuj  göttlicher  Q3orf?cbt  auftrieb' 
tm,  einmütbig  unD  mit  Dem  geDfihfichen  Erfolg 
ftch  bereiniget  haben,  Daf?  mit  ttirFlicber  35efe* 
jung  Der  erilgemelDeten  (Stiftung  nunmebr  ju 
SßerF  gegangen  »erben  Fonne ;  ju  welchem 
(SnDe  Un$  Dann  auch  Diefelbe  Den  errichteten 
(Stifttfbricf,  nach  welchem  ficfc  in  guubirung 
unD  fortbinniger  2lufred)tba(tung  folcben  ©tfftö 
gehalten  werben  foHe,  geborfamfr  eingefcnDet 
haben ,  weiche  UrFunbe  pon  2ßort  ju  2Gort 
hiernach  gefcbricben  flehet  unD  alfo  lautet: 

jungen  t>cö  t>on  faiferltc&er  SBajefMt 
aller&ulbretc&ef*  Getätigten  mfyßabt* 
Itc&en  gräulem|tfftg  6et>  fcem  retcf)S* 
unmittelbaren  franftfc&en  SKit* 
terprt  ®ebilrg. 

9tacbbem  bep  Der  Im  SUonat  9Mem6er 
1779.  gehaltenen  allgemeinen  28abl  *  unD  Ortö* 
fcerfammfung  ein  abeltcbeä  gräufcinfttff ,  jur  €r» 
jeicbterung  Der  frdnfifdE>cn  unmittelbaren  Ort* 

9Jc  3  ©«» 
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©eburgffdjen  gamiflen  unD  Seffern  OSerforgung 
tf>rer  ^rdufcin  QSfyttt,  unter  Dem  (Scbuj  gott* 
lieber  <23orfid)t  aufjuriebten  ebelmötbig  6e/iebf , 
Darauf  awecfbienlicbe  Entwürfe  bearbeitet ,  reif* 
ltdt>  erroogen,  Die  bterju  autferfebenen  erften  2fn* 
unD  ©runDfagen  gutgebeiffen  ,  über  Deren  ge# 
treue  QSerroattuna  unD  fortnoäbrenDe  93ermet)* 
rung  Daö  Dienfame  üorgefebrt  Die  2lrt  unD  Sßefc 
fe  /  ttte  Die  2lufnabme  Der  ©tiftf  frduiein  auö 
bet)Den  OJeiigionen  gefebeben  foü,  einbettig  ge* 
nebm  gebalten ,  Deren  9lnjab(  auf  öier  unD  jwan* 
jig,  unD  jn>ar  jroolf  fatfjolifcbe ,  unDjroolfDer 
aüg£burg<fcben  ßsnfeffion  öerwanDe/  feftgefejt, 
unD  enDlicb  Datf  ©tift  noeb  in  Diefem  laufenDen 
3abr  mit  feebö  grdu(einr  alä  Drei)  fatbelifeben 
unD  Dre»  Der  augäburgifeben  ftonfeffton  öerroan* 
t>m  i  ju  erßfnen  ,  fofort  na*  Q5efunD  Ded  fid) 
»on  3öbr  ju  3afor  mit  gotflfcber  .pülfe  mebren# 
Den  ©fifttffonD  immer  jroep  jugteieb ,  unD  jroar 
ein  Fatbolifcbetf  *  unD  ein  Der  augeburgifeben 
v  Äonfefiion  öerwanDetf  gräulein,  in  Den  <5nfi6* 
genu§  naebrüefen  ju  laffen ,  auch  auf  folebe  O&tu 
fe  fo  fang ,  btö  alle  Dier  unD  jroan jig  gräulein 
Die  (Stifftfeinf  ünfte  roirf lieb  bejieben  /  fottiufab* 
ren  befcblofifen  worDen ;  fo  erforDert  nunmebt 
Unfere  orttfoorjlänDifcbe  Obliegenheit ,  fämtli* 
eben  Unferm  Siitterort  »ermirglieDerten  reiebfr 
oDclicben  Familien  unD  allen  Daraus  etmaebfen* 
Den  ©tiffäfraufein  Die  Üiegein  unD  ©ajungen 
gu  ibrer  Srfeb*  unD  Ö3e(ebrung  befannt  ju 
macben/  melcbe  $um  bebarrlicben  gtoc/  ©lanj 
unD  Siufnabme  for&anen  ©tifttf  mit  allgemeiner 
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«Beöflimmünft  beric&ttgt  »orten,  unD  ju  offen 
Seiten  um>erbruc&ltct>  b  obad)ttt  werben  foüen, 
<Ste  flnD  folgenDen  3nnf>oftö  : 

^rftcr  Slbfc&nttt 

i 

93on  ben  jliftöfa&igen  ^erfonen  unt)  i&ren  SU 

genfcMten, 

$tfle  örfö  ©ebörgtfcfje  ftrdufetn  Socbter 
fottobl  Fatbolifcbe  al*  Der  augöburgifc&en  flon* 
fejfton  öerroanDe  werben  in  Datf  Örttf  Gebürgt* 
fdje  gräuleinftift  aufgenommen ,  wenn  |je  t>on 
einem  bet>  DtfRttigcm  Äonton  wirflieb  begüterten 
unD  immatrtfultrten  SWtgfteD  in  rechtmäßiger 
(Sbe  mit  einer  Butter  erjeugt  finb ,  Die  fo ,  wie 
Der  S3ater  felbtf ,  »on  altem  unb  folcfcem  teuf* 
fcfcen  2lDel  abjtammt,  Defien  gamiften  bep  boben 
teutfeben  €r$  *  £)om  *  2lDelid)en  Uiitter*  unD 
Söamenftiftern  ,  ober  bei)  Dem  boben  teutfeben 
Johanniter  *  unD  ?Maltb«ferorDen  teutfc&en  <))rio* 
ratb* ,  oöer  be»  Der  «öurg  ßrieDberg  /  ober  bep 
Der  unmittelbaren  frewen  ÜCcic^ö  *  SKttterfcbaft  in 
Sranfen,  (Schwaben,  unD  am  gfbetnjtrom, 
ober  beo  einer  jeDen  anDern  Diitferfcbaft  teutfeher 
Dveic&öfanDe ,  üätcr*  unD  müfterlicber  ©eit«, 
fcunbert  unD  mebrere  Sfabre  rejipirt,  immatrtfiu 
Ifrt  unD  Dafelbft  aufgefebworen  fmb. 

— .  »    «  4  *  *  - 

9lr  4        •  ** 
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©ie  müden  ober  auc&  alle  über  bietf  mit 
ad)t  altaDelicben  erllbemerfter  mafien  bereitem 
fcbafteten  teutfcfoen  2lf)nen  >  altf  t>ter  öon  fldfetv 
unD  üier  uon  mötfcrlict)cr  (geite,  begabt  fepn> 
foldje  mitteilt  Q3orlegung  einetf  nad)  Der  am<£n* 
De  beigelegten  93orfcj)rift  gefertigten,  Dann  mit 
SLßappcn  ,  @dn(t>  unD  «£^,m ,  aucb  mit  aQec 
Slbncn  aufaefcbriebenen  tarnen  gemab(ten 
Stammbaum*  erroeifcn  /  unD  Diefen  mit  $auf* 
fc&einen  Der  aufgeführten  2lbnen,  ober  anDern 
eben  fo  biel  alö  Die  $auffcbeine  erroeifenben  Ur# 
funDen,  Mtitap^baft  bereinigen» 

■ 

SBBörDe  ein  um  W  Aufnahme  in  Hi  ^tifl 
anfocDcnbetf  Orts  @efeörfl«f<#tf  Sraulein  tnt* 
toeDer  bereif*  (elbft  btt>  einem  teutfcben  qödicben 
.  SDamenfrift ,  ober  gleicb  einer  oDer  mehrere  tl>tec 
Vetren  MDer  /  ober  gräulem  ©cbttKffern , 
mit  eben  Den  aeftt  Slbnen,  Die  fte  führt,  ben  eü 
tiem  anDern  gDelid)cn  teutfcben  (£r $  #  Dom ;  D7/r# 
ter  *  unD  Stomenftfft ,  ©Der  beo  öorberubrfeff 
«XittcrorDen  aQfcbon  aufgefc&woren  fe»n ;  fo  be< 
ßnöqt  man  ftcb  in  2lnfehung,  Da§  ihre  Sibilant« 
mung  unD  Daö  bunDert  unD  mehrjährige  ritten 
unD  tfiftöbürtige  Silier  ibrer  oben  anftebenben 
ad)t  Slbnen  f^jon  Dafefbtf  geprüft  unD  ricbtig 
befunDenmorDen,  mit  Vorlegung  ihre*  ©tamtn* 
l>au.m$ ,  pin«  Dag  folc&er  mit  Den  gefocDerten. 
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SWc&efnigunaen  begleitet  fff ;  bßd>  aber  mug 
tiefem  Stammbaum  ba$  feperlicbe  2|ffeftat  betf 
bofoen  €rj*  2)om*  Diitter*  ober  ©amenfltfW , 
ober  boben  DCtfferor&cnö  ,  mit  ber  getpoimlidben 
ttnutfötift  unb  ^nfiegel/  unb  jmar  in  ber 
Sttaal?  bepgerütfr  fepti/  ba§  baö  afpirirenbe 
gräujetn,  ober  i'br£err  trüber,  obergräufein 
<©cbn>e(f  er  /  mit  eben  bemfelberi  fm  probujirten 
Stammbaum  oben  an|lebenDen  acbt  2<(>nen  »4# 
ter  *  unb  mutterlic&er  ©eite  bafejbft  wärflicb 
auffiefcbmoren  fept 

i 

3<Wt  eine  $amiiie  mehrere  grä*ufefo  $Sc&' 
(et/  bie  oon  einer  unb  ber  mimlfcfcen  Butter 
gebo&ren  finb ;  fp  fonnen  olle  mit  einem  unb 
Dem  nimjic&en  Stammbaum  ibre  5lbnenprobe 
focr:icllert  /  ouro  fic&  ju  grfparung  überflüftiger 
Äoflen  aui  ben  für  bie  eine  ©djroefler  aüfc^on 
eimiefcNcfren  bejieben.  (Sollten  fle  aber  »on 
jmcperlci)  buttern  geboren  fepn ;  fo  meffet  (leb 
Don  felbften,  baß  fie,  »eil  auf  ber  Butter  «Seite 
onDere  SÜbnen  jum  33orfcbein  fommen ,  auefr 
einen  anDern  bereinigten  Stammbaum,  fo 
fiiel  bie  mutteruebe  Sibnen  betriff  /  unumgang» 
lieb  einfrieren  muffen, 

«ttac&bem  jum  foblic&en  3vtfferorf  ©ebflrg 
Wfc&iebene  (^enioraten  geborig  unb  fleuerbar 

fXv  f  finb, 


^Digitized  by  Google 


pnD  /  woöon  Der  53efö  manchmal  an  fefd^e  ge< 
fanget/  weldx  auffer  Dem  (geniorat  feine  anDere 
Dem  OJifterort  fteuerbare  ©fiter  bcn>n,  worauf 
fie  »orber  immatrif uli'rt  »erben  F6nnen ;  fo  wer* 
Den  troar  Die  ftrdulein  §6d)ter  Dergleichen  £er* 
ren  (Senioren ,  roeld)e  wdbrenD  Dem  ©eniorattf* 
genu|j  erzeugt  roornen,  falte  fid)  fonfr  an  ibten 
Slbnenproben  unD  übrigen  (SrforDcrniffen  Feine 
©langet  jejgen/  a(ö  frifftffdbig  angefeben  unD 
aufgenommen ;  Docft  aber  muß  »orber  ein  folcfcer 
#err  ©enfor  nad)  erlangtem  (genierat  längfien* 
innerbalb  90.  §agen  um  feine  Smmatrifula* 
tion  gejiemenD  anfudxn  /  aud) ,  »eil  er  Durd) 
fein  2tn|iia;en  für  einen  wirflief)  tmmatriFuffr* 
ten ,  jeDod)  nur  in  alleiniger  2lbfid)t  auf  Da* 
©tift/  angefeben  wirD/  geDacfrfe  feine  3mma* 
triFulation  bei;  Dem  erf?en  engen  oDer  allgemeinen 
^onoenf  /  wenn  er  anöerö  bie  Dabin  nid>t  Oer* 
flirbt/  unfehlbar  ertbdtigen/  mafien  auffer  Dem 
feine  grdufein  ^6dt>rcc  aüeä  3«trirtö  ju  Dem 
(Stift  unD  Dcfien  Dereinjtigen  ©enufico1  öerluftig 
finD  /  aüd)  Dejfen  biermit  »or  wirflid)  eerlufag 
erflärt  werDen.  SBurDe  aber  ein  folcöer  «£)err 
(Senior  »ertferben ;  fo  bleiben  aloDcnn  nur  alltin 
Diejenige  grdulein  $6d)ter,  weld)e  wdorenD  fei* 
nem  £eben  ium  wirflidjen  ©enuü  Der  ©tiftö* 
etaFönfte  gelanget  ItnD,  bei)  fold)em  obne  wei* 
fern  Abtrag ,  Diejenigen  hingegen ,  fo  Daju  11  od) 
nid)t  gefommen ,  fonDern  Darauf  lediglich  Die 
Sinroartfcbaft  Durd)  Die  ibnen  jugefallene  9?um# 
mer  erbalten/  aftfDenn  Dat>on  ganj  auegefdjlof* 
feti/  ceswdre  Denn/  Dasein  folget #err (Senior 

unD 


• 

Digitized  by  Google 


unb  Stafer  entmeber  noch  radbrenb  feinem  £e* 
ben  ober  gleich  nach  feinem  3;ob  für  jebe  feinet 
»eranroartfchafteten  Tochter  jmanjig  £)uFaten 
ober  ^unDert  «Bulben  rbeintfcb ,  an  bat?  OtW 
©eburgifcbe  grauleinilift  baut  entrichten  obet 
bejahlen  laffen  mürbe» 


(Sollten  begleichen  Herren  ©enioren  fc&on 
»or  erlangtem  ©eniorat  grdulein  Achter  ge* 
bohren  gerneicn  fepn ;  fo  mcrben  jwar  auch  biefe 
nad>  ihrem  berubrtermaffm  gefahrenen  Slnfu* 
d;en  um  Die  ^mmatrifulation  unb  Ihrer  erfolg* 
ten  ßnbdtiguug  bep  bem  ertfen  engen  ober  all* 
gemeinen  .ftonftent,  bann  nach  üorber  berichtig* 
ter  2if;nenprobe  unb  anberen  grforbernifien, 
ebenfalls  bo$  aber  nicht  anberö,  altf  nach  bem 
jüngften  oeranmartfehafrefen  ftrdufetn ,  ober 
gle  ch  in  ber  ®laa$,  ob  mdren  fit  erfi  gebohren, 
für  fliftefdbig  ein,  unb  ihnen  ihre  3^hl  juge# 
jehrkben ,  Dreh  mit  bem  rocitern  aus'brucffichen 
unb  »ohl  merfüchm  Q}orbebalt ,  baß  attbenti 
für  jebe  bfef<r  Achter  bre» Zuraten,  ober  runf* 
gehen  (Bulben  rbeinifd),  gum  (Stift  noch  befon* 
berö  bejahlf  werben  /  öbrigentf  aber  etf  mit  felbi* 
gen  ben  allen  anberen  Q3ebingnijfcn  /  mie  biefe 
ber  unmittelbar  twftebenbe  §.  ».  enthalt/  fei» 
unabdnberlic&etf  Verbleiben  fraben  foK. 
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'  SBürbe  fld)  «in  TOglieb  eine*  anbern 
reld>öritterfd>aftlid)en  Äantonä ,  ober  aucb  dn 
anberer  2ilfat>cficbcr  ,  in  Difieitigem  Danton  6e* 
gutem ;  fo  wirb  fo!d)e$  in  allem  unb  jebetn 
Dem  burmauö  gleicb  gcboftcn ,  me  oben  wegen 
Der  ©efcblecbtüfenioren  oerorbnet  ifl,  mit  bem 
alleinigen  Unterfd)teb ,  baß  für  lebe  feiner  gräü* 
lein  Siebter ,  Die  if)tn  jur  3eit  be$  gegebenen 
#aufd  allfd)on  gebobren  waren,  ein  $e»trag 
»on  bunbert  ©ulben  frdnfifcb  jur  2lufnaf>nu 
betf  ©liftöfonb  baar  entrichtet  »erben  foü\ 

2lüe  gräulein  |?nb  unb  »erben  U&  <5tlft$ 

üerfufhg  /  Deren  S34ter  «war  begüterte  unb  im* 

matrifulirte  Orttfgebürgifcbe  TOgfieber  gerne* 

fen ,  aber  ir>re  bem  (obiieben  Danton  fieuerbare 

©üfer  bereite  oerfauft  baben ,  oDer  nod)  »er* 

faufen  /  folglid)  beffen  TOglieber  m  fepn  auf* 

boren ;  boeb  bleibt  Der  ©enu{?  jener  feiner  grau* 

lein  $6d)ter,  roeld  e  in  fodten  jur  Seit  bcö  er* 

folgten  Qjerfaufa  feron  wirfficb  getreten  waren, 

allerbinaö  unbenommen/  bep  allen  feinen  ubri* 

gen  Töchtern  bingegen  finb  bie  erlangten  2ln» 

wartfmaften  m  bem  Örttf  ©eburgifeben  £)a* 

menfiift  unwirffam  ,  unD  werben  biermit  für 

toerlofcfcen  erftört,  etfrogre  benn,  Daß  Oer  »er* 

Faufenbe  unD  »om  lobiieben  Danton  alo"  ein  im* 

ttiamfulirtea  SDiitglieD  auötretenDe  SJater  für 

lebe 


• 


I 

|et>e  feinet  ate  tfiftdfdbjg  emgefc&rlebenen  *  In 
ttirfficljen  (gtifftfgenuf?  aber  nocfo  nfc&f  getrefe* 
nen  grdufetn  §6d)fcr  Die  ©umme  t>on  faufeiiD 
©ulDen  frdnfifcb  jum  ©tifräfonD  baat  erlegen 
roürDc ;  wobei;  jeDoct)  Demfelben  Dergunfligt 
lvirD,  an  »orbeflimmten  faufenD  ©ulben  frön* 
f i)d)  Denjenigen  ^Sepfrag  unüerjfnölici)  abjufur* 
jen/  nxldjen  forooljl  er,  ate  feine  grau  fernab« 
Im  /  jur  Slufnabme  bets  SrauleintlififS  erweMicfc 
baar  bejaht  fjaben. 

sflic&t  minber  finD  unb  6lei6en  ein  #  cor 
allemal  von  Dem  <&tift  meiter*  aurfgefcblofien : 

» 

i.)  alle  grduleln  $6c&fer,  Deren  Q)dfer  jwac 
begütert  /  aber  niebt  wirf  lieft  tmmatrifu' 
litt,  ober 

a. )  Der  3mmaf rtfulaf ion  fontfen  t  orbringenber 
Urfac&en  falben  unfdtyg  finD,  oDer 

# 

30  mit  Der  »orbefeftrtebenen  2lbnenprobe  auf« 
jufommen  nic&t  vermögen,  unD  enblidj 
aueft 

40  alle  anbere  autfttdrlfge  ^räufeln  /  Deren 
eitern  bei;  Dem  löblichen  Danton  gar  nic&t 
begütert  ftnb, 

I 

affo  jroar  /  ba§  In  »erberu^rfen  »ter  gdllen  Der 
Danton  unter  feinem  93or»anD  jemals  Difpen» 

firen, 

t  Digitized 
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firen ,  ouc&  fatfcrf.  $?aiefrdt  Die  flehen  Nrö&rfe 
bier  8düe  nadwfucfcf  roerDenDe  ^>ifpenfaftonen 
niemaien  ju  erteilen  ficfc  aliergnäDigfr  enffölief* 
fen  ttmrDen. 

3tt>e0ter  Öf&fc&tuff. 

S5on  ber  Bnja&f  ber  ©tiff 6fr aufein,  ifjrer  3uf. 
(     na&mc  unb  <rforberlia>m  2(Ifcr  jum 

n>irfiic&en  ©tiftsgenufj. 

SMe  2lnjabl  Der  Orf  ö  ©ebürojfc&en  <3f  iß* 
frdulefn  beftejjer  in  toter  unD  jnxmjia.  /  unD  jroar 
in  jtoolf  Fatboiifd>en  Dann  jtx>6!f  Der  augäburai* 
f4>en  Äonfeffton  Q3ern>anDen  ,  unD  Dicfe  3a W 
foll  ju  Feiner  &it  bernufcrt  roerDcn. 

- 

•  •  •  ™ 

§.  ii. 

@lei<J>tt>ie  aber  olle  toier  unD  $tranjig  grdu* 
lein  Deö  t&irFItcfjen  (Brifftfgenuffetf  jejo  gleicb  unD 
mit  einmal  wegen  ermanaelnDer  genugfamen 
Littel  nid)t  tbcilbaftta  »erben  fennen ;  fo-  be# 
Sieben  Dermalen  unD  in  Dem  3tugcnbltcf  /  als  Daä 
^tift  erofnef  rotrD  ,  nur  fedtf  Derselben ,  unD 
$tt>ar  Drep  £atboltfd)e  unD  Dreo  Der  aua.t$burg> 
faen  Äonfefllon  <33ern>anDe,  Die  ©tifte'prdben* 
t>en. 
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,  wie  ober  ber  ©fiftffonb  flc&  mit 
goftfic&er  ^)ölfe  -eon  3abren  $u  3ol>ren  Der* 
mebrt :  fo  (ollen  unb  tt)crD«i  aläbenn  nacb  $5e* 
funb  Der  Ärdftc  Immer  jtoet)  jugfeieb,  unb  jmoc 
ein  farbofifebeö  unb  ein  ber  augöburgifeben  SCon* 
fefifton  »erwanbeö  gräulein,  in  ben  9)rdbmben# 
genug  nacfcrücf en ,  unb  eö  wirb  auf  biefe  SÜJci je 
fo  long  fortgefahren,  bis  äffe  t>ier  unb  asoanjig 
grdufein  Die  ©tif'ttfeinrunfrc  wirFlieb  begeben, 
j>ierndcf>ft  aber,  unb  wenn  fld)  ber  ©tifrpfonb 
noeb  nisbrerä  wrgrSjfe«  ,  mit  ben  alöbenn  ge* 
Winnenben  reichlichem  (Sinfünften  feinetfwegtf 
Deren  2ln$al)l  in  ^Jerfonen  »ermebrt  /  fonbern 
ber '»Prdbenrener trag  feibfr,  nad)  Q}orfi$rift  beö 
allgemeinen  Ortöfcblufiea ,  berbefierf. 

Sa  nidjf  nur  olle  U$t  febenbe  Srdufein 
.  oftne  Unrerfcbjeb  ifcretf  2llcer$,  fonbern  aueb' alle 
grdulein  /  bie  ferner  gebobren  werben ,  nacb 
unb  noeb  in  baö  (Stift  aufgenommen  werben 
follen ,  unb  bafcer  fieb  jur  %m ,  ai$  batf  ©tif(  •  ^ 
erofnet  wirb/  in  jwep  Älaffen  teilen,  oltf: 

ai )  jene  ftrdufein ,  welche  um  biefe  3ett  wirf* 
(ic&  am  £eben  finb,  bann  s 

b. )  iene ,  wefc&e  naebmate  »on  ben  Herren 
©iitgliebem  fnWd&ig  erzeugt  werben  j 

fo 
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fo  ff!  befdmtflid) ,  Straf*  allgemeinen  ÖrWfd)ruf> 
feö  /  beliebt  unD  fetfgefejf  worDen  /  Da§  De? 
SKang  UnD  Die  OrDnung  für  Die  crjlc  iTfaiTe/ 
nacb  weldjer  alle  lebenDe  grduletn  obne  Unrer* 
fd)ieD  ibreU  Sllterä  in  Daö  ©tift  eintreten,  unD 
t>en  ^rdbenDcngenuft  nad)  unD  nad)  ubetfom* 
tnen  foBen ,  gottlic&er  Q$orfld>t  ju  überlafim  / 
mitbin  Durd)  Daö  i'ooö  ju  betltmmen ;  Die  <&er* 
lofung  felbflen  aber  in  Der  $Jlaat  ju  bewerft* 
ligen  feo ,  aß  e* ,  Der  allgemeine  £>rt$fd)/u0 
»ererDnef» 

* 

9  * 

3ft  nun  ki  beffen  ©leicbformigfeit  Die  Q3er# 
lofung  wirf  iid) » olijogen ;  fo  belehren  Die  eigen* 
Darob  gebrückten  beoDenQjerjeicbniffe,  wie  einer 
(Seit*  Die  fatftdiifdjen  unD  onOercr  ©eit*  Die  De* 
augeburgifeben  onfcjfton  oermanDen  grdulein 
im  Oiang  unD  OrDnung  auf  einanDer  folgen/ 
unD  nad)  unD  nad)  ju  Dem  ©tifttfgenu{i  oDer  ~ 
Der  Q)rdbenDe  gelangen. 

©lefd)wf<  aber  Fein  (ebenbeä  gräufein  De« 
Wirf lid)en  (Stifisgenufieö  ebenDer  fdbtg  wirb* 
alä  bie  eö  bao*  fütifjebenbd  Safer  pollencet  bat  $ 
fo  tritt  auf  Den  gall  batf  nad)  Der  OrDnung  Der 
gafyien  unmittelbar  folgenDe  grdulein  berojeni* 
flert,  weld)e$  ba$  funfjebenDe  3abr  noch  nicbC 
iurücfgelegt  bat,  fofort  auc&  De*  wirflicben 

ettft^ 
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^tiftagemiffe*  nocb  nic&t  fd^ifl  ftf,  a0e$eit  un& 
obne  2i3iDerfpruc&  cor  /  unD  in  »irflißen  ®e» 
nu£  Der  ^rdbenDe  ein  ;  Docf)  aber  erbält  Diefe* 
auf  folc&e  SBcife  «urücfgefejte  graulcm  fobalD, 
als  c$  Daö  ium  wirf  liefen  ©tiftfgenuf?  «rforDer* 
liebe  Silier  oon  fünfoeben  Sabren  erlangt,  mcf)t 
nur  Den  ®enu§  Der  erfien  aufgebenDen  graben* 
be ,  fonDern  eö  tritt  aud)  auf  Der  ©teile  »leDer 
in  Den  Ofang  unD  Die  OrDnung.  ein ,  in  »elfte 
t6  Dur*  Die  bep  Der  Q3erlofung  erhaltene  3a&l 
öfefefr  erjlcn  Stofang*  ßcfejt  »orben  tft 

§.  16. 

$efanaenD  Die  jweote  klaffe  Det  na*  et*  - 
folgter  QJerlofung  jug?bobrnen  Sräulein ,  unD 
in  roelc&em  Üianj  unD  ürDnung  Diefe  feiner  Seit 
jum  ©tifw»enu§  gelangen  follen ;  fo  befltmmt 
folcDen  Der  $ag  unD  Die  ©tunoe ,  an  meiern 
fie  m  Siebt  oer  *öelt  erblicft  baben ,  alfö  jmao 
t>a§  jenem  gräuletn  /  »elcbeö  naft  öoUbracbtet 
Stebung  «um  eriien  gebogen  wirb  ,  im  worauf 
üefejfcn  gall  ibrer  ©fifttfdfrfofeft Diejenige 
gab!  jugefftrieben  werben  foll,  w^febe  auf  Die 
fejtc  folgt ,  fo  be»  Der  33erlofung  auf  Der  ©ette 
ibrer  angebogen  DMigion  ausgehoben  »orpen/ 
unD  auf  Diefe  SEßtife  »irD  aüen  örtä  ©ebürgu 
fc&en  fträulein,  Die  nach  unD  na#  »eifert  ae# 
bobren  »erDen ,  immer  Die  in  Der  OrDnung  fou 
genDe  3abl  jugetbeilt ,  unD  f)iernac&  SKang 
unD  OrDnung  feß  gefejt» 

$.Sant>.  ©<  f7' 

» 


Digitized 


SM«  ©eburt  Der  grdufeto  $6d>fer  mu£ 
aber  »on  ibren  eitern  ober  Qfcrmanbten  foner> 
halb  Drep  Monaten  bep  f5MfdE>er  Ort^aupt* 
mannfebaft  niebt  nur  angezeigt ,  fonbern  auefc 
Die  2lnjeige  felbft  mit  einem  £ufaten  ©nfc&reib* 
gelD/  Der  jur  Slufnabme  De*  Stifte  oerwenDet 
n>irt>  /  Dann  mit  einem  Den  $aa  unD  Die  (gtun* 
De  ibrer  ©eburf  au*  brtief  enDeh  *  t>om  Pfarrer 
De-JOrtö,  roofie  getauft  »orDen,  audqeflearert 
unD  gebörig  befetjerlicbten  $auffcbein  /  wie  niebt 
minder  mit  Dem  ibre  2lbnen  erprobenden  ©ramm« 
bäum ,  fall*  niebt  einer  febon  »on  tf>ren  altern 
Doüburtigcn  ©cbmeftern  Dorgelegt  unD  gutge* 
beiffen  worben,  \w  Dem  £nbe  begleitet  »erben, 
Damit  bei*  neugebobrne  graufem,  im  galt  ibrec 
richtig  finDenDen  2lbn<nprobe  ,  in  Da*  &tift6t 
buä)  Der  Aufgenommenen  eingetragen  /  unD  in 
ßknidjibat  Dce  ibr  oon  @ott  unD  oer^atur  an* 
gemiefenen  Diana* ,  nacb  erlangten  ftifttmaflu 
gen  ^abren  unD  erofnetem  ^)(oj ,  jum  wirflü 
eben  ©ttftögenuj?  berufen,  auebför  Dafielbe  Die 
SlufnabmäurfunDe,  m,t  «Bemerfung  Der  auf  fit 
fallenden  3abl  >  *u  ibrer  funftigen  Segit/matfon 
t>on  liblicben  DJitterorfe  wegen  ausgefertigt 
»erben  fotine. 

— 

SQBurbe  ed  ftc&  ergeben ,  ba§  jtwn  ober 
meiere  graufein  eon  untergebenen  gamilien 

an 


■ 
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an  Dem  nebmli#en  $ag  unD  fn  Der  ne&mfic&ert 
©tunDe  jur  SBelt  gebogen  »ürDen;  fo  foü  De« 
ren  Diana  Da*  Soa  entfcbeiDen/  wenn  unter  Den« 
felben  Daxuber  ©treit  ertttfeben  mirD,  Die  93er« 
Jofung  aber  felbft  m  iobltcbcr  öitttcrljauptmann« 
febaft  in  SSepfepn  Der  ffreirenDen  $&eile  f  oDeC 
u)cer  Q5eD0üm4ct>tigten ,  gefc&e&ert« 

$)f  enwifen  aber  au<$  qefdjeljen  fonnf e  /  Dag 
ein  SSarer  ebenDer  oDer  fpdrer ,  all*  Der  anDere* 
Den  $auffcbetn  unD  (Stammbaum  femer  ibffl 
ßebobmen  §ocbrer  in  Den  Daju  betfimmfen  Dreo 
Öftonaten  jur  töblicben  ürttfbaupfmannfcbaft 
einfebief  en  mogte ,  unD  DaDurcb  in  2lnfebung  bed 
fXancjd  unD  Der  ürbnung  Errungen  auebreeben 
f innen ;  fo  mirD  btemir  fetfgefejt ,  Dag  {mar 
aliejeit  Der$flfl  unD  bie<3runDe,  in  welcher  tai 
grduiein  gebobren  n>irD ,  auf  Den  Sali  entfebet« 
Den  foü  /  wenn  Die  Sinjeige  ihrer  ©eburt  inner» 
fralb  Den  »erorbwten  Dreo  Monaten  ober  90* 
$agen ,  nebjt  ©nfdjicfung  ibre*  $auff&etn* 
unD  (Stammbaum^ ,  bemetfiiefligt  roorDen; 
SlufferDcm  aber;  unD  wenn  Diefc  innerhalb  Drei? 
sjJlonaten  oDer  90.  $agen  md)t  erfolgt  ifi ;  fo 
foü"  Dasjenige  ftrdulein ,  oon  Deren  Geburt  inner« 
fcalb  Drep  Ötonaten  Die  gefamä  jfige  vlnjeige  g  • 
febeben,  wenn  fte  aueb  fpäecr  gebobren/  etilen 
anfern  corgebobrnen  im  $aflg  unD  OrD.ivng 
»orfpringen  unD  »orgefejt  meroen ,  Deren  Q3a« 
tef  oDer  SlnoermanDten  mit  Diefet  Sinjeige  inner« 

6n  balb 
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Mb  fr"  def<tftn  90.  Sagen  nk&t  eingefom* 
wen  finb. 

'  Stirbt  ein  grdulcin  ,  e$  flefje  gldd)  im 
ttirflic&en  @tif  t  ägenufj  /  ot)cr  fep  nur  burd>  Die 
il>m  juget&eüte  3ühl  baju  »eranwartffraftet: 
ober  tritt  ein  grauiein  fontfen  au*  Dem  ©tifit, 
n>o»on  unten  im  öierten  Stbfcfrnitt  Da*  mehrere 
»•rfommen  wirb ;  fo  |7nb  bie  (Sltern  ,  2lm>er* 
ttonüten  ober  QSormunber  fcbulbtg,  bieöon  jut 
löblichen  örtäbauptmannfdjaft  Die  urmerlangte 
Sinjciße  ju  mad)en,  um  Den  Abgang  in  Dem 
(gtiftbud)  bemerfen ,  unb  allem  twbiegen  ju 
Fonnen ,  woDurd)  in  Der  golge  Unorbnung  ent* 
fief>en,  »Der  Die  Berufung  beä  folgenDen  gräu* 
leinö  «um  wirf  lic&en  ©tifttfgenup  2}erj6gerung 
leiben  fSnnte. 

,  - 

@4  ff?  aber  au*  »ohl  ju  merfen  /  baf, 

wenn  ein  im  mirflicbeti  ©tifttfgenufj  tfe&enbetf 

graulein  »ä&renb  bem  ©tiftöiabr ,  welc&e* 

»om  1  ften  Senner  /eben  3abr$  bi*  jum  lejten 

SDecember  laufet  /  e$  fet>e ,  ju  welker  Seit  e* 

tvoüe,  »ertfirbt,  ober  autf Dem  ©tift  tritt,  tat 

folgenbegräulcin  «Demeter b*  ober 2lu*trittfr 

l'abr  nicfct  mebr  jtun  <5tift$genu§  gelange ,  fon» 

Dem  Dellen  ertf  im  folgenben  3abr  babbaft  »er* 

De,  inDem  Dasjenige  /  »aö  bem  t>er(twbenen  ober 

aufc 
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öutoettefenen  Srdulein  an  ©«ftemttnften  für 
tat  laufenbe  ganje  $abr  nocb  jufallen  tonnen , 
ju  Qfcrmebruna  be*  ©tiftöfonb  ju  wwenoro 
beliebt  »erben  ift. 

dritter  Slbfc&nttt 

«Bon  ben  Obliegen&eieen  bet  ©tiffUfrauleln : 
wenn  fee  in  ben  ©rifttgenug  treten:  i&rem 
ja&rlte&en  ©e&alt  ober  ^robenbe,  ©tlftfc  v 
Seieben  unb  Reibung. 


12. 


©a*  oorberfle ,  waö  bie  ©WWW» 
htm  antritt  be$@tift*  $u  beobachten  baten, 
empfieblt  behftlben  allfcbon  m  ©eburt,  »elcfte 
fi  Daju  auffobert,  ba£  fo,  wie  ftc  Dureb  ib«n 
anaebobenen  ebeln  @tanb  über  anbete  erbobert 
ftnb  ,  fit  au*  allen  anbetn  mit  retnfter  ©otte* 
furebe /  unejebeuebeiter  SuaenD ,  cbrilllt*  >  unb 
ebeltfen  (Sitten ,  erbauliebftem  SEBatibel  unb  ge* 
nauetfer  Erfüllung  aottlieber  unb  obrtafet  lieber 
©efe«  »orleuebten ,  alle  unloblicbe  .panblungen 
flieben  unb  ftrdflic&e  «aRec  jeberjeit  »erab* 
febeuen  follen. 

9*ac&  i&ren  Aftern  /  unb  wenn  f&r  Aejt 

Stater  M  3^»*«  *rf#n '  «Pennern  M«  <» 
allen  Sdüen,  »elc&e  fege  ibrer  etwa  befoenben, 
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liegenben  *  unb  ein»  anbern  @eri*f < fcarf eif  um 
termorfenen  ©fiter  betreffen ,  Die  l&blicbe  Ort*  | 
©ebürgifcbe  #auptmannf*aft  unb  OrWortfe* 
l)cr  ate  Den  ihnen  allein  jufommftefcfn  unb  t>on 
3bro  £K6inif4> » ÄaiferJicfcen  Wwüät  fraft  Der 
aüergnäbigfl  betätigten  frdnfifc&en  3fitterorb«  I 
nun  g  P.  i,  Tit.  13.  tworbneten  ©triebt** 
(tanb. 

(Sie  t>erel>ren  auefc  biefe  fo,  tote  fdmmtlu 
d)e  (ebenbe  unb  na&Fommenbe  örfö  ©cbürqü 
fd)e  €07ttgfteDer ,  a(es  bie  frommen  Urbeber  /  JÖe* 
föirtner  unb  ©rfjalter  ifrreö  ©ttftd,  für  bte  tb* 
nen  Darauf  juflieffenbe  03  pböffc  ju  oiien  Seiten 
mit  geuemenber  ^frerbtetung  unb  fiettr  SDanf* 
parfeit/  unb 

* 

bringen  bafßr  ©Ott  bem  2fUetb6t&fien  tdghtf 
Da*  trtnbrönfrigfle  SDanFopfer  mit  unabldftigen 
Ritten  i  Da§  €r  nacb  feiner  unenNicben  ©äfe 
flefammtem  löblichen  Oittterort  ©ebürg  mit  fei» 
nen  QJorffcbern  unb  «Otttgliebern,  aud)  bem 
©tift  felbft  allen  bimmüfeben  (gegen  unb  be* 
barrlicfjetf  SBac&ätbum  angebeiben  (äffen »  unb 
bie  gülle  feiner  ©naben  fomobl  Ober  biefe  fämmt«  , 
lid)/  alt  aueb  über  aOe  Diejenigen  fort  unb  fort 
auägieffen  möge,  toefebe  bie  €ntffebun0  betf 

pfiffe  pewnfafjet,  bejfen  be&arrlicbe  %ufmbm 

tfft 
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* 

in  allen  nug  *  unb  Dienlichen  SJBegeti  mit  $aff) 
unD  $bat  beeifern ,  burd)  mtlbe  2>eptrdge  um 
terftügen  /  unb  Oberhaupt  eö  ju  feiner  Eiligen 
unb  bauerbafteften  Sierfaffung  ju  bringen  Öd) 
bcflrebcn. 


- 


2We  ©tiffiJfrdufe'n ,  beren  €frern  ober 
93ern>anbte  jur  ©rifto'anlage  einen  ©eibbeptrag 
geleiftet  /  bejabfen  obne  «u^nabme  jur  &it, 
wenn  fie  jum  roirflid)en  ®m$  ber  ©tifttfein* 
fünfte  gelangen,  fedwg  (Bulben  frdnfifd),  Die* 
jenigen  aber,  ton  beren  Elfern  ober  %8ent>anb# 
ten  bergleicben  nid)t  9efdwbm ,  jtvcfl  unb  lieben* 
gig  ©ulben  frdnfifd)  baar  für  (gtatutengelber 
iur  ©tiftefaffe ,  um  folebe  jur  Vergrößerung 
beö  ©tiftefonb  öerjtnolid;  ober  fünften  nuibac 
anlegen  in  Tonnen. 

■ 

SOBdre  aber  ein  *  unb  bem  anbern  in  ben 
(Stiftägenuf*  tretenben  grduf<in  nid)t  mSgficfc , 
fotfoane  fecbjig  ober  j»eo  unb  liebenjig  ©ulben 
frdnfifd)  ©tatutengeiber  baar«  ju  erlegen ;  fo 
werben  berfelben  im  erften  3abr ,  wo  fie  bi« 
<gtifr*einfunfte  ju  bejfebm  anfdngt,  an  fofc&en 
berübrte  fec&jig  ober  jwep  unb*  |ieben-i#!©ufben 
frdnfifd)  fogleicb  abgezogen.  ©olJte  ftd)  bin» 
gegen  fugen,  ba§  ein  folefeeö  Srduiein  $obeö 
»erfahren \,  ober  au*  bem  ©fift  treten  würbe ;  fo 

©ö  4  wirb 


Digitized  by  Google 


«48 

wirb  f?<&  Do*  &tift  mit  Dem  fceanüflen  tmb  er* 
fa triften  t  wae  Daran  entweber  in  21  bfd)iag  baae 
bejablt  wotDen,  oDet  Dur0  2lbrecr)nung  bejafctt 
»erben  rennen. 

— ■ 

9?ebf?  erftberübrten  Statut engefDern  foBeti 
unb  muffen  aud)  aOc  unD  jebe  grau/ein,  wenn 
fte  Den  »irfiicDen  (gtiftägenuf?  erlangen  /  tl>ren 
erften ^oforUgebalt  ofjne  2lutfnaf>me  unb  k  maiige 
Sötepenfation  juröcflaffen ,  geftalten  Da*  erffe 
3abr  für  ein  £arenual>r  eigen*  erfldrt ,  unD 
Der  in  Dem  erften  3al>r  faüenbe  gange  Ö>ef>aft  jur 
93erme&rung  De*  vSfifttffonD  gleidjfaQ*  nujbar 
anbiegen  wrorDnet  ift. 

* 

2>odj  ftnt>  unb  foOen  Datum  ,  auf  reine 
SOBeife  aber  öon  oorberübrten  ©tatutengefbem, 
au*  meblewogenen  lfrfacr)en  aufgenommen 
fenn  Die  erflen  fecr>*  ©fifftffrdufein ,  mit  melden 
batf  erriet  fete  SrauJeinflifr  mit  2lnfang  Dt*-  in* 
tfe&enben  3afer*  eröfhet  »irfc 

SDfe  ©tiff  tyrdbenben  ober  ©nfunfie  befte&en 
ßbtliä)  in  DunDert  unD  jroanjig  ©ufben  frdnfifcr),  j 
unb  Diefe  merben  in  oiet  Ouarralen,  al*  ?ijten 
$tär$,  soften  3uniu*,  soften  ©eptember/  Dann 

3iften 

- 

/ 

/ 

/ 
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9  t  flcn  ©ecember ,  unb  jwar  er  ff,  wenn  febe* 
jQuartal  öerftoften  ,  mit  breiig  ©uiben  frdn* 
fi  fd)  au*  ber  ©tiftöfaffe  bejablt/  worüber  betn 
£>r«  @eb,örgffc!)en  ©efrefdr  unb  Staffirer, 
4)errn  (El>ri|tian  @rti(l  Q5retfcbneiber  /  Dermalen 
fcie  Verwaltung  übertragen  ifr« 

Sfebe*  ©tifrtfrdulein  fdr>tcft  bagegen  bai* 
ton  tbr  efgenbdnbig  unferfdSjriebene  unb  gebruef* 
fe  Quirfungrfformufar  an  Dad  5taffteramf,  ober 
läfit  folebeö  bureb  ibren  bam  be fteüten  öefcbdfftf* 
trdger  Dabin  eintiefern.  golgt  btefetf  nidbt :  fo 
mup  fte  ber  felbft  eigenen  93erfc&ulbung  fMmef» 
ftn,  wenn  ber  barnad)  abgej'cbicrre  sgore  ober 
Briefträger  mit  leerer  #anb  jurücfgefc&icft 
wirb. 

3^re  ©fifwemfönffe  fann  unb  barf  fle 
»erjebren  /  wo  tt  ibr  gefdllig  ifl :  boc&  aber 
mufi  fte  fofc&e  oen  Ouartai  ju  Ouartai  auf  t'5re 
Soften  unb  ©efabr  bei?  Dem  äafiieramt  erbeben 
laffen ,  aueb  betj  allen  ©tiftföerfammlungen 
unausbleiblich  erfebeinen,  ju  melden  ftc  »orge« 
laben  werben  wirb.  - 

§•  33. 

lieber  biet?  erbdlf  iebetf  im  wlrflicnen  $rd< 
benbgenufj  fieheribetf  ©tifwfrdulein  bie  (griff* 

®*  ;  flatu* 


Digitized 


flauten  unb  bat  auf  ^ofb  mit  emafdfrte  ör* 
-   benäjefoben,  fammt  (Stern  unb     gllen  Or> 
fcentfbanb.  - 

§♦34« 

• 

*  '  ö&ne  ör&cn^etc&en  folCyib  fcotf  ft(& 
.  Fein  ©ttfrtffrdulein  weber  in  Der  jf trcbe ,  roebcr 
In  ©efeflfebaften »  unb  am  aücrnwiigfien  in 
fremben  Orten  antreffen  (äffen  /  fonbern  foU 
eben  öfefmebt  tdglid)  auf  ber  linfen  ©eite  Der 
SÖruf!  an  einer  f (einen  ©cbieife  »on  »orbemerf * 
fem.örbentfbanb ,  bep  geperb'cbfettcn  binaegen 
unb  am  #of  bep  ©albitagen  an  bem  nebmlü 
eben  oon  ber  (infen  ©cbulter  mr  reebten  ©eite 
reiebenben  Orbemibanb ,  bam  aber  fem  anbere* 
alt  ein  fcp»arje$  feibene*  ä(eib  tragen. 

3bre  übrige  Reibung  Fann  fi<&  jebe* 
ftrdulein  naefc  ibrer  Sffiiüfupr  autf  rodpfen ,  weil 
ftcb  mit  unb  in  2ltifftaffung  Der  ÄMber  maneb* 
faiti&e  gute  SÖirtbfcpaft  nweben  (aßt ,  unb  ti 
mit  bem  febon  genug  i(l  /  roenn  fid)  jeberf  ber* 
felben  mit  QJerabfcbeuung  unnorbige  Men 
»erurfacbenber  Ä(eibei;pracbt  ftonbgmdffig  flei» 
Itt,  unb  bureb  bat!  ©tifttirieben  unb  bat 
febmarje  fetbene  £(eib  mit  übergebangenem  Qt» 
tynebanD  bep  geperlic&Feiten  unb  ^allatagen 
Fennbar  maebt. 

■  • 
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Rollte  ein  ©tiftffrdufein  au*  Dem  ^tift 
treten »  oDer  bewerben ;  fo  fcbicf  t  fte  felbfr  ober 
ihre  <£rben  Daö  OrDenitjeidben  an  Die  (obltcbe 
Örfetbaupfmannffraft  jturöcf »  erfejt  auch  and 
ibrem  bereiteren  33erm&aen  allen  ©cbaben,  Der  ' 
fid>  etwa  wiDer  Ö)erboffen  Daran  »abrne&tron 

faffea  wirD, 

■ 

fOtcrter  MMnitt 

8ton  Den  gdUen,   in  rcelcfcen  Der  erlangte 
@rif«genu§  aufbort  unD  ftd)  wrenN 

fc^aften 

$•  37. 

£be  unD  bet>or  Dfefe  $äDe  benennet  nxr# 
Den ,  fann  man  alle  <gtff«fräulein  ju  belebten 
nie&t  umhin ,  Da§,  wenn  eince  Derselben  »on 
Der  fatbolifcben  Religion  ju  Der  augtfburßifc&en 
#onfeffion ,  oDer  roecbfelwetö  »on  Der  augäbur* 
gifebentfonfeflion  jur  Fatbolifcben  Religion  über* 
tritt ,  fold)erf  twDer  in  Dem  nrirffieben  <präbenD* 
genug ,  »eDer  in  Der  Daju  erlangten  2lnrt>art* 
febaft  Die  minDefie  &enDerung  nacb  fld>  jiebe, 
tn  Dem  fie  in  Dem  $räbenbgenu§  oDer  ihrer  2ln# 
toartfebaft  nad)  Der  erhaltenen  £abl,  mitbin  im 
nemlicben  Diana  unD  OrDnung  be»  Derjenigen 
$eligion$feite  fortan  (leben  bleibt,  ju  »eltber 

fie 


% 
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fie  be»  ©fofnung  beö  Stifte  ober  Up  i&rer 
butt  gejclljlt  worben  ifi. 

§•  38- 

*Ridjt  minber  mug  man  alle  (Stiftafrdu* 
(ein  mit  erntflicber  SGDoblmeinung  «rinnern,  baß 
fie  fid)  einer  guten  Söirtbftbaft  ffete  befleifftgen/ 
tinb  für  (Sfbulben  böten  foflen  ,  gehalten  ftd) 
fcatf  (Stift  mit  beren  Sablung  unter  feinerleo 
Q5orroanb  bemenget ,  unb  am  allerroenigflcn 
baför  t)afM ,  öielmebr  auf  ben  unöerboflicben 
gaß,  ba  ein  (Stiftöfrduiein  ihre  Q>rdbenbein# 
fünfte  ju  wrfejen,  ober  auf  felbige  Slnmeifun* 
gen  auffallen  fiel)  niebt  entfeben  foüte,  folebe 
niebt  annehmen  /  fonbern  biefe  fo ,  wie  bie 
©Idubiget  felbji,  mit  ibrer  alienfaOfigen  maßt, 
febieebterbingö  »on  Der  £anb  abweifen  ,  aueb 
einem  fofeben  übel  baufenben  ©tiftofrdufem  ibr 
^ergeben  bureb  eine  Den  Umtfänben  angemeffe» 
ne  Äorreftion  emppnben  (äffen  mit  D, 

V 

§.  3* 

«Belangenb  bie  gdüe  ,  rottet  ben  ©tffl* 
genug  aufbeben ;  fo  if?  barunter  ber  erfte  ba* 
abwerben  einetf  »irflicb  prdbenbirten  (Stifte 
frduleintt ;  Docb  wirb  ibr  ^rdbenbgebalt  fieb 
niebt  gleiß  mit  bem  §w  ibretf  erfolgten  Slbfler* 
bentf  enbigen,  fonbern  ibren  £rben,  wekbc  mit 
fcer  2lnjeige  beß  ^öDenfaliö ;  aud)  einem  b& 
glaubten  $obenfc&em ,  batf  t>on  ber  3)erfiorbe» 

nen 
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ntn  flefragene  örben$jeic&en  jut  foblidjen  Ort  *■ 
bauptmannfcbaftunüerjüglid)  einmfcbicfcn  fdjul* 
Dia  finb  ,  nocb  baaienige  /  n>a*  tt>c  für  Da*  ein* 
gelebte  Quartal  gebührt  /  ol;ne  Slufentfcalt  be# 
jablt  werben. 

§.  4°- 

€tf  wirb  fid)  aber  bagegen  jut>erfic&tffc& 
t>erfeben  /  bat?  alle  unb  jebe  grduleln ,  wenn  fie 
alö  wirflid)  präbenbirte  ©tiftöfräulein  cerfter* 
ben,  beö  ©tifti  in  2lbfid)t  auf  feine  Dauerhafte 
€rbalt  *  unD  Q3erbejTeruna  in  ibretn  legten 
2ßillen,  nad)  QSefunb  ibre$  Vermögen*,  mit 
einem  Q3ermdcbtni§  banfbarlic&ft  eingeben!  feon 
»erben  ,  gehalten  benn  folcbeö  benfelben  l)ter< 
mit  betfen*  empfoblen  wirb. 

©er  jwepfe  gaa  /  m  ber  <5fifftfgenu§ 
unb  bie  2lnroartfd)aft  auf  folgen  aufbort ;  er* 
giebt  ftc5 ,  wenn  ein  grdulein  nach,  i&rer  2luf# 
nähme  fleh  »ermdhlt ;  de  enbfgt  fleh  fbbenn 
be»  ber  erffen  ber  ©tiftfaehalt  fo  /  wie  beo  Der 
leiten  bie  barauf  erlangte 2lnroartfchaft/  am$ag 
ibrer  wirf  lieb  erfolgten  33ermäblung  /  w<won 
fit  (oblicber  örttfbauptmannfcbaft  umwlängt« 
Slnjeige  mit  Biegung  eine*  geb&rig  beglaubten 
$raufd)ein$  m  maö)m ,  unb  biefer  refp.  ba« 
Orbenöjetcben  bepjufcblieffen  /  in  tfraft  biefe* 
twbunben  wirb. 

5.  4*« 


* 
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§♦  4*- 


S)er  trifte  Satt  fotrift  Die  fitffto/'föfli 
©fifwfrduieinganj  aHein,  unD  enfflebt,  ttxtm 
ein  ftrdulein  Diefer  Leiwen  fop  in  Dm  geifftf* 
eben  ©tanD  mit  Slb/egung  Der  Dreo  örDenäge* 
löbDe  beaiebt ,  mit  Dem  autfDrücflicDen  Q3orbe# 
ftaft  4eboc5  ,  Dag  Der  (gtiftfgenug  unD  Die  2ln# 
ttartfcfcaft  (kl)  niebt  eben  an  Dem  $ag,  wo  fi« 
in  Dflö  tffofler  tritt  ,  fonDcrn  erft  nad)  ooffenDe* 
fem  $robier/a&r  unD  mirfücb  abgelegten  Äfo* 
flergelöbDrn  rerenDfc^afren ,  unD  aud>  bieüon 
bep  lobficfoer  örtfbauptmannfcDaffcDie  gejiemen* 
De  Slnjetge  gemacht  »erDen  foll. 

©er  »ierfe  unD  empfinDfie&fle  gaff ,  totU 
e&en  Die  über  Dad  (Stift  wart  enDe  gfotliebe  QSor* 
fid)t  abtrenben  roolie ,  roürDe  enDbcD  erroacfcfen  / 
»enn  «in  ©tiftöfrdufefn  fic&  tbreö  eDeln  ©tan» 
Deö  fo  weit  uergeffen  foüte  /  Dag  (te  Softer  *u 
©c&uIDen  fommen  Neffe ,  »eiche  (Je  öor  Der  ebr* 
baren  Sßefe  entebmi ,  unD  bet>  Den  ßMien 
(Stifftffrdulein  gerechte  Slergerntg,  beo  Dem 

$ublifum  hingegen  übie*  sftacfcreDen  gebdljrm 
»urDen. 

i 

# 

§•  44' 

SDeraieicDen  QSerbrec&en  foOen  unD  »er* 
fcen  von  loblicDem  OrwoorftonD  auf  Der  ©tcüc 

(um, 
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» 

fummarifd)  unferfuc^t ,  t>fe  ©tlfwfräulem 
fpenblrt ,  Der  Vorgang  fclbfl  FaiferKc&er  $D?aje# 
fldt  oUerunterfbdniflfl  beriefet  /  »eitere  aller» 
&6d)fte  Verfügung  erwartet  /  unb  Darauf  bin 
DoQjoaen  werben. 

2ltt  *  beflfeti  ju  wahrer  Urfunb  aud)  liefet 
unb  iinoerbrücljfic^er  geftbalfung  fmb  gegen* 
ttärtiae  md>  3nbalt  betf  allgemeinen  Ort* 
fc&luftetf  oerfagfe  <gajungen  för  baö  Ortö  @e< 
bürgifc&e  ftrdulelnfllft  (>errommlic&er  mafifen-  un# 
ferfc&rieben ,  unb  mit  Unferm  groffern  Ortfin« 
flegel  bebrueft  werben,  ©o  gefc&e&en  Q5am# 
berg/  Den  6.  9?ot>ember/  1781. 

/  T\>f  o ;  ^  "fr-  »«f W'*e  ftdtfce  unb  Der 
^  ividj.  ^    unmittelbaren  freoen  9ieidj*rft# 

rerfc&aftmgranren,  Ocw@en 
bürg,  Hauptmann,  (K4t&e 
unb  2Juefc&u(j. 


Söann  nun  beö  Untf  hierauf  oberwefenfe 
Wt t erbaupfmann ,  fXätfce  unb  2(uöfd)u§  fernet 
geftörfamfi  angelangt  unb  gebeten,  ba£  3Bir  ju 
QJerburung  aller  etwa  fotbanem  neuerriefcteten 
&tift  zugeben  mSgenben  Slnfecfrtungen  ,  2BI* 
fcrfg  *  unb  3}erbruf?lid)feften  ,  obinferlrten  In 
gfaubwflrblger  gorm  Dorgebrac&fen  (Stiftung 
brtef/  aöeö  feine*  Snftatt*  ju  fonfirmlren 
unt>  |U  befldrtgen,  anUp  Da*  von  3bnen  ge< 

wdfcit« 


6f6 

*  » 

wählt«  ©tifttfielcben  ju  erlauben/  fomft  biefem 
ihrem  angegangenen  Unternehmen  burcb  Unfere 
SKdcbdoberbaupt  *  unb  »äterlicbe  SSegne&mi* 
gung  feinen  beharrlichen  glor ,  25e|ianb  unb 
SBacI}eti)um  jujueignen  geruhefen. 

»  ■  @o  haben  wir  bemnach  gnäNqftcb  ange* 
fehen  foleb  ihr  geborfamtfe  jiemlicbe  iötfte,  unb 
barum  mit  wobfbeDacbtem  Sftutb/  gutem  Diatb 
unb  rechtem  5£Btffen  mehrbefagfen  (Stiftung* 
brter  über  ©naang«  crmelbete*  ©ttft  in  allen 
feintti  Älaufufn  ,  ^nnbaltungert ,  Meinungen 
unb  ^egretfunaen ,  alö  regterenDer  romifcher 
Äaifer ,  anäDf gfi  f onfirmirt  unb  betätigt,  unb 
ba*  hiernach  betriebene  ©tifrü$eic&cn ,  a\i 
nämlich  ein  weitf  emailliere*  mit  gpIDenen  gäben 
burcbjogeneä  fleineä  Sfreuj  mit  bem  in  beffen 
SOIttte  angebrachten  2lug  ®otte*  /  unb  ber  Um* 

fchrtft:  Oculus  Domini  luper  nos :  auf 
Dem  Avers ,  benn  auf  bem  Revers  mit  bem 
,  Chiffre  beö  Danton  unb  ber  Umfcbrift :  e  mon- 
tibus  falus,  welc&eö  an  einem  burcb  bie  Sflitte 
ponceau  rothen  mit  jn>et>  weifen  neben  unb  an 
bepben  Tanten  abermal  ponceau  rotben@irei* 
fett  eingefallen  33anb  auf  ber  linFen  ©eite  ber 
«grün*  /  bep  gei)erlichfeiten  hingegen  an  bem 
nämlichen  t>on  ber  rechten  ©cbulter  jur  Imten 
(geite  reiebenben  ürbentfbanb  unb  nebft  biefem 
auf  ber  linfen  ©eite  ber  Q5ruft  ein  t>on  ©oib 
«nb  ©Über  getiefter  ©tern  mit  bem  Chiffre 
I.  P.  A.  ju  tragen ,  wie  folebe*  m  mehrern 
in  biefem  Unferm  Äaiferiicben  ©nabenbrief  mit 
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gar  Ben  entwerfen  unD  getnart  fff,  gnäbfgfr  er* 
laubet  unb  begnebmiger.  Äonprmfrfih »  erfau* 
ben  unD  begnebmtgen  au*  fo!*e$  afleö  hiermit 
ton  9{Smffc()»faiferu'*er  sOladjt^ööfommert* 
fcett  mifientit*  fit  tfraft  Diefe*  %mf6 ,  un£> 
meinen  f  fejen  unD  tboBen  ,  Da§  niebrgeDacbf  * 
©tlfwor&nung  in  allen  i&ren  SÖorren,  $unfü 
ten,  Älaufe(n/.3nnl)alt/  Sfeein*  unD33egref* 
f ungen  /  ganj  f cäftig  feprt  /  ff  etö  gehalten  unD 
toDjogen  werDen ,  au*  Die  mebr  angebogene 
aDeü*e  Stiftung  fi*  Deffen  allen  /  rote  wrffo 
Act*  tvte  au*  Unferö  befonDern  Faifetlt*en 
<5*ujetf  unD  @*itmö  /  in  roelcbe  SUBir  Diefefe 
be  r  j e Do*  unter  autf  Drücf ü*em  93orbebalt  Detf 
einem  jeitii*eh  $K6mif*en  tfaifer  unD  £61113 
btp  gei|lli*en  Stiftungen  unter  Denen  in  Den 
(Statuten  t>orgef*riebenen  öon  Ums  obbetöbr* 
termafien  grtäbigfr  beftdtigten  grforDernijfetl 
linb  ©gehf*aftert  juftebenDen  9fe*f*  pirima» 
riarum  precum ,  in  Der  jUber(i*tii*en  <£rroar# 
tung,  ba§  Die  in  Den  Statuten  angebogene  »Ott 
Unferert  $5orfabrern  am  [Ret*  beriiebene  $rfbi* 
(egien  unD  DiitterorDnnngen  ju  Unferer  raiferlt> 
*en  Confirmation ,  Der  ©eböbr  na*  r  btfori 
Dert  werben,  gndDiglt*  an  mit  aufnehmen  > 
freuen;  gebrau* en  unD  geniefiten  jolle,  bon  aller* 
männtgif*  o&nber&inDerk 

©ebteten  Darauf  allen  unD  »eben  £ürfur* 
Pen,  gurflen,  geifT *  unD  weit !i*en,  ^rd(a* 
ttn ,~@rafen,  Treben,  Herren,  gittern,  Ähe** 
ttn,£anbmar|$allen,  üanbu&auptleuteit ,  £anö* 

-  5.  San*  %  t  ,  bogten, 

1 
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»Safe«/  £auptleuten,  &(gtotttett/  93ogfeti, 
Pflegern,  QSerwefern,  Slmtfeuten,  £anDric&# 
fern ,  ©cbultbeifen  ,  SSurgermeitfern  /  ft/ctv 
f ern ,  Diotfcen I,  sBurgern,  ©emeinben,  unfr 
fonfl  allen  atiDcren  Un  jeren  unb  betf  £Ketcf?ö  Un> 
tertbanen  unb  betreuen  /  in  watf  SBürbtn , 
©tanb  ober  SBefen  Die  fmb,  ernff*  unb  Deftig* 
tieft  mif  Diefem  ^Srief  /  unb  tooßen,  bafi  ©ic 
obgebaefofe  »on  Dem  unmittelbaren  frdnfifdjeti 
£Ketd)öritterFanron  ©cbürg.  errichtete  aDelicbe 
©ttftung  bep  Diefet  tlnferer  faiferlic&en  Äonfir* 
tnafion  unb  Q3eflätiming  obefnöerleibten  ©tif* 
tungöbriefö  unb  bejfen  3nnfcaft ,  gftein  <  unb 
£5egreifungen  /  aud)  ©ebraudt)  Detf  obbefebriebe« 
nen  ©tift^eic&eno*  gerubiglicb  bleiben ,  folc&etf 
alleö  gebrauchen  unb  genießen  (äffen/  fie  Daran 
niebt  binDern,  irren  o Der  befummern,  noeb  Da* 
genwnDö  anDeren  ju  ffeun  geftotren  ,  in  feine 
SLOeftf  noeb  2Beg  /  afö  lieb  einem  3eben  fet), 
Unfere  unb  beö  9ieid)ö  fc&were  Ungnab  unb 
©traf ,  unb  baju  eine  $6n  /  ndmlicb  bunbert 
9)?arf  lotbigen  ©olbetf,  m  oermeiben,  Die  ein 
l'eber  fo  oft  er  freecnilicb  bfertvieDer  fbdfe  Uns 
halb  in  Unfere  unb  De*  9Jeid)ö  Cammer/  unb 
ben  anbern  halben  $beil  oftbefagfer  abelic&eri 
©ttftung,  fo  bierwfber  beleiDiget  rcürDe ,  un* 
nad)id§iicb  m  bellen  Der  fallen  fepn  foüe,  bod) 
Und  unb  Dem  beiügen  Üieicb  an  Unfern,  unb 
fonft  mdnniglicb  an  feinen  Diesten  unb  &erec&* 
ligFeUen  unüerflriffen  unb  unfc&dblicfc. 

i 
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m  ÜrFunb  biefea  Q3»rCeftf  befiegelf  mit 
Unferm  Faiferlic&en  anbangenben  3nfte#e(/ 
Der  geben  ift  ju  3£(en  Den  neun  unt)  jman* 
jtgften  §ag  Sftonaftf  3ufiuö ,  nacb  Qtyr  ifh'  un* 
fertf  lieben  £errna  unb  ©eftamac&er*  gnaben* 
reifer  Geburt  im  fiebenjebenfounbert  brep  unb 
flc&tji'gflen/  Unferec  Dieicbe  be*  r6mifd)en 
im  jwanjfgtfen  *  be*  bungarifefc »  unb  bobmi» 
fct>en  aber  im  Dritten  3abr. 


Ad  Mandatum  Sacra  Casfareae 
Majeftatis  proprium. 


gronj  ©corg  wn  £epfam. 
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Col- 
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Collat,   unb  regiftr, 

M.I»  Maliter, 


rfott  faifetl 
SBappen. 


tammta 

öemacf)t  twrtctt  fc 


Jrgro^afcrö  ober 
Ifoafer*  Q)ater$ 
ppm  utib  tarnen 
er(fc&er  ©eittf  mit 


Urgrt  Urgroßmutter*  ober 
©rofioa  :o(jmutter*  buttert 
SÖappettappen  unb  tarnen 
mütterHitterfic&er  ©cM  mit 
£elm.  :(m. 


©roifoöter*  SGBoppfßqppcn  unb 
dornen  mütferlic&er  [fc&er  ©ei« 
mit  #elm. 


€aut  ^auffc&einö  ob  ig  ober  bec 
ßfeicf;t>fel  geffenben  UrFu  Urfunbe, 


€aut  ^auf fiteii  e. 


»kl  fleltenben  UcfunDe. 
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ffNiefe  gräufeintfiffung  ba6ett  tiac&tfebenbe 
*^  Herren  tnttglteöer  bcp  Dem  im  SDjonat 
9foüember  177?,  gehaltenen  allgemeinen  #on> 
$ettf  erric&tef, 

^tttertjattpfmatiti. 

£eit  3o(«nn  gcanj  ©c&en!  gre^ert 

ton  (Staufenberg,  auf  iBurggrub,  ^eiligen» 
ftatt  r  SlmmerDingen  unD  Q5a<t>  :c.  Äaiferli* 
9to*b/  £ocbfurfH.  SSambecgifcbet  ©ebefc 
mecDiatb/  ObcrmarjftaU  unO  jOberamimann 
|u  .poc&flatf. 

9tttterr4f&e. 

#err  tyWw  «©einrieb  Sintcn  Sftarfa 
ßfepberr  oon  Sfuffee^/  auf  grepenfefi* ,  2Be^ 
bet ,  9?etöentfeiri ,  Äainacb,  ©tee&enborf, 
$ruppac&,  ©iengeröDorf  unt>  öberofeetf  #, 
tfatfecliebec  9iaf  b  1  5CurF6Hmf(bet  aueb 
furftf.  SBambergifcber  ©ebefmer  Ofatb  ,  «ante 
fiebter  unt>  öberamtmann  ju  (Scbonbrunn/ 

tW  flwfMnifcben  ©r,  «JWcbaei*  OrDettf  £om* 


N 
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mönbeur  unb  ©rojjfreuj ,  betf  ^oc&furftu'dj* 
SBranbenburojfc&en  tollen  2(bler  Örbenö 
ter. 

Jfrttt  Qobonn  Slbam  Ofubofpb  tfarf 
©euber  üon  unb  ju  *pcrolD^6crfl ,  auf  ©teto 
unb  Unteröborf  ic.  fernerer  3fatb/  ßronbü* 
ter  unb  <33ern>af>rer  Oer  Dtekbäf/etaobien  ,  bei) 
Deö  fefUiftett  9iom.  Dieicbö  frenen  ©tobt  9?üro# 
bera  Deö  äfrern  Reimen  üiatbö. 

V  I 

I 

£err  SQBolf  ^einrfc^  »on  Äunfjberg, 
auf  ©annborf ;  .jpann  unb  ^ufc^m'^  :c«  Äafc 
ferlic&er  SKatb,  ©efc&led>tf<$ltefter. 

£err  QJeit  £arl  von  OJebmi^,  auf 
©*mölj>  $beifienotf,  SXebtoffc  unb  Äup* 
Äaiferlicber  Oiatb  ,  £ocbförfll.  ©c&lWtttfc&er 
©ebeimer  9Iatb/  ©efc&lec&Mdltefhr. 

#tti  ftrfebrf*  £arf  Submfa  Grrnft  gre* 
berr.öon  &un§bera,  auf$burnaü,  grnireutfo 
£>berfleinbac&  ic.  &aiferlid)er  SKatfr  »  £«W 
lieb  SÜBurtembergifcber  ©ebetmer  Starb  unb 
Öberbofmeifler ,  £ocbfürflfid)  löranbenbura* 
Onoljbacb  *  $5apreutbif#er  Äammerberr  unb 
W  rotten  5Jblerorbenö  öiitfer. 

■ 

$err  granj  SQBilbefm  Srepfcrr  Don  unb 
$u  ©uttenberö/  auf  QJreitenreutb/  Summen* 
Dorf  unb  ©trelc&enreutb  ic.  Äaiferltcber  ?Ka(b/ 
^urmapnji|4)er  #  unb  £oc&fürftlicb  Sßüriburji» 
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fc&er  ©e&etmer  9Jat&,  £ofmarfc&an  unb  Obtu 
amtmann  ju  Böfingen  unD  Düringen. 


©eputtrte. 

#err  $8Bif(>efm  £ubtt>fa  tum  Q5ronbf  # 
auf  2lblifc,  £brifton$  unb  SBfl&J  *.  £ocbfärfc 
Heb  Q5ranbenbura  ?  Önoljbacb  *  Q3apreufbifcbeiJ 
Sfommerfxrr  unb  gebefowt  Oiegfecung*rat(j, 
rtueb  be*  rotten  2lbIerorb<?n$  Üiitfer. 

£err  <£bri|lopf>  £eforfc&  »on  Stfefgen* 
ftein,  auf  ftiföbad),  £artun$tf,  &ipolb$grön, 
.«ppbatto  Unb  gpfaf  ic.  £oc()fur(iIfcb  9?affäu* 
©aacbrucfifc&er  Qftajor. 

£err  Sn'ebricb  £ar(  öon  (gc&aumberg, 
auf ©tröfienborf ,  2taburg  ob  Q5urgf unbtfatf, 
gßeibni^  unb  £of  an  bec  ©letaacb  «c.  #ocb* 
förfilicb  «ambergtfeber  ©ebeimer  Diafb,  £>ber# 
jägernwfffcr,  unb  Oberatnrtnann  ju  @c&e0li$. 

#<rr  2lnf  on  3ofepb  #ormcf  »on  gßefo* 
beim ,  auf  $bur«  unt>  s»iaroItfn>eifacb  x.  Äafc 
fertiger  (Kat&,  £ocbfürfiIic&  Stambergifcbec 
©ebeimer  öiatfj  ,  Oberffalltmifier  unb  Ober* 
amrmann  ju  äQBeifjmapn  unb  35urgfunbftotf, 
aueb  b«e  löblichen  tfanron*  23aunacb  SXitter* 


U<brf0c 


• 

Digitized 


«£et  Sonftontra  grep^ett  tjon  *$otU 
tr$>i  Ott  £uribsbauptm/  2lfd)bad),  Qatfxj, 
jhtin  unb  9EBuftmbiK&  it  Äoiferli*«  fXotf>  t 
«£etfturftl«f>  ZBÜnburaifcfa  ©Reimet  Statt), 
£}bff  fägerroetjttT  unbObttamtmann  gU  &6$fr 

fcrftfi)/  be*  /oW»*«  Ämtow  ©f«frera>ttl& 
0i!tterrat&. 

^rf  äräretfr  ©ietricfr  ©öttfaeb  von 
gQlofiitenr  ö"f  Äunteü«)/  sJBö&lbaufen , 
jgi/r^fiiu ,  ^5tfccrbac5  un&  ©unjenborf  jc* 
jtfrtjftt  3Jreu§tfc&et  Obrift  btp  Dem  Dfcflü 
cienf  &<*  ^prtajen  fcopolb  »on  SBtaünfc&toefo 
g>iir#iauc&t  ,  unb  Sofrannim  Orbwärto  *c. 

£>ett  9Jubofp6  »on  23üertau ,  auf 
B»edj  Qfranb ,  ßortf)  unb  ©touaaefet*  *. 
£oc&furftli$  95tatit>ent>ur0  *  $apKut&iföef 
•Hauptmann* 

•&err  Otto  $j>ifipp  ^r6arb  €rnfr  ©rüg 
Wto  unb  ju  Srocfau,  auf  tfobfftefn  unt> 
flwöfelo,  t>tt  jfaifcrlicben  unD  &oben  SDotnftffi 
tw  Saarnberg  unb  SBfirjbura  refp*  S)dmbeä> 
«m  UnD  tfapitufarljetr  ,  Vicarius  generalis 
in  fpiritualibus ,  De*  löblichen  Q5crniberflifd)<n 
ÄoUefliatflif«  ©f.  ©fepban  $robft  ,  £oa> 
furftlic&  «Samberg  *  unD  aBurjburgifa)«:  @e&<i# 

Ov«t(>  unb  ©lart&öltec  ju  »jburg. 
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&tt  $(>fffpp  Slneon  £&riftop&  grafl 

grep&err  pon  unb  ju  ©utrenberg ,  Der  bo&en 
SDom  *  unD  OJittertfiffer  SBürjburg  unb  tfotn* 
bürg  refp.  2>ombec()anf,  Äaprtularberr/  3ü* 
büau*  unb  Äufioö ,  £o$ftfi«$  gßurjburgf* 
fct>er  ©cbeimer  DCnrI>. 

# 

£err  £arf  SDfefri«  3ofcp5  $repberc 
»on  unb  ju  ©uftcnberg ,  ber  refp.  tfaiferücberi 
unb  Mm  Söomflifrer  Bamberg  unb  Sßörj* 
bürg  '^apifular^err  /  Subtläuö,  £od[>fürfiItc(> 
SSambergtföcr  ©efcefmer  $at&  unb  Äammet» 
prä/.Denr . 

#err  2l(ejranber  (Sfgfötnunb  9)(>f(ipp 
»on  SXebroüj,  auf  Äöptf,  Sbelfenort,  «KeD* 
tt>üjr  @cfrtn6fi  unb  aiMIbenrotb  betf  Äur* 
fäünifc&en  9iitterorbenö  ©t.  md)ati  ©rofc 
Freuj  unb  ßommanbeur ,  ßurrrferifc&er  aud) 
^)odt)fur(i!fic&  gBürjburgifrter  Weimer  diütf) 
unb  ^offriegörotb ,  De*  fSbfic&en  frdnfifc&en 
Äraife*  @eneraffelbmarfcf>aHlicufenant ,  unb 
Äommenbant  ber  gefiung  £önigfSf)ofen. 

■ 

•  "  i 

£err  .£)eforid)  £arfmann  £euf?(ein  pon 

©igenbeim ,  auf  ©acbfenborf  unb  ßiffingen  x. 

<&o$ffaWd)  mfa jburgjfcber  ©e&eimer  Oiatfc 
unb  öberforflmeifier. 

Ä   r  £err  £anö  ftrfebrfcfc  Sranj  ^^rffFfan  " 
grep&erc  uon  Äüngbera,  auf$6umau,  £rm* 
reutb ;  £>berffembac&  it.  be$  So&anntor  £>r* 
-  -s.  Sanft.  Uu  benö#  : 


Digitized 
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Denuritt«/  «£erjo0flc&  %aunfc&twfö#SBorfeiw 
büttelifcfcer  ©ebetmec  9\otf),  unD  bep  Der  öer# 
tttffibtcn  grau  gWaragrdfin  ju  SSranfcenbura, 
SDurcfclaucfrt  überfjofmeiflcr. 

«g)crr  @öntb«r  üon  Ottenau  >  aufSBueg, 
Q5ranD,  Sortb,  0}?ou00ef«e<j  je.  £ocj)furfUi(& 
SBranDenburg*  SBapreutbifc&er  tfötnmer/unfer. 

• .         .  . 

#err  ©eora  SEBÜbefm  $rei)berr  »Ott 
©uffenberß,  auf  ©  f  einen  baufrti/  ftüblenfelä, 
£ird)fauter,  Äatfcbenreutb  unD  ©epDenbof  *. 
^ocbförfllicb  Q5ambergifcber  ©ebeimer  SXatfl 
unD  ©arDeobrifllieurenant 

£err  Wffopb  $5iü>p  SSBHbefm  $rr> 
fcerr  ton  unD  ju  ©urtenberfl ,  £ixt)furflllc& 
'  SÖurjburgffe&er  ©ebeimer*  unD  ^offriegäratfo 
.  ©eneralfelDtpa<$fraei(ler/  unD  3nnbaber  dnd 
SDtflflonerreaJmen«  ^  aueb  ÄommenDant  Da 
£ocbför|1f*  SeibaarDe  unD  De*  .£>ufarenforpö, 
t>te  I6bltc|>en  frdnfifc&en  tfreifetf  «fi«r  Sfrießfc 

ra4 

'  ,  .«perr  Äarl  ftiDwfa.  Mikt.mo  unD 
ju  £uttenbad) ,  auf  ÜJiegelfieto/  Sin&enbcrg. 

•S>erc  3©fepb  ^)efnrt<r>  €rnfl  8«o5«rt 
ton  SSBürjburö/  &«  Äaiferlid&en  boben  2)om» 
flifrer  Q5ambera  unD  S&ürjbura  ÄapituIorI>errf 
^ocljfürfllicb  ^amberaifeber  ©ebeimer  9\arb, 
au*  geifil.  OiatbtfprdftDeM ,  unD  Vicarius 
generalis  ia  fpirirualibus. 
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bort  2£örjburg  ,  auf  Wlitwty,  Q3urgarub, 
9vöfbenftrct>en  unD  £aid  iL  £atferlic&<r  fidRi» 
tncr^err* 


#err  »nfefoi  ftrfebrid)  ©rog  üon  unb 
ju  Srocfaü  /  auf  £obl|frin  unb  $öger$felb  *c. 
Deö  bobcn  SDomßiftf  £id)(lärt  Äapitularberc, 
Utib  Der  gjitterftiftec  ju  ©t*  SBurfdrD  unb  tfortu  x 
bürg  SDomijeÜar. 

igjerr  @eorg  Sibani  £eirtrfcf>  nön  9?cb* 
ftfgt  auf  Unterlängenflatt  *  SIBeffienbrunn/ 
Sa3Übentot5 ,  ©tcinberd  /  ÖbtrDornfacb  unb 
SÖurfcrSDorf  &  #o<fofärflftdb  SCBörgburqtfcbce 
tfammefberr  unb  öbrijiDer  üetbaarbc/  .Öbrft> 
lieufenaiit  beö  $rettfaüifcbert  ÄrtieFurafterregi* 
ttienrö,  unb  be«  Q5canb«n&urflifcbcn  rotten  21D< 
(er  Örbenöritter* 

£etr  tfarf  Subtt>tg  $ro§  »ort  üttb  jU 
§rocfnU  >  auf  ßoblftetrt  unb  $ügertffelD  jc.  , 
£oebfürft(tcb  35amberg«fcfcer  ©ebeimer  9Jatf>> 
Unb  Obetanrtniann  Jü  gftarfofßeUt  /  SfcUbecf 
unb  eRUditbfft 

4ütt  ISIbötfl  grifft 'Mtt  Dieb* 

tolß,  <luf  Unterfartaettflate/  SÖBeiffenbrunn*  , 
IBBÖbflltoÄJ  i  <§tetribcrg ,  ÖberDörnlacb  unb 
S5urf eMborf  iL  Des  ff 4rtf Ifebctt  StWfa  öbrlft/ 
jttwkfH«  iSambttfllfcbef  Äammerfarr ,  Aop 


ftiegöratl}/  £>brt(t  u»b  tfcmtnenbant  ju  S&o* 
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Jfät  Storl  ?ut>n>ia  ©offfrteb  Ben  2fr# 
ntm  f  auf  ©eiDroffc  unD  5Ö3inDifct>cfi£cibad&  ac. 
•Öocfcfurflltcb  SBranDenbura,  #  $nfpa4ff$cr 
Hauptmann* 

£<rt  SBilfoltn  Äaftoiu*  »on  ?K«bttü$, 
auf  fföpö/  S&eifenort,  SXeDmife,  @*m6l$f 
2ßi(Denrot&  :c.  Oed  teutfc&en  OrDenä  Oiittcr. 

#err  £arl  gratis  »on  DJcfcroifc/  auf  | 
St&pti  $b#nort,  DvebttM^ ,  ©c&molj,  unD 
SBüDenrotl)  jc.  £cd)furfKic&  ^atnberajfd)« 
tfammerbttF  unb  Hauptmann.  | 

£err  Otto  3rfcDrlc&  »on  ^gfoffff cfn  /  • 
auf  Äunreutb,  Sttublbaufen,  «urglcfau, 
herbat  /  ®unjcnt>orf  2C,  Somtfid)  tytuiiifött  \ 
Obrtjtoac&tmetlur. 

£err  §5eora  3ltbre*t  »on  €aloff|hin, 
-  mfStomtati),  «-DiüMaufen ,  25urgiefciu,  Q5ü 
btrtab  unD  ©un^ncorf  :c.  £aif«lic&er  Diatb/ 
#od)fürf«i4)  2löfpac&lfc&«  £ammerl)«rr  unD 
SKitterratt)  De*  Äantonö  ©teiaermalD. 

.&err  SuDmift  QJern&attrtw»  jXtDwte, 
auf  Äupä ,  $b#tiort ,  *XeDn>i&  ,  ©*m6lj , 
2ßilDenrotl>  ic.  De*  tfaiferl.  boten  3>omflifta 
.  33ambera  ßapttularberr,  £oc(>furfH.  Q5amber« 
öifd>er  ©ebetmec  Oiatfr,  Ob«retnna&mö  *  unD 
£offrie0$ratbtfpräftDmt. 

.  I 
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#«rr  ^Jauf  tfarl  SBeffer  »on  unb  ju 
I  *RtwW ,  unb  Dfßtbenbal)  jc.  be*  dfferen  ge* 
fceftwnERafbö  oberer  93ormunb/  £ircben*unb 
oberfler  »Imofenpfleger/  oorberfler  Äurator  bec 
!6b!id>en  Unmerfltdt  2l(tborf/  oucb  ©ericbtfc 
tinD  ßanifepberr  beo  be*  belügen  SXom.  SXefcb* 
frepen  ©tafct  ^urnbetfl. 

- 

1  ^)err  Wftopb  ^einrieb  oon  unb  ju  9Jeb* 
ttoifc,  auf  Sbeifencrt ,  (gcbmolpc.  £ocbfürfH. 
gulbaifcber  Äammerberr  unb  £ofratb  *c. 

■ 

£err  ßarf  2lnton  t>on  unb  ju  SBiefen* 
fbnu ,  £ocbfu|}Hcb  Sßatnberajfcber  ©ebeimec 
fXatb,  unb  öberamtmann  iuJSotbenflein  unb  ' 
®6|jtt>etofiein.  •  > 

#err  SDtefric&  $bWpp  Sfugufl  ftrenberr 
»on  ©tein,  auf  Q3SIF erlaufen/  9?orb*  unb 
Oflbdm  /  Q5erfad>  *c.  tfaiferf.  ffammerberc/ 
SKIttet  beö  9i6m.  ßaifcrl.  &t  3ofepb  *  unb 
SHufrfcb.  tfaiferl.  (St.  Sinneirdrbcntf,  2lu$fc&u§ 
Deö  töbficben  Oiitteroctf  Dib^nwerra. 

£err  Sotbar  fcibroig  Slnfon  grepbw 
»on  unb  |u  Slufffeeö,  SDomFapif u(ar  /  #ocb« 
förtflicb  äöürjburflifdjet  ©ebeimer  SXatb/  und 
Oieaterunatfprdtfbent  *c. 

#err  Sobann  $bülpp  ^23c<e  grenbeix 
iwn  S&urjburg ,  auf  SDWfciß,  2$urggrub/  9i<& 
tbenFircben  unb  #aig  :c.  5turmapn$ffcbcr  mid) 

#ocbfücfH.  äöurjburgifcber  ©epeimer  SKatb. 

Uu  3  #err 


$79 

■ 

£err  QMt  5Tarl  ftrep&err  »en  un&  jq 
Stofffeea  /  ÄatferL  tfinigf.  Obri(l»a*fme//?er 
t>e$  £erjoflö  2Hbect$  SDur<t(auct)C  Äarabjnfr* 

#err  SStÄfot  gbrfffian  grteDricb  aon. 
©eefrieb ,  auf  $uf tenl>eim  unb  £aacnbac&  ie. 
•&öc()fürfllic&  ©a*fenMföburflbau|]f(^er '  unt> 
SSranbenburfl^nfpqe&IfcJw  tfaminer&err. 

«S>err  Äarl  {Jranj  öon  (gcfjaumberg , 
mif  Älclnjiesenfelb ,  ^oßförfW*  Q3amb«gifc&er 
Äamnurfw  unt>  £berfprftmei|fcr. 

.  £etr  Sfbam  ÜiuDofpb  ftri<brf(&  m 
äunfibera,  auf&tW/  SDannborf ,  $öfc&nf$«* 
#oc&förpc&  $&&KUf(>ifc&er  €cbmarfc&all  uif^ 
£pc&fa>fUt  $qniberflffc&er  Äatnmer^r, 

„  $6fflpg  ^tnroti  ton  tffingberg, 
<wf  9?aael  unö  $öfc&nf  | ,  £o*färfH.  Qtombeo 

wann  ju  {ictyenftß. 

» 

£err  granj  5T^rf  #eforfc&  S8BH&efoi 
Mo  Sfetolt ,  aufe^mo^  $b#nort,  $efc 

etyffdtt  $pmt$«l(ar- 
#  #err  9aiebfft  €&rfftop&  »on  5Ket>mf^, 
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.gw&förfH.  SBamforgifc&er  öberforflmeijlec  unb 
Hauptmann. 

#err  SBHbelm  ?ut>»<ö  ton  SKebwffe, 
auf  ©djmolj,  SWfenert ,  9WHöi$#  Äüp*  :c» 
^urmapnjifc&et  Obärfocflmeincr. 

£crr  granj  Sofepf)  t>on  9{ebft>i\/  auf 
,tfmofj ,  ^beifenort ,  Diebrouj ,  £up$  ic. 
o^furlll.  «amberoifcfor  ^)ofrat(>  unb  Öbetf 
antfmann  ju  $et#ni$. 

£erc  3ob<mn  ^bilfpp  3anai  Stöbert 
ton  SJuffM,  auf  greocnfel*,  gelber, 
Dentin,  ffatnacfe,  ©tecbenDorf,  ^tuppo*, 
fÖJengeräborf  unb  öbernfee*  ic.  #ocf)furfHKÖ 
qjatnberflifcbet  £offaib  unb  Öberamtttiann  iU 
föaunacfc. 

%ttt  dWioxt  ton  ©euber,  genannt 
«Xa&entfeinec  ,  auf  #erolbaberfl  jc. 

#ert  3ofcp5  gratis  COloria  9Wc&*araf 
»on  <5«n*b«nt ,  auf  $re«fett>  unb  Sßanv 
bac&  ic.  et.  SKörn.  Äaiferl.  «maicfldt  tplrflfc 
eher  ©ebeimer  9Jat&  ,  Äurpfäl jifcber  #onfer<tu* 
minier;  Oberflalltneiftec  unb  $fleaer  JU 
Ocfconaau,  au*  ©rogFommentbut  be*  soape* 
rifcfanfet,  ©eoraOrbenfc 

#err  SftatfmOfan  SXdc&iJaraf  »on  ©ein* 
fotoi/  auf  ^reWftlb  unö  2Bambaf&/  |aiferU 

Uu  4  Somflu 


»• 


Digitized  by  Google 


67t 

tfonlaf.  ffamtmr&err ,  Äurfurflf.  $fa#f*  e* 
©ef>etmer  (Xau),  unb  gctftlic&er  9Jat&öt>ucpr& 
ftDent 

.gwr  $bifipp  Simon  üon  SHebtwg,  auf 
Äup* ,  Sbeifenorr ,  Siciwifc ,  <gdmi"6($  ic. 
.gwfcfurtfl  2Burjburgifd)cr  tfqmmerberr,  £efi 
tatt)  unD  übcrönumqnn  ju  ©cüntffefD. 

£err  $l)if  fpp  QJeif  £ar(  grep^err  ton 
Sßurjbura ,  ouf  Sttiftoi^ ,  Q^uragrub , 
f&enfirc&cn  unb  £ai<i  je.  £oc&fürf«\  SSBurj* 
buraifcfrer  Äammerfoerr ,  #ofran)  unD  Ober* 
atttmann  ju  ©emünben. 

£err  Sriebriifc  Äarf  ^rq^crr  »on  <ge* 
cfenborf,  ouf  ©Udenheim,  Unternjenn/  Um 
ferfetafelferjc.  flaiferf.  flonlgf.  »irffic&er  Ofan), 
£ocbfärfl(.  2lnfpad>  Q5apreutf)ifc&er  wirflidjer 
ÖBinüler  unb  ©e&eimer  £Karf> ,  bep  ber  gebeimen 
ftinbedreflierunfl  oberf>afb  ©ebürgö  birtgfrenber 
QMnffkr  unb  Äammerpräfibent ,  auefr  QJräfr 
beut  unb  SDirecfor  betf  2anbfd)afffoaeqtum*  ju 
S35ai>reuf(x,  bed  flaiferl.  <gf.  3ofepb**£urpfü(f 
jffeben  £6»en  unb  erneuerten  £od}fur(fl.  55ran< 
benburaffefren  rotten  2iDier  örbenärirfer  /  SKiu 
terbauprmann  betf  (obigen  flauten*  (gtetaer* 
n>afb. 

#  • 

«f>err  grnfl  8rfebric&  £etarfd)  wn  unb 
CafofFfrein,  aufÄunreutfc,  MWbaufen, 
«rglefau  t  Sßiebetbacp  *c.  Äaiferl.  6nfaf. 
Hauptmann. 

$crr 


^  
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#err  flarf  SXuDofpb  2lfej?anb<r  granj 
»on  unD  ju  €gloffhin  /  auf  tfunreutl),  gcriu&f* 
taufen ,  SBurgfefau  /  Q3icbctbcicf)  jc.  tfaifert. 
9{u§ifcj)et  £teutenanr. 

N 

#etc  3o^n«  Sßoffgang  grnff  ©off* 
tob  pon  unD  ju  ggfoffftein ,  auf  Äunreuffc, 
9)Iu()lhaufen  /  Q5urgfefau/  Sbkbttbaä)  je.  £6* 
nifll.  @arDinifd;er  öberfieutfnanf. 

>  • 

#err  *}3:ter  ^o&ann  Stßifbefm  Pon  2fr# 
nfiti  /  auf  (geiDttifc  unD  5BtaDifcDenleibac&/ 
#oct)für|f(.  Sgapreutbifcfcer  Hauptmann. 

#err  9M)ifipp  €brfftopb  Sotymn  »ort 
Slrnint  /  auf  unD  ^inbtföenfeibact). 

£err  $&f(:'pp  2lnfon  pon  Dtebtvf^  /  auf 
£üpö  /  Sbeifenort ,  Dtet>mi§ ,  <gc&m6(j  2C. 
4bocbfürf?Iicf>  $amberg(fc&er  .jpoffapalier  und 
Öberlteurenanr. 

#err  3o&ann  Wlipp  Slnfon  pon 
<Sd)autnberg,  auf  ©froffenborf,  affenburaob 
«SuraFunDftatt ,  SBeiDnifc  unD  #öf  an  Der 
(Steina*,  DetfÄaiferf.  boben  ©omflifte  SSani* 
Der«  Äapitufarberr. 

#err  Wipp  2fntoh  ffarf  pon  ©c&aum* 
bera/  auf  ©trifienDorf,  2lffenburg  ob  QSurg* 
FunDtfatt,  2Beit>nifc  unD  #of  an  Der  ©teinaä), 
^)ocbfurfl(id)  Q3amber0tf<Jec  ^»offapader  unD 
Öberlfeutenanf. 

W  tt  f  -£>crr 
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£m  granj  ¥*ul  etafh>p&  Swfcrr 
»on  e«£fcobörf ,  auf  €bmt&  x.  £«jO0/i($ 
€5a$fen»  2B«unartfd>ct  fKegjenjtia^raifr. 

Jherr  55<rn^iri>  CDloria  ^rt^hm  Jtor0 
pött  35cb<nburg ,  auf  griefca  /  ©013«  •  unb 
Sttenborf  *.  £o$furftad)  Jaamb«aif$*  W" 

#err  £«nri#  wn  SSunao/  aufgoß 

.£>err  £&rifiöp&  2Ubrf(fct  grepfcrr  Wfl 
C«f«nDorf  /  auf  ©ugenbdro ,  Utterojftt/ 
fffiolftnfMn  £o#furflü(&  3nfpaci>if$tr  p 
tyxaxt&U  unD  DvegteruoflÄat^ ,  auc&Äa» 
imrprttfiixnt 

£ert  $6töpp  Slnfön  gre? f>err  Pen  $ft 
ni$ »  auf  ^unDebauptm  ,  2lfcfcbad> ,  £eiDa, 

unD  Sßuflenbu*  £oci>furfH.  SDurj» 
taraifcfcr  ffamnurbtn:  uni>  £©fraf&. 

&tt  gruDri*  SEDü^dm  grfp&err  tx» 
8uffM,  |u  Ütxrauff«* ,  ^ocferurftf.  anfra» 
cbif^er  Sammenunfer  unö  JÖapreuttyfctxr  €KsC» 
ttrIe6<n9m«Waff«ffoc. 

^Krr  ffarl  ©^org  e&riffopfc  €rnf?  wn 
©d)lammerti>orf /  auf  $lanf cnfeW  unD  S33^ 
DenDorf,  «S>od)fürtfua>  änfpad>ifä>er  Äamnw 
frrr  un&Obrtfiü<ut<nant  t>er£eibaart>e,  Obrifo 
t»a$t<n<ifto  un&  ©eneralaD/utant  De«  frank 

Bfflffl 
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fcfon  Steife*,  Slmt^uptmann  n  *$un* 

Äerr  SOBilbelm  £bri|ltan  Sluautf  ©raf 
»on^rocfoorf,  auf  ©ebnet)/  Unterleiterba*  ?r? 
#oc()fur(Wc&  «ambergtfc&er  ©ebettner  tXatfc 

•Sw  tfarl  wn  Äunfibera,  auf  Spann* 
Dorf  £ai?n ,  Süfcbmfc  *.  £eW8l.  TOninaU 
fc&er  Styßietuna«!). 

£err  £elnrtc&  »pn  ffangbergr  auf 
©annborf,  £apn,  Safe««.  Ä6ntgl.  gran* 
|6fifc&er  ${eutenant 

Acre  griebrkb  wn  Jtflnfferfl , ,  auf 
SDannborf,  «Swn,  SfifcbniÄ  *.  £ocbfurfHic& 
SBaoreutbtWW  SKeflietun^ratd. 

Aett  granj  2(nton  Soc&net  »on  unb 
|U  £uttenba<&/  auf  SKicgefflcin  ^  Slnbenberg. 

.öerr  0)f>iHpp  granj  gwberr  öon  ©ufc 
fenfcerfl/  auf  ©tetnenbaufen  /  Äüblenfel*,  £irc&# 
lauter  ,  Äatf*enr«utb  unb  ©eibenbtf «.  £oc&# 

£ert  0>f>üipi>  ©Ottfob  grcp&err  »ön 
©uttenber.8/  auf  ©tetnenbaufen  ,  ÄüblenfeW, 
SrcWautet,  Äatföenreutb  unb  @ef Dcnftof  x. 
,£>oc&förftlic&  58amber9ifc^«  £ofrarb- 

.     .  $ttt 
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«£>err  $riebrtcn  tfarf  »on  SKeb»'!?,  <mf 
Unfetlangenflatt ,  ^5urFcr^Dorf  ic.  #;#rfl> 
2ßur|6urgifcj)ec  gäfjnric(). 

£err  Cfoifffon  2(bam  £oc&ner  MB  un& 
ju  £ütfenbad)  /  auf  flnbenberg ,  Oiiegfliliintt. 
^)od)furfind)  $omberöifc&er  £offaDa!i«  unt) 
©«nabierlieutenant  :c. 

£err  Üubtw'g  @raf  Q3oif  wn  5X(<necf » 
öuf  Q3re/ecf ,  SBilbenffrin ,  ^ÖurdgaiQtnreutf)/ 
§rau «  unb  $runtfafr,  gatfd^nbrunii/  SBafr 
tnutbbaufen ,  ©d>fopp,  unb  feiner* 

tfämtmrer. 

k 

#err  3ofep&  tfarf  »on  9fcbn>l|/  ouf 
Äup«/  Sljrifuiort,  DJeDrolfc,  (gdjmifjif. 
•gwcbfurflf.  Q3ombergifd)er  .£>ofr<tf{>  unD  öto» 
ömtmann  ju  Sggol^eim. 

■ 

£err  Slbam  3Mp&  £«i§fein  uon  W 
fenfjetai,  auf  ©cfconfelö,  tgac&fenborf,  Ä| 
fingen  *.  ©omijeUar  öctf  (joben  2)om|ii[irf 
SEBärjbura. 

£err  grfebrfcfc  5?arf  ftrep&err  m  3h# 
f««$/ auf  iöreifenfefau,  ßrepenfeltf,  Sßeol)«! 
Sfcibenflein ,  Äafnad),  ©feebenborf ,  $W 
päd) ,  gftengertfborf  unb  X>bcrn|«ö  £  W 
tfaiferl.  fcoten  SDomflifw  ju  Bamberg  SL> 
itii  jcüar. 
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»&err  C&rtflopl)  8aü  3ofep&  Mwfg 
©euDec  »on  utiD  ju  #<rolDdberj). 

grcpbcrr  eon  (gecfenDorf ,  auf  €bnet&  je 
jpoc&förfft.  2lnfpacfeifc()er  £ammer&err. 

£err  granj  S5am(an  t>on  ©utten6era, 
auf  Stirc^leug ,  £urf6llnifc&;F  ©e&eitmr  Oiath, 
@<fcl)lect>t$ä(te|to. 

£err  Statin  $6t(fpp  gre^^etr  »on  tmt> 
gu  ©uttenberg,  Deö  Äaiferl.  boben  2>omfJiff* 

Imberg  Äapif ularf>err  ,  Jubilaeus  uuD  Se- 
nior ,  q3rob|t  Deä  ftoUefltatilifr*  gu  ©f.  sj)?ar< 
ttn  in  QJorcbeim,  £ocbfurfiu'c&  #  Bamberg!« 
fd>er  Weimer  Oiafb/  ©efcblec&Mätofier. 

#err  (Eljrfftom  $rfebrlc&  Don  ©c&fam* 
tnerSDorf  /  auf  «JManfenfel*  unD  SOBabenoorf  jc. 
Äonigl.  ^reujjifcber  ^remjerlieufenant 

£ert  €rnff  ßarl  »on  <Sc(jfammerfr 
torf /  auf tylantenfdt  unt>£8at)enDorf  :c.  Sau 
fecl.  £6nig(.  Oiiftmeifto  ac. 

£err  $ätl  Sluaufi  sasiflbafo  eon  $efc 
tau  /  auf  £agenbadv  :c.  £ocbfürfllt£()*  Sßran* 
benbura  t  iöapreutbifc&er  ßammer(>ew  unb 
•Hauptmann. 

-  * 

£err  SDamfan  £uao  grfebrfcb  9fefc(jfc 
©raf  öon  ©c&ouborn  #  iSuc&betm ,  unb  2ßoIf# 


»eicfKföberg ,  SBufenffat  tf.  ©r.  9f6mt/<fr 
StaiferL  SEajeflät  tt>trfli'd?cr  ^ffxiiwr  »foirfc  unD 
Stammt*« ,  De*  &aifcü$tn  ©t.  3ofcpöört>cn^ 
SXtmr  ä. 

«6err  grieDnä  SBü&efm  Äarl  $u(free 
ton  ©imnuWDocf ,  ouf  SCinterflfin  unD  gföp 
jcnbo^  «.  De*  £efl.  Üt&m.  9?f  ifr*  8toW  Stfürw 
berg  Dcß  dlfern  geheimen  9?alf>ö. 

£<rr  gricöri*  ebritfopl)  SBifyetm  Äarl 
@suber  öon  unD  ju  £eroiDäbe:g. 

^Xrt  3(6bonn  ©eorg  $ue$er  »oft  ©im* 
mefeborf ,  auf  8töffenbac&  unD  SBinterftem, 
Äutpfdfjtf^ec  £of*  unD  0{egferung**9fatb, 
@efct)Ic*Wd(tefler. 

^xtc  £an*  äari  helfet  t>on  unD  ju 
t&eun&of. 

«g>erc  &Ddttt  gciebridj  ©ottfrieD  ©re§ 
Hon  unD  ju  Sröcfau  /  S)omt>Dar  Der  jtaiferf« 
unD  (jo&en  Somfiifter  Bamberg  unD  äßürji 

tag* 

4bett  Otto  Wipp  ®röS  unD  jtf 
$rocfau,  ^omijcflar  Der  £aiferlfcf,cn  unD  f>w 
btn  5öomfWftef  Bamberg  unD  ja3ür  jburg. 

* 

£erc  £ar(  hörbar  @rog  ton  unD  }u  $w 
cfaü/  S)omf jeOdr  De*  ßofcn  e«fh'f«  S&iapnj. 

•&eft 
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£)err  £ant  SUejantw  €uc&ariu#  Q3a* 
lentin  grepfierr  üon  Äfjberß,  auf  ^utnQU; 
€rmreu*b  /  überffefobacfc  jc. 

£err  ftranj  2fnfon  .g)eufjfeto  »Ott  <£uf» 
fettbeittt,  auf@d)Snfelt>,  ©ac&ftnDorf,  £i#n* 
gen  IC  £ocf)fürj}lic()  äKJürjburgtfc&er  Cammer» 
hm  unt)  Hauptmann. 

£err  tfarl  Slntott  »&eu§fein  t>on  <£uf* 
fettbeim,  auf  $tlaern&orf,  ©acfrfettDorf,  #f(5> 
fittaen  it.  SDomijeDat  De*  fco&en  ©omfltft* 
SBörjburfl. 

£err  5?arl  »on  SKebtoffc  ,  auf  Äöp*, 
9Menort  ,  9let>n>(& ,  ©djmSIj «.  £oc&för|if. 
SÖ3öri.burflif4)«P  S)ragoneElfcut«twnt. 
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9*um.  7.  grauten  g)?qrta  p  f  fö 
9?um.  1  \.  fyäultm  Zut>or>ifa  S\^^ 

»dl  9him.  x.  abgegangen  m  f  mt>  dlom  - 
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8  »  $  e  t  ö  e 

feee  ö » er  c  t>  a  o  g  e  ( i  f  $  e  n 

©tif  tl.f  tdttlci« 

©  e  6  ü  r  g, 

•  *  •  s 

<  I 

welt&e  in  bem  wirfltd&en  $r<lfcni>gemi$  jle&en. 


1  7  8  4* 

*  » 

Sftum.  4.  Sräulefn  C&arfotfa  flarofina  grt&etifa 

SJtom»  10.  gtdulewSrDm^btWa  gf{t>€r.@ep^ 

wn  2(r  m  m  ju  2Btai>tfcJ)?nleit>ac(). 

berc)  «u  SxmnDorf. 

Sflum.  14»  8r  du  Irtn  <5öbina  (gopfra  Carolina 

SriDccita  »on  Sltnim  $u  @eit>roi& 

•  -  •       .  •  •  .  -  • 

weil  «Rum.  2»  unt>  6.  baö  ftatutenmäffae  Sllfet 
«cd)  niefct  erreid&r  traben,   unt>  Sflum.  8. 

S.»anl>.  «I  Ork 
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t>ec  OrWgebtirgifc&en  gräulefo ,  wie  fie  nacf) 
(f>ren  erhaltenen  3a()(en  tfreiltf  fd)on  in  ba* 
(Stift  getreten,  tf)ei!ö  »teber  abgegangen  fint), 
aucl)  nod)  ferner  Dabin  eintreten 
unD  im  Diane)  auf  einanDec 
folgen. 
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91.  Pat&oltföe  StüüU 

\ 

t 

i  gr.0)Jaria^ere(ta 
ÄaroKna  QMUa 
ton  ©uttenberg. 

§odjter  betf  #errn 
#ofmarfct>auU 
(fr  t>ermd()lt  unD  ge&t 
ab» 


9t.  ct>«ngclif<f>c  SrtM. 

i 

%  gr.  Carolina  <£ö* 
pfr'a  t>on  ©eefen* 
i>orf» 

$od)fer  &e$  £errn 
SDlini(tcrö. 
geb.  ben  8.  2fugu|l 
1770, 

9?.  j 


ed 


by  Go< 


91.  fatbofifdje  Sr&ul 

3  gr.^ana'SbereOa 
beim. 

geb.  ben  ar.  $}ar$ 
1773» 

j-  gr.  $?arfo  £<to; 
riefta  ^uliana  t>on 

■ 

©uttenberg. 
.  §ocbrer  bet  #errn 

v  #ofmarfcballö. 
v  'geb.  Den  &  (gepi. 


7  Sc.  €0?arta  Suffa 
s  ©c&enfin  t>on 
©rauffenberg.  , 


5>  Sr.C&atloffagran* 

jföfa  Soc&n  er  in  ecn 
#ätrenbac&.- 


SÄ.  fDanßflif*e  $raul. 

1  1      •  . 

4  gr.  Cbarlotta  £a> 
rolmaSriDerifaeon 
3Je(|cn|lein  iugifcb* 

bflci;. 

^  3r.  3Jtorgaref.5rfr 

Denfa  gbarforfa 
«£>efnrietta  Cbriftia' 
na  €utfa  9)bilippina 

Sföajritnüiana  »on 
Slrm'm  ju  Söinbü 
fcben(eibac|j. 
geb.  ben  n.  OFt. 

i77f*  s 

8  $r.  ©op&ia  €&arl. 
3ul(ana  Söilbelmfe 
no  oon  ©rein. 

ifl  öecmdI;U  uni>  gebt 
ab. 

10  gr.  grbmufb.  W' 
fitan.griberifa  <§o* 
pbia  t>on  Slrnim  ju 
Sa^inbifcbenleibaeb. 
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91.  Fttt^olifdjc  Sräur. 

ii  gr.  SuboötFa  #or< 
neefin  t>on  333etn* 
beim. 

13  gr.  ©taria  2lnna 

gj()tlippina  t>.  Dieb* 
ttifc  ju  9lebtt>l&. 
geb.  ben  9.  SDian 
177*. 

gr.  Üttaria  $lnna 
Valentina  t>.  SÖ3ie» 

fenfbau. ' 

geb.  Den  14»  3<n. 

»778. 

17  gr.  ©toria  2lnna 
ebriftina  gelijitaö 

von  ©uftenberg. 
$oc&rer  be*  fei.  «g>rn. 

Dtitterbauptm. 

19  gr.3ob.$*arfa2ln* 

nat>on@uttenberg. 

$ocbter  be*  #errn 
©eneraltf. 

geb.  Den  9.  3enn. 
r  1774. 


9t.  e»öng*ttfdje  Stauf. 

iz  gr.  grnejn'na  SS/fr 
belmtaaöontfönfr 
ber$  ju  £) annfcorf. 

14  gr.  ©abina  ©0* 
pbfa  Carolina  grU 
berifa  wn  ärnim 
ju  ©eibwty. 


1 6  gr.  2lnna  Sbriflta* 
na  €barlotta  t>on 
©teln. 

geb.  Den  9.  5Dcj. 
1779. 

18  gr.  griberifa  &U 
fabetba  Cbrifllana 
Carolina  »on 
©fein.  6 

20  gr.  £to>nora£&rl* 

fltaiw  SDilbelmina 
£einrietta  Paroli* 
na  t>on  Sßranbf. 

geb.  ben  28.  SXfc 
1770»  m 


by  Goo<jl< 


9t.  tatWW*  Är&* 

pf)ia  griberifa 
gBilfcelmina  Don 

geb.  Den  13.  gebr. 
1777. 

»3  8r.©?aria$(jerefia 
granjiöfa  ©c&en» 

berg. 


a;  8r.2tatottetta£eri 


neefin  »on  SOßein* 

- 

Oetm. 

leb.  Den  1 6,  3unit 

1768»  l 

$t  3 


*8f 

zz  gr.  griöeriFa  £uifa 
(Efjarfotta  dm  & 
ßlofffldti. 

Socfcter  beö  Äonfflf. 
93reu§ifc&en  #erm 
öbrfftwac&fmeiff. 

»4  gr.®ifa&etb<i©f< 
bonia  €bar(otra 
SDorotljea  <gop&ta 
griberlfa  €frrifi(a* 
na  3°b<»nna  eon 
^(ammerUDorf. 

Socfcter  t>e$  fef.  £rn. 
Oberforfitnefftetf. 


z6  gr.SDBü&efmtaöffö* 
rofina  (gleonora 

»on  ©tein. 
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SR.  Fatfcoliföe  $r<lul. 

2<nna  03?aj:tmiftana 
1    $ljere|ia  »on  ©uf* 

$od>fer  t>e$  .£errn 

gr.  $tarfo  3ol)an> 
na  33a(enrina  »on 
S&iefentyau. 
flcb.  Den  14.  3u(ii 
1781. 

31  gr.  0J?arf(j  $&eref?a 
2lnfon(a  t>on  ©ut* 
tenberg. 

$o#to  t><$  £crrn 

©eneratö. 
geb.fcen  a.©ej.i777. 

na  granjiöfa  »cn 
9{ei>tt>ffc  ju  $up$. 

Sodtfer  tx6  fef.  #rn. 

1 


<tt.  <t>angclif<fce  Sräuf. 

28  gr.  Suftana  €rn<i 
flfna  (Sopfra 
©ecfen&orf  ju  ifa* 
fcr/emleirer. 

Socfcter  Dctf  fei.  SKit* 
terijaupfmanntf. 

{fröermdf)ftu.ge(tfa&. 

30  gr,  £feonora  9)?a* 
rtmifiana  Carolina 
3obanna  »on  2to 
nimjuSUJinDifc&w 
lefbacO. 

32  gr.  ÄarofoiaStogu* 

mma  »on  2lufffce§ 
ju  #ccfcnIjof. 
geb.  Den  9.  9?o». 
i768. 

34  gr.2Bi'U)efm.Storo* 
Ittia  $l)ercfta  3c 
fcanna  £eforietfa 
Dtcnara  griberifa 
fciifa  Don  2lrnim  ju 

2BfoWfcf>{nf«bafr 

3fr  3f 
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SU.  Patbolift&e  Sräul. 

3f  gr.^Blarfa  $&ifi> 
pina  2ln na  t>on 
©uttenberg. 

$ocbter  öcö  #errn 
#ofmarfc&aaö. 

geb.  Ccn  1 3.  @epf. 

■ 

rolina  »on  SÖßiefen* 
t&au. 

geb.  t>en  gfi.  €D^dra 

»77f» 

35)  gr.  ©larto  SberePa 
PNI  ©Urenberg  $u 
©fetnenbaufen. 
$oci>ter  öcö  £erm 

ObritfltatfcnanW. 
41  gr.s9?an'a3ofep^a 

Socfcf  er  De&&rn.94 

(Kat&ö  unt>  @en. 


*87 

36  gr.  griberifaffaro* 
Cttia  uon  ©ecfen* 
t>orf. 

$otbter  beö  Gerrit  ' 

tfl  mm&tyt  unb  ge&t 
ab. 

38  $r.€&rifkna£aro# 
linaSriberifa^eto* 
rietra  pon  tfunfc 
berg  ju  #at?n. 
geb.benf.3en.178i. 

3ebonna  £ebn>tg 
gpa  *>on  $3ranbf, 
geb.  Den  26. 2lugufl 
1765. 

4»  gr.  SBKljefat.  Suifa 
<£[)rifltana  €leono< 
rapon  (grein, 
geb.  ben  a.  $?ap 

*77f* 


4 


9?.  4* 


;  - 
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St  utfamt  st&ta. 
43  3r-  Sullona  €&rt* 

^*n>efter  De*  £rn. 
fl<b.9iaf(>au.<gen. 

4f  5r.  «0?ortaC6rf(«a» 
na  $öorot Ijea  gfeo* 

2luQuftitiQ  von 

Sodjrer  Detf  fef.  £rn. 

47  3r»  q3cronlfa 
i/l  fleflorben. 

rta  Stona  Sultanol 
€rne|ltaa  t>.  Sßöty 
bürg, 

$od>fer  De*  fatferf. 

Öe6.  Den;.  2)e$emf>.  I 

•*77<v'        .  | 


9*.  ftJange«f*r5rauf. 

44  $r.  21ane*  8©f/^ 
mt'na  ©rafin 
SÖrocfDorf. 


8r.  grftorffa  3* 
n'ana  »on  ©ecf en# 
Dorf. 

3:odSrter  t>c^  £errn 

fleb.  Den  28.  Süfii, 

1780. 

8  gr.  £einrfef  fa  <5o# 
pMa  griDerifa  ton 
©feto. 

öeb.  Den  4,  SDejtmb. 

'77*.' 

fo.  gr.Cbarfoffa^ru 
ftoma  £eDn>ifl  $ri* 
Derffa€rnefitoa2lf> 
berfina  3o&atma 

»on2frnfm$uSa3fn* 
Wfcfcen/efbac&. 

ßeb.  Den  ij.  £)ej. 
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91.  Föt&oliföe  Sraul. 

f  i  gr.  <Sop&ia  30Öal< 
bürgte  $l>efla  @rä> 
fiti  »on@c&6nborn. 

$ocbtec  De$  Fatferf. 
#rn.  gelj.  «Xaflj*. 

geb.  bm  17, 2lugtif* 

»  •  .  » 

5?atijarfoa  Cufrcjia 
ton  $ofoi$. 


St  gr.  $&trefta  SERörta 
21  n n  a  21  ntonef  ta 
j>on  SÖBursburg. 
$oc&ter  t>cö  fatferl. 
«£>rn.  äämmerer*. 
Öeb.  Dm  16.  3tnn. 
1772. 


6*9 

SR.  <t>angeltf<jj*$r<lur. 

f  *  gr.  ©opbfo  €rm* 
borf. 

Softer  btf  .£>err«  - 

geb.  ben  1.  Offob. 
1771. 

» 

f4  gr.  $totfo  2tona 
Dvegfno  «pbWippina 
öon  ©cfcaumberg .* 
ju  ßfemjfegenfdb. 
$oc&tcr  beö  #erw 

g«b.  ben  zz.  Seil«. 

gr<  C&rffifana  ff* 

rolfna  grfberfFa 
2lb%      .  '•' 


Ä>7 


Digitized  by  Google 


6$o 

S7  gr.  $Jlaiia  3<>&an* 
na  »on  ©utten* 
berg. 

$ocf>tert>e$fef.£rn. 


f 9  gr.  SBH&elm.  #?a* 
ria  2lnna  Suifa  »on 
©uttenberg  ju 

SUrd)leu{?. 

geb.  t>en  19*  9?ot>. 
1769. 


61  gr.  Soljanna  5ta* 
tbarina  SDBübcfmi? 
na  Valentina  t>on 
Söiefcnfbau. 
geb.  Den  6.  %ülii 
1770. 


«>angelifdjf  Stauf. 

*8  gr.  Stoaufla  &oro* 
tfoea  Carolina  (^0* 
pbia  t>on  £g/i# 

öbmamtf. 

60  gr.£(ifabetba£lee* 
nora  »on  ©ecfen* 
t>orf. 

Softer  beö  ^err» 
Ottinijlertf. 
geb.  Den  23.  Öttop 
1776. 

62  gr.  SBtf6<toi.  Sri* 
berifaSrneninasen 
8lufffee§  ju  Ober* 
auffjcej?. 


€3  gr.  ©op&fa  0ifa*  1 64  gr-  £&arfoffa  ■  j?a# 

betba  £euf?!einin  I     rofino  <gop&ia  »on 

t>on  Sufien&eim.   j    Slrnfm  ju  ©eiDwifc. 

9*.  6; 


Bu 
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9t.  fatbotijt&e  Sräuf. 

6f  gr.  Flavia  gweflt* 

na  Sfifabetba  Sin* 
tomttci  pon  323urj> 
Burg. 

Softer  De*  feiern, 
geheimen  SKatljS. 

» 

67  gr.ftarofina$Ißria 
(?»a  (Sop&ia  0  0  n 
9iebwi(j  ju  Äßpfc 
Sfcoc&tetDetffcI.  £rn. 
Diifterbauptm. 

6$  gr.  Ottagbalena 
granjlöfa  3ofep!)a 
•    pon  Ö)6(niß. 


71  gr.  ©?ana  2lnna 
©ro§in  Pon  $ffc 
cfau. 

geb.  Den,  7»  SÄ/ 


=9  ^x 

<tt,  npangeliföcSräut« 

66  gr.griDerifaSean* 
nette  pon  ©etfen* 
Dorf. 

$i>c&fcr  De$  ^)errn 
©Hnijler*. 
geb.  Den  16.  gebr. 

68  gr.  Suifa  2fmafia 
griDeriFa  Slugufto 
pon  (Stein, 
geb.  Den  12.  ©epf. 
178'. 

70  gr.  ßaron'na  £rne* 
fu'na  (Sopbta  grü 
Derifa  Pon  ©rein. 

geb.  Den  1  o.  2lugu|i 

'  777. 

71  gr.  #etnrieffa  <&o* 
p5ia  granjftffa  2lf* 
bertina  ftarottna 
Pen  (£g(offf}ein. 

Q:oc&ter  Deä  fei.  #rn. 
'    ^)Quptmann^. .; 

geb.  Den  7. 3uf.i  77  3* 

9?.  73 


6$i 

m.  FatboKfae  Sr&ul. 

73  gr.  $?arfa  3oban* 
na  SpftphaSjMntt 
cfm  »on  SOBeitv 
&eim. 

geb.  Den  ii.  3un. 
177*- 


7f  gr.  €ta  $b*ref?a 
'  tyfytippma  ama(ia 
•  Sfabcüa  ©räfin 
wn  ©cbSnborn. 

77  gr.  s^on'a  2lnna 
3ofepba  ©rdfjn 
ton  ©efotfbeitn. 
geb.  ben  31.  Slugufi 

»774»  ' 


79  gr.  SDtorfo  2(nna 

öon  Battenberg. 
Sfcoc&tec  be*  fe(.  £rn. 


74  gr.<£brt(tiana©toa 
lotia  griberifa  2to 
flufia  SBilbelmifw 
Sleonora  ßonto 
ntm  $u  &3mDifd>w 
leibacb. 

geb.  ben  ji.  2fip|l 

-  1768. 

7*  gr.3afobina€f)rfc 
fliana  £t>a  Sophia 

-  #einriFö  (gtiebarin 
Don  Q5uttenbeim. 

78  gr.  3uHana  5tor* 
Ifna  #etnriefra  000 
(gecfenborf. 
$od)ter  be$  #errn 
tfamerpräfibcitfaif 
ju  Sinfpacb. 
geb.  ben  9.  gjoöem. 

'778. 

80  Sc.  3obanna  8ft 
bertfnaSulltoaöon 
€g(off(lein. 
$o$ter  betf  Fomfl/. 
93reu#ff&en  #errn 
öbrfflroacbtm. 
geb.  ben  16.  3m. 

'77** 

9?.  8i 
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pbiu  Slntonetta  t>on 
©uttenberd  ju 

(Steinm&aufetn 
Soc&ter  be*  #erm 
ßbrifllteutenantö. 

83  gr.  €(tfabef!>a@ö' 
p&ia  «Diaria  SSJJag* 
Dalcna  t>on  SÖBurj* 
bürg. 

<tod>t€r  betf  fei.  £rn. 
fle&eimen  9iatl)& 

8f  5r.  $toc{a  Amalie 
Sofepba  ebarlorta 
öon@uttenbera 
ju  ©tetoen&aufeti. 

,  ^oefeter  De*  fei.  »£)rn, 

\ 


h3 

91.  «>öngdtf<*f  Sräur. 

8»  Sr.  ©opljia  Sfo* 
renttna  £(eonora 

#etnriettat>on3\ei* 
jenftein  Mg. 


84  5r.€brl|töm.€(jflr# 
lotta  £it>tt>ia  SQßif* 
(>elmtaa  93f>ilippina 
»ön  ÜWfcenftein  $u 
gifc&bac&. 

- 

riettaSlntonetta 
ton  <§c&aumbera, 

t 

ju  ßleimieaenfeH). 
$oc&rer  t>ef  «g)crm 
Stommcrfjecrn. 
•  geb.  öen  1  o>  Slprlt 

9*.  87 


*5>4 

8t.  Fßtfcolif$e  graul. 

87  ßr.^rötijtefag&ri» 

ria  2lnna  Carolina 

»on  SSBuriburg. 
$od)fer  l)eö  ^)errn 

Ob cromf mannß  ju 

©etnünben. 
geb.Den3  5>M782. 

89  $r.  5rön$iöfa$:be; 

refta  3of<pl>a  5ftef# 

centia  t>on  ^ofnife. 
.  $od)fer  betf  £errn 

Äammerberrn  unD 

£efcatf)*. 
'  geb.  Den  30.  $törj 

1783» 


9t  rvange !if<&*  5r<tuL 

88  3r.€f)arl(Wa£bru 
!     fh'ana  £ui/ 

fa  öon  ggfcffftai. 
$0c(>ter  De*  fafcL 

rufnfcfcn  ^erru 

Lieutenants, 
geb.  Den  9.  0cpf. 
1778. 

90  gr.  (E&rifh'ana  5Xu« 
Dolpfcina  £MnriFa 
ßriberifa  ö.  Sgfoff* 
ftetn. 

^oc^ter  Ded  Faiftrl. 
ru§if.  £rn.  £ieut* 

geb.  Den  24«  $fityt 
•  178°' 

92  gr.  gfconora  3<?» 
f)ünna  Carolina 
»on  <§#aumberg 
ju  tfleinjiegenfelD. 
$oc&ter  De*  #errn 
ßammerberrn. 
fleb.Den7.2ip.1782. 
ifl  geftoeben. 

9?.?3 
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i    9t.  fattyoliföe  Sr4ur. 
93 


9? 


97 


*9f 

$(>ere|ta  (Sopljia 
Don  ©ecfen&orf. 

$od&fer  t>e*  Gerrit 
flamcrpräftDententf 
«u  2lnfpac&. 

geb.  Den  r.  sjftdrj 
178?. 

96  gr.grfoerffaßaro* 
/  lma$?arlana  323if* 
bclmina  öon  Ä§» 
berg  ju  SDonnöorf. 

1 

$oc&ttr  fceö  #erm 

£ammerl>emtfun& 

gXegierungftatktfju 
Q5at?rcut5. 

geb.  Deti  3 .  SD?a(  1 7  8 

roifoo  @opf>ia  00« 

geb.  ben  30. 
178?.         1  - 


*  » 


Digitized  by  GoogU 


93er|etd)nfg 

ftttnmtfidjer  rifferburttgeo  @ef<Me*r t ,  mlät 
btp  Der  rci*eaDeiid)en  Jrduleinftifrunq  bti 
töbtifrn  mtacxte  ©ebürg  m  Den  ©ramm, 
bäumen  »orgefommen  /  und  Ciefeö  ©riftf 
f^&td  t>cftint>en  »orDen  finD. 


Don  2tmtm, 

©raf  »on  SluerUberg. 

Don  2lufffee§. 
Don  ^afienbeim. 
Don  SBec&toßbtim. 

Don  Sengerotlj. 

Don  SSernbaufen» 
Don  $8ettent>orf. 
t>on  5Bibra'. 
ton  Riefen» 
Don  55irfig»  ^ 
Don  SScDenfaufen. 
»on  SBoineburg. 
Don  SSrano. 
Don  ^5roni>citfle(n. 
©raf  »on  SSrocf  Dorf. 
Don  Q3uben&ofem 

Don  QJucbbofo. 
Don  23uDDenbrO(f. 


»on  ^SänaiL 
»on  Söufecf. 
ton  Buttlar, 
»on  d'railsbeim. 
Uämmerer  t>.  SBorntf/ 
greogerr  »on  SMberg. 
»on  S)ebfcf)ü6  ober 
Sebfc&ö  j  »on  ©c&abe* 

waloe. 
»on  ©egenfelb. 
Siebe  jumgörflenfiein. 
»on  Sietnar. 
»on  Sien&eim. 
©rafüönSieferidtfefo. 
»on  Abersberg  genannt 

»on  SÖBep&ertf. 
»on  egfoffftefo.  * 
»on  Sforenftein» 
»on  e&rt&aK 

©raf 
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SSernboID  oon  €fc&au. 
ton  £pb.  - 
<Sd>woüö.§a(Fenberg« 
ton  gcc&enbac&. 
ton  8ri«ffc&* 
gorftmeljier  oon  ©efo* 
Rufern 

ton  $ranFen|tein» 
t>on  greii&enberg. 
ton  grepberg. 
$u<$tf  öon  SJotn&eim. 
gucl;ö  oon  Söalburg. 
»ort  ©ebfatfel» 
ton  ©raoenreuny 
ton  ©reiffenefau» 
ton  t>cr  ©roben. 
©raf  oon  ©ronöfelb? 

5)fe»enbroiF. 
©ro&  93fert>tffcttw  ge< 

nannf. 
©ro§  oon  $rocf<m. 
ton  ©cuter» 
ton  ©utanberg» 
ton  £arjtolf* 

»  -  * 


—  ,    •  *5>7 

»on  £>attfttni. 
©raf  oon  £agfefl>. 
©rof  öon#a<jfelD  unD 

©leiten, 
oon  #eiDenjjeitm 
pon  £ettertfDorf. 
#euf?lein  »on  guficni 

(jefm. 
oon  ^>6cDa. 
oon  •Sjoßenecf» 
#orne<f  o.  gBefafteim» 
#unö  oon  ©aul&eim» 
ton  Sm^of. 
oon  äanne» 
£nebe(  oon  5ta|emfen» 

bogen, 
oon  änobeftföorf. 
©raf  öon  Sfornjtfl* 
oon  Ä'unßberg. 
»on  Samberg.     .  v 
gefoinger  oon  ©orgert* 

Dorf, 
ton  SinDenfefo 
Soc&ner  o.  £ütfenba#* 
oon  Watt, 

$9  '  »ort 


Digitizec 


*58  •  — 

»ort  Sü&elburg. 
^acfc&alfoon€bnet&. 
9^arfd)alP  o.  Oftr)eim. 
Don  €0?ttfc&efaa. 
Don  ^üncfrngen. 
von  €D?ünfler» 
Don  Oberflein, 
oon  öelfen. 
con  ^Jerf  oWbofen. 
*J)freuntt>ner  o.  Q5rucf. 
©raf  oon  Plettenberg. 
Don  $6toi&. 

Dort  Ouewbetat. 
oon  Diabenflein, 
oon  SKeDroifc. 
Don  Dieigsräberg. 
oon  Diemacf). 
Don  SXeijenflein. 
Don  Dxe^om. 
Don  SiieDefef. 
Don  DJtebfjeim. 
Don  DJofenbact). 
Don  9J6tenr>an. 
üiuot  oon  (£oHen6erg. 
Don  dtuptoorm» 


» 

@taf  oon  G^acfen. 

oon  <cd;aumberg. 

@raf  ©c&tnf  oon  Ca« 
(hfl. 

<5<&<nf  oon  ©eprrrr. 
©£t)enf  oon©cr)toem6i 

barg. 

@ö)tnf  oon©fat#i> 
berg. 

oon  ©t&fammcrsborf. 
oon  ©tfleifratf. 
@raf  oon  @(t)6nborn. 

oon  ©ecfenoorf  *  SUber* 
Dar. 

oon  ©ecfen&orf  *  ©u» 

t<nO. 
oon  €>eefba$. 
@raf  oon  @ein*r)cim. 
oon  ©«fingen, 
oon  ©parenbera. 
@petr>oon3wW<n. 

Spiegel  oon  $icftl* 

foetm. 
oon  ©rabion. 

•  wn 
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*on  ©reim 
ton  ©tetnling. 
Don  ©rempef. 
©tetfner  ton  ©raben> 
bof. 

©tiebar  ton  gurren* 
beim. 

ton  ©rreirberg. 
©raf  ton  $4tttnbac&. 
ton  Der  $ami. 
§eufe(  ton  Sßirfenfee. 
ton  Sbuna. 
ton  Ufingen. 
Wiefel  ton  Saltifc. 
ton  Benningen, 
ton  Q}i&&um. 
QJoit  ton  ©aljburg. 
ton  Q5o§. 
ton  SßdDenfeW. 


ton  SSOafb^of  ju 

terbof. 
SOBamboIttonUmftotf. 
©raf  t .  SBartentf  leben, 
ton  SEBajDorf. 
ton  SBetler. 
ton  SGöelDen. 
ton  SBer&enftein. 
ton  S33erDnau. 
ton  5B5efletbo(t 
ton  SJBiefentbau.  * 
ton  SBilDcnfiein. 
©raf  t.  SBinFefbaufeii, 
ton  Rieben. 

berg. 
ton  2ßöribur& 
ton  3ettn>i& 
3o(ner  ton  25ranbf. 


SDie  SBappen  famrat  ibwn  Den  Mtftatm 
gemäßen  QMafonirungen  Fonnen  in  De:  Ottft 
fiebörgifcfoen  ftanjleo  eingefeben  tocrDm. 
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StCfltjlcr. 


Afötf  poffefforii  ber  Surgatrifcfcen  Snnfaffen,  ob 
fte  blofie  £$atftm&{ititgen  feyeu  ?  icS. 

Jlödetyofen  ,  gel/orr  ©raf  fcon  SWpperg.  329. 

JtÖccfpÄd)  r  ben  ©emmtngcn  gelang.  326. 
£aufd)brief  über  Mflen  Jß&ffet.   339-  f- 

2tt>t>öcaten  /  Seqeic&iitt  ber  Äanton  €rat$gaw 
fd&etv  331- 

Slffi  £at>ib  SSatr^afar ,  Sraicfrgautföer  ©efretar« 
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